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Einleitung. 


3 ἐγὼ di εὔχομαι, ὦ λαμβάνω απὸ τῶν διδόντων μὴ 
τηφῆσαι μόνον undi κατορύξαι τὸ τάλαντον τῶν λεγόντων 
μοι εἷς τὴν γῆν und τὴν μνᾶν τῶν διϑασπόντων τι 
χρήσιμον ἀποδῆσαε ἣν σουδαρίψ, ἀλλὰ πλεονασμὸν 
ποιῆσαι τῶν μαϑημάτων ὧν λαμβάνω dmo τοῦ παραδῦι- 
δόντος καὶ δυναμένου παφαδοῦναι γρήσιμα. 

Origenes, Hom. 80, ὃ in Jerem. 


Α. Die Jeremiahomilien. 


l. Die Nachrichten über die Jeremiahomilien. 


Über die Abfassungszeit wie den Entstehungsort! der Jeremia- 
homilien haben wir keine Nachricht. Wir sind auf Notizen innerbalb 
der Schriften des Origenes, besonders der Jeremiahomilien selbst ange- 
wiesen, um ihr absolutes Alter oder doch wenigstens ihre Stellung in 
der Reihenfolge von Origenes’ Werken auszumachen. Sicher ist, dass 
Origenes bereits Presbyter (Hom. 11,3 S. 81,5 und 12,3 S. 89,22) und 
ein weit berühmter und angefeindeter (Hom. 8,8 S. 62,3 ff. 8,9 S. 62,29 ff. 
und vielleicht 20,8 S. 169,32ff.) Mann war, als er sie hielt. Abge- 
schlossen waren sicher seine homiletischen Erklärungen zu den Psal- 
men, vgl. 

Hom. 8,3 S. 58,12f.: τοῦτο ro ῥητὸν πρώην καὶ iv τῷ ψαλμῷ 

ἐνέπεσεν xoi ἐλέγομεν χτλ. vgl. Lo 13,133. 
Hom. 18,10 S. 164, 14f.: τὰ πρώην εἰρημένα εἰς τὸν (ixatootóv 
τεσσαραχοστὸν) ψαλμὸν ἐὰν ἀναλάβωμεν χτλ. vgl.Lo 13,144. 
vielleicht die zum Leviticus 
Hom. 8,3 in Lev. (Lo 9,317): Longum est autem et alterius tem- 
poris ut testimonia, quae de propheta sumsimus [er hatte 
Jerem. 20,14 angeführt], explanemus, quia nunc non Jeremiae 
sed Levitici nobis propositum est disserere lectionem 
über das Verhältnis zu denen zum Buche Numeri ist eine Entscheidung 
schwer (vgl. TU a. a. O). 


' Vgl. TU NF 1,3, 5—10. 1897; Koetschau in ThLZ 1898. No. 11. 
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Sicher ist ferner, dass die Ezechiel- und Josuahomilien später 
fallen, vgl. 

Hom. 13,3 in Jos. (Lo 11,121:: sicut dicebamus tunc, cum Jere- 
miam dissereremus, quia acceperat verba in os suum, quibus 
subverteret et aedificaret, evelleret οἱ plantaret etc. vgl. 
Hom. 1 in Jerem. 

Hom. 11,5 in Ez «Lo 11,149: et eo tempore quo Jeremiam expo- 
suimus, ea quae nobis gratia Dei orantibus vobis. lanta 
est, sive certe utcunque sensimus, exponere conati sumus; zt: 
Jerem. 31,6 LXX ist jedoch kein Fragment erhalten. 

Alle die genannten Homilien müssen aber vor derselben Zuhorer- 

schaft gehalten sein, wenn anders die Verweisungen einen Sinn haben sollen. 

Das Wahrscheinlichste ist hiernach, dass die Homilien alle ziemlich 
gleichzeitig! zu Cásarea. gehalten worden sind, und zwar nach den 
Homilien zum Psalter und zum Leviticus, vor denen zum Ezecniel und 
zum Josua, also nach dem Jahre 244 n. Chr. Sie würden dann unter 
die nach Eusebius. b. e. 6, 36, 1 von Stenographen nichgeschriebenen 

"ἐπὶ τοῦ χοινοῦ λεγομένας αὐτῷ διαλίξεις Kehören. 

Über die ursprüngliche Zahl der Homilien haben wir dagegen Nach- 
richten. Hieronymus im Briefe an Paula zahlt, scheinbar nach Eusc- 
bius. vita l'amphili: 

in Jeremiam omeliae Xlll]. eod. b: NMHIT. 

Doch wird dies lediglich die Zahl der ins Late nische übergeiangenen 
sein, die Hieronymus auch sonst, wie Cassioddor und Vinrenz von Beau- 
vais, auf vierzehn angiebt, und die noch hente in zahlreichen hit ni 
schen Handschriften. vorhanden sind. Dass. es nicht die Zahl der urue- 
eluschen Homilien sein kann, beweist jedenfalls die tre hnfi zu dem 
einen Fragment in der Philokalie vel S. 196,16£ : 

ἐν τὰ ÀU' ὁμιλίς τῶν εἰς τὸν horuicr 

Daneben haben wir eine zweite Nachricht in Cassiodorsis de. Inst 
disip. hit, 3: 

Jeremiam vero, qui civitatis suae. nas quadruj lios tit 
alphabeto, quadraginta quinque bomilus Attico sermone Ongenes 
exposuit, Ex quibus quiatiorb:im translatis inveni vobisque 
dereliqui. 

Die Zahl XLV steht ın allen Cassiodorhbandschritten, die ich gesehen 
habe, auch ip dem col Bamberg. H. 1. IV. 15, «benso findet «ic such 
ın Rabanus Maurus Vorrede zu «einem Jerrmißommentar ML. 14011. 

! Die 15 &Laot die 18. wider aufrazeb ie uni μον Moscetvtàndi ec 


su verteidigen atri.ch τοῦ σὰ mit der 7? und der i9 
* Vgl 117 NE 1451 4, his ἴδ Nn n 
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193) aus Cassiodorius abgeschrieben. Zwar wird sie nicht auf selbstün- 
diger Anschauung beruhen — denn nur von den lateinischen Homilien 
sagt Cassiodorius, er habe sie gefunden und hinterlassen. Aber mög- 
licherweise verdanken wir sie einer anderweitig nicht mehr erhaltenen 
Notiz eben des Hieronymus, der die Wendung quadruplici plangit alpha- 
beto mehrfach gebraucht. Auf alle Fülle ist sie diejenige überlieferte 
Zahl, gegen die erhebliche Bedenken nicht geltend gemacht werden 
können, und somit bis auf weiteres für richtig zu halten. 

Eine genauere Kenntnis der Jeremiahomilien! verraten von Griechen 
Basilius der Grosse und Gregor von Nazianz, die einige kleine Frag- 
mente in ihre Philokalie aufgenommen haben, der Verfasser der Pro- 
phetenkatene, der sie excerpiert hat?, ferner Pamphilus, Eusebius, Chry- 
sostomus und Olympiodor. Von Lateinern ausser Hieronymus und seinen 
Nachfolgern nur Ambrosius?. 


ll. Die griechische Handschrift. 


1. Die einzige selbständige Handschrift der Jeremiahomilien des 
Origenes! ist der 

cod. Scorial. 2 — III — 19 (in der Ausgabe: S) membr. saec. XI XII 
in 4". Die Handschrift enthält 344 einkolumnig beschriebene Blätter, 
doch sind an ibrem oberen Rande durch versehentliches Überspringen 
der Ziffer 277 im Ganzen 345 Blütter gezühlt worden. Mit Ausnahme 
besonders der Schlussblätter ist die Handschrift durchweg gut zu lesen, 
entgegen dem, was Corderius und andere berichten; selbst die verzwei- 
felten Stellen S. 21,4 und 104,23 habe ich auf der Photographie mit 
Sicherheit entziffern kónnen. Drei verschiedene Hünde mindestens sind 
zu unterscheiden. Die erste schrieb fol. 17— 224v, die zweite fol. 225”— 2547, 
die letzte fol. 254v—3457; alle drei gehören in die gleiche Zeit. Die 
weder häufigen, noch sachlich wichtigen Korrekturen sind meist Selbst- 
verbesserungen der Schreiber, selten stammen sie von anderer und jün- 
gerer Hand, vgl. S. 2,34 3,11.12 126,15. Inhalt: fol 1r—90r rov ἐν 


! Vgl. TU NF 1,3,31—83. 112. 

2 Die Katene zu den Samuel- und Konigsbüchern scheint aus dieser geschöpft 
zu baben, vgl. S. 302 App. und TU a. a. O. 48f. 

2 Eine Studie über den Jeremiatext des Origenes, der sich in auffallender 
Weise mit der als lucianisch betrachteten Handschriftengruppe berührt, behalte 
ich mir vor. 

4 Vgl. Miller, Catal. des mss grecs de la bibl. de l’Escurial S. 484f. 1848; 
Stäblin, Beiträge zur Kenntnis d. Handschr. d. Clemens Alexandrinus 8. 21 ff. 1896; 
TU NF I, 3, 14—19; Clement of Alexandria Quis dives salvetur ed. Barnard 
S. XX—XXIII (TSt V, 2) 1897. 
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ἁγίοις aes ἡμῶν χυ vlälov ἀρχιεπισκόπου ἀλεξανδρείας ἐκ τῆς ἑρμη- 
vela; τῆς εἰς τὸν προφήτην ἡσαίαν. fol. 90.-- 129" ἑρμηνεία εἰς τὸν 
προφήτην δανεήλ. fol. 129"--- 2067 ἑρμηνεία (eras. τῆς: εἰς τὸν προφήτην 
ἐεξεκιήλ. fol. 20$*—326* ἱερεμέας (d. b. die 20 Jeremiabomilien des 
Origenes. fol 326* 845: ὁμιλία [d. h. die Schrift des Clemens von 
Alexandrien Quis dives salvetur). Die Handschrift befindet sich im 
Eskurial seit 1576. Sie kam dorthin aus dem Besitze des Don Diego 
Hurtado de Mendoza, der sie vermutlich während seines Venediger 
Aufenthalts erworben hat, Ich benutze die Handschrift in einer Kollation 
Sternbach's aus dem Jahre 1596. Da sich Ungenauigkeiten in gró«serer 
Zahl eingestellt zu haben schienen, habe ich noch bei Beginn des 
Drucken eine Photographie des ganzen Textes erbeten. Sie wurde 
mir bewilligt und auf Vermittlung Violets durch Eleuterio Monero in 
ausgezeichneter Weise besorgt. 

Diese Handschrift also bat auf fol. 20«*- -326* unter dem Schutzr 
der Namenlosigkeit noch zwanzig Jeremiahumilien des Origenes bı« 
auf unsere Zeit gerettet. In beaserem Zustande, als die bisherigen Aus- 
gaben vermuten liessen; absolut genommen dagegen in einer ziemlich 
bedauernswerten Form. Ich kann hier keine Liste aller Fehlerklass«n 
aufstellen, durch die der handschriftliche Text verunstaltet ist. Aber 
wenigstens eine Anzahl von Fällen, in denen eine Verlesung der Uncisl- 
vorlage stattgefunden hat, möge hier folgen: 


8 Richtige Le«sart 

S 4.1010 εἰπὼν σιωπῶν iu 

ὃ, 32 εἶτα εἰ χαὶ 

24,5. 5» zur εἰς ἡ πλῆσις (xà Hu: 

39, 34 ἐπιχρύνου ἔτι χρόνου 

ΟἽ, ὁ ἐὰν πορέϊση ἐάνπιρ τύχῃ 

52,17 u. 103,15 xal τότε χαίτοιγι 

63, 13 ara τῶν itya» Co) 

65,16 slr oci εἰ τοῦϑ᾽ Col 

66,7 μηδαμῶς ad Met (sort Ἧι 

0.» εἶπας i πῶς Co 

"17 ayloıs λογίοις 

"0, 9. 10 xararonroc ταὶ ra »οῆδσαι 

3.6 ὡς φὺν — Col 

M. 19 «x0 τὴς εἰ πὸ ms 

n7,15 οἱονεὶ el ro; (Ru 

92, 29. ἐπιζημία ἐπὶ Sala Blass Koetschun 

95, 11 ϑιεμένου ϑιμελιοῖν i Blawm 


«9. 25 οὐχὶ δ᾽ ὡς οὐχ εἰδὼς Vo: 
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S Richtige Lesart 

S. 100, 22 αὐτῶν ἢ τῶν 

102,11 βλεπόντων λεγιζώνων) ὄντων (Diels) 

104,3 zx» ὅσα πνευματικῶς à 

115, 21 αἴτεον τῶν ἔτι ὄντων 

126, 18 χρεῖττον ὦστε κρειττόνοως γε 

132,6 πεπληρωμένην πεκλεγμένην 

133, 11 οἷον ὀνομάζονται ol ὀνομάζονται 

131,1 τότε ποτὲ 

143,9 uiv πρότερον (εἰδῶγ)μεν πότερον 

147, 23 πάνυ πορευομένων παραπορευομένων 

148, 15 xal κύριε (xt) 

151, 20 ἀναγχαζόμεϑα ἀναχτιζόμεϑα (Gh) 

174, 19 ἢ τοῖς ἥτοι 


. 183, 11 ἐν οἷς μέλλουσι ἔννοιαν μέλλωσε (Diels Lietzmann), 
Noch schlimmer als dieses aber sind die sehr zahlreichen Aus- 
lassungen von ganzen Worten und Wortgruppen, von denen ich hier 
als Beispiel nur nenne S. 9,6 19,5.18 48,6 59,8 67,13 71,11 
74,8 86,1.7 292,20 96,3 298,5.10 99,5 103,11.18 108, 9 
113,13 114,19 139,2 (176, 22 ist wenigstens eine Lücke angegeben), 
und die, wo neben S nicht noch eine andere Überlieferung existiert, 
meist schwer zu entdecken sind. 

Sind dies Verderbungen des Textes, die der Nachlässigkeit der 
Schreiber zur Last fallen, so ist uns durch die Ungunst des Geschickes 
auf eine noch empfindlichere Weise ein Teil dessen geraubt worden, 
was die direkte oder indirekte Vorlage der Handschrift uns hatte über- 
liefern wollen. Freilich, ob in ihr alle Jeremiahomilien des Origenes 
gestanden haben, muss zweifelhaft bleiben. Jedenfalls aber hat mehr 
in ihr gestanden, und das Bewusstsein von Verlusten verrät sich auch 
noch in S, wenn die Lücken S. 145, 19 und 167,6 so markiert sind, wie 
es im Apparat angegeben ist. Aber auch an zwei Stellen, wo S keinen 
direkten Anhalt dazu giebt, muss man den Archetyp vollständiger 
denken, nämlich am Schluss der dritten und zwischen der achtzehnten 
und neunzehnten Homilie. Ob mit dem Schluss der dritten nicht noch 
weitere Homilien über Jerem. 2, 32—3, 5 ausgefallen sind, und mit dem 
Schluss der achtzehnten und dem Anfang der neunzehnten nicht solche 
über Jerem. 18, 17—19, 15, ist nicht zu sagen; die Katene giebt keinen 
Aufschluss. Endlich ist in unserer Handschrift eine Blättervertauschung 
mit abgeschrieben worden, die die Vorlage in der ursprünglichsten Form 
nicht gezeigt haben kann, nämlich fol 2517—252" vgl. S. 77—80. Nimmt 
man als das Wahrscheinlichste an, dass hier zwei Blätter mit einander 
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vertauscht worden sind, und dass das am Anfang der siebzehnt:n 
Homilie fehlende Stück durch den Ausfall eines Blattes verschwunden 
ist, so kann man (ev. mit Berücksichtigung des Umfangs der in beiden 
Fällen erhaltenen lateinischen Übersetzung) danach ungefähr berechnen, 
wie gross die Blätter der direkten oder indirekten Vorlage von 5 ge- 
wesen sind. 


2. Neben dieser einen Handschrift glaubte man bis vor kurz m 
noch eine zweite! zu haben in dem 

cod. Vat. gr. 623 (in der Ausgabe: V) chart. saec, XVI. 

Inhalt: p. 1 274 Theodoreta Kommentar zum Ezechiel. p. 251—475 
die Jeremiahomilien des Origenes ohne Überschrift; am Rande von 
anderer Hand ὠριγέν ons. p. 475—510 ὁμιλία εἰχουτή «' Clemens Qui 
dives salvetur. Ich benutze sie nach Notizen. von Graeven, von mir 
und von Mercati. 

Doch haben bereits Stählin und Barnard vermutet und festgestell® 
dass diese Handschrift für Clemens! Quis dives salvetur eine reine Ab- 
schrift von S ist, Das Gleiche. int aber auch in Bezug auf die ‚Jeremia- 
homilien zu konstatieren. Denn erstens zeurt V genau dieselben Lücken 
wie S am Schluss der dritten und der achtzehnten Homilie ohne Hın- 
weis, desgleichen am Anfang der sicbzehnten, innerhalb. der neun- 
zehnten (S. 167, 6)! und zwanzigsten :S. 176, 22 mit freizelassenem Raum 
Ebenso hat er dieselbe Blatterversetzung S. 277—950, Ferner hat er, wo 
in S eine Korrektur vorliegt, «teta. die zweite Lesart, 2 HB. 

SN . V 
S 2310 duale ina 
26, 26 ara taíror . SOTOOT 
‘a. IU: ἐστε 
l: ἑστῶτα 


42. 24 μὴ τῶν τοῦ μὴ τοῦ 
^6, 22 οὖν s. K. ovy 1. T. 
62, 24 00x!9 ovo 
corT. in o vo 
174.5 sorua x. T. sion i. T. 
yo vgxior a. R sorua. a. Kt 


Wenn man nun selbst biernach noch annehmen «sollte, V «ei zwar 
eng verwandt mit S, brauche aber nicht direkt aus ıhm abgesch nieben 
au sein, wo spricht dagegen eine. Anzahl weiterer. Stellen, an denen 
V eine Löcke bezeichnet, während S heute, wenn auch schwer, doch 


| Υεὶ TU NF 1. 1004. Cer eoe angell. te ditte benda 8 5:154 1 
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eben noch zu entziffern ist. Hier bleibt wirklich nur die Annahme, dass 
V direkte Kopie von S ist. Vgl. 
S. 21,4 xara τὸ σῶμα ἕνα ἔχῃ ἐρρωμένα 8. (χατὰ τὸ σῶμα 


fast unleserlich) χατὰ τὰ ........ κεχερσωμέ va V 
S. 22,2 ἐδικαίωσε τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἰῆλ ἀπὸ τῆς ἀσυνϑέτου 
ἰούδα. ὁμιλία ὅ. S (ἀπὸ — ἰούδα fast verblichen) 


ἐδιχαίωσε τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἰῆλ ὁμιλία 0. V 
S. 104, 23 τὸν χρεστόν, ἀφ᾽ ἧς συνεχδοχικῶς πάντας τοὺς ἰουδαίους 
γοητέον, διὰ τοῦτο S (ἀφ᾽ ἧς und νοητέον kaum zu 
entziffern) τὸν χριστόν . .. . συνεχδοχικῶς πάντας 
τούς ἰουδαίους ....... ‚dia τοῦτο V 
Es ist aber wichtig, über diesen Punkt sicher zu sein, weil eine 
andere Reihe von Beobachtungen dagegen zu sprechen scheint. V hat 
námlich auch sehr viel Eigenes und háüufig S gegenüber die richtige 
Lesart. Soweit sich das auf orthographische Verbesserungen beschrünkt, 
verursacht es keine Schwierigkeiten. Aber es kommen auch Fälle vor, wie 


S V richtig 

S. 39,5 χώρας χείρας 

41, 20 εἶπερ εἶπεν 

42, 10 ἀναπαύσεων ἀναπαύσεως 

43, 25 ἡμῶν ὑμῶν 

44, 14 ἡ εἰ 

46,8 στειχήρεις τειχήρεις 

49, 19 εἴπερ ἥπερ 

54, 24 ποῦ τοῦ 


103, 15 ἐσχηχότος ἐσχηχώς (fehlt im Apparat)! 
104, 26 πορεύσεται πορεύεται (Blass; fehlt im Apparat) 


151, 17 ἀπὸ ὑπὸ 
154, 18 διηγεῖτο διηγεῖται 
160, 19 χείρω χεῖρον 


Dass dies bewusste Verbesserungen der Vorlage sein müssen, ist 
nach dem früher Gesagten klar. Sie sind aber durchaus nicht immer 
richtig, 2. B. 

S richtig V falsch 


S. 44,30 εἰ 7 
50, 33 xal xata 
99, 31 πάσχα παύλου 
181, 25 ἡ ö 
oder 


! Vgl. den Abschnitt über die Ausgaben. 
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S falsch V falsch richtige Lesart 
δ, 37,7 ra» αὐτῶν ἡ τίνων αὐτῶν ol τίνων αὐτῶν 5 (Co 
39, 23 οὕπω orto ovxo (ih Co: 
177, 10 ἔλεγχον piv ἐλέγχομεν ἐλέγυμεν 
u s. w. 


Zum Teil sind auch die offenbar richtigen nur als Vorschläge mit 
einem ἴσως am Kande vermerkt: 


8 V! a. ἢ. sub ἴσως 
N. 79,9 τὸ τῷ (Ru; fehlt im App. 
$0, 13. τοῦτ᾽ οὐχ (H; fehlt im App. 
100, 15 νουΐσαι »οοῦντες (feblt im App.) 
120, 15 ἀναγκαίων ἀναγχῶν (fehlt im App. 
147,9 Bio» χριυτόν (CH; fehlt im App. 
163, 27 αὐτοῦ αἰτῶν 


Und wenn auch ein Teil dieser Konjekturen sicher von dem Schreiber 
der Handschrift herrührt, so ist eine andere Reihe einer zweiten Han 
V? zuzuschreiben: 


N V2 a HL sub foe» 
N. 59,32 axeotoaov; ὦ ἀπόστολος ὦ (fehlt im App.: 
176, 11 dra οἶμαι im Text: «pai; feblt im App: 
185,1 ἐρεῖν αἱρεῖν iGh; feblt im App.: 
12", 23. ἢ οἱ (Gh; fehlt im App. 
1*9, 19 εὐγεώμονοι εὐγνώμονες 


Diese Verbesserungen decken sich wenizts'ens. zum grossen. Toii 
mit. Lesirten, die Glislerius in dem Text oder am Hande seiner Aus- 
gabe bietet. Das ganze Phanomen erklärt sich am besten bei der An- 
nıhme, dass ein Mann, der griechisch verstand und an denen war in 
jener Z: it ya kein. Mangel in Venedig die Handschrift des Mendoza 
absehricb, ihre offenbaren Fehler verbesserte und in zweifell.aften Fallen 
Kong kturen an den Ran-l setzte; eine Thatigkeit. die spatere Benutzer 
wic etwa Allatius fortaetzten. Den Rang einer selbstanıl.gen Quelle des 
Textes kann V nicht beanspruchen. 


IM. Die Übersetzung des Hieronymus 


I Warrend wanes Aaenthalts in. Konstantinopel etaa ım Jahr: 
a" n. Cor. bat Hieronymus 14 Jeremiibonilien. des Orizenes ins La- 
teınische utertesz n! Er wabl'e daber aus dem ılım vorliestenden 
Manuskrpt serm itbch das ans was ib m am meisten zusınte, und uber- 
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setzte nach seinem eigenen Geständnis confuso ordine. Die lateinischen 
Homilien entsprechen nach ihrer Reihenfolge den griechischen so, wie 
die folgende Tabelle es zeigt: 





Neue Gesamt- Nr. der griech. Nr. der lat. Inbalt nach LXX 


nummer Homilie Homilie 
1 1 1 | Jer. 1, t—10 
3 3 13 | 2. 231-22 
3 3 — | 2, 31 
4 4 14 8, 6—10 
5 à — 3, 22—4, 8 
6 6 — 5,3--5 
7 7 — 5, 18—19 
$ 5 5 10, 12—14 
9 9 6 | 11, 1— 10 
10 10 8 11, 18—12,9 
1 11 1 12, 11—13; 13,1—11 
12 12 9 | 13, 12—17 
13 | 13 10 | 15, 5—1 
14 14 | 1t 15, 10—19 
15 15 — 15, 10—12; 17. 5 
16 16 | 12 ! 16, 16—17, 1 
17 17 4 17, 11—106 
18 18 -- 18. 1—16 
19 19 — 20, 1—7 
20 | 20 — 20, 7—12 
21 3 21, 293—239 
32 2 | 28, 6—9 


] 

Die Übersetzung des Hieronymus ist in vielen Handschriften ver- 
breitet!, von denen in den Drucken einige ab und an citiert werden.? 
Eine kritische Ausgabe von ihr giebt es noch nicht, doch wird eine 
solche für das Wiener Corpus scriptorum ecclesiasticorum vorbereitet, 
Da an unzáhligen Stellen der griechische Text ohne Zuhilfenahme des 
lateinischen nicht mit Sicherheit geheilt werden kann, andrerseits aber 
auch die Feststellung der richtigen Lesart bei dem Lateiner ohne ge- 
naueste Kenntnis der griechischen Handschrift nicht wohl möglich ist, 
so wäre es zweifellos am zweckmässigsten gewesen, wenn beide Über- 


! Eine Homilie (Nr. 8, nach Hier. Nr. 5) ist separat überliefert als epistola VIII 
unter den opera supposititia des Hieronymus, vgl. TU NF I, 3, 109. 
? [ch konnte die Venediger Ausgabe Vallarsis nur in dem Abdruck von 
Migne benutzen (PL 25, 583—692: 
Orígenes III. B 
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lieferungen von einem Herausgeber untersucht und nach Huets und 
Delarues Beispiel zusammen ediert worden wären. Nach dem Plane 
der Kircbenvüter-Commission der k preus& Akademie der Wissen- 
schaften sollen jedoch die alten Übersetzungen nur da eintreten, „wo 
die griechischen Originale fehlen". Es hätte dann wenigstens eine Ver- 
stándigung zwischen dem Herausgeber der Jeremiabomilien des Origenes 
und dem der lateinischen Übersetzung des Hieronymus beiden in gleichem 
Masse Nutzen versprochen. Auf mich allein angewiesen, wie ich «c 
war, musste ich versuchen, mir für meine Zwecke mit möglichst ein- 
fachen Mitteln einen revidierten Text des Hieronymus herzustellen. 
Unter diesen Umstánden habe ich, nachdem ich schon früher den 
cod. Colon. XXVIII saec. XII (ΟἹ 
mit Vallarsis Text kollationiert batte, später die nach Harnack LG 1. 391f. 
400 bei weitem älteste Handschrift 
cod. Laudun. 299 so" saec. IX (Io 
die mir durch Vermittelung des königl. preussischen Kultusministeriums 
übersandt wurde, ganz verglichen. Dazu die wertvollen, ausgedehnten und 
wörtlichen Entlehnungen aus Hieronymus. mit denen Rabanus Mauris 
(Rab :ı seinen Jeremiakommentar angefüllt hat . MPL 111, 743. 127? 
Mit Hilfe dieses Materials und der in den Ausgaben ab und an er- 
wähnten Handschriften glaubte ich den Versuch einer Revision. des 
Textes um w eher unternehmen zu können, als ich das wesentlichste 
Kontrollmittel zur Beurteilung der lateinischen Varianten in der grie- 
chischen Handschrift bereits besass; Denn zweifellos muss im aller 
meinen diejen'ge lateinische Lesart die richtigere sein, welche dem 
griechischen Original genauer entspricht. Bei der Herstellung des ver- 
besserten Textes zeurte sich, dass die Handschriften wie Babanıs .r 
unendlich vielen Fällen eine Gestalt vertreten. die dem griechischen 
Original naher kommt als der textus. receptus des Hieronymus, 4. 
manchen Punkten allerdings & hon von den fruti ren Herausscı bern keorr:- 
giert werden musste, Eine spater zumeist von V.olet und mir vorgenommene 
Probekollation, bei der die zehnte grieclisch: dre izel nte Hone 11) 
den meisten der bei lHarnack ἃ, à (), genannten Handschriften namlict. 
codd. Pans Reg. lat 1620 saee ΧΠ 1627 sur. NIE 41630 sc 
XIV 1724 saec. NIV. lat, ΤΠ see MI. 1106017 saec. XII 
15631 sec ΧΙ 168325 sec ME. 11.122 $6. XH MIEL 07344 
ecc MI Mazar 356 «acc. MI Bibl de VArsenal 170 see, XII 
Var lat, 2:08 sure. NV 2141 saec, NI VIE 212 saec. MI XI 


1 [Ihe c-4H4E- Paris dat, 11i i5 do 58614 01: 34^ 1. „09 eutbalten (e Jeremiuabi: - 
len „de nautuecnt Sat 14.8 sae XI nar bs Hom. 7 ird 
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Urb. lat. 30 a. d. 1473 Barb. XIL21 saec. XIV Laur. 

Faesul. 53 saec. XV Cantabr. 1810 saec. XII 
verglichen wurde, schien eine verhültnismüssig grosse Übereinstimmung 
der Handschriften untereinander zu bezeugen, wenigstens so weit sie für 
die Kritik des griechischen Originals in Betracht kommen. Wenn aber 
auch die Probekollation für meinen Zweck erhebliche Varianten nicht 
mehr brachte, so ist doch nicht ausgeschlossen, dass eine vollständigere 
Untersuchung sämtlicher Handschriften zu einem andern Resultat 
kommt. Jedenfalls würde erst ein auf einer solchen aufgebauter Hiero- 
nymustext das letzte Wort sprechen. 

2. Welchen textkritischen Wert die Übersetzung (H) hat, kann 
ausserdem erst untersucht werden, wenn man die Übersetzungsart des 
Hieronymus gründlich kennen gelernt hat. Seine Vorlage verstand er 
jedenfalls in den meisten Fällen durchaus, und er scheint seine Arbeit 
mit Liebe gethan zu haben.! Aber er wollte sich keineswegs sklavisch 
an den Wortlaut binden, wie etwa bei einer Bibelübersetzung. Und 
obschon er selbst in der Vorrede sein Streben bezeichnet 

ut idioma supradicti viri et simplicitatem sermonis, quae sola 
ecclesiis prodest, etiam translatio conservaret, omni rhetoricae 
artis splendore contempto: res quippe volumus non verba 
laudari? 
80 begegnet man doch auf Schritt und Tritt neben solchen Umschrei- 
bungen, Verkürzungen und Einschüben, die dem Leser das Verstündnis 
erleichtern sollen, auch den Spuren seiner bekannten Neigung zur 
Steigerung und Übertreibung des Ausdrucks, zur Ausmalung der Bilder, 
zur eleganten Vertuschung von Schwierigkeiten und zu Zusätzen aus 
Manier, Eitelkeit und gelehrter Pedanterie. Ich gebe hierfür die Reihe 
von Beispielen aus den Texten und Untersuchungen in etwas veränderter 


Gestalt: 
H 


S. 25,21 xal οἱ χατηχούμενοι ἐπὶ catechumeni im prima 
τοῖς μαρτυρίοις xarn- siatim fide pro ferendo martyrio 
χοῦντο xal ἐπὶ volg 9ava-  docebantur, 
τοις τῶν ὁμολογούντων quando mulierculae et infirmus sexus 
τὴν ἀλήϑειαν (μέχρι ϑα- usque ad mortem manebat intre- 
νάτου“, «μὴ xvvgoutvot^  pidus. 
μηδὲ ταρασσόμενοι ἐπὶ 
τὸν ζῶντα Heov“. 


! Dass er anfangs wörtlicher und sorgfältiger übersetst zu haben scheint 
als gegen den Schluss, mag ein subjektiver Eindruck von mir sein. 
2 Meine Abweichungen von Vallarsis Text sind gesperrt. 
p* 
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lieferungen von einem Herausgeber untersucht und navi 
Delarues Beispiel zusammen ediert worden wären. N.: 
der Kircbenváter-Commission der k. preus& Akadem: 
schaften sollen jedoch die alten Übersetzungen nur 44 - 
die griechischen Originale fehlen". Es hätte dann wc: 


ständigung zwischen dem Herausgeber der Jereminhou. | - à 
und dem der lateinischen Übersetzung des Hieronym» - um. 
Masse Nutzen versprochen. Auf mich allein anı-w m 


war. musste ich versuchen, mir für meine Zwecke : 
fachen Mitteln einen revidierten Text des Hicronv:: 


Unter diesen Umständen habe ich, nachdem a 
cod. Colon. XXVIII saec. XII « 
mit Vallarsis Text kollationiert batte, später die nx 
400 bei weitem älteste Handschrift Ν 
cod, Laudun. 299 so" saec, I\ 2 


die mir durch Vermittelung des kónigl. preu*-i-« 

übersandt wurde, ganz verglichen. Dazu die wec's " 
wörtlichen Entlehnungen aus Hieronymus. m 

(Rab seinen. Jeremiakommentar angefüllt }.v 
Mit Hılfe dieses Materials und der in den \ « 
wahnten Handschnften glaubte ich den Vers os 
Textes um «o eher unternehmen zu können, a 

Kuntrullmittel zur Beurteilung der lateiniset i: 

cl chen ΕΥ̓ ΟΣ δι: bereits besass. Denn IW 


meinen dieit; ze lateinische Lesart. die niei: .. > 
gricctisclen Orunnal genauer entspricht. Bei (2; “09 
bessertén Textes Late sich, dass die Han} r.** "d 


uner lich vielen Fallen eine Gestalt vertreten, « 
Orueral naher kommt als der textus recep - 
man: ben Pırkten alii ratings scbon von den frut c à 
go rt werden musste, bae spater zumeist von Viol: 
Prob kolat on, bei der die geb ete griechisch: 
den meisten der bei Haruck a. a 0), genannter. ! 
eod) Pans le. lt £626 XII 1627 - 
XIV 141724 sa, MV. dat, ΤΠ 1 seen 
12651 ssec, M 4168352 «c. MI. 022342 - 
«wc MI Muzar 22560 «€ MI Bil 414 
Vat dut 28 sec. VV. 218 soc, NINH 





! Ire eil lare at $.] ΕΠ ΙΝ νὰ» 1. 34^ l. SS Cntjb. 
sense ιν. b nt Sat P4 28s aee XH nar bo Hom. 7 v 








XXI 


" verisimile et dignum 

videtur Rab.], ut quidam 

x u oria, illud est, cum aliquis 
> — ntiam suam elevatur. 





EG ; miserabilis Judaeus. 


^ . 
— -ideremus statum in quo modo 


TM 
τἘςς : qui modo sit C quomodo sint 
Iudaei [Judaeorum CL], et com- 
ı mus illum antiquae felicitati. 


"mo ergo filius dei, qui eral deus 
rbum, qui habitabat in dicente 


Ἂς - eu mihi, ego, mater et reliqua, 
" ‚rla staturam | majestatis suae lo- 


— quitur. 
— ex mortuis victor ostensus est. 


studium religionis. 
et ipse tantum sine expositione ser- 


mo aedificat audtentes. 


‚or est in me tantum [tantum in 
e L in tantum me Rab.] saeculi 
:seculionum pondus incubuit. 


uu * in altis tribunalibus sedet, ad 
^ et ad delicias sententias 


"S 


- lulitatem et baptismum. 


r anle oculos cordis mei 
mpa depingitur. 


^ 





ou. 
Fr 


΄ 





XN 


JS 


“. 


A 


^ 
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10.22 λέγε πρὸ δὲ πάντων 


19, 18 


. 81.22 


. 82. 1*5 


. 91.30 


43.29 


*4. 14 


δουνῶν γεννᾷ με΄. οὐχὶ 
óc πρὸ δὲ πάντων gov- 
νὼν γεγέννηκέν με. 


αὐτοὶ οἱ κατὰ τοῦ ὄη- 
μιουργοὺ λέγοντες. δυσ- 
φημοῦντες αὐτόν. 


[I] «5 4 » 4 

ἢ» χεῖλον εἰς tor ηϑικὸν 
e » 

Toro» αναλα͵ δεῖν. 


» * 3 * 
ty oi; ἔδεε αὐτοὺς al- 
σχύνευθαι. ἐπὶ τούτοις 
οἷονται δοξάζευϑθαι. 


προυυεληλυϑέτω δέ τις 
προσαγόμενο: φονιὺς 
epaloz τὴν γὴν χαὶ xa- 
λὸς ἰδέσθαι. μήτηρ προσ- 
εληλυϑέτω ἠἐλιεινοὺς 
A000g £povoa λόγους τοῦ 
ducat ἵνα ἐλ! ηϑῷ αὐτῆς 
τὸ Yhocs ἡ yvry τούτου 
τοῦ αναξίου ἐλεη ϑῆναι 
repair Ue Xt οἱ avroc 
τέκνα πιριεοτηχύτα ὅιε- 
(690). 


τὸ .ἰνωτίσασϑε, εἰς τὰ 
cra ὀέζασϑε καὶ τὸ 
.Gxoteaté ^ ἡ ld πρὸς 
ἀντιδιαστολὴ» λέγεται 
τοῦ ἐνωτίυασϑι',, utj- 
ποτέ ἐστιν il; τὴν διει- 


rolay ὀέζαυσϑαε |. δέ. 
&coDh. 
oft μὲν γὰρ πάνυ gao- 


yo; ἐπαιρομένοις καὶ ἐφ᾽ 
Lj LI * 4 L] 
e) οὐδὲ sara τὸ πορὼν 
ἐπαίρευϑαι χρ΄. 


dicit: ante omnes autem 
colles generat me, non 
ul quidam male legunt: 
generavit me. 


1: qui adversum 

conditorem rabidıs faucibus latran . 
qui eum blasphemis sermonibu» 
criminantur. 


quam, ul mihi υὐμείμσ, in moral 
loco debemus accipere. 


in his quippe gloriantur, 
quae cum faciunt, 
bLitebras οἱ secreta. perquirunt 


huie st offeratur homicida 


honesta forma, aetate siis ine, 
er alio latere mater sparsıa crınıbu«s 
deprecetur, et senectutis suae misc 
reatur, 


‚ex alio uxor 


ne virum suum interficiat. lacryo- 
bil d deploret, eireumstent et 
parvuli liberi cito. orbi [ «tun. 


auribus pereipere est. 10’ mihi zuudem 
eide'ur) auribus ea quae. dicuntur 
audire qu] autem praecedit; audite, 
sı ad distinctionem ejus. praecepti 
dicitur. quod. ubi C ut L pestes 
inert; auribus percipite, hoc. im- 
perat. ut in. mentem e£. sensum rc 
qe dicuntur, excipiant, 


alius irrationabili 2i «uit rum Morr 
ın his effertur, quae magne pudore 
dıyma sunt, auf certe m-lum elateoni 
ercedi*. 
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S. 95,1 τὸ πιϑανὸν δὲ περὶ τοῦ 


ἐπαίρεσϑαι, ὅταν tig 
ἐκαίρηται, ὅτι σοφός 
ἐστι. 


S. 99,31 ὁ δὲ πολὺς οὗτος Ἰουδαῖος. 


S. 101,6 ἐὰν ἴδῃ νῦν τις τὰ Ἰου- 
δαϊχὰ καὶ συγχρίνῃ αὐτὰ 
τοῖς προτέροις. 


S. 115.1 λέγει οὖν ὃ λόγος, ὁ 
υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, (0) ὧν 
ἐν τῷ εἰπόντι οἴμοι 
ἐγώ, unteo‘ καὶ τὰ ἑξῆς. 


S.117,28 ἐφάνη ἀναστὰς ἀπὸ τῶν 
νεχρῶν. 


8. 121,15 τὴν σπουδὴν τὴν περὶ τὰ 
ἀναγχαῖα. 


5. 122,3 χαὶ τὰ ῥήματα ἐνταῦϑα 
οἰχοδομεῖ. 


S. 123.17 00) δύναμις τῶν πιχρῶν 


μετελάμβανον πραγμά- 
τῶν. 


S. 124,2 0 δικαστὴς καϑέζεται δι- 
χάξων καὶ τρυφῶν ἐν τῷ 
δικαστηρίῳ. 


5. 137,21 μετὰ τὸ πιστεῦσαι καὶ 
λαβεῖν ἄφεσιν ἁμαρτη- 
μάτων. 


S. 142,8 xal οἱονεὶ γέγραπται ὁ 
τύπος [αὐτῆς ἁμαρτίας 
μου τῆς ἡμαρτημένης ἐν 
τῇ ψυχῇ μου. 


ΧΧῚ 


quod autem verisimile et dignum 
judicatur [videtur Rab.], «t quidam 
putant, gloria, illud est, cum aliquis 
ob sapientiam suam elevatur. 


at vero miserabilis Judaeus. 


si consideremus statum in quo modo 
sunt [qui modo sit C quomodo sint 
L) Judaei [Judaeorum CL], et com- 
paremus illum antiquae felicitati. 


sermo ergo filius dei, qui erat deus 
verbum, qui habitabat in dicente 
heu mibi, ego, mater et reliqua, 
juxta naturam | majestatis. suae lo- 
quitur. 


ex mortuis victor ostensus est. 


studium religionis. 


et ipse tantum sine expositione ser- 
mo aedificat audientes. 


hoc est in me tantum [tantum in 
me L in tantum me Rab.) saeculi 
perseculionum pondus incubuit. 


judex in altis tribunalibus sedet, ad 
ructum et ad delicias sententias 
promens. 


post credulitatem et baptismum. 


et semper ante oculos cordis mei 
delicti pompa depingitur. 
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S. 144.1 ἔστε δὲ τὸ ζῶον πάνυ sed nequitiam. cjus cincit impuritas 
ἀχάϑαρτον ὥστε τοὺς (ambigendum non est de eu quod dac- 
ἄρρενας μονομαχεῖν πρὸς furi sumus, quia ex his qui man- 
ἀλλήλους περὶ τῆς μίξεως  sueli. in caveis nutriuntur. verilas 
xal ἄρρενα ἄρρενα ἐπι- approbatur): masculus in masculum 
βαίνει". consurgit, obliriscitur serum lıbıdı 

praeceps, pugnatur. ad coitum, et una 
palma victoris est polluisse quem 
eicrit. 


N. 148,2 εἰ νένευχέ oov. ἡ ψυχὴ si semper anima eius de istius mundi 
περὶ τὰ τῆδε πράγμειτα. negotiis aestuet, quae ridentur eeculo 
bona.? 


Diese Beispiele werden die Eigenart der Übersetzung schon einiger- 
massen erkennen lassen. Unzweifelhaft hat Hieronymus durch seine 
Arbeit, gerade so wie sie ist, der Kirche des Abendlandes einen nicht 
geringen Dienst erwiesen, aber für den Herausgeber des Origenes. wäre 
sie durch sklavischeren Anschluss an den Wortlaut wertvoller geworden. 
Auf der anderen Seite darf nicht verschwiegen werden. dass direkte 
Fehler nicht so sehr háufig vorkommen’, und dass eigenmáchtiges Re- 
touchieren, wie solches Rutin dem Hieronymes auch gerade mit Bezug 
auf die Jerem.ahomilien. vorgeworfen hatte Apol 11.27): 

Haec et mille alia. his similia in interpretatiomibis tuix, sive in his 

ipsis homiliis sive in. Jeremw vel in Ina, maxime autem in Ere- 

chiele subtraxisti. De file autem, id est de trinitate; cum in ali- 
quantis locis aliter inyenisses, quae tibi visa sunt, praetermisisti 
mit “Sicherheit nirgends zu konstatieren ınt.® 

Di« griechische Handschr ft, aus der Hieronymus übersetzte, kann 
ho tbstens nm anderthalb Jahrkunderte von dem Urexemplar getrennt 


τ Dass diese Auetnalutas dem Hierueniuus anssneort bewe.et trota des woran 
νέχην der Katene, vil au d. =. Atnbies ae, der nhur uleretst bertur 
"ala profDiCuae (esse perusíit. 8 0. matres veluti. so cod] to^ feminas 
(aH Bummi Cettan..ne nares irryart et sva cases anti. desees, TT NEL i t 

bs rc Umständen kn man 9 Leu Ball aac 8 an ee andere Vorlage 
tur H.c:ceos mus denken. Z HB wenn er 8 $5 i 000 ages ourorousdarte, ἐξελεῖν 
el δ δομ᾽ κονία mit dem sche : σα sut aae dern E uS nen 8 at et caetera 
vers eht. «o honste di b in einer as dere. yr eh scten db an dieser Stelle an gut 
wie 5" 150 UV wirken ὡς IT ἄλλαν Sosacwr older et. στο baten ES c 
kann e mt scher ares ἢ εἰ σέ und het suche uen 
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gewesen sein. Kein Wunder also, wenn sie noch nicht so lückenhaft, 
nicht 80 stark korrumpiert war und in vielen Punkten einen besseren Text 
bot als unser S. Vergleichen wir nach Erledigung der Vorfragen und 
unter den nótigen Vorsichtsmassregeln H mit S, so ergiebt sich denn 
ausser einer Anzahl von so klaffenden Differenzen, dass man die beiden 
Zweige der Überlieferung vielleicht lieber von zwei verschieden genauen, 
gleichzeitig angefertigten Stenogrammen ableiten möchte als von einer 
geschriebenen Vorlage!, eine überreiche Menge von Stellen, an denen 
H deutlich sehen lässt, wie eine Korruptel in S entstand. Ich verzichte 
darauf, die Tabelle aus TU a. ἃ. O. S. 28 ff. hier in vermehrter und 
verbesserter Gestalt anzubringen, da der Apparat der Ausgabe nunmehr 
genügende Auskunft erteilt. 


IV. Die Prophetenkatene. 


Für die Jeremiahomilien des Origenes wie für seinen Klagelieder- 
kommentar kommt von den beiden vorhandenen Katenentypen? nur 
Faulhabers Typus B in Betracht, der allerdings in zwei Gruppen aus- 
einanderfüllt, Die ausführlichere, von Faulhaber ausschliesslich behan- 
delte Gestalt zeigen am reinsten die voneinander unabhängigen, durch 
ihr Alter, ihre Vollständigkeit und die Sorgfalt in der Setzung der ausge- 
schriebenen Verfassernamen ausgezeichneten Handschriften 

cod. Chis. R. VIII. 54 (c, bei Holmes-Parsons, Vetus Testamentum 

graece: $7) membr. saec. X und 

cod. Vat. Ottob. gr. 452 (o, bei Holmes-Parsons 91) membr. saec. XL 

Ihre zahlreichen Differenzen im Texte, die namentlich auf Rech- 
nung des verstándnislosen Abschreibers von o zu setzen sind, betreffen 
meist Kleinigkeiten. Im ganzen stehen sich beide Handschriften ausser- 
ordentlich nahe; sie bieten dieselbe Zahl von Origenesfragmenten,? und 
es lässt sich aus ihnen mit ziemlicher Sicherheit der zu Grunde liegende 
Archetyp C! rekonstruieren. Eine eingehende Beschreibung ihrer 
Eigentümlichkeiten brauche ich nicht zu geben, da das Nötige bei 


! Dagegen würden einzelne S und H gemeinsame Fehler wenig verschlagen, 
wie S. 2,13 ἕως 20,14 zc 102,3 εἶπα. 

2 Ausführlicheres namentlich über die Handschriften, die ich sämtlich selbst 
eingesehen oder verglichen habe (in einzelnen Punkten hat Mercati meine Angaben 
über o in liebenswürdigster Weise revidiert, die Chisiana war leider geschlossen), 
in TU NF1,3,32—4;; S4—111, bei Lietzmann Catenen 23 f. 71—78. 1897, und be- 
sonders bei Faulhaber, Propheten-Catenen 1—13; 86—129; 190—202. 1899. Faul- 
haber erwühnt auch noch eine dritte abweichende Katenengestalt auf S. 80. 

3 Es kommt nicht in Betracht, wenn einige Male (bes. in o), meist am An- 
fang einer neuen Seite bei dem ersten Fragment der Name ausgefallen ist. 





XXIV Einleitung. 
Faulheber und aus meinem Apparat zu ersehen ist. Eine Ab«chrift 
von c ist der Vat. gr. 115354 (bei Holmes-Parsons 33 97 238) saec. XII, 
von diesem wieder scheint der Paris. gr. 159 saec. Xlll abbüngig zu 
wein! Aber auch der Paris. gr. 158 saec. Xll, der Vat. gr. 347 ıbei 
Holmes-Parsons 36; saec. XII und vollends Handschriften, wie der Vat. 
Pii ll gr. 1$ saec. XV]. und der Berol Phill 1422 saec. XV] können 
neben den oben genannten nicht in Betracht kommen. 

Anders steht es mit der zweiten Gruppe C^ des Typus B, vertreten 
durch die Handschriften 

cod. Laur. Plut. V,9 (l, hei Holmee-Parsons 90) membr. saec. Xl und 

cod. Laur. Plut. Xl, 4 (bei Holmes-Parsons 49) membr. saec. Xl. 

Unzweifelhaft gehóren beide eng zusammen.? Denn einmal kann 
es kein Zufall win, wenn beide streckenweise genau die gleichen On- 
genesfragmente auslassen und dann wieder die gleichen Scholien bieten, 
So fehlen z. B. gleich von den Fragmenten 1--20 in diesen Manu- 
skripten die Nummern 1—5, 7- 8, 10, 13, 15 —16 und 19, und ahnlich 
setzt sich das fort, Weiter aber sind auch die vorhandenen Ex rpte 
nur teilweise von. dem gleichen Umfang wie in der Gruppe C ; sehr 
báufig finden sie sich in einer mehr oder minder verkürzten (Giestalt, 
z. B. Fragm. in Jerem. Nr. 14. vid. TU NF 13.98. 


C (U? 
- q ὃ e - 

II; δὲ καὶ ouody φησί ci κύριος 

τοῦ σωτῆρος our 4}' avecyogr vos“ 


τος; ἐπι δὴ ὁδὸς τοῦ und Diese 
ὑμνύνια τὸ ἐν ἀληθεῖ. xai xoloi 
xal dexaioov ry τοῦτο toil. ἀςιό- 
γιστος γὰρ ἐν τῷ ναὶ καὶ οὐ zí- 
rivali LU τι μαρτύρων ἦι en © 

διῖ ovr dá, drum pnt ἀρίτες 
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Auf der anderen Seite tritt der bei Katenenhandschriften leider so 
häufig zu beobachtende Fall ein, dass jede einzelne dieser eng ver- 
wandten doch wieder ein Individuum für sich darstellt. Beide sind selbstän- 
dige Weiterbildungen von C? Denn während | von den in C! erhal- 
tenen 148 (resp. 139 vgl. Faulhaber 103 f.) Origenesfragmenten noch ca. 100 
bietet, hat der andere Laurentianus nur noch ca. 55, darunter aber 
einige nicht so stark abgekürzt wie in 1, und zwei Scholien, die 1 gar 
nicht aufweist. Umgekehrt bietet dann 1 an Origenesfragmenten zu den 
Klageliedern kaum so viel wie der cod. Laur. X1,4. Beide Hand- 
schriften haben eben aus dem gleichen Archetyp eine verschiedene 
Auswahl getroffen, wahrscheinlich durch den beschränkten Raum, den 
sie hatten, dazu gezwungen. 


Rekonstruiert man C? aus den beiden Manuskripten, so ergiebt sich, 
dass diese Gruppe nichts mehr! oder ausführlicher? bringt als C!, son- 
dern sowohl an Zahl der gesammten Fragmente wie an Umfang der 
einzelnen eine Verkürzung des auch in C! vorliegenden Materials dar- 
stell. Zu der gemeinsamen Grundform C der Katene wird man nach 
dem Gesagten im allgemeinen am sichersten mit Hilfe von C! gelangen, 
wenn auch in einzelnen Füllen C? wünschenswerte Verbesserungen 
liefern kann. 


Fraglich muss freilich der Verfasser von C bleiben. Der Name des 
Johannes Drungarius, den ich früher glaubte nennen zu kónnen, findet 
sich nur in einer der jüngeren Handschriften (Paris. gr. 159). So muss 
ich trotz meiner eigenen Verteidigung gegen Lietzmann, und obgleich 
Faulhaber mir Recht giebt,? doch jetzt ein non liquet setzen. Dagegen 
móchte ich wie Faulhaber daran festhalten, dass die Katenen zu den 
vier grossen Propheten in ihrer jetzigen Gestalt einen Autor haben, 
und dass hierfür neben der gleichen Methode auch die vier Prologe 
sprechen. Die Frage, ob C direkt aus den Kommentaren der benutzten 
Schriftsteller zusammengeschrieben ist, oder schon eine noch ältere 


! Ueber das einzige Plus vgl. S. 230,18 App. 

2 Wenn doch einmal C? ausführlicher wird, wenn z. B. 1 den Anfang von 
Fragm. in Jerem. Nr. 87/88 (Lo 15,445) Εἴποις δ᾽ ἂν — εἰρῆσϑαι noch mit Nr. 86 
verknüpft und dann vor Nr. 87/88 die Worte: Ταῦτα περὶ τῶν ψευδοδιδασχάλων 
voraufschiokt, so ist klar, dass C? hier aus eigener Machtvollkommenheit ündert. 
Wahrscheinlich ist das auch in den anderen Füllen, z. B. wenn Fragm. in Jerem. 
Nr. 116 (XXXIX S. 218, 15—17) in 1 so lautet: χαιρὸς δὲ ἐπισκέψεως μάλιστα ἣ 
τῆς u9é£cuov xal βδελυρᾶς clóvAoAatolac .... χαϑαίρεσις. σχεύη δὲ πολέμου 
φησὶνεν τοιτοις ὃ ϑεσπέσιος προφήτης ἅπερ ὁ Βαβυλώνιος διεσχόρπισεν. 

3 TU NF 1,3, 34—38 Lietzmaun 23f. Th LB XIX, 7, 78. Faulhaber 190—202. 
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Urkatene vor sich gehabt hat, mag zu lósen! und als Abfassungszeit für 
C etwa das 7.—5. Jahrhundert wahrscheinlich sein.? 

Wichtiger ist die Frage nach dem Wert der Katenenüberlieferong. 
Da zeigt denn die Tabelle der in € unter dem Namen des Origenes 
erbaltenen 145 (139; Fragmente, dass von der ganzen Zahl keines mit 
Sicherheit dem Origenes überbsupt abgesprochen werden kann. und nur 
eines seinen Jeremiahomilien, nämlich Nr. 129 (8. 224, 1 App.ı Dieses 
aber giebt sich eben auch ausdrücklich als !x τῆς τρὸς Agouaror 
ἐπιστολῆς περὶ Σωσάννας. Von den übrigen 147 Nummern werden 
dureh die griechisch und lateinisch erbaltenen Jeremiabomilien 75 
(70 + ** gedeckt. Danach ist für die 69 übrigen, die mit Ausnabme 
von Nr. 1 keine Verse behandeln, über die es heute noch Homilien 
gäbe, ein entsprechendes Mass von Glaubwürdigkeit anzusetzen, und da 
wir von anderweitigen Arbeiten des Origenes zum Jeremia keine Nach- 
richt haben, so ist es so gut wie sicher, dass diese 69 Fragmente eben- 
falls Reste von Jeremiahomilien des Origenes sind. 

Etwas herabgemindert wird das gute Zutrauen zu der Katene aller- 
dings durch den Umstand, dass die den erhaltenen Homilien parallel 
laufenden Origenesfragmente? öfter am Anfany oder am Schlus« selten 
in der Mitte des Texten, Stöcke enthalten, die in unseren lHomiliea 
nach dem einheitlichen Zeugnis von S und H überhaupt nie gestanden 
haben. Dass diese Zusätze dem Verfasser von C. verdankt werden, lässt 
unter Umständen eine einleitende Formel wie xci ἄλλως δύ, cioe z δὲ 
καί σημεοῦνται δ τρὶς u.s w. ganz deutlich. erkennen, mit der von 
einer Erklaruny des Origenes zu der eines anderen oder umgekehrt über- 
Kertangen wir: x B.: 

In Jerum. Fragm. Nr. 25 Lo 15. 995: Anf 

Mraz f καὶ νεφέλος ἐξ ἐνάτου τῆς γῆ. προυσχιαλούμενος To 
TP τῆς Bciécoot. xci Ile αὐτὸ in τὸ τρόσωπον τῆν y^. 

Ναὶ ἄλλες δὲ τοὺς ἁγίους ἡ sue φὴ γιφίκος xeail xtà. 

Δι 4 1 2 tindet sich nichts. En’spreehendes in. Hom. 8.3 

In Jer. im. Frugm. Nr 27 Lo 15,4025. Anf 

Κι τὰ uiv τὸ Y 004. (o0) Ünoctoor di ACCU to Jota uc τοῦ 
δι. αὐτὸς γάρ doa (y nd nes cA Tos d) τε ατιν χαὶ ἐκτι- 
οὗ", ε)41}" 

Firois da xe cituenm ρας καὶ. 

Wieder ünkt «t pi AI 3 6 ts Entsgreetondes an Hom 8 5 
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In Jerem. Fragm. Nr. 30 (Lo 15, 427) Anf: 

Τῶν γὰρ ἀπογόνων λαμβανόντων οἱ πατέρες ἔλαβον" οὕτω xci 
ἡμῶν βασιλευόντων Χριστὸς βασιλεύει. 

Σημειοῦνται δέ τινες ὅτε ,στήσω“ λέγει, ὡς μηδέπω δεδω- 
χώς κτλ. 

Erst mit Z. 3 beginnt die Auslegung des Origenes, vgl. Hom. 9, 8. 

In Jerem. Fragm. Nr. 56 (Lo 15,437) Anf: 

Συντέλεια καχοῖς τὸ πέρας τὴν xaxiav λαβεῖν. 

Καὶ αἰσϑητῶς δὲ συνετελέσϑησαν ἐπὶ τῇ χατὰ τοῦ σωτῆρος 
ἐπιβουλῇ xTA. 

Z. 1 scheint in Hom. 14,14 nicht enthalten zu sein. 

In Jerem. Fragm. Nr. 59 (Lo 15.438) Schluss: 

Ὁ δὲ βίον ἔχων δυσμίμητον ὡς μηδένα παραπλήσιον ἔχειν iv 
ἔϑει. ἐν λόγῳ, ἐν πράξεσι καὶ σοφίᾳ λέγοι ἂν εἰχότως χαταμόνας 
χαϑέζεσϑαι. 

Ἔτι δὲ μόνος χάϑηται 0 μὴ τῷ τῶν παϑῶν παρενοχλούμενος 
πλήϑει. ἀλλ᾿ εἰς νοῦν ὅλος καὶ τὸ ἕν ἀναχωρήσας τὸ ἐν αὐτῷ. 

Z. 3—5 fehlt bei Origenes Hom. 14, 16. 

Diese Fälle stehen nicht vereinzelt da.! Ein Mal ist es ziemlich 
sicher, dass die über den Inhalt der Homilie hinausgehenden Sätze dem 
Theodoret gehören (vgl. S. 21,20 App.), ein Mal dagegen findet sich 
auch anderweitig bestätigt, dass sie dem Origenes zuzuschreiben seien.? 
Die eigentümliche Erscheinung erklärt sich am einfachsten, wenn man an- 
nimmt, dass der Verfasser von C eine bereits vorher vorhandene Ur- 
katene bearbeitet hat. Jedenfalls muss man aber bei den nicht mit 
Hilfe einer direkten Überlieferung zu kontrollierenden Fragmenten der 
Prophetenkatene immer mit der Möglichkeit rechnen, dass nicht alle 
einzelnen Sätze der Excerpte durch den Verfassernamen gedeckt sind. 

Vergleicht man nun die einzelnen Fragmente in Bezug auf den 
durch sie bezeugten Origenestext mit den entsprechenden Homilien, so 
fällt auf. dass die an sich geschickten Paraphrasen der Gedanken des 
Origenes am Anfang der Katene seltener vorkommen und knapper ge- 
halten sind, während im weiteren Verlauf die Excerpte häufiger und oft 





! Vgl. ferner in Jerem. Fragm. Nr. 5 (Lo 15,422) Schluss: Τοιοῦτον — Σιων] 
«Hom. 2, 1; Nr. 9 (Lo 15, 433) Anf.: Τὸ — πορνείαν) «Hom. 4,1.2; Nr. 32 (Lo 15, 427) 
Schluss: ὅρα δὲ πῶς — προσέϑηχαν) <Hom. 9,4; Nr. 50 (Lo 15, 435)] Einiges in 
Mitte und Schluss fehlt in Hom. 14,1—4 u.s. w. Vgl. auch S. 215, 19.20 App. 
216, 2—4 App. 

2 Nämlich in der Katene zu den Samuel- und Königsbüchern, vgl. TU NF 
13,95 Z. 30—96 2. 4 = S8. 297, 2—0; doch hat diese Katene vielleicht eben 
schon unsere Prophetenkatene benutzt. 
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ganze Sätze des Originals im Wortlaut wiedergegeben werden No 
kommen denn auch allerlei Besserungen des Textes heraus. Zum Teil 
geht C dabei mit H gegen 5 zusammen, x. B.: 


S C H 
N 807 ἁγίοις λόγοις SNeripturarum 

106.6 τινὰ δεινὰ tristia 
107.9 — duxaoroc δϑικειστῶν judices 
107.15 χαλὰ καλῶς: bene 
121.4 ἐστί ἔσται erit 
122.16 Um λόγῳ sermone 
123.20 ἡκοισαν ἦσαν erant 
135.6.7 ἐν τῷ εὐαγγελίῳ 0 ἄγγελος angelus 
147.9 ϑιὸν Χριστὸν Christum 


obwohl auch unter Umständen der Text von S durch € geizen ἢ c-- 
stützt wird, wie z. B. 


S C H 
S. 11749 ἴδητε ἴδητε scietis 
121.12 xara ro λεγύώμενον κατὰ τὸ λεγόμενον Om. 
122.16 rj σοφίαι: καὶ σοφία om. 
0144. 15. noob —. ᾿Ιησοῦ ΟἸ τίν": 


Natürlich hat € dann auch manchmal. wo H fehlt, allein die richit. ze 
Le«art gegenüber 5 bewahrt. z. B 


N C 
N. 235.29 rico; φιιόφὶς 

37.1 foren fur τι 

37.14 iio μὴ, γίγνοιντο 

iS. 28 otn U498* otiraíob pour 
151.20 ἐναγχαζόμι da ἐν χτιζόμεϑα 
0154.4. ictáaeeogi rot ἵτε 4aocoutiot 
(61.15.16 e; τοὺς ἡμᾶς. 


Zum Schluss drucke ich. de Tabelle aller dem Or qenes ın C £- 
gescbriebenen Fragmente aus TU NE 13,101. 108 noch einmal ab und 
zwar mit den notwendig Kewurdınen Verbesserungen Die δὲ .tenzahlen 
det Handschnften c und o habe ich hier beiutefüit. um sie nicht bei 
dem Fragment einzeln anführen zu müssen. Mit. roónield on. Ziffern 
und die ın der Ausgabe abgrdruckten Fragmente beri hnet. m.t den 
ara schen «It samtpummer” die. säsıtluchen nah mener Zahlng in 
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XXIX 


Tabelle der Origenesfragmente aus der Jeremiakatene. 
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V. Die Ausgaben des griechischen Textes. 


1. Zum ersten Mal erschien ein Teil der Jeremiabomilien griechisch 
gedruckt 1623 in dem Jeremiakommentar des Hegularklerikers von 
St. Silvester auf dem Quirinal, Michael Ghislerius? (Gh). Ghislerius 
fand bei seinen Arbeiten in der vatikanischen Bibliothek die Hand- 
schrift V. Er sah, dass sie Jeremiahomilien des Origenes enthielt, 
darunter solche, die nicht ins Lateinische übergegangen, also noch vóllig 
unbekannt waren. Diese bisher nicht bekannten, d. h. die Nummern 
3, 5, 6, 7, 15, 18, 19 und 20 der neuen Ausgabe, liess er nebst einer 
lateinischen Übersetzung, bei der Leo Allatius und Johannes Matthüus 
Canophilus gewiss die Hauptarbeit thaten, an den geeigneten Stellen 
seines Kommentars stückweise abdrucken. Die Benutzung der Hand- 
schrift scheint eine ziemlich genaue gewesen zu sein. Dabei sind nicht 
nur leichtere Fehler meist stillschweigend verbessert, sondern es finden 
sich auch eine grosse Zahl eingreifender Verbesserungsvorschlüge am 
Rande desDruckes notiert, die zum Teil mit den am Rande des Manuskripts 
vermerkten (S. XV]) identisch sind. Ausser diesen zusammenhüngenden 
Stücken druckte Ghislerius auch die Prophetenkatene in seinem Riesen- 
werk ab, und zwar nach zwei Handschriften, einem zu Grunde gelegten 
Vaticanus und einem nachträglich verglichenen Sfortianus. Die erste 
dieser beiden ist sicher der cod. Vat. gr. 1153/54, die andere jedenfalls 
nicht der jetzige Ottob. gr. 452, sondern trotz einzelner kleiner Diffe- 
renzen doch wohl der jetzige Chis. R. VIII. 54. Auch zu dieser Katene 


! Hierauf folgt allein im Cod. Laur. XI,4 fol. 252r noch ein Fragment: 
AxoAavcatt tà» τῆς) — τὰς ἀπαρχάς. Vgl. S. 230, 18 App. 
2 Vgl. TU NF 1,3, 10—14. 32£.; Michaelis Ghislerii in Jeremiam Prophetam 
Commentariorum tom. I—III. Lugduni 1623; Faulhaber a. a. O. 89—98. 
Orígenes III. C 
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liess Ghislerius sich von den genannten Gelebrten die lateinische Über- 
setzung anfertigen. Die Benutzung der Katene ist gewiss für den Stand- 
punkt der damaligen Zeit eine ungewöhnlich methodische und gute. 
Was im besonderen die Fragmente aus Origenes anlangt. so ist aller- 
dings nicht einzusehen, weshalb (ihislerius eine Anzahl von ihnen ein- 
fach unterdrückt hat; und was die Herstellung des Textes betrifft, «o 
hätte mit Hilfe der Handschriften sehr viel mehr erreicht werden 
kónnen. 

Nicht viel später fand der Jesuit Balthasar Corderius (Co) im 
Eskurial die Handschrift S.! Dass die neunzehn Jeremiahomilien dem 
Origenes gehörten, sah er nicht, uud von der gelungenen Identifizierung 
des Ghislerius. hatte er keine Kenntnis. So hielt er sich denn an da« 
Niichstliegende und schrieb sie, wie den Inhalt der ganzen Handschrift, 
dem Cyrill zu. In rund drei Wochen schrieb er sie ab und gab «ec 
nebst einer lateinischen Übersetzung heraus. Corderius hatte die bessere 
Handschrift, leider aber hat er sie viel schlechter benutzt als die Homer 
die ihre. Die Geschwindigkeit, mit der er zu arbeiten genötigt war, 
bat ihn Flächtigkeitsfehler in grosser Zahl machen lassen. Namentlich 
Anslassungen sind bei ihm sehr häufig. Ferner hat er nicht nur Klen- 
nigzkeiten stillschweigend verbessert, sondern auch seine stärkeren Ab- 
weichungen von der Handschrift nirgends als solche bezeichnet Und 
wenn er auch manches sehr richtig getroffen hat, so fühlte er sich in der 
Freibeit zu ändern doch viel zu wenig beschränkt, und setzte, um nur 
ein. Beispiel zu nennen, für xogícror δι 150, 18 schlankweg aroyyr 
ohne ein Wort zu bemerken. Wer also die geineinsamen Stücke der 
Aisguabe des Corderius mit der des Ghislerius verwlich, konnte zu einem 
richten Urteil über den Wert der Handschriften nicht gelangten. 

Huetinse Hu), der zuerst die samtlichen griechischen Homilien 
n:t dem Namen ibres Verfassers veröffentlichte, 2 hat io zwei Richtungeo 
einen Schritt über seine Vorganger hinaus gethan. Er hat einmal die 
Ausgabe: des Corderiis nit den ven Glislensis abyedruckten Homilıca 
konfrontiert und beide ineinander gearbeitet; und zweitens hat er den 
lateinischen Text des Hicronvmos den er mit dem gneclischen abdruckte, 
zı ener. zwar melt. tieffgebenden, aber doch. in. vielen Einzelheiten 
wlurslichen kritischen Belandiung dee yr etischen Onginals berange- 
zogen. Verhänguissoll für die Zukunft aber wurde, dass er das Ver- 
kastnıs von δ und V. gar wicht untersuchte, ja ni Lt einmal] fur die von 


^ PN Cyrd' arehir c0. Alesandrini Hot; ae AX in Jeremiam pr» 
phetam. Antverpiae 1145 

I Ongenis in. "arrsaa "níturae Commpentana Namur je Krane tepenn pv 
terunt el P. D. Hurt ue. l'ars Ill. Batbemag ron 
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Ghislerius übergangenen Homilien liess er sich V kollationieren. Die 
Katenenfragmente des Ghislerius hat er fortgelassen, dagegen das eine 
Fragment aus der Philokalie hinzugefügt (vgl. Philokalie cap. I gegen 
Ende). 

Die Ausgabe Delarues! (Ru) ist im wesentlichen eine getreue Re- 
produktion des Huetschen Doppeltextes.  Hinzugekommen sind eine 
Anzahl Verbesserungen, die Paragraphenzühlung und die Katenenfrag- 
mente nach Ghislerius. Die von Lommatzsch? (Lo) und Migne PG 13 
besorgten Abdrücke endlich sind fast ganz mit Delarue identisch, nur 
ist die lateinische Übersetzung des Hieronymus bei Lommatzsch bis 
auf die zwei griechisch nicht erhaltenen Homilien wieder in Fortfall 
gekommen. 

2. Die neue Ausgabe-hat nur den griechischen Text ins Auge ge- 
fasst. Sie legt für die 20 Jeremiahomilien zu Grunde einzig und allein 
die Handschrift S. Sie giebt, wo nicht durch Zeichen im Text oder durch 
Anmerkungen etwas anderes ausdrücklich gesagt ist, die Handschrift 
nach Sternbachs Kollation und der Photographie zum ersten Mal genau 
bis auf den letzten Buchstaben wieder. Ausgeschlossen sind in der Regel 
auch vom Apparat nur die zahlreichen Eigentümlichkeiten der Handschrift 
in Bezug auf die Setzung der Accente, Spiritus, Apostrophe u. s. w. 
Die Korrekturen in S sind bezeichnet, wo die Kollation ausdrücklich 
eine Entscheidung fällte, als von S! oder S? (resp. S junger Korrektur) 
herstammend, wo weiteres nicht angegeben war, als Scorr. Doch wird 
Scorr. im allgemeinen mit S! identisch sein. Für die Einteilung in 
Abschnitte bietet S mit den seltenen grósseren Randbucbstaben keinen 
Anhalt. Ich habe eine neue Einteilung nach dem Inhalt gemacht 
und die Paragraphenzahlen Delarues daneben stehen lassen. Am Rande 
links sind die Seiten der Handschrift, rechts die der Delarueschen Aus- 
gabe vermerkt. Wo der Sinn es verlangte, habe ich mich vor starken 
Eingriffen in den Text von S nicht gescheut, ebensowenig da, wo H 
und C den Anlass dazu boten. Bei Anstössen sprachlich-stilistischer Art 
bin ich, um für später nichts zu verderben, zurückhaltender gewesen. 
Für die Art, wie Origenes gesprochen hat, ist ja diese Homilienhand- 


! Origenis opera omnia ed. C. Delarue Tom. III. Parisiis 1740. 

3 Origenis opera omnia ed. C. H. E. Lommatzsch Tom. 15. Berolini 1843. 

2 Nicht wiedergegeben ist natürlich das Iota adscriptum, das sich namentlich 
von Hom. 11 an, d.h. bei dem dritten Schreiber, häufiger findet. Was das beweg- 
liche » anlangt, so ist genau die Handschrift wiedergegeben; leider ist vergessen 
worden in einer Anzahl von Fällen, in denen φησίν mit einem Kompendium ge- 
schrieben war, also über das » keine Sicherheit geboten wird, dies im Apparat zu 
vertnerken. 
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schrift 4ast die einzige direkte Quelle. Differenzen in der Anführung des 
Bibeltextes glaubte ich meistenteils nicht beseitigen zu dürfen.! 

Die Übersetzung des Hieronymus ist. soweit sie dem griechischen 
Text parallel läuft, zum ersten Mal genau und eingehend verglichen 
worden. Von den Ergebnissen dieser Arbeit ist in der Ausgabe nur 
ein Teil gebucht. Soweit H mit S übereinstimmte, soweit Abweichun- 
gen lediglich des Übersetzers vorzuliegen schienen, endlich wo H keiten- 
über δ im Unrecht war, ist in der Hegel im Apparat nichts bemerkt 
worden. lm allgemeinen ist H angeführt nur, wo Differenzen zwischen 
ihm und S auf eine andere, meist bessere griechische Vorlage führten, 
oder wo ich ein sicheres Urteil nicht gewinnen konnte.! Doch ist diese 
Grenze namentlich in Bezug auf den Bibeltext oft überschritten worden 
Gesperrt. gedruckt sind in H die von Vallarsi abweichenden Lesirten 
meiner Revision, im übrigen habe ich Vallarsis Text gewöhnlich b:s auf 
Orthographie und Interpunktion bribehulten. 

Die Prophetenkatene hat eine ganz neue Gestalt bekommen, weniger 
dureh Emendieren als durch bessere Ausnutzung der guten handavi ritt- 
lieben Überlieferung. Die Handschriften e und o sind fortwährend τὸ το 
lichen und sämmtliche wichtig erscheinende Varianten notiert. €o4 |] 
und cod. Vat. gr. 115354 sind ebenfalls ganz. durchvergliehen; do i. 
ist von ihnen nur an einigen. Punkten des Apparats Gebrauch. gy - 
macht. Wo diese beiden Handschriften. nieht. angeführt werden. 1» 
also damit nicht e*wa eine Zustimmung zu dem gedruckten Texte not- 
wendig χυμοὶ, Dn Frurtuente der Ratene. welche atus direkt öber- 
lieferten Jeren..deonunlien stammen, wiederum abzudrucken, erwh.en 
überflüssig. Dior «nd sie zum ersten Mal’ mit einizzem Nutzen sur 
Textkritik heranın zogen worden Die selbstandıen Fragmente dagegen 
4nd πεῖ οἰ ἢ Nummern römischen: versehen wieder abgedruckt, 
die arabischen Nummern aus der Tibelle TU a 2.0 «ind dazu μὲ etit. 
Gesperrt habe ich ım Text der Fewnminte d. Anklange an den er- 
Klarten Hibelsers, soweit eu für das Verstandnis des Frirments 
oder ze Kennzeiehnersg des berutzen Bibeltenten wàüne dens vert 
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Die zwei kleinen Stücke aus der Philokalie sind nach der neuen 
Ausgabe von Robinson! (Ro) abgedruckt; die dort nicht angegebenen 
Varianten der Handschriften A B C D verdanke ich einer liebens- 
würdigen Mitteilung Robinsons. Dass das erste Stück (vgl S. 195, 7 
bis 196, 13 Robinson S. 3334) nicht einheitlich ist, wie man früher an- 
nahm, sondern mindestens aus drei verschiedenen Bestandteilen zusam- 
mengesetzt, habe ich im Druck auch äusserlich kenntlich gemacht. 

Der Apparat ist in zwei Teile zerlegt. Der Stellenapparat 
enthält die sämtlichen Schrifteitate und -Anspielungen,? die des Alten 
Testaments mit beständiger Zurateziehung von The old testament in 
greek ed. H. B. Swete vol. I—1IL Cambridge 1887:94 und der grossen 
Ausgabe von Holmes und Parsons sowie der Hexapla von Field revidiert, die 
des Neuen nach Tischendorfs Editio octava critica maior von 1869—72. 
Nicht mitnotiert sind die Verse, über die die Homilie gehalten 
wird; diese sind für die ganze Homilie am oberen Rande der rechten 
Seite angegeben. Wörtliche Citate sind, da dieses System gewünscht 
wurde, i. T. in » «, paraphrastische Citate in > - geschlossen; letztere und 
Anspielungen bekamen im Apparat ein: Vgl. Doch war es im Einzelnen 
bei den Homilien oft sehr schwer zu entscheiden, welcher Fall vorlag, 
und Schwankungen und Inkonsequenzen sind während der langen Zeit 
des Druckes nicht ausgeblieben. Ausserdem enthält dieser Teil des 
Apparats die Citate und Anspielungen aus ausserbiblischen christlichen 
und aus profanen Schriftstellern in den geeigneten Ausgaben (für Philo 
babe ich die Cohn-Wendlandsche benutzt, soweit sie erschienen ist; 
der Einheitlichkeit wegen aber Mangeys Seitenzahlen angegeben), Pa- 
rallelen aus Origenes und anderen Schriftstellern und endlich die Be- 
nutzungen durch Origenes’ Nachfolger, soviel ich hiervon entdeckt hatte 
(vgl. DLZ a. a. O. S. 1023 f.) Beiträge der Herren, welche die Korrektur mit 
lasen (vgl. S. XLIX), zu diesen Punkten habe ich stillschweigend verwertet. 

Der kritische Apparat giebt ausser dem Bericht über die verschie- 
denen Zweige der Überlieferung (vgl. oben) in móglichst kurzer Weise 
Rechenschaft davon, wo, aus welchen Gründen und von wem zuerst die 
Überlieferung beanstandet und emendiert worden ist. Unrichtige Ver- 
besserungsvorschlüge sind in der Regel nicht mit aufgezühlt. Wenn 
Gh und Co übereinstimmend änderten, oder wenn zwei oder mehrere 
Gelehrte jetzt dieselbe Konjektur machten, z. B. oft Blass und Koet- 
schau, babe ich natürlich nicht nur den einen Namen angeführt. Mit 


! The Philocalia of Origen ed. J. A. Robinson. Cambridge 1893. 
2 Natürlich nicht jeden «iov» οὗτος, παράδεισος u. 8. w. nebst säinmtlichen 
Stellen des Vorkommens, vgl. Jülicher ThLZ S. 560—561. 





XXXVII Einleitung. 


Gh sind gewöhnlich die Textlesarten des Ghislerius, wo er Verbesserun- 
gen am Rande giebt, diese bezeichnet worden (wo Mercati notierte, 
dass schon V wie Gh las, habe ich V für Gh eingesetzt‘), mit Hu 
gewöhnlich der Text Huets, aber auch seine Randlesarten und seine 
im 2. Band ausführlicher begründeten Emendationen, und entsprechend 
bei den späteren. So habe ich mich bemüht, jedem der Vorgänger das 
Seine zu geben und von dem Fortschritt der Arbeit den richtigen Emn- 
druck hervorzurufen.? Meine eigenen Verbesserungen liegen überall da 
vor, wo zu einer Abweichung von 5 kein Name genannt ist. Aus den 
Verbesserungsvorschlägen von Blass, Diels, Koetschau und Lietzmann 
habe ich das Notwendigste noch während der Korrektur beräcksicktigt, 
ein grosser Teil befindet sich in den Nachträgen. 


B. Der Klageliederkommentar. 


l. Die Nachrichten äher den Klageliederkommentar 


Eusebius ἢ e. 6 24, 2 schreibt: xaré δὲ ro [ratur τῶν εἰς τὴ» 
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ἀλλὰ καὶ εἰς τοὺς πρώτοις πέντε καὶ εἴχοσε φαλμοίύ. dti 
τι τὰ εἰς τοὺς ϑυήνους ev εἰς ἡμᾶς £ An Av aot f OMOI 
τύντε Naeephorus. h. 6. V. 10. giebt. die Zahl & starr δ΄: 
wer llos Schreibfehler. £r oic μέμνηται χαὶ τῶν tis 
Ga ποτίζων Ve 
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τοῖς ἑξῆς. πλατέως δὲ [τοῦτο] διαγυμνάζεται ᾿Ὡριγένης ἐν 
τῷ ( [ebenso Vat. gr. 371 saec. XIf. 179r Vat. gr. 504 
saec, XIII f. 72r nach Mercati Die übrigen vatikanischen 
Handschriften lassen ἔχεις — Θρήνους oder πλατέως — Θρή- 
vovg aus] τῶν εἰς τοὺς Ἱερεμίου Or vovg. 

Mit Sicherheit geht aus den Nachrichten also hervor, dass der 
Klageliederkommentar in Alexandrien nach den zwei Büchern περὶ 
ἀναστάσεως verfasst ist; also jedenfalls vor dem Jahre 231 v. Chr. Von 
diesem Klageliederkommentar kannte Eusebius, von dem Hieronymus 
wie sonst abhängig sein wird, noch fünf Bücher. Diese Angabe kann 
bedeuten, dass Eusebius den Kommentar für ursprünglich umfangreicher 
gebalten hat. Was aber die von Maximus Confessor überlieferte Zahl 
„zehn“ anlangt, so fehlt es schlechterdings an jedem Anhaltspunkt, um 
sie zu bestätigen oder zu widerlegen. Die von Maximus gemeinten 
Sätze sind erhalten (vgl S. 279), aber sie verraten nicht, wo im Klage- 
liederkommentar sie gestanden haben kónnten. Dass Delarue sie zwi- 
schen unsere Fragmente Nr. XVII und XVIII gestellt hat, scheint ganz 
willkürlich zu sein. Gekannt hat ausser den Genannten den Kommentar 
nur noch der Verfasser der Prophetenkatene, ferner Olympiodor und 
vielleicht der Verfasser der Oktateuchkatene, in der das von Maximus 
gemeinte Stück als Ὡριγένους εἰς τὸ αὐτὸ ix τῶν εἰς τοὺς Θρήνους 
vorkommt. Ob Maximus und die Katene dabei von einander unabhüngig 
sind, kann hier nicht untersucht werden. 


Il. Die Überlieferung und die Ausgaben des Klagelieder- 
kommentars. 


1. Der Klageliederkommentar ist verloren gegangen bis auf die 
Fragmente in der Prophetenkatene und der Oktateuchkatene. Was die 
erstere anlangt, so ist die Überlieferung hier genau dieselbe, wie für 
die Fragmente aus den Jeremiahomilien. Auch hier hat man sich in 
erster Linie an die beiden besten Handschriften des vollstündigen 
Typus C', nämlich 

cod. Chis. R. VIII. 54 (c) und 

cod. Vat. Ottob. gr. 452 (o) 
zu halten. Auch hier bringt die verkürzte Gestalt C?, vertreten durch 

cod. Laur. Plut. V, 9 (l) und 

cod. Laur. Plut. XI, 4 
unter Umstünden die bessere Lesart, aber auch hier zeigt sicb, dass sie 
ausser der Verkürzung noch andere Veränderungen (vgl. S. XXVI f.) er- 
litten hat. Wenn z. B. ] 
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S. 250, 27 hinter ὑπερασζίζοντας einschiebt: 7 τοὺς ἄρχοντας rur. 

»ομοδιδασχάλους. 
so ist dies ein Einschub aus Olympiodor (vgl. den Stellenapparat zu d. δὶ... 
Ebenso, wenn er 

S. 259, 27 nach παρέχεται statt φάλλοντες - - σβεσθήσεται bat: 

ἐξ ἁμαρτιῶν σύγχυσις. προσεδοχᾶτο δὲ διὰ τὸ προλέγειν τὸ» ϑεὸν 

καὶ ἀπειλεῖν τοῖς ἁμαρτάνουσιν. 

Auch hier endlich wird man mit der Möglichkeit rechnen müssen, 
dass, wenn auch kaum ein einziges der Origenes zugeschriebenen Frag- 
mente unecht zu sein braucht, doch fremde Bestandteile ihnen ange 
klebt oder in sie eingesprengt sein können. 

Das von Maximus Confessor gemeinte Bruchstäck behandelt die 
Stelle Deut. 16, 20: δικαίως to δίκαιο» διώξῃ. Es ist also sehr passend 
zu Deut. c. 16 von dem Verfasser der Oktateuchkatene mit Angabe des 
Fundortes citiert worden, Über die handschriftliche Überlieferung 
dieser Katene ist die neueste Litteratur allgemein bekannt. 


Ich lasse nun Tabelle s&mtlicher Fragmente folgen. Die Nummern 
von Ghislerius und Delarue-Lommatzsch weichen nur unbedeutend ab. 


Nr. dieser . ' Zu 
Ausgabe Cod. Chi». Cod. (ἰοὺ Klagelieder 


| 35r ᾽ς d Überschr. 


111 " - 
IV " - 
V " " 
V] . - 
VII . t. 1 
Vin M ML - 
IN - 
X - 1. 2 
ΧΙ - - - 
XI - 1. 3 
All yr I8 d? t. 4 
XIV - 
XV - - - 
XVI . 1. 5 
XVII - - 
\vıll 3i - 1. 6 
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N dieser Cod. Chis, Cod. Otto 
usga 


XX 360v | 184v | 17 
XXI 3377 | 185r | 1,8 


b Zu 
| Klagelieder 


XXII " | ” | "n 
XXIII " | » | 19 
XXIV n n | " 
XXV »" ^" | » 
XXVI! 337 | „ 1, 10 
XXVII „1, " 
XXVIII " ᾿ 1,11 
XXIX » | » n 
XXX 338r 185v 1, 13 
XXXI! , ᾿ 1, 14 
XXXI! , ᾿ 1,15 
XXXIII ᾿ ᾿ » 
XXXIV 338 | , » 
XXXV ᾿ ᾿ 1, 16 
XXXVI . ᾿ 1,17 
XXXVII . ᾿ ^ 
XXX VIII . ᾿ 1, 18 
ΧΧΙ͂Χ MEME » 
XL MEM 1,19 
XLI 339r ! 186r 1, 20 
XLII . ^ 1, 21 
ΧΙΠ , ; 1, 22 
XLIV' |, » . 
XLV 339v „ 2.3 
XLVI . " 2,4 
XLVII 340 186v 2, 5 
XLVIII . » 2,6 
XLIX ^ „ 9, 7 
L " » 2, 8 
LI » | "n " 
LII n » 2, 9 
LII 340v ^ 9, 10 
LIV " » 2, 11 
LV! „ " 2, 13 
LV]' „ » 2,14 
LVI | 341r 187r 2.16 


XLTII 
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LNXXNIN 


Cod. Chis. Cod. Ottob. 


944r 


4441 


Z33333-—-3 4 
« 


13 3 3 3 3 3 3 3 
e 


^ 3, 27. 20. 30 
[99r 3, 31 
^ 3,34 45 
3.30. 40 


^ 4. Ὁ 
" 3. 41 
" 4, 43. 1414 
e J. 46. 41 
- 3. d^ 
4, 44 
M n0 5A 
- 302 
- 3A 5H 
LIN Hl 
- JA 65 66 
- 4. 0 
(2 
» 4. 3 
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Nr. dieser 20. ! Zu 
Ausgabe Cod. Chis. Cod.Obtob. yi. i caer 
ΧΟΥ͂Σ] | 344r | 1897 — 4, 3 
XCVII | ᾿ 4, 4 
cv) , ^ n 
XCIX no qo» 4, 5 

C. 344v Em ᾿ 

CI " 189r 4, 6 
CH' , . 4,7. 8 

CHI „|. 4, 8 

CIV; , |! 4, 9 
ΟΥ 345r 4, 10 
CVI . ᾿ 4, 11 
CVII . 4,12 
CVIII 4. 13 
CIX 4, 14 
CX' , . 4, 15 

ΟΧΙ 345 " 
CXII | " » 4, 16 
CXIII ᾿ ᾿ 4,11 
Οχιν, ᾿ 4, 18 
CXV| .,. |o, 4, 19 
CXV]' 346r 189v 4, 20 
CXVII 21]. 4, 91 
CXVII , 4, 92 


2. Was die Ausgaben anlangt, so ist auch hier die älteste in dem 
grossen Kommentar des Ghislerius enthalten. Er benutzte für die 
Klagelieder dieselben Katenenhandschriften, wie für den Jeremia. Aus- 
gelassen hat er dabei diesmal nichts von dem, was ihm die Handschriften 
boten. Die Texteskonstituierung steht auf dem gleichen Standpunkt, 
wie die der Jeremiafragmente. Seine Ausgabe wurde mit ganz unwesent- 
lichen Ánderungen von Delarue, Lommatzsch 13 und Migne (vgl. oben) 
wiederholt. Das Einzige von Bedeutung, was Delarue hinzubrachte, war 
das Fragment aus der Oktateuchkatene, von dem schon die Rede ge- 
wesen ist. Die neue Ausgabe beruht auf den gleichen Handschriften 
und denselben Prinzipien, die bei Gelegenheit der Jeremiafragmente 
vorgeführt worden sind. Das Fragment der Oktateuchkatene ist für 
sich allein an den Schluss gestellt. Es ist abgedruckt nach Delarue 
unter Vergleichung der sog. Catena Lipsiensis des Nikephoros (Ni)! 


! Von Handschriften habe ich nur den Cod. Ven. Marc. gr. 534 saec. XI ein- 
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C. Die Erklárung der Samuel- und Kónigsbücher. 


l. Die Nachrichten über die Erklärung der Samuel- und 
Königsbücher. 


Über Art, Umfang und Datum der origenianischen Erklärung εἰ 
den Samuel- und Königsbüchern sind wir besonders schlecht unter- 
richtet. Origenes selbst erwähnt gelegentlich in einer Josuabomilie -- 
also zu Cäsarea — eine anderswo zu 1. Kón. 3 gegebene Erklärung. vgl. 

Hom. 3, 4 in Jos. (Lo 11, 32): scio me aliquando in quadam ecclesia 

disputantem de duabus meretricibus, de quibus scrıptum eet in 

tertio libro Regnorum, .... discussisse diligentius et dixisse, quia 
illa meretrix haec esset, cui Salomon, non ille sed hic, qui pacem 

venit. facere eorum quae in coelis sunt et quae in terris, reddi vi- 

vum jussit infantem: illa vero alis, quae mortuum habebat infantem. 

vel illius esset. prioris populi synagoga vel eorum qui in baeresin 
declinarunt. 

Ob aber diese Homilie schriftlich existiert bat, wissen wir nicht. 

Hieronymus zählt im Briefe an Paula a. a 0. S. $66, 106 

In primo Regnorum libro omeliae III 'cod. a am Rande: r. | 
auf. Ebenso! nennt Cassiodor de inst. div. litt. 1.2 

Primi siquidem voluminis quatuor homilias Origenis inveni 
er kennt aber weiter noch 

In secundo quoque volumine codicis ejusdem Ongenis unam 

repen nibiluminus homiliam. 

Die dem Cassiodor bekannten Homilien sind sicher lateinische ge- 
wesen; das Gleiche könnte man, wie auch sonst ıvgl. NS X1, von denen 
des Hieronymus vermuten. Eine lateinische, die Vincenz von Beauvais 
allein kennt, ist ja auch noch vorhanden, was die Bemerkung im cod. a 
offenbar bekunden will. 

(iegen die eine griechische Homilie über 1. Sam. 25. 3— 25. die noch 
erhalten und nach 5. 2*9. 5—10: ex; pm» ἐλέγομεν ἐξηγούμενοι tor 


gesehen, der weerttiiche Abwe.chungrn nicht bringt Nach Montfaucoe, P.N 
Col p. 42 steht un-er Fragment auch im Cod. Cos]. VI, nicht VIII, wie Harnack 
ες 1. vu a διιρεοῖν» τι 

CES Col. Bebtsenss vgl Harnack L6 1, 25. nennt sicher falsch VI 
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xa Ψαλμόν ..... μεμνήμεϑα, εἴγε μεμνήμεϑα τῶν ἱερῶν γραμμάτων" 
μέμνημαι γὰρ αὐτῶν εἰρημένων εἰς τὸν κα΄ Ψαλμόν doch wohl auch 
in Caesarea nach Abschluss der Psalmenexegese, also nach 241 (oder 
214? vgl. S. X) gehalten ist, richteten sich, ausser mancher indirekten Po- 
lemik, mit Namen die Gegenschriften des Methodius und Eustathius.! 
Woher die Verfasser der Katenen ihre Fragmente haben, ist nicht sicher, 
doch wird man ungern zu Redepennings (Origenes II, 193) „beiläufigen An- 
merkungen, die sich gewiss über alle biblischen Bücher erstreckten", 
seine Zuflucht nehmen. 


ll. Die Überlieferung und die Ausgaben der griechischen 
Erklárung der Samuel- und Kónigsbücher. 


1. Eustathius von Antiochien schreibt an Eutropius S. 22, 2 ff.: ! 
σαφῶς ἀκριβῶσαι βούλει πῶς ἂν ἔχοιμι γνώμης ἕνεχα τῆς 
ἐγγαστριμύϑου τῆς ἐν τῇ πρώτῃ τῶν Βασιλειῶν ἱστορου- 
μένης" οὐ γὰρ ἀρέσκεσϑαι φῆς οἷς ἐξέδωκεν 'ωριγένης εἰς 
τήνδε τὴν ὑπόϑεσιν. οὐ μὴν ἀλλ᾽ ἔγωγε χαὶ ἄλλους εὖ 
οἶδ᾽ ὅτι μεμφομένους οὐχ ὀλίγους ἐφ᾽ οἷς ὡρίσατο xQo- 
χείρως, ἀλλὰ συχνοὶ μέν εἰσιν οἱ δακνόμενοι τὰς ψυχὰς 
ἀσχάλλοντες οὐ μετρίως" ἔσϑ᾽ ὅτε δέ τινες οἷς ἔγραψεν 
ἐχεῖνος ὑπάγονται. τῇ προλαβούσῃ δοξοχοπίᾳ ὁᾷον ἄντι- 
ϑέμενοι, καὶ τοῖς ὀνόμασι μᾶλλον, ἀλλ᾽ οὐ τοῖς πράγμασι 
προσέχοντες og δέον. ἵν᾽ οὖν μὴ δόξαιμι xar’ ἐμαυτὸν 
ἀγῶνα διχανιχὸν εἰσάγειν, οὐχ ἀνοίκειον ἡγοῦμαι πᾶσαν μὲν 
ὁμοῦ συζεῦξαι τὴν ἐξήγησιν αὐτοῦ τῇδε τῇ τοῦ γράμματος 
υὑἱπαγορίᾳ. δι᾿ ἑκατέρου δὲ τρανῶσαι τὸ σαφές. 

Der Verständigkeit des Eustathius verdanken wir also die Erhaltung 

dieser Homilie des Origenes. 

Die einzige selbständige Handschrift, welche beides enthält, die 

Homilie des Origenes und die Widerlegungsschrift des Eustathius, ist der 
cod. Monac. gr. 331 (M) membr. saec. X? 
Inhalt: 1) fol. 1 Κυρίλλου ἀρχιεπισχόπου ἀλεξανδρείας περὶ τῆς ἁγίας 
καὶ ὁμοουσίου τριάδος 2) fol. 174 :ριγένους εἰς τὴν τῶν βασιλειῶν a 
3) fol. 179 τοῦ ἁγίου εὐσταϑίου ἀρχιεπισκόπου ἀντιοχείας χατὰ ὠρι- 
γένους διαγνωστιχὸς εἰς τὸ τῆς ἐγγαστριμύϑου ϑεώρημα 4) ἴο]. 201 
τοῦ οὗ ἁγίου v γρηγορίου ἐπισκόπου νύσης ἐπιστολὴ διὰ τὴν ἐγγαστρίμυϑον 


! Eustathius wird citiert nach der Ausgabe von A. Jahn in TU [1,4 1886. Vgl. 
übrigens S. 288, 11ff. App. über die Frage, ob Origenes noch eine zweite Homilie über 
dasselbe Thema gehalten hat. 

? Catal. Codd. mes. bibl. reg. bav. ed. J. Hardt IIT, 319—321 TU II, 4, XIII ff. 
XXV f. 
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πρὸς ϑεοδόσιον ἐπίσχυπον 5) fol. 205 Θεοδότου Lxioxoxov ἀγκύρα- 
ἑρμηνεία εἰς τὸ σύμβολον τῶν ayiov ἐν νικαίᾳ πατρῶν» τῶν τί xci 
ὀκτα ὃ) fol 220 σον τοῦ ἱνωτικοῦ. 

Die Handschrift, die ich in eigener Kollation benutze, ist ziemlich 
fehlerhaft, vyl.: 


M Richtige Lesart 
S. 253, ὃ δίσε» xtQuixoxat ὅδ᾽ εἰσὶ» περικοπαί (Blass 
284, 6 ζητήσεσαν ζητήσαις ar (Al) 
285,29 ἐπειδη ἐπεὶ δὲ 
281, 2 ἤδη ἡ du 
292.30 κχαὶ ori καίτοι 
293, 13 ὀέχονται δέονται (Ja: 
293, 19 προφήτης πρὸ τῆς (Un 
294, 22 οὐ ü 


Dazu kommen neben kleineren Auslassungen und Einschüben mır- 
destens drei erheblichere Lücken (7. 261.2 296, 26 ff. 293, 12^ und eine 
sinnstórende Umstellung :S. 290, 10 . 

Die sámtlichen übrigen Handschriften, nàmlich 

cod. Vat. gr. 1073. chart. saec. XVI. Laur. Ashburnh. IV 1293. chart 

«aec. XV]. Berol. Phill. 146%. chart. sec. XVII Ambros ἢ. ΤΠ] 

Sup. ebart. XVI Mus. Brit Burn. gr. 51. chart. saec. XVI Taurin. 

316. chart. saec, XV]. Sin. 1139. chart. saec, XVII, 
τοῦ denen ich die drei ersten selbst verglichen habe, die beiden folgenden 
durch die Güte Cerianis und Kenyons kenne, scheinen auf die Münchener 
Handschrift iriendwie zurückzugeben, Den Stammbaum aller Handschrifte n 
mit Sicherheit festzuste llen, Ist nir jedoch nicht gelungen. Irgeni 
etwas Wertvolles zur Texthe stellung bieten sie we sch. nieht. Wertvoll fur 
diesen Zweck ist neben M nur noch die Gegenschrift des Eustatbius, ın 
der eine Anzahl Sätze des Origenes wortlich angeführt werden, mindestens 
an einer Stelle sogar ein Satz, der unserem heutigen Ongzenestexte fehlt, 
vgl. 8S, 2*5, 26. 2*4 

Die Katene zu den Samuel- und Konursbüchern ist nicht gut. über. 
liefert. Die aiteste Han ischnfi 

cod. Come. % c, bei Holmes Parsons 243 membr, saec. N -Kollatıon 

son Violet 
ist nicht vollstandiugt erbalten, «sondern beyinpt. erst nit | Sam. 14. I 
Von den demnachst ın Betracht kommenden ist dec 


cod. “oral XN -- Il — 19 /^« membr, «aec. XIII Kollatıon τοῦ 
SNternbach; eine Abschnft ist der cod, Sconal. v ΙΪ -- 


durch Feuchtigkeit und Feuer besckaldirt, der 
cod Ven. Marc gr. XVI. v: bomb. saec. XIII son mir kollationiert 
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ist schlecht geschrieben und hat durch schlechtes Einbinden gelitten. 
Ob s und v nicht vielleicht von c abhüngig sind, war daher nicht fest- 
zustellen. Jedenfalls gehóren die Handschriften eng zusammen, weisen 
aber, wie es scheint, auf eine Vorlage, die nicht nur bereits lückenhaft 
(vgl S. 303, 1 App.) sondern auch in der Setzung der Verfassernamen 
nicht mehr genau war. Daher ist mitunter Anfang oder Ende eines Frag- 
ments nicht sicher zu bezeichnen. Eine vierte Handschrift endlich, der 
cod. Paris. gr. 133 bomb. saec. XIV (Kollation von Violet) 
vertritt gegenüber den anderen Manuskripten eine verkürzte Gestalt 
derselben Katene. Z. B. giebt er das Fragment Nr. XVI zu II Sam. 
5, 14 (S. 300, 2—6) folgendermaassen: 
Paris. gr. f: 50v: Σημείω [sic] ὁτε ὃ νάϑαν τίκτεται αὐτῶ οἰχή- 
σαντες [sic] τὴν ἱερουσαλήμ᾽ τοῦτο [sic] δὲ γενεαλογεῖ λουκχᾶ-" 
ὁ δὲ ματϑαῖος σολομῶντα. 


Die in c s v erbaltenen Fragmente sind: 





—S Cod, Coin M (Cod. Ven Zu 
I ιν ' 20r ^ ISam.3,11—21 
ll 91r — 4, 13 
10 13r 21v | 5, 3 
ΙΥ͂ Jr 40v 15, 9—11 
V ὃν 43v 15, 11 
VI ὃν 45r 16, 12 
VII Tv 34r 46r 16, 18 
VIII 15v 42r 54v. 19, 23. 24 
IX 17r 43v 56v 21,4 
X ^ 44r n 21, 5. 6 
XI 18r 45r 58r 291, 1 
XII 19v 59r 4 
XIII 25r 51v 66r 25, 22 
XIV 32r 737 28, 11.12 
XV 42r 69v 88r II Sam. 5,6—8 
XVI n " 88v 5, 14 
XVII 59v 89v 113r 16, 10—12 
XVII θήν 98r 125 r 21, 2. 6. 9. 11 
XIX 78r ᾿ | 142 : I Kön. 2,5.6.8.9 
XX 109v 147r 195r | 19, 5—7 
XXI 118r 157r 210r 


| II Kón. 2, 16 


XXII ' 151: 195v |, 203v 20, 18 
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Das Fragment aus der Canticakatene findet sich mit Namen nur in dem 
cod. Vat. gr. 754. membr. saec. XL 

Auf diese Handschrift wurde ich 1595 in Rom beim Suchen nach 
Ongenesfragmenten durch Mercati gütigst aufmerksam gemacht, der «ie 
bereits für die Psalmenexegese als selbstándig und einzigartig erkannt 
hatte, Die Handschrift enthält zu den Cantica einige 30 Origene-- 
fragmente, von denen am Schlusse von Corderius Psalmenkatene nur 
ganz wenige gedruckt zu finden sind. Ein Vergleich mit den übhrızen 
vatikanischen Psalmenhandschriften ergab, dass eine Anzahl der Or- 
Kene»fragmente des vod, Vat. gr. 754. sonst nicht überliefert ist, einige 
anonym oder unter Origenes Namen (namentlich im cod Vat. ur. 39% 
saec. X?) ein Teil aber auch unter anderen, z. B. Cyrill. Dir 2m 
»Magnificat^ angeführten Fragmente waren meist mit den schon g-- 
druckten identisch und durch die Autontät der lateinischen Lukaal.om - 
lien des Origenes gedeckt. Zu einem abschliesenden Urteil über die 
Echtheit aller Fragmente konnte. ich jedoch nicht gelangen 

2. Herausgegeben ist die Homilie περὶ τῆς ἐχγαστριμύϑου zuerst 
1629 von Allatius (Al! Er bediente sich „non nisi. unius codicis ma- 
puscripti illiusque pessimi", unzweifelhaft des jetzigen. Vat, ger. $024 
Ausserordentlich gelehrt und wertvoll ist die Beigabe: Leonis Allat.: (ie 
engastrimytho syntagma Durch einige gute Verbesserungen 16,clnet 
sich aus die Auszabe im 5. Bande der Critiet sacrı von J. und IE Prar- 
son 1660 (Cr? die jedoch nieht die Handschrift im British Mruerum 
zuzoygen Beide Ausgaben benutzten Hurt, Delarıe II. Gallan in 6a, 
Lommitzsch 11 und Migne PG. 12, ohne wesentlichen  E-r- 
schritt. Eine wirklich. neue Ausgabe Lat dann. [ἐὺ Jar leer 
der 1836 die Homilie aus der Münchner Handschrtt absclnib, se aber 
erst. 1596. auf Lagardes Betreiben in den Texten und Unten ita i 
zusammen mit. απ νιν Geyenscinft veroffentl «bre Das ΔΓ δηλ νὰ τι 
ist Jezdleh benutzt und damit ein grosser Teil der gredsten Beriir un 
Lakun«n der früheren Ansgaben bos. ut b. Einle tne und der 
kritisct. e Apparat «sind mit els nsovil Fleiss we h^ dent N à Ve at 
verfasst, 

Fragmente arıs der Katene zu den Sam ecl: und Ron.esbts kern bat 
zierst Delarue nach VConbetisins“ Excepto ais Pırıer Hantietattn 


"vL P NC Karat. ar ue: ee. elle τς Haa ct enr € ans entar o ax b 
bi smart nato d cmm fato ads Or μι τ stein On unos ode nales δ. μὰ tt at 
οἱ I None P apblani de 

01 * cnm vr rum Tom st; ἐξ 1.1. v 

F h.6. tbeOalterum Patrum etc A. 1ν2:..:ὄ dus Dor ἃ Hio Το Nest i nes 

41 1 δ iV. 
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gedruckt; dabei scheint der Paris. gr. 133 benutzt worden zu sein. 
Dieselben sind von Lommatzsch und Migne a. a. O. wiederholt worden. 
Ganz unkritisch sind aus dem cod. Ven. gr. XVI für Gallandi 1781 (Tom. 
14 App.) Scholien abgeschrieben worden. Nicht nur die Note ^ = 
ὡραῖον ist auf Origenes gedeutet worden, sondern 2. B. auch die Ziffer 
oy des Scholions Nr. 73. Diese Ausgabe ist abgedruckt bei Migne PG 17. 

Die neue Ausgabe bietet zum ersten Male den Text der Hand- 
schrift M ganz genau, in derselben Weise, wie es oben in Bezug auf S 
ausgeführt ist. Die Seitenzahlen von M stehen links am Rande, die von 
Delarues 2. Bande rechts. Die Paragrapheneinteilung Jahns ist fast un- 
verändert beibehalten. Verglichen ist der Text des Eustathius, so weit 
man ihn erschliessen konnte. Die Katenenfragmente sind zum ersten 
Male nach c s v abgedruckt; die Stücke, deren Zugehörigkeit nicht sicher 
war, in ( j gesetzt. Der Parisinus gr. 133 scheint nur in einem Frag- 
ment etwas Besseres erhalten zu haben (S. 298,26f). Das Cantica- 
fragment erscheint zum ersten Male. Die Einrichtung des Apparats ent- 
spricht der zu den früheren Stücken angegebenen. 


Während der Vorarbeiten vom Jahre 1895 an wie während der 
Drucklegung, die seit Juli 1899 dauerte, habe ich von Behórden und 
Einzelnen die freundlichste Unterstützung erfahren. Einiger Namen ist 
bereits im Laufe der Einleitung Erwühnung geschehen — auch kónnte 
ich alle nicht nennen. In erster Linie verpflichtet bin ich für die Li- 
beralität, mit der er mir die Benutzung seiner Bibliothek erleichterte, 
dem Fürsten Chigi in Rom. Ebendort bin ich dem Präfekten Ehrle 
der Vaticana und für einzelne Mitteilungen besonders der unermüdlichen 
Liebenswürdigkeit G. Mercatis Dank schuldig. Wie viel ich wührend der 
Korrektur aus den Beiträgen der Herren F. Blass, H. Diels, P. Koet- 
schau und H. Lietzmann habe entnehmen dürfen, davon geben die 
gebuchten Emendationen nur ein unvollständiges Bild. Ihnen allen 
sage ich für ihre unschützbare Hilfe meinen ergebensten Dank. Die 
der Einleitung vorangesetzten Worte des Origenes in einer eigentlichen 
Widmung auf meine hochverehrten Lehrer F. Blass und A. Harnack 
zu beziehen, wie ich es in Dankbarkeit beabsichtigt hatte, verbot eine 
Satzung der Kirchenväter-Commission. 

Kiel, 5. November 1900. 

Erich Klostermann. 
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Eine Tabelle der Abkurzungen scheint überflü--ig zu srın, da sie tede selhet- 
ventandlich und allgemeingebräuchlich, teils im Laute der Einleitung erklärt sınd. 

Als siglen für die Editoren sind stets die zwei ersten Buchstaben genommen, al» 
to  Corderius u. ». w. Hippol und Orig. ohne Zusatz — die Auagalbıe der Ber 
lıner Akademie. Luc. der Bibelkritiker Locian. Par. bei einem Citat aus einen 
der “ınoptiker, — dass vielleicht auch die anderen beiden Ev. ın Betracht kommen. 
Du- ὑ ist nur bei solchen Anstössen in den Text grertzt, die. auf schwerer Ver 
derbung zu beiuien scheinen. [n 4 ) steben Stücke sweifelbatter Herkunft. 


ORIGENES' JEREMIAHOMILIEN 


1. DIE GRIECHISCH ERHALTENEN HOMILIEN 
2. DIE FRAGMENTE AUS DER PHILOKALIE 


3. DIE FRAGMENTE AUS DER PROPHETENKATENE 





Die griechisch erhaltenen Homilien. 


Ν cod. Nor. 4ὁ — III 19 saec. XI XII. 
SI ursprüngliche [art von 5; entsprechend bei andern Heu. 
st erste Hand in S. 


Scott 2 Verbesserungen in 5, deren Herkunft nicht sicher ist. 

ΝΣ S jüngere Korre-ktor. 
Y cod, Vat. gr. 625 saec. XVI. 
C . die Prophetenkatene, gesperrt eid weine Verlesseritien, ebenso is H 
H Hicronyi is! Übersetzung 


{Πότε ἤρξατο προφητεύειν "Iegeutag xai ἐπὶ τίνων 

/ P4 X € Le , 43 Pd 3 m 

προεφήτευσε βασιλέων χαὶ ἑξῆς τίνα ἐρρέϑη αὐτῷ 
παρὰ κυρίου. 


ὋὉμιλία α΄. 


as" 1. Ὁ ϑεὸς εἰς ἀγαϑοποιίαν πρόχειρός ἐστιν, slg δὲ τὸ κολάσαι 
τοὺς ἀξίους κολάσεως μελλητής. δυνάμενος γοῦν ἐπαγαγεῖν τὴν xo- 
λασιν τοῖς ὑπ αὐτοῦ χαταδικαζομένοις μετὰ σιωπῆς, μετὰ τοῦ μὴ 
προδιαμαρτύρασϑαι, οὐδαμῶς τοῦτο xol: ἀλλὰ xà» xaradıxaly 
5 λέγεε, τοῦ λέγειν αὐτῷ προχειμένου ἐπὶ τῷ ἐπιστρέψαι ἀπὸ τῆς 
χκαταδίχης τὸν καταδιχασϑησόμενον. τούτων μὲν παραδείγματα ἔστιν 
ἀπὸ τῶν γραφῶν λαβεῖν πολλά, ὀλίγα δὲ (ἀρκεῖ) τὰ ἐπὶ τοῦ παρόντος 
ὑποπίπτοντα, ἵνα ἔλϑωμεν καὶ ἐπὶ τὸν σχοπὸν τῶν προχειμένων ἀνα- 
γνωσμάτων. οἱ Νινευῖταε γὰρ ἁμαρτωλοὶ ἐγεγόνεισαν καὶ κχατεόι- 
10 χάσϑησαν ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ" »Erı τρεῖς ἡμέραι xol ἔμελλε Νινευὴ xa- 
τασχάκπτεσϑαι-. οὐχ ἠϑέλησε σιωπῶν 0 ϑεὸς καταδικάσαι αὐτήν, ἀλλὰ 
διδοὺς αὐτοῖς τόπον μετανοίας. καὶ ἐπιστροφῆς ἔπεμψεν Ἑβραῖον 
προφήτην, ἵνα εἰπόντος αὐτοῦ᾽ »5ἔτι τρεῖς ἡμέραι καὶ Νινενὴ κατα- 
στραφήσεταιε, οἱ καταδεδιχασμένοι μὴ καταδιχασϑῶσιν, ἀλλὰ μετα- 
15 νοήσαντες τύχωσι τοῦ ἐλέους τοῦ ϑεοῦ. oi ἐν Σοδόμοις xal [o- 
μόρροις ἦσαν καταδεδικασμένοι, ὡς δῆλον ἐχ τῶν “λόγων τοῦ ϑεοῦ 
τῶν πρὸς τὸν ᾿Αβραάμ᾽ ἀλλ᾽ ὅμως τὰ αὐτῶν πεκοιήχασιν οἱ ἄγγελοι. 


10 Vgl. Jona 3, 4. — 11—15 Vgl. Hom. 18, 15, in Num. Hom. 16, 4 (Lo 
10, 1340) — 19 Weish. Sal. 12, 10. — 18 Jona 3, 4. — 17 Vgl. Gen. 18. 


Überschr.: Ἱερεμίας S fol. 208v; Ilóre— OuiMa a’ nach H: Quo tempore 
Hieremias exorsus est prophetare et sub quibus principibus prophe- 
tarıt et infra quae dicta sunt ei a Domino | 5 λέγει) Soorr. λέγη S* + ἀεὶ 
Blass Lietzmann nach H: semper | 7 ἀρχεῖ nach H: sufficiunt προσάξω μόνον Co | 
τὰ übergesch. Scorr. | 11 ἠϑέλησε σιωπῶν z. T. mit Ru (ἔϑελε σιωπῶν) nach H: 
noluit cwm  nlentio 29413 εἰπὼν S | 19 Hebraeorum H | 17 αὑτῶν Blass Diels 
αἰτῶν S. 

Origenes III. 1 


9 


9 Origenes! Jeremiahomilien. 

ϑέλοντες σῴξεσϑαι τοὺς μὴ ϑέλοντας σῴξεσθαι. ἀέγοντες τῷ for 
» εἰσί τινές co ὧδε γαμβροὶ 5 υἱοὶ ἢ ϑυγατέρεςε; οὐχ ἀγνοοῦντες 
ὅτε οὐχ ἵπονται ἐχεῖνοι τῷ „Jar, ἀλλὰ ποιοῦντες τὰ tj; icttOV τι 
ἅμα χαὶ, τοῦ πέμψαντος αὐτοὺς χρηστότητος καὶ φελανθρωλίας. 

2. Τὸ ὅμοιον εὑρήσετε xal ἐπὶ τῶν κατὰ τὸν Ἱερεμίαν. avayi- 
γραπται ὁ χρύνος τῆς προφητείας αὐτοῦ, πότε ἤρξατο καὶ μέχρι 
πότε AQotg ἠτευσεν. εἶτα ὁ ἐντιγχάνων», ἐὰν μὴ προσέχῃ τῷ ἄνα- 
γνώσει μηδὲ ἐξετάζῃ τὸ βούλημα τῶν γεγραμμένων ἀναγνωοσμάτων 
ἐρεῖ « ott ἱστορία ἐστὶν καὶ ἀναγέγρακπται. πότε ἤρξατο προφητεύειν 


10 Ispeulas xai μέχρε πόσου προφητεύσε ἰς χρόνοι χατέληϑξε σρὸφ ἡτεύων 
ant τί οὖν πρὺς ἐμὲ αὕτη ἡ ἱστορία; ἀνέγνων. | ἴμαϑον [ τε ἤρξατο. 


μὲ riawıln 


προφητεύει" νἐν ἡμέραις Ἰωσίου τοῦ vloc Auws ῥμασιλέως "Jotóa 
ἕως, Frote τρισχαιδεχάτου ἐν τῇ βασιλεία αὐτοῖς" εἶτα εἰγένιτο ἐν 
ταῖς ἡμέραις ᾿Ιωαχεὶμ υἱοῦ Ἰωσίου βασιλέως Ἰούδας προφητείων 
si; τῆς συντελείας toU ἐνδικάτουυ ἴτους Xidixlov υἱοῦ Ἰωσίου aa 
λέως ᾿ούδαε. xai ἔμαϑον ὅτε κατὰ τρεῖς μαοιλεῖς ἡ Aog tiic 
αὐτοῦ Otrt$r τεένεν (lox τὴς αἰχμαλωσίας “ερουσαλὴμ ἐν τῷ miuxte 
ut vis. τί ovp διὰ τούτων διδιυχόμεϑιι. ἐὰν προσέχωμεν τὺ ἄνα- 
γνώσει; 3. χατιδίχαύεν ὁ ϑεὸς τὴν “εροισελὴμ dıa τὰ ἁμαρτη ματι" 
αὐτῆς. xal du» χριϑέντες εἰς αἰχμαλωσία y ἐγχαταλειᾳ sro. 
ὁ φιλάγρϑρωχος ϑιὸς ἐνεστηκότος τοῦ χαιροῦ TíuxH χαὶ TOUfoV 
των προφήτην» ἀνωτίρω τρίτης δασιλείας τῆς ἐπὶ τῆς αἰχμαλωύίος 
ν᾿ οἱ βουλόμενοι xat Qyotyocy Tt. Μμετι' von vor διὰ τοὺς προφητίχοις 
airov: ἐς: rforeäzt Tong t, τιν za ἐπὶ τοῦ dev ti 
por μιτὰ τὸν πρῶτον destra Xci ἐπὶ τοῦ τοίτου μέχρε τῶν le 
^. 

ye» CUTS. τί js elqpe AC (obe v. 
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oue ^. 


προφήτην 


ἐδίλου γὰρ ἀνοχη» ὁ μαχρύϑεωος ϑιὺς 
εἧς tur εἰπεῖν πριτρύτεν 
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Homilie L Jerem. 1, 2—10. 3 


τείας, ὅτι xQotQé£xtt κατὰ φιλανϑρωπίαν ἑαυτοῦ ὁ ϑεὸς τοὺς dxov- 
οντας μὴ παϑεῖν τὰ τῆς αἰχμαλωσίας. 
Τοιαῦτα καὶ περὶ ἡμᾶς ἐστιν. ἐὰν ἁμαρτάνωμεν, αἰχμάλωτοι 
xal ἡμεῖς μέλλομεν γίνεσϑαι. τὸ γὰρ νπαραδοῦναι τὸν τοιοῦτον 
A τῷ σατανᾷε | οὐδὲν διαφέρει τοῦ παραδοῦναι τοὺς ἀπὸ Ἱερουσαλὴμ 
τῷ Naßovyodovooop' ὡς γὰρ ἐχείνῳ παρεδίδοντο διὰ τὰς ἁμαρ- 
τίας, οὕτω τῷ σατανᾷ παραδιδόμεϑα διὰ τὰς ἁμαρτίας ὄντε Ναβου- 
χοδονόσορ. xol »005 παρέδωκα τῷ σατανᾷ, ἕνα παιδευϑῶσι μὴ 
βλασφημεῖνε φησὶ περὶ ἄλλων ἁμαρτωλῶν ὁ ἀπόστολος. 4. ὅρα 

1? οὖν πηλίχον κακόν ἐστι τὸ ἁμαρτάνειν, iva παραδοϑῶσι τῷ σατανᾷ 
αἰχμαλωτίζοντι τὰς ψυχὰς τῶν ἐγκαταλειπομένων ὑπὸ ϑεοῦ, οὐχ 
ἀναιτίως δὲ οὐδὲ ἀχρίτως ἐγκαταλεπόντος ϑεοῦ, ovg ἐγχατέλικπε' 
ἐπὰν γὰρ πέμψῃ τὸν ὑετὸν ἐπὶ τὸν ἀμπελῶνα, ὁ δὲ ἀμπελὼν φέρῃ 
ἀντὶ σταφυλῆς ἀχάνϑας, τί ποιήσει ὁ ϑεὸς ἢ »ταῖς νεφέλαις ἐν- 

15 τελεῖταε τοῦ μὴ βρέξαι ὑετὸν- ἐπὶ τὸν ἀμπελῶνα; ἐπίχειταε οὖν 

διὰ τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν καὶ ἡμῖν αἰχμαλωσία καὶ μέλλομεν παραδί- 127 
ὄοσϑαι, ἐὰν μὴ “μετανοῶμεν, τῷ Ναβουχοδονόσορ καὶ τοῖς Βαβυ- 
λωνίοις, ἕνα ἡμᾶς σπαράξωσιν οἱ vonrol Βαβυλώνιοι. ἐπικειμένων 
τούτων οἱ λόγοι τῶν προφητῶν, οἱ λόγοι τοῦ νόμου, οἱ λόγοι τῶν 

290 ἀποστόλων, οἱ λόγοι τοῦ χυρίου καὶ σωτῆρος ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ 
λέγουσιν ἡμῖν περὶ μετανοίας, παραχαλοῦσιν ἡμᾶς εἰς ἐπιστροφήν" 
ἰὰν ἀχούσωμεν, πιστεύωμεν τῷ εἰρηχότι᾽ »μετανοήσω κἀγὼ περὶ 
πάντων τῶν καχῶν ὧν ἐλάλησα τοῦ ποιῆσαι αὐτοῖςε. ταῦτα μὲν 
εἰς τὸ προοίμιον. 

25 5. Μετὰ δὲ τὸ προοίμιον γέγραπται ὅτι νἐγένετο λόγος κυρίου 
πρὸς αὐτόνε, δῆλον ὅτε τὸν “Ἱερεμίαν. τί δὲ λέγει ὁ λόγος τοῦ 
χυρίου πρὸς αὐτόν; ἐξαίρετον παρὰ τὸ εἰρημένον πρὸς τοὺς λοι- 
ποὺς προφήτας. τοῦτο γὰρ πρὸς οὐδένα εὕρομεν τῶν προφητῶν 
εἰρημένον. ᾿Αβραὰμ προφήτης ἐχρημάτισεν ἐν τῷ »προφήτης ἐστὶ 

30 xal προσεύξεται περὶ GoU«, καὶ οὐχ εἶπεν πρὸς αὐτὸν ὁ ϑεός" »πρὸ 
τοῦ ue πλάσαι σε ἐν κοιλίᾳ ἐπίσταμαί σε, καὶ πρὸ τοῦ σε ἐξελϑεῖν 

Ayr ἐκ μήτρας ἡγίαχά σες. | ἀλλὰ ὕστερόν ποτε ἡγιάσϑη ὁ “Αβραάμ, ὅτε 
ἐξῆλθεν -ix τῆς γῆς αὐτοῦ καὶ ix τῆς συγγενείας αὐτοῦ xai ix 


4—9 Vgl Hom. 18, 14, Fragm. 125 in C u. ὅ. — 4 I Kor. 5, 5. — 5 Vgl. 
Jerem. 34, 5 u. 0. — 8 I Tim. 1, 20. — 18ff, Vgl. Jes. 5, 4—6. — 22 Jerem. 18, 8. 
— 29 Vgl. Philo qu. rer. div. her. l, 510 M — Gen. 20, 7. — 88 Vgl. Gen. 12, 1. 


8 παρέδωχα nach H: tradidi παρέδωχε S (Hom. 18, 14: παρέδωχα) | 11/19 οὐχ 
ἀναιτίως δὲ ob u. 9£00 oU; ἐχκατέλιπε S and. Hand w. e. sch. | 18 φέρει 8" φέρη 
8! | 22 πιστεύωμεν Co πιστεύομεν SH | 97 ἐξαίρετον) vgl. S. 4, 3 9, 12; oft mit τι 
verbunden: in Matth. Tom. 13, 2 (Lo 3, 212), Exhort. 14 (Orig. I, 14, ἢ). 
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4 Origenes" Jeretiabomilien. 


τοῦ olxov τοῦ πατρὸς αὐτοῦ-. ἐξ ἐπαγγελίας γεγέννηται ὁ ᾿Ισαάκ, 
καὶ οὐχ εὕρομεν οὐδὲ πρὸς αὐτὸν τοῦτον λεγόμενον τὸν λόγον. καὶ 
τί us δεῖ καταλέγειν περὶ τῶν ἑξῆς; Tepeulas ἐξαιρέτου ἔτυχε dara... 
τῆς "πρὸ τοῦ ut πλάσαι σε ἐν κοιλίᾳ ἐπίσταμαί σε, xal πρὸ τοῦ σι 
ἐξελθεῖν ἐχ μήτρας ἡγίακά 0e«. 

6. Ovx ἀγνοοῦμεν ori ταῦτα dvag ἐρουσί τινὲς ὡς ίξονα ^- 
etulov ixi τὸν σωτῆρα xal κύριον ἡμῶν" καὶ ἱστέον ott τὰ μὲν 
πολλὰ αὐτῷ συνάδει καὶ δύναται ἀναφέρεσθαι ἐπὶ τὸν σωτῆρα. a 
παραθήσομαι" ὀλίγα δέ τινα τῶν εἰρημένων πρὸς τὸν "hotuíar 
θλίβει τὸν λόγο». οὐ δυνάμενα ὡς πρὺς tot. πολλοὺς ἐφαρμόσαι 
τῷ σωτῆρι. τίνα οὖν ἐστι τὰ ἐφαρμύξοντα τῷ σωτῆρι; 309; xar 
τας οἷς ἐὰν ἐξαποστείλω σε πορεύσῃ. καὶ κατὰ πάντα ὅσα ἐὰν in 
τείλωμαί 001 λαλήσεις. μὴ φοβηϑῦς ἀπὸ προσώπου αὐτῶν. ort 
μετὰ σοὺ εἰμε τοῦ ἐξαιρεῖσθαί σε. λέγεε κύριος«. ovxo ταῦτα ay, ἐν- 
ἀργῶς πρὸς τὸν σωτῆρα δόξειαν ἀναφέρεσθαι. τὰ ἑξῆς δὲ »xal ἐξέ- 
τεινὲ κύριος τὴν χεῖρα αὐτοῦ πρός ue καὶ ἥψατο τοῦ στόματός μου 
καὶ εἶπεν κύριος πρός ut: ἰδοὺ δέδωκα τοὺς λόγοις μοι εἰς τὸ στόμα 
σου. ἰδοὺ καθέστακά σε σήμερον ἐπὶ ἴϑνη καὶ βασιλείας. ἐχρεζοῦν 
καὶ κατασχάχτεινε Bilde τὴν περὶ τοῦ ἱπρεμίου ἑρμηνείαν). hpt- 
μία: ποῖα ἔϑνη ἐξιρρίξωσε, ποίας κατέστρεψε βασιλεέας; γέγρα- 
zraı γάρ’ ἰδοὺ καϑέσταχά os σήμερον ἐπὶ ἔϑνη καὶ βασιλείας. ἐπκρε- 
ζοῦν χαὶ κατασκάπτεινε. ποίαν δὲ εἶχεν ἱἰξουοίαν ὁ ltgiula; εἰς τὸ 
νατολλύίεινε, ὅπερ P εἴρηται ὡς πρὸς Ἱερεμίαν ἐν τῷ »xal ἀπολλύει «; 
τίνας δὲ τυσούτους οχοδόμησεν “εριμέας. ἵνα λέγηται νκαὶ olxodo- 


“ μεῖνε; Ἱερεμίας φησίν" »ovx οὐ ἰληθα. οὐδὲ ὡφ ἐλη σέ μὲ οὐδείς «. πος 


οὐ» δέδοται αὐτῷ τὸ νοἰχοδομεῖν καὶ xatagvtiviure; πῶς ἐπὶ τὸν 
dior ulay igaguoott τὸ »xGragvtivtre; tavta ἐπὶ τὸν σωτῆρα ara- 
φιρύμενα ov Oii τὸν igunrivorra. τε ὁ ἱπριμίας ἐν τούτοις 
σύμβολον τοῦ —8 ἐστιν. tà δὲ xaparedrooura πάνυ Bände 
καὶ τὸν πάνυ ovricroiteroyr βουλόμενον delzat πῶς xai ταῦτα δύναται 
douostp ἐπὶ τὸν σωτῆρα᾽ νχαὶ εἰπα 0 ὧν disrora κύριε ἰδοὺ οὐκ 


68. Vil Hic. Comm -5 gulam buc 1 c om euer δ αῖν ἴον ıntell.gunt 
— $608. Vil. Hom. 14. ^. in Matth, Tom 17 5 [o 3 14. Ari ot qearovte, 
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Homilie 1, Jerem. 1, 2—10. 5 


ἐπίσταμαι λαλεῖνε. ὅστις ἐ(ζστὶ)ν σοφία, ὅστις ἐστὶ δύναμις ϑεοῦ, ὃς 
ἤνεγχεν ἡμῖν »τὸ πλήρωμα τῆς ϑεότητος, ὃ χατῴχησεν ἐν αὐτῷ 
σωματιχῶς:- — πῶς ovv δύναται ᾿ἀρμόξειν τὸ »οὐχ ἐπίσταμαι λαλεῖνε 
τῷ σωτῆρι; ἀλλὰ καὶ τὸ »νεώτερος ἐγώ eluı« ἀπαγορεύεται αρὸς 
5 τὸν σωτῆρα, ὡς λέγοντα αὐτὸν οὐ καλῶς. εἰ γὰρ αὐτῷ λέγει ὃ 
κύριος" μὴ λέγε τόδε, δῆλον ὅτε οὐ καλῶς λεγόμενον ἀπαγο- 
ρεύεε αὐτό. 
Οὐχ ἁρμόζει ov» ταῦτα ἐπὶ τὸν σωτῆρα. ἐκεῖνα (δ᾽ o9) doxel 
δυσωπεῖν ἐπὶ τὸν σωτῆρα. εἰπεῖν δὲ ὅτι ταῦτα μὲν ἐπὶ τὸν Ἵερε- 
10 μίαν ἀναφέρεται, ἐχεῖνα δὲ ἐπὶ τὸν σωτῆρα, οὐ χαλεπόν. ὁ μέντοι 
εὐγνώμων πάνυ ϑλιβήσεται ἐν τῷ τόπῳ, ὁρῶν ὅτι τὸ διαχόψαι ἐν 
εἱρμῷ λόγων λόγους εἰρημένους εἴτε πρὸς τὸν Ἱερεμίαν εἴτε πρὸς 
τὸν σωτῆρα, χαὶ λέγειν ταῦτα, (ἐπεὶ ἐλάττονά ἐστι Χριστοῦ), οὐ 
τῷ Χριστῷ ἀλλὰ τῷ Ἱερεμίᾳ ἁρμόζειν, καὶ ταῦτα, ἐπεὶ μείζονά ἔστιν 
15 Ἱερεμίου, οὐ τῷ Ἱερεμίᾳ ἀλλὰ τῷ Χριστῷ ἁρμόζειν, ἀγνωμόνων 
ἐστίν. ὅλος οὖν ἐπὶ τὸν Ἱερεμίαν ἀναφερέσϑω, καὶ ταῦτα τὰ δο- 
χοῦντα εἶναι μείζονα Ἱερεμίου ἑρμηνευέσϑω. 7. πᾶς 6 λαβὼν λό- 
γους ἀπὸ ϑεοῦ xal ἔχων τὴν χάριν τῶν οὐρανίων λόγων, ἔλαβεν 
αὐτοὺς ἐπὶ τῷ »νἔϑνη καὶ βασιλείας ἐχριζοῦν xal κατασχάπτεινε. 
N ἀλλὰ »Edyn xal βασιλείαςε ἐὰν λέγηται »ἐχριζοῦνε πᾶς ὃ λαβὼν 
λόγους ἀπὸ ϑεοῦ, μὴ σωματικῶς μοι νόει τὰ ἔϑνη καὶ τὰς βα- 
σιλείας, ἀλλὰ κατανοήσας τὰς ἀνϑρωπίνας ψυχὰς βασιλευομένας 
ὑπὸ τῆς ἁμαρτίας χατὰ τὸ εἰρημένον παρὰ τῷ ἀποστόλφ᾽ »ui) οὖν 
βασιλευέτω ἡ ἁμαρτία ἐν τῷ ϑνητῷ ἡμῶν σώματιε, βλέπων δὲ καὶ 
ὁ τὰ πολλὰ εἴδη τῶν ἁμαρτημάτων, τροπολόγει καὶ τὰ ἔθνη καὶ 
τὰς βασιλείας, τὰ φαῦλα τὰ ἐν ταῖς ψυχαῖς τῶν ἀνϑρώπων ὄντα, 
ἅτινα ἐχριζοῦται xal κατασχάπτεται ὑπὸ τῶν δεδομένων εἴτε 
21}: Ἱερεμίᾳ εἴτε Φτινιοῦν λόγων τοῦ ϑεοῦ. | καὶ δύναται καὶ τὰ πρῶτα, 
τὰ ϑλίβοντα ὡς πρὸς τὸν σωτῆρα, ἐφαρμόσαι τῷ Ἱερεμίᾳ || καὶ τὰ 
3) δεύτερα τῷ εἰδότι τροπολογεῖν ἐφαρμόσαι τῷ Ἱερεμίᾳ. - 
Ἐρεῖ „hol τις τῶν ἀχουόντων᾽ γύμνασον καὶ τὸν ἄλλον λό- 
γον καὶ ὅλα πειράϑητι παραστῆσαι τὰ γεγραμμένα ἁρμόζοντα τῷ 


1 Vgl I Kor. 1. 24. — 2 Vgl. Kol. 2, 9. — 22 Vgl. de or. 25, 1 (Orig. II, 
357, 19) u. 6. — 28 Röm. 6, 12. 


1 ἐστὶ») est H | 8 ocv] huic H| 4 τῷ σωτῆρι) «- H| 5 αὐτὸ οὐ Blaas | 6 ὅτι) 
+ ὥς Blass | 7 αὐτό] αὐτόν Co, Η w. e. sch. | 8 δ᾽ ob δοχεῖ δυσωπεῖν nach H: 
aulem facsli intellectu . . referuntur | 9 εἰπεῖν Hu Dicere Ἡ εἶπον S | 18 ἐπεὶ ---- 
Χριστοῦ mit H: quoniam minora sunt | 16 ὅλως V | δῦ τροπολόγει Co allegorizet H 
τροπολογεῖ S | 26 ra) &' τὰ 8 χατὰ τὰ Hu nach H: per | 28 xai? übergesch. S! ! 
80 ἐφαρμόσαι τῷ Ἱερεμίᾳ streicht Wilamowitz | 82 ἁρμόζοντα τῷ σωτῆρι] super 
salcatore, quasi de eo (od. deo) sint scripta H. 
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6 Origenes! Jeremiahomilien. 


σωτῆρι. περὶ τῶν δευτέρων μὴ -ἀγωνία᾽ φαίνεται γὰρ ὅτι ὁ σωτὴρ 
ἐξερρίζωσε τὰς τοῦ διαβόλου βασιλείας καὶ ra [den κατέσκατι 
τὸν ἐϑνικὸν βίον χαϑελών. ἐνταῖϑα, κατὰ τὸ δοχοῦν δι γημον ex 
πρὸς τὸν σωτῆρα. γύμνασόν πως τὸν λόγον, πῶς δύναται λέγειν ὁ 
σωτήρ᾽ »oUx ἐπίσταμαι λαλεῖν, ὅτε νεώτερος ἐγώ epe καὶ τὰ kin; 
ὁρᾷς ὅτι ὁ λόγος στενοχωρεῖται; τὸν σωτῆρα οἵἷδαμεν κύριον. Ir 
τοῦμεν xatà τὴν ἀξίαν τοῦ Aoyov xal κατὰ τὴν ἀλήϑειαν ταῖτα 
ἐπὶ τὸν σωτῆρα, ἀναγαγεῖν. μάρτυρας δεῖ λαμεῖν τὰς γραφάς duco- 
τύροι γὰρ αἱ ἐπιβυλαὶ ἡμῶν καὶ αἱ ἐξηγήσεις ἄπιστοί εἰσιν. καὶ τὸ 
al στόματι Óvo xai τριῶν μαρτύρων σταϑήσεται zar ῥῆμαε μᾶλλον 
apuo.eı ἐπὶ τῶν διηγήσεων 5 ἐπὶ τῶν ἀνθρώπων, ἵνα στήσω) τὰ 
ὑήματα τῆς ἑρμηνείας λαβὼν μάρτυρας δίο ἀπὸ καινῆς χαὶ παλαιᾶς 
διαϑήκης. λαβὼν μάρτυρας τρεῖς ἀπὸ εὐαγγελίου. ἀπὸ προφήτου 
ἀπὸ ἀποστόλου" οὕτως γὰρ "σταϑήσεται πᾶν ὑῆμαε. πῶς or 
derausda ταῦτα ἐπὶ τὸν σωτῆρα ἀναγαγεῖν; φέρε μάρτιρα παλαιὸν 
διαϑήκην" νδιότε πρὶν ἢ γνῶναι τὸ παιδίον ἀγαϑὸν 5 xaxov, ax. - 
ϑεῖ πονηρίᾳ τοῦ ἐχλέξασϑαι τὸ ἀγαϑόνε. καὶ ἀντιχρυς ταῖτα c 
τοῦ σωτῆρος ἐν τῷ Ἱσαίᾳ λέλεκται νἱδοὺ ἡ παρϑένος ἐν γαύτρι 
Pie καὶ τέξεται υἱόν. καὶ καλίσουσι τὸ ὄνομα αὐτοῦ Ἐμμανουΐλε. 
καὶ ἐκεῖ ἐπιφέρεται" »πρὶν ἡ γνῶναι τὸ παιδίον.« εἰ δὲ καὶ «xo 
τοῦ εὐκςγγελίου δεῖ λαμβάνειν παράδειγμα. Ἰησοῦς οὐχ ἀνὴρ yo 
μεῖος. ἀλλ᾽ its χαιδίο» ὧν». ἐπεὶ νἰχέγωσεν ἰαυτόνε, προΐίχοπτν 
(οὐδεὶς γὰρ σπροχόπτει τετιλμίνος,. ἀλλὰ προκόπτεε διόμενος 
προχοπῆς ᾿ οὐχοῖν «προΐχοπτι» ἡλιχίᾳ, σπροίχοπτε dogie — xoc 
χοπτε χίριτε παρὰ Ore) xci ἀνθρώποις. εἰ γὰρ »ἐχίγωσεν terror 
xcteleiroy. ἐνταῦθα. χαὶ xire)icz; ἑαυτὸν | ἐλάμιανι πάλιν Teer. 
ἐφ᾿ ὧν odxéronii ἑαυτὸνε ἰχὼν χερώσες ievror, τί ἄτοπον αὐτὸν 
καὶ πρυχι κοφ (res νου ίς καὶ ἡ κιχίᾳ καὶ χάριτε παρὰ 0:10 xal 
Boc) xoi xal —QVWRX Tee αὐτοῦ τὸ “πρὶν ἣ ya actor 
xa4or » πονηρὸν ἐχλίϊεται τὸ ἀγιϑὼν xci atu Tob bc x 
a παριϑέίμη» ἀπὸ τοῦ Tloaíov; 


5͵ ᾿4λλ᾽ fort fus εἰ χαὶ δεν σας ἐπὶ τὸν ὧἐ hod arcyayit to 


19 || Kor. 13 1 vs Deut, 1015 Mech is — 10 Ve ΤΙ Kor 11 Ὡ 
16 Je ἡ, 1. 18 Je 7. 14. - 49 ) |j 6 $9 Vl Fue 2714 
252 - 24 Vs I.. 288, V1 PLZ. 249 VLL. 27 - $29 


Jen. ἢ 4. 1^. 
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Homile I. Jerem. 1, 2—10. 7 


οὐχ older, xol δύνασαι λέγειν ἐπὶ τὸν σωτῆρα τὸ τοιοῦτο xol xat- 
δίον αὐτὸν λαμβάνειν, οὐ προσχόλχτει σοι ταῦτα λέγειν περὶ τοῦ 
μονογενοῦς, περὶ τοῦ πρωτοτόχου πάσης κτίσεως, περὶ τοῦ πρὶν 
συλλήφεως εὐαγγελισϑέντος κατὰ τὸ ν»πνεῦμα ἅγιον ἐπελεύσεται ἐπὶ 
σέ. xal δύναμις ὑψίστου ἐπισχιάσεε σοιε᾽ xal λέγεις" οὐχ ἐπίσταται 
λαλεῖν; ὅρα εἰ δύναϊσαί τι ἀξιόλογον καὶ μέγα περὶ τὸν σωτῆρα ἐν 
τῷ τόπῳ ἰδεῖν ὅτι τινὰ μὴ ἐπιστάμενος, μείζων ἐστὶ μὴ ἐπιστά- 
μενος ἢ ἐπιστάμενος αὐτά. xol χρῶμαι αὐτοῦ τῇ φωνῇ μαρτυροῦν- 
τος, ὅτι τινὰ οὐχ ἐπίσταται. λέγει γοῦν τοῖς φάσχουσιν αὐτῷ᾽ >00 
τῷ ὀνόματί σου ἐφάγομεν. καὶ τῷ ὀνόματί σου ἐπίομεν, καὶ τῷ 
ὀνόματι ‚00V δαιμόνια ἐξεβάλομεν, xai δυνάμεις πολλὰς ἐποιήσαμεν; 
ἀχοχωρεῖτε ar ἐμοῦ. οὐδέποτε ἴγνων ὑμᾶςς. ἄρα τὸ νοὐδέποτε 
ἔγνων vuag« ἐχεῖ λεγόμενον ὑπὸ τοῦ σωτῆρος ἐλάττονα τὴν δύναμιν 
αὐτοῦ παρίστησιν N μείζονα καὶ ϑαυμασιωτέραν, διότι τοὺς χείρονας 
χαὶ τοὺς ἀπολλυμένους οὐχ ἔγνω; ἔγνω γὰρ τὰ διαφέροντα καὶ 
χρείττονα, καὶ "ἔγνω κύριος τοὺς ὄντας αὐτοῦε, καὶ »εἴ τις ἀγνοεῖ, 
ἀγνοεῖταις. οὐχοῦν 0 ἁμαρτωλὸς ἀγνοεῖται ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ. 

Ἐρεῖ μοί τις τῶν ἀχροατῶν᾽ ἔδειξας ὅτε οὐχ οἶδε τοὺς auap- 
τωλούς, ἔδειξας ὅτι οὐχ οἷδε τοὺς ἐργαζομένους τὴν ἀνομίαν" οὐ 
γὰρ ἄξιοί εἰσι τῆς γνώσεως αὐτοῦ. πῶς [γὰρ] παραστήσεις μέγα καὶ 
ἔνδοξον εἶναι τὸ »00x ἐπίσταμαι λαλεῖνε λεγόμενον ὑπὸ τοῦ σω- 
τῆρος; τὸ λαλεῖν ἀνθρώπινον ἐστι τὸ λαλεῖν διαλέχτῳ χρή- 
σασϑαί ἐστιν, | ὥστε εἰπεῖν Ἑβραίων, φέρε εἰπεῖν, φωνὴν ἢ Ἑλλήνων 
ἢ ἄλλων τινῶν. ἐὰν ἀναβῆῇς ἐπὶ τὸν σωτῆρα καὶ εἰδῇς αὐτὸν λόγον 
ip ἀρχῇ πρὸς τὸν ϑεόνε, ὄψει ὅτε οὐχ ἐπίσταται λαλεῖν àv8Qo- 
πίνου ὄντος τοῦ λαλεῖν, ἀλλ᾽ (οὐκ ἐπίσταται), ἐπεί ἐστε μεῖζον ὃ 
ἐπίσταταε τοῦ λαλεῖν. ἐὰν δὲ xal ἀγγέλων γλώσσας συγχρίνῃς 
dv Qa xcov γλώσσαις, καὶ εἰδῇς ὅτι οὗτος μείζων ἐστὶ xal ay- 
γέλων, «ὡς ἐμαρτύρησεν ἐν τῇ πρὸς Ἑβραίους ὁ ἀχόστολος ἐπιστολῇ. 
ἐρεῖς ὅτε καὶ τῆς ἀγγέλων γλώσσης μείζων ἦν, ὅτε »ϑεὸς ἣν 


8 Vgl. Joh. 1, 14 n. ὅ. — Vgl. Kol. 1, 15. — 4 Luk. 1, 35. — 9 ff. Vgl. in Joh. 
Tom. 32, 14 (Br 2, 173). — 9 Matth. 7, 22. 23 vgl. Luk. 13, 26. — 1 ff. Vgl. Hom. 1, 10. 
— Vgl. Rom. 2, 18 Phil. 1, 10. — 16 II Tim. 2, 10 vgl. Num. 16, 5. — I Kor. 14, 38. 
— 19 Vgl. Matth. 7, 23. — 19/20 Vgl. Sel. in Psalm. 1, 6 (Lo 11, 392): Οὐδὲν ὑπὸ 
ϑεοῦ γινώσχεται φαῦλον... ... τῷ ἀνάξια εἶναι τῆς γνώσεως αὐτοῦ, u. 6. — 25 Vgl. 
Job. 1, 2. — 27 Vgl. I Kor. 13, 1. — 29 Vgl. Hebr. 1, 4. 5. — 80 Vgl I Kor. 13, 1. 


1 οἷδεν S nesciat H olda Co | xal—roıoüro] et cetera huiusmodi quae maiora 
(0d, menora) sunt H | ὅ λέγεις οὐχ ἐπίσταται nach H: audes dicere quia nesciat 
λέγει οὐχ ἐπίσταμαι S | 20 γὰρ streicht Blass < H | 28 ὥστε εἰπεῖν) zu streichen? | 
«ovg? Blass | 24 ἢ ἄλλων mit H: stre reliquorum (od. reliquorumque) | 26 οὐχ ἐπί- 
σταται nach H: édeo nesciat | 80 ἐρεῖς) intellegis H (= ὁρᾷς Ὁ). 
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λόγος πρὸς τὸν xatíga. μανϑάνεε οὖν xal οἱονεὶ ἀναλαμβάνει 
ἐπιστήμην οὐ μεγάλων, all’ ὑποδεεστέρων καὶ μικροτέρων. καὶ 
ὥσπερ μανϑάνω βιαζόμενος ἐμαυτὸν φελλίζειν, ots. παιδίοις διαλέ- 
γομαι (οὐ γὰρ ἐπιστάμενος παιδιστί, iv οὕτως εἴπω, λαλεῖν, βιάξομαι 
τέλειος ὧν διαλέγεσθαι παιδίοις". τὸν αὐτὸν τρόπον καὶ ὁ σωτήρ 
ὧν μὲν »ἐν τῷ πατρὶς καὶ ἐν τῇ μεγαλειότητε τῆς δόξης τοῦ ϑεοῖ 
τυγχάνων, οὐ λαλεῖ ἀνθρώχινα, οὐχ οἷδε φᾳφϑέγγεσθαι τοῖς κάτω. 
ot& δὲ ἔρχεται εἰς σῶμα ἀνθρώπινον. λέγει κατὰ τὰς ἀρχάς" νοὐχ 
ἐπίσταμαι λαλεῖν. ὅτε νεώτερος ἐγώ cui νεώτερος δὲ διὰ τὴν 
γένεσιν τὴν σωματιχήν, πρεσβύτερος di xata τὸ »πρωτότοχος 
πάσης κτίσεωςε, νεώτερος. ὅτι si] συντελείει τῶν αἰώνωνε ηλϑεν 
xal: ὕστερον τῷ βίῳ ἐπιδεδήμηκε. λέγεε οὖν τὸ νοὐχ ἐπίσταμαι 
λαλεῖνε, olda τινα μείξονα τοῦ λαλεῖν, olóa τινα μείζονα τοῦ φθόγγον 
τούτου τοῦ ἀνθρωπίνου. ϑέλεις ut λαλεῖν ἀνθρώποις; οὔπω διά- 
λεχτον ἀνϑρωχίνην ἀνείληψα. ἴχω διάλεκτον σοῦ, τοῦ ϑεοῦ, Aoyo; 
εἰμὶ σοῦ, τοῦ Brot. σοὶ οἶδα προσδιαλέγεσϑαι. ἀνθρώποις νοὐχ ἐπίστα- 
μαι λαλεῖν.ε »νεώτερός eyes, 9, ‚sun λέγε ὅτε νεώτερος ἐγώ εἰμι. 
ὅτι πρὸς πάντας οἷς ἐὰν ἐξαποστείλω σι πορεύσρε. οὕτως Axreiveı 
τὴν» χεῖρα. ἅπτεται τοῦ στόματος avrov, δίδωσιν αὐτῷ λόγου: 
καὶ δίδωσιν αὐτῷ λόγους διὰ τὰς βασιλείας. lv ἐχριζώσῃ. οἱ 
χρείαν δὲ εἶχεν ἐχριζούντων λόγων. ὅτε ἡ» νἐν τῷ xatol«, οὐ χρείαν 
εἶχε κατασχαπτόντων λύγων καὶ καϑαιροι' rtov τὰ χείρονα" οὐδὲν γὰρ 
nv ἄξιον xataóxag ἧς ἐχεῖ. ovdi vn» ἄξιον ἐχριξώσεως | μέγα ovr 
ἐστιν. ὡς τὸ νοὐχ olóa v ὑμᾶς. ott ἐργάται ἐστὲ ar oulas«. or rax ὑπὸ fot 
umrnpns Atyoutvor διὰ τὸ ὑπερβάλλον μέγεϑος τῆς Óoin; αἰὐτοῖ 
ἴοον δυνάμενον τῷ οὐχ ἐπίσταμαι λαλεῖν ἀνθρώπενα τὸ »0Ux ἐπίστα- 
pas Aulelr«. 

10. Eit δὲ πρὺς τὸν “ιριμίαν εἴτε πρὸς τὸν ὀωτὴρα Át- 
yeras x90 τοῦ μὲ πλάύαι 00 ἐν κοιλία ἐπίσταμαί σες͵ ἀναγνοὺς 
τὴν Πἕνεοιν xal τηρήθας τὰ εἰρημέναι περὶ τῆς κτίθ ὡς τοῦ xoogoc 
εὐρήώες. τέ ἡ γραφὴ πάνυ διαλιχτιχώτατα οὐκ εἶπιν τε πρὸ 
τοῦ μὲ ποιῆσαί 0) ly κοιαίι: ἐπίστομα αἱ. ore yir γὰρ ὁ νκατ' 


1 VgLJoh 1.12. BYE Jh ie, rn. — 10 V, Kol 1, 15 — 11V 
Hebr 9, m. — 24 Vi! Matth 7, Luk :: 7 — 2$ Vel E, h. 1. Ὁ HK er ἮΝ 
— 81 Vl. Gen. 1, 5. 89 € V. τὸ en Hm 1,1} Ian, :21:1 Non enit. 
{τὸ esce coryoralis bono d: tar, sed qIaemstus Loc. do autem, qui ad imaginem 
De factus cet et al c.tiitul oem, ınter.ır botuo bostt est etc, u δ. 
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Homilie I. Jerem. 1, 2-10. 9 


εἰχόναε ἐχτίζετο, »elnev ὁ ϑεός" ποιήσωμεν ἄνϑρωπον xat εἰχόνα 
xal ὁμοίωσιν ἡμετέρανε, οὐχ slxtv: πλάσωμεν. Ott δὲ ἔλαβε »χοῦν 
ἀπὸ τῆς γῆςε, οὐ x&xolgxe τὸν ἄνϑρωκον, ἀλλ᾽ »ἔπλασε τὸν ἄνϑρω- 
πορε καὶ ἔθετο ἐν τῷ “παραδείσῳ τὸν ἄνϑρωπον ὃν ἔπλασεν, ἐργά- 
ξεσϑαι αὐτὸν καὶ φυλάσσειν". εἰ δύνασαι, ὅρα διαφορὰν ποιήσεως 
καὶ πλάσεως), ὅτι ὁ λέγων κύριος εἴτε πρὸς τὸν Ἱερεμίαν εἴτε πρὸς 
τὸν σωτῆρα οὐχ εἶπεν" "πρὸ τοῦ μὲ ποιῆσαί os ἐν κοιλίᾳ ἐπίσταμαί 
08°" τὸ γὰρ ποιούμενον οὐχ ἐν χοιλίᾳ γίνεται, ἀλλὰ τὸ πλασσόμενον 
ἀπὸ τοῦ χοῦ τῆς γῆς τοῦτο ἐν κοιλίᾳ κτίζεται. 


» Πρὸ τοῦ με πλάσαι σε ἐν κοιλίᾳ ἐπίσταμαί σεε. εἰ πάντας nal- 
orato ὁ χύριος [Γπρὸς τὸ »οὐκ ἐπίσταμαι λαλεῖνε ἐπεὶ πάντας ἠπίστατο 
ὃ κύριος λεχτέον γάρ), οὐχ ἂν cos ἐξαίρετον ἔλεγε τῷ Ἱερεμίᾳ τὸ καὶ 
"ἐπίσταμαί σει. οὐκοῦν τοὺς διαφέροντας ἐπίσταται ὁ ϑεός, τοὺς 
ἀξίους τῆς γνώσεως αὐτοῦ ἐπίσταται ὁ ϑεός, καὶ Evo χύριος τοὺς 


; ὄντας αὐτοῦε, τοὺς δὲ ἀναξίους οὐχ ἐπίσταται ὁ ϑεὸς, ὡς οὐδὲ ὃ 


σωτὴρ λέγων" νοὐδέποτε ἔγνων ὑμᾶςε. ἡμεῖς ἄνϑρωποι ὄντες, ὅσον 
προχόχτομεν, χρίνομέν τινα ἄξια ὄντα τοῦ ἐπίστασϑαι ἡμᾶς αὐτά" 
χαΐ τινα οὐδὲ ἀχούειν ϑέλομεν, ἵνα μὴ αὐτὰ ἐπιστώμεϑα μηδὲ εἰδῶμεν, 
τινὰ δὲ ϑέλομεν ἐπίστασϑαι. τί δὲ ὁ τῶν ὅλων ϑεός; ϑέλει ἐπίστα- 
ὅϑαι τὸν Φαραώ, ϑέλει ἐπίστασϑαι τοὺς «Αἰγυπτίους, οὐχ εἰσὶ δὲ ἄξιοι 
τῆς ἐπιστήμης τοῦ ϑεοῦ Μωσῆς δὲ ἄξιος, xal ἕχαστος τῶν xQo- 
φητῶν τηλιχοῦτος. πολλά σε δεῖ | κατορϑῶσαι, ἵνα ὁ ϑεὸς ἄρξηταί 
σε ἐπκίστασϑαι. τὸν μὲν | γὰρ Ἱερεμίαν «πρὸ τοῦ πλάσαι ἐν χοιλίᾳ- 
ἠπίστατο᾽ ἄλλον δὲ ἄρχεται ἐπίστασϑαι τριάχοντα ἔτη γεγονότα, 
(ἄλλον) τεσσάρακχοντα ἔτη γεγονότα. 


Joyor εἰσὶν ἀπόρρητοι, περὶ μὲν οὖν τοῦ σωτῆρος οὐ ζητού- 
μενοι, περὶ δὲ τοῦ Ἱερεμίου τοῖς ὦτα ἔχουσιν ἐπιστάσεως δεόμενοι. 


1 Vgl. Gen. 1, 26. — 2/8 Vgl. Gen. 2, 7. — 4/6 Vgl. Gen. 2, 8. 15. — 5 Vgl. c. Cels. 
4. 37 (Orig. I, 307, 25): negl διαφορᾶς ποιήσεως xal πλάσεως. — 9 Vgl. Gen.2, 7. 
— 14 Vgl. I Tim. 2, 19 (vgl. S. 7, 16). — 16 Matth. 7, 23. — 21 Vgl in Rom.3,1 
Cat. Cram. 1V, 14, 27f£): τοιοῦτος ἦν Μωῦσῆς xal ol προφῆται... .. xal εἴτις παρ᾽ 
αὐτοῖς τούτοις παραπλήσιος. — 97 Vgl. Matth. 11, 15. 


B ὅρα Co ὁρᾶν S intelligere H (1. intellege?) | 6 xal πλάσεως nach H: et plasma- 
onis und c. Cels. (s. ob.) | εἴτε πρὸς τὸν) πρὸς τὸν eite 8 | 8 γίγνεται S | 11/12 
πρὸς -- ydo] <H σ΄. e. sch. | 12 οὐχ ἂν) quomodo H | 18 ἐπιστώμεϑα Hu éxiotá- 
μεθα 8 | 19 τί δὲ nach H: quid arbitraris εἰ δὲ 8} 21 960) + sed ipsi faciunt 
μέ (noreniur H, wohl Ausschmückung | 21/22 χαὶ ---τηλιχοῦτος) H sch prophetas 
et εἰ quis H | 95 ἄλλον Ru nach H: alium. 
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10 Origenes! Jeremiahomilien, 


11. πῶς λέγει: »x90 τοῦ us πλάσαι σε ἐν κοιλίᾳ ἐπίσταμαί σε. xal πρὸ 
τοῦ σε ἐξελθεῖν ix μήτρας ἡγίακά σεε; 0 ϑεὸς ἑαυτῷ ἁγιάςζεε τινά:. 
τοῦτον οὐ περιέμεεινεν. ἵνα ἐλθόντα εἰς γένεσιν ἁγιάσῃ, αλλὰ πρὶν 
ἐξελϑεῖν ἐκ μήτρας ἤδη ἡγίασεν. ἐὰν ἐπὶ τὸν σωτῆρα ἀναφέρι.-. 
ου χαλεπὸν εἰπεῖν. ott πρὶν ἐξελθεῖν ἐκ μήτρας ηγίασται. ἐπὶ τὸν 
σωτῆρα ἐὰν ἀναφέρῃς. ov uorov Abr ἐξελθεῖν ἡγίασται, ἀλλὰ καὶ 
ἔτε πρότερον ἡγίασται. οὗτος δὲ ὁ “ερεμίας πρὶ» ἐξελϑεῖν ἐκ μήτρας 
ἡγίασται. 12. »προφήτην εἰς ἴϑνη τέθεικά σεε. ἐπὶ τοῦ Ἱερεμίου ἐὰν 
ἀναϊζητήσῃς τὸ προφήτην εἰς ἔθνη τέϑεικά ee, τήρησον ἐν τοῖς i5: 
ὅτι χελεύεται προφητεῖσαι νἐπὶ πάντα τὰ ἴϑνη«.. καὶ ἔστι προγριφ 4 
F προεφήτευσεν Ἱερεμίας ἐπὶ πάντα τὰ ἔϑνης« τῇ » Aläaue. ντῷ .1- 
μασχῷε. ντῇ Μωάβε. x«l ἔχομεν. ὅτε »προεφήτευσεν ἐπὶ πάντα τὰ 
ἔϑνης, ὡς πρὸς τὸ ῥητὸν ὅτι »προφήτη» εἰς [den τίϑεικά σεε ποὺς 
ἐκεῖνον. ἐὰν δὲ πρὸς ἀναγωγή" ἐὰν μὲν ἐπὶ τοῦ Ἱερεμίου. xoti; 
χαμεν, ἐὰν δὲ ἐπὶ τοῦ σωτῆρος. τί δεῖ xal λέγειν; οὗτος ἀληϑῶς cvi 
πάντα τὰ ἴϑνη προῖφ ἡτευσεν" ἴστι γὰρ ὠόπερ ἄλλα μιρία οἵτες 
καὶ προφήτης. ὡς ἐστι» ἀρχιερεύς, ὡς ἔστε σωτήρ. ex ἐστιν ἰατρὸς 
οὕτοςς xai προφήτης. Μιωσης γοῦν προφητεύων περὶ αὐτοῦ οὐχὶ xpo- 
gta» μόνον. ἀλλὰ καὶ ἐξαιρέτως εἶπεν εἰπών" "προφήτην ix vOv 
ἀδελφῶν v ὑμῶν ἀνειστήθε ὑμῖν χύριος L Bio: ὡς ἐμέ, αὐτοῦ axotviri. 
καὶ ἴσται. og ἂν μὴ ἀκούσῃ τοῦ xeog n tov ἐχεένου ὁ ἐξολοϑρειϑ roi t4 
ix τοῦ λαοῖ αὐτοῖς. οὐ τος οὖν ἐστι» ὁ καὶ προφήτης otl; ἴϑινη « τι 89u- 
μέρος καὶ (aai yapın (ἀπὸ 8t06 ἰχχυϑεῖσαν ἐν tol; χείλεσιν error 
ἵνα μὴ μόνον, ὅτε πορὴ" fO σώματι, αλλὰ καὶ νῦν. ὅτε πάριυτι 
δυνάμει | χαὶ τῷ πρεύματι. xoogr tivi o(ti πάντα τὰ dd enit 
ἀπὸ πάντων τῶν ἰϑιῶν ἀνύιι" αὐτοῦ τὴν προφητείαν καὶ caxav 
ἀνθρώπους ἐπὶ σωτηρίαν. 

13 »Ka εἶχα ὁ ὧν diaxota κύριε. ἰδοὺ οὐχ ἐπίσταμαι dci: 
ott νεώτερος ἐγ εἶμι. xal εἶπε χύριος πρός μὲ᾿ μὴ λέχε ὅτε vtota- 
ρὸς lyo εἶμι. ott πρὸς πάντας οὖς rar ἐξα ποοτεῖλο) OR σπορι τον ες 
πολλάχις εἴπομεν. orı [ora κατὰ τὸν Pio ἄν ϑικποὸν trai παιδίον 
κῶν ἐν γιροντιχῷ τις ᾧ nAuxia σάματος" ἴωτι δέ ποτὶ κατὰ τὸν ...) 


8 Vyl. H^c €. nm * 7 10 Vil ree C t4 11 18 Ierem 2^ 014 ve 
»y.12 1} 13 V, Jer m. 2^, 14. 19 Ir 115 2^» 2» n uud vt n m cs 
?8 V,^2 Pu ἃ 98 Vl. Jerem 75 5: 815 v.n ἔν Hm 
Lo 12 2.20 « dean. is, ne fiot rust? a^ Quare at a*ess 1,ἴ4 2. sus ἔν 1: cos rn otn 
Unde et .ntreri.m weld viros 1 fn matura aetate d tar, wagen et eb s n 
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Homilie I. Jerem. 1, 2—10. 11 


ἄνϑρωπον εἶναι παιδίον, xavà δὲ τὸν ἔσω ἄνδρα. τοιοῦτος ἦν ὁ Ἵερε- 
μέας, ἤδη ἔχων τὴν χάριν ἀπὸ ϑεοῦ ἔτι ὧν ἐν τῇ τοῦ παιδίου ἡλικίᾳ 
κατὰ τὸ σῶμα. διό φησιν αὐτῷ ὁ κύριος" »un λέγε ὅτι νεώτερος 
ἐγώ siue. σημεῖον | δὲ τοῦ μὴ εἶναι αὐτὸν νεώτερον, ἀλλ᾿ νἄνδρα 
ὁ τέλειονε, τὸ »πρὸς πάντας ovg ἐὰν ἐξαποστείλω σε πορεύσῃ, καὶ χατὰ 
πάντα ὅσα ἐὰν ἐντείλωμαί σοι λαλήσεις. μὴ φοβηϑῇς ἀπὸ προσώπου 
αὐτῶνε. οἷδεν ὁ τοῦ ϑεοῦ λόγος ὅτι ol πρεσβεύοντες τὸν λόγον xty- 
δυνεύουσιν ἐν τοῖς ἀχούουσιν" ἐλεγχόμενοι γὰρ μισοῦσιν αὐτούς, ἐπι- 
πλησσόμενοι διώκουσι. πᾶν ὁτιοῦν πάσχουσιν ol προφῆται" »οὐχ ἔστι 
10 προφήτης ἄτιμος εἰ μὴ ἐν τῇ ἰδίᾳ πατρίδι xal τῇ οἰχίᾳ αὐτοῦε. (od) 
καὶ πρώην ἐμνημονεύομεν. οἶδεν οὖν ὃ ϑεὸς πέμπων τὸν προφή- 
την, ὅσους κινδύνους ἀναδέξεται, καὶ λέγει αὐτῷ" »un φοβηϑῇς ἀπὸ 
προσώπου αὐτῶν, ὅτι μετὰ σοῦ εἰμι τοῦ ἐξαιρεῖσϑαί 66, λέγει κύ- 
ρίοςε. ἃ πέπονθεν Ἱερεμίας, ἀναγέγραπται' εἰς λάχχον βορβόρου 
10 βέβληται, ἔμεινεν ἐχεῖ "ἕνα ἄρτον ἐσθίων τῆς ἡμέρας- καὶ ὕδωρ 
μόνον πίνων, καὶ ἄλλα δὲ μυρία ἃ πέπονϑεν ἡ προφητεία αὐτοῦ δε- 
δήλωκεν. »τίνα τῶν προφητῶν οὐχ ἐδίωξαν οἱ πατέρες ὑμῶνε; εἴρη- 
ται πρὸς τοὺς Ἰουδαίους. χαὶ ἀναγκαῖόν ἐστι τοὺς ϑέλοντας ζῆν εὖ- 
214! σεβῶς ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ | πάντως ὑπὸ δυνάμεων ἀντικειμένων δι ὧν 
20 εὐρίσχουσι σχευῶν διώχεσϑαι-. διὰ τοῦτο μὴ ξενιζόμενοι οἱ δεωχόμενοι 
πάντα πραττέτωσαν, μόνον εὐχόμενοι, ἵνα ἀδίκως διώχωνται xal 
μὴ δικαίως, μὴ δι’ ἀδικίαν, μὴ δ᾽ ἁμαρτίαν, μὴ διὰ πλεονεξίαν. ἐὰν 
di διαδχηταί ποτέ τις διὰ δικαιοσύνην, καὶ ἀχουέτω τοῦ νμαχαριοί 
ἐστε ὅταν ὀνειδίζωσιν ὑμᾶς καὶ διώχωσι καὶ εἴπωσι πᾶν πονηρὸν 
3 ῥῆμα χαϑ᾽ ὑμῶν ψευδόμενοι ἕνεχεν ἐμοῦ. χαίρετε xal ἀγαλλιᾶσϑε, 
ὅτι ὁ μισϑὸς ὑμῶν πολὺς ἐν τοῖς οὐρανοῖς" οὕτως γὰρ ἐδίωξαν τοὺς 
προφῆτας τοὺς πρὸ ὑμῶνε. 
14. »Ort μετὰ σοῦ εἰμι τοῦ ἐξαιρεῖσϑαί σε, λέγει κύριος. καὶ ἐξ- 
ἔτεινε κύριος τὴν χεῖρα αὐτοῦ πρός με, καὶ ἥψατο τοῦ στόματός μου, 
30 xal εἶπε κύριος πρός μεε. τήρει διαφορὰς Ἱερεμίου καὶ Ἡσαΐου. 6 Ἡσαΐας 


4 Vgl. Eph. 4, 13. — 9 Matth. 13, 67. — 10 δ΄, Vgl. in Joh. Tom. 13, 55 (Br I, 3131, 
in Luc. Hom. 33 (Lo δ, 210) u. in Matth. Tom. 10, 18 (Lo 3, 49): ἃ πόπονϑεν 'Itoe- 
μίας ἐν τῷ λαῷ .... Ὅσα δὲ xal ὑπὸ τοῦ τότε βασιλέως τοῦ Ἰσραὴλ πέπονϑεν, 
ἐν τῇ προφητείᾳ αὐτοῦ ἀναγέγραπται. --- 14f. Vgl. Jerem. 45, 6 44, 21. — 17 Act. 
7,52. — 18 Vgl II Tim. 3, 12. — 20 Vgl. 1 Petr. 4, 12? — Vgl. I Petr. 2, 19. — 
28 Matth. 5, 11. 12. 


€ ἐὰν nach 8. 4,12 à» 8| 10 οὗ Hu nach H: cujus rei | 15 ἕνα ἄρτον nach 
LXX eod. 88 vgl. such H: panem, t" [22] ἀρτίων S μόλις ἄρτον Co | 19 πάντως 
SH πάντας Blass vgl. II Tim. 3, 12 | 21 πάντα) + quae (od. quae ess) praecepta 
sunt H. 
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12 Origenes" Jeremiahomilien. 


enel»: νἀχάϑαρτα χείλη ἴχων ἐν μέσῳ λαοῦ ἀχάϑαρτα χείλη ἴχοντος᾿ 
ἐγὼ οἰχῶ, καὶ τὸν βασιλέα κύρίον δαβαὼϑ εἶδον τοῖς ὑφϑαλμοῖς pots. 
xai ἐπεὶ ἐξωμολογήσατο οὐχ ἔχων fera ἀκάθαρτα, ἀλλὰ μόνον er 
μάτια ιμέχρι γὰρ τούτου ἁμαρτωλὸς 5r). οὐχ »ἐξέτεινε κύριος τὴν 
χεῖρα αὐτοῦε ‚ro δὲ ἕν τῶν X ἐραφὶμ 5j jparo tj χειρὶ αὐτοῦ τῶν ue 
λέων αὐτοῦ, καὶ εἶπεν᾿ ἰδοὺ ἀφήρηχα τὰς ἀνομίας com. ἐπεὶ di ortos 
ἡγιάσϑη »ix urroac«, οὐ λαβὶς αὐτῷ πέμπεται οὐδὲ νἀπὸ τοῦ ϑιυσια- 
ὁτηρίους ἄνθραξ (οὐχ εἶχεν οὐδὲν ἄξιον | τοῦ πυρός), ἀλλ᾽ αὐτὴ ἡ ἡ χεὶρ 
τοῦ κυρίου ἥφατο αὐτοῦ. διὸ λέγει" κἐξέτεινε κύριος τὴν χεῖρα 
αὐτοῦ πρός με καὶ ἥφατο τοῦ στόματός μου, καὶ εἶπεν χύριος 200% 
ut^ ἰδυὺ δέδωκα τοὺς λόγους μου εἰς τὸ στόμα σου. ἰδοὺ καϑέσταπά 
oe σήμερον ἐπὶ ἴϑνη καὶ βασιλείας, ἐχρεζοῦνε. 

Τίς οὕτως μαχάριός ἐστιν ὡς τὰς βασιλείας πολλὰς οὔσας, ἃς 
»δείχνυσιν ὁ διάβολο.., βασιλείας οὖδας δυνάμεων ἀντικειμένων. 
βασιλείας xara τὰς ἁμαρτίας. ἐκριζοῦν τοῖς διδομένοις ὑπὸ roc 
ϑεοῦ λόγοις; | γέγραχται yaQ: »idov δέδωκα τοὺς λόγοις μουν εἰς 
τὸ στόμα σου. ἰδοὺ καϑέστακά σε σήμερον ἐπὶ [Orr καὶ βασιλείας. 
ἰἐχριξοῦν «.. ὥσπερ δὲ βασιλεῖαί εἰσεν. οὕτως καὶ ἴϑνη οὐδὲ δύναται 
λέγεσϑαι βασιλεία εἰ μὴ ἡ ἔχουσα ὑφ᾽ ἑαυτὴν ἴϑνη. οἷον, βασιλεία ἐσεὶ 
τῆς πορνείας, ἴϑνη τῆς πορνείας ἰχάστη πορνεία !. μία βασιλεία ἰοτὶν 
αὐτὸ τὸ. γενικὸν ἁμάρτημα τῆς πλεονεξίας καὶ τὴς ἀποστερήσεως. 
καὶ εἰσὶ πολλαὶ βασιλεῖαε ἐν τοῖς πολλὰ εἴδη ἴχοισιν ἁμαρτημάτων. 


1Je.6,5. 8 VglJe 5, 5. 89. Vil. in Lev Hom. 9, ‘Lo, 354. qui 
bus solis se mundum non esee prohtetur. Ex quo ostenditur, qu. “ἃ usque nd verbam 
tantummodo jccatum ejus inveniretur, in facto vero vel opere nullo peccavent, uà 
Hier. Comm. «5 Notandum quod hic manus uittatur Dei... . in lenia autem 
. mittitur unus de Seraphim, qui non mang, sed force et carbone tangat os 
ejus etc, ὃ Jes. 65, 7. — 3 Vgl Jes. 6, 6. — 16 Vgl. Matth. 4. 4. — 29 Vgl ia 
Luc. 4. 5 Cat. Cram. 11, 30,50. s» Heseic; gónuet s, qnoi, τὸν 1. τῶν — sedan 
eb Dou terr, tha τρόπον οἱ μὲν f«eanossiostas (30 πον μεῖς, ol δὲ deoptertuans 
t τὸ φελιρσγιρίας, οἱ dé C30 atr odbevcu., de princ. 4.15 ἴω 21, 6.2 0111 
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Homilie I. Jerem. 1, 2—10. 13 


εἶτα xa0' ἕχαστον τῶν ἁμαρτωλῶν νόει μοι τὰ ἔϑνη tà ὑπὸ τὴν 
βασιλείαν, αἷς εἰπεῖν, ὅτι 0 δεῖνα ἔχει ἔϑνη πολλὰ τῆς βασιλείας τῆς 
κατὰ τὴν πορνείαν, ὁ δεῖνα ἔχει ἔϑνη πολλὰ τῆς βασιλείας τῆς κατὰ 
τὴν ἀποστέρησιν, τῆς κατὰ τὴν xaralalıav, τῆς κατὰ τὴν ὀργήν. 
5 ἔργον ἐστὶ τῶν λόγων τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ »ἔϑνη xal βασιλείαςε ἐξαποστα- 
λέντων »ixgitoUr καὶ κατασχάχπτεινε. ἐχριζοῦν τίνα; ἐδίδαξεν ὁ σωτὴρ 
λέγων" »xàca φυτεία ἣν οὐχ ἐφύτευσεν 0 πατήρ μου ὁ οὐράνιος ἐκχ- 
οιἰζωϑήσεταιε. ἔστε τινὰ ἔνδον (ἐν) ταῖς ψυχαῖς, ἃ νοὐχ ἐφύτευσεν 
ὁ πατὴρ ὁ οὐράνιοςε' πάντες γὰρ οἱ "διαλογισμοὶ οἱ πονηροί, φόνοι, 
10 μοιχεῖαι. (xogrstot), κλοπαὶ, ψευδομαρτυρίαι, βλασφημίαις, φυτεῖαί 
εἰσε πεφυτευμέναι οὐχ ὑπὸ τοῦ οὐρανίου πατρός. εἰ ϑέλεις δὲ ἰδεῖν, 
τίνος εἰσὶ φυτεῖαι οἱ τοιοῦτοι διαλογισμοί, &xovs ὅτι ὁ »ἐχϑρὸς ἄν- 
ϑρωσος τοῦτο ἐποίησενε, ὁ ἐπισκπείρας τὰ »ζιζάνια (ava) μέσον τοῦ 
Gítov«. ἐφέστηχεν οὖν 0 ϑεὸς ἔχων τὰ σπέρματα, καὶ 0 διάβολος. ἐὰν 
15 διδῶμεν »t0xov τῷ ϑιαβόλῳε, »0 ἐχϑρὸςε ἐπισπείρει φυτείαν, νἣν 
ovx ἐφύτευσεν ὁ πατὴρ ὁ οὐράνιοςε, πάντως ἐχριζωϑησομένην᾽ ἐὰν 
μὴ διδῶμεν »Toxov τῷ διαβόλῳφε, ἀλλὰ διδῶμεν τόπον τῷ ϑεῷ, χαί- 
ρῶν ὁ ϑεὸς oxslpeı τὰ σπέρματα αὐτοῦ ἐπὶ τὸ ἡγεμονικὸν ἡμῶν. 
μὴ νόμιζε τοίνυν τὸν Ἱερεμίαν σκυϑρωπόν τι εἰληφέναι δῶρον ἀπὸ 
2157 τοῦ ϑεοῦ, ὅτι καϑίσταται »bxl ἔϑνη καὶ ἐπὶ βασιλείας, ἐκριζοῦνε. 
ἀγαϑὸς ὁ ϑεύς ἐστι διὰ τῶν λόγων ἐχριζῶν τὰ φαῦλα, | τὰς ἐχϑρὰς 
βασιλείας τῶν οὐρανῶν τῇ βασιλείᾳ, τὰ πολεμικὰ ἔϑνη τῷ ἔϑνει 
τῷ τοὺ ϑεοῦ. 

»Ἐχριζοῦν xal xavadxaxttu«. 15. ἔστε τις olxodoun (τοῦ) δια- 

35 βόλου, ἔστι τις οἰχοδομὴ τοῦ ϑεοῦ. ἡ νἐπὶ τὴν ἄμμονε οἰχοδομὴ τοῦ 195 
διαβόλου ἐστίν, ἐπ᾿ οὐδενὶ γὰρ ἐστήρικται ἑδραίῳ καὶ βεβαίῳφ καὶ | 
ἡνωμένῳ᾽' ἢ δὲ οἰχοδομὴ ἡ »&xi τὴν πέτρανε τοῦ ϑεοῦ ἐστιν. ὅρα 
τί λέγεται τοῖς τοῦ ϑεοῦ᾽ »ϑεοῦ γεώργιον, ϑεοῦ olxodoun ἐστεε. οἱ 
λόγοι τοίνυν τοῦ ϑεοῦ »ixi ἔϑνη καὶ βασιλείαςε εἰσίν, »ἐχριζοῦν καὶ 
30 χατασχάκπτει»ν καὶ ἀπολλύεινε. ἐὰν ἐχριζωϑῇ μέν, μὴ ἀπόληται δὲ 
τὸ ἐχριζωϑ έν, (ἔστι τὸ ἐχριζωϑέν). ἐὰν κατασκαφῇ μέν, ol λίϑοι δὲ τῆς 


4 Matth. 15, 13. — 9 Vgl.'Matth. 15, 10. — 18 Matth. 13, 28. — 18 Vgl. 
Matth. 13, 25. — 15 Vgl Eph. 4, 27. — Vgl. Matth. 13, 25 Matth. 15, 13. — 17 
Vgl. Eph. 4, 27. — 201f. Vgl. in Ezech. Hom. 1, 12 (Lo 14, 25f.): Benignus est Deus, 
dans sermones ad eradicandum etc. — 22 Vgl. Matth. 3, 2 usw. — 24—27 Vgl. 
Matth. 7, 24. 26. — 28 I Kor. 3, 9. 


1—4 εἶτα--- ὀργήν) et ob id HB. | 8 rc! V τὴν 8 | 8 ἐν vgl. S. 36, 21/22 | τῆς ψυχῆς 
vermutet Hu | 10 πορνεῖαι mit C: μοιχεῖαι, πορνεῖαι xal tà λοιπά und H: fornica- 
tiones | 18 ἀνὰ Hu nach NT | 20 ὅτι Hu quia H ἔτι S | ἐπὶ 3 übergesch. S! | 81 
ἴστε τὸ ἐχριζωϑέν nach H: adhuc permanet quod erulsum est. 


4 Origenes" Jeremiabomilien. 


τοῦ olxov τοῦ χατρὸς avtot. ἐξ ἐπαγγελίας γεγέννηται ὁ ᾿Ισαάκ. 
καὶ οὐχ εὕρομεν οὐδὲ πρὸς αὐτὸν τοῦτον λεγόμενον τὸν λόγον. καὶ 
τί us δεῖ χαταλέγειν περὶ τῶν ἑξῆς; “Ἱερεμίας ἐξαερέτου ἔτυχε δωρεᾶς 
τῆς "πρὸ τοῦ ut πλάσαι σε ἐν κοιλίᾳ ἐπίσταμαί σε, καὶ πρὸ τοῖ σε 
ἐξελθεῖν ix μήτρας ἡγίαχα σεε. 

6. Οὐχ ἀγνοοῦμεν" τε ταῦτα ἀναφέρουσί τινὲς cg μείξονα ε- 
ρεμίου ἐπὶ τὸν σωτῆρα καὶ κύριον ἡμῶν᾽ καὶ ἱστέον ὅτε τὰ μὲν 
πολλὰ αὐτῷ συνάδει καὶ δύναται ἀναφέρεσθαι ἐπὶ τὸν σωτῆρα. ἃ 
παραϑήσομαι" ὀλίγα δέ τινα τῶν εἰρημένων πρὸς τὸν Ἱερεμίαν 
ϑλίβεε τὸν λόγον. ot δυνάμενα αἷς πρὸς τοὺ: πολλοὺς; ἐφαρμόσαι 
τῷ σωτῆρι. τίνα οὖν ἐστι τὰ ἱφαρμύξοντα τῷ σωτῆρι; »πρὸς xar- 
τας οἷς ἐὰν ἐξαχποστείλω σε πορεύσῃ, καὶ κατὰ πάντα 00a ἐὰν ἐν- 
τείλωμαί ὁοε λαλήσεις. μὴ φοβηϑῇς ἀπὸ χτροσώχοι αὐτῶν. ὅτι 
μετὰ σοῦ εἰμι τοῦ ἐξαιρεῖσθαί σε. λέγεε κύρεοςε. οὕπω ταῦτα ἂν ir 
15 αργῶς πρὸς τὸν σωτῆρα δόξειαν ἀναφέρεσθαι. τὰ ἑξῆς δὲ νκαὶ ἐΞέ- 

τέινε κύριος τὴν χεῖρα αὐτοῦ πρὸς μὲ καὶ ἡφατο τοῦ στόματός μοι. 
καὶ εἶπεν κύριος πρός ut^ ἰδοὺ δέδωκα τοὺς λόγους μον εἰς τὸ στόμα 
σου. ἰδοὺ xaßloraxa σε σήμερον ἐπὶ ἴϑνη καὶ βασιλείας. ἐκριζοῖν 
καὶ κατασχάχτεινε Biide τὴν περὶ τοῦ Ἱερεμίου ἑρμηνείαν). Ἄρε- 
Ὁ ula; ποῖα ἔϑνη ἐξερρίζωσε. ποίας χατέστριφε βασιλείας; γέγρα- 
xta) yaQ: εἰδοὺ καϑίσταχά oe σήμερον» ἐπὶ ἔϑνη καὶ βασιλείας. ἐχρε- 
ζοῦν xal κατασχάπτεινε. ποίαν δὲ εἶχεν ἐξουσίαν ὁ "ltgsula; εἰς τὸ 
»ἀπολλίεινε, ὕπερ ! εἴρηται ὡς πρὸς hotulap ἐν τῷ νκαὶ ἀπολλύει «; 
τίνας δὲ τοσούτους ῳχοδόμησεν lepeplas. ἵνα λέγηται νκαὶ olxodo- 
μεῖνε; Ἱερεμίας φησίν" »ovx gina, οὐδὲ ὡς λησέ ue οὐδείς «. πῶς 
οὖν δέδοται αὐτῷ τὸ νοἰχοδομεῖν καὶ καταφυτεύίεινε; πῶς Ir τὸν 
“ερεμίαν igaguoott τὸ νκαταφιτείεινε; ταῖτα ἐπὶ τὸν σωτῆρα ara- 
2107 φιρύόμενα οὐ θλίβει τὸν ἱρμηνεύοντα. | orı ὁ boule; ἐν τούτοις 
σύμβολον τοῦ σωτῆρός ἐστιν. τὰ δὲ παρατεϑηούμεινα πάνυ Bäldı 

0 καὶ τὸν πάνυ ουνιτώτατον βουλόμενον deli πῶς καὶ ταῦτα δύναται 
ἁρμόξειν ἐπὶ τὸν σωτῆρα νκαὶ εἶχα ὁ ὧν δίυποτα xeu. ἰδοὺ οὐκ 
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Homilie I. Jerem. 1, 2—10. 5 


ἐπίσταμαι λαλεῖνε. ὅστις ἐ(στὶ)ν σοφία, ὅστις ἐστὶ δύναμις 600, ὃς 
ἤνεγχεν ἡμῖν »τὸ πλήρωμα τῆς ϑεότητος, ὃ κατῴχησεν ἐν αὐτῷ 
σωματικῶς: --- πῶς ov» δύναται ἁρμόζειν τὸ »οὐχ ἐπίσταμαι λαλεῖνε 
τῷ σωτῆρι; ἀλλὰ καὶ τὸ ν»νεώτερος ἐγώ εἰἶμιε ἀπαγορεύεται πρὸς 
5 τὸν σωτῆρα, Og λέγοντα αὐτὸν οὐ χαλῶς. εἰ γὰρ αὐτῷ λέγει ὃ 
κύριος μὴ λέγε τόδε, δῆλον ὅτε οὐ καλῶς λεγόμενον ἀπαγο- 
ρεύεε αὐτό. 
Οὐχ ἁρμόξει οὖν ταῦτα ἐπὶ τὸν σωτῆρα. ἐχεῖνα (δ᾽ οὐ δοχεῖ 
δυσωκπεῖν ἐπὶ τὸν σωτῆρα. εἰπεῖν δὲ ὅτι ταῦτα μὲν ἐπὶ τὸν Iepe- 
10 μίαν ἀναφέρεται, ἐχεῖνα δὲ ἐπὶ τὸν σωτῆρα, οὐ χαλεπόν. ὁ μέντοι 
εὐγνώμων πάνυ ϑλιβήσεται ἐν τῷ τόπῳ, ὁρῶν ὅτι τὸ διαχόψαι ἐν 
εἱρμῷ λόγων λόγους εἰρημένους εἴτε πρὸς τὸν Ἱερεμίαν εἴτε πρὸς 
τὸν σωτῆρα, καὶ λέγει» ταῦτα, (ἐπεὶ ἐλάττονα ἐστι Χριστοῦ), οὐ 
τῷ Χριστῷ ἀλλὰ τῷ Ἱερεμίᾳ ἁρμόξειν, καὶ ταῦτα, ἐπεὶ μείζονά ἐστιν 
15 Ἱερεμίου, οὐ τῷ Ἱερεμίᾳ ἀλλὰ τῷ “Χριστῷ ἁρμόζειν, ἀγνωμόνων 
ἐστίν. ὅλος οὖν ἐπὶ τὸν Ἱερεμίαν ἀναφερέσϑω. καὶ ταῦτα τὰ do- 
χοῦντα εἶναι μείζονα Ἱερεμίου ἑρμηνευέσϑω. 7. πᾶς ὁ λαβὼν λό- 
yov; ἀπὸ ϑεοῦ καὶ ἔχων τὴν χάριν τῶν οὐρανίων λόγων, ἔλαβεν 
αὐτοὺς ἐπὶ τῷ »ἔϑνη xol βασιλείας ἐχριζοῦν καὶ κατασχάπτεινε. 
20 ἀλλὰ »ἔϑνη xal βασιλείας: ἐὰν λέγηται »ἐχριζοῦνε πᾶς ὁ λαβὼν 
λόγους ἀπὸ ϑεοῦ, μὴ σωματικῶς μοι νόει τὰ ἔϑνη καὶ τὰς βα- 
σιλείας, ἀλλὰ κατανοήσας τὰς ἀνϑρωπίνας ψυχὰς βασιλευομένας 
ὑπὸ τῆς ἁμαρτίας κατὰ τὸ εἰρημένον παρὰ τῷ ἀποστόλῳ᾽ »un ovv 
βασιλευέτω ἡ ἁμαρτία ἐν τῷ ϑνητῷ ἡμῶν σώματιε, βλέπων δὲ χαὶ 
25 τὰ πολλὰ εἴδη τῶν ἁμαρτημάτων, τροπολόγει καὶ τὰ ἔϑνη καὶ 
τὰς βασιλείας, τὰ φαῦλα τὰ ἐν ταῖς ψυχαῖς τῶν ἀνϑρώπων ὄντα, 
ἅτινα ἐχριζοῦται καὶ κατασχάπτεται ὑπὸ τῶν δεδομένων εἴτε 
211: Ἱερεμίᾳ εἴτε ᾧτινιοῦν λόγων τοῦ ϑεοῦ. | καὶ δύναται καὶ τὰ πρῶτα, 
τὰ ϑλίβοντα ὡς πρὸς τὸν σωτῆρα, ἐφαρμόσαι τῷ Ἱερεμίᾳ || καὶ τὰ 
30 δεύτερα τῷ εἰδότι τροπολογεῖν ἐφαρμόσαι τῷ Ἱερεμίᾳ. 


Ἐρεῖ «μοί τις τῶν ἀχουόντων᾽ γύμνασον καὶ τὸν ἄλλον λύ- 


γον xal ὃλα πειράϑητι παραστῆσαι τὰ γεγραμμένα ἁρμόζοντα τῷ 


1 Vgl. IKor. 1. 24. — 2 Vgl Kol. 2, 9. — 38 Vgl de or. 25, 1 (Orig. II, 
357, 19) u. 0. — 28 Rom. 6, 12. 


1 ἐστὶν) est H | 8 oiv) huic H | 4 τῷ σωτῆρι) x H | b αὐτὸ ob Blass | 6 ὅτι] 
+ ὥς Blass | 7 αὐτό] αὐτόν Co, H w. e. sch. | 8 δ᾽ οὐ δοχεῖ δυσωπεῖν nach H: 
autem. facili intellectu . . referuntur | 9 εἰπεῖν Hu Dicere H εἶπον S | 18 ἐπεὶ --- 
Χριστοῦ mit H: quoniam minora sunt | 18 ὅλως V | 25 τροπολόγει Co allegorizet H 
τροπολογεῖ S | 26 τὰ] ?' tà S xaxà τὰ Hu nach H: per | 28 xa? übergesch. S! | 
80 ἐφαρμόσαι τῷ Ἱερεμίᾳ streicht Wilamowits | 82 ἁρμόζοντα τῷ σωτῆρι] super 
salcatore, quasi de eo (od. deo) sint scripta H. 


6 Origenes! Jeremiahomilien. 


σωτῆρι. περὶ τῶν δευτέρων μὴ “ἀγωνία φαίνεται γὰρ ott ὁ σωτὴρ 
ἐξερρίξωσε τὰς τοῦ διαβύλου βασιλείας καὶ τὰ ἔϑνη xatíoxaw: 
τὸν ἐϑνικὸν βίον καϑελών. ivrav8a, χατὰ τὸ δοχοῦν δίύξημον ὡς 
πρὸς τὸν σωτῆρα, γύμνασόν πως τὸν λόγον, πῶς δύναται λέγειν ὁ 


5 σωτήρ᾽ νοὐχ ἐπίσταμαι λαλεῖ», ὅτε νεώτερος ἐγώ eitis καὶ τὰ ἑξῆς. 
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ὁρᾷς ὅτε ὁ λόγος στενοχωρεῖται; τὸν σωτῆρα οἵδαμεν χύριον. τη- 
τοῖμεν χατὰ τὴν ἀξίαν τοῦ λόγου καὶ κατὰ τὴν ἀλήϑειαν ταῖτα 
ἐπὶ τὸν σωτῆρα, ἀναγαγεῖν. μάρτυρας δεῖ λαβεῖν τὰς γραφάς" ἀμάυ- 
τύροι γὰρ αἱ ἐπιβολαὶ ἡμῶν καὶ αἱ ἐξηγήσεις ἄπιστοί εἰσιν. xal τὸ 
»ἐπὶ στόματι Óvo καὶ τριῶν μαρτύρων σταθήσεται πᾶν ῥῆμας μᾶλλον 
ἁρμόξει ἐπὶ τῶν διηγήσεων ἢ ἐπὶ τῶν ἀνθρώπων, ἵνα στήσω τὰ 
ὑήματα τῆς ἑρμηνείας λαβὼν μ μάρτυρας δίο ἀπὸ καινῆς xal xac τὰς 
διαϑήκης. λαβὼν μάρτυρας τρεῖς απὸ εὐαγγελίου. ἀπὸ προφήτου 
ἀπὸ ἀποστόλου" οὕτως γὰρ "σταθήσεται za» eiue. πῶς or 


ἡ δυνάμεθα ταῦτα ἐπὶ τὸν σωτῆρα ἀναγαγεῖν; φέρε μάρτυρα παλαιὸν 


ὀιαϑήκην" »dıors πρὶν ἢ γνῶναι τὸ παιδίον ἀγαθὸν 5 κακόν. ur 
del πονηρίᾳ τοῦ ἐχλέξασθαι τὸ ἀγαϑόνε. καὶ ἄντιχρυς ταῖτα xig 
τοῦ σωτῆρος ἐν τῷ Hoalı λέλεκται »ldoc. ἡ παρϑένος ἐν γαυτρὰ 
ἕξεε καὶ τέξεται υἱόν. καὶ καλίσουσι τὸ ὄνομα αὐτοῦ Ἐμμανουήλε. 
καὶ ἐκεῖ ἐπιφέρεται᾽ πρὶν ἢ γνῶναι τὸ παιῤδίον.ς εἰ δὲ καὶ do 
τοῦ εὐκγγελίου διῖ λαμβάνειν παράδειγμα. Ἰησοῦς οὐχ ἀνὴρ γι) ὁ- 
μενος. ἀλλ᾿ [Du παιδίον ὧν. ἐπεὶ »ἐχένοσεν ἑαυτόνε προίχυοπτν 
(ovde; γὰρ προκόπτει τετελωμένος. ἀλλὰ προκόπτει διόμενος 
xQoxo3j.* οὐκοῦν» «προέχοπτιν ἡλιχία. προίχοπτε 00gíc σροί- 
xzorre χάριτε παρὰ Din xci. ἀνθρώποις. εἰ γὰρ νἐχένωσεν ἐ-υτὸνς 
zarte, ἰαείνων ἐνταῦϑα. xal χινεύσις ἑαυτὸν | ἐλάμβανε πάλιν tata 
up ὧν νἰχένωσιν ἰαυτὸνε ixor κενώσας icvroy, τί ἄτοπον αὐτὸν 
καὶ πρυκιχοφ ἐγ νύρφίι χὰ ἡλιχίᾳ καὶ χάριτε παρὰ din καὶ εἰν- 
ϑροώποιςε xal ἀληθεύίσθαε περὶ αὐτοῦ τὸ «πον n» yrorc αὐτὸν 
καλὸν ἡ πονηρὸν ἰχλίξεται τὸ ἀγαϑὸν καὶ ἀπειϑιῖ xornoi- καὶ 
a παρεϑέμην ἀπὸ τοῦ 'μοαίου; 


S. JMaà ἐρεῖ τις εἰ καὶ δύναται ixl. τὸν σωτῆρα arıyayılr τὸ 


10 [1 Kor. 1.1.1. syl. Des, 19,15 Watch. 18. 17! — 84 Vel IE Kor. 11 ? 
16 ).« 7, 1. — 18 Je. 7, 14. — 90 Jıe 7, 01^ -- 292 Vı Phil. 23. 7 L.k 
2. 5^7 — 94 V,Àl Luk. ^2 - 288. Vel P1 S57. - 28 Vut Lok 2 ^2 - 29 


Jes. ; ἫΝ )^n. 
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Homilie I. Jerem. 1, 2—10. 7 


»οὐχ older, xol δύνασαι λέγειν ἐπὶ τὸν σωτῆρα τὸ τοιοῦτο xol xat- 
diov αὐτὸν λαμβάνειν, οὐ προσχόπτει σοι ταῦτα λέγειν περὶ τοῦ 
μονογενοῦς, περὶ τοῦ πρωτοτόχου πάσης χτίσεως, περὶ τοῦ πρὶν 
συλλήφεως εὐαγγελισϑέντος κατὰ τὸ νπνεῦμα ἅγιον ἐπελεύσεται ἐπὶ 
σέ, καὶ δύναμις ὑφίστου ἐπισχιάσει σοιε᾽ καὶ λέγεις" οὐχ ἐπίσταται 
λαλεῖν; ὅρα εἰ δύναϊσαί τι ἀξιόλογον καὶ μέγα περὶ τὸν σωτῆρα ἐν 
τῷ τόπῳ ἱἰδεῖν᾽ ὅτι τινὰ μὴ ἐπιστάμενος, μείζων ἐστὶ μὴ ἐπιστά- 
μενος ἢ ἐπιστάμενος αὐτά. καὶ χρῶμαι αὐτοῦ τῇ φωνῇ μαρτυροῦν- 
τος, τι τινὰ οὐχ ἐπίσταται. λέγει γοῦν τοῖς φάσχουσιν αὐτῷ᾽ νοὐ 
τῷ ὀνόματί σου ἐφάγομεν. καὶ τῷ ὀνόματί σου ἐπίομεν, καὶ τῷ 
ὀνόματί σου δαιμόνια ἐξεβάλομεν, xa δυνάμεις πολλὰς ἐποιήσαμεν; 
ἀποχωρεῖτε ἀπ᾿ ἐμοῦ, οὐδέποτε ἔγνων ὑμᾶςε. apa τὸ »οὐδέποτε 
ἔγνων vuac« ἐχεῖ λεγόμενον ὑπὸ τοῦ σωτῆρος ἐλάττονα τὴν δύναμιν 
αὐτοῦ παρίστησιν 7 μείξονα καὶ ϑαυμασιωτέραν, διότι τοὺς χείρονας 
xal τοὺς ἀπολλυμένους οὐχ ἔγνω; ἔγνω γὰρ τὰ διαφέροντα καὶ 
χρείττονα, xal "ἔγνω χύριος τοὺς ὄντας αὐτοῦε, xal νεἴ τις ἀγνοεῖ, 
dyvositat«. οὐχοῦν ὁ ἁμαρτωλὸς ἀγνοεῖται ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ. 

'"Eost μοί τις τῶν ἀχροατῶν᾽ ἔδειξας ὅτε οὐχ οἷδε τοὺς ἅμαρ- 
τωλούς, ἔδειξας ὅτι οὐχ οἷδε τοὺς ἐργαζομένους τὴν ἀνομίαν" οὐ 
γὰρ ἄξιοί εἰσι τῆς γνώσεως αὐτοῦ. πῶς [γὰρ] παραστήσεις μέγα καὶ 
ἔνδοξον εἶναι τὸ τοὐχ ἐπίσταμαι λαλεῖνε λεγόμενον ὑπὸ τοῦ σω- 
τῆρος; τὸ λαλεῖν ἀνθρώπινόν dott τὸ λαλεῖν διαλέχτῳ χρή- 
σασϑαί ἐστιν, | ὥστε εἰπεῖν Ἑβραίων, φέρε εἰπεῖν, φωνὴν ἢ Ἑλλήνων 
ἢ ἄλλων) τινῶν. ἐὰν ἀναβῇς ἐπὶ τὸν σωτῆρα καὶ εἰδῇς αὐτὸν λόγον 
»ép ἀρχῇ πρὸς τὸν ϑεόνε, ὄψει ὅτε οὐχ ἐπίσταται λαλεῖν άνϑρα- 
πίνου ὄντος τοῦ λαλεῖν, ἀλλ᾽ (οὐχ ἐπίσταται», ἐπεί ἐστι μεῖζον ὃ 
ἐπίσταται τοῦ λαλεῖν. ἐὰν δὲ xol ἀγγέλων γλώσσας συγχρίνῃς 
ἀνθρώπων γλώσσαις, καὶ εἰδῇς ὅτι οὗτος μείζων ἐστὶ xol ἀγ- 
γέλων. ὡς ἐμαρτύρησεν ἐν τῇ πρὸς Ἑβραίους ὁ ἀπόστολος ἐπιστολῇ. 
ἐρεῖς ὅτι xal τῆς ἀγγέλων γλώσσης μείζων ἦν, ὅτε -Dtüg ἦν 


8 Vgl. Joh. 1, 14 u. 6. — Vgl. Kol.1, 1δ. — 4 Luk. 1, 35. — 9 ff. Vgl. in Joh. 
Tom. 32, 14 (Br 2, 173). — 9 Matth. 7, 22. 23 vgl. Luk. 13, 26. — 16 ff. Vgl. Hom. 1, 10. 
— Vgl. Rom. 2, 18 Phil. 1, 10. — 16 Il Tim. 2, 19 vgl. Num. 16, 5. — I Kor. 14, 38. 
— 19 Vgl. Matth. 7, 23. — 19/20 Vgl. Sel. in Psalm. 1, 6 (Lo 11, 392): Οὐδὲν ὑπὸ 
9606 γινώσχεται φαῦλον .... τῷ ἀνάξια εἶναι τῆς γνώσεως αὐτοῦ, u. 6. — 25 Vgl. 
Job. 1, 2. — 27 Vgl. 1 Kor. 13, 1. — 29 Vgl. Hebr. 1, 4. ὅ. --- 80 Vgl. I Kor. 13, 1. 


1 oidev S nesciat H olóa Co | καλ--- τοιοῦτο) et cetera huiusmodi quae matora 
iod, minora\ sunt H | 5 λέγεις obx ἐπίσταται nach H: audes dicere quia. nesciat 
λέγει οὐχ ἐπίσταμαι S | 80 γὰρ streicht Blass « H | 28 ὥστε εἰπεῖν) zu streichen? | 
eovg? Blass | 94 ἢ ἄλλων mit H: eire reliquorum (od. reliquorumque) | 96 otx ἐπί- 
σταται nach H: «deo nesciat | 80 ἐρεῖς] intellegis H (= ὁρᾷς Ὁ). 
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8 Origenes’ Jeremiahomilien. 


λόγος πρὸς τὸν xarlpa. μανϑάνεε οὖν καὶ οἱονεὶ ἀναλαμβάνει 
ἐπιστήμην οὐ μεγάλων. all’ ὑποδεεστέρων καὶ μικροτέρων. καὶ 
ὥσπερ μανθάνω βιαζόμενος ἐμαυτὸν ψφελλίζειν, ore παιδίοις διαλέ- 
γομαι (οὐ γὰρ ἐπιστάμενος παιδιστί, ἵν᾿ οὕτως εἴπω. λαλεῖν, βιάζομαι 
τέλειος ὧν διαλέγεσθαι παιδίοις). τὸν αὐτὸν τρόπον καὶ ὁ σωτήρ. 
ὧν μὲν »ly τῷ πατρὶς καὶ ἐν τῇ μεγαλειότητι τῆς δόξης τοῦ ϑεοῖ 
τυγχάνων, οὐ λαλεῖ ἀνθρώπινα, οὐχ olde φϑέγγεσθαι τοῖς xare. 
ot& δὲ ἔρχεται εἰς σῶμα ἀνθρώχινον, λέγεε κατὰ τὰς ἀρχάς" νοὐκ 
ἐπίσταμαι λαλεῖν, ὅτι νεώτερος ἐγώ Elm‘ νεώτερος δὲ διὰ τὴν 
yértow τὴ» σωματικήν, πρεσβύτερο; δὲ κατὰ τὸ »XQortoroxo; 
πάσης κτίσεωςε, νεώτερος. ὅτε νἐπὶ συντελείᾳ τῶν αἰώνωνε ἠλϑεν 
xal: ὕστερον τῷ βίῳ ἐπιδεδήμηχε. λέγεε οὖν τὸ νοὺχ ἐπίσταμαι 
λαλεῖνε, olda τινα μείζονα τοῦ λαλεῖ». olda τινα μείζονα τοῦ g90yyoc 
τούτου τοῦ ἀνθρωπίνου. ϑέλεις μὲ λαλεῖν ἀνθρώποις: οὕπω διά- 


» « « - - - e 
5 λεκτον ἀνϑρωχίνην ἀνείληφα, ἴχω διάλεκτον σοῦ, τοῦ ϑεοῦ, λόγος 


εἰμὶ Got, τοῦ Ütov, σοὶ olda προσδιαλέγεσϑαι. ἀνθρώποις »ovx ἐπίστα- 
pas λαλεῖν.ε« »pacortQO; εἰμεε. | 9. .«»ομὴ λέγε ori νεώτερος ἐγώ εἰμι 
Ott πρὸς πάντας οὖς ἐὰν ἐξαποστείλω δε πορεύσῃς. οὕτως «“ἐχτεένεε 
τὴν χεῖρα, ἅπτεται τοῦ στόματος avrov, δίδωσιν αὐτῷ λόγοις 
καὶ δίδωσιν αὐτῷ λόγοις διὰ τὰς βασιλείας, ἵν᾿ ἐχριζώσῃ. or 
χρείαν δὲ εἶχεν ἐχριζούντων λόγων. ὅτε jv νἐν τῷ. χατρίε. ov χρείαν 
εἶχε κατασχαπτόντων λόγων xal χκαϑαιρούντων τὰ χείρονα οὐδὲν γὰρ 
4v ἄξιον χατασχαᾳῆς ἐκεῖ, οὐδὲν n» ἄξιον ἐχριξώσεως. | μέγα ocv 
ἐστιν. ὡς τὸ νοὐχ οἶδα ὑμᾶς. ὕτι ἐργάται ἐστὲ ἀνομίας. οὕτως ὑπὸ τοῦ 
ὑωτῆρος λεγόμενον διὰ τὸ ὑπερβάλλον μέγεθος τῆς δόξης avrec 
ἴσον δυνάμενον τῷ ovx ἐπίσταμαι λαλιῖν ἀνθρώχινα τὸ »ovx ἐπίστα- 
μαι λαλεῖνε. 

10. Kir δὲ πρὸς τὸν ᾿Πιριμίαν εἶτε πρὸς τὸν σωτῆρα λέ- 
yıras' πρὸ τοῦ μὲ πλάσαι σε ἐν κοιλίᾳ ἐπίσταμαί ὅσες. ἀναγνοὺς 
τὴν Pipe» χαὶ τηρήθας τὰ εἰρημένα πιρὶ τῆς κτίσεως τοῦ κούμον 
(C gros. ὅτε ἡ γραφὴ πάνυ διαλιχτιχώτατα οὐκ εἶτιν ὅτε πρὸ 
τοῦ μὲ ποιῆσαί σι ἐν χοιλίι ἐπίσταμαί σι. τι μὲν γὰρ ὁ νκατ᾽ 


1 Vgl. 90.1.1 €. 21 Vy 908. 14, 1]. — 180 Vg! Kol 31, 15. — 31 Ve. 
Hebr 9,2». — 24 Vgl. Matth. 7, 73 Luk. 1; 27 — 28 Vgl. Epb. 1,19 IE Kor ἃ 1. 
— 81 Vgl. 6en 1,25. - 88 €. Vil in Gen. Hm. 1,13 Io s 120. Non euim. . 
futus esse coryoralis homo di :tur, sed plasınıtae ..... Io autetn, qui ad imaqnnem 
De factus cot. et ad simil.tudinetn, interior boto» noster eat. etc, u. δ. 


18 xci Co (c Ib u 106 cc ϑεο - H πω Hu mit Recht ! 11 ἐμ} + δαι 
(90 0n es Tees ut (Ὁ μὴ --ἰ mt HON de dero Jur sns e sum | 1990 
dla - ool. uf let eo vr H ! 910 to, ul Z5 $8 (solos + SÍ ment 
ac ips. od. s put parra, deaererio muera pun viser B vielleicht nehtg. 











Homilie I. Jerem. 1, 9—10. 9 


εἰχόναε ἐχτίξετο, »εἶπεν ὁ ϑεός" ποιήσωμεν ἄνϑρωπον κατ᾽ εἰχόνα 
καὶ ὁμοίωσιν ἡμετέρανε, οὐχ elnev' πλάσωμεν. ὅτε δὲ ἔλαβε »χοῦν 
ἀπὸ τῆς γῆςε, οὐ πεποίηχε τὸν ἄνϑρωπον, ἀλλ᾽ »ἔπλασε τὸν ἄνϑρω- 
πονε καὶ »Edero ἐν τῷ παραδείσῳ τὸν ἄνϑρωκπον ὃν ἔπλασεν, ἐργά- 


5 ζεσϑαι αὐτὸν xal φυλάσσειν-. sl δύνασαι, ὅρα διαφορὰν ποιήσεως 
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«xal πλάσεως), ὅτι ὁ λέγων κύριος εἴτε πρὸς τὸν ἱἱϊερεμίαν εἴτε πρὸς 
τὸν σωτῆρα οὐχ εἶπεν' »πρὸ τοῦ μὲ ποιῆσαί σε ἐν χοιλίᾳ ἐπίσταμαί 
08° τὸ γὰρ ποιούμενον οὐχ ἐν χοιλίᾳ γίνεται, ἀλλὰ τὸ πλασσόμενον 
ἀπὸ τοῦ χοῦ τῆς γῆς τοῦτο ἐν κοιλίᾳ κτίζεται. 


Πρὸ τοῦ μὲ πλάσαι σε ἐν κοιλίᾳ ἐπίσταμαί oc. εἰ πάντας ἡπί- 
ὅτατο ὁ χύριος [ὑ πρὸς τὸ »οὐχ ἐπίσταμαι λαλεῖνε ἐπεὶ πάντας ἠπίστατο 
0 χύριος λεχτέον γάρ), οὐχ ἂν og ἐξαίρετον ἔλεγε τῷ Ἱερεμίᾳ τὸ xal 
"ἐπίσταμαί σεςε. οὐχοῦν τοὺς διαφέροντας ἐπίσταται ὃ ϑεός, τοὺς 
ἀξίους τῆς γνώσεως αὐτοῦ ἐπίσταται ὁ ϑεός, καὶ νἔγνω κύριος τοὺς 
ὄντας αὐτοῦε, τοὺς δὲ ἀναξίους οὐχ ἐπίσταται ὁ ϑεὸς, ὡς οὐδὲ ὃ 
σωτὴρ λέγων" »ovdexore ἔγνων ὑμᾶςε. ἡμεῖς ἄνϑρωποι ὄντες, ὅσον 
προχόχτομεν, χρίνομέν τινα ἄξια ὄντα τοῦ ἐπίστασϑαι ἡμᾶς αὐτά" 
xcl τινα οὐδὲ ἀχούειν ϑέλομεν, ἵνα μὴ αὐτὰ ἐπιστώμεϑα μηδὲ εἰδῶμεν, 
τινὰ δὲ ϑέλομεν ἐπίστασθαι. τί δὲ ὁ τῶν ὅλων ϑεός; ϑέλει ἐπίστα- 
ὅϑαι τὸν Φαραώ, ϑέλει ἐπίστασϑαι τοὺς Αἰγυπτίους, οὐχ εἰσὶ δὲ ἄξιοι 
τῆς ἐπιστήμης τοῦ Octob: Μωσῆς δὲ ἄξιος, xal ἕχαστος τῶν xpo- 
φητῶν τηλικοῦτος. πολλά σε δεῖ | κατορϑῶσαι, ἵνα ὃ ϑεὸς ἄρξηταί 
σε ἐπίστασϑαι. τὸν μὲν | γὰρ Ἱερεμίαν «πρὸ τοῦ πλάσαι ἐν χοιλίᾳ- 
ἠπίστατο ἄλλον δὲ ἄρχεται ἐπίστασϑαι τριάχοντα ἔτη γεγονότα, 
(ἄλλον) τεσσάραχοντα Ern γεγονότα. 


“όγοι εἰσὶν ἀπόρρητοι, περὶ μὲν οὖν τοῦ σωτῆρος οὐ ζητού- 
μενοι, περὶ δὲ τοῦ Ἱερεμίου τοῖς ὦτα ἔχουσιν ἐπιστάσεως δεόμενοι. 


1 Vgl. Gen. 1, 26. — 9/8 Vgl. Gen. 2, 7. — 4/5 Vgl. Gen. 2, 8. 15. — 5 Vgl. c. Cels. 
4. 37 (Orig. I, 307, 25): περὶ διαφορᾶς ποιήσεως χαὶ πλάσεως. — 9 Vgl. Gen. 2, 7. 
— 14 Vgl. 11 Tim. 2, 19 (vgl. S. 7, 16). — 16 Matth. 7, 23. — 21 Vgl. in Rom. 8, 1 
Cat. Cram. 1V, 14, 27f£.): τοιοῦτος ἦν Μωῦσῆς xal οἱ ngoqigtai .... xal εἴτις παρ᾽ 
αὐτοῖς τούτοις παραπλήσιος. — 97 Vgl. Matth. 11, 15. 


B ὅρα Co ὁρᾶν S intelligere H (1. intellege?) | 6 xal πλάσεως nach H: et plasma- 
tionis und c. Cels. (s. ob.) | εἴτε πρὸς τὸν") πρὸς τὸν εἴτε S | 8 γίγνεται S | 11/12 
πρὸς --- ydo) « Hw. e. sch. | 19 οὐχ ἄν) quomodo H | 18 ἐπιστώμεϑα Hu &xorá- 
μεϑα 8 19 τί δὲ nach H: quid arbitraris εἰ δὲ S | 91 ϑεοῦ) + sed spss faciunt 
μί ignorentur H, wohl Ausschmückung | 21/22 χαὶ ---τηλικοῦτος) H sect. prophetas 
et εἰ quis H | 25 ἄλλον Ru nach H: alium. 
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10 Origenes! Jeremiabomilien. 


11. πῶς λέγει »x900 τοῦ μὲ πλάσαι ae ἐν κοιλίᾳ ἐπίσταμαί ac, καὶ πρὸ 
τοῦ σε ἐξελθεῖν ἐκ μήτρας ἡγίαχά σεε; ὁ ϑεὸς laver ἁγιάξεε τινάς. 
τοῦτον ov πιριέμεενεν. ἵνα ἐλθόντα εἰς γένεσιν ἁγιάσῃ, ἀλλὰ πριν 
ἐξελϑεῖν ἐκ μήτρας nón ἡγίασεν. ἐὰν ἐπὶ τὸν σωτῆρα ἀναφέρῃς. 
ov χαλεπὸν εἰπεῖν. ori πρὶν ἐξελθεῖν dx μήτρα; ἡγίασται. ἐπὶ τὸν 
σωτῆρα ἐὰν ἀναφέρις-. οὐ μόνον πρὶν» ἐξελθεῖν ἡγίασται, ἀλλὰ καὶ 
ἔτει πρότερον ἡγίασται. οὗτος δὲ ὁ “ερεμίας πρὶν ἐξελϑεῖν ἐκ μήτρας 
ἡγίασται. 12. »αροφήτην εἰς ἔϑνη τέθεικά ac. ἐπὶ τοῦ “ερεμίον i ἐὰν» 

ἀναζητήσῃς τὸ προς jer εἰς ἔϑνη τὲ 'ϑεικά ὅεε͵ τήρησον ἐν τοῖς ἑξῆς. 
oft xtÀtvi rat προφητεῖ σαι vixi πάντα τὰ ἴϑνη«, καὶ ἔστι XQoyQcq ἡ" 
».4 προεφήτευσεν ᾿ἱΪερεμίας ἐπὶ xarra τὰ ἔϑνης τῇ » Aläape, sro .1-- 
μασχῴῷς-. τῷ Μωάβε. χαὶ ἔχομεν. ort »πτροεφήτεισεν ἐπὶ zarte τὰ 
ἴϑνηε. ὡς πρὸς τὸ ῥητὸν Ott προφήτην εἰς LU τίϑεικά i xo; 
Ixstrov. ἰὰν δὲ πρὸς ἀναγωγήν ἐὰν μὲν ἐπὶ τοῦ Ἱερεμίου. προειυή- 
χαμε». ἐὰν δὲ ἐπὶ τοῦ σωτῆρος. τί del xai λέγειν; οὗτος ἀληϑῶς (vi 
πάντα τὰ ἴϑνη προεφήτευσεν ἔστε γὰρ ὡύπερ ἄλλα μυρία orte; 
καὶ προφήτης. ὡς ἐστιν ἀρχωερεύς, ὡς Lora σωτήρ. ὡς Dot latqo; 
οὕτως καὶ 200g ἡτης. Μωσῆς γοῦν προφητεύων περὶ αὐτοῦ οὐχὶ προ» 
φήτην μόνον. ἀλλὰ xal ἐξαιρέτως εἰ πεν εἰπών" ᾿αροφήτην» ix τῶν 
adılg ὧν t ἡμῶν ἀναστήσε ὑμῖν κύριος L 8:0: ὡς ἐμέ. αὐτοῖ axarwırı. 
χαὶ ἴσται. ὃς ἂν μὴ ἀχοΐσῃ τοῦ 2004 „tor ἐκείνου ἐξολοθρειϑήω t1 
lx τοῦ λαοῦ avtot« οὐτὸς ovr ἐστιν ὁ xal 390g trn; sel; [Orne du. 
μένος xai Tief χάριν «x0 ϑεοῦ ἐχχυϑεῖσαν ἐν» τοῖς χείλεσι» avroc 
fra μὴ μόνον». ort πορῆν τῷ σώματι, ἀλλὰ καὶ νῦν». ott XaQudti 
δυνάμει | χαὶ τῷ πνεύματι. προφητεύῃ νἱπὶ xarta τὰ ἔθνη. wir 
aro πάντων τῶν [rr artir αὐτοῦ τὴ» προφητείαν καὶ ἐλχιεν 
ἀνθρώπους ἐπὶ σε)τη οἷαν. 

13 » Kei εἶπα᾽ ὁ ὧν δίσποτα κύριε ἰδοὺ οὐχ ἐπίσταμαι Arirlı 
ὅτε νεώτερος ἐγώ εἶμι. καὶ εἶπε κύριος, πρύς Mí μὴ λέγει ὅτι rteot- 
ρος ἐγ dut. ott πρὸς πάντας οὖς (adr ἐ:ἀπούῤτείλω 68 zo, 4«. 
πολλάχις εἴπομεν. orı [ora κατὰ τὸν ἴσον ἄνϑρωπον εἶναι παιδίον 
xa» ἐν γιροντικὴ τις t ἡλικία σώματος iore δέ ποτε κατὰ τὸν iio 


$ Vyl. Hier Comm οἰ. 10 Vy Jerem 27.16. 1 18 Jerem 2^ 046i! 
9» 12 311 13 V,'l Jerem. 2%, 104. 19 Drut. 1* :^ 19 Bag. AI MI 27i 
$8 V, Paul tL I $8 Vl. Jerem. 2^ 14. 815 V; ın Peal dr Hom 6&6 3 
14:12. ΠΥ v.deanas, ne forte sint al. uae aetates ;ttet on ἢ πιο τι bostn 
Ur le et .cteri.m ad v.roe 14m n.at ura actate ditur, qua pri sunt, et s. «s 
qae nce, el alum, | sa Juvenes ete, u. à. 


9... c H er 0 68 Jesus vl ZN doe Jerome H tor tan * 
$98 6s» rn hbH reso 435 0.5 Ru τ, ure s 99 oU; ἐαν Lo 479 
eur. ‚we H 


Homilie I. Jerem. 1, 2—10. 11 


ἄνϑρωπον εἶναι παιδίον, κατὰ δὲ τὸν ἔσω ἄνδρα. τοιοῦτος nv 0 Ttot- 
μέας. ἤδη ἔχων τὴν χάριν ἀπὸ ϑεοῦ ἔτι ὧν ἐν τῇ τοῦ παιδίου ἡλικίᾳ 
κατὰ τὸ σῶμα. διό φησιν αὐτῷ ὁ κύριος" »un λέγε ὅτι νεώτερος 
Yo die. σημεῖον δὲ τοῦ μὴ εἶναι αὐτὸν νεώτερον, ἀλλ᾽ νἄνδρα 
5 τέλειονε, τὸ »πρὸς πάντας οὕς ἐὰν ἐξαποστείλω σε πορεύσῃ, καὶ χατὰ 
πάντα ὅσα ἐὰν ἐντείλωμαί σοι λαλήσεις. μὴ φοβηϑῇς ἀπὸ προσώπου 
αὐτῶνε. οἶδεν 0 τοῦ ϑεοῦ λόγος ὅτι οἱ πρεσβεύοντες τὸν λόγον xtv- 
δυνεύουσιν ἐν τοῖς ἀχούουσι»" ἐλεγχόμενοι γὰρ μισοῦσιν αὐτούς, ἐπι- 
πλησσόμενοι διώχουσι. πᾶν ὁτιοῦν πάσχουσιν ol προφῆται" »0Ux ἔστι 
10 προφήτης ἄτιμος el μὴ ἐν τῇ ἰδίᾳ πατρίδι καὶ τῇ οἰχίᾳ αὐτοῦςε. (οὗ) 
xal προην ἐμνημονεύομεν. οἶδεν οὖν ὃ ϑεὸς πέμπων τὸν προφή- 
την, ὅσους κινδύνους ἀναδέξεται, καὶ λέγει αὐτῷ᾽ »un φοβηϑῇς ἀπὸ 
προσώπου αὐτῶν, ὅτι μετὰ σοῦ εἰμι τοῦ ἐξαιρεῖσϑαί σε, λέγει xv- 
οιοςε. ἃ πέπονϑεν Ἱερεμίας, ἀναγέγραπται" εἰς λάχχον βορβόρου 
15 βέβληται, ἔμεινεν ἐχεῖ "ἕνα ἄρτον ἐσϑίων τῆς ἡμέρας: καὶ ὕδωρ 
μόνον πίνων, καὶ ἄλλα δὲ μυρία ἃ πέπονϑεν ἡ προφητεία αὐτοῦ δε- 
δήλωκεν. »τίνα τῶν προφητῶν οὐχ ἐδίωξαν οἱ πατέρες ὑμῶνε; εἴρη- 
ται πρὸς τοὺς Ἰουδαίους. χαὶ ἀναγχαῖόν ἐστι τοὺς ϑέλοντας ζῆν eu- 
2147 σεβῶς ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ | πάντως ὑπὸ δυνάμεων ἀντικειμένων δι᾿ ὧν 
20 εὐρίσκουσι σχευῶν διώχεσϑαι-. διὰ τοῦτο μὴ ξενιζόμενοι οἱ διωχόμενοι 
πάντα πραττέτωσαν, μόνον. εὐχόμενοι, ἵνα ἀδίχως διώχωνται καὶ 
μὴ δικαίως, μὴ δι ἀδικίαν, μὴ δὲ ἁμαρτίαν, μὴ διὰ πλεονεξίαν. ἐὰν 
δὲ διώχηταί ποτέ τις διὰ δικαιοσύνην, xal &xovéro τοῦ »μαχάριοί 
ἐστε ὅταν ὀνειδίζωσιν ὑμᾶς καὶ διώκωσι καὶ εἴπωσι πᾶν πονηρὸν 
25 ῥῆμα xa" ὑμῶν. ψευδόμενοι ἕνεχεν ἐμοῦ. χαίρετε καὶ ἀγαλλιᾶσϑε, 
ὅτι ὁ μισϑὸς ὑμῶν πολὺς ἐν τοῖς οὐρανοῖς" οὕτως γὰρ ἐδίωξαν τοὺς 
προφήτας τοὺς πρὸ ὑμῶνε. 
14, "Ort μετὰ σοῦ εἶμι τοῦ ἐξαιρεῖσϑαί σε, λέγει κύριος. χαὶ ES- 
ἔτεινε κύριος τὴν xelga αὐτοῦ πρός με, καὶ ἥψατο τοῦ στόματός μου, 
30 xal εἶπε κύριος πρός μεε. τήρει διαφορὰς Ἱερεμίου καὶ Ἡσαΐου. ὁ Ἡσαΐας 


4 Vgl. Eph. 4, 18. — 9 Matth. 13, 57. — 10ff. Vgl. in Joh. Tom. 13, 55 (ΒΡῚ, 818), 
in Luc. Hom. 33 (Lo 5, 210) u. in Matth. Tom. 10, 18 (Lo 3, 49): ἃ πόπονϑεν Ἵερε- 
μίας ἐν τῷ λαῷ. Ὅσα δὲ καὶ ὑπὸ τοῦ τότε βασιλέως τοῦ Ἰσραὴλ πέπονϑεν, 
ἐν τῇ προφητείᾳ αὐτοῦ ἀναγέγραπται. --- 141. Vgl. Jerem. 45, 6 44, 21. — 17 Act. 
7, 52. — 18 Vgl. II Tim. 3, 12. — 20 Vgl. 1 Petr. 4, 12? — Vgl. I Petr. 2, 19. — 
28 Mattb. 5, 11. 12. 


6 ἐὰν nach 8. 4, 12 ἂν S | 10 ov Hu nach H: cujus rei | 15 Era ἄρτον nach 
LXX cod. 88 vgl. auch H: panem, τὸ (??! ἀρτίων S μόλις ἄρτον Co | 18 πάντως 
SH πάντας Blass vgl. II Tim. 3, 12 | 21 πάντα) + quae (od. quae eis) praecepta 
sunt H. 





12 Origenes" Jeremiahomilien. 


qol»: »axadapra χείλη ἴχων ἐν μέσῳ λαοῦ axadapra χείλη ἴχοντος 
ἐγὼ οἰχῶ. καὶ τὸν βασιλέα κύριον σαβαὼϑ εἶδον τοῖς ὀφϑαλμοῖς uote. 
xal ἐπεὶ ἐξωμολογήσατο οὐχ ἔχων ἴργα ἀκάϑαρτα, ἀλλὰ μόνον e 
μάτια ιμέχρι γὰρ τούτου ἁμαρτωλὸς y»). οὐχ "ἐξέτεινε κύριος τὴν 
b χεῖρα avrov«, τὸ δὲ -Iv τῶν Σιεραφὶμ ἧψατο vj χειρὶ αὐτοῦ τῶν zer 
λέων avrov, καὶ εἶπεν ἰδοὺ ἀφῴρηκα τὰς ἀνομίας σοι". ἐπεὶ δὲ otros 
ἡγιάσθη »ix μήτρας, οὐ λαμῖς αὐτῷ πέμπεται οὐδὲ νἀπὸ τοῦ ϑυσια- 
στηρίου ἄνθραξ (οὐχ εἶχεν οὐδὲν ἄξιον | τοῦ πυρὸς). ἀλλ᾽ αἰτὴ ἡ χεὶρ 
τοῦ κυρίου ἡφατο αὐτοῦ. διὸ λέγει" νἐξέτεινε κύριος τὴν χεῖρα 
10 αὐτοῦ 2005 με καὶ ἥφατο τοῦ στόματός μου. καὶ εἶπεν κύριος πρός 
ut ἰδοὺ δέδωκα τοὺς λόγους μου εἰς τὸ στόμα σου. ἰδοὺ καθέστακά 
σε σήμερον ixi [ovn καὶ βασιλείας. ἐχρεζοῦνε. 
Τίς οὕτως μακάριός ἐστιν ὡς τὰς Bacılılaz πολλὰς οἵσας, ἃς 
»"δείχνυσιν ὁ διάβολος, βασιλείας οὖσας δυνάμεων ἀντικειμένων. 
15 βασιλείας κατὰ τὰς ἁμαρτίας. ἐκριξοῦν τοῖς διδομένοις ὑπὸ roc 
2147 ϑεοῦ λόγοις; | γέγραπται yag: νἰδοὺ ó/doxa τοὺς λύγους wot εἰς 
τὸ στόμα σου. ἰδοὺ xadloraxa σε σήμερον ἐπὶ ἴϑνη καὶ βασιλείας. 
ἐχριξοῦν͵ «. ὥσπερ δὲ βασιλεῖαί εἰσεν. οὕτως καὶ ἴϑνη οὐδὲ δύναται 
λέγεσϑαι βασιλεία εἰ μὴ ἡ ἔχουσα ὑφ᾽ ἑαυτὴν idın . οἷον, βασιλεία ἐσεὶ 
20 τῆς πορνείας, [Bon τῆς πορνείας ἱχάστη πορνεία ἢ. μία βασιλεία ἐστὶν 
αὐτὸ τὸ γενικὸν ἁμάρτημα τῆς πλεονεξίας καὶ τῆς ἀποστερήσεως 
καὶ εἰσὶ πολλαὶ βασιλεῖαι ἐν τοῖς πολλὰ εἴδη ἴχοισιν ἁμαρτημάτων. 


1 )...Ὁ.5. — 8 Vyl.Jes. 0,5. - 88. Vyl.in Lev Hom. s 7 ‚Lo 9, 354v: qui 
bus «colis se mundum non esse prohtetur, Ex quo ostenditur, quod usque ad verbum 
tantummodo peccatum ejus inveniretur, in facto vero vel opere nullo peccavent, u ἃ 
Hier. Comm. «^ Notandum quod hic manus mittatur Dei... . ın lonia aotem 

. mittitur unus de Seraphim, qui non mang, sed forcıze et carbone tangat os 
ejus etc, 5 Jes. 6, ἢ. — 7 Vy Jes. 6, 6. — 14 Vgl. Matth. 4, 4. — 88 Val ıa 
luc 4.5 “(ἰδὲ Cram. 11, 3.91. s Haassic ; aiuto, qoi, tor Ll. τῶν gode 
e Dono Tuv, fid τρύτον οἱ μὴν Teadetortas (30 Torres, ot de bcadatertens 
(10 quingytoia,, οἱ δὲ ὑπὸ πενιδουζιίας, de princ. 4, 17 1.0 21, 4,4 51}} 
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Homilie I. Jerem. 1, 2—10. 13 


εἶτα xa0' Exaorov τῶν ἁμαρτωλῶν νόει μοι tà ἔϑνη τὰ ὑπὸ τὴν 
βασιλείαν, αἷς εἰπεῖν, ὅτε ὁ δεῖνα ἔχει ἔϑνη πολλὰ τῆς βασιλείας τῆς 
κατὰ τὴν πορνείαν, ὃ δεῖνα ἔχει ἔϑνη πολλὰ τῆς βασιλείας τῆς κατὰ 
τὴν ἀποστέρησιν, τῆς κατὰ τὴν χαταλαλιάν, τῆς κατὰ τὴν ὀργήν. 
5 ἔργον ἐστὶ τῶν λόγων τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ »ἔϑνη καὶ βασιλείαςε ἐξαποστα- 
λέντων νἐχριζοῦν καὶ κατασχάπτεινε. ἐχριζοῦν τίνα; ἐδίδαξεν ὁ σωτὴρ 
λέγων" »πᾶσα φυτεία ἣν οὐχ ἐφύτευσεν 0 πατήρ μου ὁ οὐράνιος ix- 
ριζωϑήσεταιε. ἔστε τινὰ ἔνδον (ἐν) ταῖς ψυχαῖς, ἃ »oUx ἐφύτευσεν 
ὁ πατὴρ 6 οὐράνιοςε' πάντες γὰρ οἱ "διαλογισμοὶ οἱ πονηροί, φόνοι, 
10 μοιχεῖαι, (πορνεῖαι), χλοπαὶ, φευδομαρτυρίαι, βλασφημίαι-, φυτεῖαί 
εἰσι πεφυτευμέναι οὐχ ὑπὸ τοῦ οὐρανίου πατρός. εἰ ϑέλεις δὲ ἰδεῖν, 
τίνος εἰσὶ φυτεῖαι οἱ τοιοῦτοι διαλογισμοί, &xovs ὅτι ὁ νἐχϑρὸς ἄν- 
09mxog τοῦτο ἐποίησενε, ὃ ἐπισπείρας τὰ «ζιζάνια (ἀνὰ) μέσον τοῦ 
σίτουε. ἐφέστηχεν οὖν ὁ ϑεὸς ἔχων τὰ σπέρματα, καὶ ὁ διάβολος. ἐὰν 
15 διδῶμεν »τόπον τῷ διαβόλῳε, »0 ἐχϑρὸςςε ἐπισχείρει φυτείαν, νἣν 
οὐχ ἐφύτευσεν 6 πατὴρ ὁ οὐράνιοςε, πάντως ἐχριζωϑησομένην᾽" ἐὰν 
μὴ διδῶμεν ντόπον τῷ διαβόλφε, ἀλλὰ διδῶμεν τόπον τῷ ϑεῷ, χαί- 
ρῶν ὁ ϑεὸς σπείρει τὰ σπέρματα αὐτοῦ ἐπὶ τὸ ἡγεμονικὸν ἡμῶν. 
μὴ νόμιζε τοίνυν τὸν Ἱερεμίαν σχυϑρωκπόν τι εἰληφέναι δῶρον ἀπὸ 
δα τοῦ ϑεοῦ, Ott xadloraraı »ἐπὶ ἔϑνη καὶ ἐπὶ βασιλείας, ἐχριζοῦνε. 
ἀγαϑὸς ὁ ϑεύς ἐστι διὰ τῶν λόγων ἐχριζῶν τὰ φαῦλα, | τὰς ἐχϑρὰς 
βασιλείας τῶν οὐρανῶν τῇ βασιλείᾳ, τὰ πολεμικὰ ἔϑνη τῷ ἔϑνει 
τῷ τοῦ ϑεοῦ. 

»Ἐχριζοῦν xal χατασχάκπτεινε. 15. ἔστι τις olxodoun (tod) δια- 

?5 βόλου, ἔστε τις οἰχοδομὴ τοῦ ϑεοῦ. ἡ νἐπὶ τὴν ἄμμονε οἰχοδομὴ τοῦ 136 
διαβόλου ἐστίν, ἐπ᾿ οὐδενὶ γὰρ ἐστήρικται ἑδραίῳ καὶ βεβαίῳ καὶ || 
ἡνωμένῳφ᾽ ἢ δὲ οἰχοδομὴ 9j »ἐπὶ τὴν πέτρανε τοῦ ϑεοῦ ἐστιν. ὅρα 
τί λέγεται τοῖς τοῦ ϑεοῦ" »ϑεοῦ γεώργιον, ϑεοῦ οἰχοδομή ἐστεε. οἱ 
λόγοι τοίνυν τοῦ ϑεοῦ »ἐπὶ ἔϑνη xol βασιλείαςςε εἰσίν, »ἐχριζοῦν καὶ 
30) χατασχάπτειν καὶ ἀπολλύεινε. ἐὰν ἐχριζωϑῇ μέν, μὴ ἀπόληται δὲ 
τὸ ἐχριζωϑέν, (ἔστι τὸ ἐχριζωϑέν). ἐὰν κατασχαφῇ μέν, οἱ λίϑοι δὲ τῆς 


2 Matth. 15, 13. — 9 Vgl.'Matth. 15, 19. — 12 Matth. 13, 28. — 18 Vgl. 
Matth. 13, 25. — 15 Vgl Eph. 4, 27. — Vgl. Matth. 13, 25 Matth. 15, 13. — 17 
Vgl. Eph. 4, 27. — 20ff. Vgl. in Ezech. Hom. 1, 12 (Lo 14, 25f.): Benignus est Deus, 
dans sermones ad eradicandum ete. — 28 Vgl. Matth. 3, 2 usw. — 24—27 Vgl. 
Matth. 7, 24. 26. — 28 I Kor. 3, 9. 


1—4 εἶτα --- ὀργήν] et ob id H | 8 τῆς" V τὴν S | 8 ἐν vgl. S. 36, 21/22 | τῆς ψυχῆς 
vermutet Hu | 10 πορνεῖαι mit C: μοιχεῖαι, πορνεῖαι καὶ τὰ λοιπά und H: fornica- 
tiones | 18 ἀνὰ Hu nach NT | 20 ὅτι Hu quia H ἔτι S | ἐπὶ 3) übergesch. S! | 81 
Lor τὸ ἐχριζωϑέν nach H: adhuc permanet quod erulsum est. 
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12 Origenes! Jeremiahomilien. 


φησίν" »saxadapra χείλη ἴχων ἐν μέσῳ λαοῦ ἀχάϑαρτα χείλη ἴχοντος 
ἐγὼ οἰχῶ, καὶ τὸν βασιλέα κύριον σαβαὼϑ εἶδον τοῖς ὁφϑαλμοῖς por«. 
xal ἐπεὶ ἐξωμολογήσατο οὐχ ἔχων ἔργα ἀκάθαρτα, ἀλλὰ μόνον er 
parta | μέχρι γὰρ τούτου ἁμαρτωλὸς ny). οὐχ "ἐξέτεινε κύριος τὴν 
χεῖρα αὐἰτοῖε, τὸ δὲ ἕν τῶν Σεραφὶμ ἧἥφατο tj χειρὶ αὐτοῦ τῶν χεε- 
λέων avrov, καὶ εἰπεν᾽ ἰδοὺ agyonxa τὰς ἀνομίας σου-. ἐπεὶ δὲ otros 
ἡγιάσθη »ix μήτραςε, ov λαβὶς αὐτῷ πέμπεται οὐδὲ νἀχὸ τοῦ ϑυσια- 
στηρίους ἄνθραξ (οὐχ εἶχεν οὐδὲν ἄξιον | τοῦ πιρός), all αὐτὴ ἡ χεὶρ 
rot κυρίου ἡψφατο αὐτοῦ. διὸ λέγει" »ἐξέτεινε κύριος τὴν χεῖρα 
αὐτοῦ πρός με xal ἥφατο τοῦ στόματός uot, καὶ εἶπεν χύριος πρὸς 
ut ἰδοὺ ὀέδωκα τοὺς λόγους μου εἰς τὸ στόμα σου. ἰδοὺ καϑέστακά 
σε σήμερον ἑἐἑκὶ [ovn xal βασιλείας, ἐχριξοῦνε. 

Ti; οὕτως μαχάριύς ἐστιν ὡς Ta; βασιλείας πολλὰς ovoa;, ἃς 
“διίχνυσιν ὁ διάβολος, βασιλείας occa; δυνάμεων ἀντικειμένων. 
βασιλείας χατὰ τὰς ἁμαρτίας. ἐχριξοῦν τοῖς διδομένοις ὑπὸ roc 
θεοῦ λόγοις; | γέγραπται γάρ᾽ νἱδοὺ δέδωκα τοὺς λόγους μοι εἰς 
τὸ στόμα σου. ἰδοὺ καϑέσταχά Ot σήμερον ἐπὶ ἴϑνη καὶ βασιλείας. 
ἐχριξοῦν «. ὥσπερ δὲ βασιλεῖαί εἰσιν. οὕτως καὶ [den . οὐδὲ δύναται 
λέγεσϑαι βασιλεία εἰ μὴ ἡ ἔχουσα ὑφ᾽ ἑαυτὴν ἴϑνη. οἷον, βασιλεία lori 
τῆς πορνείας, ἔθνη τῆς πορνείας ἰχάστη πορνεία ἢ. μία βασιλεία lorir 
αὐτὸ TO; γενικὸν ἁμάρτημα τῆς πλιονεξίας xal τὴς ἀποστερήσεως 
καὶ εἰσὶ πολλαὶ βασιλεῖαι ἐν τοῖς πολλὰ εἰδη ἴχουσεν ἁμαρτημάτων. 


1 Jen 6,5. - 8 Vgl.Jes 0. ὅ. 88. Vil. in Lev Hom. u, 7 (1.0 9, 354^. qm 
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Homilie I. Jerem. 1, 2—10. 13 


εἶτα xaÜ' Exaorov τῶν ἁμαρτωλῶν νόει uo: τὰ ἔϑνη τὰ ὑπὸ τὴν 
βασιλείαν, οἷς εἰπεῖν, ὅτι ὁ δεῖνα ἔχει ἔϑνη πολλὰ τῆς βασιλείας τῆς 
κατὰ τὴν πορνείαν, o δεῖνα ἔχει ἔϑνη χολλὰ τῆς βασιλείας τῆς κατὰ 
τὴν ἀποστέρησιν, τῆς κατὰ τὴν χαταλαλιάν, τῆς κατὰ τὴν ὀργήν. 
5 ἔργον ἐστὶ τῶν λόγων τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ »ἔϑνη καὶ βασιλείαςε ἐξαποστα- 
λέντων νἐχριζοῦν καὶ κατασχάλπτεινε. ἐχριζοῦν τίνα; ἐδίδαξεν 0 σωτὴρ 
λέγων" »xàca φυτεία ἣν οὐχ ἐφύτευσεν 0 πατήρ μου ὁ οὐράνιος ix- 
ριζωϑήσεταιε. ἔστε τινὰ ἔνδον (ἐν) ταῖς ψυχαῖς, ἃ »oUx ἐφύτευσεν 
ὁ πατὴρ ὁ οὐράνιοςε' πάντες γὰρ οἱ διαλογισμοὶ οἱ πονηροί, φόνοι, 
10 μοεχεῖαε, (πορνεῖαι), κλοπαὶ, ψευδομαρτυρίαι, βλασφημίαις, φυτεῖαΐ 
dot πεφυτευμέναι οὐχ ὑπὸ τοῦ οὐρανίου πατρός. εἰ ϑέλεις δὲ ἰδεῖν, 
τίνος εἰσὶ φυτεῖαι οἱ τοιοῦτοι διαλογισμοί, ἄκουε ὅτε ὁ »ἐχϑρὸς ἄν- 
ϑρώπος τοῦτο ἐποίησενε, 0 ἐπισκείρας τὰ »ζιζάνια (ava) μέσον τοῦ 
oítov«. ἐφέστηχεν οὖν ὁ ϑεὸς ἔχων τὰ σπέρματα, καὶ 6 διάβολος. ἐὰν 
15 διἰδῶμεν »τόπον τῷ ὀιαβόλῳε, »0 ἐχϑρὸςε ἐπισκπείρει φυτείαν, »ἣν 
ovx ἐφύτευσεν ὁ πατὴρ ὁ οὐράνιοςε, πάντως ἐχριζωϑησομένην᾽ ἐὰν 
μὴ διδῶμεν »torov τῷ διαβόλφε, ἀλλὰ διδῶμεν τόπον τῷ ϑεῷ, χαί- 
ρων ὁ ϑεὸς σπείρει τὰ σπέρματα αὐτοῦ ἐπὶ τὸ ἡγεμονικὸν ἡμῶν. 
μὴ νόμιζε τοίνυν τὸν Ἱερεμίαν σχυϑρωχόν τι εἰληφέναι δῶρον ἀπὸ 
215 τοῦ ϑεοῦ, Ott καϑίσταται νἐπὶ ἔϑνη καὶ ἐπὶ βασιλείας, ἐχριζοῦνε. 
ἀγαϑὸς ὁ ϑεός ἐστι διὰ τῶν λόγων ἐχριζῶν τὰ φαῦλα, | τὰς ἐχϑρὰς 
βασιλείας τῶν οὐρανῶν τῇ βασιλείᾳ, τὰ πολεμικὰ ἔϑνη τῷ ἔϑνει 
τῷ τοῦ ϑεοῦ. 

»Ἐκριζοῦν xal χατασχάζχτεινε. 15. ἔστι τις οἰκοδομὴ (τοῦ) δια- 

25 βόλου, ἔστι τις οἰκοδομὴ τοῦ ϑεοῦ. 7 »ἐπὶ τὴν ἄμμονε οἰχοδομὴ τοῦ 135 
διαβόλου ἐστίν, ix οὐδενὶ 780 ἐστήρικται ἑδραίφ χαὶ βεβαίῳ καὶ | 
jrou£vo: ἡ δὲ οἰχοδομὴ ἡ ixi τὴν πέτρανε τοῦ ϑεοῦ ἐστιν. ὅρα 
τί λέγεται τοῖς τοῦ ϑεοῦ" »ϑεοῦ γεώργιον, ϑεοῦ olxodoun ἐστεε. οἱ 
λόγοι τοίνυν τοῦ ϑεοῦ »ἐπὶ ἔϑνη καὶ βασιλείαςε εἰσίν, »ἐχριζοῦν καὶ 
30 χατασχάλχτειν καὶ ἀπολλύεινε. ἐὰν ἐχριζωϑῇ μέν, μὴ ἀπόληται δὲ 
τὸ ἐχριζωϑέν, (ἔστι τὸ ἐχριζωϑέν). ἐὰν κατασκαφῇ μέν, οἱ λίϑοι δὲ τῆς 


4 Matth. 15, 13. — 9 Vgl.'Matth. 15, 19. — 19 Matth. 13, 28. — 18 Vgl. 
Matth. 13, 25. — 15 Vgl. Eph. 4, 27. — Vgl. Matth. 13, 25 Matth. 15, 13. — 17? 
Vgl. Eph. 4, 27. — 201ff. Vgl. in Ezech. Hom. 1, 12 (Lo 14, 25f.): Benignus est Deus, 
dans sermones ad eradicandum etc. — 2% Vgl. Matth. 3, 2 usw. — 24—27 Vgl. 
Matth. 7, 24. 26. — 28 I Kor. 3, 9. 


1—4 εἶτα — ὀργήν] et ob dH. | 8 τῆς! V τὴν 8 | 8 ἐν vgl. S. 36, 2122 | τῆς ψυχῆς 
vermutet Hu | 10 πορνεῖαι mit C: μοιχεῖαι, πορνεῖαι xal τὰ λοιπά und H: fornica- 
tiones | 18 ἀνὰ Hu nach NT | 20 ὅτι Hu quia H ἔτι S | ἐπὶ 3) übergesch. S! | 81 
ἔστι τὸ ἐχριζωϑέν nach H: adhuc permanet quod erulsum est. 


14 Origenev' Jeremiabomilien, 


κατασχαφὴς μὴ ἀπόλωνται, ἴστι τὸ χατασχαφέν. ἴργον οὖν ἐστι τῆς 
ἀγαϑότητος τοῦ ϑεοῖ, μετὰ τὸ ἐχριζῶσαι ἀπολέσαι τὸ ἐξερριξωμένον. 
μετὰ τὸ καθελεῖν ἀπολέσαι τὸ καϑῃρημένον. ἀνάγνωϑε ἐπιμελῶς ixi 
μὲν τῶν ἀπολλυμένων καὶ ἐχριςουμένων, πῶς ἀπόλλυνται τὰ τοιαῖτα᾽ 


5 .«τὸ δὲ ἄχυρον καταχαύσατε πιρὶ ἀσβρέστῳ:- xal «δήσατε δέσμα- δέόμας τὰ 


ξιζάνια καὶ παράδοτε αὐτὰ πυρί-. οὕτως μετὰ τὸ ἐχριζοῖσϑαι ἀπόλλυται. 
εἰ ϑέλεις ἰδεῖν καὶ μετὰ καϑαίρεσιν τὰ ἀπολλύμενα τῆς οἰκοδομὴς τῆς 
ὅλης τῆς φαύλης χοῦς γίνεται ἡ οἰχία ἐκείνη ἡ διὰ τὴν λέπραν καϑιιρη- 
μένη καὶ ἐκβάλλεται χοῦς γενομένη »ἴξω τὴς πόλεωςε, ἵνα μηδὲ ἀίϑος 


10 y μένων. ὁμοίως τῷ νὡς πηλὺν πλατειῶν λεανῶ αὐτούς «᾿ del γὰρ 


. 
- 


μηδαμῶς συνεστάναι τὰ χείρονα. κατεσχάφη τι. μὴ ol λέϑοι ἴστωσαν 
χρήσιμοι πρὸς (τὴν ἄλλην οἰχοδομήν. ἢ» δύναται οἰκοδομεῖν ὁ πονη- 
(os d ἐξερριξώϑη, μὴ πάλιν ἐχ τῶν ἐξερρεξωμένων tvoU ὑπέρματα. ira 
ἐπισπείρῃ πάλιν τὰ ξιξάνια, πάντως γὰρ ἔχων τὰ σπέρματα τῶν 
ζιζανίων, ἐπέσπειρεν avra. διὰ τοῖτο "δήσατε τὰ ζιζάνια καὶ κατα- 
καύσατε arra xvol-. ἵνα μετὰ τὸ ἰχρεζωϑῆναι ἀπόληται, καὶ μετὰ 
τὸ xaraóxag var ἡ τοῦ διαβύλουι οἰκοδομὴ ἀπόληται. 

16. ii οὐχ ἐν rov rou; ἵστανται οἱ λόγοι τοῦ ϑιεοῖ. ἐπὶ τῷ 
"ἐχρεζοῦν καὶ καταύχαάπτειν καὶ ἀπολλύεινε. ἴστω rap ἰχρεριζωμένα 
dx ἐμοῦ τὰ φαῖλα, κατασκαφέντα τὰ χείρονα. τί μοι ὄφελος, ἐὰν μὴ 

ἀντὶ τῶν ἐχριξωϑέντων xaragvrer ou τὰ χρείττονα; τί μοι 04440. 
ἐὰν μὴ ἀντὶ τούτων ἀνοικυδουμηϑᾷ τὰ διαφέροντα; διὰ τοῦτο ol toc 
ϑευῦ λόγοι ποιοῖσε πρῶτον ἀναγχαίως τὸ νἰχριζοῦν καὶ xataoxaxteer 
xai ἀπουλλύινω, ud“ u τὸ »οἰχυδομεῖν xui xatug vtt teure. xal ἀεὶ 
o! τ reg τετηρήχαμιεν τὰ ox! ϑρώκον avt. ἐν οὕτως ὑνυμάσω, 
Att ὅτι: 01 one logus ra, ute τὰ doxor ‚Ta trc ldap ὀεύτερα ἀεγύμενε:. 
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ποιή γε, τίνα ἀποχτιεροῶ; lla sor τὸν προδότην, lh ior τὸν dee» 
zu" »χαὶὶ Ur. zorwore. ira ir, T4 » ἰμί κος ἀπόστολος 15,00€ X- 


à Vd Man 1. Ne Mann ots rs 91^ τι 19 Peal In, 4. 
14 10 V. Mh 1, u Ὁ’ 1*8. Vc tee) con: ἢ 91.111 
(Hon o € δὶ 81 14.1 - .. δῖ V. Eh : 188 


$4 e.t Hes 4. }ἢν ve Mest x. F "ᾳ““ 9. 10 $544 0 39. Ga Hu 
N) eo. ^. "ἢ ..... „te 11 13 - 2 ⸗» D ac J^ 0 u 


C9. SLAP EPA nt 2004 » 5 Ἢ 11 c Bam 
Henn 420500. c5* 9.5. ἴδει.’ .. ᾿ HB 5 ndi. t) 
Ulo i c. rn t ta ot 5 Dado HA en. ti nint. t m 
$4 :- £C [rt] ., δ᾽, 74. cz lOS ὁ 2:225. 


€ Vut nz. ΝΣ H A . . \ . 3 ' 9 va 








Homilie 1. Jerem. 1, 2—10. 15 


Gtov«, ταῦτα εἰ νενοήχεισαν οἱ ταλαίπωροι οἱ ἀπὸ τῶν αἱρέσεων, οὐχ 
ἂν αὐτὰ | συνεχῶς προέφερον ἡμῖν λέγοντες" ὁρᾷς (τὸν) ϑεὸν τὸν» 
τοῦ νόμου πῶς ἐστιν ἄγριος καὶ ἀπάνϑρωπος καὶ λέγει" »ἐγὼ ἀπο- 
κτενῶ, καὶ ζῆν ποιήσωε; οὐ βλέπεις ἐν ταῖς γραφαῖς ἐπαγγελίαν ἀναστά- 
5 0605 νεχρῶν; ἢ οὐχ ὁρᾷς τὴν ἀνάστασιν τῶν νεχρῶν ἤδη προοιμιαζο- 
μένην καϑ' ἔχαστον; »συνετάφημενε τῷ Χριστῷ ν»διὰ τοῦ Barrlouarog« 
καὶ συνανέστημεν αὐτῷ. 
Οὐχοῦν ἀπὸ σχυϑρωποτέρων μὲν φωνῶν, ἀναγχαίων δὲ ἄρχεται 
olov τἀποχτενῶε, εἶτα ἀποχτείνας »xal ζῆν ποιήσω" πατάξω, χἀγὼ 
lU ἰάσομαιε" »ὃν γὰρ ἀγαπᾷ κύριος παιδεύει, μαστιγοῖ δὲ πάντα υἱὸν ὃν 
χαραδέχεταιε. πρῶτον πατάσσει xal μετὰ τοῦτο ἰᾶται" »αὐτὸς γὰρ 
ἀλγεῖν ποιεῖ xol πάλιν ἀποχαϑίστησινε. οὕτω δὲ καὶ ἐνϑάδε᾽ νχαϑέ- 
óraxaà σε σήμερον ἐπὶ ἔϑνη καὶ βασιλείας, ἐχριζοῦν καὶ χατασχάπτειν 
?l! xdi ἀπολλύειν καὶ ἀνοιχοδομεῖν xol χαταφυτεύεινε. πλὴν πρῶ τόν 
10 ἰστιν ἐχεῖνα τὰ φαῦλα (ἀφαι)ρεϑῆναι ap ἡμῶν. οὐ δύναται εἰς τὸν 
τύπον τῆς οἰχοδομῆς τῆς φαύλης οἰκοδομεῖν ὁ 0 ϑεός. »τίς γὰρ μετοχὴ 
δικαιοσύνῃ xal ἀνομίᾳ; τίς χοινωνία φωτὶ πρὸς σχότοςε; δεῖ τὴν καχίαν 
ix βάϑρων ἐχριζωϑῆναι, δεῖ τὴν οἰχοδομὴν τῆς καχίας καταναλωϑῆναι 
ἀπὸ τῆς ψυχῆς ἡμῶν, ἵνα μετὰ ταῦτα οἱ λόγοι (τοῦ 9500) οἰχοδομῶσι 
V xai φυτεύωσι)" οὐ δύναμαι γὰρ ἄλλως νοῆσαι τὰ γεγραμμένα᾽ εἰδοὺ δέ- 
όωχα τοὺς λόγους μου εἰς τὸ στόμα σουε. τί ποιοῦσιν οἱ λόγοι; »ἔχρι- 
οὖν xal κατασχάλτειν xal ἀπολλύεινε. λόγοι ἐχριζοῦσιν »ἔϑνης, λόγοι 


14. Vgl. c. Cels. II, 24 (Orig. I, 168, 261): τοῦ μὲν »àyc ἀποχτενῶε δοκχοῦσιν 
ἀχηκοέναι xal πολλάχις ἡμῖν αὐτὸ ὀνειδίζουσι, vot: δὲ »Liv ποιήσωςε οὐδὲ μέμνην- 
ται, in Luc. Hom. 16 (Lo 5, 142£): contra Conditorem latrant, et hinc inde de veteri 
testamento, quae non intelligunt testimonia congregantes, eimplicium corda deci- 
piunt. Aiunt enim: ecce, Deus legis et prophetarum, videte qualis sit. „Ego, — in- 
quit, — „oocidam, et ego vivere faciam: percutiam, et ego sanabo etc." Audiunt 
„occidam“, et non audiunt: „vivificabo“: audiunt: ,, percutiam", et audire contemnunt: 
„et ego sanabo“. Vgl.in Matth. Tom. 15, 11 (Lo3, 319), in Jerem. Hom. 12, 5 usw. — 8 Deut. 
32, 39. — 6 Vgl. Röm. 6, 4. — 9 Vgl. Deut. 32, 39. — 10 Hebr. 12, 6. — 11 Hiob 5, 18. — 
128, Vgl. in Jos. Hom. 13, 3. 4 (Lo 11, 121): et sicut dicebamus tunc, cum Jeremiam 
dissereremus, quia acceperat verba in os suum, quibus subverteret et aedificaret, evel- 
leret et plantaret: ita . ... Necessarium ergo et primum hoc opus Verbi Dei 
est, plantam eradicare peccati -... Secundi jam operis est plantare etc., in Num. 
Hom. 13, 2 (Lo 10, 145f). — 16 II Kor. 6, 14. 


8 νόμου] + εἰ Prophetarum H | λέγει Co dicit H λέγοι 8 | 4 ἐπαγγελίαν) 

adnuntiationem H ἀπαγγελίαν S | 4/5 οὐ βλέπεις .... ἢ οὐχ ὁρᾷς) non adrertentes 

. ton considerantes H | 15 ἀφαιρεϑῆναι (vgl. Hu) nach H: auferantur ῥηθῆναι 

8 | 17 τίς] aut (od. et) quae Ἡ | 19 οἱ ---ἄλλως (z. T. mit Blaas) nach H: sermones 

Dei aedificent atque plantent Possumus siquidem et aliter. οἱ λόγοι οἰχοδομηϑῶσιν" 
ot δύναμαι γὰρ ὅλως S 
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16 Origenes’ Jeremiahomilien. 


κατασχάχπτουσι »Bacıktlası (, ἀλλ᾽ οὐ τὰς βασιλείας ταύτας τὰς σω- 
ματιχὰς καὶ κυσμιχάς. ἀξίως λόγων κατασχαχτόντων. ἀξίως λόγων 
ἐχριζούντων νόει τὰ ἐχριξούμενα ὑπὸ λόγων, τὰ κατασχαχτόμι να 
ὑπὸ λόγων. aga ἄρτι ἐν τοῖς λεγομένοις οὐχ ἔστε δύναμις, ἐὰν 0 Dio; 
διδῷ ικατὰ τὸ νχύριος δώσει ῥῆμα tol; εὐαγγελιξομένοις δενάμεε 
πολλῇε). δύναμις ἐχριξοῦσα, εἴ τις ἀπιστία, εἴ τις ὑπόχρισις. εἶ τις 
πονηρία, el τις ἀχολασία; οὐχ ἴστι xataoxaxrovoa, εἴ xov εἰδωλεῖον 
ᾧχοδόμηται εἰς τὴν καρδίαν; ἵνα ἐκείνου κατασχαφέντος οἰχοδομηϑὲ 
ναὸς τοῦ ϑεοῦ, καὶ δόξα τοῦ ϑεοῦ εὑρεϑῇ ἐν τῷ ἀνοικοδομηϑέντι vac) 
καὶ γένηται οὐχ ἄλσος, ἀλλὰ φυτεία παράδεισος τοῦ θεοῦ. ὅποι ὁ 
ναὸς τοῦ ϑεοῦ ἐν Χριστῷ Ἰησοῖ" o ἰστιν ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς 
τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. ᾿Ἰμήν. 


El; τὸ ν»νπῶς ἐστράφης εἰς πιχρίαν, ἡ ἀμπελος ἡ ἀλλοτρίαει: 

, - 8 » , », , LI LÀ - 
μέχρι τοῦ stay anonkıry er virgo ar 2ÀànO v rec aoeat riy, 
πόαν, χεχηλίδωσαι ἐν ταῖς ἀδιχίαις σου ἐναντίον ἑμοΐ, 


λέγει χύριονε. 


Ouia jJ. 


1. »0 ϑιὸς θάνατον οὐκ ἐποίησεν, οὐδὲ τέρπεται ἐπ᾿ dxodiic 
ξώντων᾽ ἵχτισα γὰρ εἰς τὸ εἶναε τὰ πάντα, καὶ σωτήριοι αἱ γενέσεις: 
τοῦ x0opor, xal ovx ἴστιν ἐν αὐταῖς φάρμαχον ὀλέϑροι. οὐδὲ ade: 
βασίλειον ἐπὶ γῆς«. | tira ὀλίγον ὑπερβὰς τὸ ῥητὸν lig. πόϑεν ar 
ϑάνατος 05204 »gÜorc di διαρύλου ϑάνατος εἰσῆλθεν εἰς τὸν 
κόσμονε. εἶ τι οὖν ἄριστον xii ἡμᾶς. ὁ ϑιὸς πεποίηκεν. ἡμεῖς de 
iavtol; ἐκτίσαμιν τὴν xaxiap καὶ rac ἁμαρτίας. διὰ τοῖτο καὶ dı- 


48. Vol. c. Cels. 8, 2 (Ong. 1, 72, 10. 6 Cela 4, 1 Orig. 1. if. — δ Pa: 
68 11.  ?—11 Vgl. ll Kor 6, 1^ Barn. 16 6. 107 10 Vgl. Gen. 2 s. - 16 Wewb 
Sal. 1,114 14. — 188. Vgl. Euscb. Praep ev. 13, 3, =. 51. - 88 Weuh al 2. 26 
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Homilie I. Jerem. 1, 2—10. — Homilie II. Jerem. 2, 21. 22. 17 


ϑάδε ἡ ἀρχὴ τοῦ ἀναγνώσματος ἡ ἐν τῷ προφήτῃ οἷον ἐπαπορῆτι- 
χῶς ἔλεγεν πρὸς τοὺς πιχρότητα ἐσχηχότας ἐν τῇ ψυχῇ ἐναντίαν τῇ 
γλυχύτητι, ἣν ὁ ϑεὸς κατεσχεύασεν αὐτῇ »πῶς ἐστράφης εἰς πικρίαν, 
ἡ ἄμπελος ἡ alloropla;« ὡσεὶ ἔλεγε χωλότητα οὐχ ἐποίησεν ὁ Beög, 
5 ἀλλ᾽ ἀρτίποδας πεποίηχε πάντας, (tlc) αἰτία δὲ γεγένηται τοῦ χωλαν- 
ϑῆναι τοὺς χεχωλωμένους; καὶ πεποίηχεν ὁ ϑεὸς τὰ μέλη πάντα 
προηγουμένως ὑγιαίνοντα, γέγονε δὲ τίς αἰτία τοῦ παϑεῖν τινα; τὸν 
αὐτὸν τρόπον ἡ ψυχὴ οὐ τοῦ πρώτου μόνου γέγονε »xat' εἰχόναςε, 
ἀλλὰ παντὸς ἀνθρώπου. τὸ γὰρ »ποιήσωμεν ἄνϑρωκπον κατ᾽ εἰχόνα 
10 χαὶ xa9' ὁμοίωσιν ἡμετέρανε φϑάνει ἐπὶ πάντας ἀνθρώπους. καὶ 
ἔστε πρεσβύτερον ὥσπερ ἐν τῷ Adau ἐχεῖνο ὃ οἱ πολλοὶ νοοῦσι τὸ 
xat tlxóva τοῦ προσειλημμένου αὐτῷ, ὅτε ἐφόρεσε διὰ τὴν ἁμαρτίαν 
»τὴ» εἰχόνα τοῦ χοϊχοῦε, οὕτως ἐν πᾶσι πρεσβύτερον τὸ κατ᾽ εἰκόνα 
ϑεοῦ τῆς εἰχόνος τῆς χείρονος. νἐφορέσαμενε ἁμαρτωλοὶ ὄντες »τὴν 
15 εἰχόνα τοῦ χοϊχοῦ, φορέσωμενε μετανοοῦντες »τὴν εἰχόνα τοῦ ἐπου- 
ρανίουε. πλὴν ἡ χτίσις γέγονεν ἐν elxovı τοῦ ἐπουρανίου. 
Azogel οὖν ἐνϑάδε πρὸς τοὺς ἁμαρτάνοντας ἐλεγχτιχῶς λέγων 
ὁ λόγος" »πῶς ἐστράφης εἰς πικρίαν, ἡ ἄμπελος ἡ ἀλλοτρία; ἐγὼς 
γὰρ »ἐφύτευσά σε ἄμπελον καρποφόρον πᾶσαν ἀληϑινήνε. ἐν τοῖς 
20 πρὸ τούτων λέλεκται, καὶ ἐπαναλαβὼν ὀλίγα πείσω || ὑμᾶς, ὁτε ϑεὸς 
μὲν χαλὴν ἄμπελον ἐφύτευσε τὴν τοῦ ἀνϑρώπου ψυχήν, ἕχαστος δὲ 
στραφεὶς γέγονεν ἐναντίος τῷ βουλήματι τοῦ κτίσαντος. νἐγὼ δὲ 
ἐφύτευσά σε ἄμπελον καρποφόρον πᾶσανε, οὐχ ἐκ μέρους »ἀληϑινήνε 
οὐδὲ τὴν μὲν ἀληϑινὴν τὴν δὲ ψευδῆ, ἀλλ᾽ νἐγὼ ἐφύτευσά σε ἄμπε- 
25 Aor καρποφόρον πᾶσαν ἀληϑινήν᾽ πῶς ἐστράφηςε, »ἐμοῦ χτίσαντός 
2177 σὲ | πᾶσαν ἀληϑινὴν ἄμπελον, σὺ πῶς ἐστράφης εἰς πιχρίαν καὶ 
γέγονας ἀλλοτρία ἄμπελος-; 
2. Μετὰ ταῦτα ἴδωμεν τὸ »ἐὰν ἀποπλύνῃ ἐν νίτρῳ καὶ πληϑύνῃς 


8 Vgl. Gen. 1, 26. — 8ff, Vgl. in Joh. Tom. 13, 50 (Br I, 305, 24): τοῦτο λέγον- 
toc τοῦ ϑεοῦ περὶ πάντων ἀνθρώπων, Sel, in Gen. 1,26 (Lo 8, 51): ὁ δὲ φάσχων τὸ 
xat εἰχόναε μὴ ἐν σώματι εἶναι, ἐν δὲ τῷ Aoyurj ψυχῦ xtA., in Luc. Hom. 39 
(Lo 5, 235): Duae sunt imagines hominis: una, quam accepit a Deo factus in prin- 
cipio .... altera choici.... postquam propter inobedientiam atque peccatum ejec- 
tus de paradiso assumsit eam, u. 0. — 9 Gen. 1, 26. — 18—16 Vgl. I Kor. 15, 49. 
— 19f. Vgl.2. 7 &.? 


1 προφήτῃ) + nunc queritur Deus et H | 5 τίς Co qua (causa) H | 14 τῆς) 
τοῦ Hu vgl. imagine Zabuli H, doch übers. H d. ganzen Abschnitt sehr frei | χεί- 
eovoc] + tnde debemus magnopere laborare, ut quomodo H, was vielleicht einzu- 
fügen | 16 723») ad quam H x«9' ἣν Hu unter Streichung von xat' eixóva (so las 
man statt ἐγ &ixóvi) τοῦ ἐπουρανίου | 19 γὰρ] autem H | 24 οὐδὲ --- ψευδῆ) et 
mendacem ez parte plantavi H. 
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18 Origenes! Jeremiahomilien. 


σεαυτῇ πόαν, κεχηλίδωσαι ἐν ταῖς ἀδικίαις σου ἐναντίον ἐμοῦ. λέγει 
κύριοςε. ἄρα ᾧετό τις ἁμαρτήσασα φιχὴ νίτρον λαβοῦσα καὶ — 
πλυναμένη νίτρῳ αἰσθητῷ, ὅτι παύεται τῆς κηλῖδος καὶ παύεται 
τῆς ἁμαρτίας; ὑπελάμβανε δέ τις πόαν ταύτην τὴν ἀνατέλλουσαν 

5 ἀπὸ γῆς λαβὼν καὶ axoxàvrautrog; καὶ ἀποσμηξάμενος καϑαρϑῆναι 
τὴν ψφυχήν, ὅτι λέγει ἐνταῦϑα ὁ λόγος τῇ στραφείσῃ εἰς πικρίαν 
καὶ γενομένῃ ἀλλοτρίᾳ ἀμπέλῳ" »iav dxoxiórg ἐν νίτρῳ καὶ xàg- 
ϑύνῃς σεαυτῇ πόαν, χεχηλίδωσαι ἐν ταῖς ἀδικίαις σου ἐναντίον 
ἐμοῦ, λέγει χύριοςε; ἀλλὰ χοὴ εἰδέναι, ὅτι ὁ „26705 ‚God δύναμιν ἔχει" 
10 καὶ ὥσπερ πάσης γραφῆς ὀύναμεν ly. οὕτως ὁ λόγος ἔχεε παντὸς 
φαρμάκου ϑύναμειν xal παντὸς τοῦ καϑθαρίζοντος δυναμίς ἐστε xai 
σμηχτικώτατος" νξῶν γὰρ ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ καὶ ἐνεργὴς καὶ τομοῦ- 
τερος ὑπὲρ πᾶσαν μάχαιραν δίστομονε. καὶ ὃ ἐὰν εἴπῃς, ov ἐστι 
χρεία, τοῦτό ἐστιν ἐν τῇ δυνάμει τοῦ λόγου. ἔστιν οὖν τις λόγος 
15 νίτρον xal ἴστι τις λόγος πόα, ὕστις τοὺς τοιούτους ῥύποις καϑαίρει 
λαληϑείς. ἐπεὶ δὲ ἀπὸ τοῦ τοιούτου λόγου ὅστις ἐστὶ νίτρον καὶ ἀπὸ 
τοῦ τοιούτου δὲ λόγου ὃς ἐστι πόα οὐ πᾶσα ἁμαρτία ϑερακπείετοι 
ἀλλ᾽ ἔστιν ἁμαρτήματα οὐ δεόμενα νίτρου οὐδὲ πόας. λέγεται πρὸς 
τὴν οἱἰομένην ἁμαρτήματα ἴχειν αἷς δυνάμενα ἀποπλυϑῆναι ἐν rito 
?0 xal xoc. τὸ νἐὰν ἀποχλύνῃ ἐν νίτρῳ καὶ πληϑύνυς σιαυτῇ πόαν. κε- 
κηλίδωσαε ἐναντίον ἐμοῦ ἐν ταῖς ἀδικίαις cov, λέγει κύριοςε. καὶ 
ὥσπερ τῶν τραυμάτων τινά ἰστιν ἃ μαλάγματι ϑεραζείεται. καὶ 
ἄλλα ἐλαίῳ ϑεραπεΐίεται. xal ἄλλα δεῖταε καταδέσμου καὶ οἴτως 
ὑγιάξεται, ἄλλα di ἐστι rom ματα ἐφ᾽ ol; λέγεται" "οὐκ loti 
3 μάλαγμα ἐπιθεῖναι οὔτε ἵλαιον οὗτι χαταδίσμους" ἀλλὰ ἡ rn ὑμῶν 
217" ἔρημος. αἱ πόλεις ὑμῶν πιρίχαιστοιε" | οὕτως fori τινὰ ἁμαρτήματα 
ἃ Qvxol τὴν φιχήν, καὶ δεῖται ὁ ἄνθρωσος ἐπὶ τούτοις τοῖς ἁμερ.- 
τήμασι λόγου »ἔτρου, λόγου xoa; ἴστε δέ τινα ἁμαρτήματα, ἃ οὐχ 
υἵτως ϑεραπεύετιι, οὐδὲ γὰρ QU τῷ παραβάλλεται. διὰ τοῖτο ta. 


» δια φορὰς τῶν ἁμαρτημάτων i πιστάμενος ὁ ἐν τῷ "Hoala κύριος : 


opa πῶς Àfyu τὸ »sixxávril κύριος τὸν QUYOP τῶν υἱῶν καὶ τῶν 
ϑιγατέρων Σιών, καὶ τὸ αἷμα ἐχχαϑαριεῖ ix μέσου αἰτῶν νεύματι 


19 Hebr. 4,12 — 1348. Vil Hier. Comm. κ΄’ — Eccicciast.. u$ que serv. 
4n argut .... mordaciens nıtrı babet siu. itudinem .... Porro pe cata grava 
quae ad mortem trahunt, nec n:tro nec berba ἔμοιγ d.luı ; munt, oed gravi nitus 
tormentis indigent, — $46 Jes. 1,5; — 81— 5.1, 7 Jes 4 ὁ 
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Homilie 11, Jerem. 2, 21. 22. 19 


χρίσεως καὶ πνεύματι χαύσεωςε. ῥύπον καὶ αἷμα" ῥύπον (πνεύματι) 
χρίσεως, αἷμα πνεύματι καύσεως. εἰ (00) »πρὸς ϑάνατονε ἥμαρτες, 
πλὴν ἥμαρτες, δερύπωσαι. »ἐκπλυνεῖε OUP τχύριος τὸν ῥύπον τῶν υἱῶν 
καὶ τῶν ϑυγατέρων Σιών, xal τὸ αἷμα ἐχχαϑαριεῖ ix μέσου αὐτῶνε. 


5 εἶτα ἀνταπόδοσις πρὸς μὲν »τὸν ῥύπονε »ανεύματι χρίσεωςε (πρὸς 


l 


i 


uch 
— 


20 


δὲ »τὸ alpa« "πνεύματι καύσεως)" καὶ δεόμεϑα οἵ “πολλοί, ὅταν 
χείρονα ἁμάρτωμεν, οὐ νίτρου οὐδὲ τοῦ πληϑῦναι πόαν, ἀλλὰ τοῦ 
πνεύματος τῆς καύσεως. 

3. Διὰ τοῦτο ὁ ᾿Ιησοῦς βαπτίζει (τάχα »ῦν εὐρίσχω τὸν λόγο») 
Xi» πνεύματι [καὶ] ἁγίῳ καὶ πυρίε. οὐχ ὅτι τὸν αὐτὸν »ἐν πνεύματι 
ἁγίῳ καὶ σπυρίς, ἀλλὰ τὸν μὲν ἅγιον »ὲν πνεύματι &ylo*, τὸν δὲ μετὰ 
τὸ πιστεῦσαι, μετὰ τὸ ἀξιωθῆναι ἁγίου πνεύματος, πάλιν ἡμαρτηχότα 
λούεε ἐν »πυρίε' ὡς μὴ τὸν αὐτὸν εἶναι βαπτιζόμενον ὑπὸ Ἰησοῦ νἐν 
ανεύματι ἁγίῳ καὶ πυρίε. μαχάριος οὖν 0 βαπτιζόμενος ἐν ἁγίῳ πνεύ- 


> ματι xal μὴ δεόμενος βαχτίσματος τοῦ ἀπὸ πυρός. τρισάϑλιος δὲ 


ἐκεῖνος, ὅστις χρείαν Eyec βαπτίσασϑαι τῷ πυρί. πλὴν ἀμφότερα ἔχει 
) ὁ Ἰησοῦς. »ἐξελεύσεταιε γὰρ νδάβδος ix τῆς δίζης Ἰεσσαί, καὶ ἄνϑος 
ls τῆς ῥίζης ἀναβήσεταιε. »ῥάβδος ἐπὶ τοὺς χολαζομένους (ἄνϑοςε 
ἐπὶ τοὺς δικαίους). οὕτως »0 ϑεὸς πῦρ καταναλίσχονε ἐστί, xal »0 ϑεὸς 
φῶς ἐστιε" πῦρ χκαταναλίσχον τοῖς ἁμαρτωλοῖς, φῶς τοῖς δικαίοις 
xc ἁγίοις. xal » "μαχάριος ὃ ἔχων μέρος ἂν τῇ ἀναστάσει τῇ πρώτῃς, 
6 τηρήσας τὸ βάχτισμα τοῦ ἁγίου πνεύματος. τίς ἐστιν ὁ ἐν ἑτέρᾳ 


2 Vgl. 1 Joh. 5, 16. 17. — 2I. Vgl. in Luc. Hom. 14 (Lo 5, 134): »spiritu judi- 
cii« sordem »et spiritu combustionis« sanguinem, Hier. Comm. in Jes, 4, 4, u. 6. Nur 
scheinbar anders in Luc. Hom. 24 (Lo 5, 179; gegen Hu). Vgl. auch de princ. 2, 6 
(Lo 21, 2381). — 9ff. Vgl. in Luc. Hom. 24 (Lo 5, 179): Numquid uno atque eodem 
tempore Spiritu et igne baptizat, an vario atque diverso? — 10 Vgl. Luk. 3,16. — 
1? Jes. 11, 1. — 18 Vgl. in Joh. Tom. 1, 36 (Br I, 49, 31) ῥάβδος μὲν τοῖς deoutvoi; 
χολάσεως, ἄνϑος δὲ τοῖς σῳζομένοις, Bel. in Ezech. 7, 10 (Lo 14, 200), in Jes. Hom. 
3, 1 (Lo 13, 204£). — 191ff. Vgl. Hom. 16, 6. — 19 Hebr. 12, 29. — 1. Joh. 1, 6. — 
20f. Vgl. Sel. in Luc. 14, 18ff. (Lo δ, 242): τῷ γὰρ οὐχ ὄντι ἀξίῳ xatavaMoxta9a: 
φῶς ἐστι xtÀ., in Matth. Tom. 17, 19 (Lo 4, 127), in Joh. Tom. 13, 21 (Br I, 267, 
19£). — 21 Vgl. Apok. Joh. 20, 6. — 22ff. Vgl. in Luc. Hom. 24 (Lo 5, 179): sic 
stabit in igneo flumine Dominus Jesus ..., ut quemcunque post exitum vitae hujus, 
qui ad paradisum transire desiderat, et purgatione indiget, hoc eum amne baptizet 

. eum vero, qui non habet signum priorum baptismatum, lavacro igneo non bap- 
tizet. .... ostendat se et aquae et Spiritus lavacra servasse. 


πνεύματι mit H: spiritu u. Hom. 14 in Luc. | 1—7 H frei: Si pecoastt, ef pec- 
catorum sorde pollutus es, lacabit Dominus sordes filiorum, et filkarum Sion, εἰ san- 
qumem emundabit de medio eorum. δὲ aulem mortale peccatum est, non possumus 
nitro poaque mundars et spiritu judicii sed spirstu combustionis et poenae | b πρὸς 
— καύσεως Blass | 10 xal streicht Co | 11 ἁγίῳ xal CoH xal ἁγίῳ 8 | 18/19 ἄνϑος 
— δικαίους nach H: flos justis | 91 μαχάριος Co beatus H μακαρίοις S. 
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σῳξόμενος ἀναστάσει; ö δεόμενος βαπτίσματος τοῦ ἀχὸ πυρός. ὅταν 
ἔλθῃ ἐπὶ τὸ zip ἐκεῖνο. καὶ τὸ πῦρ αὐτὸν δοχιμάξῃ, καὶ εἴρῃ τὸ 
3p ἐκεῖνο ξύλα, χόρτον καὶ καλάμην», ὥστε αὐτὰ xaraxavoat διὰ 
τοῦτο τούτων λεγομένων, ὕση ὀύναμις συναγαγόντες τοὺς λόγους 
τοὺς τῶν γραφῶν, εἰς τὴν xagólap ἀποτιϑώμεθϑα αὐτοὺς xal xor 
avrot; πειραθῶμεν ζῆν. ἐὰν ἄρα δυνηθῶμεν 200 τῆς ἐξόδου καθαροὶ 
γενέσθαι. καὶ ἑτοιμάσαντες εἰς τὴν ἴξοδον τὰ ἔργα ἡμῶν ἐξελϑόντις 
ἐν αὐτοῖς τοῖς ἀγαϑοῖς xapalng vet καὶ ἐν Χριστῷ Ἰησοῖ σωθῆναι. 
c ἐστιν ἡ dosa καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. μὴν 


Εἰς τὸ sun, ἔρημον ἐγενόμην τῷ οἴχῳ Ἰσραΐλε 
μέχρι τοῦ »À, γὴ χεχερσωμένη «; 


᾿Ομελέα γ΄. 


1. Φησὶν ὁ χύριος ἐν τῷ ἀρχῇ τῶν ἀναγνωσθίντων περὶ Tor 
Ἰσραήλ. ὅτε νἴρημοςε αὐτῷ ovx ἐγένετο οὐδὲ νγὴ χεχερσωμένη «. τις 
ovp γερόμενο; ἐν τῷ τύπῳ οὐκ ἂν ξητήσιιι ἐξιτάζων τὸ μούλημε 
τοῦ yryocuptrov; ἴστω, ὁ ϑεὸς ἐν τῷ ᾿σραὴλ ov γέγονεν ἔρημος. ot 
γέγονεν ἐν τῷ doge γῆ κεχιρσωμένη᾽ apa οὖν ἴρημος γίγονεν ὁ 
κύριος τῷ loc σήμερον 7 713 χιχερσωμένη sir αὐτῷ doter; τί δι 
ort τοῦ σροὴ „» οὐχ ἔρημος ουδὲ γῆ Ir AIG TI tol; ϑνιοιν 
ἡ» ἴρημος καὶ y5 κεχερσωμένη; εἰ γὰρ xcu ἀεὶ ovx Pornos loti 
καὶ πᾶσιν ἀεί lurıw οὐ γῆ κεχερυωμένη. τίς χρεία τοῦ ἰδίως πρὸς 
τὸν Ἰσραὴλ zer ἐξαίρετον Aeybnver un, ἴρημος ἐγενόμη» τῷ oixe 
loQ«n » γῆ, χεχερσωμένη wu das ἴστιν ἐλθεῖν ἐπὶ τὰς κι: ϑολικας ει- 
ἐργιοίες τοῦ Brot, εἶτα μετὰ τὰς χαϑωκιχὰς εὐιργεσίας αὐτοῦ ἐπὶ 
τὰς ἰϑικάς. 

2. Οὐδενὶ ἴρημὸς ἐστιν ὁ Dios «ἀνατίλλον τὸν ἥλιον ἐπὶ Kor 
ροὺς xa) ἀγιϑοίύς οὐδενὶ χεχιροωμένη y ἐστε. zer ἐπὶ δικαίοις 


SE. Vg] L Kor 3 :2 1 — 8 Vyl Hom. Yan ς C ^ 15 0rg. 1L. 1 
in Job Tom. 15. 23 Brei Sof, de princ 2 415 271,24. cs ae uro malesua 
δὶ jue vera n stra eunt {πὸ ta. qae aba; lan Pa νἀ una etf «τὸν τα, ., ala 
& nairantur — 9268, Vul Mart ὁ, 4΄: 
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xal ἀδίχους-. πῶς ἔρημος, ἀνατέλλων ἡμέραν καὶ νύχτα εἰς àvàxav- 
σιν ποιῶν; πῶς ἔρημος τὴν γῆν ποιῶν καρποφορεῖν; πῶς ἔρημος 
ἔχαστον οἰκονομῶν κατὰ τὴν ψυχὴν, ἵνα λογικὸς ἢ, ἵνα ἐπιστήμην 
"8* ἀναλαμβάνῃ, | ἵνα γυμνάζηται τὸ συνετὸν αὐτοῦ κατὰ τὸ σῶμα, ἵνα 
5 ἔχῃ ἐρρωμένα »τὰ αἰσϑητήριαε; ἔστιν οὖν οὐδενὶ ἔρημος Og πρὸς 
τὸν χαϑόλου λόγον ὁ ϑεός. Og δὲ πρὸς τὸν ἰδικόν, ἔρχομαι ἐπὶ τὰ 
τοῦ Ἰσραὴλ πράγματα καὶ λέγω" οὔτε ἔρημος οὔτε γῆ ᾿κεχερσωμένη 
jV, ὅτε ἐν Αἰγύπτφ ἐποίει τὰ σημεῖα καὶ τὰ τέρατα τῷ λαῷ. εἰ δέ 
τις καιρὸς γέγονεν ὃ OTE ἐγκατελείφϑησαν, οἱονεὶ ἔρημος αὐτοῖς, οὐχ 
19 ἔρημος ὧν αὐτός, ἐγένετο. ὅτε μέντοι nv τῷ Ἰσραὴλ οὐχ ἔρημος οὐδὲ 
γῇ χεχερσωμένη, τοῖς ἔϑνεσι κατὰ τὸν ἰδικὸν λόγον ἔρημος xal γῆ 
κεχερσωμένη ἤν. ὅτε δὲ ἀπεστράφη τὸν Ἰσραὴλ xal γέγονε τῷ Ἰσραὴλ 
ἐχείνῳ ἔρημος καὶ γῇ κεχερσωμένη, τότε ἐξεχύϑη ἡ χάρις ἐπὶ τὰ ἔϑνη, 
χαὶ γέγονε νῦν ἡμῖν Χριστὸς Ἰησοῦς οὐχ ἔρημος ἀλλὰ πλήρης, καὶ 
15 οὐ γῆ χεχερσωμένη ἀλλὰ καρποφοροῦσα" »πολλὰς | γὰρ ra τέκνα 141 
τῆ: ἐρήμου μᾶλλον ἢ τῆς ἐχούσης τὸν ἄνδραε. καὶ ἀπειλεῖ αὐτοῖς, οἷς οὐ 
γέγονεν ἔρημος οὐδὲ γῇ χεχερσωμένη, λέγων" ἐγὼ μὲν οὐ γέγονα ὑμῖν 
»ἔρημοςε οὐδὲ ν»γῇ κεχερσωμένης, ὑμεῖς δὲ εἰρήχατε᾽ »οὐ χυριευϑησό- 
μεϑα, οὐχ ἥξομεν πρός σε Eric. aga εἰρήκασιν οἱ υἱοὶ Ἰσραὴλ ἀπο- 
ὃ νενοημένως χατὰ τὴν λέξιν᾽ »09 κυριευϑησόμεϑαςε 2... nennen 
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4f. Vgl. Hebr. 6, 14. — 16 Jes. 54, 1 (Gal. 4, 27). 


4 χατὰ τὸ σῶμα] fast unleserlich (vgl. TU NF 1, 3, 16 Anm. 4) in S, bestätigt 
durch C: ἐν τῷ σωματιχῷ | 5 ἔχει S | 10 αὐτὸς C αἰτοῖς S | 20 χυριευϑησόμεϑα. 
ὁμιλία γ᾽ S. Dass die Homilie verstümmelt ist, beweist abgesehn von der Kürze 
das plötzliche Abbrechen und das Fehlen der Schlussdoxologie. In C Frgm. 6/7 
folgt auf ἄνδρα (Z. 16) noch: Φησὶν οὖν ἐντρεπτιχῶς" μὴ τοῖς εἰδώλοις ὁμοίως 
ἀνόνητος αὐτοῖς γέγονα, οὗ χάριν τὴν ἐμὴν ἀπέδρασαν δεσποτείαν; καέτοι καὶ 
ἀποστάντες ἐμοῦ xóouov καὶ δόξης ἑαυτοὺς ἀπεστέρησαν" δόξα γὰρ αἰώνιος ὑπὲρ 
χεφαλῆς τῶν διχαίων. Doch hat dies bedenkliche Ähnlichkeit mit Theodoret Comm. 
in Jerem. 2, 31 MPG 81, 513: Εἰρωνιχῶς ταῦτα λέγει. Apa, φησὶ, μὴ τοῖς εἰδώλοις 
tiu παραπλήσιος; ἀρα μὴ ὁμοίως ἐχείνοις οὐδένα αὐτοῖς χαρπὸν ἀγαϑὸν προσενή- 
roga, xal διὰ τοῦτο τὴν ἐμὴν δουνλείαν ἀπέδρασαν; 
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Flg τὸ »xai εἶπεν xvQiog πρός ue ἐν ταῖς ἡ μέραις 
Ἰωσίους μέχρι τοῦ νἐδιχαίωσε τὴν ψυχὴν αὐτοῖ Ἰσραὶλ 
ἀπὸ τῆς ἀσυνθέτου 'lovda:. 


Ὁμιλία δ΄. 


δ 1. Αὐτὸ τὸ ῥητὸν τῆς ἀναγνωσθείσης λέξεως Uyu τι ἀσαφές. 
ὅπερ πρότερον »οηϑήτω" καὶ “μετὰ τοῦτο, ἐὰν ὁ ϑεὺς διδῷ. εἰσόμεϑα 
τὸ βούλημα αὐτοῦ τὸ μυστικόν. (οὐχ᾽ οὖν ϑέλει ἡμᾶς εἰδέναι ἐν tot- 
τοις ὅτι, ὡς ἐν ταῖς Βασιλείαις γέγραπται, διῃρέϑη ὁ λαὸς ἐν τοῖς 
χρόνοις Ῥοβοὰμ εἰς τὴν ὑπὸ Ἱεροβοὰμ βασιλείαν τῶν δέκα φιλῶν 

10 xal εἰς τὴν ὑπὸ Ῥυβοὰμ ὀύο φυλῶν" καὶ ἐκλήϑησαν οἱ μὲν ὑπὸ τῷ 
Ἱεροβοὰμ Ἰσραήλ. Ἰούδα δὲ οἱ ὑπὸ τῷ Ῥοβοάμ. καὶ ἔμεινεν αὕτη s, 
διαίρεσις τοῦ λαοῦ, ὅσον κατὰ τὴν ἱστορίαν. μέχρι τοῦ δεῦρο" otx οἷ- 

219* — γὰρ ἱστορίαν συναγαγοῦσαν τὸν Ἰσραὴλ xal «tor, ᾿Ιούδαν | ir 
τὸ GUtO«. ἥμαρτεν οὖν πρῶτον Ἰσραὴλ αλείονα, ὃ ὑπὸ τῷ 'hoo- 

15 βοὰμ xal tol; διαδόχοις αὐτοῦ, xal τοσαῦτα ἥμαρτε παρὰ τὸν Ἰούδαν 

ὥστε αὐτοὺς χαταδικασϑῆναι ὑπὸ τὴς προνοίας γενέσθαι alymaicr- 
τοὺς "εἰς Aooıplorzy. ὡς λέγει ἡ γραφή, "μέχρι τῆς σήμερον». pate 
τοῦτο ἥμαρτον καὶ οἱ υἱοὶ Ἰούδα καὶ “κατεδικάσϑησαν αἰχμάλωτοι ei. 
Βαρυλῶνα, οὐχὶ μέχρι τῆς σήμερον ὡς ὁ Ἰσραήλ. ἀλλὰ ixi (n Joy, 
κοντα Itg«, περὶ ὧν ὁ Ἱπρεμίας 29089 ἡτευσεν, ὧν ἐμνηόϑη καὶ ὁ o arta 
εἰ νοοῦμεν ταῦτα ὡς πρὸς τὸν λαὸν ἐχεῖνον τὸν τότε. ἴδε τὰς λέξεες 
τοῦ 2909 gro, εἰ μὴ τοιοῦ τό τι δηλοῦσι. κατηγορεῖ γὰρ τῶν ἅμαρ- 
τιῶν toU Ἰσραὴλ ὡς λόγος, καὶ φησιν ὑτε τυσοΐίτων ἁμαρτημάτων 
γεγενημένων τῷ Ἰσραήλ, ἀχούσισα ἡ ἰούδα συν γωγὴ tà ἐκείνουν 
2^ πταίσματα καὶ τίνα τρύπον πεποίηκα αὐτοὺς γενέσθαι ἐν αἰχμαλωσία 
οὐχ ἐπωιδείθη ἀλλὰ προσέϑηκε ταῖς apeprlas. ὥστε διὰ τὴν προῦ- 
ϑήκην τῶν ἁμαρτημάτων σιγχιινομένων τοῖς ἁμαρτήμασι τοῦ Ἰσραὴλ 
δικαιοσύνην εὐρῆσθαι ἐν τῷ Ιαραὴὰ | παρὰ τὸν Ἰούδαν. dta ἐπὶ ror- 
τοις κελεύεται ὁ προφήτης προφητιύσω, ὡς χείρονος γενομένου fot 


3 
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58. Vgl. I Koo. 12 Hos 1, 11. Vgl. Hier. Comm. N’ — 18 Vgl. Jerem. 3 In 
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25,11. — 40 Vgl Dan. 5, 2 (f. LXX) 
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Ἰούδα παρὰ τὸν Ἰσραήλ, tva μετὰ τὰ ἁμαρτήματα ἐπιστρέψῃ. μετὰ 
τὴν προφητείαν οὖν τὴν πρὸς Ἰσραὴλ κελεύουσαν ἐπιστρέψαι αὐτὸν 
προφητεύει ὁ προφήτης, ὅτι μέλλουσιν ἅμα γίνεσϑαι Ἰσραὴλ καὶ 
Ἰούδας καὶ γίνεσϑαί ποτε μίαν ἀμφοτέρων βασιλείαν. ᾧ δὴ μέλει 

5 τῶν ἀναγνωσμάτων, λαβέτω τὰ ῥήματα τῆς ὅλης σήμερον ἀναγνώ- 
0:05 καὶ τότε ὄψεται τὰ ‚yonnara δεδηλῶσϑαι. 

» Καὶ εἶπε χύριος πρός με ἐν ταῖς ἡμέραις Ἰωσίου τοῦ βασιλέως" 
εἶδες ἃ ἐποίησάν μοι ἡ κατοικία τοῦ ᾿Ισραήλε, οὐχ ᾿Ιούδα, ἀλλὰ 
»τοῦ ἸΙσραὴλε πρῶτον; νἐπορεύϑη ἐπὶ πᾶν ὅρος ὑψηλὸν καὶ ὑποκάτω 

10 χαντὸς ξύλου ἀλσώδους καὶ ἐπόρνευσεν (ἐκεῖ). καὶ εἶπα μετὰ τὸ πορ- 
νεῦσαι αὐτὴν πάντα ταῦτα᾽ ἀνάστρεψον πρός us' (xal οὐχ ἀνέστρεψε!) ? 
xal εἶδεν τὴν ἀσυνϑεσίαν αὐτῆςς τῆς Ἰσραὴλ συναγωγῆς. ἡ ἀσύνϑετος 

2147 Ἰούδα. | καὶ εἶδονε οἱ ἀπὸ Ἰούδα, »ὁιότι περὶ πάντων o, χατελείφϑη 
ἐν οἷς ἐμοιχᾶτο ἡ κατοικία τοῦ Ἰσραήλ, καὶ ἐξαπέστειλα αὐτὴν καὶ 

15 ἔδωκα αὐτῇ βιβλίον ἀποστασίουε. δέον παιδευϑῆναι τὸν Ἰούδαν — 
ἐξαπέστειλα γὰρ τὸν Ἰσραήλ, τὴν συναγωγὴν Ἰσραήλ, ἐξέβαλον av- 
τοὺς εἰς "Aoovolovg »xal ἔδωκα αὐτῇ βιβλίον ἀποστασίου εἰς τὰς χεῖ- 
ρας αὐτῆς: — »xal οὐχ ἐφοβήϑη ἡ ἀσύνϑετος Ἰούδαε. μετὰ τοσαῦτα δὲ 
ἃ ἐποίησα τῷ ᾿Βραήλ, ἐξαποστείλας αὐτόν, δοὺς βιβλίον ἀποστασίου, 

20 δέον παιδευϑῆναι τὴν Ἰούδα συναγωγὴν ἐξ ὧν πεπόνϑασιν ἐκεῖνοι, 
οἱ δὲ οὐ μόνον οὐχ ἐπαιδεύϑησαν, ἀλλὰ προσέϑηχαν τοῖς ἁμαρτήμασιν, 
ὦστε τὰ ἁμαρτήματα τῆς Ἰσραὴλ συναγωγῆς συγχρίσει τῶν ἁμαρτη- 
μάτων τῆς συναγωγῆς τοῦ Ἰούδα δικαιοσύνην εἶναι δοκεῖν. » xal 
ἔδωχα αὐτῇ βιβλίον ἀποστασίου εἰς τὰς χεῖρας αὐτῆς καὶ οὐχ ἐφο- 

25 850g ἡ ἀσύνϑετος Ἰούδα d ἀδελφὴ αὐτῆς xal ἐπορεύϑη καὶ ἐπόρνευσε 
χαὶ αὐτή, καὶ ἐγένετο αὐτῆς εἰς οὐδὲν ἡ πορνεία, καὶ ἐμοίχευσε τὸ 
ξύλον καὶ τὸν λίϑον. xal ἐν πᾶσι τούτοις οὐχ ἐπεστράφη σπρός με ἡ 
ἀσύνθετος Ἰούδα ἐξ ὅλης τῆς καρδίας αὐτῆς, ἀλλ᾽ ἐπὶ φεύδειε ἐπέστρεψε 
πρός με. οὐχ ἠδέσϑη us ἐξ ὧν πεποίηκα τῷ Ἰσραήλ, ἵνα τελείως 

U ἐπκιστρέφῃ, ἀλλὰ δέον αὐτὴν ἐπιστρέφειν ἐν ἀληϑεία, ij δὲ ἐπὶ φεύδει 
ἐπέστρεψε" »xal ἐν πᾶσι τούτοις οὐχ ἐπέστρεψε πρός με ἡ ἀσύνϑετος 
Ἰούδα ἐξ ὅλης τῆς xapdlas αὐτῆς ἀλλ᾽ ἐπὶ φεύδει. καὶ εἶπεν κύριος 
πρός ut: ἐδικαίωσε τὴν φυχὴν αὐτῆς Ἰσραὴλ ἀπὸ τῆς ἀσυνϑέτου 


1ff. Vgl. Jerem. 3, 12. 14. 18. — 16 Vgl. II Kon. 17, 23. 
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Totda«. τὰ ἁμαρτήματα τοῦ Ἰσραὴλ συγκρινόμενα τοῖς πταίσμασιν Ἰούδε 
γέγονε δικαίωσις τὴς VUENS Ts Toga συναγῶγης. ἢ 2. »zoperor« 
οὖν »καὶ ἀνάγνωθι τοὺς λόγους τούτους πρὸς βορρᾶνε. 

H νενόηται τὸ ῥητόν. ἴδωμεν τί βούλοται ἐν τούτοις δηλοῦσϑαι. 

b ἡ χλῆσις τῶν ἐϑνῶν ἀρχὴν ἔσχεν ix τοῦ παραπτώματος τοῦ ᾿Ισραήὰ 
220r x«l λέγουσιν οἱ ἀπόστολοι xrQvi sure; ταῖς τῶν Ἰουδαίων ovrayc- 
γαῖς ὅτι "ὑμῖν ἣν ἐξβαπεσταλμένος ὃ λόγος τὴς σωτηρίας" ἐπειδὴ δι 
ἀναξίους χρίνετε iavtov;. ἰδοὺ στρεφόμεϑα εἰς τὰ Org. καὶ ὁ axo- 
στολος περὶ τούτων εἰδὼς ἃ οἷδε λέγεε᾽ ντῷ αὐτῶν παραπτώματι 
10 ἡ σωτηρία τοῖς ἴϑνεσιν, εἰς τὸ παριιζξηλῶσαι αὐτούςε. οὐχοῦν «ci 
πολλαὶ ἁμαρτία ἐχείνου τοῦ λαοῦ πεποιήχασιν αὐτὸν ἐγκαταλειᾳϑὴ- 
ya καὶ ἡμᾶς ἥκειν ἐπὶ τὴν -lixida τὴς σωτηρίας". «τοὺς ξένους τῶν 
διαϑηχῶν, τοὺς ἀλλοτρίους τῶν ἐπαγγελεῶν.. πόϑεν γὰρ ἐμοὶ τοῦ 
óxotxorotp γενομένῳ ξένῳ τῆς λεγομένης ἁγίας γῆς. νῦν mi τῶν 
15 ἐπαγγελιῶν διαλέγεσθαι τοῦ ϑιεοῦ, xal πιστεύειν εἰς τὸν ϑιὸν τῶν 
πατριαρχῶν “βραὰμ καὶ ᾿σαὰκ x«l Taxe). καὶ «Ἰησοῦν Χριστὸν τὸν 
προκεχηριγμένον.- ὑπὸ τῶν προφητῶν χάριτι ϑεοῦ παραδέχεσθαι; ed 
νοεῖς tot; dio τούτους λαοὺς, τὸν ἀπὸ τοῦ Ἰσραὴλ χιὰ τὸν «YO 
τῶν ἐθνῶν, ἴδε uor τὴν μετοικίαν τοῦ Ἰσραὴλ καὶ ἐπὶ τοῦ λαοῖ 
30 ἐκεῖνον τοῦ ᾿σριήλ. καὶ περὶ ἐκείνου vota uoc γιγράφϑαε' νἱξαπέ- 
σταλκα αὐτὴν καὶ ἴδωκα αὐτῷ βιβλίον ἀποστασίου ε" ἰξαπέστειαι yop 
τὸν λαὸν ἐκεῖνον ὁ Bios xal ἴδωχεν αὐτῷ δι λίον ἀποστι:σίου. ὅπερ 
τοιοῖτόν ἰστιν ἐπὶ τῶν γιγαμηχότων᾽ ἐὰν δυσάρεστος t ἡ γινὴ τῶ 
ἀνδρί, λίγεε ὁ Μωσίως νόμος, νβιβλίον ἀποστασίουςε axo τοῦ ἀνδρὸς 
25 ἐγίνετο καὶ ἐξαπεστίλλετο ἡ γυνή, χαὶ ἐξὴν τῷ αἀποστείλεντε τὴν 
προτέραν yvralxa διὰ τὸ δυχεῖν ἡσχημονηκένειι γαμεῖν tips yvrclxe 
οὕτως τῶ λόγο» ἴδε ἐχεένους λαμ άνοντας ἡ καίων αἀἀτοστασίου. xai 
ἐπεὶ ἵλοΐμον τὸ μιλίων τοῦ ἀποστασίου, διὰ τοῦτο ἐγχκατελεί νον 
πάντῃ. ποῦ y προ ttt In παρ᾽ αὐτοῖς; ποῦ 95, utl ἔτι eg cU 
5 τοῖς; ποῦ ἐπιφάνεια θεοῦ; ποῦ N jarpria, ὁ νεός. cl voici: i zt lan 
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Homilie IV. Jerem. 3, 6—11. 95 


ϑησαν ἀπὸ τοῦ τόπου ἑαυτῶν᾽ ἔδωχεν ovv τῷ ᾿Ισραὴλ »βιβλίον ἀπο- 
στασίουε. 
23 | Εἶτα ἡμεῖς ᾿Ιούδα (Iovdag δὲ διὰ τὸν σωτῆρα ἐξ ᾿Ιούδα φυλῆς 
ἀνατείλαντα᾽" »πρόδηλον γὰρ ὅτε ἐξ ᾿Ιούδα ἀνατέταλκεν ὁ κύριος 
5 ἡμῶν) ἐπεστρέψαμεν πρὸς κύριον, καὶ τὰ τελευταῖα ἡμῶν, axto εἴϑε 
μὴ ἤδη εἴη, παραπλήσια. ἔοικε γίνεσϑαι τοῖς ἐκείνων τελευταίοις, εἰ 
μὴ ἄρα καὶ χείρονα. 3. ὅτι γὰρ τοιαῦτα καὶ τὰ καϑ' ἡμᾶς ἐπὶ συν- 
τελείᾳ τοῦ αἰῶνος τούτου ἔσται, δῆλον ἀπὸ τῶν ἐν τῷ εὐαγγελίῳ 
ὑπὸ τοῦ σωτῆρος εἰρημένων, ἐν οἷς φησιν »διὰ τὸ πληϑυνϑῆναι τὴν 
ἢν ἀνομίαν ψυγήσεται ἡ ἀγάπη τῶν πολλῶν. ὁ δὲ ὑπομείνας εἰς τέλος, 
οὗτος σωϑήσεταιε xal* »ποιήσεε σημεῖα καὶ τέρατα ὁ ἐλευσόμενος, 
ὥστε ἀποπλανᾶσϑαι, εἰ δυνατόν, καὶ τοὺς ἐχλεχτούς-. xal τοιαῦτα 
ἔσταε τὰ χαϑ᾽ ἡμᾶς ὥστε τὸν σωτῆρα | λέγειν περὶ τῆς ἑαυτοῦ ἐπι- 
δημίας, ὡς ἐκ τῶν τοσούτων ἐχκλησιῶν πιστοῦ ταχέως μὴ εὐρισχο- 
1 μένου" »πλὴν ἐλθὼν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου aga εὐρήσει τὴν πίστιν 
ἐπὶ τῆς Jüc*; καὶ ἀληϑῶς ἐὰν χρίνωμεν τὰ πράγματα ἀληϑείᾳ καὶ 
μὴ ὄχλοις, καὶ χρίνωμεν τὰ πράγματα προαιρέσει καὶ μὴ τῷ βλέπειν 
πολλοὺς συναγομένους, ὀφψόμεϑα νῦν ὡς οὐχ ἐσμὲν πιστοί. ἀλλὰ τότε 
ἦσαν πιστοί, ὅτε τὰ μαρτύρια τὰ γενναῖα ἐγίνοντο, ὅτε ἀπὸ τῶν 
Ὁ χοιμητηρίων προπέμψαντες τοὺ: μάρτυρας ἠρχόμεϑα ἐπὶ τὰς συνα- 
γωγάς, καὶ 045 ἡ ἐχχλησία μὴ ϑλιβομένη παρεγίνετο, xal οἱ κατηχού- 
μενοι ἐπὶ τοῖς μαρτυρίοις κατηχοῦντο καὶ ἐπὶ τοῖς ϑανάτοις τῶν 
ὁμολογούντων τὴν ἀλήϑειαν »μέχρι ϑανάτονε, »47) πτυρόμενοιε μηδὲ 
ταρασσόμενοι »àxl τὸν ξῶντα ϑεόνε. τότε οἴδαμεν καὶ σημεῖα ἑωρα- 
A χότας παράδοξα καὶ τεράστια. τότε ἦσαν πιστοὶ ὀλίγοι μὲν πιστοὶ 
δὲ ἀληϑῶς, τὴν στενὴν καὶ τεϑλιμμένην ὁδεύοντες ὁδὸν τὴν ἀπάγου- 


8 Vgl Hom. 9, 1. — 4 Hebr. 7, 14. — 7 Vgl. Matth. 13, 49? — 9 Matth. 24, 
12.13. — 11 Vgl. Matth. 24, 24 Par. — 15 Luk. 18, 8. — 164, Vgl. in Matth. Tom. 
17, 24 (Lo 4, 135): xal εἴ τίς γε χατανοήσαι τὰ πολιάνϑρωπα ἀϑροίσματα τῶν, ἵνα 
ἁπλούστερον ὀνομάσω, ἐχχλησιῶν, χαὶ ἐξετάσαι, πόσοι μὲν οἱ βιοῦντες ἐπιεικέστε- 
ρον.... πόσοι δὲ οἱ ῥαθυμότερον πολιτευόμενοι. . . ., ἴδοι dv, ὅτι χρήσιμός ἐστιν 
ἡ λέγοισα τοῦ Σωτῆρος φωνή" »πολλοὶ γάρ εἶσι κλητοί, ὀλίγοι δ᾽ ἐχλεχτοίε. — 28 
Vgl. Apok. Joh. 2, 10. — Phil. 1, 28. — 24 Act. 14, 15? — 26 Vgl. Matth. 7, 14. 
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28 Origenes" Jeremiabomilien. 


ca» νεἰς τὴν ζωήνε. νῦν δὲ ὅτε γεγόναμεν πολλοί, ἐπεὶ οὐ δυνατὸν 
elvas πολλοὺς ἐχλεχτούς (οὐ γὰρ φεύδεται ὁ εἰπὼν ᾿Ιησοῦς᾽ νπολλοὶ 

οἱ κλητοὶ, ὀλίγοι δὲ ἐκλεκτοί), ix (yao) τοῦ πλήϑους τῶν ἐπαγγελλο- 

221* μένων | θεοσέβειαν σφόδρα εἰσὶν ὀλίγοι οἱ καταντῶντος ἐπὶ τὴν ix- 

5 λογὴ» τοῦ ϑεοῦ xal τὴν μακαριότητα. 

4. ᾿Εὰν οὖν λέγῃ ὡς; πρῶτον ἐξαπέστειλα διὰ τὰ ἁμαρτήματα τὸν 

Ἰσραὴλ καὶ ἐξαπέστειλα εἰς μετοικίαν αὐτόν. ὁ δὲ ᾿Ιούδας ἀκούων τὰ 

γενόμενα τῷ Kara οὐκ ἐπέστρεφε, λέγει περὶ τῶν ἡμετέρων anap- 

τημάτων. ὅτι ἀναγινώσχονται τὰ τῷ  jogarà συμβεβηκότα καὶ τὰ 

10 πταίσματα (ra) περὶ ἐκεῖνον τὸν λαύν, δέον ἡμᾶς φοβεῖσϑαι καὶ λέγεεν" 

el τῶν κατὰ φύσιν κλάδων ovx ἰφείσατο, πόσῳ πλέον οὐδὲ ἡμῶν 

ᾳφεἰσεται-; εἰ ἐκείνους τοὺς αὐχοῦντας elvat »καλλιέλαιονε, τοὺς ἐρριξω- 

μένους εἰς ντὴν ῥίζανε τῶν πατριαρχῶν ᾿Αβραὰμ καὶ 'Joaax καὶ 'la- 

κὼ μὴ φεισάμενος 6 χρηστὸς ἅμα καὶ φιλάνθρωπος ϑιὸς ἐξέκοφε. 

15 100p xàtov ἡμῶν οὐ φείσεται; εἶδες γὰρ "χρηστότητα xa) ἀποτο- 

μίαν ϑεοῦε. οὐ γὰρ χρηστὸς μὲν οὐχ dxóro ος δέ. οὐδὲ ἀπότομος 

μὲν χρηστὸς δὲ οἵ. εἰ γὰρ χρηστὸς μόνον "y, ἀπότομος δὲ μὴ ἣν, 

ἐπὶ πλεῖον à αν κατεφρονήσαμεν »τῆς χρηστότητος avroi«. εἰ ἀπότομος 
μὲν ἡ», χρηστὸς δὶ μὴ nv. τάχα ἂν καὶ ἀπέγνωμεν ἐπὶ ταῖς ἁμαρτίαις 

20 ἡμῶν. νῦν δὲ ὡς Oso; (yogsout» γὰρ ol ἄνϑρωποι μετανοοῖντες 

τῆς χρηστότητος αὐτοῦ. ἐμμένοντες δὲ ταῖς ἁμαρτίαις τῆς ἀποτομίας" 

καὶ χρηστός ἐστε καὶ ἀπότομος o ϑιὸός. καὶ λαλεῖ ἡμῖν διὰ τῶν xpo- 
φητῶν καὶ λέγει" κνεἶδες ἃ ἐποίησάν μοε ἡ κατοικία τοῦ ᾿ραήλε; 
τὸν ᾿Ισραὴλ τὸν λαὸν uo« νόει ἐχεῖνον᾽ νἐπορείϑη ἐπὶ πᾶν ὅρος 

ὑφηλὺν xa) éxoxaro παντὸς ξύλου κατασκίους. ἐὰν ἴδῃς τὸν Φαρε- 

calo» οἷς τὸ ἱερὸν ἀνα αίνοντα ἀλαςυνικοῶῦς καὶ μὴ τύπτοντα (cU 
τοῦ τὸ στῆϑος μηδὲ κηδόμενον τῶν ἰδίων xaxov, ἀλλὰ λέγοντι: 


% 


18. Vgl. in Matth. Tom. X11, 12110 3, 1:5. "Bar δὲ τις πρὸς tcíta δὲ δεν. Ὁ 
huá; dov)stas διὰ τὰ πλιϑη τῶν πισίειειν νομιζομένων Pamándiadturev, àssrtoes 
cite ot μόγον τὸ οπινλλιὲ tàstol, wire de ἐκλέχσξοις irt). - ἃ Matth Du Ir — 
13—18 Vgl. δια. 11, 21. 24. 1% — 18 Hom. 11.2. — 18 Ve. Kom. ὦ ἃ — $98. 
Vgl. in 1 Kor. 5, ^ Cat. Cram. V, 5a. (nar dii octt ὦ Bros octo οἱ tovtos ara 
με:ϑηταὶ κέχρηνται χρηστοῖς ào;o« πρὸς ftot; daciorte," ot de mc dei fe, 
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Homilie IV. Jerem. 3, 6—11. 91 


»εὐχαριστῶ σοι ὅτι οὐχ εἰμὶ ὡς οἱ λοιποὶ τῶν ἀνϑρώπων, ἅρπαγες, 
ἄδικοι, μοιχοί, ἢ χαὶ ὡς οὗτος ὃ τελώνης" ,.»ηστεύω dis τοῦ σαββά- 
του, ἀποδεχατῶ τὰ ὑπάρχοντά μουε, ὄφει ὅτι ἀναβέβηκεν "ἐπὶ πᾶν 
ὅρος ὑφηλὸνε φεχτῶς καὶ ἀγαπήσας μεγαλοφροσύνην καὶ »χατὰ τὴν 
δ ἀλαζονείαν καὶ χατὰ τὴν ὑπερηφανίαν- ὃς δὲ ἀναβέβηκε καὶ ἐπὶ 
πάντα βουνὸν ὑφηλὸν καὶ 7έγονεν οὑποχάτω παντὸς ξύλουε οὐ καρ- 
201" xíuov, ἀλλ᾽ »ἀλσώδους:" | ἄλλο γὰρ τὸ ἀλσῶδες ξύλον, ἄλλο τὸ χαρ- 
ποφόρον. εἰς ἄλση ὅταν φυτεύωσι ξύλα, φυτεύουσιν οὐ τὰ πκαρπο- 
φόρα, οὐ συχῆν οὐδὲ ἄμπελον, ἀλλὰ μόνον τέρψεως χάριν ἄκαρπα 
Y ξύλα. τοιούτους εὑρήσεις τοὺς λόγους τῶν ἑτεροδόξων καὶ τὰ κάλλη 
τῶν πιϑανοτήτων αὐτῶν οὐχ ἐπιστρεφόντων τοὺς ἀχούοντας. ὅταν 
οὖν τοῖς τοιούτοις λόγοις τις ἑαυτὸν ἐπιδῷ, πεπόρευται νὑποχάτω 
παντὸς ξύλου ἀλσώδουςε. οὐχ εἴρηχε »παντὸς ξύλουε xal σεσιώπη- 
χεν. οὐδὲ πάλιν προσέϑηχε' παντὸς ξύλου τοῦ xaprluov, ἀλλ᾽ εἴρη- 
10 χεν οὑποχάτω παντὸς ξύλου ἀλσώδουςε. διὰ τοῦτο νοήσεις τί δήποτε 
ὁ νομοϑέτης λέγει᾽ »00 φυτεύσεις πᾶν ξύλον παρὰ τὸ ϑυσιαστήριον 
χυρίου τοῦ ϑεοῦ σου, καὶ οὐ ποιήσεις ἄλσοςς«. ἔχεις γὰρ καὶ τὸ ὄνομα 
τοῦ ἄλσους ἀπηγορευμένον. 
5. »Καὶ ἐπόρνευσεν ἐχεῖ. καὶ εἶπα μετὰ τὸ πορνεῦσαι αὐτὴν ταῦτα 
U χάντα᾽ πρός μὲ ἀνάστρεψον᾽ καὶ οὐχ ἀνέστρεψεν, καὶ εἶδεν τὴν dovv- 
ϑεσίαν αὐτῆς N ἀσύνϑετος ᾿Ιούδαε. λελοιδορήμεϑα καὶ ἡμεῖς, λέγω οἱ 
ἁμαρτάνοντες καὶ μὴ τηροῦντες τὰς συνϑήχας τοῦ ϑεοῦ μηδὲ BAéxor- 
τες ὅτι ἀκολωλέχασιν ἐκεῖνοι τὴν διαϑήχην εὐγενεῖς ὄντες, ἐξ ᾿Αβραὰμ 
ὄντες, ἐπαγγελίαν λαβόντες. δέον οὖν ἡμᾶς λογίζεσθαι, ὅτι ἐχπεπτώ- 
2 κασι» ἐκεῖνοι τῶν εὐλογιῶν καὶ τῶν ͵, ἐπαγγελιῶν καὶ οὐδὲν ὥνησεν 
αὐτοὺς τὸ εἶναι ἀπὸ τῶν πατέρων, . πόσῳ πλέον ἡμεῖς ἁμαρτάνοντες 
ἐγκαταλειφϑησόμεϑα. sel ἦτε τέχνα τοῦ ᾿Αβραάμ, τὰ ἔργα τοῦ Appaayı 
ἂν ἐποιεῖτεε λέγει αὐτοῖς ὁ σωτήρ. καὶ πάλιν 6 ’Ioavuns' »447) ἄρ- 
ξησθε λέγειν ἐν ἑαυτοῖς, ὅτε πατέρα ἔχομεν τὸν ᾿Αβραάμ᾽ λέγω γὰρ 
30 ὑμῖν ὅτι δύναται ὁ ϑεὸς ix τῶν λίϑων τούτων ἐγεῖραι τέχνα τῷ 
ABoaau«: λίθους αἰνισσόμενος ἡμᾶς τοὺς »λιϑίνην ἔχοντας τὴν xap- 


1 Luk. 18, 11. 12. — 4 Vgl. Jerem. 31, 20 Luc. — 16 Deut. 16, 21. — 11 Vgl. 
Deut. 12, 3? — 27 Joh. 8, 39. — 28 Luk. 3, 8. — 811ff. Vgl. in Joh. Tom. 6, 22 
(Br I, 138, 1045): xal τοὺς διὰ τὴν λιϑίνην χαρδίαν ἀπίστους λίϑους ὀνομαζομένους 
δυνάμει ϑεοῦ μεταβαλεῖν οἵοις τε. εἶναι ἀπὸ λίϑων εἰς τέχνα Ἀβραάμ. — Vgl. 
Ezech. 
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20 Ori * Jeremiahorilien. 


σῳξόμενος ἀναστάσει; ὁ δεύμενος βαπτίσματος τοῦ ἀπὸ πυρός. ὅταν 
218 ἔλθῃ ἐπὶ τὸ πῦρ ἐκεῖνο. καὶ τὸ πῦρ αὐτὸν δοχιμάξῃ. xal εἴρῃ τὸ 
op ἐκεῖνο ἐύλα, χόρτον καὶ καλάμην", ὥστε αὐτὰ καταχαῦσαι. deu: 
τοῖτο τούτων λεγομένων. 061] δύναμες συναγαγόντες τοὺς λόγοι: 
ὃ τοὺς τῶν γραφῶν, εἰς τὴν καρδίαν ἀποτιϑώμεϑα avror: καὶ xaT 
αὐτοὺς πειραϑώμεν enr. ἐὰν ἄρα δυνηθῶμεν πρὸ τῆς ἐξοόου καθαροὶ 
γενέσϑαε, καὶ ἑτοιμάσαντες εἰς τὴν ἴξοδον τὰ ἴργα ἡμῶν ἐξελϑόντις 
ἐν αὐτοῖς τοῖς ἀγαϑοῖς παραλὴς θῆναι καὶ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ σωϑῆναι 
c ἐστιν ἡ ὀόξα καὶ τὸ κράτος εἰς tov; αἰῶνας τῶν αἰώνων. “μὴν 


10 ΕἸς τὸ νμὴ ἔρημος ἐγενόμην τῷ οἴχῳ Ἰσραΐλε 
μέχρι TOU »l, yl, zeyepowuerne; 


μελέα γ΄. 


|. Φησὶν ὁ χύριος ἐν τῇ dor] τῶν ἀναγνωσϑίντων περὶ rot 
Ἰσραήλ. or "ἔρημος αὐτῷ οὐκ ἐγένετο ovdi » yt χεχερσωμένη €. ri, 
15 οὖν γενόμενος ἐν τῷ τόπῳ οὐχ ὧν Sn tret i τάζων τὸ JotaAtMc 
τοῦ γεγραμμένου; ἴστω. ὁ ϑεὸς ἐν τῷ ᾿Ισραὴλ οὐ γίγονεν ἴρημως ot 
γέγονεν ἐν τῷ ᾿ραὴλ γὴ χεχιρσωμένη᾽ ἄρα οὖν ἔρημος γέγονεν o 
κύριος τῷ Top T σήμερον ? γῆ xtyt poi v, "Ur αὐτῷ ἐστιν, τί δὲ 
ott τοῦ Ἰσραὴλ ἣν» οὐκ ἔρημος οὐδὲ 75 χεχιροσωμένη. τοῖς ἔϑνεινν 
sv ἴρημος xcd γῆ κεχερσωμένη; εἰ γὰρ x60 ἀεὶ οὐχ [orte loti 
καὶ πᾶσιν aid ἰστιν oc γὴ xeyipocutyrn. τίς χριία τοῦ ἰδίως πρὸς 
τὸν Ἰσραὴλ κατ᾿ ἐξαίρετον AegUnvcr ut ἔρημος ἐγενόμην» $0 οἶκον 
Ἰσραὴλ ἢ γὴ κεχερσωμένηε; ἀλλ᾽ iotivr ἐλθεῖν ἐπὶ τὰς πειϑολικὰς εἰ- 
ἐργισίας τοῦ ϑιοῦ, εἶτα μιτὰ tus χαϑολιχὰς εὐεργεσίας αὐτοῦ ἐπὶ 
τὰς ἰδικάς. 
2. nd) ἰρημὸς ἐστιν ὁ Dio; «ἀνατέλλων τὸν ἥλιον ἐπὶ xorz- 
ροὺς xal ayıdorz- οὐδενὶ χεχιρυωμένη, γὴ (oti. «ἠρέχων ἐπὶ δικαίου. 
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Homilie IL Jerem. 2, 21. 22. — Homilie III. Jerem. 2, 31. 91 


xal ἀδίχους-. πῶς ἔρημος, ἀνατέλλων ἡμέραν xal νύχτα εἰς àvaxav- 
σιν ποιῶν; πῶς ἔρημος τὴν γῆν ποιῶν καρποφορεῖν; πῶς ἔρημος 
ἔχαστον οἰκονομῶν χατὰ τὴν ψυχὴν, ἵνα λογικὸς ἢ, ἵνα ἐπιστήμην 
210° ἀναλαμβάνῃ, | tva γυμνάζηται τὸ συνετὸν αὐτοῦ κατὰ τὸ σῶμα, ἵνα 
5 ἔχῃ ἐρρωμένα »tà αἰσϑητήριαε; ἔστιν οὖν οὐδενὶ ἔρημος ὡς πρὸς 
τὸν χαϑόλου λόγον 0 ϑεός. ὡς δὲ πρὸς τὸν ἰδικόν, ἔρχομαι ἐπὶ τὰ 
τοῦ Ἰσραὴλ πράγματα καὶ λέγω" οὔτε ἔρημος οὔτε γῆ ᾿κεχερσωμένη 
jV, ὅτε ἐν Αἰγύπτῳ ἐποίει τὰ σημεῖα καὶ τὰ τέρατα τῷ λαῷ. εἰ δέ 
τις καιρὸς γέγονεν 6 ὅτε ἐγκατελείφϑησαν, οἱονεὶ ἔρημος αὐτοῖς, οὐχ 
lU ἔρημος ὧν αὐτός, ἐγένετο. ὅτε μέντοι nv τῷ Ἰσραὴλ οὐχ ἔρημος οὐδὲ 
y! χεχερσωμένη, τοῖς ἔϑνεσι κατὰ τὸν ἰδικὸν λόγον ἔρημος καὶ γῇ 
χεχερσωμένη nv. ὅτε δὲ ἀπεστράφη τὸν Ἰσραὴλ xci γέγονε τῷ Ἰσραὴλ 
ἐχείνῳ ἔρημος xol γῇ κεχερσωμένη, τότε ἐξεχύϑη ἡ χάρις ἐπὶ τὰ ἔϑνη, 
καὶ γέγονε νῦν ἡμῖν Χριστὸς Ἰησοῦς ovx ἔρημος ἀλλὰ πλήρης, καὶ 
15 οὐ γῆ χεχερσωμένη ἀλλὰ χαρποφοροῦσα᾽ »πολλὰς | γὰρ »τὰ τέχνα 141 
τῆς ἐρήμου μᾶλλον 7 τῆς ἐχούσης τὸν ἄνδραε. καὶ ἀπειλεῖ αὐτοῖς, οἷς οὐ 
γέγονεν ἔρημος οὐδὲ γῇ χεχερσωμένη, λέγων" ἐγὼ μὲν οὐ γέγονα ὑμῖν 
»ἔρημοςε οὐδὲ »γῇ χεχερσωμένης, ὑμεῖς δὲ elonxare‘ »οὐ χυριευϑησό- 
μεϑα, οὐχ ἧξομεν πρός σε Eric. apa εἰρήχασιν οὗ υἱοὶ ᾿Ισραὴλ ἀπο- 
ὧν νενοημένως xatà τὴν λέξιν 200 χυριευϑησόμεϑας .......«Ὁὐν νιν 


4f. Vgl. Hebr. 5, 14. — 16 Jes. 54, 1 (Gal. 4, 27). 


4 xarà τὸ σώμα] fast unleserlich (vgl. TU NF 1, 3, 16 Anm. 4) in 8, bestätigt 
durch C: ἐν τῷ σωματιχῷ | 5 ἔχει S | 10 αὐτὸς C αὐτοῖς S | 20 χυριευϑησόμεϑα. 
ὁμιλία γ᾽ S. Dass die Homilie verstümmelt ist, beweist abgesehn von der Kürze 
das plötzliche Abbrechen und das Fehlen der Schlussdoxologie. In C Frgm. 6/7 
folgt auf ἄνδρα (Z. 10) noch: Φησὶν οὖν ἐντρεπτιχῶς" μὴ τοῖς εἰδώλοις ὁμοίως 
ἀνόνητος αὐτοῖς γέγονα, οὗ χάριν τὴν ἐμὴν ἀπέδρασαν δεσποτείαν; χαίτοι xal 
ἀποστάντες ἐμοῦ χόσμου καὶ δόξης ἑαιτοὺς ἀπεστέρησαν" δόξα γὰρ αἰώνιος ὑπὲρ 
χεφαλῆς τῶν δικαίων. Doch hat dies bedenkliche Ähnlichkeit mit Theodoret Comm. 
in Jerem. 2, 31 MPG 81, 513: Εἰρωνικῶς ταῦτα λέγει. Apa, φησὶ, μὴ τοῖς εἰδώλοις 
εἰμὶ παραπλήσιος; ἄρα μὴ ὁμοίως ἐχείνοις οὐδένα αὐτοῖς χαρπὸν ἀγαϑὸν προσενή- 
voa, xal διὰ τοῦτο τὴν ἐμὴν δουλείαν ἀπέδρασαν; 





24 Origenes! Jeremiahomilien. 


Els τὸ »xai εἶπεν xvQiog ngog ue ἐν ταῖς ἡ μέραις 
Ἰωσίοιε μέχρι τοῦ νἐδιχαίωσε τὴν ψυχὴν acrot Ἰσραὴλ 
ἀπὸ τὴς ἀσυνθέτου lovda«. 


Ὁμιλία δ΄. 


δ 1. Αὐτὸ τὸ ῥητὸν τῆς ἀναγνωσθείσης λέξεως ἔχει τι ἀσαφές- 
ὅπερ πρότερον »οηϑήτοω᾽ καὶ “μετὰ τοῦτο, ἐὰν ὁ ϑεὸς διδῷ. εἰσόμεϑα 
τὸ βούλημα αὐτοῦ τὸ μυστικόν. (οὐχ οὖν ϑέλει ἡμᾶς εἰδέναι ἐν vom 
τοις ὅτι. ὡς ἐν tal; Βασιλείαις γέγραπται. διῃρέθη ὁ λαὸς ἐν tol. 
χρόνοις Ῥοβοὰμ εἰς τὴν ὑπὸ Ἱεροβοὰμ βασιλείαν τῶν δέκα φιλῶν 

10 χαὶ εἰς τὴν ὑπὸ Ῥυβοὰμ δύο φυλῶν" καὶ ἐκλήθησαν οἱ μὲν ὑπὸ τῷ 
Ἱεροβοὰμ Ἰσραήλ, Ἰούδα δὲ οἱ ὑπὸ τῷ Ῥοβοάμ. καὶ Tuer» αὕτη ἡ 
διαίρεσις τοῦ λαοῦ, ὅσον κατὰ τὴν ἱστορίαν. μέχρι τοῦ δεῦρο" οὐχ ol- 

219* ὅαμὲν γὰρ ἱστορίαν συναγαγοῦσαν τὸν ᾿Ισραὴλ καὶ «τὸν Ἰούδαν | νυἐ πὶ 
τὸ αὐτός. ἥμαρτεν οὖν πρῶτον ᾿Ισραὴλ πλείονα, ὁ ὑπὸ τῷ KApo- 

15 βοὰμ καὶ tol; διαδόχοις αὐτοῦ, καὶ τοσαῦτα ἥμαρτε παρὰ τὸν Ἰούδαν 

ὥστε αὐτοὺς καταδικασθῆναι ὑπὸ τῆς προνοίας γενέσθαι αἰχμαλεῦ- 
τοὺς "εἰς Aoovplorz, ὡς λέγει ἡ γραφή. "μέχρι τῆς σήμερον... pate 
τοῦτο ἥμαρτον καὶ οἱ υἱοὶ Ἰούδα καὶ κατιδικάσϑησαν αἰχμάλωτοι εἰ. 
Βαβυλῶνα, οὐχὶ μέχρι τῆς σήμερον ὡς ö Ἰσραήλ. aiia ixi »i Mop, 
κοντα ἴτης, περὶ ὧν ὁ Ἱερεμίας xQotg ἡτευσεν, ὧν ' ἐμνησϑὴ καὶ ὁ Sarın,a 

εἰ νοοῖμεν ταῦτα cx πρὸς τὸν λαὸν ἐκεῖνον τὸν τότε. ἰδε τὰς ARMS 
τοῦ προφήτου, εἰ μὴ τοιοῦτο τι δηλοῦσι. κατηγορεῖ γὰρ τῶν ἅμαρ- 
τιῶν τοῦ ᾿Ισραὴλ ὡς λόγος. καὶ φησι» ὅτι τοσούτων ἁμαρτημάτων 
γεγενημένων τῷ Ἰσραήλ. ἀχούίσασα ἡ Ἰούδα σιναγωγὴ τὰ dxsircor 
πταίσματα καὶ τίνα τρύχον πεποίηκα αὐτοὺς γενέσϑαι ἐν αἰχμαλωσίᾳ 
οὐχ ἐπαιδεί ϑη ἀλλὰ προσέϑηχε ταῖς ἁμαρτίαις. στε διὰ τὴν 2p00- 
ϑήκην τῶν ἁμαρτημάτων σιγχρινομένων τοῖς ἁμαρτήμασι τοῦ Ἰπραὴ 

ὀιχαιοσίνην εὑρῆσθαι ἐν τῷ Ἰσραὴλ | παρὰ τὸν Ἰούδαν. Mta ἐπὶ voc- 
τοις κελεύεται ὁ προφήτης προφητεῦσαι. ὡς χείρονος γενομένου τοῖ 


w 


z 


= 


8E. VeL1Kön. 12 Hos. 1,11. Vgl. Her. Comm, N. — 18 Vgl. Jerem. & 15 
«- 42 Vgl ll δα. 17, 23 (εἰς “Δουυσιρίνες Y τῆς b ἐδ μας Te ἔτες . “19 Vgl. Jerem 
2^, 11. — 20 Vgl Dan. 0,2 (V LXX: 


4 Humo AUT air Co δι or (E kerng. aues T2 V 1 8 λει, 
- pet il monis anterstum H | 1} esso. Tecta COH "oido, Jogcs4 8 16 
autor Ru nach H-« primes soó0; τὸν 8 yl 52,0), 22928 “ότι; ὁμοῖ — 9449 
An uo iter [or et dicatur ἢ 96 oco ἐπί λει mm ent ger mtetosim, mee ers 


est od mc Ἦ 22 τοι (ὁ τῷ 85; 29 a,4puureoss p sd Dried H, wohl ricbtg. 


si. 
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Ἰούδα παρὰ τὸν Ἰσραήλ, ἕνα “μετὰ τὰ ἁμαρτήματα ἐπιστρέψῃ. μετὰ 
τὴν προφητείαν οὖν τὴν πρὸς Ἰσραὴλ κελεύουσαν ἐπιστρέψαι αὐτὸν 
προφητεύει 0 προφήτης, Oti μέλλουσιν ἅμα γίνεσϑαι Ἰσραὴλ καὶ 
Ἰούδας καὶ γίνεσθαί ROTE μίαν. ἀμφοτέρων βασιλείαν. ᾧ δὴ μέλει 

5 τῶν ἀναγνωσμάτων, λαβέτω τὰ ῥήματα τῆς ὅλης σήμερον ἀναγνώ- 
σεως xal τότε ὄψεται τὰ νοήματα δεδηλῶσϑαι. 

»Kal εἶπε χύριος πρός με ἐν ταῖς ἡμέραις Ἰωσίου τοῦ βασιλέως" 
εἶδες ἃ ἐποίησάν μοι ἡ κατοιχία τοῦ ᾿Ισραήλε, οὐχ ᾿Ιούδα, ἀλλὰ 
"τοῦ ἸΙσραὴλε πρῶτον; νἐπορεύϑη ἐπὶ πᾶν 0005 ὑψηλὸν xal ὑποχάτω 

10 χαντὸς ξύλου ἀλσώδους καὶ ἐπόρνευσεν (xs). καὶ εἶπα μετὰ τὸ πορ- 
νεῦσαι αὐτὴν πάντα ταῦτα᾽ ἀνάστρεψον πρός ue' (xol 00x ἀνέστρεψε.) 
χαὶ εἶδεν τὴν ἀσυνϑεσίαν αὐτῆςςε τῆς Ἰσραὴλ συναγωγῆς »rj ἀσύνϑετος 

21 Ἰούδα. | καὶ εἶδονε οἱ ἀπὸ Ἰούδα, »διότι περὶ πάντων ov, κατελείφϑη 
ἐν οἷς ἐμοιχᾶτο ἡ κατοικία τοῦ Ἰσραήλ, καὶ ἐξαπέστειλα αὐτὴν καὶ 

1 ἔδωκα αὐτῇ βιβλίον ἀποστασίουςε. δέον παιδευϑῆναι τὸν Ἰούδαν — 
ἐξαπέστειλα γὰρ τὸν Ἰσραήλ, τὴν συναγωγὴν Ἰσραήλ, ἐξέβαλον av- 
τοὺς εἰς ᾿Ασσυρίους »xal ἔδωχα αὐτῇ βιβλίον ἀποστασίου εἰς τὰς χεῖ- 
ρας aUtijc« — νχαὶ οὐχ ἐφοβήϑη ἡ ἀσύνϑετος Ἰούδαε. μετὰ τοσαῦτα δὲ 
ἃ ἐποίησα τῷ ᾿Ισραήλ, ἐξαποστείλας αὐτόν, δοὺς βιβλίον ἀποστασίου, 

20 δέον παιδευϑῆναι τὴν Ἰούδα συναγωγὴν ἐξ ὧν πεπόνϑασιν ἐχεῖνοι, 
ol δὲ οὐ μόνον οὐχ ἐπκαιδεύϑησαν, ἀλλὰ προσέϑηχαν τοῖς ἁμαρτήμασιν, 
ὥστε τὰ ἁμαρτήματα τῆς Ἰσραὴλ συναγωγῆς συγχρίσει τῶν ἁμαρτη- 
μάτων τῆς συναγωγῆς τοῦ Ἰούδα δικαιοσύνην εἶναι δοχεῖν. ν»καὶ 
ἔδωχα αὐτῇ βιβλίον ἀποστασίου εἰς τὰς χεῖρας αὐτῆς καὶ οὐχ ἐφο- 

25 βήϑη ἡ ἀσύνϑετος Ἰούδα ἡ ἀδελφὴ αὐτῆς καὶ ἐπορεύϑη καὶ ἐπόρνευσε 
xcl αὐτή, καὶ ἐγένετο αὐτῆς εἰς οὐδὲν ἡ πορνεία, καὶ ἐμοίχευσε τὸ 
ξύλον καὶ τὸν λίϑον. xal ἐν πᾶσι τούτοις οὐχ ἐπεστράφη πρός με ἡ 
ἀσύνϑετος Ἰούδα ἐξ ὅλης τῆς καρδίας αὐτῆς, ἀλλ᾽ ἐπὶ ψεύδειε ἐπέστρεφε 
πρός με. οὐχ ἠδέσϑη μὲ ἐξ ὧν πεχοίηχα τῷ Ἰσραήλ, ἵνα τελείως 

30 ἐπιστρέψῃ, ἀλλὰ δέον αὐτὴν ἐπιστρέφειν ἐν ἀληϑεία, ἣ δὲ ἐπὶ φεύδει 
ἐπέστρεψε᾽ »xal ἐν πᾶσι τούτοις 00x ἐπέστρεψε πρός με ἡ ἀσύνϑετος 
Ἰούδα ἐξ ὅλης τῆς καρδίας αὐτῆς ἀλλ᾽ ἐπὶ ψεύδει. καὶ εἶπεν κύριος 
πρός ut' ἐδικαίωσε τὴν ψυχὴν αὐτῆς Ἰσραὴλ ἀπὸ τῆς ἀσυνϑέτου 


18. Vgl. Jerem. 3, 12. 14. 18. — 16 Vgl. II Kon. 17, 23. 


1 Ἰσραήλ) ἰηλ * δἰ 8 Ἰσραήλ᾽ εἶτα Co | 4 μέλει] μέλλει S | 3---8. 28, 20 
Hierzu Fragm. 9 in C: Alger — ἀνέξεται | 8 ἐποίησάν μοι] fecit mihi H ἐποίησέ uoi 
Βα [9 οἹσραὴλε πρῶτον mit H: prius Israel Ἰσραήλ. Πρῶτον 3 | 10 2xet mit H: 
ilie uw, LXX | 11 xal οὐχ ἀνέστρεψε Co vgl. LXX. et non est contersa H | 18 ὧν" 
« H w. e. sch. | 15 δέον παιδευϑῆναι τὸν Totéa»] « H | 16 τὴν συναγωγὴν Ἰσραήλ) 
« H | 19 ἐποίησα) ἐποίησε S passa est H | ἀποστασίου) + in manus suas H. 





94 Origenes’ Jeremiahomilien. 
Jotda«. τὰ ἁμαρτήματα tot Ἰσραὴλ συγχρινόμενα τοῖς πταίσμασιν Ἰούδε: 
γέγονε δικαίωσι: τῆς φιχῆς τῆς Ἰσραὴλ συναγωγῆς. ἢ 2. »ropevor: 
οὖν »xal ἀνάγνωθι τοὺς: λόγους τούτους πρὸς βορρᾶνε. 
Εἰ νενόηται τὸ ῥητόν. ἴδωμεν τί βούλεται ἐν τούτοις δηλοΐσϑω. 
ὃ ἡ κλῆσις τῶν ἐθνῶν ἀρχὴν ἴσχεν ἐκ τοῦ παραχτώματος τοῦ Ἰσραήλ 
230* zul λέγουσιν ol ἀπόστολοι κηρύξαντες ταῖς τῶν Ιουδαίων συναγω- 
γαῖς ὅτι ὑμῖν 5v ἐξαχπεσταλμένος ὁ λόγος τῆς σωτηρίας ἐπειδὴ di 
ἀναξίους κρίνετε ἑἱαντούς, ἰδοὺ orpegousda εἰς τὰ [drn. καὶ ὁ ἀπό- 
στολος περὶ τούτων εἰδὼς ἃ olde λέγει »τῷ αὐτῶν παραπτώματι 
105 σωτηρία τοῖς ἔϑνεσιν, εἰς τὸ παραζηλώσαι αὐτούςε. οὐχοῦν αἱ 
πολλαὶ ἁμαρτίαι ἐκείνου τοῦ λαοῦ πεποιήχασιν αὐτὸν ἐγκαταλείᾳϑὴ- 
ya καὶ ἡμᾶς ἧἥχειν ἐπὶ τὴν "ἐλπίδα τὴς σωτηρίας", "τοὺς ξίνους τῶν 
διαϑηχῶν, τοὺς ἀλλοτρίους τῶν ἐπαγγελεῶν.. πόθεν γὰρ ἐμοὶ τῶ 
ὁπουποτοῖν γενομένῳ ξένῳ τῆς λεγομένης ἁγίας γῆς. νῦν sid τῶν 
15 ἐπαγγελιῶν διιλίγισϑαι τοῦ ϑεοῦ, καὶ πιστεύειν εἰς τὸν 810r τῶν 
πατριαρχῶν Ἀβραὰμ zul loan x«l Ἰαχώ,), καὶ "Ἰησοῦν Χριστὸν τὸν 
προχεχηριγμένον- ὑπὸ τῶν προφητῶν χάριτι ϑεοῦ παραδέχεσθεε: εἰ 
νοεῖς τοὺς δίο τούτους λαούς. τὸν ἀπὸ τοῦ ᾿Ισραὴλ zu τὸν «vo 
τῶν ἐθνῶν, ἴδε μοι τὴν μετοικίαν τοῦ Ἰσραὴλ καὶ ἐπὶ τοῦ Acer 
Ἃ) ἐκείνου τοῦ Jooara. καὶ περὶ ἐχείνου vou μοι γιγράφϑαι' νἐξαπέ- 
σταλκα αὐτὴν καὶ ἴδωχα αὐτῇ βιβλίον ἀποστασίου" ἐξαπέστειαι zo 
τὸν λαὸν ἐκεῖνον ὁ Bros κιὶ δωκεν αὐτῷ Allen ἀποστασίου. ὥπερ 
τοιοῦτόν ἰστιν ἐπὶ τῶν γιγαμηχύτων᾽ ἐὰν δισάρεστος t ἡ yiri τῶ 
andol, λίγεε ὁ Μωσίως νόμος, νι Δλίον axooradíove ἀπὸ τοῦ ἀνδρὸς 
ἐγίνετο καὶ ἐξαπεστίαλετο ἡ γυνή. καὶ dep τῷ ἀποστείλαντι τὴν 
προτέραν γυναῖχα διὰ τὸ δοχεῖν ἡσχημονηκένειι γαμεῖν «τέρεν ytrelxe 
οὕτως τῷ áoyeo ἴδε ἐκείνους Acu άνοντος Ad dor (Xodtcdíot 2024 
ἐπεὶ ἵλαον τὸ Ai, Ialuv τοῦ axoorceoíov, διὰ tocto (E yxcté tiq broecr 
πάντῃ. CoU γὰρ xooqnteb ἵτε παρ᾿ οσὐτοῖς ποῦ σημεῖα ἔτι παρ᾽ ex 
τοῖς; ποῖ ἐπιφάνεια Beat; zur ἡ λατριέα, ὁ νεός. cl θυσίαι. dl dar 
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650a» ἀπὸ τοῦ roxov ἑαυτῶν ἔδωχεν ovv τῷ ᾿Ισραὴλ »βιβλίον ἀπο- 
στασίουε. 
ar | Εἶτα ἡμεῖς ' Iovóa (Iovdag δὲ διὰ τὸν σωτῆρα ἐξ ᾿Ιούδα φυλῆς 
ἀνατείλαντα" »πρόδηλον γὰρ ὅτι ἐξ ᾿Ιούδα ἀνατέταλκεν ὁ κύριος 
5 ἡμῶν.) ἐπεστρέψαμεν πρὸς κύριον, καὶ τὰ τελευταῖα ἡμῶν, ἅπερ εἴϑε 
μὴ ἤδη εἴη, παραπλήσια ἔοικε γίνεσϑαι τοῖς ἐχείνων τελευταίοις, εἰ 
μὴ ἄρα καὶ χείρονα. 3. ὅτι y&Q τοιαῦτα καὶ τὰ xo ἡμᾶς ἐπὶ συν- 
τελείᾳ τοῦ αἰῶνος τούτου ἔσται, δῆλον ἀπὸ τῶν ἐν τῷ εὐαγγελίῳ 
ὑπὸ τοῦ σωτῆρος εἰρημένων, ἐν οἷς φησιν »διὰ τὸ πληϑυνϑῆναι τὴν 
) ἀνομίαν φυγήσεται ἡ ἀγάπη τῶν πολλῶν. ὁ de ὑπομείνας εἰς τέλος, 
οὗτος σωϑήσεταιε xal' »ποιήσει σημεῖα καὶ τέρατα ὁ ἐλευσόμενος, 
ὥστε ἀποπλανᾶσϑαι, εἰ δυνατόν, xol τοὺς ἐχλεχτούς-. xal τοιαῦτα 
ἔσταε τὰ xa ἡμᾶς ὥστε τὸν σωτῆρα | λέγειν περὶ τῆς ἑαυτοῦ ἐπι- 144 
δημίας, ὡς ἐκ τῶν τοσούτων ἐχκλησιῶν πιστοῦ ταχέως μὴ εὐρισχο- 
1: μένου" »πλὴν ἐλθὼν 0 υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ἄρα Li τὴν πίστιν 
ἐπὶ τῆς ins; καὶ ἀληϑῶς ἐὰν χρίνωμεν τὰ πράγματα ἀληϑείᾳ καὶ 
μὴ ὄχλοις, καὶ xolvouev τὰ πράγματα προαιρέσει καὶ μὴ τῷ βλέπειν 
πολλοὺς συναγομένους, ὀψόμεϑα νῦν ὡς οὐχ ἐσμὲν πιστοί. ἀλλὰ τότε 
ἦσαν πιστοί, ὅτε τὰ μαρτύρια τὰ γενναῖα ἐγίνοντο, ὅτε ἀπὸ τῶν 
3 χοιμητηρίων χτροπέμψαντες τοὺς μάρτυρας ἠρχόμεϑα ἐπὶ τὰς συνα- 
γωγάς, καὶ ὅλη ἡ ἐχχλησία μὴ ϑλιβομένη παρεγίνετο, καὶ οἱ κατηχού- 
μενος ἐπὶ τοῖς μαρτυρίοις κατηχοῦντο xal ἐπὶ τοῖς ϑανάτοις τῶν 
ὁμολογούντων τὴν ἀλήϑειαν »μέχρι ϑανάτονε, »μὴ πτυρόμενοις μηδὲ 
ταρασσόμενοι »àxl τὸν ζῶντα ϑεόνε. τότε οἴδαμεν καὶ σημεῖα ἑωρα- 
Ar χότας παράδοξα καὶ τεράστια. τότε ἦσαν πιστοὶ ὀλίγοι μὲν πιστοὶ 
δὲ ἀληϑῶς, τὴν στενὴν καὶ τεϑλιμμένην ὁδεύοντες ὁδὸν τὴν ἀπάγου- 


8 Vgl. Hom. 9, 1. — 4 Hebr. 7, 14. — 7 Vgl. Matth. 13, 40? — 9 Matth. 24, 
12. 13. — 11 Vgl. Matth. 24, 24 Par. — 15 Luk. 18, 8. — 16 ff. Vgl. in Matth. Tom. 
17, 24 (Lo 4, 135): xal εἴ τίς γε χατανοήσαι τὰ πολιάνϑρωπα ἀϑροίσματα τῶν, tva 
ἁπλούστερον ὀνομάσω, ἐχχλησιῶν, καὶ ἐξετάσαι, πόσοι μὲν οἱ βιοῦντες ἐπιεικέστε- 
eov .... πόσοι db οἱ ῥαϑυμότερον πολιτευόμενοι... ., ἴδοι ἄν, ὅτι χρήσιμός ἐστιν 
ἡ λέγοισα τοῦ Σωτῆρος φωνή" »πολλοὶ γάρ εἰσι χλητοί, ὀλίγοι δ᾽ ἐχλεχτοίε. — 28 
Vgl. Apok. Joh. 2, 10. — Phil. 1, 28. — 24 Act. 14, 15? — 26 Vgl. Matth. 7, 14. 
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cap νεἰς τὴν ζωήνε. νῦν δὲ ors γεγόναμεν πολλοί. ἐπεὶ οὐ δυνατὸν 

εἶναε πολλοὺς ἐχλεχτούς (οὐ γὰρ φεύδεται 0 εἰπὼν Ἰησοῦς" νπολλοὶ 

οἱ χλητοὶ, oàlyo dà ἐχλεκτοίε), ἐκ (γὰρ) τοῦ πλήϑους τῶν ἐπαγγελλο- 

?21* μένων | ϑεοσέβειαν σφόδρα εἰσὶν oAlyos οἱ καταντῶντες ἐπὶ τὴν ἐκ- 

5 λογὴν τοῦ ϑεοῦ καὶ τὴν μακαριότητα. 

4. ᾿Ἐὰν ovv λέγῃ ὡς πρῶτον ἐξαπέστειλα διὰ τὰ ἁμαρτήματα τὸν 

Ἰσραὴλ καὶ ἐξαπέστειλα εἰς μετοικίαν αὐτόν, ὁ δὲ ἸΙούδας ἀκούων τὰ 

γενόμενα τῷ ᾿Μραὴλ οὐχ ἐπέστρεψε, λέγει απερὶ τῶν ἡμετέρων ἅμαρ- 

τημάτων. ὅτι ἀναγινώσκονται τὰ τῷ ᾿Μραὴλ συμβεβηκότα καὶ τὰ 

10 πταίσματα (ra) περὶ ἐκεῖνον τὸν λαόν, δέον ἡμᾶς φοβεῖσϑαι καὶ λέγειν᾽ 

«d τῶν κατὰ φύσιν κλάδων οὐχ ἐφείσατο, πόσῳ πλέον οὐδὲ ἡμῶν 

φείσεταις-; el ἐχείνους τοὺς αἰχοῦντας elvas νκαλλιέλαιονε, τοὺς ἐρριξω- 

μένους εἰς "τὴν —8 tov πατριαρχῶν “βραὰμ xal ᾿Ιναὰκ καὶ le- 
xoj μὴ φεισάμενος ὁ χρηστὸς ἅμα καὶ φιλάνθρωπος ϑιὸς ἐξέκοφε. 

15 »πόσῳ πλέον ἡμῶν οὐ φείσεται-; Ie γὰρ "χρηστότητα xal dxere- 

μίαν ϑεοῦε. ov γὰρ χρηστὸς μὲν οὐχ ἀπότο ος δέ, οὐδὲ ἀπότομος 

μὲν χρηστὸς δὲ ov. εἰ γὰρ χρηστὸς μόνον "y, ἀπότομος ἂ μὴ ἦν, 

ἐπὶ alslov à αν κατεᾳ ρονήσαμεν »τῆς χρηστότητος αὐτοῦε. εἰ ἀπότομος 
μὲν "v. χρηστὸς δὲ μὴ u», τάχα ἂν καὶ ἀπέγνωμε"» ἐπὶ ταῖς ἁμαρτίαις 

20 ἡμῶν. νῦν δὲ ὡς Oto; (yogsout» γὰρ οἱ ἄνθρωποι μετανοοῖντες 

τῆς χρηστότητος αὐτοῦ, ἐμμένοντες δὲ ταῖς ἁμαρτίαις τῆς ἀποτομίας!" 

καὶ χρηστός lorı καὶ ἀπότομος 0 ϑεός. x«l λαλεῖ ἡμῖν διὰ τῶν zo 

φητῶν καὶ λέγει" νεἶἰδες a ἐποίησάν uos ἡ κατοικία τοῦ ᾿ραὴλε; 
τὸν ᾿Ισραὴλ τὸν Aaor uoc vot. ἐκεῖνον νἐπορείϑη ἐπὶ πᾶν ὄρος 

ὑφηλὸν xal ὑποκάτω παντὸς ξύλου χατασχίουις. ἐὰν ἴδῃς τὸν Φαρι- 

oaluv εἰς τὸ ἱερὸν ἀνα αίνοντα ἀλαζονιχῶς πιὰ μὴ τύπτοντα ict 
τοῦ τὸ OtiÜo; undi κηδόμενον τῶν ἰδίων xaxov, ἀλλὰ λέγοντε 
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»εὐχαριστῶ σοι ὅτι οὐκ εἰμὶ ὡς ol λοιποὶ τῶν ἀνθρώπων, ἅρπαγες, 
ἄδικοι, μοιχοί, ἢ χαὶ ὡς οὗτος ö τελώνης" ,.᾿ηστεύω δὲς τοῦ σαββά- 
rov, ἀποδεχατῶ τὰ ὑπάρχοντά uov«, ὄψει ὅτι ἀναβέβηκεν »àxi πᾶν 
ὅρος ὑφηλὸνε φεχτῶς καὶ ἀγαπήσας μεγαλοφροσύνην καὶ »xavàü τὴν 
5 ἀλαζονείαν xal χατὰ τὴν ὑπερηφανίαν. ὃς δὲ ἀναβέβηκχε καὶ ἐπὶ 
πάντα βουνὸν ὑψηλὸν xcl γέγονεν οὑποχάτω παντὸς ξύλουε οὐ xaQ- 
22]* xiuov, ἀλλ᾽ »ἀλσώδους:" | ἄλλο γὰρ τὸ ἀλσῶδες ξύλον, ἄλλο τὸ χαρ- 
ποφόρον. εἰς ἄλση ὅταν φυτεύωσι ξύλα, φυτεύουσιν οὐ τὰ xagxo- 
φόρα, οὐ Ovx» οὐδὲ Aurelov, ἀλλὰ μόνον τέρψεως χάριν ἄκαρπα 
1) ξύλα. τοιούτους εὑρήσεις τοὺς λόγους τῶν ἑτεροδόξων καὶ τὰ κάλλη 
τῶν πιϑανοτήτων αὐτῶν οὐχ ἐπιστρεφόντων τοὺς ἀχούοντας. ὅταν 
οὖν τοῖς τοιούτοις λόγοις τις ἑαυτὸν ἐπιδῷ, πεπόρευται νὑποχάτω 
παντὸς ξύλου ἀλσώδουςε. οὐχ εἴρηχε »παντὸς ξύλουε xal σεσιώπη- 
κεν, οὐδὲ πάλιν προσέϑηχε' παντὸς ξύλου τοῦ xaprluov, ἀλλ᾽ εἴρη- 
Ἰῦ κεν οὐποκάτω παντὸς ξύλου ἀλσώδουςε. διὰ τοῦτο νοήσεις τί δήποτε 
0 νομοϑέτης λέγει" νοὐ φυτεύσεις xà» ξύλον παρὰ τὸ ϑυσιαστήριον 
κιρίου τοῦ ϑεοῦ σου, xal οὐ ποιήσεις ἄλσοςε. ἔχεις γὰρ καὶ τὸ ὄνομα 
τοῦ ἄλσους ἀπηγορευμένον. 
5. »Καὶ ἐπόρνευσεν ἐκεῖ. καὶ εἶπα μετὰ τὸ πορνεῦσαι αὐτὴν ταῦτα 
X) χάντα᾽ πρός με ἀνάστρεψον᾽ καὶ οὐχ ἀνέστρεψεν, καὶ εἶδεν τὴν ἀσυν- 
ϑεσίαν αὐτῆς 7 ἀσύνϑετος ᾿Ιούδας. λελοιδορήμεϑα καὶ ἡμεῖς, λέγω οἱ 
ἁμαρτάνοντες καὶ μὴ τηροῦντες τὰς συνθήχας τοῦ ϑεοῦ μηδὲ βλέπον- 
τες ὅτι ἀπολωλέχασιν ἐχεῖνοι τὴν διαϑήχην εὐγενεῖς ὄντες, ἐξ ᾿Αβραὰμ 
ὄντες, ἐπαγγελίαν λαβόντες. δέον οὖν ἡμᾶς λογίζεσϑαι, ὅτι Éxxextoy- 
25 xadın ἐκεῖνοι τῶν εὐλογιῶν χαὶ τῶν ͵, ἐπαγγελεῶν xal οὐδὲν ὦνησεν 
αὐτοὺς τὸ εἶναι ἀπὸ τῶν πατέρων, . πόσῳ πλέον ἡμεῖς ἁμαρτάνοντες 
ἐγκαταλειφϑησόμεϑα. sel ἦτε τέκνα τοῦ Ἁβραάμ, τὰ ἔργα τοῦ “Ἁβραὰμ 
ἂν ἐποιεῖτεε λέγεε αὐτοῖς ὁ σωτήρ. καὶ πάλιν ὃ ᾿Ιωάννης᾽ »μὴ ἄρ- 
Snode λέγειν ἐν ἑαυτοῖς, ὅτε πατέρα ἔχομεν τὸν ᾿Αβραάμ᾽ λέγω γὰρ 
3) ὑμῖν ὅτε δύναται ὁ ϑεὸς ix τῶν λίϑων τούτων ἐγεῖραι τέχνα τῷ 
ABoaau«* λίϑους αἰνισσόμενος ἡμᾶς τοὺς »λιϑίνην ἔχοντας τὴν xap- 


1 Luk. 18, 11. 12. — 4 Vgl. Jerem. 31, 29 Luc. — 16 Deut. 16, 21. — 17 Vgl. 
Deut. 12, 3? — 27 Joh. 8, 39. — 28 Luk. 3, 8. — 81 Ν᾽, Vgl. in Joh. Tom. 6, 22 
(Br I, 138, 101£): xal τοὺς διὰ τὴν λιϑίνην χαρδίαν ἀπίστους λίϑους ὀνομαζομένους 
ὀτνάμει ϑεοῦ μεταβαλεῖν οἵοις re εἶναι ἀπὸ λίϑων sl; τέχνα Ἁβραάμ. — Vgl. 
Ezech. 36, 26. 
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dla xal ἐσχληρυμμένους πρὸς τὴν ἀλήϑειαν. καὶ ἀληθῶς ὁ Ótra- 
τὸς; ϑεὸς ἡγείρε τέχνα τῷ “Ἀβραὰμ ἀπὸ τῶν λίθων, ἐὰν «.μείνωμεν 
2 i» τῇ τεκνογονίᾳ: xal | τηρήσωμεν "tó νεῦμα τῆς υἱοϑεσίας.- BS. des 
οὖν "τὴν ἀσυνθεσίαν αὐτῆς τῆς κατοικίας τοῦ daga] "ἡ ἀσίνϑετος 
5 ᾿ΙΔύδαε. ἡ μὴ τηρήσασα τὰς συνϑήκας τὰς πρὸς τὸν ἢ deor. »xal elder 
διότι περὶ πάντων, ὧν κατελείφθη ἐκείνη (ταῦτα γὰρ πάντα ἡμεῖς 
βλέ Xoutv ὁ José, dap ἀναγινώσχωμεν τὴν γραφήν!" -orı περὶ πάντων 
ὧν κατελείᾳϑη " κατοικία τοῦ ᾿Ισραὴλ ἐν οἷς ἐμοιχᾶτο, ἐξαπέστεε- 
λὲν αὐτὴν ὁ ϑιὸς καὶ ἔδωχεν αὐτῇ βιβλίον ἀποστασίου". καὶ δέον 
10 ἡμᾶς παιδιυϑῆναι ἐξ ὧν ἐχείνοις ἐποίησι χρίνας αὐτοὺς κατὰ τὰ 
ἁμαρτήματα, ἐγχαταλιπὼν καὶ παραδοὺς εἰς αἰχμαλωσίαν καὶ zapı- 
ὁοὺς εἰς φόνον καὶ παραδοὺς τοῖς πολιμίοις᾽ δέον ἐκ τούτων fuc. 
ἐπιστρέφαι καὶ ἵχαστον ἡμῶν λογίσιισϑαι ὅτε. d 0 ϑιὸς τῶν κατ." 
φύσιν κλάδων οὐχ ἐφείσατο. πόσῳ πλίον ἡμῶν οὐ φείσεται. εἰ τοῖς. 
15 ἀπὸ τῶν πατέρων οἴτως ἐξέωσε γενομένοις ἁμαρτωλούς, τί ἡμεῖς οἱ 
ἀπὸ τῶν ἐθνῶν χληϑέντες πεισύόμεϑα, ἡμεῖς οὐδὲν τούτων ἐλογιοσα- 
μεϑα. κληϑέντις ἵνα παραζηλώσῃ ἐκεῖνος ὁ λαὺς ὁρῶν τὸν δοῖλον 
τετιμημένον, βλέπων τὸν ἀγενἢ προσιληλυϑότα. εἰ δὲ τοσαῖτα éxil- 
νοι πεπόνθασι, 200m πλέον. ἐὰν ἁμαρτάνωμε». ἡμεῖς ἐγκαταλιιίᾳϑη- 
2) σόμεϑα; 
^E» oi; ἐμοιχᾶτο ἡ κατοιχία τοῦ Ισραηλ. ἐξαπίστειλε αὐτὴν 
καὶ [óoxa αὐτῇ ιμλίον ἀποστασίου εἰς τὰς χεῖρες αὐτῆς καὶ ovx 
ἐφομήϑη ἡ ἀσύνϑιτος Ἰούδιςε ἃ πιποίηκα τῇ κατοιχίι τοῦ opera 
ott ενἰξαπέστιιλα αὐτὴν καὶ ἴδωχα avri δι λίον ἀποστασίοι«ε. νοὐχ 
25 ἐφομήϑη.« dx τῶν ἐχείνοις γιγινημίνων. εἰσηλθέ τις εἰς olxicr φἰκο- 
ὀισπότου νιώνητὸς dori, πυινϑάνιται τίνα τῶν προτέρων obi tov 
ἐτίμησι καὶ διὰ τί, τίνα ἡτίμασι τῶν οἰἶχετῶν καὶ διὰ τί. κατανοήωις 
id. μούλιται μ εἶναι ἐν τῇ οἰχίι: τοῦ oixod. ἀπύτυυ. φυλάσ ται toc- 
τοις πιριπισιῖν, ἃ πιποιήκασιν οἱ χρύτιροι δοΐαοε καὶ ἡμαρτηκότις 
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xal ἐχβεβλημένοε xal χολάσει παραδεδομένοι. εἶτα μαϑὼν τίνα πε- 
ποιήχασιν οἱ πρότεροι δοῦλοι καὶ εὐδοκιμηχότες, καὶ ἐπὶ ποταποῖς 
τὸν ἐλευϑερίας | τετυχήχασι, ζηλοῖ ἐχείνους. καὶ ἡμεῖς δὲ οὐχ ἦμεν δοῦλοι 
τοῦ ϑεοῦ, ἀλλὰ εἰδώλων xal δαιμόνων, ἐϑνικοί, ἐχϑὲς xai πρώην 
5 προσεληλύϑαμεν τῷ ϑεῷ, ἀναγινώσχωμεν τὴν γραφήν, ἴδωμεν τίς 
ἐδιχκαεώϑη, τίς κατεδιχάσϑη, μιμησώμεϑα τοὺς διχαιωϑέντας, φυλασσώ- 
μεϑα περιπεσεῖν τούτοις, οἷς περιπεπτώχασιν οἱ αἰχμαλωτευϑέντες, οἱ 
ἐχβληϑέντες ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ. 
6. »Καὶ οὐχ ἐφοβήϑη ἡ ἀσύνϑετος Ἰούδα, καὶ ἐπορεύϑη καὶ 
10 ἐπόρνευσεν xal αὐτήε. πρότερον πορνεύσαντος τοῦ Ἰσραὴλ πεκόρ- 
γευχεν ὕστερον καὶ Ἰούδας. »xal ἐγένετο εἰς οὐδὲν ἡ πορνεία αὐτῆς. 
καὶ ἐμοίχευσε τὸ ξύλον καὶ τὸν λίϑονε. ὅταν ἁμαρτάνωμεν, οὐδὲν 
ἄλλο ποιοῦμεν ἢ λιϑοχάρδιοι γινόμενοι μοιχεύομεν »τὸν λίϑονε. ὅταν 
ἁμαρτάνωμεν xal πορνεύωμεν νὐποχάτω παντὸς ξύλου ἀλσώϊδουςε, 
15 xai ἡμεῖς μοιχεύομεν »τὸ ξύλονε. »xal οὐχ ἐπεστράφη πρός us ἢ 
ἀσύνθετος Ἰούδα ἐξ δλης τῆς καρδίας αὐτῆς ἀλλ᾽ ἐπὶ ψεύδειε. εἰ 
ἐπεστρέψαμεν πρὸς τὸν ϑεὸν ἐλλιπῶς δέ, ἐγχαλούμεϑα cc οὐχ νὲξ 
ὅλης τῆς καρδίαςε ἐπιστρέψαντες. διὸ νοὐχ (ἐπεστράφη πρός με ἡ 
ἀσύνθετος Ἰούδα ἐξ ὅλης τῆς καρδίας αὐτῆςε. οὐχὺ εἶπεν" xal οὐχ 
20 ἐπέστρεψεν ἡ ἀσύνϑετος Ἰούδα, καὶ ἔστη, ἀλλά" »xal οὐχ ἐπεστράφη 
πρός μὲ ἡ ἀσύνϑετος Ἰούδα ἐξ ὕλης τῆς καρδίας αὐτῆς, ἀλλ᾽ ἐπὶ 
φεύδειε ἐπέστρεψεν. ἡ οὖν ἀληϑῶς ἐπιστροφή ἐστιν ἀναγνῶναι τὰ 
παλαιά, εἰδέναι τοὺς δικαιωϑέντας, μιμήσασϑαι αὐτούς, ἀναγνῶναι 
ἐχεῖνα, ἰδεῖν τοὺς μεμφϑέντας, φυλάξασϑαι περιπεσεῖν ταῖς μέμψφεσιν 
25 ἐχείναις. ἀναγνῶναι τὰ βιβλία τῆς καινῆς διαϑήχης, τῶν ἀποστόλων 
τοὺς λόγους, μετὰ τὸ ἀναγνῶναι γράψαι ταῦτα πάντα εἰς τὴν χαρ- 
ὀίαν, βιῶσαι κατ᾽ αὐτά, ἵνα μὴ καὶ ἡμῖν δοϑῇ βιβλίον ἀποστασίου, 
ἀλλὰ δυνηϑῶμεν ἥχειν ἐπὶ τὴν χληρονομίαν τὴν ἁγίαν, (καὶ μετὰ 
τοῦ πληρώματος τῶν ἐϑνῶν σωϑέντος δυνηϑῇ τότε ὁ Ἰσραὴλ εἰσελ- 
80 ϑεῖν᾽ "ἐὰν γὰρ τὸ πλήρωμα τῶν ἐϑνῶν εἰσέλϑῃ, τότε πᾶς ᾿Ισραὴλ 
80 Vgl. Bom. 11, 25. 26. 
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ἀναγινώσχωμεν Ru legamus H ἀναγινώσχομεν 8 | 8 ἀπὸ] de haereditate H | 
10 xal αὐτή Hu et ipsa H ἑαυτῇ 8 xal αὐτῷ Co | 14 πορνεύίομεν Ru | 15 καὶ ἢ 
+ m his ommbus H, vielleicht richtig | 18/19 ἐπεστράφη —oix nach H: est 
eonrersa ad me praevaricatrir Juda ex toto corde suo (Vall. + sed in mendacio). 
Aeque rero | 20 ἐπέστρεψεν) est conversa ad me H | ἔστη) (acuit H ἐσίγησε 
Hu, doch vgl z.B. in Matth. Tom. 10, 19 (Lo 3, 53): xai ἔστη | 29 ἐπέστρεψεν --- 
ἐπισειροφή ἐστι») wb ostenderet. eos qui conteriuntur, in mendacio, non in 
eeritate convert H | 22/98 τὰ παλαιὰ) ceteris Testaments historias et prophetas H | 
2526 :à—2Aóyov;] Erangelia et omne novum Testamentum. | Legamus | apostoli 
Pauh Epistolas universas H | 27 μὴ übergeschr. S! | 98 xal mit H: et. 
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30 Origenes" Jeremiabomilien. 


6m 7t r au, »καὶ γενήσονται μία ποίμνη, εἷς ποιμὴνε διδάσκων 


δοξάςεεν τὸν παντοκράτορα ϑεὸν ἐν αὐτῷ τῷ Χριστῷ 45009, ᾧ 5, 
δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ayr. 


Elg τὸ ᾿ἐπιστράφητε, υἱοὶ ἐπιστρέφοντες, 
χαὶ Ἰάσομαι τὰ συντρίμματα ὑμῶνε μέχρι toU 
"περιζώσασϑε σάχχους ἐπὶ τούτοις:. 


Ὁμιλία €. 


1. Σαφῶς μὲν ἐν ταῖς τῶν ἀποστύλων γέγραπται Πράξεσιν. ὅτι 
οἱ ἀπόστολοι εἰσύεσαν πρῶτον εἰς τὴν τῶν Ἰουδαίων συναγωγὴν 
καταγγέλλοντες αὐτοῖς, ὡς συγγενέσι διὰ τὸν ᾿Ἰβδραὰμ καὶ Ἰσαὰκ καὶ 
Jaxod, τῶν γεγραμμένων τὰ περὶ τῆς παροισίας ἴησοῦ Χριστοῖ 
ὅτε δὲ ἐχείνων τὰ λεγόμενα μὴ δεχομένων ἴδει ἱτέρους εἶναι tot; 
ἀχρυατὰς τῶν λιγομένων, τότε ἀπολογησάμενοι ἐκείνοις κατελίμχα- 
yop αὐτούς γέγραπται γὰρ ὅτι εὑμῖν ἔδεε καταγγελϑῆναι τὸν doyor 
τοῦ ϑεοῦ᾽ ἐπεὶ δὲ οὐχ ἀξίους χρίνετε ἑαυτούς, ἰδοὺ στριφόμεϑε: εἰς 
τὰ ἴϑνης. τοῦτο δὲ σαφῶς εἰρημένον ἐν ταῖς Πράξεσι τῶν ἀποστο- 
λων δυνάμεε πολλαχοῦ xul τῶν προφητῶν ArAsxteu^ καὶ γὰρ 200- 
ηγουμένως μὲν λαλεῖ τὸ τνιῦμα τὸ ἅγιων διὰ τῶν ροφητῶν τοῖς 


«ro τοῦ Δλεοῦ ἐκείνου. εἰ δέ ποτὶ μιτὰ d τὸ πολλὰ εἰρηκέναι ovx ii 


ἡχούσϑη. προφητεύει τὸν Aoyoy τὸν κηριυσσύμενον tol; ἴϑνεσι. 
Τυῖτο δὲ καὶ ἐπὶ t4; ἀρχὴς τοῦ σήμιρον ἐνι:-γνωσματος γιγένη- 
ται. ἐπειδήπιρ χρὸ μὶν toU, αὐτοῦ τοῖς ἀπὸ τοῦ Ἰσραὴλ λέγεται τὼ 
eid χεὶ πατίρι Ha καλίσεις. καὶ ἐπ᾿ ἐμοΐ οὐχ ἀπούτραφήσυῃ. “πλὴν 
ὡς adırsl γυνὴ εἰς τὸν συνόντα αὐτῷ. οἴτως ηϑέτησεν εἰς ἐμὲ o οἱ- 


23 xo; Ἰσραήλ. λέγιε κύριος. xal ὅτι προηγοι "μένως terra εἴρηται τὰ 


«8 * 
πιρὶ τοῦ Ἰσραὴλ καὶ nxovocp ol viol Juperna^ sot ἠδίκησαν ἐν τοῖς 
4 » - . 9 (€ » - δϑωο 4 .- 
ὁδοῖς αὐτῶν xul ἐπιλαϑοντο Oto cylot σαὐτῶνε, cns xal τὸ 3rit uc 
τὸ ἅγιον μιτατίϑησε τὸν λόγον ἐφ᾽ ἡμᾶς tovc ἀπὸ τῶν [Orr zus 
e 4 N} * e * 
φησιν" νἐπιστραφητε. viol ἐπιστρέφοντις. xci laoouci ra συντρέμμετε: 


1 Job. Io, 15. — SE. VgL Act. 13. Ὁ. -- 14 Act. 215€ — 987erem. 3 19 ^ 
— $6 Jerem. 3, 21. 


I 4e.uae 0m - mmo panim mem H' 4 vt fpc ϑεοὺν aorh 
H mnyemhhm Deum vgl Huet €Ong 112,2, ὦ Lo 22, 55. | $6 o6 Co LXX 
δι S194 sci ctre.ctt blam 


Homilie IV. Jerem. 3, 6—11. — Homilie V. Jerem. 3, 22—4, 8. 31 


ὑμῶνε. ἡμεῖς γάρ ἐσμεν οἱ πεπληρωμένοι συντριμμάτων, ἕχαστος 

εἶλοι ἄν, εἰ χαὶ νῦν κεχαϑάρισται καὶ ἴαται ἀπὸ τῶν συντριμμάτων" 

Jut» γὰρ καὶ ἡμεῖς ἀπειϑεῖς, ἀνόητοι, πλανώμενοι, δουλεύοντες ἐπι- 

ϑυμίαις καὶ ἡδοναῖς πολλαῖς xal ποικίλαις, ἐν κακίᾳ καὶ φϑόνῳ διά- 

25* γοντες, στυγητοί, μισοῦντες ἀλλήλους" ὅτε δὲ ἢ χρηστότης | καὶ ἡ 

φιλανϑρωπία ἐπεφάνη τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ϑεοῦ, διὰ λουτροῦ παλιγ- 

γενεσίας ἐπέχεε τὸν ἔλεον αὐτοῦ dp ἡμᾶςε. καίτοιγε κἀχεῖνο τὸ ἀπο- 

στολικὸν ἅπαξ μνησϑεὶς σαφέστερον πειράσομαι παραστῆσαι. οὐ γὰρ 

εἴρηχεν" ἦμεν γάρ ποτε ἀνόητοι, ἀπειθεῖς" ἀλλὰ Παῦλος, ὁ ἀπό- 

In στόλος, ὃ ἀπὸ τοῦ Ἰσραήλ, ö "xarà τὴν ἐν νόμῳ δικαιοσύνην 

γενόμενος ἄμεμπτοςς ,Ξέγει" »ἦμεν γὰρ καὶ ἡμεῖς ποτε (οἱ ἀπὸ τοῦ 

Ἰσραὴλ) ἀπειθεῖς, ἀνόητοιε" ἀλλ᾽ οὐ μόνον oi ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν ἀνό- 

τοι 76a» οὐδὲ μόνοι οἱ ἀπὸ τῶν ἐθνῶν ἀπειϑεῖς οὐδὲ μόνοι ἐχεῖνοι 

ἁμαρτωλοί, καὶ ἡμεῖς δὲ οἱ τὸν νόμον δεδιδαγμένοι τοιοῦτοι ἐτυγχά- 

15 νομὲν πρὸ τῆς παρουσίας τοῦ Χριστοῦ. λέγεται οὖν μετὰ τὰ εἰρημένα 

τῷ Ἰσραὴλ πρὸς ἡμᾶς τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν᾽ »ἐπιστράφητε, υἱοὶ ἐπι- 

στρέφοντες, καὶ ἰάσομαι τὰ συντρίμματα ὑμῶνε. 

2. AIR’ ἐρεῖ τις᾽ ταῦτα εἴρηται πρὸς τὸν Ἰσραήλ, σὺ δὲ αὐτὰ 

ἵλκεις ἐπὶ τοὺς ἀπὸ τῶν ἐθνῶν. ϑέλομεν παραστῆσαι ὅτε οὐ μετὰ 

ἃ) πολλά, ἀλλ᾽ εὐθύς, ὅπου βούλεται πρὸς τὸν Ἰσραὴλ λέγειν τὰ περὶ 

ἐπιστροφῆς, προστίϑησι τὸ τοῦ Ἰσραὴλ ὄνομα. ἑξῆς γοῦν λέγεται" 

"ἐὰν ἐπιστραφῇ Ἰσραήλ, λέγει χύριος, πρός ue, καὶ ἐπιστραφήσεται" καὶ 

ἐὰν περιέλῃ τὰ βδελύγματα αὐτοῦ Ex τοῦ στόματος αὐτοῦ, καὶ ἀπὸ 

τοῦ προσώπου μου εὐλαβηϑῇ, καὶ ὀμόσῃ" bj κύριος μετὰ ἀληϑείας 

5 χαὶ ἐν χρίσει καὶ ἐν δικαιοσύνῃ, καὶ εὐλογήσουσιν ἐν αὐτῷ ἔϑνηςε. τὰ 

πρῶτα τοίνυν εἴρηται πρὸς τοὺς ἀπὸ τῶν ἐθνῶν" clc ἐπεὶ «ἐὰν τὸ 
πλήρωμα τῶν ἐθνῶν εἰσέλϑῃ, τότε πᾶς Ἰσραὴλ | σωϑήσεταις, κατὰ 149 

τὰ εἰρημένα παρὰ τῷ ἀποστόλῳ ἐν τῇ πρὸς Ῥωμαίους ἐπιστολῇ. 

πρόσχες τίνα τρόπον ὁ μὲν ϑεὸς προτρέχει ἡμᾶς ἐπιστρέφοντας τε- 

» λείως ἐπιστρέφειν, ἐπαγγελλόμενος ὅτι ἐὰν νἐπιστρέφοντεςε ἐπιστρέ- 

|. φῶμεν πρὸς αὐτόν, ἰάσεται ἡμῶν διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ »τὰ συντρίμ- 

"t ματαε ἡμεῖς δὲ ἀποχρινόμενοι, ol μὴ μέλλοντες μηδὲ | βραδύνοντες 

περὶ τῆς σωτηρίας ὡς ἐχεῖνος 0 Ἰσραήλ, φαμέν" »olde ἡμεῖς ἐσόμεϑά 

60««. ὁ μὲν ϑεὸς εἶπεν᾽ »ἐπιστράφητε, υἱοὶ ἐπιστρέφοντες, καὶ ἰάσο- 


8 Vgl. Tit. 3, 3-6. — 7f. Vgl. Hom. 5, 4 (S. 34, 25). — 9 Vgl. Tit. 3, 3. — 
Vgl Röm. 1, 1? — 10 Vgl. Phil. 3, 5. 6. — 11 Vgl. Tit. 3, 3. — 26 Vgl. Röm. 
11, 25. 26. 


6 τοῦ] + xvolov xal V | 19 οὐ μετὰ Hu οὐ μετ᾽ οὐ S | εἶτ᾽ ἐπεὶ ἐὰν lücken- 
haft w. e. sch. εἶτα (λέγει πρὸς τὸν Ἰσραήλ,) ἐπεὶ ἐὰν Blass eit' ἐπειδὰν Lietzmann. 
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μαι τὰ συντρίμματα ὑμῶνε᾽ ol δὲ ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν᾽ -dotloı ἐσόμεϑα 
sHtlg-, οὐ πρότερον ὄντες »Gol«, ἀλλὰ δαιμόνων ὄντες. ἀλλὰ δινά- 
uto» ἀντικειμένων τυγχάνοντες. ott γὰρ »διεμέριξεν ὁ ἐφιστος 
ἔϑνη, ἐγενήθημεν ἡμεῖς οὐ μερίς σου οὐδὲ μετὰ τοῦ λαοῦ Jaxc)3 σχοί- 

5 νιόμα κληρονομίας σου:. ἀλλὰ γεγόναμεν ἄλλων μερίδες" ὁμῶς δὲ 
ἡμεῖς ol γενόμενοε ἄλλων ποτὲ μερίδες, σοὺ εἰπόντος ἡμῖν νἐπιστρά- 
φητε. υἱοὶ ἐπιστρέφοντες, καὶ ἰάσομαι τὰ συντρίμματα ὑμῶνε ἀπο- 
χρινόμεϑα" (»οἵδε, ἡμεῖς «᾿ τοῦτο γὰρ περιεμένομεν, τὴν κλῆσιν, μόνον. 
οὐχ ὡς ἐκεῖνοι ἐκλήϑησαν: καὶ παρῃτήσαντο, οὕτω καὶ ἡμεῖς καλού Maro 

10 παραιτούμεϑα. ἴχομεν γὰρ ἐν tal; τοῦ εὐαγγελίου παραβολαῖς. ors 
τινῶν χεχλημένων προηγουμένως "ὁ μέν τις [ Aye γυναῖκα [ γημα. 
ἔχε με παρῃτημένον. o δέ τις ζεύγη μοῶν ἡγόρασα πέντι . ,δορεύο- 
uat δοκιμάσαι αὐτά, ἴχε με παρῃτημένον.. οὐχ otto; οὖν ἡμεῖς. οἱ 
axo τῶν ἐθνῶν, ἐκλήϑημεν καὶ παραιτούμεθα. διὰ τί; περὶ ποῖον 

15 ayoo» ἵνα καταγενώμεθα; περὶ ποίαν γυναῖκα σοφήν; ἀλλὰ περὶ τέ 
ἄλλο ἀσχοληϑώμεν; 

Elonxiv οὖν ὁ Bros; ἡμῖν᾽ νἐπιστράφητε, viol ἐπιστρέφοντες. καὶ 
ἰάσομαε τὰ συντρίμματα ὑμῶνε' καὶ βλέποντες ἰἱαυτῶν ra σιντρίμ- 
ματα καὶ περὶ τῆς ἰάσιως ἐπαγγελίαν. εὐθέως ἡμεῖς ἀποκρινόμιϑα 

20 xal λέγομεν νἱδοὺ ἡμεῖς ἐσύμεϑά 001. ott oC κύριος ὁ ϑιὸς ἡμῶνε. 
ἐπακούσαντεις οὖν καὶ εἰχόντις νἰσύμεϑά vor μνημονιίωμιεν. ort 
ὑπισχύμεϑα ϑιῷ. λέγοντις αὐτῷ τὸ νἱσύμιϑά 00( καὶ εἰπόντις 
αὐτῷ τὸ νἐσύμιϑά One μιηδινὸς ἄλλου γινώμεθα, μὴ τνιΐματος op- 
γῆς, μὴ πνιύματὸς λύπης, μὴ ανιύματως ἐπιθυμίας. μὴ τοῦ διαβόλος 
γιρώμιϑα, μὴ τῶν ἀγγέλων αὐτοῦ" ἀλλὰ κληϑέντις καὶ εἰπόντες" 
ouv »lóoc ἡμεῖς ἐσόμιϑά one, διίξωμεν τοῖς ἔργοις. ott | ἐπαγγειλάμενοι 
ft νέσθαι αὐτοῦ, ot dil ἄλλῳ ,» avro ic vrorg dii ϑήκαμεν. xai ἀέγο- 
μιν" son ot κύριος ὁ IK ἡμῶν dc οὐδένα ' γὰρ rov ἡμεῖς OMO A c- 
yore» (ot τὴν κοιλίαν ὡς ol yaotoluagyot, »cr 0 8:0; ἡ xod 


«y 
e 


SE. Vgl. in Luc. Hom, % (lo ^, 2:9f*. — Vgl. Euceb, 6h I, ^7, dae 
Fragment sieht fast aus, als ware d. Name Euccl, nur ein Feller für: Orgenes 
μὴ πρότερον ὄντες dei, assa δι μόν τὸν MU... — 8 Vgl Deut. 2 « 9 -- 11 Va 
Luk. 14,1» 2. — 15 Vgl. Nel. in Luc. (Lo ^ 94}. ὁ Auen ets sores coge v el 
— SIE. Vul Eueeb. le. geocatior οὖν Pp; on, τὴν το 19 μόνος diu κα πε χόών, 
μηδενὸς "TT ; 0 OHPY O4, “τε: vo Top (8 Posee rt μὲν “εἶν Y toe T9 sv. 
Versaute, arcu a de ves ἐν (pto gre τε σεῦ, ιν Eu. A anre. , g0€ Ac- 
Seem ho getesnitorteg τὴς κέρδος nC dtp set — 29 Vl Mattb, 2. 68° 
— 9248. Vul. Kaonse, Glaubeneregvl S. δὲ Arm. — 29 Vei o t? 


B Arı εν Vo Aa. NE EE e nos oot, sur voe 4€ 15... 
t 865600 | 19 6. v4 bist eso T surf κι, δ, μεν εν λα νιν Ca: i49 * uetrum 
μεν δ δᾷ μὴ tors ἴοι 8S χὰ ΤΟΝ vl 8S o5 ΣΝ Bd: - coh 


Homilie V. Jerem. 3, 22—4, 8. 33 


or τὸ ἀργύριον ὡς oi φιλάργυροι, καὶ τὴν πλεονεξίαν. ἥτις ἐστὶν 
εἰδωλολατρία, οὐδὲ ἄλλο t ἐχϑεοῦμεν χαὶ ϑεοποιοῦμεν, ὧν οἱ πολλοὶ 
ϑεοποιοῦσιν, ἀλλὰ ἡμῖν ὁ ἐπὶ πᾶσι ϑεός, »0 ἐπὶ πάντων, ὃ διὰ πάν- 
τῶν. ὁ ἐν πᾶσι- ϑεός ἐστιν, xal (ἐπεὶ) ἠρτήμεϑα τῆς ἀγάπης τῆς 


) πρὸς τὸν ϑεόν (ἡ γὰρ ἀγάπη κολλᾷ ἡμᾶς τῷ ϑεῷ) λέγομεν" »ióov 


l 


οἵδε ἡμεῖς ἐσόμεϑά σοι. ὅτι σὺ χύριος ὁ ϑεὸς ἡμῶνε. 

3. Εἶτα καταγνόντες τῶν προτέρων ἡμῶν καχῶν (ὅτε μεγάλα 
μὲν ἐνομίζομεν καὶ ὑψηλὰ τὰ εἴδωλα, προσεχυνοῦμεν χαὶ ϑαυμαστὰ 
ἐνομίζομεν οἷς ἐλατρεύομεν" νυνὶ δὲ χατέγνωμεν ὅτι ἐχεῖνα πάντα 
φευδὴ ἣν καὶ οὐδὲν ἐτύγχανεν), λέγομεν ἐπιστρέφοντες" "ὄντος εἰς 
φεῦδος ἤσαν οἱ βουνοίε, καὶ ἡμεῖς χαταγνόντες τῶν προτέρων 
ὑφηλῶν xal τῶν προτέρων ϑαυμασίων. καὶ τάχα ἐὰν φιλοτεχνῶμεν, 
εὐρήσομεν τὴν διαφορὰν τῶν ἐν τοῖς ἔϑνεσι βουνῶν καὶ ὀρέων, ἅτινα 
καταλιπόντες οἱ εἰπόντες" νἱδοὺ οἵδε ἡμεῖς ἐσόμεϑά σοι, ὅτι σὺ κύριος 
ὁ ϑεὸς ἡμῶν εἶς, κατηγοροῦσιν αὐτῶν ὡς ψευδῶν, καὶ τῶν βουνῶν 
xci τῶν ὁρέων. τίς οὖν ἡ διαφορὰ τῶν ἐν τοῖς ἔϑνεσιν ὀρέων καὶ 
βουνῶν. ὧν χατεγνωκχότες λέγομεν" »OPtOG εἰς ψεῦδος ἤσαν οἱ βουνοὶ 
xà ἡ δύναμις τῶν ὁρέωνε; τοῦτο λέγομεν ἡμεῖς καταγνόντες τῶν 
προτέρων. τὰ προσχυνούμενα “παρὰ τοῖς ἔϑνεσι τὰ μὲν προσχυνεῖται 


E ϑεοί. τὰ δὲ ὡς ἥρωες. ὁμολογοῦσι γὰρ xal αὐτοὶ περί τινων, 


Ott v6 Qo xor) πρότερον ἦσαν καὶ ἀπεϑεώϑησαν. Ἡρακλέα προσχυ- 
νοῦσι» οὐχ Oc γεγεννημένον ϑεόν, ἀλλ᾽ ὡς ἐξ ἀνθρώπου εἰς ϑεὸν 
μεταβληϑέντα" ᾿᾿σχληπιὸν προσχυνοῦσιν ὡς ἐξ ἀνϑρώπων δι᾽ ἀρετὴν 
εἰς ϑεὸν μεταβεβληχότα. ὅταν δὲ προσχυνῶσι τοὺς πατέρας τούτων 
ὀνομαζομένους παρ᾽ αὐτοῖς ϑεούς, προσκυνοῦσιν οὐχ ὡς μεταβαλόν»- 
τας | ἐξ ἀνϑρώπων εἰς ϑεούς, ἀλλ᾽, ὡς ἐκεῖνοι οἴονται, ϑεοὺς ἀρχῆϑεν 
ὄντας. ἔσονται μὲν οὖν (ol) ἀρχῆϑεν μὲν ϑεοὶ νομιζόμενοι τοῖς 


1 Vgl Eph. 5, 5. Vgl. in Eph. 5, 4. 5 (Cat. Cram. ΥἹ, 190f£): τὴν πλεονεξίαν 

dR ἧτοι ἁπλούστερον éxótuxtfov|!), ἢ ὡς ἐν ἄλλοις παρεστήσαμεν τὴν μοιχείαν 
.. ζητοῦμεν ἐχ τοῦ .ἢ πλεονέχτης, ὃς ἐστιν εἰδωλολάτρης: πότερον ἀνατρέ- 
πεται ἐχείνη ἢ ἐχδοχὴ, ἢ ἔτι δύναται χώραν ἔχειν. εὕρομεν δὴ πολλαχοῦ τῶν προ- 
φητῶν τὴν εἰδωλολατρείαν πορνείαν ὠνομασμένην. .... ἐὰν δὲ πλεονέκτης ᾧ. ὁ 
ὅϑεν μὴ δεῖ περιποιῶν ἑαυτῷ ἀργύριον, εἰδωλολατρία λέγεται f) πλεονεξία (οἱονεὶ 
λατρενόντων τοῖς ἐγγεγραμμένοις εἰδώλοις ἐν τοῖς ἀργυρίοις) xal τὰ ἐν αἰτοῖς 
ἐετετυπωμένα εἴδωλα. οἶμαι δέ xov xal τὴν φιλαργυρίαν εἰδωλολατρείαν ὠνομᾶ- 
oda παρὰ τῷ ᾿Αποστόλῳ. — 8 Vgl. Röm. 9, 5? -- Vgl. Eph. 4, 6. Vgl. in Eph. 
4. ἡ (Cat. Cram. VI, 170, 4ff): τὴν μὲν ὑπεροχὴν οἰόμεθα δηλοῦσϑαι διὰ τὸ xl 
πάντων" τὸ δὲ διαρχὲς II. διέρχεσϑαι vgl. Hier. Comm. zu Eph. 4, 6: transcurrit] πρὸς 
ἔχαστον ἐν τῷ »dıa πάντωνε" τὸ δὲ xal φϑάνειν »£v πᾶσιε τῆς δυνάμεώς ἐστι τοῦ ϑεοῦ. 


10 ἐτύγχανε xal Gh | 91 ὅτι ἄνϑρωποι vgl. S. 34, 2 ὅτι ϑνητοὶ Gh ὅτε Ru 
πρύτερον) + ϑνητοί Ru | 22 γεγεννημένον Lo γεγενημένον S | 34 μεταβεβηχότα S 
27 μὲν] streicht Blass | oí Gh. 
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ἔϑνεσιν τὰ ou!) xcl >) δύναμις, τῶν ὑρέωνε . οἱ δὲ v'optsópt rot up 
αὐτοῖς νῦν μὲν εἶναι θεοί, πρότερον δ᾽ ἄνϑρωποι γεγονένας. οὗ τοὶ 
εἰσεν sol ἰουνοίε. 

"Eyvoxot: ; οὖν ἀμφότερα «τὰ προσχυνούμενα τάγματά g conr 
ὄντως εἰς φιῦδος ἡσαν οἱ βουνοὶ καὶ ἡ δύναμις τῶν ὑρέωνε. οὐ γὰρ 
ὑπολαμβάνουσι» οἱ αὐτοῖς λατρεύοντες, ὅτε φιυδῆ Lori ταῦτα. dar: o 
οἴονται τοὺς χρησμοὺς xal τὰς ϑεραπείας ἀληϑινὰς εἶνε, ϑεραπείες 
οὐχ ὁρῶντες dugopan “πάσης δυνάμεως καὶ σημείων καὶ ] τιράτων 

φιύδους ἐν πάσῃ ἀπάτῃ adızlas τοῖς ἀπολλυμένοις yurogérens πρὸς 
πάσαν ὀύναμιν σημείων καὶ τεράτων ἐληϑείας. ἃ μὲν γὰρ ἐποί-ι 
Χριστὸς Ἰησοῦς. ταῦτα SW σημεῖα dinis, x«l πρὸ αὐτοῦ δὲ ὦ 
ἐποίει Moin. δύνεμις ur ἀληϑείας. a δὲ ἐποίουν» οἱ Αἰγύπτιοι o5 
μεῖα μὲν ἣν καὶ τέρατα, (ἀλλὰ φιύδους. οὕτως δὲ xcl ἃ ἐποίει δἴμων 
μι τὰ τὸν Ἰησοῦν o μάγος-. ὥστε ἀποπλαρᾶν τὸ ἴϑνος τῆς Suuaptie, 
καὶ νομίζισθαι αὐτὸν εἶναι δύναμιν Brot, xal avra n» σημιῖα xci 
τέρατα φιύδους. orav οὖν χαταγνῶμεν ἐχιίνων, λέγομεν οἱ xcteyyo- 
κότες sort; εἰς φεῦδος 70a» οἱ βουνοὶ xcl ἡ δύνομις τῶν ὁρέων: 

4. Era ἐπεὶ ἡμεῖς. οἱ ἀπὸ τῶν ldrow, ἴσμιν ὅτι τῷ »3agaxtex 
ματι τοῦ Ἰσραὴλ ὁδὸν ἐλάμομεν σωτηρία: « xci ἐκεῖνοι Ts (iir ἐκ- 
Qi μλημένοι, μέχρι τὸ πλήρωμα ἡμῶν εἰσέλϑῃ. ἴσμεν δὲ ὅτε dar «τὸ 
XAnpope τῶν ἐϑνῶν ılaridy. μιτὰ τοῖτο πᾶς ᾿Ισρετὴλ σογϑήσι tee 
διὰ τοϊτό gap πρῶτον μὲν» τὸ νύντως εἰς φιῦδος nocr οἱ daran 
xci ἡ δύνομις τῶν ὁρίωνε, διύτερων δὶ πιρὶ τοῦ Joocná 0085 9o- 
μένου μιτὰ τὸ πλήρωμα tor repr νπλὴ»ν διὰ κυρίου ϑιοῖ ἡμῶν 
/ oit nol τοῦ Tage nA. 4X δι ἀποξ Furnotnuiy toU ἀποστολικοῖ 
(toc ACyortos ori tO "Χεῖ (te) re ᾧ Noob e y o Ἰυρεήα. ,, 
Oct nol yiyori tol; (0riOLD, xl ταν ^to Zaren τῶν drei 
tora Dae ND μένοντως τοῦ LER LÀ μι tut to ela. uou: yop NA DOC 
ro» (rcm TOT! πὰς Jot ἡ ἃ 6t 2227 τ κα n fO zure τοῖς τύτοις 
τούτους werten. )v Fon A ζόμενος. ἐς βίων o Zu, 
opera (tA A * clu zer Ixiuyı® χιΐϊρετοως γέγονι vi, 3 οὐ ot 4 ἐμμε:- 
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Homilie V. Jerem. 3, 22—4, 8. 35 


toc μυστιχῶς νὲν Ἠλίᾳε λέλεκται" νκατέλιπον ἐμαυτῷ ἑπταχισχιλίους 
ἄνδρας. οἵτινες οὐχ ἔχαμψαν γόνυ τῇ Βαάλε. καὶ ἑρμηνεύων περὶ 
τοῦ λείμματος τούτου ὁ ἀπόστολός φησιν᾽ »ap ov» καὶ ἐν τῷ νῦν 
καιρῷ λεῖμμα xar’ ἐχλογὴν χάριτος γέγονενε. οὐχοῦν Ἰσραὴλ κἂν 
5 λεῖμμα σφζόμενον, χαταλειφϑέντος τοῦ Ἰσραήλ. ταῦτα τὰ δύο τά- 
γματα, εἰ δυνατὸς εἰ, μετάγαγέ μοι καὶ ἐπὶ τοὺς ἀπὸ τῶν ἐθνῶν. οὐ 
γὰρ εἶπεν' ὅταν πάντα τὰ ἔϑνη σωϑῇ, τότε πᾶς Ἰσραὴλ σωϑήσεται᾽ 
all’ ὅταν τὸ πλήρωμα τῶν ἐϑνῶν εἰσέλϑῃ, τότε πᾶς Ἰσραὴλ do- 
ϑήσεται-. οὐ tlg Ἰσραὴλ σωϑήσεται μετὰ πάντα τὰ ἔϑνη. ἀλλὰ μετὰ 
10 »υτὸ πλήρωμα τῶν ἐϑνῶνε. εἴ τις δύναται, τὸ λοιπὸν ὥσπερ εὗρεν 
τὸν Ἰσραὴλ σῳζόμενον μετὰ τὸ πλήρωμα τῶν ἐϑνῶν, διαβὰς τῷ 
λόγῳ κατανοησάτω, πότε »πάντες δουλεύσουσιν- κατὰ τὰ ἐν τῷ Σο- 
φονίᾳ εἰρημένα »tà ϑεῷ ὑπὸ ζυγὸν ἕνα xal ix περάτων Aldıoxlas ol- 
σουσιν ϑυσίας αὐτῷ- ὅτε, ὡς ἐν ἑξηχοστῷ ἑβδόμῳ λέλεχται Ψαλμῷ᾽ 
35 »4i8:0xla προφϑάσει χεῖρα αὐτῆς τῷ ϑεῷε, καὶ ταῖς βασιλείαις 152 
"τῆς γῆςε προστάσσει ὃ λόγος λέγων" »GOatt τῷ κυρίῳ, ψάλατε τῷ 
ϑεῷ Ἰαχώβε. 
Ar 5. Οὐχοῦν λέγομεν ἡμεῖς | oi ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν περὶ μὲν ἑαυτῶν. 
μετανοοῦντες ἐπὶ τοῖς ψευδέσιν ἃ ἐνομίζομεν εἶναι ἀληϑῆ᾽ νὄντως 
30 elg φεῦδος ἦσαν οἱ βουνοὶ καὶ ἡ δύναμις τῶν ὀρέωνε᾽ περὶ δὲ τοῦ 
μεϑ᾽ ἡμᾶς σωϑησομένου Ἰσραήλ᾽ »πλὴν διὰ χυρίου ϑεοῦ ἡμῶν ἡ σω- 
τηρία τοῦ οἴχου Ἰσραήλε. εἶτα ἐξομολογούμενοι περὶ τῶν ἁμαρτη- 
μάτων, ἐν οἷς καὶ οἱ πατέρες ἡμῶν γεγόνασιν καὶ ἡμεῖς αὐτοὶ εἰδωλο- 
λατροῦντες, φαμέν' »7 δὲ αἰσχύνη χατηνάλωσεν τοὺς μόχϑους τῶν 
ἢ πατέρων ἡμῶν ἀπὸ νεότητος αὐτῶν, τὰ πρόβατα αὐτῶν καὶ τοὺς 
βόας αὐτῶν, τοὺς υἱοὺς αὐτῶν καὶ τὰς ϑυγατέρας αὐτῶνε. νἡ αἰσχύνη 
κατηνάλωσεν τοὺς μόχϑους τῶν πατέρων ἡμῶνε, xal τάδε τὰ εἰρη- 
μένα. οὐχοῦν εἰ μέλλει καταναλίσχεσϑαι 0 μοχϑηρὸς μόχϑος καὶ τὸ 
φευδὲς E ἔργον τῶν πατέρων, αἰσχύνην δεῖ γενέσθαι" πρὶν γὰρ αἰσχύνης 
30 οὐ »χαταναλίσχεται ὁ μόχϑος τῶν πατέρων ἡμῶν- καὶ τὰ ἐπιφερό- 
μενα. διὰ τοῦτο χατανοήσωμεν ἁμαρτανόντων διαφορᾶς. ᾿εἰσὶν 
ἁμαρτάνοντες καὶ οὐχ αἰσχυνόμενοι οὐδὲ αἰδούμενοι ἐπὶ ταῖς ἅμαρ- 


1 Vgl. Röm. 11, 2. — Röm. 11, 4 (I Kön. 19, 18). — 8 Röm. 11, 5. — 7 Röm. 
11, 20. — 10ff. Vgl. c. Cels. 8, 72 (Orig. II, 290, 1ff.): ὁ δυνάμενος δ᾽ εἰς ταῖτα ὅλα 
μὲν χατανοἦσας τὴν σαφήνειαν τῆς προφητείας παραστησάτω .... xal κατανοη- 
σάτω, τί τὸ »ἐπικαλεῖσϑαι πάντας τὸ ὄνομα xvolov, τοῦ δουλεύειν αὐτῷ ὑπὸ ζυγὸν 
ἔνας. — 18 Vgl Zephan. 3,9. — 1 δ', Psal. 67, 32. 33. 


4 xüv] χαὶ Gh Blass | 9 τὶς] 1. πᾶς ? | 19 δονλεύσουσιν (Gh)Co δουλεύουσιν 8 | 
18 περάτων) vielleicht ist nach c. Cels. 8, 72 (Orig. II, 289, 21) ποταμῶν hinzuzufügen | 
14 & S | 17 Ἰαχώβ] < LXX | 26 αὐτῶν) + xai Gh | 88--3. 36, 10 Hierzu 
Fragm. 10 in C: Ei— Σιών | 28 μοχϑηρὸς) ἄτοπος C | 29 ψειδὲς Ο ψεῦδος S. 
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36 Origenes' Jeremiahomilien 


τίαις αὐτῶν οὐδὲ ἐρυϑριῶντες. τοιοῦτοί εἰσιν οἱ "ἀπηλγηκότες καὶ 
ἑαυτοὺς παραδόντες πάσῃ ἀσελγείᾳ xci aon axadapoig. RITE LTE 
γὰρ τοὺς ἀπὸ τῶν ἐθνῶν τίνα τρύχον ὡς ἀριστείας ἴσθ᾽ ὅτε xata- 
λέγουσιν τὰς πορνείας καὶ τὰς μοιχείας ἑαντῶν. οὐδὲ αἰδούμενοι 
5 ὁμολογεῖν τὰ τοιαῖτα πεποιηκέναι, καὶ οὐ λέγουσιν αὐτὰ apaprı,- 
ματα. ὅσον οὐχ αἰσχύνονται, οὐχ ἀναλίσχονται αὐτῶν οἱ μόχϑοι 
οὐχ ἀναλίσχεται αὐτῶν τὰ ἁμαρτήματα. ἀρχὴ ἀγαϑῶν ἐστιν τὸ αἱ- 
σχυνϑῆναί τινα ἃ οὐχ ὑσχύνετο. διὰ τοῖτο lyà οὐ κατάραν νομίζω 
hr iv tol; αροφήταις λέγει σϑαι ἐν τῷ "αἰσχυνθήτωσαν χαὶ ἐντραπήτω PTT 
10 πάντις ol μισοῦντες Σιώνε. εὔχεται γὰρ τοὺς ἀναισθήτους «τῶν tí. 
αἰσχύνης ἴργων εἰς συναίσθησιν ἔρχεσθαι, Tra αἰσχυνϑέντες dur, dena 
ἀναλῶσαι τοὺς μόχϑους καὶ τὰ ἁμαρτήματα αὐτῶν. 
6. Τὰ δὲ ἄλογα τῶν πατέρων χιρήματα »x90Jata«. εἶπεν xc 
"μόσχου-ε. οὐ γὰρ πάντα τὰ ἄλογα ἐπαινετά" ἀλλ᾽ ἴοτιν aiuya turc 
5 φιχκτά, “όπερ τὰ πρόβατα τῶν πατέρων τῶν "uc ἰρτηχύτων" foror 
od Tıya ἄλογα ἐπαινι τά, οἷον" . »τὰ ἐμὰ πρόβατα τῆς φωνῆς μοι 
axovoruıpe. Xoojcra fs» καὶ ταῦτα, οἷς arakoyor Vyouty Tor Aoyok 
ἔχοντις τὸν ποιμένα τὸν Xc λὸν ἐν ταῖς Wege ἡμῶν. ἐπὰν yo 
ἀλέγῃ ὁ oot to »ἐγώ εἶμι ὁ ποιμὴν ὁ — —XR μόνων κι"- 
A ϑωλιχῶς, ὡς πάντες ἀχούουσεν. ott ποιμὴν ἐστιν τῶν πιυτιιτὸν ten 
ud τοῖτο μὲν γὰρ καὶ Urs xci αληϑέ.). ἀλλᾷ zei ἐν τῇ lut «Vig, 
oqiíam ἴχειν ἔνδον μου τὸν Χριστόν, ἔνδον uot τὸν xaAOy ro. 
ποιμαίνοντα τὰ ἐν ἰμοὶ ἄλογα χερήμιτα ἵνα μηκέτε ἐπὶ τὴ» νομὴ» εἰς 
ἔτυχεν ἐζίρχηται, ἀλλ᾿ ἀγόμενι: ὑπὸ τοῦ ποιμένος ταῖτα τὰ AA OT qc 
ποτὶ τυγχάνοντα αὐτοῦ Idee γίνητι αὐτοῦ, διὰ τοῦτο νῦν ἐὰν oun 
ἐν ἐμοί. ἄρχει AV ro» elo noi en" οὐχκέτε rin V0 vous QAAOt iil 
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Homilie V. Jerem. 3, 22—4, 8. 31 


ἔστι τὸ ἐν ἡμῖν γεωργοῦν ἡμᾶς, ἤτοι δὲ χαχῶς γεωργοῦν, εἴγε δεῖ 
λέγειν τὸ χαχῶς ἐπὶ τοῦ γεωργοῦντος. ἢ καλῶς γεωργοῦν[ τος]. εἰ 
μὲν οὖν κακῶς γεωργεῖ, μόχϑος ἐστὶ τῶν πατέρων καταναλισκόμενος 
ὑπὸ τῆς αἰσχύνης αὐτῶν᾽ εἰ δὲ καλῶς γεωργεῖ, οὐχ ἔστι τῶν πατέ- 
ρων μόχϑος" ἀλλὰ μόχϑος ἐστὶν ἀφ᾽ ὧν τὰ πρωτότοχα ἀναφέρεται 
ἐπὶ τοῦ ϑυσιαστηρίου τοῦ ϑεοῦ. «»τοὺς υἱοὺς αὐτῶν χαὶ τὰς ϑυγα- 
τέρας αὐτῶνε λέγουσιν οὗτοι. τίνων ναὐτῶνε ἢ ντῶν πατέρωνε 
ob υἱοὶ ἀναϊλίσχονται ὑπὸ τῆς αἰσχύνης αὐτῶν καὶ αἱ ϑυγατέρες; 
πολλάχις εἴπομεν τὰ τῆς ψυχῆς γεννήματα, ὅτι τὰ νοήματα μέν εἰσιν 
víol, τὰ δὲ ἔργα καὶ αἱ πράξεις al διὰ τοῦ σώματος ϑυγατέρες. ἐπεὶ 
ov» ἐστί τινα νοήματα μοχϑηρά, ὁποῖα ἐνόησαν οἱ ἀπὸ τῶν ἐθνῶν. 
ἔστιν δὲ καὶ ἔργα μοχϑηρά, διὰ τοῦτο υἱοὶ καὶ ϑυγατέρες ἀναλίσχονται 
ὑχὸ τῶν πεποιηχότων, ἐὰν αἰσχύνη αὐτοῖς ἐγγένηται περὶ τῶν ἡμαρ- 
τημένων. ἡμᾶς δὲ (μὴ) εἴη ποιεῖν υἱοὺς xol ϑυγατέρας δεομένους 
«ναλώσεως τῆς ἀπὸ τῆς αἰσχύνης. 

. Μετὰ ταῦτα λέγουσιν οὗτοι οἱ ἐξομολογούμενοι τὸ νἐκοιμήϑη- 
μεν Ἢ τῇ αἰσχύνῃ ἡμῶνε" xol μετὰ τοῦτό φασιν' »xal ἐπεχάλυψενε 
φησὶν νἡμᾶς ἡ ἀτιμία ἡμῶνε. περὶ τοῦ καλύμματος πολλάκις ἡμῖν 
εἴρηταε τοῦ ἐπιχειμένου τῷ προσώχῳ τῶν μὴ ἐπιστρεφόντων πρὸς 
χύριον. de ὁ χάλυμμα νἐὰν ἀναγινώσχηται Μωσῆςε, 0 ἁμαρτωλὸς 
οὐ νοεῖ αὐτόν᾽ »xaAvuua« γὰρ »els τὴν καρδίαν αὐτοῦ xel(vat)«. δι 0 
χάλυμμα, ἐὰν ἀναγινώσχηται ἡ παλαιὰ διαϑήχη, οὐ συνήσει ὁ ἀχούων. 
de ὃ κάλυμμα καὶ »tó εὐαγγέλιον τοῖς ἀπολλυμένοις ἐστὶ χεχαλυμ- 
μένον-. ἐλέγομεν τοίνυν περὶ τοῦ καλύμματος ὅτε ἡ αἰσχύνη ἐστὶ τὸ 


> χάλυμμα. ὅσον γὰρ ἔχομεν »τὰ ἔργα τῆς αἰσχύνηςε, δῆλον ὅτι ἔχομεν 


τὸ κάλυμμα κατὰ τὸ εἰρημένον που ἐν τεσσαραχοστῷ καὶ τρίτῳ 
Ψαλμῷ" »xal ἡ αἰσχύνη τοῦ προσώπου μου ἐχάλυψέν μεε. παρεϑέμην 
ot. 6 μὴ ἔχων αἰσχύνης ἔργα οὐχ ἔχεε κάλυμμα᾽ ὁποῖος nv | ὁ Παῦλος 


9 Gen. 4, 4? Num. 18, 17. Deut. 15, 19? — 17 Vgl. in Joh. Tom. 20, 32 (Br 2, 
NJ, 16f.). — 18 Vgl. de princ. 1, 2 (Lo 21, 29): Donec enim quis non se converterit 
ad intelligentiam spiritualem, est positam velamen super cor ejus.... Si autem 
convertamus nos ad Dominum, ubi est et verbum Dei, et ubi Spiritus sanctus re- 
velat scientiam spiritualem: tunc auferetur velamen, et tune revelata facie in 
Scripturis sanctis gloriam Domini speculabimur, u. ὅ. — 19 Vgl. II Kor. 3, 10. 15. 
— 30f. Vgl. II Kor. 3, 15. — 28 II Kor. 4, 3. — 25 Vgl. II Kor. 4, 2 (cod. K). — 27 
Psal. 43, 10. 


1 ἔστι τι € ἔστιν 8| 2 ἢ GhCo ἡ S | ysooyotv Gh | 5 μόχϑος ἢ μόσχος C 
4 τίνων αὐτῶν ἣ Co τινῶν αὐτῶν ἡ S τίνων αὐτῶν ot V | 8 ὑπὸ Gh ἀπὸ S 14 
ἡμᾶς δὲ μὴ εἴη ποιεῖν Gh (nach C: ἡμῖν δὲ μὴ γένοιντο) ἡμᾶς δὲ ἀπείη ποιεῖν Co 
18 φησὶν) vgl. S. 38, 6 | 18—S. 38, 12 Hierzu Fragm. 12 in C: Τίνας --- ῥηϑέν | 
90 ἀναγινώσχεται S* ἀναγινώσχηται 81 | 21 χεῖται VCo | δὲ σινήσει Lo 
σινίσει S | 26 μ΄ xal y' S. 
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δίαν- xal ἐσχληρυμμένους πρὸς τὴν ἀλήϑειαν. καὶ ἀληϑῶς o ócra- 
τὸς ϑεὸς ἤγειρε τέχνα τῷ βραὰμ ἀπὸ τῶν λίϑων. ἐὰν «μείνωμεν 
ἐν τῇ τεχνογονίᾳ- xal | τηρήσωμεν »τὸ νεῦμα τῆς υἱοϑεσίας». νεἶδεν « 
οὖν »τὴν ἀσυνϑεσίαν avri,;« τῆς κατοικίας τοῦ ᾿Ισραὴλ »5) ἀσύνϑετος 
᾿Ιούδας, ἡ μὴ τηρήσασα τὰς συνθήκας τὰς πρὸς τὸν ] Bros, νκαὶ εἶδεν 
διότι περὶ πάντων, ὧν χατελείφϑης ἐχείνη (ταῦτα γὰρ πάντα ἡμεῖς 
λέπομεν ὁ Ἰούδας, lay) ἀναγινώσκωμεν τὴν yoag »v-oti περὶ πάντων 
ὧν κατελείᾳ ϑη ἡ κατοικία τοῦ ᾿Ισραὴλ ἐν oi; ἐἰμοιχᾶτο, ἐξαπέστιε- 
λὲν αὐτὴν 0 Bros καὶ ἴδωχεν αὐτῇ βιβλίον ἀποστασίοι-. καὶ δέον 
ἡμᾶς παιδιυϑῆναι ἐξ ὧν ἐκείνοις ἐποίησε χρίνας αὐτοὺς κατὰ τὰ 
ἁμαρτήματα, ἐγχαταλιπὼν xal παραδοὺς εἰς αἰχμαλωσίαν καὶ παρι:- 
dot; εἰς φόνον χαὶ παραδοὺς τοῖς πολεμίοις᾽ δέον ἐκ τούτων fruc: 
ἐπιστρέψαι καὶ ἴχαστον ἡμῶν λογίσεισθαι oti, «εἰ ὁ θεὸς τῶν κατ." 
φύσιν κλάδων οὐχ ἐφιίσατο. 200m πλέον ἡμῶν οὐ φείσεται. εἰ τοὺς 
ἀπὸ τῶν πατέρων οὕτως ἐξέωσι γενομένοις ἁμαρτωλοίς, τί ἡμεῖς οἱ 
ἀπὸ τῶν ἐθνῶν κληϑέντις πεισόμεϑα, ἡμεῖς οὐδὲν τούτων läoyiea- 
μιϑα. κληϑέντις ἵνα παραζηλώσῃ ἐχιῖνος ὁ λαὺς ὁρῶν τὸν δοῖλον 
τετιμημένον, βλέπων τὸν ἀγενῆ προσιληλυϑότα. εἰ δὲ τοσαῖτα ixil- 
νοι πιπόνϑασι, πόσῳ πλέον. lay ἁμαρτάνωμεν, ἡμεῖς ἐγκαταλιιφϑη- 
σόμεϑα; 

»Ἐδν oi; ἐμοιχᾶτο ἡ κιιτοιχία τοῦ Ισραηλ. ἐξαπίστειλα αὐτὴν 
καὶ ἴδωχα αὐτῇ μι λίον ἀποστασίου εἰς τὰς χιῖρας αὐτῆς καὶ οὐκ 
ἐφοβήϑη ἡ αἀσύνϑιετος Ἰούδιςε ἃ 3ixolgxa τῇ κατοικίᾳ τοῦ Jooa. 
ort νἰξαχπίστιιλα αὐτὴν καὶ ἴδωχα αὐτῇ βιβλίον ἀποστασίουε. »ovx 
igod,dn« ἐκ τῶν ἐχιίνοις γιγενημένων. εἰσηλθέ τις εἰς olxicr οἰπο- 
ὀιόπότου νιώνητὸς Lore, πυνθάνεται τίνα τῶν προτέρων oixitór 
ἐτίμησε καὶ dia τί, τίνα ἡτίμασι τῶν οἰχιτῶν καὶ διὰ τί. κατανοΐοιςς 
εὐ βούλεται 'μ εἶναι ἐν τῇ οἰχίιι: τοῦ οἰκοδισπότου. φυλάσσεται roc- 
τοις περιπισιῖν, ἃ πιποιήχκασιν οἱ πρότιροι δοΐλοι καὶ ἡμαρτνκύτις 


4 Vil. 1 Tim. 2,15. 8 Vgl H5m. 5 15. B Vgl. Ονπιμβ 6b ZI N 
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VI, d8 Do 7, uf. 18 Vl. δια. 11, 21. 3: VygL R^ uw.11,11. SEE Ve 
‚n Ezech. Hom, 7, 1 la 14, 90 f. 
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Homilie IV. Jerem. 3, 6—11. 99 


καὶ ἐχβεβλημένοε xol χολάσει παραδεδομένοι. εἶτα μαϑὼν τίνα πε- 
ποιήχασιν οἱ πρότεροι δοῦλοι καὶ εὐδοχιμηχότες, καὶ ἐπὶ ποταποῖς 
ὅρον ἐλευϑερίας | τετυχήχασι, ζηλοῖ ἐχείνους. καὶ ἡμεῖς δὲ οὐχ ἦμεν δοῦλοι 
τοῦ ϑεοῦ, ἀλλὰ εἰδώλων καὶ δαιμόνων, ἐϑνικοί, ἐχϑὲς xai πρώην 
5 προσεληλύϑαμεν τῷ ϑεῷ, ἀναγινώσχωμεν τὴν γραφήν, ἴδωμεν τίς 
ἐδιχαιώϑη, τίς χατεδιχάσϑη, μιμησώμεϑα τοὺς διχαιωϑέντας, φυλασσώ- 
μεϑα περιπεσεῖν τούτοις, οἷς περιπεπτώχασιν οἱ αἰχμαλωτευϑέντες, ol 
ἐχβληϑέντες ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ. 
6. »Kcl οὐχ ἐφοβήϑη ἡ ἀσύνϑετος Ἰούδα, καὶ ἐπορεύϑη καὶ 
10 ἐπόρνευσεν καὶ αὐτήε. πρότερον πορνεύσαντος τοῦ Ἰσραὴλ πεπόρ- 
νευχεν ὕστερον καὶ Ἰούδας. »καὶ ἐγένετο εἰς οὐδὲν ἡ πορνεία αὐτῆς, 
xcl ἐμοίχευσε τὸ ξύλον καὶ τὸν λίϑονε. ὅταν ἁμαρτάνωμεν, οὐδὲν 
ἄλλο ποιοῦμεν ἢ λιϑοχάρδιοι γινόμενοι μοιχεύομεν »tóv λίϑονε. ὅταν 
ἁμαρτάνωμεν xol πορνεύωμεν νὑποχάτω παντὸς ξύλου ἀλσώ δουςε, 
15 καὶ ἡμεῖς μοιχεύομεν »τὸ ξύλονε. »xal οὐχ ἐπεστράφη πρός μὲ ἢ 
ἀσύνϑετος Ἰούδα ἐξ ὁλης τῆς καρδίας αὐτῆς ἀλλ᾽ ἐπὶ ψεύδειε. εἰ 
ἐπεστρέψαμεν πρὸς τὸν ϑεὸν ἐλλιπῶς δέ, ἐγχκαλούμεϑα cc οὐχ i6 
ὅλης τῆς καρδίαςε ἐπιστρέψαντες. διὸ νοὐχ (ἐπεστράφη πρός με N 
ἀσύνϑετος Ἰούδα ἐξ ὕλης τῆς χαρόίας αὐτῆςς. oUx) einen‘ xol οὐχ 
20 ἐπέστρεψεν ἡ ἀσύνϑετος Ἰούδα, καὶ ἔστη, alla’ »xal οὐχ ἐπεστράφη 
πρός μὲ ἡ ἀσύνϑετος Ἰούδα ἐξ ὅλης τῆς καρδίας αὐτῆς, ἀλλ᾽ ἐπὶ 
φεύδειε ἐπέστρεψεν. 7) οὖν ἀληϑῶς ἐπιστροφή ἐστιν ἀναγνῶναι τὰ 
παλαιά, εἰδέναι τοὺς dixe vrac. μιμήσασϑαι αὐτούς, ἀναγνῶναι 
ἐχεῖνα, ἰδεῖν τοὺς μεμφϑέντας, φυλάξασϑαι περιπεσεῖν ταῖς μέμψεσιν 
25 ἐχείναις, ἀναγνῶναι τὰ βιβλία τῆς καινῆς διαϑήχης, τῶν ἀποστόλων 
τοὺς λόγους, μετὰ τὸ ἀναγνῶναι γράψαι ταῦτα πάντα εἰς τὴν χαρ- 
δίαν, βιῶσαι xar’ αὐτά, ἵνα μὴ καὶ ἡμῖν δοϑῇ βιβλίον ἀποστασίου, 
ἀλλὰ δυνηϑῶμεν ἤχειν ἐπὶ τὴν κληρονομίαν τὴν ἁγίαν, (xol) μετὰ 
τοῦ πληρώματος τῶν ἐϑνῶν σωϑέντος δυνηϑῇ τότε ὁ Ἰσραὴλ εἰσελ- 
30 ϑεῖν᾽ "ἐὰν γὰρ τὸ πλήρωμα τῶν ἐϑνῶν εἰσέλθῃ, τότε πᾶς Ἰσραὴλ 
80 Vgl. Rom. 11, 36. 26. 
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Hu, doch vgl. z.B. in Matth. Tom. 10, 19 (Lo 3, 53): xa ἔστη | 99 ἐπέστρεψε» --- 
ἐπιστροφή ἐστιν) wi ostenderet cos qui conrertuntur, in mendacio, non in 
rerstate converti H | 22/28 τὰ παλαιὰ) reteris Testamenti historias et prophetas H | 
25/26 τὰ ---λόγους] Erangelia et omne norum Testamentum. | Lejamus apostoli 
Pauli Epistolas unicersas H | 27 μὴ übergeschr. S! | 28 xa mit H: et. 
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30 Ori ^ Jeremiaborsili 


σωϑήσεται-, »xal γενήσονται μία ποίμνη, εἷς ποιμὴνε διδάσχων 


ὀοξάξειν τὸν παντοχράτορα ϑεὸν ἐν αὐτῷ τῷ Χριστῷ 45009, ᾧ ἡ 
δόξα καὶ τὸ xparos εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. "Ayr. 


' Elg 10 νἐπιστράφητε, υἱοὶ ἐπιστρέφοντες, 
χαὶ ἰάσομαι τὰ συντρίμματα ὑμῶνε μέχρι τοῖ 
ω ? ⸗ x $ 
»περιςωσασϑε σάχχους ἐπὶ τούὔτοις:. 


Oudia €. 


1. Σαφῶς μὲν ἐν tal; τῶν ἀποστόλων γέγραπται Πράξεσιν. ori 
οἱ ἀπόστολοι εἰσύξεσαν πρῶτον εἰς τὴν τῶν ᾿Ιουδιίων συναγωγὴ,» 
καταγγέλλοντες αὐτοῖς, ὡς συγγενέσι διὰ τὸν ᾿Αβραὰμ καὶ ᾿Ισαὰκ καὶ 
Taxojd, τῶν γεγραμμένων τὰ περὶ tij; παρουσίας oot Χριστοῦ 
ori db ἐχεέίνων τὰ λεγόμενα μὴ διχομένων ἴδει ἱτέρους εἶναι tov; 
ἀχροατὰς τῶν λεγομένων, τότε ἀπολουγησάμι vor ἐχείνοις κατελίμπα- 
νὸν αὐτούς γέγραπται γὰρ ὅτι νὑμῖν ἴδεε καταγγιλϑῆναι τὸν doyor 


ὅ τοῦ ϑεοῦ ἐπεὶ δὲ οὐχ ἀξίους κρίνιτε ἑαυτούς, ἰδοὺ στρεφόμεϑε: εἰς 


τὰ ἴθνηε. τοῖτο δὲ σαφῶς εἰρημένον ἐν ταῖς Πράξεσι τῶν ἀποστό- 
λων δυνάμει πολλαχοῦ καὶ τῶν προφητῶν λίλεκται᾽ καὶ γὰρ xQo- 
ηγουμένως μὲν λαλεῖ τὸ ᾿νιῦμα τὸ ἅγιον dud τῶν προφητῶν τοῖς 


«xo τοῦ λαοῦ ἐχείνου, εἰ δέ ποτε uita | τὸ πολλὰ εἰρηκέναι οὐκ. 


ἡχούίσθη. προφητεύει τὸν λόγον τὸν κηρυσσόμει vo» τοῖς ἔϑνεσι. 
Tovto δὲ καὶ ἐπὶ τῆς ἀρχῆς τοῦ σήμερον ἀναγνωόματος ny 
ται. ἐπειδήπερ πρὸ μὶν rot, av τοῦ τοῖς ἀπὸ τοῦ Ἰνρεὴλ λέγεται ru 
d καὶ zarte ut καλέσεις. καὶ ax luot οὐχ ἀποότρας ἡσῦ. xr 
ὡς adıral yer εἰς τὸν σινόντα αὐτῦ. οἴτως ηϑέ Uy εἰς dpi ὁ οἱ- 
xo; Ἰσραήλ, λέγεις κύριος. xal ὅτι προηγουμένως tetra εἴρηται τὰ 
πιρὶ τοῦ Ἰσραὴλ καὶ nxotocyp οἱ viol Ἰσραήλ᾽ νὗτι ἠδίκησαν ἐν τοῖς 
ὁδοῖς αὐτῶν xal ἐπιλάϑοντο ϑεοῖ aylov rare, (LS. καὶ τὸ Xr uec 
τὸ ἅγιον μιτατίϑησι τὸν λύγον ἐφ᾽ ἡμὰς τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν xc 
g our νἐπιστράφητι, υἱοὶ ἐπιοτρέφοντις. καὶ ἰώύομοι τὰ συντρίμμετε 
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Homilie IV. Jerem. 3, 6—11. — Homilie V. Jerem. 3, 22—4, 8. 31 


ὑμῶνε. ἡμεῖς γάρ ἐσμεν ol πεπληρωμένοι συντριμμάτων, ἕχαστος 
εἴποι ἄν, εἰ χαὶ νῦν κεκαϑάρισται καὶ lavat ἀπὸ τῶν συντριμμάτων" 
»ἦμεν γὰρ καὶ ἡμεῖς ἀπειϑεῖς, ἀνόητοι, πλανώμενοι, δουλεύοντες ἐπι- 
ϑυμίαις καὶ ἡδοναῖς πολλαῖς καὶ ποικίλαις, ἐν κακίᾳ καὶ φϑόνῳ διά- 
23° γοντες, στυγητοί, μισοῦντες ἀλλήλους" ὅτε δὲ ἡ χρηστότης | καὶ ἡ 
φιλανϑρωπία ἐπεφάνη τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ϑεοῦ, διὰ λουτροῦ παλιγ- 
γενεσίας ἐπέχεε τὸν ἔλεον αὐτοῦ dp ἡμᾶςς. καίτοιγε κἀχεῖνο τὸ ἀπο- 
στολικὸν ἅπαξ μνησϑεὶς σαφέστερον πειράσομαι παραστῆσαι. οὐ γὰρ 
εἴρηχεν" ἦμεν γάρ ποτε ἀνόητοι, ἀπειϑεῖς" ἀλλὰ Παῦλός, ὁ ἀπό- 
10 στολος, ὃ ἀπὸ τοῦ Ἰσραήλ, 0 »χατὰ τὴν ἐν νόμῳ δικαιοσύνην 
γενόμενος ἄμεμπτος: ,λέγει: »ἦμεν γὰρ͵ xal ἡμεῖς ποτε (οἱ ἀπὸ τοῦ 
Ἰσραὴλ) ἀπειϑεῖς, ἀνόητοιε" ἀλλ᾽ οὐ μόνον ol ἀπὸ τῶν ἐθνῶν ἀνό- 
ητοι ἤσαν οὐδὲ μόνοι oí ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν ἀπειϑεῖς οὐδὲ μόνοι ἐχεῖνοι 
ἁμαρτωλοί, καὶ ἡμεῖς δὲ οἱ τὸν νόμον δεδιδαγμένοι τοιοῦτοι ἐτυγχά- 
15 νομὲν πρὸ τῆς παρουσίας τοῦ Χριστοῦ. λέγεται οὖν μετὰ τὰ εἰρημένα 
τῷ Ἰσραὴλ πρὸς ἡμᾶς τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν᾽ »ἐπιστράφητε, υἱοὶ ἐπι- 
στρέφοντες, καὶ ἰάσομαι τὰ συντρίμματα ὑμῶνε. 
2. ᾿41λ᾽ ἐρεῖ vis‘ ταῦτα εἴρηται πρὸς τὸν Ἰσραήλ, σὺ δὲ αὐτὰ 
ἕλχεις ἐπὶ τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν. ϑέλομεν παραστῆσαι ὅτι οὐ μετὰ 
3) πολλά, ἀλλ᾽ εὐθύς, ὅπου βούλεται πρὸς τὸν Ἰσραὴλ λέγειν τὰ περὶ 
ἐπιστροφῆς, προστίϑησι τὸ τοῦ lopanı ὄνομα. ἑξῆς γοῦν λέγεται" 
»ἐὰν ἐπιστραφῇ Iopanı, λέγει κύριος, πρός με, καὶ ἐπιστραφήσεται᾽ καὶ 
ἐὰν περιέλῃ τὰ βδελύγματα αὐτοῦ ἐχ τοῦ στόματος αὐτοῦ, καὶ ἀπὸ 
τοῦ προσώζου μου εὐλαβηϑῇ, καὶ ὀμόσῃ" ζῇ κύριος μετὰ ἀληϑείας 
?» χαὶ ἐν κρίσει xal ἐν δικαιοσύνῃ, καὶ εὐλογήσουσιν ἐν αὐτῷ ἔϑνηε. τὰ 
πρῶτα τοίνυν εἴρηται πρὸς τοὺς ἀπὸ τῶν ἐθνῶν᾽ εἶτ᾽ ἐπεὶ "ἐὰν τὸ 
πλήρωμα τῶν ἐϑνῶν εἰσέλϑῃ, τότε πᾶς Ἰσραὴλ  σωϑήσεται-, κατὰ 149 
τὰ εἰρημένα παρὰ τῷ ἀποστόλῳ ἐν τῇ πρὸς Ῥωμαίους ἐπιστολῇ. 
πρόσχες τίνα τρόπον ὁ μὲν ϑεὸς προτρέπει ἡμᾶς ἐπιστρέφοντας τε- 
3: λείως ἐπιστρέφειν, ἐπαγγελλόμενος ὅτι ἐὰν »ἐπιστρέφοντεςε ἐπιστρέ- 
φωμεν πρὸς αὐτόν, ἰάσεται ἡμῶν διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ »τὰ συντρίμ- 
—4r ματαε" ἡμεῖς δὲ ἀποχρινόμενοι, οὗ μὴ μέλλοντες μηδὲ l βραδύνοντες 
περὶ τῆς σωτηρίας ὡς ἐχεῖνος ὁ Ἰσραήλ, φαμέν" »olde ἡμεῖς ἐσόμεϑά 
vor. ὃ μὲν ϑεὸς εἶπεν νἐπιστράφητε, υἱοὶ ἐπιστρέφοντες, καὶ ἰάσο- 


8 Vgl. Tit. 3, 3-6. — 7f. Vgl. Hom. 5, 4 (S. 34, 25). — 9 Vgl. Tit. 8, 3. — 
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11, 25. 26. 
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32 Origenes" Jeremiahomilien. 


μαι τὰ συντρίμματα ὑμῶνε' ol δὲ ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν᾽ »δοῦλοι ἐσόμεθα 
ἡμεῖς-, οὐ πρότερον ὄντες »σοίε, ἀλλὰ δαιμόνων ὄντες. ἀλλὰ δετά- 
μεων ἀντικειμένων τυγχάνοντες. εὗτε-. γὰρ .διεμέριξεν ὁ vuoto; 
ἴϑνη, ἐγενήϑημεν ἡμεῖς οὐ μερίς σου οὐδὲ μετὰ τοῦ λαοῦ Ἰακὼβ σχοί- 


5 yıoua κληρονομίας σου... ἀλλὰ γεγόναμεν ἄλλων μερίδες ὁμῶς da 


ἡμεῖς οἱ γενόμενοε ἄλλων ποτὲ μερίδες, σοῦ εἰπόντος ἡμῖν νἐπιστρά- 
φητε, υἱοὶ ἐπιστρέφοντες, καὶ ἰάσομαι τὰ συντρίμματα ὑμῶνε ἀπο- 
χρινόμε 9a: (olt. ἡμεῖς «᾿ τοῦτο γὰρ περιεμένομεν, τὴ» κλῆσιν. μόνον. 
οὐχ ὡς ἐχεῖνοι ἐχλήϑησαν: καὶ παρῃτήσαντο, οὕτω καὶ ἡμεῖς καλοί μενοι 


10 παραιτούμεϑα. ἔχομεν γὰρ ἐν ταῖς τοῦ εὐαγγελίου παραβολαῖς. ori 


τινῶν κχεχλημένων προηγουμένως "ὁ μέν τις ἔλεγε" γυναῖκα ἔγημα 
ἴχε ut παρῃτημένον, ὁ δέ τις" ζεύγη βοῶν ηγόρασα πέντι . „TO VO- 
μαι δοκεμάσαι αὐτά, Iye με παρῃτημένον.. οὐχ οὕτως οὖν ἡμεῖς. οἱ 
ἀπὸ τῶν ἐθνῶν. ἐχλήϑημεν καὶ παραιτούμεθα. διὰ τί; περὶ ποῖον 


15 ἀγρὸν ἵνα καταγενώμεϑα; περὶ ποίαν γυναῖχα σοφήν; ἀλλὰ περὶ ri 
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ἄλλο ἀσχοληϑώμεν; 

Elonxev οὖν ὁ ϑεὸς ἡμῖν᾽ νἐπιστράφητε, υἱοὶ ἐπιστρέφοντες. x«i 
ἰάσομαε τὰ συντρίμματα ὑμῶνε᾽ καὶ βλέποντες ἑαυτῶν τὰ σιντρίμ- 
ματα καὶ περὶ τῆς ἰάσι ως ἔπαγγι λίαν. εὐθέως ἡμεῖς ἀποχρινόμιϑα 
20 xal λέγομεν᾽ »lóot ἡμεῖς loops da 004, ὅτι σὺ κύριος ὁ ϑιὸς ἡμῶν: 
ἐπακούσαντες οὖν καὶ εἰπόντες »ἐσύμι Ba 001° μνημονιίωμεν. ort 
ἐπισχύμεϑα 0i. λέγοντις avr to »luomıda σοιε" xal εἰπόντες 
αὐτῷ τὸ »éoouiÜa Gore μηδενὸς ἄλλου γινώμεϑα, μὴ πνιύματος op- 
γῆς, μὴ ανιύμιτως λύπης, μὴ νιύματως ἐπιϑυμίας. μὴ τοῦ διαρόλος 
γινώμιϑα, μὴ τῶν ἀγγίλων αὐτοῦ ἀλλὰ xanBírriz καὶ εἰπόντες" 
»idov ἡμεῖς ἐυωόμιϑά 0ot«, δι ἔξωμεν tol; ἔργοις. ot | ἐπαγγειλάμενος 
γινέσθειι αὐτοῦ. οὐδινὰ ἄλλω ἡ αὐτῷ icvtot ἀνεϑήκαμεν. καὶ λέγο- 
μεν" vor οὐ κύριος o 8:0; ἡμῶν εἰς" οὐδένε " γὰρ ϑιὸν ἡμεῖς oMOAo- . 
γοῦῖμεν (οὐ τὴν κοιλίαν ox ol yaotoluapyot, νὧν ὁ Bros ἡ xoulce 
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Homilie V. Jerem. 3, 22—4, 8. 33 


οὐ τὸ ἀργύριον ὡς οἱ guAaQyvoor, xal τὴν πλεονεξίαν, ἥτις ἐστὶν 
εἰδωλολατρία, οὐδὲ ἄλλο τι ἐχϑεοῦμεν καὶ ϑεοποιοῦμεν, ὧν οἱ πολλοὶ 
ϑεοποιοῦσιν, ἀλλὰ ἡμῖν ὁ ἐπὶ πᾶσι ϑεός, "ὁ ἐπὶ πάντων, ὁ διὰ πάν- 
τῶν, ὁ ἐν πᾶσι- ϑεός ἐστιν, καὶ (ἐπεὶ ἠρτήμεϑα τῆς ἀγάπης τῆς 


ὅ πρὸς τὸν ϑεόν (ἡ γὰρ ἀγάπη κολλᾷ ἡμᾶς τῷ ϑεῷ) λέγομεν" »idov 


19 


- 


e. 
- 


cy 


οἵδε ἡμεῖς ἐσόμεϑά σοι. ὅτι σὺ κύριος ὃ ϑεὸς ἡμῶνε. 

3. Elta καταγνόντες τῶν προτέρων ἡμῶν καχῶν (ὅτε μεγάλα 
μὲν ἐνομίζομεν καὶ ὑψηλὰ τὰ εἴδωλα, προσεχυνοῦμεν καὶ ϑαυμαστὰ 
ἐνομίζομεν οἷς ἐλατρεύομεν" νυνὶ δὲ κατέγνωμεν ὅτι ἐχεῖνα πάντα 
φευδῆ ἠν καὶ οὐδὲν ἐτύγχανε»), λέγομεν ἐπιστρέφοντες" »ὄντως εἰς 
φεῦδος ἦσαν οἱ βουνοίε, χαὶ ἡμεῖς καταγνόντες τῶν προτέρων 
ὑφηλῶν χαὶ τῶν προτέρων ϑαυμασίων. καὶ τάχα ἐὰν φιλοτεχνῶμεν, 
εὑρήσομεν τὴν διαφορὰν τῶν ἐν τοῖς ἔϑνεσι βουνῶν καὶ ὀρέων, ἅτινα 
χαταλιπόντες οἱ εἰπόντες" νἱδοὺ οἵδε ἡμεῖς ἐσύμεϑά σοι, ὅτι σὺ κύριος 


30 ϑεὸς ἡμῶν ti«, χατηγοροῦσιν αὐτῶν ὡς ψευδῶν, καὶ τῶν βουνῶν 


L4 3 Li € 4 “-- » 2 
xci τῶν ὁρέων. τίς ovr ἡ διαφορὰ τῶν ἐν τοῖς ἔϑνεσιν ὀρέων καὶ 
βουνῶν. ὧν χατεγνωχότες λέγομεν" νῦντος εἰς ψεῦδος ἥσαν οἱ βουνοὶ 
x«l ἡ δύναμις τῶν ὀρέωνε; τοῦτο λέγομεν ἡμεῖς καταγνόντες τῶν 
προτέρων. τὰ προσχυνούμενα παρὰ τοῖς ἔϑνεσι τὰ μὲν προσχυνεῖται 
oc ϑεοί. τὰ δὲ ὡς ἥρωες. ὁμολογοῦσι γὰρ καὶ αὐτοὶ περί τινῶν, 
Ὅτι ἄνϑρωποιὺ πρότερον ἤσαν καὶ ἀπεϑεώϑησαν. Ἡρακλέα προσχυ- 
«- 2 ς , 3 ) & > [4 3 
νοῦσι» οὐχ Oc γεγεννημένον ϑεὸν, αλλ wc ἐξ ἀνϑρώπου εἰς ϑεὸν 
μεταβληϑέντα" ᾿Ασχληπιὸν προσχυνοῦσιν ὡς ἐξ ἀνϑρώπων δι᾿ ἀρετὴν 
εἰς ϑεὸν μεταβεβληχύότα. ὅταν δὲ προσχυνῶσι τοὺς πατέρας τούτων 


Ἵ ὀνομαζομένους παρ᾽ αὐτοῖς ϑεούς, προσχυνοῦσιν οὐχ ὡς μεταβαλόν- 


τας | ἐξ ἀνϑρώπων εἰς ϑεούς, ἀλλ᾽, ὡς ἐχεῖνοι οἴονται, ϑεοὺς ἀρχῆϑεν 
ὄντας. ἔσονται μὲν οὖν (ob ἀρχῆϑεν μὲν ϑεοὶ νομιζόμενοι τοῖς 


1 Vgl. Eph. 5, 5. Vgl. in Eph. δ, 4. 5 (Cat. Cram. VI, 190f£): τὴν πλεονεξίαν 

δὲ fto: ἁπλούστερον ἐχδειχτέον["), 7 ὡς ἐν ἄλλοις παρεστήσαμεν τὴν μοιχείαν 
. ζητοῦμεν ἐχ τοῦ »ἢ πλεονέχτης, ὃς ἐστιν εἰδωλολάτρης: πότερον ἀνατρέ- 
πεται ἐχείνη d) ἐχδοχὴ, ἢ ἔτι δύναται χώραν ἔχειν. εὕρομεν δὴ πολλαχοῦ τῶν προ- 
φητῶν τὴν εἰδωλολατρείαν πορνείαν ὠνομασμένην. .... ἐὰν δὲ πλεονέχτης y. ὁ 
ὅϑεν μὴ δεῖ περιποιῶν ἑαυτῷ ἀργύριον, εἰδωλολατρία λέγεται ἣ πλεονεξία (οἱονεὶ 
λατρειόντων τοῖς ἐγγεγραμμένοις εἰδώλοις ἐν τοῖς ἀργυρίοις) χαὶ τὰ ἐν αὐτοῖς 
ἐντετυπωμένα εἴδωλα. οἷμαι δέ που xal τὴν φιλαργιρίαν εἰδωλολατρείαν ὠνομᾶ- 
σϑαι παρὰ τῷ Axoctólo. — 8 Vgl Rom. 9, 5? — Vgl. Eph. 4, θ. Vgl. in Eph. 
4. 6 (Cat. Cram. VI, 170, 48): τὴν μὲν ὑπεροχὴν οἰόμεθα δηλοῦσϑαι διὰ τὸ -ἐπὶ 
πάντων" τὸ δὲ διαρχὲς |]. διέρχεσϑαι vgl. Hier. Comm. zu Eph. 4,6: transcurrit] πρὸς 
ἔχαστον ἐν τῷ διὰ ndvtoy«* τὸ δὲ xal φϑάνειν «ἐν näcı« τῆς δυνάμεώς ἐστι τοῦ ϑεοῖ. 


10 ἐτύγχανε χαὶ Gh | 91 ὅτι ἄνϑρωποι vgl. S. 34, 2 ὅτι ϑνητοὶ Gh ὅτι Ru 
πρότερον) + ϑνητοί Ru | 22 γεγεννημένον Lo γεγενημένον S | 24 μεταβεβηχότα S ' 
21 uiv] streicht Blass | o Gh. 
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34 Origenes" Jeremiabomilien. 


ἔϑνισιν τὰ opt xcl νὴ δύναμι; τῶν ὑρέωνς . οἱ δὲ »ομιξόμι por xc ο᾽ 
αὐτοῖς νῦν μὲν irat θεοί, πρότερον δ᾽ ἄνϑρωποι γιγονέναε. ovtoi 
εἰσιν vol ἰουνοίε. 
᾿Ἐγνωχότες ovy ἀμφότερα τὰ προσχυνούμενες tayuara quom 
5 »0rTOX εἰς φιῦδος „an ol βουνοὶ καὶ ἡ δύναμις τῶν ὁρέωνε. οὐ yeo 
ὑπολαμβάνουσιν οἱ αὐτοῖς λατριύοντες, ὅτε φευδῆὴ ἐστι ταῦτα. διώπ.» 
οἴονται τοὺς χρησμοὺς καὶ τὰς θεραπείας αληϑινὰς εἶνε, ϑεραπείες 
οὐχ ὁρῶντες διαφορὰν «πάσης δυνάμιως xci σημείων xai | τιράτων 
φιύΐδους ἐν πάσῃ axary adixíc; τοῖς ἀπολλυμένοις γιρομένον» πρὸς 
10 πᾶσαν ὀύναμιν σημείων χαὶ τεράτων ἀληϑείας. ἃ μὲν γὰρ ἐποίει 
Χρυιστὸς Ἰησοῦς, ταῦτα σημεῖα ἀληθείας. x«l πρὸ αὐτοῦ δὲ ε: 
ἐποίει Μωσῆς, δύνεμις "ν ἀληϑείας. a δὲ ἐποίου» οἱ “ἰγύπτιοι 05 
μεῖα μὲν ἣν χαὶ τέρατα, ἀλλὰ v ὑδους. otto. di x«l ἃ ἐποίει μων 
μιτὰ τὸν Ἰησοῦν ó μάγος. « ὥστε ἀπυπλαρνᾶν τὸ ἔϑνος τῆς Σαμαρείος 
15 x«l νομίξεσθαι αὐτὸν εἶνα ὀύναμιν ϑιοῦ, καὶ αὐτὰ ἣν σημιῖα xci 
τέρατα φιύδους. ὅταν οὖν χαταγνῶμεν ἰχείνων, λέγομεν οἱ κατιγεω- 
xott;" τόντως εἰς φιΐδος ἡσαν οἱ Jovrol καὶ ἡ δύναμις τῶν ὁρέων: 
4. Eira ἐπεὶ ἡμεῖς, οἱ ἀπὸ τῶν ἐϑινῶν, ἴσμιν orc τῷ »xagextex 
μετι τοῦ Ἰσραὴλ ὁδὸν ἐλάβωμεν σωτηρίας. xci ἐχεῖροι 150 sluir ix- 
20 ἢ ἠλημένοι, μέχρι τὸ χὰ μα ἡμῶν εἰσέλϑῃ. ἴσμεν δὲ oti ἐὰν «τὸν 
πλήρωμει τῶν ἐϑνῶν dolau. gite τοῦτο πῶς σρἡλ σωϑήσετοι 
διὰ τυϊτὸ φαμὲν πρῶτον μὲν» τὸ sortes εἰς φιῦδος noc οἱ otros 
Q25v χαὶ ἡ direms τῶν ὁρίωνε, διύτερον δὲ πιρὶ τοῦ ᾿σρι ἡλ 0005 9o- 
μένου uita τὸ σλήρωμα τῶν ἐθνῶν" »*Anp dit χυρίου Brot Wache 
o^ ἡ σωτηρία τοῦ Jopenas. ἐπεὶ δὲ axci ἐμνήθημιν τοῦ ἀποστολεχεῖ 
eyror Abo Tos ott vn UQUE TOUCTIL e παρέ πίε» ὁ Fut, a. , 
omthoie yéyori τοῖς (dis, xci voran »TO παήρωμα teo» dr 
TTL Tur μένοντος foU Ἰωυρεήα. μι τὰ τὸ doi ὑχόμι yop JXAr5poeiu. 
ro» (yo «τότι πᾶς Top ἡ ὰ Ge noi rec qg rn τὰ xcte τοὺς τύποις 
EL τούτοις ἀν πτάζομεν, (u doe na ' 6t TOT EURO o Rual, 
opera aaa νλιίμμα xct! ἐχλοχὴν "viren γέγωνενε, 3i οὗ λιΐμμι - 
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Homilie V. Jerem. 3, 22—4, 8. 35 


toc μυστιχῶς »iv Ἠλίᾳε AcAtxtav νχατέλιπον ἐμαυτῷ ἑπταχισχιλίους 
ἄνδρας, οἵτινες οὐχ ἔχαμψαν γόνυ τῇ Βαάλε. καὶ ἑρμηνεύων περὶ 
τοῦ λείμματος τούτου ὁ ἀκύστολός φησιν᾽ »ἄρ᾽ οὖν καὶ ἐν τῷ νῦν 
καιρῷ λεῖμμα κατ᾽ ἐχλογὴν χάριτος γέγονενε. οὐχοῦν Ἰσραὴλ κἂν 
5 λεῖμμα σῳζόμενον, καταλειφϑέντος τοῦ lopani. ταῦτα τὰ δύο τά- 
yuata, εἰ δυνατὸς εἶ, μετάγαγέ μοι καὶ ἐπὶ τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν. οὐ 
γὰρ εἶπεν ὅταν πάντα và ἔϑνη σωϑῇ, τότε πᾶς Ἰσραὴλ σωϑήσεται" 
ἀλλ᾽ ὅταν τὸ πλήρωμα τῶν ἐθνῶν εἰσέλϑῃ, τότε πᾶς Ἰσραὴλ σω- 
ϑήσεται-. οὐ τὶς Ἰσραὴλ σωϑήσεται μετὰ πάντα và ἔϑνη, ἀλλὰ μετὰ 
10 »υτὸ πλήρωμα τῶν ἐϑνῶνε. εἴ τις δύναται, τὸ λοιπὸν ὥσπερ εὗρεν 
τὸν Ἰσραὴλ σῳζόμενον μετὰ τὸ πλήρωμα τῶν ἐϑνῶν, διαβὰς τῷ 
λόγῳ κατανοησάτοω, πότε »πάᾶντες δουλεύσουσιν- χατὰ τὰ ἐν τῷ Σο- 
φονίᾳ εἰρημένα τῷ ϑεῷ ὑπὸ ζυγὸν ἕνα καὶ ἐκ περάτων Aldıorlac ol- 
Govéw ϑυσίας αὐτῷ- ὅτε, oc ἐν ἑξηχοστῷ ἑβδόμῳ λέλεκται Ψαλμῷ᾽ 
15 »Aldıorla προφϑάσει χεῖρα αὐτῆς τῷ ϑεῷε, καὶ ταῖς βασιλείαις 152 
»τῆς γῆςε προστάσσει ὁ λόγος λέγων »ἄσατε τῷ xvolo, ψάλατε τῷ 
ϑεῷ Ἰακώβε. 
9307 —— 5. Οὐχοῦν λέγομεν ἡμεῖς | οἱ ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν περὶ μὲν ἑαυτῶν, 
μετανοοῦντες ἐπὶ τοῖς ψευδέσιν ἃ ἐνομίζομεν εἶναι ἀληϑῆ᾽ νὄντως 
20 εἰς ψεῦδος ἦσαν οἱ βουνοὶ καὶ ἡ δύναμις τῶν ὀρέωνε᾽ περὶ δὲ τοῦ 
ud ἡμᾶς σωϑησομένου Ἰσραήλ᾽ »πλὴν διὰ κυρίου ϑεοῦ ἡμῶν ἡ σω- 
τηρία τοῦ οἴχου Ἰσραήλε. εἶτα ἐξομολογούμενοι περὶ τῶν ἁμαρτη- 
μάτων, ἐν οἷς καὶ οἱ πατέρες ἡμῶν γεγόνασιν καὶ ἡμεῖς αὐτοὶ εἰδωλο- 
λατροῦντες, φαμέν »7 δὲ αἰσχύνη χατηνάλωσεν τοὺς μόχϑους τῶν 
25 πατέρων ἡμῶν ἀπὸ νεότητος αὐτῶν, τὰ πρόβατα αὐτῶν καὶ τοὺς 
βύας αὐτῶν, τοὺς υἱοὺς αὐτῶν καὶ τὰς ϑυγατέρας αὐτῶνε. »ἡ αἰσχύνη 
χατηνάλωσεν τοὺς μόχϑους τῶν πατέρων ἡμῶνε, καὶ τάδε τὰ εἰρη- 
μένα. οὐχοῦν εἰ μέλλει καταναλίσχεσϑαι 0 μοχϑηρὸς μόχϑος καὶ τὸ 
φευδὲς ἔργον τῶν πατέρων, αἰσχύνην δεῖ γενέσϑαι᾽ πρὶν γὰρ αἰσχύνης 
30 οὐ »χαταναλίσχεται ὁ μόχϑος τῶν πατέρων ἡμῶν- καὶ τὰ ἐπιφερό- 
μενα. διὰ τοῦτο χατανοήσωμεν ἁμαρτανόντων διαφοράς. εἰσὶν 
ἁμαρτάνοντες καὶ οὐχ αἰσχυνόμενοι οὐδὲ αἰδούμενοι ἐπὶ ταῖς ἅμαρ- 


1 Vgl. Rom. 11, 2. — Röm. 11, 4 (I Kön. 19, 18. — 8 Röm. 11, δ. — 7 Röm. 
11, 20. — 10ff. Vgl. c. Cels. 8, 72 (Orig. II, 290, 11£): ὁ δυνάμενος δ᾽ εἰς ταῖτα ὅλα 
μὲν χατανοήσας τὴν σαφήνειαν τῆς προφητείας παραστησάτω .... xal xatavog- 
σάτω, τί τὸ οἐπικαλεῖσϑαι πάντας τὸ ὄνομα xvolov, τοῦ δουλεύειν αὐτῷ ὑπὸ ζυγὸν 
ἔναε. — 18 Vgl. Zephan. 3, 9. — 1 δ΄. Psal. 67, 32. 33. 


4 κἂν] χαὶ Gh Blass | 9 τὶς) 1. πᾶς ? | 19 δουλεύσουσιν (Gh)Co δουλεύουσιν 8] 
18 περάτων) vielleicht ist nach c. Cels. 8, 72 (Orig. II, 289, 21) ποταμῶν hinzuzufügen | 
14 &5 S | 17 Taxe] < LXX | 26 αὐτῶν 1 + xal Gh | 28—S. 36, 10 Hierzu 
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36 Origenes' Jeremiabomilien 


tía; αὐτῶν οὐδὲ ἐρυϑριῶντες. τοιοῦτοί εἰσιν» ol «ἀπηλγηκότες: xc 
ἑαυτοὺς παραδόντες πάσῃ ἀσελγείᾳ καὶ πάσῃ ἀχαϑαρσίᾳ. βλέπει. 
γὰρ τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν τίνα τρόπον ὡς ἀριστείας ἴσθ᾽ ὅτε xatc- 
λέγοισιν τὰς πορνείας xal τὰς μοιχεία: ἑαυτῶν. οὐδὲ αἰδούμενοι 
ὁμολογεῖν τὰ τοιαῖτα πιποιηκέναε, καὶ οὐ λέγουσιν αὐτὰ ἁμαρτή,.- 
ματα. 0009 οὐχ αἰσχύνονται, ovx ἀναλίσχονται αὐτῶν οἱ μόχϑοι 
οὐχ ἀνειιλλίσχεταε αὐτῶν τὰ ἁμαρτήματα. ἀρχὴ ἀγαθὼν ἐστιν τὸ αἱ- 
σχυνϑὴναί τινα ἃ οὐχ ὠσχύνετο. διὰ τοῦτο ἐγὼ ov κατάραν »ομίζε, 
ἐν τοῖς προφήταις λέγει udaı ἐν τῷ "αἰσχυνθήτωσαν χαὶ vtero oci 
πάντες οἱ μισοῦντες Σιώνε. εὔχε tat γὰρ τοὺς ἀναισθήτους «τῶν t5. 
αἰσχύνης ἔργων εἰς συναίσθησιν fex σϑαι. iva αἰοχυνϑέντες δι» Bern 
GraAGQGO τοὺς μόχθους καὶ τὰ ἁμαρτήματα εὐτῶν. 

6. Τὰ δὲ ἄλογα τῶν πατέρων χιρήματα »πρόβατας εἶχεν xc. 
»μύσχοι-ε. οὐ γὰρ πάντα τὰ ἄλογα ἐπαινιτὰ ἀλλ᾽ teri» dáoyd ru. 
ξιχτά. ὠσπὲρ τὰ xoodara τῶν πατέρων τῶν ἡμειρτηχότων᾽ [Doro 
δέ τινὰ ἄλογα ἐπαιριτά, οἷον" ντὰ ἐμὰ πρόϊατα τὴς φωνῆς μοι 
GXOUOVOLPS. πρόβατα —* xal ταῦτα, οἷς ἀν ἄλογον ἴχομεν τὸν λύγων 
ἴχωντις τὸν ποιμένι τὸν χιλὸν ἐν ταῖς φυχαῖς ἡμῶν. ἐπὰν yes 
ἀέγῃ 0 σωτήρ᾽ νἐγώ tut ὁ ποιμὴν ὦ καλός. ovx 4xoUe) μόνον χι- 
Bois, ὡς πάντες ἀχούουοιν. ore ποιμήν» ἐστιν τῶν XIOTICOF ten 
xd τοῖτο μὲν γὰρ x«i ὑγὰς xci αληϑέ.). ἀλλὰ χαὶ ἐν τῷ ἐμξ Ng 
ogiíac ἔχειν ἔνδον uov τὸν Χριστόν, irdor gov τὸν χαλὺν Tal. 
ποιμαίνοντα τὰ ἐν ἐμοὶ ἄκουγα χρήματα ἵνα μη χέτι ἐπὶ τὴ» won co». 
itv » ἐζύίρχηταις, war dou: ye "to τοῦ ποιμένος ταῖτι: τὰ ἀκα (6 
ποτὶ τυγχάνοντα αὐτοῦ idee γένηται error. διὰ τοῦτο νῦν ἐὼν onu 
) ἐν ἐμοί, ἄρχει nov rom cio ino. or ort TU. "ro yoty ἀκα τ (UB 
, ὑπὸ Φιρίώ, ἡ ὑπὸ Nelorgodososeg. GAAC ἐτὸ τὸν χιὼν XOUG 9 « 

7. dH clopeyan « οὐ» »XGF fy tA QUE fot. uogdot. tov AuTeotn 
ἡμῶν ἀπὸ M. Othtos αὐτῶ» tc πρό ἡ re ere xt rot. SO. ‘ Ute 
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Homilie V. Jerem. 3, 22—4, 8. 31 


ἔστι (rt) ἐν ἡμῖν γεωργοῦν ἡμᾶς, ἤτοι δὲ χαχῶς γεωργοῦν. εἴγε δεῖ 
λέγειν τὸ xaxa ἐπὶ τοῦ γεωργοῦντος, ἢ καλῶς γεωργοῦνίτος]. εἰ 
μὲν οὖν καχῶς γεωργεῖ, μόχϑος ἐστὶ τῶν πατέρων καταναλισκόμενος 
ὑπὸ τῆς αἰσχύνης αὐτῶν εἰ δὲ χαλῶς γεωργεῖ, οὐκ ἔστε τῶν xaré- 
ovv μόχϑος᾽ ἀλλὰ μόχϑος ἐστὶν ἀφ᾽ ὧν τὰ πρωτότοχα ἀναφέρεται 
ἐπὶ τοῦ ϑυσιαστηρίου τοῦ ϑεοῦ. »τοὺς υἱοὺς αὐτῶν καὶ τὰς ϑυγα- 
τέρας αὐτῶνε λέγουσιν οὗτοι. τίνων ν»αὐτῶνε ἢ »τῶν πατέρωνε 
ol) υἱοὶ avaliloxovraı ὑπὸ τῆς αἰσχύνης αὐτῶν καὶ αἱ ϑυγατέρες; 
πολλάχις εἴπομεν τὰ τῆς ψυχῆς γεννήματα, ὅτι τὰ νοήματα μέν εἰσιν 
víol, τὰ δὲ ἔργα καὶ al πράξεις αἱ διὰ τοῦ σώματος ϑυγατέρες. ἐπεὶ 
οὖν ἐστί τινα νοήματα μοχϑηρά, ὁποῖα ἐνόησαν οἱ ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν. 
ἔστιν δὲ καὶ ἔργα μοχϑηρά, διὰ τοῦτο υἱοὶ καὶ ϑυγατέρες ἀναλίσχονται 
ὑπὸ τῶν πεποιηχότων, ἐὰν αἰσχύνη αὐτοῖς ἐγγένηται περὶ τῶν ἡμαρ- 
τημένων. ἡμᾶς δὲ (un) ein ποιεῖν υἱοὺς καὶ ϑυγατέρας δεομένους 


^ ἀναλώσεως τῆς ἀπὸ τῆς αἰσχύνης. 


8. Μετὰ ταῦτα λέγουσιν οὗτοι οἱ ἐξομολογούμενοι τὸ νἐχοιμήϑη- 
μεν ἐν τῇ αἰσχύνῃ ἡμῶνε᾽ καὶ μετὰ τοῦτό φασιν »xal ἐπεχάλυψενε 
φησὶν »nuaàg ἡ ἀτιμία ἡμῶνε. περὶ τοῦ χαλύμματος πολλάκις ἡμῖν 
εἴρηται τοῦ ἐπιχειμένου τῷ προσώπῳ τῶν μὴ ἐπιστρεφόντων πρὸς 
χύριον. de ὃ κάλυμμα νἐὰν ἀναγινώσχηται Μωσῆςε, 6 ἁμαρτωλὸς 
οὐ νοεῖ αὐτόν᾽ »xaAvuua« γὰρ »els τὴν καρδίαν αὐτοῦ xel(rat)«. δι ὃ 
χάλυμμα, ἐὰν ἀναγινώσχηται ἡ παλαιὰ διαϑήχη, οὐ συνήσει 6 ἀχούων. 
δι ὃ χάλυμμα καὶ »tÓ εὐαγγέλιον τοῖς ἀπολλυμένοις ἐστὶ χεχαλυμ- 
u£voy« ἐλέγομεν τοίνυν περὶ τοῦ χαλύμματος ὅτι ἡ αἰσχύνη ἐστὶ τὸ 
χάλυμμα. 000» γὰρ ἔχομεν »τὰ ἔργα τῆς aloyuuns«, δῆλον ὅτι ἔχομεν 
τὸ χάλυμμα κατὰ τὸ εἰρημένον που ἐν τεσσαραχοστῷ καὶ τρίτῳ 
Ψαλμῷ" »xal ἡ αἰσχύνη τοῦ προσώπου μου ἐκάλυψέν ue«. παρεϑέμην 
ott ὁ μὴ ἔχων αἰσχύνης ἔργα οὐχ ἔχει χάλυμμα᾽ ὁποῖος nv | ὁ Παῦλος 


5 Gen. 4, 4? Num. 18, 17. Deut. 15, 19? — 17 Vgl. in Joh. Tom. 20, 32 (Br 2, 
$3, 104). — 18 Vgl. de princ. 1, 2 (Lo 21, 29): Donec enim quis non se converterit 
ad intelligentiam spiritualem, est positum velamen super cor ejus.... Si autem 
conrertamus nos ad Dominum, ubi est et verbum Dei, et ubi Spiritus sanctus re- 
velat scientiam spintualem: tunc auferetur velamen, et tuno revelata facie in 
Scripturis sanctis gloriam Domini speculabimur, u.$. — 19 Vgl. II Kor. 3, 16. 15. 
— 20f, Vgl. II Kor. 3, 15. — 28 II Kor. 4, 3. — 25 Vgl. II Kor. 4, 2 (cod, K). — 27 
Psal. 43, 16. 
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λέγων᾽ ἡμεῖς dà πάντες ἀναχεκαλυμμένῳ προσώχῳ τὴν δόξαν κυρίου 
κατοστριςόμεϑαε. Παῦλος οὖν ἀνακεκαλυμμένον ἴχεε τὸ πρόσωπον" 
οὐ γὰρ ἔχει αἰσχύνης ἔργα. ὁ μὴ ὡς Παῦλος ὧν κεκαλυμμέ! or yu 
τὸ πρόσωπον. ὡς οὖν ixl "ἡ αἰσχύνη τοῦ προσώπου μου ἐκάλυφέν 


5 ut« εἴρηται ἐν τεσσαραχυστῷ καὶ τρίτῳ Ψαλμῷ. τὸν αὐτὸν τρόπον 
22;* εἴρηται ἐνθάδε" νἐχάλυψεν νφησὶνε ἡμᾶς ἡ ἀτιμία ἡμῶνε. | ὅσον arı- 


10 


ἂν 
— 


3) 


—8 


μέας ἔργα ἐργαζόμεϑα, κάλυμμα ἴχομεν ἐπὶ τὴν καρδίαν ἡμῶν κείμε- 
vor. al ϑέλομεν τὸ κάλυμμα τὸ ἀπὸ τῆς ἀτιμίας ἀπυϑέσθαι, ἐπὶ τὰ 
τῆς τιμῆς ἴργα καταντήσωμεν καὶ νοήσωμεν ἐχεῖνο τὸ ὑπὸ τοῦ σω- 
τῆρος εἰρημένον" ἵνα πάντες τιμῶσι τὸν υἱὸν χαϑὼς τιμῶσι tor 
πατέραε, νοήσωμεν καὶ τὸ παρὰ τῷ ἀποστόλῳ εἰρημένον" »ὁιὰ τῆς 
παραβάσεως τοῦ νόμου τὸν ϑεὸν ἀτιμάξειςε. ὁ ὀίχαιος ὡς τιμᾷ τὸν 
πατέρα τιμᾷ τὸν υἱόν». " ἀτιμία, ὅταν ἀτιμάζω τὸν υἱόν αὐτὴ xab' 
ἣν ἀτιμάξω τὸν πατέρα »| τὸν υἱόν), ἐπικάλυμμα γίνεται τοῦ x909- 


5 cxov μου, καὶ λέγω" »xal ἐπικάλνφεν ἡμᾶς ἡ ἀτιμίας. διὰ τοῖτο 


νοήσαντες τὸ κάλυμμα τὸ ἐπικείμενον ἀπὸ τῶν τῆς αἰσχύνης ἴργων. 
ἀπὸ τῶν τῆς ἀτιμίας πράξεων. περιελώμεϑα τὸ κάλυμμα. ἐφ᾽ ἡμῖν 
ἐστιν περιαιρεϑῆναι τὸ κάλυμμα, οὐδενὸς ἄλλου ἐστίν. «ἡνέκα- γὰρ 
ἐπέστρεφεν πρὸς κύριον Μωσῆς, περιῳρεῖτο τὸ κάλυ "uua. ὁρᾷς ὡς 
Μωσῆς. ποτε λαμβάνεται καὶ ἐπὶ τοῦ λαοῦ; σον QUX ἐπέστρεφεν 
πρὸς κύριον σύμβολον ὧν τοῦ λαοῦ τοῦ μὴ ἐπιστρέφοντος Qo. κι- 
θέον, κάλυμμα εἶχεν ἐπικείμενον αὐτοῦ τῷ προσώπῳ᾽ ott δὲ ἐπέστρεφ, 
πρὺς κύρεον σι μβολον γινόμενος τῶν ἐπιστρεφόντων πρὸς κύριον. 
τότι »περιῃρεῖτο τὸ κάλυμμαε. χαὶ οὐχ οἷον ὁ deu; avro xta ver 


^ περίϑου τὸ κάλυμμα «οὐ γὰρ dou» ὁ χύριος πρὸς Moon περίϑου 


τὸ κάλυμμαν, ἀλλ᾽ ἰδὼν Μωσῆς. ὅτε οὐ δύναται ὁ λεὼς ἰδιῖν τὴ,» 
ὀόξαν avtov, tore ἐπετίθει ντὸ xaáv "ua ἐπὶ τὸ αρόσωπονε, καὶ oc 
περιέμενεν ϑεὸν λέγοντα᾽ ziQuAoU τὸ κάλυμμα. -nvixe ap ἐπίστριφιν 
πρὸς κύριο». 

9. Τοῖτο οὖν γέγραπται, ἵνα καὶ οὐ, τὸ κάλυμμα ἐπιτιθεὶς σου 
τῷ προσώπῳ διὰ τῶν τῆς ἀτιμίας καὶ τῶν τῆς αἰσχύνης lvo. 
αὐτὸς ἐργάσῃ καὶ τὸ x: qup: ϑὴ ναι τὸ xaát “μα. ἐὼν d πιοτρέφιῃς FQ 
χύρίον, τότι —R to κάλυμμα. καὶ οὐχέτε ἐρεῖς τὸ Hama vr 
ἡμᾶς ἡ ἀτιμία ἡμῶνε. οἷον ὀργὴ ἐπικειμένη τί φιχὶ tuor xata 
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Homilie V. Jerem. 3, 22—4, 8. 39 


τινος ἐπίχειται χάλυμμα ἡμῶν ἐπὶ τὸ πρόσωπον. διὰ τοῦτο εἰ ϑέλο- 
ut» προσευχόμενοι εἰπεῖν᾽ νἐσημειώϑη ἐφ᾽ ἡμᾶς τὸ φῶς τοῦ προσ- 
(XOU σου, κύριεε, περιαιρῶμεν τὸ κάλυμμα καὶ ποιήσωμεν τὸ ἀπο- 
στολιχὸν ἐκεῖνο || τὸ ν»βούλομαι οὖν προσεύχεσθαι τοὺς ἄνδρας ἐν 
5 παντὶ τόχῳ ἐπαίροντας ὁσίους χεῖρας χωρὶς ὀργῆς καὶ διαλογισμῶνε. 
ἐὰν περιέλωμεν τὴν ὀργήν, περιείλομεν τὸ χάλυμμα, ἐὰν τὰ πάϑη 
πάντα. ὅσον δὲ ταῦτά ἐστιν ἐν τῷ νῷ ἡμῶν, ἐν τῷ λογισμῷ ἡμῶν, 
ἐπίχειται τῷ ἔνδον προσώπῳ, (TO) ἡγεμονικῷ ἡμῶν, τὸ κάλυμμα καὶ ἡ 
ἀτιμία, τοῦ μὴ βλέπειν ἡμᾶς τὴν δόξαν τοῦ ϑεοῦ λάμπουσαν. οὐχ 
10 ἔστιν ὁ ϑεὸς ὁ ἀποχρύχτων αὑτοῦ τὴν δόξαν ἀφ᾽ ἡμῶν, ἀλλ᾽ ἡμεῖς 
τὸ χάλυμμα ἀπὸ τῆς καχίας ἐπιτιϑέντες τῷ ἡγεμονικῷ. 
10. » Διότι ἐναντίον τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν ἡμάρτομεν ἡμεῖς xal oí 
πατέρες ἡμῶνε. εἴϑε καὶ ἡμεῖς λέγωμεν, ὡς οὗτοι χατὰ τὴν προσ- 
ωποποιίαν τοῦ προφήτου, ἡμάρτομεν. οὐ ταὐτόν ἐστιν τὸ νἡμάρ- 
15 rout»« τῷ ἁμαρτάνομεν" ὁ μὲν γὰρ ἔτι ἐν ἁμαρτίᾳ ὧν μὴ λεγέτω 
ἡμάρτομεν, ὁ δὲ προαμαρτήσας, ἀχριβῶς δὲ μετανοήσας λεγέτω ἡμάρ- 
rout», ὡς καὶ ἐν τῷ Δανιὴλ γέγραπται ἐξομολόγησις τῶν μηκέτι 
ἁμαρτανόντων λεγόντων" νἡμάρτομεν, ἠνομήσαμενε, καὶ ἐν Ψαλμοῖς" 
sun μνησϑῇς ἡμῶν ἀνομιῶν ἀρχαίωνε φησὶν ὃ προφήτης. καὶ ἡμεῖς 
οὖν ἐξομολογησώμεϑα τὰς ἁμαρτίας, εἴϑε μὴ χϑιζάς, εἴϑε μὴ voO)nus- 
Qva, ἀλλ᾽ εἴϑε ἐξομολογούμενοι ἐξομολογησώμεϑα περὶ ἁμαρτημά- 
τῶν πρὸ πεντεχαίδεχα ἐτῶν γεγενημένων, τῷ μηκέτι ἁμαρτίαν ἔχειν 
μετ᾽ ἐχεῖνα ἐπὶ πεντεχαίδεχα ἔτη. εἰ δὲ χϑὲς ἡμάρτομεν, οὕπω ἀξιό- 
πιστοί ἐσμεν ἐξομολογούμενοι περὶ τῶν ἁμαρτημάτων ἡμῶν᾽ οὐδὲ 
χώραν | ἔχει ἀπαλειφζ(ϑ)ῆναι τὰ ἁμαρτήματα ἡμῶν ταῦτα. ν5διότι ἡμάρ- 
rout» ἡμεῖς xcl οἱ πατέρες ἡμῶν ἀπὸ νεότητος ἡμῶν ἵως τῆς ἡμέ- 
gag ταύτηςε. ἐχεῖνα μὲν ἄλλως λελέχϑω εἰς διδασχαλίαν τὴν περὶ 
τρόχου ἀρίστου ἐξομολογήσεως" ταῦτα δέ ἐστιν κατηγορία τοῦ ix 
πολλοῦ ἁμαρτάνειν. νἀπὸ veoınrog« φησὶν »fog τῆς ἡμέρας ταύτης, 
30 χαὶ οὐχ ὑπηχούσαμεν τῆς φωνῆς κυρίου τοῦ ϑεοῦ ἡμῶνε᾽ ἡμάρτομεν, 

χαὶ οὐχ ὑπηχούσαμεν ἕως τοῦ παρόντος. εἶτα ἐπιστρέψαντες καὶ 

ἀρχὴν ἔχοντες ἐπιστροφῆς λέγουσιν τὸ "ἡμάρτομεν, καὶ οὐχ ὑπηχού- 

σαμεν-. οὐδὲ γὰρ ἅμα τῷ ϑέλειν ὑπαχοῦσαι ἤδη εὐϑέως ὑπαχούομεν᾽" 

xal γὰρ Erı χρόνου δεῖ, ὥσπερ ἐπὶ τῶν τραυμάτων πρὸς τὴν ἴασιν, 


9 Psal. 4,7. — 4 I Tim. 2, 8. — 18 Dan. 9, ὅ 8. — 19 Psal. 78, 8. 
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ovro xal ἐπὶ τὴς ἐπιστροφῆς. πρὸς τὸ τελείως καὶ καϑαρῶς ἐπι- 
στρέφαι πρὸς τὸν ϑεόν. 

11. "Exi τούτοις περὶ τοῦ Ἰσραὴλ λέγει ὁ ϑεός" slav ἐπιστραφῇ Ἰωραὴ, 4 
2005 με, λέγεε χυύρίος, xal ἐπιστραφησεταιε᾽ τουτέστιν, «lap. τελείως 
ἐπιστρέφῃ, καὶ ἐπιστραφήσεται ἐπιστροφῇ, (ovx ἐὰν) οἱονεὶ ἄρξηται 
ἐπιστρέφειν. εἶτά φησι »xal ἐὰν περιέλῃ τὰ βῥδιλύίγματα | avrot ix 
τοῦ οτύματος αὐτοῦ, xal ἀπὸ προσώπου μου εὐλι ϑῷ. xal ouo, 
e] κύριος ἐν ἀληϑιείᾳ καὶ ἐν xplosı xad ἐν δικιεουύνῃ, καὶ εὐλυγη- 
ὄουσιν ἐν αὐτῷ ἴϑνηε. ἰὼν radı ποιήσωσιν. νεὐλογήσου om ἐν αὐτο 
ἔϑνης. τίνει δὲ τάδε ποιήσωσιν». ἵνα εὐλογήσωησιν ἐν αὐτῷ Oy; 
»ἱὰν πιριέλῃ τὰ μδιλύγματα αὐτοῦ ἐκ τοῦ στόματος αὐτοῖς. τὶ ὁ 
τὸ περιελεῖν »ta δὶ λύγματα ἐκ τοῦ στόματος; 00d χικῶς AP YOU. Y 
δι ύγματα εἰσιν ἐν τῷ στόματι ἡμῶν. περιέλωμεν τοίνυν τὰ 1A - 
λύγματα ἐκ τοῦ στύματος ἡμῶν. περκιεροῦντες χαταλολιᾶς. λόγους 
ματαίους, ἀργοὺς λόγους καὶ μέλλοντας ἡμᾶς ποιεῖν ἐγχιλείσθαι κε 
ἡμέρα χρίσεως" ἐκ γὰρ τῶν λύγων σον δικαιωϑήωη. xci ἐκ τῶν Aoyor 
9oU xa ταδικασϑήσῃ.. εἴπιρ ovr ϑίλομιν arertiuc ἡμῖν τὸ xci 
εὐλογήσουσιν ἐν αὐτῷ t ϑνη. xci ἐν αὐτῷ elriooviiy τῶ Dico ἐν eoo - 
ocánps. zoom rear NOTE den, wre. ποῖον d πρώτους 3c 
(Lily "rd — λύγματα ix rot Grot oz ἡμῶν, ἱζῆς dur zu Te 
»ιἰτὸ TOU προσώπου μὸν εὐλι' ηϑήσῃε. der upon τούτω ποιῆτε μ" 3 
οὐχ ἰπλῶς. Ira εὐλι η ϑεῦμι yj Tc Ue χε τυ Pare T: Ac, jt yirou. “ἢ eta 
ἀπὸ xQoocitov δὲ τοῦ Diet. οἱ pat " οὐχ ἐπτη μόνος go, or Hog 
aootribiui rot δὲ qol oo. οὐχ ἀπὸ RITTER toU τοῦ δϑιυΐῖ VÀ ta 
TOC 0000 δὲ i t. (HOT LURS εὐλοϊοῦντοι, τῷ ad ACH χιὰ eau o 
yo gv (ect τοῖς τὸ πρό 0r. τοῦ δι οἵ yıray von ε. τὶ tot. vom. 
τος τὰ xt Xt. τοῦ (soar na M04 ix γη- ro ‚uw on so, ctr 
ot tol Ho ol áo or τοῦ ü. ar TTL nt MH. Mot. 

12.» Kor πιριέχῃ τὸ jj avvucte error dto tot dtoueto, error 
xci ἀπὸ ToU Gode ποῦ gov vac nE Xe ouooh «ἢ ELE Ur Can 
Ü da xci ἐν χρίω! εἰ xct ἐν Dunootrss iur ἡ“ Ι- εὐ τοὺς οὐ 64* 
yéortri,— τίνα toovor οὐχ ir zum ouyrou. daa ἀχοίτως (nost 
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Homilie V. Jerem. 3, 22—4, 8. 41 


Alo εἰρημένον ὑπὸ toU xvolov πρὸς τοὺς μαϑητάς᾽ »ἐγὼ δὲ λέγω 
ὑμῖν μὴ ὁμόσαι ὅλωςε, ἴδωμεν δὲ xal τοῦτο τὸ ῥητόν᾽ xol ἐὰν διδῷ 
ϑεός, συνεξετασϑήσεται τὰ ἀμφότερα. τάχα γὰρ πρῶτον δεῖ ὀμόσαι 
ip. ἀληϑείᾳ καὶ ἐν χρίσει xal ἐν διχαιοσύνῃε, ἵνα μετὰ τοῦτο προ- 
χόφας τις ἄξιος γένηται τοῦ μὴ ὀμνύειν ὅλως, ἀλλ᾽ ἔχειν νναὶς μὴ 
δεόμενον (μαρτύρων) τοῦ εἶναι τοῦτο, καὶ ἔχειν αὐτὸν νοῦς μὴ δεό- 
μενον μαρτύρων τοῦ εἶναι αὐτὸ | ἀληϑῶς νοὔε. »xal Ouó0g« ovv 
Lg κύριος ἐν ἀληϑείᾳε. ἐν τῷ ὀμνύοντι πρῶτον ζητῶ τὸ μὴ ψεῦδος, 
ἀλλὰ τὸ ἀληϑές, ἵνα μετὰ ἀληϑείας ὁμόσῃ" ἡμεῖς δὲ οἱ τάλανες καὶ 
ἐπιορχοῦμεν. ἀλλ᾽ ἔστω ν»μετὰ ἀληϑείαςε, οὐδὲ (οὕτως) καλῶς 00x0: 
γίνεται, ἀλλ᾽ κνἐν χρίσειε. δεδόσϑω γάρ, ἔϑει ὀμνύω" (οὐχ ὀμνύω) »iv 
χρίσειε. εἰ δέοι παραλαμβάνειν εἰς τὸν τοιοῦτον Opxo» τὸν ϑεὸν τὸν 
τοῦ παντός, (xol) τὸν Χριστὸν αὐτοῦ ἐπὶ τόδε τὸ πρᾶγμα, πηλίχον 
δεῖ elvar τὸ πρᾶγμα, ἵνα γόνατα ϑῶ καὶ ὀμόσω; πρὸς τὴν ἀπιστίαν 
γενομένην ἔν τισιν περὶ τοῦ λόγου μου ϑεραπεύων τοῦτο ποιήσαιμί 
ποτε. εἰ δὲ Og ἔτυχεν, εἰ οὕτως ὀμνύοιμι, ἁμάρτοιμι ἄν. 

V E&v« οὖν »0uo05g* (ζῇ) κύριος μετὰ ἀληϑείας καὶ ἐν χρίσεις μὴ 
ἀχρίτως »xal ἐν δικαιοσύνῃε μὴ ἀδίχως. »xal εὐλογήσουσιν ἐν αὐτῷ 
ἴϑνηε. ἥνωσεν ἀμφότερα, τοὺς ἀπὸ τῶν ἐθνῶν καὶ τὸν ἸΙσραήλ. 
εἶπεν περὶ τῶν ἐθνῶν, εἶπεν καὶ περὶ τοῦ Ἰσραήλ. 13. ἐπιφέρει" 
»χαὶ εὐλογήσουσιν ἐν αὐτῷ ἔϑνη. xol ἐν αὐτῷ αἰνέσουσιν τῷ ϑεῷ ἐν 
Ἱερουσαλήμ. ὅτι τάδε λέγει χύριος τοῖς ἀνδράσιν Ἰούδα καὶ τοῖς 
χατοιχοῦσιν Ἱερουσαλήμε. εἴρηχεν τοῖς ἀπὸ τῶν ἐθνῶν. εἴρηκεν καὶ 
rol; ἀπὸ τοῦ Ἰσραήλ. λέγει τοῖς ἀπὸ τοῦ Ἰούδα. μέμνημαι τῶν 
πρώην εἰρημένων περὶ τοῦ Ἰούδα xci τῶν κατοιχούντων ἐν Icpov- 
σαλὴμ τροπολογιῶν. χατοιχοῦμεν γὰρ ἡμεῖς. ἐὰν ὁ ϑεὸς διδῷ, ἐν τῇ 
Ἱερουσαλήμ. ἐπεὶ ὅπου 6 ϑησαυρός. ἐχεῖ xol ἡ καρδίας, ἐὰν ϑησαυ- 
oltcouep ἐν οὐρανῷ, καὶ ἔχομεν τὴν καρδίαν ἐν Ἱερουσαλὴμ τῇ ἄνω, 
περὶ ἧς 6 ἀπόστολός φησιν νἡ δὲ ἄνω Ἱερουσαλὴμ ἐλευϑέρα ἐστίν. 
ntu; ἐστὶν μήτηρ ἡμῶν, ὡς γέγραπταιε xol τὰ ἑξῆς. 

» Taóe« οὖν »λέγει κύριος τοῖς ἀνδράσιν Ἰούδα καὶ τοῖς κατοιχοῖ- 
σιν Ἱερουσαλήμ᾽ νεώσατε ἑαυτοῖς νεώματα, καὶ μὴ σπείρετε ἐπ᾿ axav- 


1 Matth. 5, 34. — ὃ ff. Vgl. Matth. 5, 34. 37. — 81f. Vgl. Philo de decal. I, 194 ff. M 
— 11 ff. Vgl. Olymp. (Gh I, 345): ov γὰρ ἀδίκως ἢ ἀχροίτως δεῖ προσφέρειν τοῦ ϑεοῦ 
τὸ ὄνομα. — 241ff. Vgl. 8. 26, 31.? — 27 Vgl. Luk. 12, 34. — 29 Gal. 4, 20. 


5 ἔχειν) ἔχη S | 6 μαρτύρων Co | τοῦτο) τὸ οἵ S τὸ ναί Co | 7 tov Co τὸ S | 
euócg Co óuóog S | 11 γίνεται Gh γένηται S | 18 xal Co | 14 τὴν Gh ἣν S 
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ϑαι:ε. ὁ λόγος οὗτος μάλιστα τοῖς διδάσχουσι λέγεται. ἕνα μὴ πρό- 
τερον ἐμπιστεύσωσιν τὰ λεγόμε ra τοῖς ἀχροαταῖς πρὸ τοῦ νι ὦματα 
ποιῆσαι ἐν ταῖς φυχαῖς αἰτῶν. ὅταν γὰρ "ἀρότρῳ ἐπιβαλόντες τὴν 


Zur χεῖρα: νιώματα ποιήσωσιν ἐν ταῖς φυχαῖς. κατὰ "τὴν | γὴν τὴν 
5 χαλη» χαὶ αγαϑι- τούτων ακουοντῶν, τοτὲ σπείροντες ov Oxii- 


povow ἐπ᾿ ἀχάνθαις. ἐὰν δὲ πρὸ τοῦ ἀρότρου καὶ πρὸ τοῦ νεώματα 
ποιῆσαι ἐν τῷ ἡγιμονιχῷ τῶν ἀχοιόντων, λάβῃ τις τὰ σπέρματα τὰ 
ἅγια, τὸν περὶ τοῦ πατρὸς λύγων. tor περὶ τοῦ wot, τὸν περὶ τοῦ 
ἁγίου πνεύματος, τὸν λόγον τὸν περὶ à ἀναστάσιως, τὸν λόγον τὸ» 


10 περὸ κολάσιως, τὸν λόγον τὸν xeÀ ἀναπαύσεως, τὸν πιρὶ νόμοι. 


Ὁ 


Sr 


2m 
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τὸν περὶ προφητῶν. xai ἀπιιξαχλῶς ixadtoU τῶν γεγραμμένων. zu: 
oxeley. παραβαίνε τὴν λέγουσαν ἐντολὴν σρῶτον νεώσειτε ἰαυτοῖς 
νεώματαε, δεύτερον »xal μὴ σπείρετε ἐπ᾽ axavdaızı. 

᾿Αλλὰ ἐρεῖ τις τῶν ἀχουόντων᾽ ἐγὼ οὐ διδάσχο»γ, οὐχ ὑπόχειμαι 
tarry τῇ ἐντολῇ. καὶ σὺ γεωργὸς γενοῦ Gravtov, καὶ μὴ σπείρῃς ἐπ᾽ 
ἀχάνϑαις. ἀλλὰ νέωμα ποίησόν μοι τὸ χωρίον. ὃ πεχίστευκέν σοι ὁ 010; 
τῶν ὅλων. κατανόησον τὸ χωρίον, ἴδε ποῦ εἰσιν ἄχανθαι. ποῦ "μέριμ- 
rat βιωτικαὶ καὶ πλοῦτον ἀπάτη καὶ φιληδονία". καὶ κατανοήσας τὰς 
ἀκάνθας τὰς ἐν τῇ vi σου ζήτησον τὸ λογικὸν ἄροτρον, πιὰ ov 
ὁ Ἰησοῖς φησιν τὸ νοὐδιὶς βαλὼν τὴν χεῖρα ἐπ᾿ ἄροτρον. καὶ erpag i. 
εἰς τὰ ὀπίσω (Octo; ἐστιν τῇ βισιλείᾳ τοῦ Brot. ζητήσας αὐτὸ xci 
εὑρών, ἀπὸ τῶν yYoag ὧν συναγαγὼν τοὺς jor; τοὺς ἐργάτας τοὺς xcBa- 
pots, ἀροτρίασον καὶ νέωσον τὴν γὴν, καὶ ἵνα μηχέτε ᾧ παλαιά. xoi 
co» αὐτὴν »ἐὰν dxóvoau vo; τὸν παλαιὸν ἄνθρωπον σὺν ταῖς πριῖξι- 
σι» αὐτοῦ καὶ ἐνδυσάμι ros τὸν νέον τὸν ἄνα χε ρούμενον εἰς ἐπίγ pex. 
ποιήσεις σαυτῷ νέωμα, xà) ἐὰν ποιήσῃς τὸ νέωμα. λα δ σπέρματα ἀπὸ 
τῶν διδισχόντων, λά, σπέρματα ἀπὸ τοῦ νόμου, λάβε ἀπὸ τῶν Xoo- 
gt». ἀτὸ τῶν | εὐκγγι λικῶν yoaqer, ἀπὸ τῶν ἀποστολικῶν αὐ- 
Jv, zul λαβὼν ταῦτα τὰ σπέρματα or: leor τὴν qt χη» διὰ τῆς μ᾽ , (MIS 
καὶ τῆς μιλέτης. αὐτόματα terra δύξιι ἀνατέλλιεν" τὸ δ᾽ αἀληϑὶς οὐκ 

$8. Vgl. in 1 Kor. ^, τ. "Cat. Cram. V, 175, 28. were Foro ὁ stro, 
»ατηγυνμένοι φιχὴὶν νρωμιῖα Sowoy ἐν εἴ τι οιχζ cito, werd τὸν Delo Span εν 
ai. 8&4 Vgl. Lok 9:2. 43 Vgl. Matth. 1.1, Lok sn — 8g, Vol Kr: 
Glagbeneregel 5. 0. — 1988, Vgl. ın Matth. 13 71 (Cat. Cram. 1, 104, Pt 
ὁ μὴ *t6oc, τὴν ἐσιτοῦ vL. Arad ἀμελῶς τῶν ἀστὸν δεγομῆνος 1:6. Ve 
Exhort. Je Ong. FL. 44, 2201. orte οὐ τοῦ αἰῶνος tettot uc aues otto ἡ ε΄ κα 
q^ottot d TotTn* οὐτε αἱ Cot dioc nds οἱ rtá Vid Mark ὁ. 1} 20 Luk 9:2 
2188 V, Lok. 11, % 44 μ᾽ Καὶ ons ds — 80 Vic Mark. 4. N 
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αὐτὰ ἀνατϑλεῖ μετὰ τὴν μνήμην αὐτῶν, ἀλλ᾽ ὁ ϑεὸς αὐτὰ αὐξήσει: 
"ἐγὼ ἐφύτευσα, Απολλῶς ἐπότισεν, ἀλλ᾽ ὃ ϑεὸς ηὐξησενε. καὶ εἴ τίς γε 
δεδύνηται κατανοῆσαι τὰς γραφάς, οὗτος πεποίηκεν νέωμα καὶ ποιή- 
σας νέωμα ἔσπειρεν οὐχ ἐν ἀκάνϑαις. ταῦτα τὰ σπέρματα οἶχονο- 
5 μεῖται ὑπὸ ϑεοῦ οὐχ αἰφνίδιον γενέσϑαι στάχυς, (ἀλλ᾽) ὡς ἐν τῷ 
χατὰ Magxov εὐαγγελίῳ πρῶτον χόρτος, εἶτα στάχυς, εἶτα ἕτοιμον 
γίνεται πρὸς ϑερισμόν.-. ὅταν γένηται ἕτοιμον πρὸς ϑερισμόν, ἐλεύ- 
ὄονται οἱ ἐπὶ τὸν ϑερισμὸν ἐξαποστελλόμενοι᾽ ὅταν γένηται ἵτοιμον 
πρὸς ϑερισμόν, ἐλεύσονται πρὸς ovg ὁ λόγος φησίν᾽ »ἐπάρατε 
| τοὺς ὀφθαλμοὺς ὑμῶν καὶ ϑεάσασϑε τὰς χώρας, ὅτι λευχαί εἰσιν πρὸς 
ϑερισμὸν ἤδηε. φησὶν οὖν ἡμῖν »νεώσατε ἑαυτοῖς νεώματα, καὶ μὴ 
σπείρετε ἐκ᾿ ἀχάνϑαιςε. ἐὰν δὲ πρὶν ᾿καϑάρῃς σου τὴν yuynp | ἔτι 
ἔχων ἀχάνϑας προ(ολίῃς τῷ διδάσχειν ἢ δυναμένῳ ἢ νομιζομένῳ ἢ 7 ἐ- 
παγγελλομένῳ καὶ αἰτῆῇς μαϑήματα καὶ ὀπέρματα πνευματικά, παρα- 
15 βαίνεις τὴν λέγουσαν ἐντολήν" »un oxeloere ἐπ᾿ ἀχάνϑαιςε. 

14. Καὶ ἑξῆς τούτῳ λέγεται" »περιτμήϑητε τῷ ϑεῷ (ὑμῶν), καὶ 
περιτέμεσϑε τὴν ἀχροβυστίαν τῆς καρδίας ὑμῶνε. »περιτμήϑητε τῷ 
ϑεῷ ὑμῶνε᾽ ἀναγχαίως πρόσχειται τὸ »περιτμήϑητε τῷ 060  ὑμῶνε. 159 
νοήσεις δὲ αὐτὸ ἀπὸ τοῦ παραδείγματος τοῦ αἰσϑητοῦ" περιτέμνονται, 

Ὁ χατὰ τὸ αἰσϑητὸν λέγω, οὐ μόνον οἱ ix περιτομῆς χατὰ τὸν Μωσέως 
νόμον, ἀλλὰ xal ἄλλοι πολλοί. τῶν Αἰγυπτίων [εἰδώλοις] οἱ ἱερεῖς περε- 
τέμνονται, ἀλλ᾽ ἐχείνη ἡ περιτομὴ εἰδώλοις περιτομή ἐστιν καὶ οὐχ 
ἔστιν τῷ ϑεῷ γινομένη περιτομή rj δὲ Ἰουδαίων τάχα, πάντως δὲ 

zr Ir τότε τῷ ϑεῷ ἐγίνετο. ἐὰν OU» | λέγῃ ὁ λόγος" »περιτμήϑητε τῷ 
35 ϑεῷ ὑμῶνε, νοήσας τὸ ῥητὸν μετάβηϑι καὶ ἐπὶ τὴν τροπολογίαν, ἕνα 
εὕρῃς πῶς τῶν , εριτεμνομένων τροπολογικῶς (ὥστ᾽ ἂν εἰπεῖν τάχα 
τινὰς αὐτῶν᾽ "ἡμεῖς ἐσμεν 7) περιτομή οἱ μὲν περιτέμνονται τῷ ϑεῷ, 
οἱ δὲ περιττέμνοναι μέν, οὐ τῷ ϑεῷ δέ. εἰσὶν δὲ καὶ ἄλλοι λόγοι 
παρὰ τὸν λύγον τὸν τῆς ἀληϑείας, παρὰ τὸν λόγον τὸν τῆς ixxAg- 

30 σίας. περιτέμνονται τὰ ἤϑη καὶ τὴν καρδίαν ὥς τε εἰπεῖν σωφρο- 
νίξουσιν οἱ φιλοσοφοῦντες, σωφρονίζουσιν οἱ ἀπὸ τῶν αἱρέσεων καὶ 
γίνεται αὐτοῖς περιτομή. ἀλλὰ περιτομὴ μέν, οὐ τῷ ϑεῷ δέ περι- 
τομὴ γὰρ λόγῳ ψευδεῖ παρ᾽ ἐχείνοις γίνεται. ὅταν δὲ κατὰ τὸν ix- 


9 1Kor.3,6. — 6 Vgl. Mark. 4, 98, — 7 Vgl. Joh. 4, 36. — 8 Vgl. Matth. 
f, 38, — 9 Joh. 4, 35. — 27 Vgl. Phil. 3, 3. — 9854, Vgl. z. B. in I Kor. 7, 20 (Cat. 
Cram. V, 138, 29 f£): νῦν δὲ ἔστιν εὑρεῖν xal μοχϑηρᾷ προϑέσει ἀγάμους" ol γοῦν 
ἀπὸ Μαρχίωνος ἀσχοῦσι xal αὐτοὶ τὴν ἀγαμίαν καὶ τὴν χαϑαρότητα, ἀλλ᾽ οὐχ ὡς 
οἱ ἐχκλησιαστιχοί᾽ οὗτοι γὰρ Tv’ ἀρέσωσι τῷ κτίσαντι τὸν χόσμον ϑεῷ κτλ. 
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cit]c Hu αἰτεῖς 8 | 18 ὑμῶν Co | 21—S. 45, 5 Hierzu Fragm. 16 in C: Περιτέμνονται 
— γενήσεται | 25 ὑμῶν V ἡμῶν S. 
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χλησιαστικὸν χανόνα. χατὰ τὴν ‚2008: 00 τῆς ὑγιοῦς ὀδιδασκαλίε:ς 
χκοινωνιχὸς yo. οὐ περιτέτμησαι μόνον. ἀλλὰ περιτέτμησαι "τῷ Dres. 

»Περιτμήϑητεε ovp »τῷ ϑιῷ ὑμῶν. χαὶ περιτέμεσϑε τὴν axpo- 
ϑιστίαν τῆς χαρδίας ὑμῶνε. τίς ταῖτα οὐ παρέρχεται ὡς σαφῆ: 
οὐχοῦν ἔστιν τις ἀχρυμυστία τῆς καρδίας καὶ ταύτην del περιτέμει- 
oda. ὁ ἀχριϑώσιις τὸν λόγον τοιαῦτα ζητῶν ἐν τῷ τόπῳ ἐξετάι» c 
ἡ ἀχρυβυστία συγγεννᾶται, ἡ περιτομὴ ἐπίκτητός ἐστιν. καὶ ὑπὲρ ax 
γενέσεως ἐλήλυθεν, τοῦτο περιαιρεῖ ἡ περιτομή. εἰ τοίνυν περισερεῖ- 
Da χελεύει ὁ λόγος »τὴν ἀχρυμιστίαν τῆς καρδίας, ὁφείλεε va εἰν οι 
συγγεγεννημένον τῷ καρδίᾳ, 0 λέγει ἀχρομυστίαν. ὅπερ xiqiaiQé Poiret 
dit. ἵνα τις πιριτετμῆται sry» ἀχρουβυστίαν τῆς zupdlase. ἐάν τις 
yonon τὸ νήμεϑι τέχνα gran ὀργῆς ex x«l ol λοιποίε, ἐάν ti. 
ront ^to σῶμα τῆς rever ὠσεωςς Ivo γιγεννήμεϑα, ἰάν τις rot, yel 
τὸ »0ovdiiz χαϑαρὸς ἀπὸ δι ot, οὐδὲ εἰ ula ἡμέρα εἴη ἡ ζωὴ « error 
ἀριϑμητοὶ δὲ | μῆνες αὐτοῖς, ὄφεται τίνα τρύπον yiyevvnuiba μετ. 
axedapolas καὶ ἐκρυριστίας τῆς xepdécz ἡμῶν. 

15. να δὲ κατὰ τὸ &xàovorcpop. παράδειγμα λεχϑῷ δυνάμενον 
προσαγαγεῖν ὑμᾶς τῷ ἰδεῖν ντὴν ἀκροριστίαν τῆς xapgdlaze. 3p 
ϑηύομαι ὅτι xcti τὴν πρώτην ἡλικίαν φευδοδοξίιι πάντως yirortet 
ἐν τῇ werd‘ οὐ γὰρ olop τέ ἐστιν ἀρχῆϑεν ἀληϑὴ δόγματα xci ac 
ϑαρὰ Ac δεῖν τὸν ἀνϑρώπον. Tont ronóeto δὲ ὁ ϑεῖος λύγχως iut oot - 
xci youg nz DK. Xcté TO error. Ira bpm τὸν xera cxt Dr e 
rhucrop τῶ oce ἐν τοῖς κατὰ ocoxa πρῶτον Auges XC γίνηται 
YoOro. c0 [x τῆς ποιδίοχης., εἰς τὸ dern rat μιτὰ τοῦτον virt 
Bier τὸν «τῆς ἐκινϑίρος zei τὸν det τῆς reyshAles. εἰ aaron 
rorro διὰ τί eps Ang Un. órrares νοι θεῖ 7 drpo voti th. XC 
dies MQoyurouryn τῆς XéoUT og. feb ovy ἡμῖν τὸν —B — 
Ac δ ἢν τὸν x deioapre IE dovute zei ow obetoot yt Aéro τὸ oo. 
prive χυτὰ Yyırdadosier (o ‚ulr. Toro οἷν εὐτινβ τὸ arodludeı 
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rotg πονηροὺς »τὴν ἀχροβυστίαν τῆς χαρδίαςε περιαιρεῖται, ὁ ἀπο- 
τιϑέμενος τὴν φευδοδοξίαν περιτέτμηται »τὴν ἀχροβυστίαν τῆς καρ- 
ὀίαςε αὐτοῦ καὶ γίνεται "ἀνὴρ Ἰούδα καὶ κατοικῶν Ἱερουσαλήμ-, κα- 
ϑαρῶς περιτεμνόμενος. ἐὰν δέ τις μὴ ἀποϑῆται "τὴν ἀχροβυστίαν 
ὁ τῆς xagdiac« αὐτοῦ, ἴδωμεν τί ἀπειλεῖ αὐτῷ ὁ λόγος" »μή πῶς ἐξέλϑῃε 
φησὶν ναὺς πῦρ ὁ ϑυμός μου καὶ ἐκκαυϑήσεται. καὶ οὐχ ἔσται ὁ 
σβέσωνε. ἐξέρχεται οὖν ος πῦρ ὁ ϑυμὸς τοῦ κυρίου || ἐπὶ τοὺς μὴ 161 
περιτμηϑέντας τῷ ϑεῷ, ἐπὶ τοὺς μὴ ἀποϑεμένους »τὴν ἀχροβυστίαν 
32r τῆς καρόδίαςε αὐτῶν, »xal οὐχ ἔσται ὁ σβέσων ἀπὸ προσώπου πονη- 
lo ρίας ἐπιτηδευμάτωνε αὐτῶν. τὸ πῦρ ἐκεῖνο ὕλην ἔχει τὴν πονηρίαν 
τῶν ἐπιτηδευμάτων ἡμῶν. ὅπου οὐχ ἔνε πονηρία ἐπιτηδευμάτων, 
οὐχ ἔχει τὸ πῦρ Oxov νεμηϑῇ. ὅτι δὲ ἡ ὕλη ἐχείνου τοῦ πυρὸς 7 
πονηρία ἐστὶν τῶν ἐπιτηδευμάτων, ἄχουε τοῦ προφήτου λέγοντος" 
»χιὰ οὐχ ἔσται ὁ σβέσων ἀπὸ προσώπου πονηρίας ἐπιτηδευμάτων 
15 ὑμῶνε. 

» Avayyeliate ἐν τῷ Ἰούδα, καὶ ἐν Ἱερουσαλὴμ ἀχουσϑήτω᾽ εἴπατε, 
ἀναγγείλατε! σημάνατε σάλπιγγι ἐπὶ τῆς γῆς, καὶ (ε)χράξατε μέγαε. 
ταῦτα, φησίν, τὰ ἀπαγγελλόμενα »εἴπατε ἐν τῷ Ἰούδας, τοῖς" ἀπὸ τῆς 
φυλῆς τοῦ Ἰούδα τοῦ Χριστοῦ" »πρόδηλον γὰρ ὅτι & 7 Ἰούδα ἀνατέ- 
ταχεν ὁ σωτὴρ ἡμῶνε. 16. »σημάνατε σάλπιγγι ἐπὶ τῆς rise. ó λό- 
yo: 0 ὑψηλός, ὁ διεγείρων τὸν ἀχροατήν, ὁ παρασχευάξων αὐτὸν 
εἰς "τὸν πόλεμον: τὸν xarà τῶν παϑῶν, εἰς »τὸν πόλεμον: τὸν 
χιτὰ τῶν ἐνεργειῶν τῶν ἀντιχειμένων, ὃ παρασχευάξων αὐτὸν 
εἰς τὰς ἑορτὰς τὰς οὐρανίους (εἰς ἀμφότερα γὰρ ταῦτα λέγεται) 
παραλαμβάνεται σάλπιγξ. ἐν τοῖς ᾿Αριϑμοῖς ὁ τοιοῦτος λόγος σάλ- 
πιγξ ἐστίν" οἷον ἐμοὶ χελεύεε ὃ λόγος καὶ εἴ τινε ἄλλῳ (δέδοται δὲ 
τῷ βουλομένῳ καὶ ζητήσαντι τὸν νοῦν τῶν γραφῶν) χελεύει ποιῆσαι 
νσάλπιγγας ἀργυρᾶς ἐλατάςε. οὕτω φησὶν ὃ λόγος" »σημάνατε σάλ- 
πιγγι ἐπὶ τῆς γῆς. xai χεχράξατε μέγα᾽ εἴπατε" συνάχϑητε καὶ εἰσέλϑωμεν 
Ἃ εἰς τὰς πόλεις τὰς τειχήρειςε. εἰς ἀτείχιστον πόλιν οὐ βούλεται 

ἡμᾶς εἰσελϑεῖν ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ, ἀλλ᾽ εἰς τετειχισμένην. »ἢ ἐκκλησία 
τοῦ ξῶντος ϑεοῦ- τετειχισμένη ὑπὸ »τῆς ἀληϑείας- τοῦ λόγου (οὗτος 
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19 Hebr. 7, 14. — 22 Vgl. Num. 10, 9. — Vgl. Philo de sept. II, 206 M — 
28 Eph.3,;? — 25 Vgl Num. 10,10. — 28 Vgl. Num. 10,2. — 30 Vgl. Prov. 
25, 28? — 81 Vgl. I Tim. 3, 15. 
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γάρ ἐστιν τὸ Τεῖχος" f ἐν τῷ ἱπταχαιδεχάτῳ κεῖται Ψαλμῷ, ὅτι καὶ 
τεῖχός ἐστιν ὁ ϑιός. 

»᾿ΑΔναλαμόντες φεύγετε εἰς Σιώνε᾽ | ὅσοι ἐστὲ ἔξω τῆς Σιών. 
νἀναλαμόντες φεύγετε εἰς Σιών σπεύσατε. μὴ στῆτες. οἱ ἐν τῇ προ- 


- e 4 S* ⸗ o * 1 e $ * 
5 χοπῇ σπεύσατε ἐπὶ τὸ Σχοχπευτήρίον, »ott xaxa. ἐγὼ ἐπάγω; axo 


βορρᾶ xal συντριβὴν μεγάλη»ε" τῶν ἐπαγομένων καχῶν νἀχὸ βορρᾶς. 
Bogen τοῦ ἀντικειμένου, ὡς πολλάκις λέλεκται. ὃς ἐὰν εὑρεθῇ p) 
σπεύσας μηδὲ εἰσελϑὼν vil; τὰς πόλεις τὰς τειχήρεις, μὴ γενόμενος 
^ip ταῖς ἐχχλησίαιες τοῦ 8tot«. αλλ᾽ ἔξω ἑστηκώς. αὐτὸς € ὑπὸ τῶν 


10 πολεμίων χαταληφϑεὶς ἄναιρε ϑήσι ται. τίς δέ ἐστιν ὁ πολέμιος; Ideo- 


μὲν ἐκ τῶν iis τίνα τρόπον λέγεται" »ἀνέβη λέων lx τῆς μάνόδρες 

αὐτοῦ, ἐξολοθρείων ἴθνη ἐξῆρενε. οὗτός ἐστιν ὁ πολέμιος. or del 
ἡμᾶς φιγεῖν. λέων | ἡμᾶς καταδιώχει. τίς οὗ τος ; Πέτρος ἡμᾶς ὅδε- 
ὀάσχει λέγων" »ὁ ἀντίδικος ὑμῶν διάβολος ὡς λέων ὠρυόμενος σερε- 


16 πατεῖ Into» τίνα xataxiy ὦ ἀντίστητε στερι οἱ τῇ zioree καὶ κατὰ 


τὸν ἵνατον Ψαλμὸν »ἐνεόδρεύει ἐν ἀχοχρίφῳ., ἐνεδρεύμε ὡς Army ἐν 
τῇ μάνδρᾳ αὐτοῖς. χαὶ ἐνεδρεύεε οὗτος 0 Alo» οὐχ ἡμέρας. ἀαλ᾽ 
ἐπὰν γένηται yvà xata γὰρ τὸν ἱκατοστὸν τρίτον Painor ioc 
σχότος καὶ lyíreto νύξ, ἐν αὐτῇ διελεύσονται xayta τὰ ϑηρία τοῦ 


* , «€ " =» - « - - 
20 δυυμοῦ, Oxt uir ot ro 80 ἁρπάσαι zu «ητησ παρα tovc Bror 


δρῶσιν αὐτοῖς. 

17. Mvcan ovr νλίων ἐκ τῆς μάνδρας αὐτοῖε, ποῖ; xoti; 
χάτω ἰστὶν πιοών, εἰς τὰ κατώτατα τῆς γῆς χατελήλυϑεν. νάνι ἐν 
λέων ἐκ τῆς μάνδραις αὐτοῖς. . ἀνωτέρω εἰ τοῦ dur 
oXov] xocittor γὰρ εἰ αὐτοῦ. ὁποῖος ἐὰν» —8 ἐχεῖνως διὰ τὴν ἈςΧιεῖν 
κάτω (rir. vari 4 οὖν νλέων ἐκ τῆς μάνδρας αὐτοῦ, ἐξολοθριίον 
íUrg ἰξῆρινε ἀνα ὼς six τὴς μάνδρις αὐτοῖς, τόπου τοῦ οἰκείως 
τῷ χυλάωεε (CUT OU »ἐξολουϑροιίων θεν (ots ἐζήλϑιεν ix τοῦ τόπος 
αὐτοῦ τοῦ Direct τὴν γὴν gov εἰς donponire. dotactat εἰσελθεῖν 


1 Ye Peal 117. 37 Zach. Ὁ. B Vul Ομ, sarah, la, Ner aa 
Set tino ἢ Δρνν ας καὶ roter deus, Ὁ ὃ 9 Vl 11 Diem), -- 108. Vut 
Hier. Comm. w. 128. N Ouounpcnebl, re reosone . too. A sv — 18 
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Homilie V. Jerem. 3, 22—4, 8. — Homilie VI. Jerem. 5, 3—5. 41 


233 Gov elg τὴν γῆν, περὶ ἧς] πρὸ βραχέως ἐλέγομεν. ἕχαστον ἡμῶν 
βούλεται νεμηϑῆναι. ἔρχεται οὖν TOU ϑεῖναι τὴν γῆν σου (εἰς) ἐρή- 
μωσινε, ἵνα καταπατήσῃ τὰ σπέρματα ὁ λέων, ἵνα ποιήσῃ ἔρημόν 
σου τὴν γῆν. νχαὶ πόλεις σου χαϑαιρεϑήσονται παρὰ τὸ μὴ κατοι- 

5 χεῖσϑαι αὐτάς. ἐπὶ τούτοις περιζώσασϑε σάχχουςε. ἐπεὶ οὖν ἀνέβη 
λέων καὶ ἀπειλεῖ σοι λέων καὶ βούλεταί σου ἀφανίσαι τὴν γῆν, περί- 
ξωσαι σάκκον, κλαῖε καὶ πένϑει, διὰ τῶν εὐχῶν παραχάλει τὸν ϑεόν, 
ἵνα τοῦτον τὸν λέοντα ἐξολοϑρεύσῃ ἀπὸ σοῦ καὶ «μὴ ἐμπέσῃς αὐτοῦ 
εἰς τὸ στόμα. »0v τρόπονε γὰρ »ὅταν ἐκσπάσῃ ὁ ποιμὴν ἐχ στόμα- 

l τὸς λέοντος δύο σχέλη ἢ λοβὸν ὠΤτίους" οὗτος ὃ λέων ζητεῖ τῶν 
oro» σε λαβεῖν, ἵνα διὰ τῆς λιχνείας σου λόγους ψευδεῖς σοι παρα- 
βαλὼν ἐχστήσῃ σε ἀπὸ τῆς ἀληϑείας, βούλεταί σου ἀπὸ τῆς ἀληϑείας 
ἁρπάσαι τοὺς πόδας xal καταφαγεῖν. ἀλλὰ σὺ περίζωσαι σάχκους 
χαὶ χύπτου καὶ χλαῖε καὶ ἀλάλαζε βλέπων τὸν πολέμιον τὸν ἐνεστη- 

15 xora, ἵνα ἀποστραφῇ εϑυμὸς ὀργῆς κυρίουε ἀπὸ σοῦ, καὶ ἀποστρα- 
φέντος τοῦ ϑυμοῦ δυνηϑῇς ἐν ἀμεριμνίᾳ γενόμενος, μηκέτι τοῦ λέο»- 
τος ὑχεισερχομένου σοι, τῷ σε εἰσεληλυϑέναι εἰς τὴν τειχήρη πόλιν, 
δοξάζειν τὸν ῥυόμενόν σε ϑεὸν ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, ᾧ ἐστιν ἡ δόξα καὶ 
τὸ χράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Aymv. 


Ὁ (Elg τὸ »xvQie, oí ὀφϑαλμοί σου εἰς πίστινε μέχρι τοῦ 
/ \ 4 € 1 A H 3 « 
»πορεύσομαι πρὸς τοὺς ἁδροὺς xai λαλήσω avrois«. 


Ὁμιλία ς΄ 


1. »Κύριεε φησὶν "οἱ ὀφϑαλμοί σου εἰς πίστινε. ὡς »ὀφϑαλμοὶ 

χυρίου ἐπὶ δικαίουςε, ἀπὸ γὰρ ἀδίκων ἀποστρέφει αὐτούς, οὕτως 

3 οἱ ὀφθαλμοὶ xvolov εἰς πίστιν, ἀπὸ γὰρ ἀπιστίας ἀποστρέφει av- 
τούς. διὸ χαλῶς λέλεχται ὑπὸ τοῦ νοοῦντος, τί λέγει ἐν τῇ εὐχῇ, 

τὸ νχύριε, οἱ ὀφϑαλμοί σου εἰς πίστεινε. τὸ μὲν οὖν ἐνταῦϑα γε- 
γραμμένον ἐστίν" »χύριε, οἱ ὀφϑαλμοί σου εἰς πίστινε. ἐπεὶ δὲ νλόγον 
2337 σοφὸν ἐὰν ἀχούσῃ ἐπιστήμων, | αἰνέσεε αὐτὸν καὶ ἐπ᾿ αὐτὸν xQoo- 
30 ϑήσειε, ὅρα πόσα ἐστὶν ποιῆσαι ἀπὸ τοῦ νκύριε, ol ὀφϑαλμοί σου 


1 Vgl. 8. 42, 4. — 64]. Vgl. Hier. Comm. 866. — 9 Amos 3, 12. --- 98 Psal. 
33, 16. — 24 Vgl. Olymp. (Gh I, 448): ἢ ὅτι πίστιν ἐπιζητεῖ Θεὸς xv. — 98 Sir. 21, 15. 
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48 Origenes' Jeremiahomilien. 


εἰς ziorıve. φησὶν ὁ Παῦλος" »vvyl δὲ μένει tà τρία ταῖτα, zlorı; 
ἐλπίς. ἀγάπη" μείξων δὲ τούτων ἡ ἀγάπης. ὡς ὀφϑαλμοὶ χιρίου εἰ 
πίστιν, ὀφϑαλμοὶ xvolov εἰς ἐλχίδα, ὀφϑαλμοὶ κυρίου εἰς ἀγάπη ». 
ἐπεὶ δέ ἐστιν «πνεῦμα δυνάμεως καὶ ἀγάπης xal σωᾳρονισμοῖ-. c. 
ὑφ ϑαλμοὶ xvolov εἰς ἀγάπην, οὕτως og ϑαλμοὶ xvolov εἰς δύναμιν 
οὕτως ol, ὀφϑαλμοὶ κιρίου εἰς σωφρονισμόν. ... 0g Baipol xvolot 
ἐπὶ δικαιοσύνη». οὕτως ἐπὶ πάσας ἀρετὰς ὁφϑαλμοὶ κυρίου. εἰ οἱ 


Πούλεε καὶ σὺ τὰς ἀκτῖνας τῶν νοητῶν ὑφϑαλμῶν τοῦ ϑιοῖ gari 


ἐπὶ σέ, ἀνάλαβι τὰς ἀριτάς. καὶ ἔσται ὡς τὸ νκύριδ. οἱ ogdaipe: 
σου εἰς πίστι»«. οὕτως »χύριε, ol ὀᾳ θαλμοί σους εἰς ἴχαστον ὧν ici 
χτήσῃ ἀγαϑῶν. καὶ ddp τηλικοῖτος jc. ὡς τοὺς ὀὁᾳφϑαλμοὺς κυρίοι 
ἐλλάμπειν σοι, lul; νἐσημειώϑη ἐφ᾽ ἡμᾶς; τὸ φῶς roU προσώχοι 
oot. χύρε ‘ 

2. εἶτα περὶ τῶν ἁμαρτωλῶν ἴδωμι» τὸ λιγόμενον »tpaoriyes- 
ας αὐτοὺς καὶ ovx ἐπόνησανε. αὗται al αἰσϑηταὶ μάστιγες Sor 
3004 ερύμι vat σώμασιν. TET βούλονται εἶτι μὴ βούλονται οἱ μαύτι- 
γούμενοι. zuvor ἐμποιούοιν αὐτοῖς αἱ δὲ τοῦ ϑιοῦ μάστιγες toc 
αὐταί εἰσιν ὡς tires μὲν τῶν μαστιγουμένων πονεῖν, tures 06 few 
μιωτιγουμένρων ur, πονεῖν. ἴδωμεν εἰ δυνάμεθα διηγηθαυϑαε τί coetu 
τὸ πονιῖν ἀπὸ μιυτίγων DioCc xai tí τὸ μὴ πονεῖν. καὶ ott xaxodez- 
port ; ol μὴ πονοῖντις ἀπὸ μαστίγων ϑεοῦ, μακάριε δὲ οἱ πονοΐντες 
ἀπὸ “Μμαοτίγων θεοῦ φι οἷν γὰρ ἡ Συφία" »tl; dem ἐπὶ τοῦ das - 
naro; uot μαύτεγες xci ἐπὶ τῶν χειλέων uov oq oa7tda παρούρ; c» 
“να ἐπὶ rol. ἀγνοή μαυΐν μοι μὴ φείυωντοι. xai εἰ cucotíct μοι per, 
«πολίνεουΐν nee: πρόσχες to "τὶς dein ἐπὶ τοῦ diayornuctos Bent 
μά oTt, οἱ Xo du μάῤτισες to dia ror μὲ Mao tob ot. as genti 
45s toc ϑιωΐ τὸ davor, μα —XRW& — γι ὦ xadettou: 0. th. 
κι χῆς χαὶ εἰς ουναίω Dno (yr αὐτὴν ἀγὼν TOR LucQtruir my ueottzis 
gaotizol dt τὸν μὲν μοχίρίον Xorot rtc ἐπὶ τοῖς μἀοτιζε xcDon {πιὰ 
seo αὐτοῦ τὰ λιγόμενα, καὶ οὐχ CS CE AE DE For ἐαέχχοντα ἀπ᾿ τες 
τοὺ. ἐπὼν δέ τις εὐριϑὴ ἐν οὐτῶς ivo creto to, 4. dr tuu 
éd αὐτοῦ" νεμιυτί μας αὐτοὺς καὶ οὐκ Kroner Tob rper 
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Homilie VL Jerem. 5, 8—5. 49 


λόγου λεγομένου ἐλεγχτικῶς, φέρε εἰπεῖν, ἐπὶ τῷ καθικέσθαι διανοίας 
τοῦ τὴν συνείδησιν μεμολυσμένου ἐπί tup ἁμαρτίᾳ τὸ λεγόμενον, 
ἐὰν ὁ μέν τις τῶν ἀχονόντων ἀλγήσῃ, ὥστε λεχϑῆναι περὶ αὐτοῦ" 
"ἑώρακας ὡς κατενύγης ὁ δεῖνα, 6 δέ τις τῶν ἀκουόντων μὴ ἀλγήσῃ, 

5 ἀλλὰ ἀναισϑητῇ τῶν ἐλεγχόντων, δῆλον ὅτι “λεχϑήσεται περὶ τοῦ 
μηδ᾽ αἰσθανομένου" νἐμαστίγωσας αὐτοὺς καὶ οὐχ ἐπόνησανε. 

Μία μὲν διήγησις αὕτη περὶ τοῦ νοὐχ ἐπόνησανε ἢ ἐπόνησαν" 
ἴδωμεν δὲ εἰ ἔχομεν xol ἑτέραν. γίνονταί τινες ἐν τοῖς σώμασιν 
μερῶν τινῶν νεχρότητες καὶ ENPOTNTES, καὶ πολλάκις τοιαῦτα πάσχει 

lu τὰ νενεχρωμένα μέλη παρὰ τὰ ζῶντα, ὥστε προσαγομένων μὲν τῶν 
πόνον ποιῆσαι δυναμένων τῷ ζῶντι μέλει ἀλγεῖν ἐκεῖνον ᾧ προσάγε- 
ται τὸ ποιοῦν πονεῖν, προσαγομένων δὲ τῶν ποιούντων πονεῖν τῷ 
μέλει τῷ ᾿ἀναισϑήτῳ οὐχ αἰσϑάνεται ἐχεῖνος, ὅταν ἢ »εχρύτης περὶ 
αὐτό. ταῦτα εἴπερ εἶδες ἐπὶ τοῦ σώματος, μετάϑες ἐπὶ τὴν φυχὴν 
15 xa] ὅρα ὅτι ἔστιν τις καὶ von νεχρουμένη τὰ μέλη, ots μὴ αἰσϑά- 
vegÜÓat ἀπὸ τῶν μαστίγων, κἂν ἐπίπονα προσφέρηταί τινα. δεινὰ 
προσφέρεται, ἀλλ᾽ οὐχ αἰσϑανϑήσεται ἢ δεῖνα φυχή, ἄλλη δὲ αἰσϑαν- 
ar ϑήσεται. καὶ τάχα ὡσπερεὶ λυπεῖται μᾶλλον ἐπὶ τῷ μὴ αἰσϑάϊνεσϑαι 
nxto ἐπὶ τῷ αἰσϑάνεσϑαι ὁ μὴ αἰσϑανόμενος ἀπὸ πόνων αὐτῷ προσ- 
v φερομένων, εὐχόμενος μᾶλλον πονεῖν εἰ προσάγοιτο τὰ ἐπίπονα 
ἐπεὶ σημεῖόν ἐστι τοῦτο τοῦ ζῆν αὐτόν), ἀηδιζόμενος δὲ ἐπὶ τῷ μὴ 
αἰσϑάνεσθαε ἐπὶ τοῖς ἐπιπόνοις. ὥσπερ δὴ τοῦτο γίνεται ἐπὶ τῶν 
σωμάτων, οὕτω νομίζω ἐν τῷ »ϑελήσωσιν εἰ ἐγένοντο πυρίχαυστοιε 
τοιοῦτόν τι ó5AovoO c olov τοῦ πυρὸς προσφερομένου τινὶ xal μὴ 
2 αἰσϑανομένου τοῦ χαιομέγου, ϑελήσωσιν ἐχεῖνοε, καταλαβόντες σύγ- 
χρίσεν μὴ αἰσϑανομένων ἐπὶ ταῖς ἀλγηδόσιν καὶ αἰσϑανομένων, μᾶλλον 
αἰσϑάνεσϑαι ἐπὶ τῷ πυρὶ ἢ μὴ αἰσϑάνεσϑαι. καὶ εὔξαιτο ἄν τις 
προσαγυμένου χἀχείνου τοῦ χεχριμένου πυρὸς ἐπὶ τοὺς ἁμαρτωλοὺς 
αἰσϑάνεσϑαι μᾶλλον n μὴ αἰσϑάνεσϑαι. ταῦτα διὰ τὸ νἐμαστίγωσας 
»" αὐτούς, xal οὐχ ἐπόνηϊσανε. 

»Συνετέλεσας αὐτούς, καὶ οὐχ ἠϑέλησαν δέξασθαι παιδείανε. ὅτε 
τὰ καϑαρτιχὰ ποιεῖ ὁ προνοῶν τῶν ὅλων ϑεὸς ἐπὶ ψυχῆς σωτηρίᾳ, 
τὸ ἐπ᾿ αὐτῷ συνετέλεσεν. vonosıs δὲ (τὸ) »συνετέλεσας αὐτοὺς καὶ 


4 Vgl 1 Kön. 20,29. — 22. Vgl. Sel. in Psal. 2, 10 (Lo 11, 406): Τάχα δὲ 

χαὶ εἰς συναίσθησιν ἐλθόντες τῶν ἰδίων πταισμάτων τινὲς παραδιδόασιν ἑαντοὺς 

. .. τοῖς ἐκιπονωτάτοις xal βελτιῶσαι δυναμένοις. οἶμαι dt τούτων εἶναι τοὺς παρὰ 
τῷ Ἠσαΐᾳ λεγομένους" «εϑελήσουσιν χτλ.« — 28 Jes. 9, 5. — 25 Vgl. Jes. 9, δ. 
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Origenes III. 4 


50 Origenes! Jeremiahomilien. 


οὐχ ἠϑέλησαν δέξασθαι παιδείανε ἀπὸ παραδείγματος τοῦ κατὰ tor 
παραδιδόντα τὴν ἐπιστήμην καὶ τὸν μὴ βουλόμενον παραλαβεῖν τὴν 
ἐπιστήμην ἀπὸ τοῦ παραδιδόντος. χάντα γὰρ τὰ παρ᾽ αὐτῷ ποιείτε, 
ὁ διδάσκαλος καὶ συντελείτω πάντα εἰς παράδοσιν ἐπιστήμης. ἐκεῖνος ὁ 


δ μὴ. παραδιχέσθω τὰ λεγόμενα" εἴποιμ᾽ ἂν χερὶ τοῦ τοιούτου τῷ dıda- 
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σχάλφ᾽ "συνετέλεσας τόνδε xal οὐχ "ϑέλησεν δέξασθαι παιδείαν". Ixaı 
οὖν τὰ ἀπὸ t4: προνοίας γίνηται zavra εἰς ἡμᾶς. ἵνα συντελεσθῶμεν 
καὶ τελειωθῶμεν», ἡμεῖς δὲ μὴ παραδιχώμεθα τὰ τὴς προνοίας tt. 
ἐπὶ τελειότητα ἡμᾶς ἑλχούσης. λεχθείη ἂν ὑπὸ τοῦ νοοῦντος τῷ ic 
»xtQU. συνιτέλεσας αὐτοὺς xal οὐχ ἡϑέλησαν» ὀέξασϑαι παιδείαν. 

3. »Ἐστερέωσαν τὰ πρόσωχα | αἰτῶν ὑπὲρ χέτρανε. νοήσεις κα 
τοῖτο ἀπὸ τῶν σωματιχωτέρων. τῶν ἁμαρτανόντων οἱ μὲν ἀχοΐ 
οντες λόγους ἐλεγχτιχοὺὶς ἐπὶ τῷ ἁμαρτίᾳ ἐρυϑριῶσαιν καὶ καταδύονται 
χαὶ ὑποχίπτουοιν ἁπτομένου τοῦ λόγου τοῦ ἐλιγκτιχκοῖ αὐτῶν οἱ ὁ 
totottol εἰσιν. ὥστε αὐτοὺς ἀνερυϑριάστους εἶναι, μὴ αἰδουμένοι. 
ἐφ᾽ οἷς ἐλέγχονται. ἐφ᾽ ol; ἡμαρτήκασιν. εἴποις ἂν ovr περὶ τούτον 
οἱ ovx αἰδοῦνται" »ἐστερέωσαν τὰ πρόσωπα αὐτῶν ὑπὶρ xétoar. u 
νενόηκας ἐπὶ τῶν σωματικῶν avro. utrajda uoc τῷ ÄAoym ἐπὶ τὴν 
ψιχὴν νοήσας πρόσωπον. περὶ οὐ λέγεται" »rore δὲ πρόσωπον Qo. 

σρόσωπονε. καὶ ὅρα φυχὴν στερεάν. ὁποία da ἡ xagdía Φαραὼ (owär- 
ουμμένη. ὠστε αὐτὴν ἐπὶ τοῖς ἀπαγγελλομένοις ἑστάναι αντίτι ποι 
χαὶ e) d e «vojallovoar τὰ a yopt va μὴ uopg ot μένην xatd tc 
ἀπαγγιελλόμενα. ἐχεῖ γὰρ εὐρήσεις or duoi τὸ "ἐοτερέωυον τι 
πρόσωπα αὐτῶν vxo πέτραν καὶ ovx ἡϑέληυαν ἐπιυτραφῆναι. we; 
xac los; πτωχοί εἰσεν. oti οὐχ ἡϑέληναν yrow«at odor κυρίου x 
χρίσεν Var. J'oQt "oopat πρὸς τοὺς 4: τοὺς χαὶ —B εἰ T LEN KT. 
tacta νοήσας πιρὶ τῶν μὴ ϑιλόντων παιδεινϑῆναι μὴ νοούντων (t 
ταῖς μάστιξιν τοῦ ϑιοῦ, φηρὶν» veronxe τὸ τούτων αἰτίων xTer, iotir 
αὐτῶν ἡ φιχή. xayo ira’ [oes xtegoi tir. διότε οὐκ nóvis o, 
αν. on οὐχ iyraoXiav odor zrpion xct xXQior bio «. 

» Πυρεύσομαι πρὸς tots ἁδροὺς χαὶ AGAI00) αὐτοῖς. οἱ ἁδροὶ tal. 
φυχαῖς ἐν ἐπαίνῳ λέγωνται. καὶ παρ ἰλληοε γὰρ τὸ c deor Ootri I ὃς 
ὀνομάζεται καὶ τὸ Mryaadior ts λογικῆς v χης j “ταν γὰρ τις nıre- 
AO0ts ἐπιίάλλῃ πράγμαύεν καὶ προϑέωεις fU —R on ai uzor, 
ἀεὶ τὰ δέοντα. πῶς uot xata τὸν dor λόγον» ur fata 
xai μιχρὺν Üracor μηδὲ ὁρῶν ὁ τοιοΐτος τὸ ἰΔρὺν καὶ τὸ μεγαλεῖ.»» 

10 1Kor 1512. 29 Vul. Faol à zi 
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Homilie VI. Jerem. 5, 8--ὅ. — Homilie VIL Jerem. δ, 18. 19, 51 


235v ἔχει ἐν τῇ ψυχῇ. οὗτοι οὗν, | ἐπεὶ ἦσαν πτωχοί, οἱ πρότεροι οὺς 
ἔφεξεν ὁ λόγος, οὐχ ἤκουσαν, φ φησὶν 0 προφήτης. διὰ τοῦτο οὐχ 
ἤκουσαν, ἐπεὶ πτωχοί εἰσιν. »πορεύσομαι πρὸς τοὺς ἁδροὺς καὶ λα- 
λήσω αὐτοῖςε. καὶ εἰ ἔστιν μαχάριον εἶναι ixi τῷ λέγειν κνεἰς ὦτα 
δ ἀχουόντωνε. μαχάριόν ἐστιν ἐάνπερ τύχῃ τις ἁδροῦ καὶ μεγάλου 
ἀχροατοῦ. διὰ τοῦτο τούτων οὕτως λεγομένων, εἰδότες ὅτι οὐ ζημία 
τοῖς λέγουσιν ὅσον τοῖς ἀχούουσίν ἐστιν τὸ un παραδέχεσθαι τὰ 
axayysilousva, καὶ κατηγορεῖ πτοχείας τοῦ νοῦ αὐτῶν καὶ τῆς δια- 
νοίας, παραχαλέσωμεν ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ λαβεῖν αὐξοντος τοῦ λόγου ἐν 
19 ἡμῖν ἁδρότητα χαὶ “μεγαλειότητα ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, ἕνα ἀχοῦσαι τῶν 
ἱερῶν καὶ ἁγίων λόγων δυνηϑῶμεν, ᾧ ἡ δόξα καὶ τὸ χράτος εἰς τοὺς 
αἰῶνας τῶν αἰώνων. Aymv. 


Eis τὸ »xai ἔσται ἐν ταῖς ἡμέραις ἐχείναις, λέγει 
χύριος ὅϑεός σου, οὐ μὴ πατάξω ὑμᾶς elg συντέλειανε 
ι5 μέχρι τοῦ οὕτως δουλεύσετε ἀλλοτρίοις ἐν γῇ 
οὐχ ὑμῶνε. 


Ὁμιλία ζ. 


1. Ὁ »xolvo» κατὰ βραχὺ- ϑεὸς τοὺς κολαζομένους "δίδωσι τόπον 
μετανοίας-, xal οὐχ ἅμα τῷ ἁμαρτῆσαι χολάξζων φέρει τὴν συντέλειαν 
90 τῆς χολάσεως ἐπὶ τὸν ἡμαρτηχότα. διὰ τοῦτο »xara βραχὺ χρίνωνε 
χολάζει. χαὶ τούτου τὸ παράδειγμα [ἐστι») ἐν τῷ Δευιτικῷ ἐστιν᾿ 
ἐν γὰρ ταῖς τῶν παραβαινόντων τὸν νόμον ἀραῖς ἀναγέγραπται μετὰ 
τὰς χολάσεις τὰς προτέρας" »xal ἔσται, ἐὰν μετὰ ταῦτα μὴ ἐπιστρα- 
φῆτε, λέγει χύριος, προσϑήσω ὑμῖν χαγὼ πληγὰς ixta«. xal πάλιν 
% διηγεῖται ἄλλην χόλασιν᾽ »xal ἔσται, ἐὰν μετὰ ταῦτα μὴ ἐπιστραφῆτε, 
ἀλλὰ πορεύσησϑε πρός με πλάγιοι, κἀγὼ πορεύσομαι μεϑ᾽ ὑμῶν ϑυμῷ 


4 Vgl. Sir. 25, 9 zur Form des Citats vgl. Clem. Alex. Strom. II, 4, 17. — 5 Vgl. 
Jer. 5, 5. — 18. 20 Vgl. Weish. Sal. 12, 10. — 18ff. Vgl. Hom. 1, 1. -- 28ff. Vgl. Lev. 
26, 21. — 25 Vgl. Lev. 26, 23. 24. Die Form beider Citate, die w. e. sch. wörtlich 
sein sollen, findet sich sonst nicht. 


9 Wörtliches Citat? διὰ τοῦτο statt διότι haben in LXX codd. A 22 Chrys. 
Basil, Formen von ἀχούειν Chrys., Basil. | 5 ἐάνπερ τύχῃ] ἐὰν πορέύση S [sic] | 8 av- 
τῶν) αὐτοῦ | 12 μήν) + ὁμιλία ς S | 18—8. 52, 20 Hierzu Fragm. 21 in C: dud»- 
ϑρωπος — ἔρημος | 20 xolvov] χολάζων S δῖ τούτου Hu τοῦτο 8 | 26 ἔσται) « C. 

4* 


53 Origenes Jeremiahomilieo. 


πλαγίφε. sac) εὑρήσεις τὸν ϑεὸν ἐπιμετροῦντα κολάσεις Μετὰ φωδοὺς 
236: ἐπεὶ | βούλεται δὲς ἐπιστροφὴν ἀγαγεῖν τὸν ἡμαρτηχότα, καὶ οὐχ 
ἀϑρύόως πάσας ἀποδιδόντα. τοιαῦτα οὖν ὅσον ἐπὶ τῷ ῥητῷ ἐγεγόνω 
περὶ τὸν λαόν, καὶ ἀπειλῶν αὐτοῖς ὁ λόγος a πείσονται μετ᾽ ἐκεῖν 
δ φησιν »χαὶ ἔσται ἐν ταῖς ἡμέραις ἐκεί vaio, λέγει κύριος ὁ ϑιός σου. 
οὐ μὴ πατάξω ὑμᾶς εἰς συντέλειανε. δἱ δὲ ταῦτα μάλιστα φϑάνει 
καὶ ἐπὶ τὰς μελλούσας πολάσεις } el μή. ὁ δυνάμενος ἀπὸ τῶν ἐν τῷ 
Bip συμβεβηκότων περὶ τὸν λαὸν μεταμάτα; καὶ ix ἐκείνας ἐγὼ γὰρ 
πειϑόμενος / av; εἴποιμι. ὅτι ὡς νὐποδείγματι καὶ σκιᾷ λατρούουσιν τῶν 
10 ἐποιρανίωνε, οὕτως ὑποδείγματι καὶ σκιᾷ τῶν ἀληϑινῶν xolaeser 
ἐπολάσθη ὁ λαὸς ἐκεῖνος ἐπὶ τοῖς ἁμαρτήμασιν ἑαιτῶν, ὡς Hyaı 
πᾶσαν χόλασιν τὴν κατὰ (τὸν) νόμον xal τοὺς 490g τας ἀναγεγραμμένην 
περὶ τὸν λαὸν περιέχουσαν σκιὰν κολάσεων ἀληϑινῶν. 
Elxio οὖν ἐχείνοις συντέλεια ἐπὶ ταῖς ἁμαρτίαις οὐ γέγονεν ἀλλ᾽ 
15 ἐπὶ τέλιι ποτέ οὕτω μήποτε loru καὶ μετὰ τὴν ἴξοδον (xi toc, 
ἡμαρτηκότας κόλασις. συντέλεια δὲ ἐπὶ τὴν πιρουσαλήμ. ott ἡ αἰχ- 
μαλωσία ἐστὶν ἡ Nedovgoderooog. καίτοιγε ἐρεῖ τις ὅτε οὐδὲ τότι 
συντέλεια, ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἐπὶ τοῖς Maxxajulxolz;: ἀλλὰ συντέλεια ro dc 
ἐπὶ τῆς τοῦ κυρίου μου ησοῦ Χριστοῦ xagovoía:. ὅσον γὰρ οὐκ 
Ὁ ἔλεγεν αὐτοῖς ὁ σωτήρ᾽ νἱἰδοὺ ἀφίεται ὑμῖν ὁ οἶχος ὑμῶνε, ovx 
ἡφίετο. ὅτε δὲ ἴχλαιωιν" ἐπὶ τὴν ερουσαλὴμ λέγων s hoovoaaru 
Ἱμρουσαλήμ. ἡ τοὺς προφήτας axoxriirovoa zul λιϑομολοΐόᾳ τοῖς 
ἀπεσταλμένοις πρὸς αὐτή", πουάχις ἡϑέληνα ἐπισνναγαγεῖν τὰ tíxra 
sov. OP TQoxor opis ἐπιοννάγε τὰ νουσία ὑπὸ τὰς ét wu €v- 
23» τῆς. καὶ οὐχ „dränsere; | idoc ἀφίεται ὑμῖν ὁ οἶχος ὑμῶν lor, MO, € 
ἀφεῖται ὁ οἶχως. xix xàotat ὟΣ πὸ στρατοπέδων '"hoovocárus« ὡς 
ἀφεθϑέντος τοῦ οἴκου xai »nzyuotr ἡ ἱρήμωοσις αὐτῆς. alte uita τὸ 
ἐχιίνω» παράττωμα ἡλϑεν -7 ὁωτηρία ἡμῖν τοῖς ἴϑνεοως, ἰχολάζοντο 
οὖ» ἐκεῖνοι, χαὶ ουὐντίλιια οὐκ ἴϑανεν ἐπ᾿ αὐτοὺς ion τῆς τοῦ κύριοι 
Ἰησοῦ μου Id μίας 
4. Yxor di μήποτι καὶ πιρὶ ἡμᾶς τοιαῦτα lotir. Xdi. xoádott, 
τρὶς yiropras. cota τούνδὲε μὲν μὴ πήραν χει" δευτέρων xoàactem 
alla a(xeéol7 rat τοῖς πρυτέρεες díaAets δὲ far xai ἐπὶ τὰς dev ri- 
pas or μὴν καὶ ἐπὶ fag τρίτος. ἄλλοις de uaccuoDur xeu ἐπὶ τὰς 


ᾧ» 


9 Vgl Hebr « ^ - 90 Math 73 a - SI Math 23 77 0 - 218. Vgl o 
Matth, To. 18. 2o t2 - 296 Ve Τὰ 2], 5. -- £8 Vgl Rom 11 11 
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Homilie VIL Jerem. 5, 18. 19. 53 


τετάρτας. τὸ γὰρ τπροσϑήσω πληγὰς ἑπτάε Orlxors μυστήριον 
δηλοῖ μιᾶς πληγῆς γενομένης καὶ δευτέρας καὶ τρίτης μέχρε τῶν εἰρη- 
μένων ἑπτὰ ixl τινας. οὐ πάντες δὲ ἑκτὰ πληγὰς πλήσσονται᾽ ἀλλ᾽ 
οἶμαί τινας πληγήσεσϑαι πληγὰς ἕξ, ἄλλους πέντε, ἄλλους τέσσαρας, 

5 ἄλλους τρεῖς (7) δύο, τοὺς δὲ πάντων ὑποδεοστέρους ἐν χολάσεσιν 
πληγὴν »ομίξω πληγήσεσθαι μίαν. οἷδεν οὖν ὁ ϑεὸς: καὶ τὰ περὶ τῶν 
“πληγῶν. διὸ γέγραπται ἐνθάδε | κατὰ τὴν ἀρχὴν τοῦ ἀναγνώσματος: 
»xa) ἔσται ἐν ταῖς ἡμέραις ἐκείναιςε, ταῖς περὶ τῶν εἰρημένων, "οὐ 
νὴ ποιήσω ὑμᾶς εἰς συντέλειανε. ἀλλ᾽ οὐκ ἐν ταῖς ἡμέραις ἐκείναις 
16 συντέλεια" εἰσὶν γάρ τινὲς ἡμέραι, ὅτε ποιήσει OUG ποιήσει (εἰς) συντέλειαν. 
3. » Kal ἔσται ὃ orav εἴπητε" τίνος ἕνεχεν ἐποίησεν κύριος ὁ ϑεὸς 
ἡμῖν ἅπαντα τὰ xaxà ταῦτα; καὶ ἐρεῖς αὐτοῖς᾽ ἀνθ᾽ ὧν ἐγκατελίπετέ 
ue καὶ ἐδουλεύσατε ϑεοῖς ἑτέροις ἐν τῇ γῇ ὑμῶν, οὕτως δουλεύσετε 
ἐν γῇ οὐχ ὑμῶνε. τὸ ῥητὸν νοηϑήτω, καὶ ἀρκεῖ ἐπὶ τοῦ παρόντος 
237 r τὴν ὑπόμνησιν τοῖς ἀκούειν | δυναμένοις ἐκ τοῦ ῥητοῦ παραστῆσαι. 
οὐχοῦν οἱ υἱοὶ Ἰσραὴλ τὴν ἁγίαν γῆν, τὸν ναὸν εἶχον, τὸν οἶχον τῆς 
προσευχῆς. ἔδει αὐτοὺς λατρεύειν τῷ ϑεῷ. παραβαίνοντες db τὰς 
ϑείας ἐντολὰς καὶ εἰδωλολάτρουν καὶ τὰ εἴδωλα παρελάμβανον da- 
μασχοῦ, ὡς γέγραπται ἐν ταῖς Βασιλείαις, xai ἄλλα εἴδωλα ἀνελάμ- 
20 βανον τῶν ἐθνῶν εἰς τὴν ἁγίαν γῆν. δ ὧν παρελάμβανον τῶν 
ἐθνῶν εἰδώλων, ἀξίους ἑαυτοὺς ἐποίουν καταβληϑῆναι εἰς τὴν τῶν 
εἰδώλων γῆν, καταγενέσθαι Exe, ὅπου προσεχύνουν τὰ εἴδωλα. φησὶν 
οὖν ὁ λόγος αὐτοῖς xarà τὸ ῥητόν" »ἀνϑ' ὧν ἐγχατελίπετέ us καὶ 
ἐδουλεύσατε ϑεοῖς ἀλλοτρίοις ἐν τῇ γῇ ὑμῶν, οὕτως δουλεύσοτϑ ϑεοῖς 
25 ἀλλοτρίοις ἐν γῇ οὐχ ὑμῶνε. πᾶς ϑεοποιῶν τε δουλεύει ϑεοῖς ἀλλο- 
tolotc. ἐχϑειάξεις τὰ βρώματα χαὶ τὰ πόματα; ϑεός σού ἐστιν "ἢ 
χοιλίαε. τιμᾷς τὸ ἀργύριον e μέγα ἀγαϑὸν xal τὸν πλοῦτον τὸν 
κάτω; ϑεός σού ἐστιν ὃ μαμωνᾶς καὶ κύριος. Ἰησοῦς γὰρ αὐτὸν 
εἶπεν κύριον τῶν φιλαργύρων φάσχων᾽ »09 δύνασϑε ϑεῷ δουλεύειν καὶ 

30 μαμωνᾷ: οὐδεὶς δύναται δυσὶν κυρίοις δουλεύεινε. οὐχοῦν ὁ τιμῶν 
τὸ ἀργύριον χαὶ ϑαυμάξζων τὸν πλοῦτον xal νομίζων ἀγαϑὸν αὐτὸν 
εἶναι καὶ ἀποδεχόμενος τοὺς πλουσίους αἷς ϑεούς, τοὺς δὲ πένητας 
cx μὴ ἔχοντας τὸν ϑεὸν αὐτῶν ἐξουθενῶν, οὗτος ϑεοκποιεῖ τὸ ἀργύ. 
ριον. ἐάν τις ἐν τῇ γῇ τοῦ ϑεοῦ, τῇ ixxAgola, τυγχάνων προσχυνήσῃ 

35 ϑεοῖς ἀλλοτρίοις ϑεοχοιῶν τὰ μὴ ϑεοποιεῖσϑαι ἄξια, ἐκβληϑήσεται 


1 Lev. 26, 21. — 19 Vgl. II Kon. 16, 10? — 26 Vgl. Phil. 3, 19. — 29 Matth. 6, 24. 


& (7) Co | 10 εἰς Blass | 18 δουλεύσετε) + ἀλλοτρίας [810] Co; doch müsste 
man nach Z. 24 ϑεοῖς ἀλλοτρίοις einfügen, wenn überhaupt zu ändern ist | 25 πᾶς 
ϑεοποιῶν vgl.Z.35 πᾶς δὲ ὁ ποιῶν S πᾶς δὲ ὁ ϑεοποιῶν Co | 84 προσκυνήσῃ V 


προσχυνήσει 8. 


54 Origenes Jeremiahomilien. 


εἰς γὴν ἀλλοτρίαν xal προσχινείτω rot; ϑεούς, ovg; ἔνδον xgootxv- 

νῆσεν γενόμενος. ἴξω φιλάργυρος loro ἀπὸ τῆς ἐκκλησίας ἐχβλη» 

ϑείς. γαστρίμαργος ἴξω ἔστω τῆς ἐκκλησίας γενόμενος. ταῖτα κατὰ 

297. μέαν τροπολογίαν, ἵνα μὴ vor περεεργάξωμαι | τὰ ὑπὲρ ἐμαυτὸν καὶ 

δ περὶ ES γῆς. περὶ ἧς εἶπεν ὁ σωτήρ »τὸ ἡμέτερον τίς δώσεε ὑμῖν; 4 
καὶ ὅτι γενομένης προσκυνήσεως ἐν τῇ γῇ τινος οἴτως ὁ ϑεὸς ῷχο- 
»ὁμησεν ἐχβδληϑῆναί reos ἀπὸ τῆς ἑαυτοῦ xal ἐλθεῖν ἐπὶ τὴ» γὴν. 
περὶ ἧς γέ γραχται" »axove, Ἰσραήλ τί ὁτε ἐν γῇ τῶν ἐχϑρὼν εἰ; 
συνελογίσϑης μετὰ τῶν καταβαινόντων εἰς udor. ἐγκατέλεπες πηγὴν 

10 ζωῆς τὸν χύριον. rj ὁδῷ τοῦ ϑεοῦ εἰ ἐπορεύϑης. κατῴχεις ἂν ἐν 
εἰρήνῃ τὸν αἰῶνα χρόνονε. 

Niv οὐ» ἐν γῇ ἀλλοτρίᾳ ἐσμέν. καὶ εὐχόμεϑα τὸ ἐναντίον ποιὴς- 
cas, ὡς ἐποίησαν οἱ υἱοὶ Ἰσραὴλ ἐν τῇ γῇ τῷ ἁγίᾳ. ἐκεῖνοι μὲν γὰρ 
ira ἀλλότρια ἐν τῇ TU τὸ ἁγίᾳ ἀλλοτρίοις προσιχύνησαν" ἡμεῖς ἂ 

15 ἐν ἀλλοτρίᾳ yü τὸν ἀλλύτριον τῆς Y. αρούκυνοῦμεν ϑεύ». ἀλλότριον 
τῶν ἐπὶ γῆς πραγμάτων" ἄρχει μὲν γὰρ “ὁ ἄρχων τοῦ αἰῶνος 
τούτου: ἐνθάδε, καὶ ἀλλότριος τῶν» υἱῶν αὐτοῦ lotir ὁ Dio. ἀλλὸ- 
τριον δὲ ἂν εἴπω οὐ τοῖτο λέγω ov χτίσαντα τὸν xoduor. ἀλλὰ 
ἀλλότριον τοῦ κυρίου τῆς κακίας. ἀλλύτριον» τῶν παρόντων ἁμαρτη- 

20 μάτων». καίτοιγε καὶ ϑέλοντες τὸν» ἀλλότριον τῶν τῆς ἁμαρτίας πρα» 
γμάτων πρυσχυνεῖν θεὸν ἐν» τῇ γῇ tactu τῆς καχώσιως. τί ποιυῦμεν 
ἴδωμεν. οὐ λέγομεν "πῶς ζύωμὲεν τὴν cor κυρίου ἐπὶ y; ἀλλο- 
τρία: «; ἀλλά πῶς ζόωμιν τὴν» δὴν» κυρίου οὐχ ἐπὶ γῆς ἀλλοτρίας; 
τούτου τόπον" ζητοῖμιν τοῦ ἴδιιν τὴν» οδὴ» κυρίου, τόπον τοῦ προῦ- 

25 user χύριον τὸν ϑιὸν ἡμῶν ἐπὶ γῆς ἀλλοτρίας. τίς οὖν ὁ τύπος: 
εὗρον τούτον ἡλϑεν ἐπὶ ταύτη» qoqroaz σῶμα τὸ σευαν, drca ey 
»tó σῶμα τὸ τὴς ἁμαρτίας«ε νἐν ὁμοιώματε σαρχὸς ἁμαρτία.« ir ἐν 

438: τούτω τῷ τόχω ὀιὰ τὸν Lxidiunoarta. Χριυτὸν [nootr xai xc ταρ- 

ymarta tor ἄρχοντα τοῦ aieo; τούτου Xci καταργηθαντα τὴν 
ἱμαρτίαν, δυνη ὦ NQoox vito ror Dior ἐνϑάδι καὶ μετὰ τοῖτο 

XQoOxtiron) ἐν τῇ γὺ τὸ c tet εἰ γὰρ προυχιγήωες τις τὰ (idola 

ἐν τῇ γῖ τῷ arc ἀπελήλυϑιν εἰς τὴν γὴν τὴν ἀλλοτρίαν προυκυνγή- 
ας τις τὸν Dior ἐν τῇ γὰὲ tÜ aáaotqet ἀτελιί τι ἐπὶ thy γὴν 
τὴ» ἁγίαν ἐν Χριυτῶ wor. ὦ 5 dazu xai. τὸ κράτος εἰς τοὺς ai- 

35 νας. Aur. 
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Homilie VIII. Jerem. 10, 12—14. 55 


Elg τὸ νχύριος ὃ ποιήσας τὴν γῆν ἐν τῇ ἰσχύϊ αὐτοῦε 
μέχρι τοῦ νἐμωράνϑθη πᾶς ἄνθρωπος ἀπὸ γνώσεως". 


“Ομιλία η΄. 


1. Τρεῖς οἱονεὶ ἀρετὰς παραλαβὼν ὃ προφήτης τοῦ ϑεοῦ, (τὴν) 
5 ἰσχὺν αὐτοῦ καὶ τὴν σοφίαν αὐτοῦ xal τὴν φρόνησιν αὐτοῦ, ἑκάστῃ 
αὐτῶν οἰχεῖόν τι | ἔργον (ἀπονέμει), τῇ μὲν ἰσχύϊ τὴν γῆν, τῇ 
d σοφίᾳ τὴν οἰκουμένην, τῇ δὲ φρονήσει τὸν οὐρανόν᾽ ἄχουε 
γὰρ τῆς λέξεως λεγούσης" »χύριος ὃ ποιήσας τὴν γῆν ἐν τῇ 
ἐσχύς αὐτοῦ, ὁ ἀνορϑώσας τὴν οἰκουμένην ἐν τῇ σοφίᾳ αὐτοῦ, 
19 xdà ἐν τῇ φρονήσει αὐτοῦ ἐξέτεινεν τὸν οὐρανόνε. καὶ ἡμεῖς δὲ 
πρὸς τὴν ἡμετέραν γῆν (λέλεκται γὰρ πρὸς τὸν ᾿4δάμ' νγῇ el«) 
χρείαν ἔχομεν τῆς ἰσχύος τοῦ ϑεοῦ, χωρὶς δὲ τῆς δυνάμεως τοῦ 
ϑεοῦ οὐχ οἷοί τέ ἐσμεν ἐπιτελέσαι ταῦτα, ὅσα οὐ κατὰ »τὸ φρόνημά 
ἐστιν τῆς σαρκχός:-. "»νεχρωϑέντων δὲ τῶν μελῶν τῶν ἐπὶ τῆς γῆς“, 
15 ἔσται τὸ κατὰ τὸ βούλημα τοῦ πνεύματος, ἐπεὶ τῷ "πνεύματι αἱ 
πράξεις τῆς σαρχὸς- κατὰ τὸν ἀπόστολον ϑανατοῦνται. νχύριοςςε οὖν 
»0 ποιήσας τὴν γῆν ἐν τῇ ἰσχύϊ αὐτοῦε. ἐὰν δὲ ἔλθῃς καὶ ἐπὶ ταύ- 
την τὴν γῆν. εἰ δύνασαι ἰδεῖν τὸ ἐν τῷ Ἰὼβ γεγραμμένον, ὡς ἐν τοῖς 
238Y ἀχριβεστέροις ἀντιγράφοις | εὕρομεν, ὅτε ἔστησεν αὐτὴν νἐπ᾽ οὐδενίε, 
ὄψῃ ὅτι ἰσχύϊ ϑεοῦ κατὰ τὸ μεσαίτατον κεῖται. 

Ἔρχομαι καὶ ἐπὶ τὴν οἰκουμένην. οἶδα ψυχὴν οἰχουμένην, οἶδα 
φυχὴν ἔρημον. εἰ γὰρ οὐχ ἔχει τὸν ϑεόν, (el) οὐχ ἔχει τὸν Χριστὸν 
τὸν εἰπόντα" »ἐγὼ καὶ ὃ πατήρ μου ἐλευσόμεϑα πρὸς αὐτὸν καὶ μο- 
vn» παρ᾽ αὐτῷ ποιησόμεϑα-, εἰ οὐχ ἔχει τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον ψυχή, 
25 ἔρημός ἐστιν. οἰκουμένη δέ ἐστιν, ὅτε πεπλήρωται ϑεοῦ, ὅτε ἔχει τὸν 

Χριστόν, Ote πνεῦμα ἅγιόν ἐστιν ἐν αὐτῇ. ταῦτα δὲ ποικίλως καὶ 


d 


11 Gen. 3, 19. — 18 Vgl. Róm. 8, 6. — 14 Vgl. Kol.3, 5. — 15 Vgl. Rm. 
8, 13. — 19 Hiob 26, 7. — 28 Joh. 14, 23. Zur Form des Citata vgl. c. Cels. 8, 19 
(Orig. IT, 236, 6) u. de princ. I, 2 (Lo 21, 28). 


1—2 <H]|8 Ὁμιλία η in S steht dies vor Z. 1; doch vgl. die andern Über- 
schriften. Homilia V H und Epist. VIII unter d. opera supposititia d. Hieronymus 
vgl. TU NF 1, 3, 109 | 4 τοῦ ϑεοῦ) «-- H | 6 ἀπονέμει nach H: distribust | 7 οὐρανόν 
Co coelum H vov S | 15 ἐπεὶ Co w. e. sch. Siquidem H ἐπὶ S | 18 εἰ δύνασαι ldety) et 
consideres H | 21 ἔρχομαι) reniam vero H | 22 el? nach H: (Si enim non habet deum 
Patrem,) s$ (non habet Filium dscentem). 
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56 Ori ' J iabomili 


ὀιαφόρως ἐν ταῖς γραφαῖς λέγεται, τὸ εἶναι τὸν πατέρα καὶ τὸν υἱὸν 
καὶ τὸ ἅγιον xreiua ἐν τῦ τοῦ ἀνϑρώπου vex. ὁ γοῦν JaJió ἐν 
τῷ Paiuo τῆς ἐξομολογήσεως περὶ τούτων τῶν ανευμάτων ait 
τὸν πατέρα λέγων᾽ "πνεύματι ἡγεμονικῷ στηριξόν ee. »xptiua εὐϑὲς 


δ ἐγκαίνισον ἐν rol; ἐγχάτοις μους. »xal τὸ πνεῦμα τὸ ἁγιὸν oot μ᾽ 


δα 
C 


3 


ἀντανέλῃς ἀπ᾿ ἰμοῖε. τίνα τὰ τρία πνεύματα ravra; τὸ fjyeuorexor 
ὁ πατήρ. τὸ εὐθὲς ὁ Χριστός, καὶ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον TO πειῖμα 
τὸ dytoy,. ταῦτα εἰς τὸ παραστῆσαι τὴν οἰχουμένην οὐχ ἄλλως γι:Ὸ- 
μένην 5 ἐν τῇ σοφίᾳ τοῦ ϑεοῦ" »5« γὰρ νσοφία βοηϑήσεε τῷ 00$ 
ὑπὲρ δέχα ἐξουσιάζοντας τοὺς ὄντας ἐν τῇ πόλεις. νσυφίαν δὲ xc. 
παιδείαν ὁ ἐξουϑενῶν ταλαίπωρος, καὶ κενὴ ἡ ἐλαὶς αὐτοῦ, καὶ οἱ 
κόχοι αὐτοῦ ἀνόνητοι, καὶ ἄχρηστα τὰ ἴργα avtot«, φησὶν ἡ Σοφία 
7 ἐπιγεγραμμένη Σολομῶντος. διὰ τοῖτο oun δύναμις, ἐπεὶ ἀνορϑοῖ- 
ται ἡ οἰχουμένη ἐν τῇ σοφίᾳ τοῦ θεοῦ. joi λώμεϑα δὴ καὶ αὐτοὶ ἄνορ 
ϑωϑῆναι ἡμῶν τὴ» οἰχουμένην» τάχα aedotéair" αὐπτωκεν γὰρ cer, 
ἡ «οἰκουμένη, ἡνίχα ἡλϑομεν εἰς TOY τόπον τῆς XGXOUEO S, πέπτωκε: 
αὕτη ἡ οἰχουμένη ἡνίχα "ἡμάρτομεν. qi, you 2 ηδικήσαμεν". καὶ διεῖτει 
ἀνορϑώοι ex. ϑεὸς οὐ» 6 ἀνορϑώσας τὴν οἰχουμέρη» tut iv. εἰ ὁ. 
μὴ τοιοῦτον λαμίάνιις τὸ »avogOciia; τὴν οἰχουμένηνε, ἀλλὰ χοι- 
"τερον νοήσας τὴ» οἰχουμένη». ζήτει πόϑιν ἄνορ Bau; ἰυστὶν τὴ 
οἰχουμένην, | ζήτεε τῆς οἰχουμίνης πατῶν». ἵνα (69r αἰτὴς τὴν 
«τῶσιν ἴδῃς αὐτῆς τὴν aropdauır. ιἷ τις ovr ἐωτιν ἐν τῇ οἰκουμένι, 
ταύτῃ. dar οὕτως roots τὴν οἰχουμένην» πρὸ ἀνορϑώινμως πέπτο 
xiy, εἰ δὶ xéxtox:. aor ori ϑιῖται τῆς ἀνωρϑώσεως. ovd. i; dà μὲ 
πεσὼν δεῖται τὴς ἀνορϑώοιως. εἰ Δὲ ἀνώρϑε n, [óc εἰς ig 9a. 
Tre. δῆλον oft πέπτωχεν ixagto; τῶν ἐν τῷ οἰκουμένῃ, axo 
ἁμαρτίας, xal χιριός ἐθτι» ὁ ἀνορϑῶν »τοὺς χατιρραγμύγους ε, καὶ 
εἰ τοστηρίζεε πάντας τοὺς χαταπίπτοντα.ε. oir τὸ dig πάντες 
ἀπυϑνμυχούσινε, xai οἵτως sion ἡ οἰκουμένη zu διίται arog- 
ϑώμεως, ἵν᾿ sie τῷ Χριωτῷ πάντις.ε« Lo0x00,9090.— (oti dq. 
ἀποδίϑωκα τὰ περι τῆς οἰχυυμύνης. 31 μὲν ἐπὶ ira ἐχόυτον dux. 
πῶς ἱχάστη ψιχὴ n ret oixov μένη éotir ἢ ἴρημος πᾷ dà dx αὐτῆς 
στήσας τὸν λόγον τῆς ob xovg vns. 
48.141 51.314 12. 13. 9 red sib; ^ 10 Won sing * δαὶ 
Dan. . LXX $1 Vul. Matt, τ zw BEN Pen 14,4 289 Vus I Kur tS 
d) τὸ νι có» * B roten τῶν rH ὃ eo iue tóc; me hb Hosen 
sanetus ct vyl Hu 9 CCo An BE verirrt S, nach Hero imf 
$014o4480a A N ı 17 ΣΌΣ e g96 ] umo ἢ —- ἐν “σιν Ὁ felte. 
Kostschau vl. Z I 275 Ara 5 20121 QC 0 640589 Ho $22 5. ΔΙ 
Seo BB .ν olmmurıı - Ἦ 02826 x, x ram vio ἢ H eto orrerfo mom 
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Homilie VIII. Jerem. 10, 12—14. 57 


2. » Kal ἐν τῇ φρονήσει αὐτοῦ ἐξέτεινεν τὸν οὐρανόνε. οὐ συν- 
τυχιχῶς τὴν φρόνησιν παρέλαβεν ἐπὶ τοῦ οὐρανοῦ’ εὑρήσεις γὰρ ἐν 
ταῖς Παροιμίαις λεχϑέν᾽ »0 ϑεὸς ἐν τῇ σοφίᾳ ἐθεμελίωσεν τὴν γῆν, 
ἡτοίμασεν δὲ οὐρανοὺς ἐν φρονήσειε. ἔστιν οὖν τις φρόνησις ϑεοῦ, 

b ἣν μὴ ζήτει (el μὴ) ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ. πάντα γὰρ ὅσα τοῦ ϑεοῦ 
τοιαῦτά ἐστιν, ὁ Χριστός ἔστιν" σοφία τοῦ ϑεοῦ αὐτός. δύναμις ϑεοῦ 
αὐτός, δικαιοσύνη ϑεοῦ αὐτός, ἁγιασμὸς αὐτός, ἀπολύτρωσις αὐτός" 
οὕτως φρόνησις αὐτός ἐστιν ϑεοῦ. ἀλλὰ τὸ μὲν ὑποχείμενον ἕν ἐστιν, 
ταῖς δὲ ἐπινοίαις τὰ πολλὰ ὀνόματα ἐπὶ διαφόρων ἐστίν. xol οὐ 

10 ταὐτὸν νοεῖς περὶ τοῦ Χριστοῦ, Ote νοεῖς αὐτὸν σοφίαν, καὶ ὅτε νοεῖς 
αὐτὸν δικαιοσύνην. Ort μὲν γὰρ σοφίαν, τὴν ἐπιστήμην λαμβάνεις 
τῶν ϑείων καὶ ἀνθρωπίνων" ὅτε δὲ δικαιοσύνην, τὴν τοῦ xav ἀξίαν 
ἀπονεμητιχὴν δύναμιν ἐν τῷ xavtl καὶ ὅτε ἁγιασμόν, τὸν περιποιη- 
τικὸν τοῦ aylovs γενέσϑαι τοὺς πιστεύοντας xal ἀνακχειμένους τῷ 

ὅ39ν ϑεῷ. οὕτως ovv | καὶ φρόνησιν αὐτὸν νοήσεις, ὅτε ἐπιστήμη ἐστὶν 
ἀγαθῶν xal χαχῶν καὶ οὐθετέρων. ἐπεὶ οὖν χωρίζεται τοῖς ἐν οὐ- 
ρανῷ κατοικοῦσιν ἢ τοῖς τὸν οὐράνιον ἄνϑρωπον φοροῦσιν T χωρίσα»- 
τος τὰ καχὰ ἀπὸ τῶν ἀγαθῶν, ἵνα μηκέτι μολύνηται ἐχεῖνος ὁ οὐ- 
ρανὸς διὰ τὸ τῇ φρονήσει τοῦ ϑεοῦ ἐχτετάσϑαι τὸν οὐρανὸν μήτε ὁ 

20 δίκαιος ὧν οὐρανός (ἔστιν δὲ καὶ ὃ δίχαιος οὐρανός, αἷς παραστήσω), 
εἴρηται" »xal ἐξέτεινεν τὸν οὐρανὸν τῇ φρονήσει αὐτοῦε. 

Πῶς οὖν ἐκτείνεται 0 οὐρανός; ἐχτεινούσης αὐτὸν τῆς σοφίας. 
δηλοῦται δὲ ὡς ἡ σοφία ἐχτείνει ἐν τῷ νἐπειδὴ ἐξέτεινον λόγους καὶ 
οὐ προσείχετεε, καὶ λέγει ἔχτασίν τινα εἶναι λόγων" οὕτως ἐκτείνεται 

25 ὁ οὐρανός. καὶ ἐν ἑκατοστῷ τρίτῳ λέγεται Ψαλμῷ᾽ »ἐχτείνων τὸν 
οὐρανὸν ασεὶ δέρρενε. ἐχτείνοταε δὲ καὶ ἡ ψυχὴ ἡμῶν πρότερον 
συνεσταλμένη, ἵνα δυνηϑῇ || χωρῆσαι τὴν σοφίαν τοῦ ϑεοῦ. ἀλλὰ 112 
γὰρ ἐπὶ τὸ προχείμενον ἐπανέλϑωμεν. ἐλέγομεν περὶ τοῦ τὸν οὐρα- 
vov ἐν φρονήσει γεγονέναι. χαί φαμεν ὅτι οἱ τὸν οὐράνιον ἄνϑρο- 

30 xov φοροῦντες καὶ αὐτοί εἶσιν οὐρανός. εἰ γὰρ πρὸς τὸν ἁμαρτά- 
porta λέγεται" »yij εἰ xol εἰς γῇν ἀπελεύσῃε, πρὸς τὸν δίκαιον οὐκ 


8 Prov. 3, 19. — 5ff. Vgl. in I Kor. 1, 29 (Cat. Cram. V, 32, 28): ταῦτα πάντα 
ἡμῖν ἐστὶ Χριστός. — Off, Vgl. I Kor. 1, 30. 24. — 17. 29 Vgl. 1 Kor. 15, 49. — 
172. Vgl. in Gen. Hom. 1, 2 (Lo 8, 108) ? — 28 Prov. 1, 24. — 25 Psal. 103, 2. — 
298. Vgl. Fragm. 97 in C, de or. 26, 6 (Orig. II, 362, 28f£), u. δ. — 81 Gen. 3, 19. 


b ἣν μὴ] ἥν μοι Co | εἰ μὴ nach H: quam nolo ut extra Christum requiras | 
18 ἀπονεμητικὴν Hu ἀπονεμιτικὴν S | 14 ἁγίους) vgl. Hu sanctos H ἁγίου S | 15 
ἐπιστήμη Co ἐπιστήμης 8 doctrina el demonstratio H | 16—90 ἐπεὶ — παραστήσω) 
« H | 28 δηλοῦται --- tj] Audi H | 94 ἔχτασιν Co extensionem H ἔχστασιν S | 
pz οὕτως --- οὐρανός] Similiter et nunc dicstur ooels | 25 ey’ S | 29 οὐράνιον Co 
ὀννὸν S. 


58 Origenen’ Jeremiahomilien. 


ἂν Asydeln. ov »lorıw ἡ βασιλεία τῶν oc9arOr« οὐρανὸς e. καὶ εἰς 
οὐρανὸ» ἀπελεύσῃ; ἢ διὰ μὲ» τὸν χοϊχὸν λεχθήσεται τῷ φοροῖντι 
»τὴ» elxora τοῦ χοϊκοῦ «᾿ νγῇ d. καὶ εἰς γῆν ἀπελεύσῃςε. διὰ δὲ τὸν 
οὐράνιο». ἐπὰν» φορέσῃς »τὴν εἰχόνα τοῦ ἐπουρανίους, οὐχέτι ἁρμόσεε 
δ λέγεσϑαι" οὐρανὸς d, καὶ εἰς οὐρανὸν ἀπελεύσῃ; ἵχαστος οὖν ἡμῶν ἴχει 
ἴργα οὐράνια καὶ ἐπίγεια. ἐπίγειά ἐστιν ἴργα. ἃ ἐπὶ τὴν συγγενῆ 
αὐτοῖς γὴν κατάγει τὸν "ϑησαυρίξοντα αὐτὰ ἐπὶ τῆς γῆς. καὶ μὴ 
ϑησαυρίξζοντα ἐν οὐρανῷ". πάλιν ἐπὶ τὰ συγγενῆ τοῖς ἔργοις χορία 
240r τὰ ἐν τῷ οὐρανῷ ἀνάγει τὸν "ϑησανρίζοντα ἐν οὐρανῷ-. τὸν go 
10 ρέσαντα sr» εἰχόνα τοῦ ἐπουρανίοις τὰ πραττόμενα xar. ἀρετήν. 
3. » Kal ἀνήγαγεν νεη λας ἰξ ἐσχάτου τῆς γῆςε. τοῦτο τὸ ῥητὸν 
πρώην xal ἐν τῷ Ψαλμῷ ἐνέπεσεν, καὶ ἐλέγομεν. πῶς ὁ Bros var 
γαγεν νεφέλας dà ἐσχάτου τῆς γῆς«. ἄπιρ χρεία ἐστὶν ἐπαναλαβεῖν. 
rol: μὲν εἰδύσιν εἰς ἐπιτράνωσιν xal ὑπόμνησιν» τῶν εἰρημένων». τοῖς 
15 δὲ ἐπιλαθομένοις ἢ μὴ παρατετυχηχόσιν» εἰς σαφήνειαν τούτου εἶτε 
ἀποχαλυχτομένου xal φανεροῦ γενομένου εἶτε ὁπώσποτε νοουμένου. 
εἰ λέγομεν δὲ τοὺς ἁγίους εἶναι νεφέλας. τὸ γὰρ νἡ ἀλήθειά dor ies; 
τῶ» ν»ιφιλῶνε οὐ δύναται ἀναφέρεσθαι ἐπὶ τὰς ἀφύχους μιφέλας" 
ἀλλὰ s ἀλήϑεια τοῦ Brot ἴως τῶν νεφελῶν ἐστιν. αἵτινες ἀχούίουσιν 
ἃ) ἐντολῆς ϑεοῦ xal οἴδασιν. ποῦ ἐκπέμπωσιν ὑετὸν καὶ ἀπὸ river 
χωλύσωσιν᾽" ὡς οὐσῶν γὰρ νεφελῶν. ai; ἐντέλλιται ὁ 0:0; ut, Aor 
ἡ βρέχειν". γίγραπται »ταῖς νεὲφίλαις ἐντελοῦμαι τοῦ μὴ doriat ix 
αὐτὸν τόνε. ἐπὶ μὲν ovr τούτων «τῶν γεφι λιν. i ἐὰν μὴ. ὑετὸς L. 
ovx ἐντέλλεται o ϑιὸς ταῖς νεφέλαις τοῦ μὴ, dJorgur ἐπὶ τὸν dn.rı- 
Aera , thy χώραν t τόν. ἀλλ᾽ 040 ot galrıra sig A. ex ir τῇ 
tol τῇ τῶν ασιλι eor γίγραπται' rar παρὰ τὸν καιρὸν τῆς a lpogics 
yig(an ovx ἐφαίνετο. ἡ ἶχα δὲ xata τὸν Aoyoy τῆς XQogrtiic; τοῦ 


Lic 


P Vgl Matth. 5, 3uew, ge. VÀ EIKorc v, rs Val de orn δ. 6 σι Τὶ 
yo IMf ὁ un sap tuaptasesy 2o . ἐστὶ riso, Pg εν nz, re o μὲ uttat- 
vod, JFoousvo; ag" ὁ δὲ xou «τὸ Drosuns τι Brodit, daten, Prag. 
San TE Vul Matth 6, 79 |^ je Vul ELK rt 46 -- ΔΙ Vul auch Psal 
F:46 7. — NE Ver Selın P3544 Ὁ end isn Neq an roti gie anum ttg 
περὲ Too od, io, οἱ ὙΦ, ει uei ita 1: Pa o6 19 V yl Jes ^6 - 


298. J« ^,^ - 268. Vul I Ro i 


$ 4 C5 a£ HÀ 5:8 fv rem. 2n * PB lO (s os soins trm 
Ber? - ciat d sos nb quera Don, gp o n mf ot 1.5 tt tpe N 1* 2 , δ nach 
H neos 34$ 99 0.0: P. Δ > ἢ € be, 0 51: IN esi pont, newer 
4i pos N we ch BI ἐστ snos 8 28 t: 9 9 9p o or rmv n nga 
enter H, wohl nur Auechmsaustg 26 te t C^ ἐπ e trt Dao Koete bag 
47r , H e qo? N 


Homilie VIII. Jerem. 10, 19—14. 59 


Ἰλίου ἔμελλεν ὁ ὑετὸς γίνεσθαι, ἴχνος ἐφάνη νεφέλης »ὡς ἴχνος ἂν- 

dpos« xal ἐγένετο νεφέλη ποιοῦσα τὸν ὑετόν. ὡς δὲ ὑπαρχουσῶν 

μὲν τῶν νεφελῶν. κελευομένων δὲ μὴ ὕειν ὅταν ἀ(ναλξία ἡ ψυχὴ τοῦ 

veroU τυγχάνῃ, λέγεται τὸ νταῖς νεφέλαις ἐντελοῦμαι τοῦ μὴ 
s" βρέξαε ἐπ᾿ αὐτὸν ὑετόνε. | οὐχοῦν ἕχαστος τῶν aylov »εφέλη ἐστίν. 
“Μωσῆς νεφέλη nv καὶ ὡς νεφέλη E ἔλεγεν" » XQOGEXE, οὐρανέ, καὶ 
λαλήσω" καὶ ἀχουέτω γῇ ὁήματα στόματός μου. προσδοχάσϑω ὡς 
ὑετὸς τὸ ἀπόφϑεγμά μου. (εἰ μὴ nv νεφέλη, οὐδέποτ᾽ ἂν εἶπε" »προσδο- 
χάσϑω ὡς ὑετὸς τὸ ἀπόφϑεγμά uov,) καὶ | χαταβήτω oc δρόσος τὰ 173 
Qguara μους. Og νεφέλη λέγει" »ὠσεὶ ὄμβρος ἐπ᾽ ἄγρωστιν, xal ὡσεὶ 
νιφετὸς ἐπὶ χόρτον᾽ ὅτι ὄνομα κυρίου ἐχάλεσαε. οὕτως ὡς νεφέλη 
καὶ Πσαΐας λέγει" »axovs, οὐρανέ, καὶ ἐνωτίζου, γῆ, ὅτι κύριος ἐλάλη- 
ὅενε. καὶ ἐπειδήπερ καὶ αὐτὸς ἣν νεφέλη, ἔλεγεν δὲ νεφέλας τοὺς 
συμχπροφητεύοντας αὐτῷ, φησὶν προφητεύων᾽ »ταῖς νεφέλαις ἐντελοῦ- 
15 uat τοῦ μὴ βρέξαι εἰς αὐτὸν ὑετόνε. 

4. Εἰ δὲ νενόηται ἡμῖν, τίνες εἰσὶν αἱ νεφέλαι, ἴδωμεν πῶς ὁ ϑεὸς 
ἀνάγων ἐστὶν »νεφέλας ἐξ ἐσχάτου τῆς γῆςε. πῶς àx νἐσχάτου τῆς 
γῆς; φησὶν ὁ σωτήρ᾽ »0 ϑέλων ἐν ὑμῖν εἶναι πρῶτος ἔσται πάντων 
ἰσχατος:ε. ἐτήρησεν ταύτην τὴν ἐντολὴν Παῦλος, καὶ nv ἔσχατος ἐν 

A τούτῳ τῷ χόσμφ. διό φησιν" »δοχῶ γάρ, ὁ ϑεὸς ἡμᾶς τοὺς ἀποστό- 
λους ἐσχάτους ἀπέδειξεν, OG ἐπιϑανατίους, ὅτι ϑέατρον ἐγενήϑημεν 
τῷ κόσμῳ καὶ ἀγγέλοις καὶ ἀνϑρώποιςε. εἴ τις οὖν ἐστιν τηρῶν 
τὴν τοῦ σωτῆρος ἐντολὴν xal γενόμενος ἔσχατος ὡς πρὸς τὸν βίον 
τοῦτον, οὗτος γίνεται νεφέλη. xal ἀνάγει νεφέλας ὁ ϑεὸς οὐχ ἀπὸ 

>, τῶν πρώτων τῆς γῆς, οὐκ ἀπὸ ὑπατιχῶν ἀνάγει νεφέλας, οὐχ ἀπὸ 
ἡγουμένων ἀνάγει νεφέλας, οὐχ ἀπὸ πλουσίων" »μαχάριοιε γὰρ »ol 
πτωχοί. ὅτι ὑμετέρα ἐστὶν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦε. ὁρᾷς πῶς ἀπὸ τῶν 
ἐσχάτων ἀνάγεε ὁ ϑεὸς καὶ σωματοποιεῖ τὰς »εφέλας; διὰ τοῦτο εἰ 
βουλόμεϑα γενέσϑαι νεφέλαι, ἐφ᾽ ἃς φϑάνει ἡ ἀλήϑεια τοῦ ϑεοῦ, 

3: ἔσχατοι πάντων γενώμεϑα xal εἴπωμεν ἔργοις xal διαϑέσει τὸ »δοχῶ 
γάρ, ὁ ϑεὸς ἡμᾶς τοὺς ἀποστόλους ἐσχάτους ἀπέδειξενε. καν μὴ 
ἀπόστολος ὦ, ἔξεστί uot γενέσθαι ἐσχάτῳ, iva ὁ ϑεὸς ἀνάγων νεφέ- 

Alt λας ' ἀπ᾿ νἐσχάτου τῆς γῆςε ἀναγαγῃ με. 


l 


1 Vgl.] Kón. 18, 44. — 4 Jes. 5, 6. — 6ff. Deut. 32, 1-3. Vgl. in Lev. Hom. 
16, 2 (Lo 9, 4300). — 12 Jes. 1, 2. — 14 766. 6, 6. — 18 Mark. 9, 35. — 19 ff. Vgl. 
Hier. Comm. 913. — 20 I Kor. 4, 9. — 26 Luk. 6, 20. — 80 I Kor. 4, 9. 


8 ὅταν ἀναξία Co cum indigna H | 4 τυγχάνῃ. .. . ἐντελοῦμαι Co τυγχάν [sic] 

. ἐντελλοῦμαι S | 8/9 £( — μου nach H: δὲ non fuisset nubes, numquam dixissel : 

Exspectentur ul pluria rerba mea | 18 ἔλεγεν δὲ) et sciebat H | 22 ἐστι) + sanctus 

H (vgl. Ζ. δὴ | 97 τοῦ ϑεοῦ) coelorum H | 88 ἀπόστολος c) sim apostolus H ἀπο- 
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»Kal ἀστραπὰς εἰς ὑετὸν ἐποίησενε. λέγουσιν οἱ περὶ ταῖτε 
δεινοί, ὅτε ἡ γένεσις τῶν ἀστραχῶν ἀπὸ τῶν νεφελῶν γίνεται ἀλλ᾽ 
λαις προστριβομένων' ὅπερ γὰρ συμβαίνει περὶ τοὺς πιροβόλοες λί- 
ϑους ἐπὶ γῆς. ἵνα dio λίθων προσχρουσάντων πῦρ γενηϑῇ. τοῦτο 
γίνεσθαι καὶ ἐπὶ τῶν νεφελῶν φασιν. xoooxoovoutroy τῶν νεφελῶν 
κατὰ τοὺς χειμῶνας γίνεται ἡ ἀστραπή διὸ ὡς ἐπίπαν ἡ dótQa-v, 
aua βροντῇ γίνεται, τῆς μὲν βροντῆς ἐμφαινούσης τὸν ἦχον τοῦ Ov7- 
κρουσμοῦ τῶν νεφελῶν. τῆς δὲ ἀστραπῆς γεννώσης τὸ φῶς. 3. u 
verönxas τὸ παράδειγμα, ἴδε μοι καὶ τὴν νοητὴν τεφέλην. — Moor. 
νεφέλη rnv, Ἰησοῦς ὁ τοῦ Ναυὴ νεφέλη ἦν. αὗται δὴ ὁμιλοῦσιν dis 
λαις. καὶ ἀπὸ τῶν λύγων αὐτῶν ἀστραπὴ γίνεται. hotuicz vıgdar, 
ἡ», Βαροὺχ νεφέλη ἡ». διαλέγονται πρὸς ἀλλήλους, nider ἡ ἀστραν» 
ἀπὸ τῶν λόγων hotulov χαὶ τῶν λόγων Bapury. otras; εἰ δύνασαι 
συνάγαγε ἀπὸ τῶν γραφῶν. τίνα τρόπον ἀὐτραπὴ ἴρχεται. xal ἐν 


τῇ καινῇ διαϑήκῃ Παῦλος xal Σιλουιανὺς δύο νεφέλαι ἡόαν. ἦλθον ^ 


ἐπὶ τὸ αὐτό. γέγονεν " τῆς ἐπιστολῆς ἀστραχή. 

D 4Aorgaxa.« οὖν ὁ ϑεὺς (ds Ue τὸν ἐποίησεν καὶ ἐξήγαγεν ἀνέμοις 
ἐκ ϑησαιρῶν αὐτοῦε ἄρα οὖν οὗτοι οἱ ἄνεμοι ἐν ϑησαυροῖς εἰσιν 
ἢ οὐχὶ φαίνεται ἡ « τούτων φύσις πνεόντων ἐπὶ γῆς τίνα τρόπον 
ὑφίσταται; ἀλλ᾽ aol τινὲς ἀνέμων θησανρυί, πειιυμάτων θη ατροι 
πνεῦμα σοφίας καὶ συνέσεως, πνεῦμα Jovi, καὶ ἰσχύος, νπΡρεῦμα yre- 
dem; xal εὐσε μίας«, »xiicga goov 0:00, »3xricua δινάμ,ος κε. 
ἀγάπης καὶ ,σωφρονισμοῖε. καὶ δίναυιι αὐτὸς ἀπὸ τῶν yoag ew σιν. 
ayayılr τοὺς ἀνέμους τούτους. τὰ πνεύματα ταῦτα ἐν ϑη, ἀαυροί. 
lotir: oi ϑηύαι ur τίνες Hair; TT. m cto ol 8n0av(o9Àl τῆς 6094: 
καὶ γνώσεως aroxpry oi; οὗτοι οἱ θησαυροὶ ἐν Χριστῷ dar. ἐκεῖθι" 
οὖν ἴρχονται ol ἄνιμωι οὗτος, τὰ πνεύματα ταῖτα, ip ὁ μὲν τις κ᾽ 
σοφός, ὁ δέ τις πιστός ὁ dé τις y ἴχων prov. 0 δέ τις ὁτιποτοῖ; 
ἐναλα ὼν χάριαμα ϑεοῖ" or μὲν γὰρ διὰ τοῦ πνεύματος διάοται doro. 
“οᾳίας. diim δὲ λύγος γνώσιως κατὰ τὸ αὐτὸ πνιΐμα ἱτέρω πίστις 
ἐν τῷ αὐτῶ πρνιύματιε. 

6. »᾽᾿νήγαγινε οὖν ν»»εφίλας ii ἐϊχάτου τῆς γῆς xai ἀύτραπα. 
εἰς ὑετὸν ἐποίησεν. xci ἐζήγχαγεν ἀνύίμοις ἐκ ϑηππιρῶν αὐτοῖς, ami 
ἡμιῖς διὰ τὸν Dior ἐπὶ τοὺς ϑηυαυροὶς τούτοις ἐλπίζομεν xatart? 


14. δαὶ Anecl !a Marel«lana el G Mern ll! ^? 1114€ - ME Ve 
lee. i 24 $29 Vgl ΠῚ T.m 3. 7. - 28 K 52.3. Vi der € mis 4; — $9 
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σεσϑαι. καὶ (ἐπεὶ εἰσίν τινες πολλοὶ ϑησαυροί, τάχα κατὰ τάγματα 
τῶν ἀνισταμένων ἔσονται ἀναπαύσεις ἐν τοῖς ϑησαυροῖς τοῦ ϑεοῦ. 
o δὲ λέγω τοιοῦτόν ἐστιν. ἡ ἀνάστασις τῶν νεχρῶν ἐν τἀγμασίν τισιν 
γίνεται" φησὶ γὰρ ὁ ἀπόστολος᾽ «ἕκαστος δὲ ἐν τῷ ἰδίῳ τάγματις. 
καὶ ἐπεὶ μὴ ὡς ἔτυχεν συμφύρεται τὰ τάγματα, τόδε τὸ τάγμα ἔσται 
ἔν τινε ϑησαυρῷ ϑεοῦ καὶ τόδε τὸ τάγμα ἐν ἑτέρῳ ϑησαυρῷ ϑεοῦ 
xal τρίτον ἕτερον τάγμα ἔσται ἐν ἄλλῳ ϑησαυρῷ. οὗτοι μέντοιγε 
πάντες οἱ ϑησαυροὶ ἕνα ἔχουσιν ϑησαυρόν, ἐν ᾧ κατοιχοῦσιν. διὸ 
παρὰ τῷ Παύλῳ λέλεκται" "ἐν ᾧ εἶσιν οἱ ϑησαυροὶ χαὶ τῆς σοφίας 
χαὶ τῆς γνώσεως ἀπόχρυφοιε. χαὶ ὥσπερ κτῶμαι τὸν »ἕνα πολύτι- 
μον μαργαρίτηνε διὰ τῶν πολλῶν μαργαριτῶν, οὕτως ἔρχομαι 
ἐπὶ τὸν ϑησαυρὸν τῶν ϑησαυρῶν, τὸν κύριον τῶν κυρίων, τὸν 
βασιλέα τῶν βασιλέων, ἐπὰν γένωμαι ἄξιος τῶν πνευμάτων τῶν ἀπὸ 
ϑησαυρῶν τοῦ ϑεοῦ" »ἐξήγαγενε γὰρ νἀνέμους ix ϑησαυρῶν αὐτοῦςε. 

7. »Ἐμωράνίθη πᾶς ἄνϑρωπος ἀπὸ γνώσεωςςε. εἰ πᾶς ἄνϑρωπος 
ἐμωράνϑη ἀπὸ γνώσεως, καὶ Παῦλός ἐστιν ἄνϑρωπος, Παῦλος ἐμω- 
ράνϑη ἀπὸ γνώσεως »ἐκ μέρους γινώσχων καὶ ἐκ μέρους προφητεύων-, 
ἐμωράνϑη ἀπὸ γνώσεως δι᾽ ἐσόπτρου βλέπων“, ἐἐν αἰνίγματε βλέπω»-, 
πολλοστημόριον καί, εἰ ἔστιν εἰπεῖν, ἀπειροστημόριον βλέπων καὶ 


ἡ χαταλαμβάνων | τῶν πραγμάτων. ἐκ τοῦ ἐναντίου δὲ »οήσεις τὸ 


»ἐμωράνϑη πᾶς ἄνϑρωπος ἀπὸ γνώσεως:. ἔστιν ἁμαρτήματα τῆς 
Ἱερουσαλήμ, ἁμαρτήματα καὶ Σοδόμων, ἀλλὰ συγχρίσει τῶν χειρόνων 
ἁμαρτημάτων τῆς Ἱερουσαλὴμ διχαιοσύνη ἐστὶν τὰ Σοδόμων ἁμαρτή- 
pata: »ἐδιχαιώϑης γάρ φησι Σόδομα ix 000«. ὥσπερ οὖν οὐχὶ δι- 
χαιοσύνη τὰ Σοδόμων ἁμαρτήματα ἀλλὰ ἀδικία, ὡς πρὸς τὴν πλείονα 
δὲ) ἀδικίαν δικαιοσύνη ἐστίν, οὕτως ἐκ τοῦ ἐναντίου γνῶσις, ἡ οὖσα 
Παύλῳ γνῶσις, ὡς πρὸς τὴν γνῶσιν ἐκείνην τὴν οὖσαν ἐν τοῖς οὐρα- 
νοῖς, OG πρὸς τὴν τελείαν γνῶσιν μωρία ἐστίν. διὰ τοῦτο νἐμωράνϑη 
πᾶς ἄνθρωπος ἀπὸ γνώσεωςε. τοιοῦτόν τι οἶμαι καταλαμβάνων 
e ᾿Εχκλησιαστὴς ἔλεγεν »elxa: σοφισϑήσομαι" καὶ αὐτὴ ἐμακρύνϑη ax. 
ἐμοῦ μαχρὰν ὑπὲρ ὁ ἡν, καὶ βαϑὺ βάϑος, τίς εὑρήσει αὐτόε; 

8. Μέλλεε τε ἐπιτολμᾶν ὁ λόγος καὶ λέγειν, ὅτι τὸ ἐπιδημῆσαν 
τῷ βίῳ ἐχένωσεν ἑαυτό, ἵνα τῷ χενώματι αὐτοῦ πληρωϑῇ ὁ xoo- 


4 I Kor. 15, 23. — 9 Kol. 2, 3. — 10 Vgl. Matth. 13, 46. — 12 Vgl. Apok. 
17, 14 19, 16. — 171ff, Vgl. I Kor. 13, 9. — 24 Vgl. Ezech. 16, 51. 52. Vgl. in Matth. 
Comm. 76 (Lo 4, 391): Et quod dicit Ezechiel ad Jerusalem: »justificata est magis 
Sodoma ex te«. Const. Apost. IT, 60. Ropes TU XIV, 2, 427. — 80 Pred. Sal. 7, 24. 20. 
— 88 Vgl Phil. 2,7. 


1 ἐπεὶ nach H: qwa | b συμφύρεται Ru miscontur H συμφέρεται S | 9 nal] 
«M | 11 πολλῶν) + aas H | 26 δὲ Co sed H | γνῶσις) < H, vielleicht mit 
Recht | 88 ἑαυτὸ) ἑαυτὸν 8. 
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μος. tl δὲ ἐχένωσεν ἑαυτὸ ἐχεῖνο τὸ ἐπιδημῆσαν τῷ βίῳ. αὐτὸ 
ἐκεῖνο τὸ κένωμα σοφία ἡ»" sorı τὸ μωρὸν τοῦ ϑεοῦ σοφώτερον τῶν 
ἀνθρώπων ἐστίνε. εἰ ἐγὼ εἰρήχειν᾽ »tó μωρὸν τοῦ ϑεοῖε, πῶς ar 
ol φιλαίτιοι dr ἐκάλεσάν μοι; πῶς ἂν ἐμέμφαντό μοι; πῶ- ἂν χελίων 
μὲν εἰρημένων τῶν νομιζομένων καὶ αὐτοῖς καλῶν». tovtov δὲ cx 
οἵονται οὐ | καλῶς εἰρημένου χειτηγυρήϑην, διότι εἶχον» ντὸ μωρὸν 
τοῦ ϑεοῖε; νυνὶ δὲ Παῖλος ὡς σοφὸς καὶ ἐξυνοίαν ἴχων axo- 
ὁτολικὴν ἐτόλμησεν εἰπεῖν πᾶσαν τὴν ἐπὶ γῆς σοφίαν. xc) τὴ! 
ἐν αὐτῷ καὶ τὴν ἐν Πέτρῳ καὶ τοῖς ἀπουτόλοις. πᾶσαν τὴν 
ἐπιδημήσασαν τῷ κόσμῳ εἶναι »ró μωρὸν τοῦ Brote. ὡς γὰρ σρὸς 
ἐκείνη» τὴν σοφίαν, ἣν οὐ χωριῖ ἐπὶ γῆς τόπος. ex πρὸς irt 
τὴν σοφίαν τὴν ὑπερουράνιον. τὴν» ὑπερχόσμιον, τοῦτο τὸ Enid user 
μωρὸν τοῦ ϑεοῖ. ἀλλὰ τοῦτο »rO μωρὸν τοῦ ϑεοῦ συφώτιρον τῶν 
εἶ)" ϑρώπων ἐστίνε. ποίων ἀνθρώπων; οὐ τῶν μωρῶν λέγω, diac: 
ὁοφώτερόν ἐστε καὶ τῶν συφῶν ἀνθρώπων" xar τοὺς σοφοὺς ev. 

τοῦ αἰῶνος τούτου ire ἄρχοντας εἶτι προφήτας τῶν ἀνχόντῶν τοῦ 
αἰῶνος τούτου »τὸ μωρὸν τοῦ ÜroU«, 0 διηγησάμην" »σοφοτερον ren 
ἀνθρώπων ἐστίνε. 

9. Παράδοξόν τι μέλλει λέγειν ὁ λύγος. or »ἡ 9ogía τοῦ XR 
μωρία παρα τῷ ϑιῷ ἐστινε, καὶ »ἐμώρανεν o Bio; τὴν συφίαν tot 
χόσμου-. apa ἐν σοφίᾳ ἐμώρανε " τὴν σοφίαν τοῦ xoggov; Xv 
ὀύναται χωρῆσαι τὴν σοφίαν. ἵν ἐλεγχϑῇ —X trat, ἡ toC xc uot 
oogía; ayenizi tet rae ἡ ung ia τοῦ ϑεοῖ πρὺς τὴν oq (cr τοῦ πόνοι 
tre ἐλεγχϑὺ πρὸς ar m; ἀλλ᾽ —B res ὡς χρείας (eorr ote o 4t oy 
μωρὸν τοῦ ϑεοῦ lotir. (ra τούτο) teo υαχεῖ uepeo tot. rot pe 
gard 7 dog ia τοῦ xoógov χαὶ ἐκιγχῦζ οὐ zip (qi nv καὶ 90942 Tot 
xoóuot τοῦ rot τὴ » og ur toU ioc nor ἑ αὶ zu δείγματος iv. 
"οήυης ὁ Oft "Τὸ μωρὼὺν τοῦ Dion 4 "ἐμωρανὲ ἰχ τ᾽,» eng ia» τοῦ Xoouote 
didooUe) μὲ ayeinizeotet doxocrté ut εἰδέναι Xosáa xci αλιέονα, πρὸς 
rure ἀνόητον xài araidırror xci μηδὲν ot rusta xai μὴ dycHuleus νὰν 
ὑπὲρ λόγων γενναίων ὁποιωνάήποτε c (e χρείαν ipe d DLR 
πρὺς ἐχεῖνων " roruate JaUvrioem eer L 
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Homilie VIII. Jerem. 10, 12—14. — Homilie IX. Jerem. 11, 1—10. 63 


ἐχείνου λέξιν, ἕνα ἐλέγξαι δυνηϑῶ τὴν ἐκείνου μωρίαν; οὕτως ἵνα 
μωρανϑῇ ἡ σοφία τοῦ κόσμου τούτου. οὐ χρεία τῆς σοφίας τοῦ ϑεοῦ 
ἀγωνιζομένης πρὸς αὐτήν (αὐτὴ᾽ γὰρ χάτω ἐστί»), ἀλλὰ ἀρχεῖ τὸ 
«ωρὸν τοῦ ϑεοῦ, ὅτι “τὸ μωρὸν τοῦ ϑεοῦ σοφώτερον τῶν ἀνϑρα-- 

5 xor ἐστίν, καὶ τὸ ἀσϑενὲς τοῦ ϑεοῦ ἰσχυρότερον τῶν ἀνθρώπων 
ἐστίνε. xal πάντα τὰ ἐναντία ὁ σωτήρ μου καὶ κύριος ἀνείληφεν, 
ἵνα τοῖς ἐναντίοις λύσῃ τὰ ἐναντία, καὶ ἡμεῖς ἰσχυροποιηϑῶμεν ἀπὸ 
τῆς ἀσϑενείας ἸΙησοῦ xal σοφισϑῶμεν ἀπὸ τοῦ μωροῦ τοῦ ϑεοῦ καὶ 
εἰσαχϑέντες ἐν τούτοις δυνηϑῶμεν ἀναβῆναι ἐπὶ τὴν σοφίαν, ἐπὶ τὴν 

10 ἰσχὺν τοῦ ϑεοῦ, Χριστὸν Ἰησοῦν, ᾧ ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ χράτος εἰς 
τοὺς αἰῶνας. ᾿Αμήν. 


Elg τὸ »ö λόγος ὃ γενόμενος πρὸς τὸν Ἱερεμίαν παρὰ 
, / ? \ [4 “- / 
κυρίου λέγων" ἀχούσατε τοὺς λόγους τῆς διαϑήχης 
ταύτηςς μέχρι τοῦ νἐπεστράφησαν ἐπὶ τὰς adızias τῶν 


15 πατέρων αὐτῶν τῶν πρότερονε. 
'OuiMa 9'. 


1. Κατὰ uiv τὴν ἱστορουμένην παρουσίαν τοῦ xvolov ἡμῶν Ἰησοῦ 
Χριστοῦ γέγονεν αὐτοῦ ἡ ἐπιδημία σωματικῶς καϑολιχή τις xal ixt- 
λάμφασα ὅλῳ τῷ κόσμῳ, ὅτε »0 λόγος σὰρξ ἐγένετο καὶ ἐσκήνω- 

20 σεν ἐν ἡμῖνε᾽ νἦνε γὰρ »τὸ φῶς τὸ ἀληϑινὸν 0 φωτίξει πάντα ἄν- 
ϑρῶπον ἐρχόμενον εἰς τὸν κόσμον. ἐν τῷ κόσμῳ nv, καὶ 0 χόσμος 

δὲ αὐτοῦ ἐγένετο, | xal 0 x00u0G αὐτὸν οὐχ ἔγνω. εἰς τὰ ἴδια ηλϑεν, 177 
xai οἱ ἴδιοι αὐτὸν οὐ παρέλαβονε. χρὴ μέντοιγε εἰδέναι ὅτι xal πρό- 
τερον ἐπεδήμει, εἰ xal μὴ σωματιχῶς, ἐν ἑχάστῳ τῶν ἁγίων, καὶ 
35 μετὰ τὴν ἐπιδημίαν αὐτοῦ ταύτην τὴν βλεπομένην πάλιν ἡμῖν ἐπι- 
ógusL καὶ εἰ βούλει τούτων ἀπόδειξιν λαβεῖν, πρόσεχε τῷ »0 λόγος 
243ν ὁ γενόμενος πρὸς leoeulav παρὰ κυρίου λέγων" ἀχούσατεε xal τὰ 


4 I Kor. 1, 25. — 19 Joh. 1, 14. — 20 Joh. 1, 9—11. — 24 Vgl. Kol. 2, 9. 
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ἑξῆς. τίς γάρ ἐστιν »0 λόγος ὁ γενόμενος παρὰ κυρίους εἶτε πρὸς 

“ερεμίαν εἶτε 200; Hoaiav εἶτε 2005 "πζεκεὴλ εἴτε πρὸς ὁνδήποτι ". 

ὁ ἐν ἀρχὴ 2005 τὸν ϑι 0r; ἐγὼ οὐκ olda ἄλλον λόγον κυρίου " τοῦ- 

τον, zl οὗ εἴρηκεν ὁ εϑαγγελεστὴς τὸ ^i» ἀρχῇ 1» ὁ λόγος. xa) e 
5 λόγος ἦν αρὺς τὸν Heov, καὶ 0:0; ἣν ὁ λόγοςε. 

Kai tacta δὲ ἡμᾶς elóérat χρή. τε ot; μάλιοτα ἴστιν ὑναόσϑαι. 
πρὸς ἵκαστον ἐπιδημία ἐυτὶν τοῦ λόγου. τί γάρ μοι ὄφελος, M ἐπε- 
δεδήμηχεν ὁ λόγος τῷ κόσμῳ. ἐγὼ δὲ αὐτὸν ovx ἔχω; ἐκ δὲ τοὺ de 
aytíov, εἰ xal μηδέπω 049 τῷ κόσμῳ ἐπεδεδήμηκεν. dos δέ με γεγονέναι 

10 κατὰ τοὺς προφήτας. ἐγὼ ἔχω τὸν λόγον. καὶ εἴποιμι ἂν ori ὁ Χρι- 
στὸς γέγονε πρὸς Μωοέα, πρὸς Ἱερεμίαν, πρὸς Hoalar, πρὸς Ixauror 
τῶν δικαίων. καὶ τὸ εἰρημένον ὑπ᾿ αὐτοῦ xoo; τοὺς μαθητάς  »idov 
ἐγώ εἰμι ned ὑμῶν πάσα: τὰς ἡμέρας iex; τῆς συντελείας τοῦ al- 
ὥνοςε ἴργω ἐσώξιτο καὶ ἐγίνετο xal. πρὸ τῆς ἐπιδημίας αὐτοῖ" 5r 

15 γὰρ μετὰ Μωυσέως καὶ ἣν μετὰ Hoalov καὶ μετὰ ixaotov τῶν ayior. 
πῶς δύναντιμ ἐκεῖνοι λόγον ϑεοῦ λελαληχέναε τοῦ λόγου toc ϑεοῦ 
Μὴ ἐπιδημήσαντος αὐτοῖς; ταῦτα δὲ μάλιστα zad ἡμᾶς τοὺς ἰχχλησια- 
στικοὺς ἀναγχαῖόν ἐστιν γινώσχεσθαι. οἵτενες ϑέλομεν τὸν αὐτὸν dras 
ϑεὸν νόμου καὶ εὐαγγελίωυ, τὸν αὐτὸν Χριοτὸν xai τότε καὶ wir 

ἊἋ). χαὶ" εἰς πάντας τοὺς αἰῶνας. ἴοονται δὲ οἱ διαχύπτοντες τὴ» ϑιο- 
τητα τὴν» πριοβυτέραν τῆς ἱπεδημίας τοῦ σωτῆρος. ὁσὸν ἐπὶ τῷ «at- 
τῶν ὑπολήφιι, ἀπὸ τῆς Droryros τῆς ἐπαγγελλομένης ὑπὸ Ἱν οὗ 
Χριστοῦ ἡμεῖς δὲ ἵνα οἷδαμεν ϑεὸν καὶ τότε καὶ νῦν, ἕνα Χριστὸν 

44: xa) τότε xci νῦν, ταῖτα διὰ τὸ νὦ λύγος ὁ γινόμενυς πρὸς Bn: 

- μέαν παρὰ χυρίου λέγων. 

Ti οὖν καὶ ἡμεῖς  dxotémpi F; dxotocté τοὺς λύγους τῆς διαϑή- 
χης ταύτις. καὶ λαλήϑατι an ardpas ἰούδα xci πρὺς τοὺς κπατΦο- 
xotrra; Μιροισαλήμε. ἄνδρες Ἰοΐδα ἡμεῖς down διὰ τὸν KXuorer' 

18. Vil. in Joh Too 2.1 Br | ^, 68 zZerssun tory? diva c; th δες cote 
Ao; oy dia;t;penunis ot γε) ὦν νεῖ, Ἔρος Fu. .. Voy δὲν Ac a ἅττ ρς 4, 09808 
Toms 2... Tepe Tr δὴν dileegurg d Yuiaare o tion, ν᾿ ag qe I uto gs 
ϑίναι ϑινηϑὲ τὸς ὁ λείος ἦν τοὺς τὸν Bros rta 8 V: *. 11. — 4 Joh 
1,1. 12 Matth. ^ ^ - 208, Vgl de or oo (à ἢ τοῦ 4. ore ἅν asón- 
vore εἰν 9eot*ta στὰς de princ 1.4.5 Lo 2i, lo 3.00 


$ dle) ὠνδε τοῖν quem det pne irm, 6 loetamaro Im ne col H 
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“ H εἰ εν gem 53," * 90 Ind “" " a H 16 ποὺς . ven H : 19 διιεσιὸν 
denm H ' “Ὁ avri nach ἢ A een. + »“»σωλσων, ἔσο Hl iosvtas Co sunt H 
ἔδονται BU γιν + “’ mem c.r μα punctum, cum (ico. σέ Polo ammpnieramm 
vgi. TU NF 1,4, 37 $8 ocv; -- denn Hi. 
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νχρόδηλον γὰρ Ott ἐξ Ἰούδα ἀνατέταλχεν ὁ κύριος ἡμῶνε, καὶ τὸ 
ὄνομα τοῦ Ἰούδα ἐὰν παραστήσω κατὰ τὴν γραφὴν ἐπὶ τὸν Χριστὸν 
ἀναφερόμενον, ἄνδρες Ἰούδα οἱ ἀπιστοῦντες | τῷ Χριστῷ ἸΙουδαῖοι οὐχ 178 
ἔσονται, ἀλλ᾽ ἡμεῖς ὅσοι πιστεύομεν ἐπὶ τὸν Χριστόν. »Jovóa, σὲ 
5 αἰνέσαισαν οἱ ἀδελφοί Gov: αἱ χεῖρές σου ἐπὶ νώτου τῶν ἐχϑρῶν σουε. 
"σὲ αἰνέσαισανε. οὐχ ἐχεῖνον τὸν Ἰούδαν τὸν υἱὸν τοῦ αχὼβ οἱ 
ἀδελφοὶ αὐτοῦ Yveoav. τοῦτον δὲ τὸν Ἰούδαν αἰνέσουσιν οἱ ἀδελφοί, 
ἐπεί φησιν οὗτος ὁ Ἰούδας" »διηγήσομαι τὸ ὄνομά σου τοῖς ἀδελφοῖς 
μου, ἐν μέσῳ ἐχχλησίας ὑμνήσω oc. οὐ λέγεται πρὸς ἐκεῖνον τὸν 
τὸ Ἰούδαν" »al χεῖρές σου ἐπὶ νώτου τῶν ἐχϑρῶν σους. ποῦ εὐρίσχεται 
ἐπὶ νώτου τῶν ἐχϑρῶν τὰς χεῖρας ἐχεῖνος ὁ Ἰούδας ἐπιτιϑείς; ἡ loto- 
ola οὐδὲν τοιοῦτον ἀνέγραψεν περὶ αὐτοῦ. ἐὰν δὲ νοήσῃς τὴν ἐπι- 
δημίαν τοῦ κυρίου Ἰησοῦ καταργοῦντος τὸν διάβολον, ἀπεχδυομένου 
ντὰς ἀρχὰς καὶ τὰς ἐξουσίαςε καὶ δειγματίζοντος καὶ ϑριαμβεύοντος 
ι ἐν τῷ ξύλῳ, ὁρᾷς πῶς ἐπὶ τοῦτον τὸν Ἰούδαν πεπλήρωται ἡ λέγουσα 
προφητεία᾽ ναὶ χεῖρές σου ἐπὶ νώτου τῶν ἐχϑρῶν σουε. εἰ τοῦϑ᾽ 
οὕτως ἔχει, λέγει δὲ 0 λόγος νῦν ν»πρὸς ἄνδρας Ἰούδαε, πρὸς τίνας 
ἂν λέγοι ἢ πρὸς ἡμᾶς τοὺς πιστεύοντας ἐπὶ τὸν Χριστόν, διὰ τὴν 
φυλὴν Ἰούδα λεγόμενόν πως καὶ Ἰούδαν; 2. »πρὸς ἄνδρας Ἰούδαε 
3?» λέγεταε 6 λόγος »xal πρὸς τοὺς κατοιχοῦντας Ἱερουσαλήμε. αὕτη 
ur ἐστὶν ἡ ἐχχλησία᾽ ἔστιν | γὰρ ἡ πόλις τοῦ ϑεοῦ ἡ ἐχχλησία, ἢ Ὅρασις 
τῆς εἰρήνης, ἐν αὐτῇ [ἐστιν) ἡ εἰρήνη ἣν ἤγαγεν ἡμῖν, εἴγε ἐσμὲν τέχνα 
εἰρήνης, πληϑύνεται καὶ ὁρᾶται. 


1 Hebr. 7,14. -- 2ff. Vgl. in Joh. Tom. 1, 22 (Br I, 28, 13f£): Οἱ δὲ προφῆται 
παρὰ ταῦτα xal ἑτέροις ὀνόμασιν αὐτὸν καλοῦσιν" ὁ μὲν laxo à» vj πρὸς τοὺς 
υἱοὺς εὐλογίᾳ Ἰούδαν χτλ., vgl. in Gen. Hom. 17, 4, u. 0. — 4 Gen. 49, 8. — 714, 
Vgl. in Joh. Tom. 19, 5 (Br II, 7, 248): ἐν ἀπορρήτῳ δὰ xal ob γνωστῶς πᾶσιν 
ἔλεγον 3] ἔγραφον τὸν ϑεὸν πατέρα, ἵνα μὴ προχαταλάβωσι τὴν διὰ τοῦ Ἰησοῦ ἐχχενου- 
μένην (1. ἐχχεχυμένην Ὁ] παντὶ τῷ χόσμῳ χάριν, πάντας καλοῦντος ἐπὶ τὴν υἱοϑεσίαν 
.... κατὰ τὸ γεγραμμένον" διηγήσομαι χτλ. --- 8 Psal. 21, 23. — 10 Gen. 49, 8. 
— 18 Vgl.I Kor. 15, 24 Kol. 2, 1δ. — 16 Gen. 49, 8. — 21 Vgl. Apok. Joh. 3, 12? 
Vgl. Sel. in Psal. 45, 5 (Lo 12, 331): πόλις 9600 ἤτοι ἡ ἐχχλησία xvA. — Vgl. Onom. 
sacra 1, 174, 91: Ἱερουσαλὴμ ὅρασις εἰρήνης, u. 0. Vgl. Philo de somn. II I, 691M: 
4 δὲ ϑεοῦ πόλις ὑπὸ 'EBoalov Ἱερουσαλὴμ καλεῖται, ἧς μεταληφϑὲν τοὔνομα 
δρααίς ἐστιν εἰρήνης. — 22 Vgl. Joh. 14,27? — Vgl. Luk. 10, 6 Eph. 2, 3? 


2 xarà τὴν γραφὴν nach H: juxta Scripturas xal τὴν γραφὴν 8 xal τὴν áxo- 
γραφὴν Co | 9 οὐ] « Hu mit H | 18 Ἰησοῦ) mes Jesu Christi H | 16 εἰ τοῦϑ᾽ Co eilt” 
οὐδ᾽ S | 17 ἄνδρας mit H: riros ἄνδρα S (der hexaplarische LXX cod. 88 hat ἄνδρα, 
doch überwiegt in S selbst die Leeart ἄνδρας vgl. S. 64, 27. 28 65, 3 u. 66, 2) | 18 
ἦ Co ἡ 8| 19 πρὸς ἄνδρας Ἰούδα) Co (vgl. zu Z. 17) πρὸς ἄνδρα loa» 8 « H | 20 
λέγεται) Fit quoque H | 21 τοῦ 9600] magni Regis H | 22 ἐστι») <H w. e. sch. 
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Axococras οὖν «τοὺς λόγους τῆς διαϑήχης ταύτης. καὶ λαλή- 
cats πρὸς ἄνδρας Ἰούδα καὶ τοὺς κατοικοῦντας “μρουσαλήμ. καὶ 
ἐρεῖς πρὸς αὐτούς" τάδε λέγει κύριος ὁ ϑεὸς (ραὴλ,͵ ἐπικατάρατος. 
ἄνϑρωκπος ὃς οὐκ ἀκούσεται τῶν λόγων Hs διαϑήκης. ἧς ἐνετεελά.- 

δ un» τοῖς πατράσιν ὑμῶνε. τίς μάλιστα ἀκούει »ντῶν λόγων τὴς dea- 
ϑήκης ἧς ἐνετείλατο 0 ϑιὸς τοῖς πατράσινε; apa γε οἱ πιστεύοντες 
ἐπ᾿ αὐτὸν ἢ οἱ μηδὲ Μωσεῖ πιστεύεεν ἀποδεικνύμενοι ἐκ τοῦ μὴ i 
πιστευχέναι ἐπὶ τὸν κύριον; φησὶ γὰρ ὁ σωτὴρ πρὸς ἐκείνους" νεἰ 
ἐπιστεύετε λίωσεῖ, ἐπιστεύετε ἂν ἐμοί᾽ περὶ γὰρ lyob ἐκεῖνος ἔγραφεν. 

wel δὲ τοῖς ἐκείνου γράμμασιν οὐ πιστεύετε. πῶς τοῖς ἐμοῖς (uoo 
πιστεύσιτεε; οὐχοῦν ἐχεῖνοι εἰς Μωσὴν οὐ πεπιστεύχασιν, ἡμεῖς δὲ 
πιστεύοντες εἰς Χριστὸν πιστεύομεν τῇ διαϑήχῃ vj διὰ Νωσίως. καὶ 
πρὸς ἡμᾶς λέγι ται, ἵνα μὴ κατάρατοι γενώμε da’ "ἐπικατάρατος ὁ var 
090x0; ὃς οὐχ ἀχούσεται τῶν λόγων τὴς διαϑήκης. ἧς ἐνετειλάμην 

15 τοῖς πατράσινε. ἐκεῖνοι ovy ἴχουσιν τὸ ἐπικατάρατοι eva‘ oc γὰρ 
ἤχουσαν ντῆς διαθήκης. ἧς ἐνετείλατο ὁ ϑεὸς τοῖς πατράσινε. 

"Ἐν ἡμέρας φησὶν »t ἀνήγαγον αὐτοὺς ἐκ γῆς Alyextov, ix τῆς 
καμίνου t5. σιδηρᾶςε. καὶ ἡμᾶς ἢ Ε ξήγαγεν ὁ ϑιὸς six γῆς Airéxtoc 
ix τῆς zaulvor τὴς adnpäze, μάλιστα χατὰ τὸν »νοήσαντα τὸ γιγραμ.- 

20 μένον ἐν τῇ ᾿Αποκαλύφει "lodyrov, τε ὁ τόπος νὕπου ὁ κύριος av- 
τῶν ἐσταιρώϑη καλεῖται arer ματικῶς Σόδομα zul Αἴγυπτοςε. εἰ γάρ 
ανευματιχῶς καλεῖται Alyuxtose. ovx ἴστιν δὲ αὕτη " Alyextos ,, 
xvn ῬΜατικῶὼς χαλουμέ rn. freto. ala nt, yao. δῆλον « or ἐὰν νοήσῃ. 

945! τὴν πρνιυματιχῶς χαλουμένην Alyextop xa) ἐ ξέλθιος dX αὐτῆς. οἱ 

25 εἰ ὁ ἐξιλϑὼν νἱχ Ys Alyexrov καὶ ἐκ τὴς καμίνου τῆς σιδηρᾶς καὶ 
λέγε Tas πρὸς οἱ ναχυύσατε τῆς φωνῆς μὸν καὶ ποιήσατε κατὰ πάντα: 
tavta. 

Ec lxaygy Ala tov ϑεοῦ ἐστι πρὸς τούς ἀκυίοντος. lar ποιήσω- 
ow ἃ ἐντέταλται. λίγουσα᾽ »xal ἰσιυϑέ uoc εἰς λιὺν κἀγὼ loop: 

30 ὑμῖν εἰς ϑιόνε. οὐ πᾶς ὁ λέγων [o] λαὸς εἶναι ϑιωΐῦ λεὺς ἴστιν ϑιοῖ 
ἐκεῖνος ovy ὁ ἰπαγγιιλάμενος εἶναε Acoz; θεοῦ vor ácos pov ὑμεῖς « 
gxovoay ἐν τῷ νδιότι οὐ λαός μου ὑμεῖς, καὶ ἐρυήϑη xpo; τὸν 
λαὸν ἐκεῖνον νοὐ λαύς gov, καὶ πάλεν οἵτυς ὁ λιὸς ἐκλήϑη λαός. 


8 Joh. 5, 46 4? 158. Vgl de or. 13. ὁ Org 1. 58,1380 $9 Apo 
Joh. 11, * -- 814. Vgl. Hos. 1, 9. 10 2, 21 
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savrole γὰρ »παρεζήλωσάν με bx οὐ ϑεῷς (περὶ ἐχείνων δὲ λέγει, 
"παρώργισάν με ἐν τοῖς εἰδώλοις αὐτῶν" χἀγὼ παραζηλώσω αὐτοὺς 
ἐπ᾿ οὐχ ἔϑνει, ἐπ᾿ ἔϑνεει ἀσυνέτῳ παροργιῶ αὐτούςε. 3. γεγόναμεν 
οὖν ἡμεῖς τῷ ϑεῷ εἰς λαόν, καὶ »rj δικαιοσύνη τοῦ ϑεοῦ ἀναγγέλλεται 
δτῷ λαῷ τῷ τεχϑησομένφ- τῷ ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν. οὗτος γὰρ ὃ λαὸς 
τίχτεταε ἀϑρόως, xal ἐν τῷ προφήτῃ δὲ εἴρηται" »el ἐτέχϑη ἔϑνος 
εἰς) &xa&«. ἐτέχϑη δὲ ἔϑνος εἰς ἅπαξ, τε ἐπιδεδήμηχεν 0 σωτὴρ 
καὶ ἐπίστευσαν ἐν μιᾷ ἡμέρᾳ χιλιάδες πέντε καὶ προσετέϑησαν 
ἄλλῃ ἡμέρᾳ χιλιάδες τρεῖς. καὶ ἔστιν ἰδεῖν ὅλον λαὸν τικτόμενον 
lt» λόγῳ ϑεοῦ καὶ ἀϑρόως τίχτουσαν τὴν στεῖραν, τὴν πρότερον οὐ 
τεχοῦσαν, πρὸς ἣν λέγεται" »εὐφράνϑητι στεῖρα ἡ οὐ τίχτουσα, ῥῆξον 
χαὶ βόησον ἡ οὐχ ὠδίνουσα, ὅτι πολλὰ τὰ τέχνα τῆς ἐρήμου μᾶλλον 
ἢ τῆς ἐχούσης τὸν ἄνδρας. (ἔρημος μὲν ἡ Exxinola‘) ἔρημος αὕτη 
νύμου, ἔρημος αὕτη ϑεοῦ nv‘ ἔχουσα δὲ ἄνδρα τὸν νόμον ἐχείνη ἢ 
15 συναγωγὴ λέλεχται. 
Τί οὖν μοε ἐπαγγέλλεται 6 ϑεός; »ἔσεσϑέ μοι εἰς λαὸν κἀγὼ ἔσο- 
μαι ὑμῖν εἰς ϑεόνε. οὐχ ἔστιν πάντων ϑεὸς ἀλλ᾽ ἢ ἐχείνων οἷς χαρί- 
?45* ξεται ἑαυτόν, ὥσπερ ἐχαρίσατο ἑαυτὸν τῷ πατριάρχῃ ἐχείνῳ o | εἶπεν" 
ey ϑεὸς σόςε, xol πάλιν ἄλλῳ »éyÀ ἔσομαί σου ϑεόςε, καὶ περὶ 
3) ἱτέρων νἔσομαι αὐτῶν ϑεόςε. πότε οὖν ἄρα ἡμεῖς ἐπιτυγχάνομεν, 
ὃ καϑ᾽ ἕχαστον λέγω, εἰς τὸ τὸν ϑεὸν εἶναι ἡμῶν ϑεόν; εἰ δὲ ϑέλεις 
μαϑεῖν, τίνων ἐστὶν ὁ ϑεὸς xal τίνει χαρίζεται τὴν ἑαυτοῦ ἐπίκλησιν, 
«yd φησὶν »ϑεὸς ᾿Αβραάμ, ϑεὸς Ἰσαάχ, ϑεὸς Taxe καὶ διηγούμενος 
τὸ τοιοῦτον ὁ σωτήρ φησιν᾽ »0 ϑεὸς οὐχ ἔστιν νεχρῶν ἀλλὰ ζών»- 
35 τῶνε. τίς ὁ νεχρός; ὁ ἁμαρίτωλός, ὃ μὴ ἔχων τὸν εἰπόντα᾽ -iyo 


1 Deut. 32, 21. — 4 Vgl. Psal. 21, 32. — 6 Jes. 66, 8. — 8 Vgl. Act. 4, 4. — 
Vgl Act. 2, 41. — 11ff. Gal. 4, 27 (Jes. 54,1). Vgl. in Matth, Tom. 10, 23 (Lo 3, 
02): ἀναχωρεῖ ὁ Ἰησοῦς .... εἰς τὸν ἔρημον ϑεοῦ παρὰ τοῖς ἔϑνεσι τόπον, 
ἵνα .... πολλὰ γένηται τὰ τέχνα τῆς ἐρήμου μᾶλλον, μήτε νόμον μήτε προφήτας 
δεδιδαγμένης, ἢ τῆς ἐχούσης τὸν ἄνδρα, τὸν νόμον, in Joh. Tom. 28, 24 (Br II, 143). 
--ἕ 188. Vgl. Hier. Comm. in Gal. 5, 27: Virum habuit synagoga Legem .... Sterilis 
vero Ecclesia, sine viro Christo .... diu jacuit in deserto .... exclamat 
Dominns per prophetam: Si est gens nata simul: quando uns die in Actibus 
apostolorum tria millia et quinque millia hominum crediderunt (aus Origenes 
leben). — 19 Gen. 17, 1. — Gen. 35, 11? — 20 Exod. 29, 45. — 28 Vgl. 

Exod. 3, 6. — 24 Matth. 22, 32 Par. — 25 Vgl. Joh. 11, 26. 


7 εἰς ὅπαξ Co LXX $n semel H | ἐτέχϑη --- ὅπαξ ἢ « H | ἐπιδεδήμηκχεν) ascendet 
ad coelos H (— 2xavaBégnxsev?) | 18 ἔρημος μὲν ἡ ἐχχλησία vgl. H (Deserta Ecclesia 
a Lege) Ὁ. d. Parallelen | 14 νόμον) -1- habebat et. Deum H, w. 6. sch. frei | 20 ἔσο- 
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epi ἡ ξωή-, ὁ ἴχων vexoa ἔργα, o μηδέπω μετανοήσας ἀπὸ νεχρῶν 
ἔργων, περὶ ὧν φησιν ὁ ἀπόστολος »un πάλιν ϑεμέλιον καταβαλλό- 
μενοι. μετανοίας ἀπὸ νεχρῶν ἔργωνε. εἰ τοίνυν "ὁ ϑεὸς οὐκ ἶστιν 
νεχρῶν ϑεὸς ἀλλὰ ζώντωνε, καὶ οἷδαμεν τίς ἐστιν ὁ ὁ SO», ὅτι ὁ πολι- 
τευόμενος xata Χριστὸν καὶ μένων μετ᾽ αὐτοῦ, εἰ βουλόμεϑα irc 
ἡμῶν u ὁ ϑεός, ἀποταξώμεϑα τοῖς ἴργοις tij: νεχρότητος. ἵνα τὴν 
ἐπαγγελίαν αὐτοῦ x πληρώσῃ τὴν λέγουσαν" »παὶ ἐγὼ ἔσομαι ὑμῖν εἰς 
ϑεόν. ὅχως στήσω τὸν ὀρχον μου ὃν ὥμοσα τοῖς πατράσιν ὑμῶν 
τοῦ “δοῦναι αὐτοῖς γὴν ὑέουσαν γάλα καὶ μέλεε. τήρει γὰρ ὅτι λέγιε᾽ 
"στήσω τὸν ὥρκον μου ὧν ὦμοσα τοῖς πατράσιν ὑμῶν. τοῦ ὀοῖναι 
αὐτοῖς γὴν ῥέουσαν γάλα καὶ uélis, es μηδέπω διδωκὼς αὐτοῖς τὴ" 
"γῆν «τὴν ῥέουσαν γάλα xal nis‘ αὕτη γὰρ οὐχ ἔστιν ἡ γῆ. ἣν Lbgrz i 
Aato ὁ 9106 »Qotoar γάλα καὶ μέλιε. ἀλλ᾽ ἔστιν ἐκείνη, περὶ ἧς ἐδὲ- 
ϑασχεν ὁ σωτὴρ λέγων" »uaxapıoı οἱ πραεῖς. τε avrol κληρονομὴ 
ὅουσι τὴ» γῆνε. 

4. Elra πρὸς τὰ προειρημένα ὑπὸ τοῦ κυρίου ἀποχρίνεται ὁ πρυ- 
φήτης, πρὸς τὸ νἐπικατάρατος ὁ ἄνθρωχος ὡς οὐκ ἀκούσεται τῶι 
λόγων τῆς διαϑήχης ταύτηςε, xal φησι ν»χαὶ ἀπεκρίϑη» ' καὶ ıiza 
γένοιτο. χύριεε. τί νγένοιτο, κύριεε; ἐπικατάρατος ὃς ovx ἐμμεϑι. 
τοῖς λόγοις τῆς διαθήκης ταύτης. νκαὶ εἶπεν κύριος 390; με" a» 
γνῶϑι τοὺς λόγους τοῦ rote ἐν πόλεσιν lorda xai linden h goto 
λήμε. καὶ τοῖς ἔξω ἀναγινώσχομεν τοὺς λόγους τοῦ ϑεοῖ προύκαλοι 
giros avrot; ἐπὶ σωτηρίαν. νἀχούσατε τοὺς λόγους τῆς διαθήκην 
ταύτης καὶ ποιήσατι αὐτούς. καὶ υὐχ ἐποίησαν. καὶ εἶπεν κύριος 
πρός μὲ᾿ Ii 8 ov "róécouos ἐν ai 'ὀράσεν ᾿ούίδα καὶ ἐν τοῖς κατοικοὶ 
σι» f oo — μέλλομεν μι τανοιῖν ἐ πὶ τοῖς ur μέγοες ἀμαρτη- 
μασι περὶ ἀνδρῶν Ἰούδα, εἰδότες ott ἐσμὲν οἱ ἄνδρις Ἰούδα, διὰ τὸν 
Χριστὸν Jorda apognrerdirra xai. λιχϑέντα; μήποτε γὰρ ἐπεὶ ἐν» 
ἡμῖν εἰσιν ἁμαρτωλοί τινὲς καὶ παρὰ tor ὀρϑὸν λόγον πράττοντις 

4 Hebr 6,1. — 8 Vgl Matth. 22, 2 Par — 18 Vil. Hm 2.468 Peal I Les 
1:3f. Fat et alia quaedam ferra, ılıa, de qua "«r;tura d..t, fluere lac σὲ me. 
quam Salvator in Esangelus repr-'m.ttst mansuetis etc. — 16 Matth ὁ 5. 
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Homilie 1X. Jerem. 11, 1—10. 69 


διὰ τοῦτο λέγει ὃ προφήτης" »εὐρέϑη σύνδεσμος ἐν ἀνδράσιν Ἰούδα 
χαὶ ἐν τοῖς κατοιχοῦσιν Ἱερουσαλήμε. ὅταν γὰρ εὐρεϑῇ Ey τισι χρηματί- 
sovoL» ἀπὸ τῆς ἐχχλησίας σύνδεσμος ἀδικίας καὶ σύνδεσμος τῶν ἁμαρτη- 
μάτων, ὥστ᾽ ἂν ἐφαρμόσαι (αὐτοῖς ro) ἐπὶ τοῦ ἁμαρτωλοῦ τὸ «σειραῖς δὲ 
; τῶν ἑαυτοῦ ἁμαρτιῶν Exaoros σφίγγεταιε, λέγοε ἂν ὁ ϑεός" νεὐρέϑη 
σύνδεσμος ἐν ἀνδράσιν Ἰούδαε. ἀλλὰ μὴ εὐρεϑείη σύνδεσμος ἐν ἡμῖν. 
πῶς δὲ οὐχ εὐρίσχεται σύνδεσμος ἐν ἡμῖν, εἰ καὶ μέχρε τοῦ δεῦρό 
ἐστιν σύνδεσμος Ev τισιν; »A96 πάντα σύνδεσμον ἀδιχίας, διάλυε Orpay- 
γαλιὰς βιαίων συναλλαγμάτων, πᾶσαν συγγραφὴν ἄδικον διάσπα. διά- 
i9 ϑρύχτε πεινῶντι τὸν ἄρτον σους. 

»ὐρέϑηε οὖν »σύνδεσμος ἐν ἀνδράσιν Ἰούδα καὶ ἐν τοῖς κατοικοῦσιν 
Ἡρουσὰ Agu. ἐπεστράφησαν ἐπὶ τὰς ἀδικίας τῶν πατέρων αὐτῶν τῶν 
πρότερονε. »ἐπεστράφησαν ἐπὶ τὰς ἀδικίαςε. τίνων; (09) λέγει ἁπλῶς 
τῶν πατέρων. τίς ἡ προσϑήχη; »ἐπεστράφησαν ἐπὶ τὰς ἀδικίας Ϊ 

Ud τῶν πατέρων αὐτῶν τῶν πρότερονε; ἐλέγομεν ταῦτα λέγεσϑαι πρὸς 
ἡμᾶς καὶ τοὺς ἐν ἡμῖν ἁμαρτάνοντας. πῶς οὖν οἱ ἐν ἡμῖν ἁμαρτά- 
yoptes ἐπεστράφησαν οὐχ νἐπὶ τὰς ἀδικίας τῶν κατέρωνε, ἀλλὰ »τῶν 
πατέρων (αὐτῶν) τῶν xgórtQor«; μήποτε οὖν διττοί εἰσιν οἱ πατέ- 
des ἡμῶν, xci Forty μὲν ἐν ἡμῖν εἶδος πατέρων τὸ χεῖρον" πρὶ» 

ET πιστεῦσαι γὰρ υἱοὶ ἦμεν φέρ᾽ εἰπεῖν τοῦ διαβόλου, εἷς δείχνυσεν ὁ 

λόγος ὃ εὐαγγελικὸς λέγων" εὐμεῖς ἐχ τοῦ πατρὸς τοῦ διαβόλου ἐστέε, 
ὅτε δὲ πεπιστεύκαμεν, γεγόναμεν υἱοὶ ϑεοῦ. ἐπὰν οὖν ἁμαρτάνωμεν, 
ἐπιστρέφομεν ἐπὶ τὰς ἀδικίας οὐχ ἁπαξαπλῶς τῶν πατέρων, ἀλλὰ 
τῶν πρότερον πατέρων. εἰς δὲ τὸ “παραστῆσαι ὅτι διττοὶ ἡμῶν εἰσιν 
οἱ πατέρες, χρήσομαι ῥητοῖς ἀπὸ τοῦ τεσσαραχοστοῦ τετάρτου Ψαλμοῦ 
οὕτως ἔχουσιν" »ἄχουσον, ϑύγατες͵ xol ἴδε καὶ κλῖνον τὸ οὖς σου, καὶ 
ἐπιλάϑου τοῦ λαοῦ σου καὶ τοῦ οἴχου τοῦ πατρός 00U«. πατὴρ 
λέγεε᾽ νἐπιλάθου τοῦ olxov τοῦ πατρός σουε᾽ ὡς γὰρ πατὴρ λέγει" 

'"ἄχουσον, ϑύγατερε. οὐχοῦν διττοὶ οἱ πατέρες ἡμῶν sow. ἀλλὰ 

3ı »ἐπιλάϑου τοῦ οἴχου [τοῦ oíxov) τοῦ πατρός σους τοῦ προτέρου. 


4 Prov. 5,22. — 8 Jes. 68, 6. 7. — 91 Joh. 8, 44. — 24. Vgl. in Joh. Tom. 
1. 39 (Br I, 54, 17 f): προσώπων γίνονται ἐπὶ πλεῖον ἐναλλαγαὶ, ὥστε xal ἐνθάδε 
δύνασθαι ἀπὸ τοῦ" ἌἌχουσον, ϑίγατερ᾽ τὸν πατέρα λέγειν. — BER. Paal. 44, 11. 
— 584, Vgl. Sel. in Ps. 44, 11 (Lo 12, 328): »KAivov τὸ οὖς σους, πρὸς τὴν àx- 
χλησίαν φησὶν ó πατήρ. 
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10 Ori  Jeremiahomili 


ἐὰν ἐπιλαϑόμενός σου τοῦ οἴκου τοῦ προτέρου πάλιν ἐπιστρέφῃς ἐπὶ 
τὰ ἁμαρτήματα, σὺ πεποίηκας τὰ λεγόμενα ἐνθάδε ἁμαρτήματα. 
»Ἐπεστράφησαν ixi τὰς ἀδικίας τῶν πατέρων αἰτῶν τῶν προ- 
τερονε. ἔλεγον ὅτι καὶ ὁ διάβολος πρότερον ἦν ἡμῶν πατήρ. πρὶν 
5 γένηται ἡμῶν ὁ ϑεὸς πατήρ, εἴγε καὶ νῦν οὐχ ἔστιν ἡμῶν ὁ &ujoio; 
πατήρ᾽ oxtQ παραστήσομεν καὶ ἀπὸ τῆς Ἰωάννου καθολιχῆς ἐπιστο- 
λῆς. ἐν ἢ γέγραπται᾽' πᾶς ὁ ποιῶν τὴν ἁμαρτίαν ἐκ τοῦ διαβύλος 
γεγέννηταιε. εἰ »πᾶς ὁ ποιῶν τὴν ἁμαρτίαν ἐκ τοῦ διαμόλον γεγέν- 
νηταις, οἱονεὶ τοσαυτάχις ἐκ τοῦ διαβόλου γεγεννήμεϑα ὁσάκις ἁμαρ- 
10 τάνομεν. ταλαίπωρος οὖν οὗτός ἐστιν. ὃς ἀεὶ γι »νᾶται ix rov. &o- 
βόλου. ὥσπερ πάλιν μαχάριος ὁ ad γεννώμενος vxo rov Oto. or 
AT γὰρ ἅπαξ ἐρῶ | τὸν ὀίχαιον γεγεννῆσϑαι ὑπὸ τοῦ ϑιοῦ. ἀλλ᾽ au 
γεννᾶσθαι xao ἱχάστην πρᾶξιν ἀγαϑήν. ἐν y γεννᾷ τὸν δίκαιον : 
ϑεός. ἐὰν οὖν ἐπιστήσω σε ixi τοῦ “δωτῆρος. ὅτι οὐχὶ ἐγέννησεν ὁ 
15 πατὴρ τὸν υἱὸν καὶ ἀπέλισεν αὐτὸν ὁ χατὴρ ἀπὸ τὴς γενίσεως avror 
ἀλλ᾽ ἀεὶ γεννᾷ αὐτόν, παραστήσω καὶ ἐπὶ τοῦ δικαίου παραπλήσιον. 
ἴδωμεν δὲ τίς ἡμῶν ἐστιν ὁ σωτήρ. »axavyaoua δύξης«. τὸ aret 
γασμα τῆς δόξης οὐχὶ axag γιγέννηται καὶ οὐχὶ γιννᾶται᾽ ἀλλὰ odor 
lori» τὸ φῶς ποιητιχὺν τοῦ ἀπαιγάσματος. ἐπὶ τοσοῖτον γεννᾶται 
90 τὸ dxavyaoua τὴς ὀόξης τοῦ θιοῖ. ὁ σωτὴρ ἡμῶν σοφία ἐστὶ» 
τοῦ ϑεοῦ. ἴστιν δὲ ἡ σοφία »axavyacua φωτὸς didiot«. εἰ ocr o 
σωτὴρ as γιννᾶται, καὶ διὰ τοῖτο λέγεε᾽ νπρὸ δὲ πάντων jJocror 
γεννᾷ μὲς ιουὐχὶ ὁ πρὸ δὲ πάντων βουνῶν γιγέννηχέν μὲ. daad: 
"πρὸ πάντων βουνῶν γεννᾷ uec, xal ai γεννᾶται ὁ σωτὴρ ὑσὸ rec 
2» πατρός. οὕτως καὶ σὺ ἐὰν ἴχῃς τὸ τῆς εἰοθιοίας “νεῦμα. ἀεὶ perrc 
os ἐν αὐτῷ o Bios xaÜ' ixaoror ἴργον, xaD ἵκαστον διανόημα xa 
γεννώμενος οὕτως rivt ail γεννώμενος υἱὸς Bot ἐν Χριστῷ Ἰησοῖ 
e ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ χράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. ‘Amer. 


2*9 [Joh. in — BE Val in Joh. Tom 2,13 Be I1, ^1 38. 0.9 «4 
ote auaptic;, old es τὴν ἐκ τοῦ Ae dos i rvtdus ἀπεχδιικιμόϑα, int? Si;TIS 
εἰς τὸν Ἰηηοῖν νομιζιομιϑι. 82. 99 Vgl Hebr. 1.3 -- 99 Vgl. Καὶ 1,2. - 
$1 Wesh. νὰ]. τ, 2. — $8.86 Prov. 0 29 Vil Kom s 105 
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Homilie IX. Jerem. 11, 1—10. — Homilie X. Jerem. 11, 18— 12, 9. 11 


El; τὸ νγνώρισόν μοι, κύριε, xai γνώσομαιε μέχρι τοῦ 
᾽συνάξατε πάντα τὰ ϑηρία τοῦ ἀγροῦ, xai ἐλϑέτωσαν 
τοῦ χαταφαγεῖν αὐτήνε. 


Ouuia V. 


δ 1. E ϑεοῦ λόγιά ἐστιν ἐν νόμῳ καὶ προφήταις, εὐαγγελίοις τε 
xd] ἀποστόλοις, δεήσει τὸν μαϑητευόμενον ϑεοῦ λογίοις διδάσχαλον 
ἐπιγράφεσϑαι Otóv: »0« γὰρ ν»διδάσχων ἄνϑρωπον γνῶσινε ὁ ϑεός 
ἐστιν, ὡς καὶ ἐν Ψαλμοῖς γέγραπται. χαὶ 0 σωτὴρ δὲ μαρτυρεῖ μὴ 
δεῖν ἐπιγράφεσϑαί τινα διδάσχαλον ἐπὶ τῆς γῆς λέγων" »καὶ ὑμεῖς μὴ 

τ χαλέσητε διδάσχαλον ἐπὶ τῆς γῆς εἷς γάρ ἐστιν ὑμῶν ὁ διδάσχαλος, 
0 πατὴρ ó ἐν τοῖς οὐρανοῖςε. (20 πατὴρε δὲ "ὁ ἐν τοῖς οὐρανοῖς) 

NY διδάσχει ἤτοι κα'ϑ' αὐτὸν N διὰ τοῦ Χριστοῦ ἢ ἐν aylo νεύματι 
ἢ διὰ Παύλου, φέρ᾽ εἰπεῖν, ἢ διὰ Πέτρου ἢ διά τινος τῶν ἄλλων 
ἁγίων, μόνον ϑεοῦ πνεῦμα καὶ ϑεοῦ λόγος ἐπιδημείτω καὶ διδασχέτω. 

15 ταῦτά prot πρὸς τί εἴρηται; ἐπειδήπερ φησὶν ὁ προφήτης" »γνώρισόν 
μοι, κύριε, καὶ γνώσομαικ" οὐ γὰρ γνώσομαι, ἐὰν μὴ σύ uoc γνωρίσῃς 
lay δὲ γνωρίζοντός gov ἐμοὶ γνῶ, ντότεε ὄψομαι »rà ἐπιτηδεύματα 
αὐτῶνε xal »οήσω, ὃ ἵχαστος πράττει χαὶ ποίας ἐστὶν προαιρέσεως. 

Ταῦτα ὁ προφήτης. εἶτα ὁ σωτὴρ ἐν τῷ προφήτῃ ἴδωμεν τίνα 
20 λέγει" νἐγὼ ὡς ἀρνίον &xaxov ἀγόμενον τοῦ ϑύεσϑαι οὐχ ἔγνων. ix 
ἐμὲ ἐλογίσαντο λογισμόν, λέγοντες" δεῦτε καὶ ἐμβάλωμεν ξύλον εἰς 
τὸν ἄρτον αὐτοῦ, καὶ ἐχτρίψωμεν αὐτὸν ἀπὸ γῆς ζώντων, καὶ τὸ 
oroua αὐτοῦ οὐ μὴ μνησϑῇ ἔτιε. ὡς φησὶν καὶ ὃ προφήτης Ἡσαΐας, 
Χριστὸς »Og πρόβατον ἐπὶ σφαγὴν ἤχϑη, καὶ og ἀμνὸς | ἐναντίον 183 
35 τοῦ κείραντος ἄφωνος, οὕτως οὐχ ἀνοίγει τὸ στόμα αὐτοῦςε.  ixel 
μὲν οὖν περὶ αὐτοῦ Ἡσαΐας λέγει, ἐνταῦϑα δὲ ὁ Χριστὸς περὶ αὐτοῦ 


Sit. Vgl. Euseb. (Gh II, 73): Θεοῦ γὰρ δεῖται διδασχάλον τὸ τῆς οἰκονομίας 
μιστήριον χτλ. — 1 Peal 94, 10. — 9 Vgl Matth. 23, 8. 9. Vgl. Barnard 
T St V, 5, 26. — 191f. Vgl. Euseb. Eclog. proph. III, 33 (TU NF 1, 3, 511). — Vgl. 
Hier. Comm. 922: Omnium Ecclesiarum iste est, consensus, ut sub persona Jeremiae 
a Christo haec dici intelligant. — 24 Jes. 53, 7. 
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7 Origenes! Jeremiahomilien. 


"iyd φησὶν »ὡς ἀρνίον ἄχαχον ἐπὶ σφαγὴν ἀγόμενον τοῦ ϑύεσθαι 
οὐχ ἔγνωνε. οὐχ εἶπεν τί οὐχ ἔγνω. οὐ γὰρ εἴρηχεν" ovx I γνῶν καχά. 
οὐχ εἴρηκεν" οὐχ ἴγνων ἀγαϑα. οὔτε εἴρηκεν" οὐχ ἴγνων ἁμαρτίαν. 
all’ ἁπλῶς »oUx ἴγνωνε. σοὶ οὖν καταλέλοιπεν ἐξετάζεεν τί οὐκ 
δ ἔγνω. καὶ μάνθανε τί οὐκ ἔγνω. ἀπὸ τοῦ »τὸν μὴ γνόντα ἁμαρτίαν 
ὑπὲρ ἡμῶν ἁμαρτίαν ἐποίησεν" γνῶναι γὰρ ἁμαρτίαν ἁμαρτῆσαὶ 
ἐστιν. ὡς γνῶναι δικαιοσύνην —— ἐστιν. ὁ οὖν axayyil- 
λων τὰ ze δικαιοσύνης καὶ μὴ διχαιοπραγὼν οὐχ ἔγνω δικαιοσύνη». 
2.» ὑπ᾿ ἐμὲ ἐλογίσαντο λογισμόν. λέγοντες" δεῦτε καὶ ἐμβάλωμεν 
948. ξύλον i» τὸν ἄρτον αὐτοῦε. ὅτι μὲν ἐσταύρωσαν αὐτὸν» ᾿ἴου- 
δαῖοε, ὀῆλον τοῖτό ἐστιν xal παρρησίᾳ τοῦτο χκηριύσομεν. 20x di 
τοῦτο ἐφαρμόσεις τῷ »ἐλογίσαντο ix ἐμὲ λογισμόν. λέγοντες" deine 
καὶ ἐμβάλωμεν ξύλον εἰς τὸν ἄρτον αὐτοῖς, ἔργον loti νοῆσαι. ὁ τοῦ 
Ἰησοῦ ἄρτος ὁ λόγος ἐστὶν ἐν e τρεφόμιϑα. ἐπεὶ τοίνιν διδάσκοντος 
15 αἰτοῦ ἐν τῷ λαῷ ἠϑέλησαν τὸ σχάνδαλον Ir. τῇ διδισχαλίᾳ. αὐτοῦ 
προσϑεῖναι διὰ τοῦ σταυρώσαε αὐτόν, εἶπον »βάλωμεν ξύλον εἰς τὸν 
ἄρτον αὐτοῖς. ὅταν γὰρ τῷ λόγῳ τῆς Ἰησοῦ διδασκαλίας προσάπτη- 
ται τὸ ἐσταιρῶσϑαι τὸ» ὀιδάσχκαλον, εἰς τὸν ἄρτον αὐτοῦ ξύλον ἐμμὲ- 
βληται. ἐχεῖνοι μὲν οὖν ἐξ ἐπιβουλῆς βουλευσάμενοι λεγέτωσαν" ν»δεῖτε 
90 καὶ ἐμβάλωμεν ξύλον εἰς τὸν ἄρτον avtov«, ἐγὼ δὲ παραδοξότερον 
ἐρῶ τὸ ξύλον ἐμβληϑὲν εἰς τὸν ἄρτον αὐτοῦ χρείττονα τὸν ἄρτον 
πεποίηκεν. παράδειγμα λαμβάνω, ἀπὸ toc Μωσέως νόμοι" «τὸ ξύλον 
βληϑὲν εἰς τὸ πιχρὺν ὕδωρ ἐποίησεν αὐτὸ γλυκύ. οὕτως τὸ ξύλον 
τοῦ za0ow Ἰησοῦ Χριστοῦ λϑὸν εἰς τὸν λόγον πεποίηκεν τὸν doter 
25 αὐτοῦ γλυχύτερον. πρὶν ROY γοῦν εἰς τὸν ἄρτον avroc τὸ ξύλον 
ὅτε ἄρτος μόνον ἦν καὶ ξύλον ovx nv ἐν τῇ διδασχαλίᾳ αὐτοῦ. vi 
πᾶσαν τὴν γῆνε οὐχ νἰΞΞῆλθεν» ὁ φθόγγος αὐτοῖε ἀλλ᾽ (xi προῦ- 
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Homilie X. Jerem. 11, 18— 12, 9. 13 


ἔλαβεν δύναμιν ὁ ἄρτος διὰ τοῦ ξύλου τοῦ βληϑέντος εἰς αὐτόν, διὰ 
τοῦτο ὁ λόγος τῆς διδασκαλίας αὐτοῦ νενέμηται ὅλην τὴν οἰ- 
χουμένην. καὶ τότε τὸ ξύλον [0] σύμβολον 7v τοῦ Ππάϑους Ἰησοῦ, 
δι᾿ οὗ τὸ πικρὸν ὕδωρ γλυχὺ γίνεται" ἐγὼ γὰρ λέγω ὅτι ὁ νόμος μῇ 
5 νοούμενος πικρὸν ὕδωρ ἐστίν, ἐὰν δὲ ἔλϑῃ τὸ ξύλον Ἰησοῦ xal ἡ δι- 
δασχαλία τοῦ σωτῆρός μου ἐπιδημήσῃ, γλυχάξεται xal ἥδιστος γίνεται 
ων ὁ Μωσέως | νόμος ἀναγινωσχόμενος καὶ γινωσκόμενος. 
Εἶπον ovr: »δεῦτε καὶ ἐμβάλωμεν ξύλον εἰς τὸν ἄρτον αὐτοῦε. 
| 3. λέγουσιν δὲ καὶ τὸ νἐχτρίφωμεν αὐτὸν ἀπὸ γῆς ζώντων, καὶ τὸ 
10 ὄνομα αὐτοῦ οὐ μὴ μνησϑῇ ἔτιε. οὕτως αὐτὸν ἀπέχτειναν, wc ἐξ- 
αφανίζοντες αὐτοῦ τὸ ὄνομα. ἀλλὰ ὁ Ἰησοῦς οἷδεν πῶς ἀποϑνήσχει 
καὶ διὰ τί. διό φησιν νἐὰν μὴ ὁ xóxxog τοῦ σίτου πεσὼν εἰς τὴν 
γῆν ἀποϑάνῃ, αὐτὸς μόνος μένει' ἐὰν δὲ ἀποϑάνῃ, πολὺν χαρπὸν 
φέρειε- ὥστε ὁ ϑάνατος τοῦ Ἰησοῦ στάχυς σίτου γίνεται ποιῶν πολλα- 
15 πλασίονα χαὶ πολύχουν τὸ ἐσπαρμένον. ὡς εἰ xa0' ὑπόϑεσιν μὴ 
ἐσταύρωτο μηδὲ τεθϑνήχει, ἔμεινεν ἂν μόνος 0 xóxxog τοῦ σίτου, καὶ 
πολλοὶ οὐχ ἐγένοντο ἐξ αὐτοῦ. πρόσχες οὖν αὐτοῦ τῇ λέξει, εἰ μὴ 
τοῦτο βεβούληται λέγειν" »0 κόχχος τοῦ σίτου ἐὰν μὴ πεσὼν εἰς τὴν 
γῆν ἀποϑάνῃ, αὐτὸς μόνος μένει" ἐὰν δὲ ἀποθάνῃ, πολὺν χαρπὸν 
90 φέρειε. ὁ ϑάνατος τοῦ Ἰησοῦ τούτους πάντας ἐχαρποφόρησεν, εἰ δὲ 
ὁ ϑάνατος το(σολύτους ἐχαρποφόρησε, πόσους καρποφορήσει ἡ ἀνά- 
στασις; 
4. » Kopie τῶν δυνάμεων κρίνων δίχαια, δοκιμάζων νεφροὺς καὶ 
καρδίας, ἴδοιμε τὴν παρὰ σοῦ ἐχδίχησιν ἐξ αὐτῶνε. προφητιχῶς 
2) ταῦτα εὔχεται, ἰδεῖν τὴν παρὰ τοῦ ϑεοῦ ἐχδίκησιν ἐξ αὐτῶν᾽ »XEXU- 
χλῶται γὰρ ὑπὸ στρατοπέδων ἡ Μερουσαλήμ, καὶ ἤγγισεν ἡ ἐρήμωσις 
αὐτῆς:, καὶ εἴρηται αὐτῇ᾽ »idov ἀφίεται ὑμῖν. ö olxog ὑ ὑμῶνε. "Ido 
οὖν »τὴν παρὰ σοῦ ἐχδίκησιν ἐν αὑτοῖς, ὅτι πρὸς σὲ ἀπεχάλυψα 
τὸ διχαίωμά μου. διὰ τοῦτο τάδε λέγει κύριος ἐπὶ τοὺς ἄνδρας 
30 ᾿ἀναϑὼϑ τοὺς ζητοῦντας τὴν φυχήν μου, τοὺς λέγοντας" οὐ μὴ xQo- 


2 Vgl. Act. 8, 30. — 12 Joh. 12, 24. — 14f. Vgl. Matth. 13, 8. — 16f. Vgl 
Joh. 12, 24. — 18 Joh. 12, 24. — 25ff, Vgl. Luk. 21, 20. — 27 Matth. 23, 38. 
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14 Origenes" Jeremiahomihen. 


φητεύίσῃς d» ὀνόματι xvolov, εἰ dà μή. ἀποθανῇ ἐν ταῖς χερσὶν ἡμῶν. 
ἰδοὺ ἐγὼ ἐπισχέφομαι ἐπ’ αὐτούς" οἱ νεανίσχοε αὐτῶν ἐν ῥομφαίᾳ 
ἀποθανοῦνται. καὶ οἱ wol αὐτῶν καὶ αἱ θιγατέρες αὐτῶν τελεντή- 
ὅουσιν ἐνὶ λιμῷ. καὶ | ἐγκατάλειμμα οὐχ ἴσται αὐτῶν». ὅτι ἐπάξω 
καχὰ ἐπὶ toU; κατοικοῦντας ᾿ναϑὼϑ ἐν ἐνιαυτῷ ἐπισχέφεως avro. 
προσχήματος ἕνεκεν τὸ ὄνομα τῆς Avadob ἐνθάδε λαμβάνεται. ὅλον 
δὲ τὸ Ἰουδαϊκὸν μυστήριον τροπικῶς ἐν αὐτῇ εἴρηται" ἑρμηνεύεται 
γὰρ ᾿ναθὼϑ Ἐπαχουσμός. ἐπεὶ οὖν ἐπαχουσμὸς τοῦ ϑεοῦ ἐν buiro 
ἡν τῷ λαῷ, ὡς χαὶ ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ. καὶ γέγονεν ἐπὶ τὴς βασι- 
λείας τὸ ν»ἀρϑήσεται ἀφ᾽ ὑμῶν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ καὶ δοθήσεται 
ἔθνει ποιοῦντι τοὺς καρποὺς αὐτῆςε, κατὰ τοῦτο γέγονεν καὶ τὸ 
»τοὺς ἄνδρας ᾿Ιναθώθε. τοὺς ovra; ἐν τῷ Ἐπακουσμῷ. ζητεῖν ντὴν 
φυχὴνε οὐχ Μερεμίου ιοὐδὲ γὰρ ἡ ἱστορία λέγεε ὅτε ἄνδρες Arab o9 
ἐζήτησαν τὴν φυχὴν Jroeulov. ἴχομεν τὰς Βασιλεία;, μέμνηται ἡ 
γραφὴ ἐχεῖ toc Ἱερεμίου, οὐδὲν τοιοῦτον ἐν αὐταῖς εἴρηται οὐδ᾽ ir tal; 
Παραλειπομέναις" ἴχομεν γὰρ αὐτὴ» τὴν βίβλον τοῦ προφήτου, οτδὲν 
εἰρήκασιν οἱ ἄνόρες ᾿ναϑώϑ'. ᾿ ἀλλὰ ταῦτα λέγεται περὶ Χριστοῖ. 
"Τοὺς ζητοῦντας τὴν φυχήν μου, τοὺς λέγοντας" ov μὴ προᾷη- 
τεύσῃς ἐπὶ τῷ ὑνόματι κιρίουε. ἐχώλυσαν Ἰουδαῖοι διδάσκειν Inoocr. 
sl δὲ μὴ, ἀποθανῇ ἐν ταῖς χερσὶν ἡμῶν. ἰδοὺ ἐγὼ ἐπισπέφομαι ἐπ᾿ 
αὐτούς" οἱ νεανίσχοι αὐτῶν ἐν ὑομφαίᾳ ἀποθανοΐνται, καὶ οἱ εὐοὲ 
αἰτῶν καὶ al θιγατίρις αὐτῶν τελευτήσουσιν ἐν λιμῷ. ov τότ 
τοτελευτήχασιν ἐν ὑομφαίᾳ. ἀλλὰ μετὰ τὴν παρουσίαν rcp λιμὸς ἡ λϑιν 
ἐπ᾿ αὐτούς. -ov. λεμὸς ἄρτου οὐδὲ δίφα ὕδατος, ἀλλὰ λιμὸς τοῦ ἀκοῖσαε 
λόγον» χυρίοι-. οὐχέτε γὰρ ντάδε λέγει κύριος παντοχράτωρε λέγεται 
παρ᾽ αὐτοῖς. αὔτη ἡ λιμός. ἵνα ἡ προφητεία μηκχέτε ἡ καὶ τί λέγε. 


46. Vyl Hier. Comm. u: 14 & Verl Onom. sacra 1, A. 17: 40 089 ἐπα 
κοι oues; Hier. 1. c.: Anathoth, quod interpretatur ubelientia -- 10 Matth 21, 4t. 
— 1898. Vgl. Euseb. (Gh ll, 13^ aed zero τὸ πορὸν εἰς τὸν Sp rgq ts? dra; eta 
πεπονθότα Ad τῶν dero di μάλλον ctQuodeit, πιὰ ἐπείνοι sto ander tasten 
ἱστόρηται Chrye. ebenda ^ to; tavta οἷς τὸν χριστον daaruturoruer, ἀλλ᾽ ἃ μεῖς 
τέκος t5, ἱστορίες Fgioutba unis ἐγ πειλοζντες Fato Sertegose? ἡ αὶ (axzaqeÉa 
olrodoutiatho - 16 I1 Kàn. 21 31 206 197 96 Vil Amos S 11. 
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Homilie X. Jerem. 11, 18— 12, 9. 15 


προφητεία; οὐδὲ διδασχαλία. χἂν μυριάχις χρηματίζωσιν παρ᾽ αὐτοῖς 
249v σοφοί, οὐχ ἔστιν | λόγος κυρίου ἔτι ἐν αὐτοῖς, ἐπεὶ πεπλήρωτο τὸ 
»ἀφελεῖ κύριος ἀπὸ τῆς Ἰουδαίας καὶ ἀπὸ τῆς Ἱερουσαλὴμ ἰσχύοντα 
xal ἰσχύουσαν, γίγαντα xol ἰσχύοντα καὶ ἄνϑρωπον πολεμιστὴν καὶ 
5 δικαστὴν χαὶ προφήτην καὶ στοχαστὴν καὶ πρεσβύτερον καὶ πεντη- 
xovraQyov χαὶ ϑαυμαστὸν σύμβουλον καὶ σοφὸν ἀρχιτέχτονα καὶ 
συνετὸν ἀχροατήνε. οὐχέτι ἔστιν παρ᾽ αὐτοῖς δυνάμενος εἰπεῖν" νας 
σοφὸς ἀρχιτέχτων ϑεμέλιον τέϑεικαε. μετέβησαν οἱ ἀρχιτέχτονες, 
ἦλθον ἐπὶ τὴν ἐχχλησίαν, ἔϑηχαν τὸν ϑεμέλιον Ἰησοῦν Χριστόν. 
10 τούτῳ ἐποιχοδομοῦσιν καὶ οἱ μετ᾽ ἐχείνους. 5. »ἐν λιμῷε οὖν ὁ λαὸς 
ἐχεῖνος ἐγχαταλελειμμένοι εἰσίν" »νἐπάξως γὰρ ἐπ᾽ αὐτοὺς »xaxa ἐπὶ 
τοὺς κατοικοῦντας Ava000 ἐν ἐνιαυτῷ ἐπισχέφψεως αὐτῶνε. 
» Δίκαιος εἶ, κύριε, ὅτε ἀπολογήσομαι πρός σε. πλὴν χρίματά μου 
λαλήσω πρός σε. (rl) ὅτι ὁδὸς ἀσεβῶν εὐοδοῦται; εὐθήνησαν πάντες 
15 οἱ ἀϑετοῦντες ἀϑετήματαε; ἔτι ζητοῦμεν, εἰ ἀγαϑὸς ὁ ϑεός ἔστιν ὁ 
τὸν νόμον καὶ τοὺς προφήτας δεδωκώς, ὁρῶντες ὅτι »ὁδὸς ἀσεβῶν 
εὐοδοῦταιε καὶ οὐ χολάζει τοὺς ἀσεβεῖς. νεὐθήνησαν πάντες οἱ ἀϑε- 
τοῦντες ἀϑετήματαε. αὐτοὶ οἱ χατὰ τοῦ δημιουργοῦ λέγοντες, δυσφη- 
μοῦντες αὐτὸν νεὐϑήνησαν, ἐφυτεύϑησαν καὶ ἐρριζώϑησαν, ἐτεχνο- 
20 ποίησαν (xci ἐποίησαν) καρχόνε. πόσος καρπὸς Μαρχίωνος τεχνο- 
ποιήσαντος, πόσος Βασιλείδου, πόσος Οὐαλεντίνου; τοῦτο γάρ ἐστι 
τὸ περὶ τῶν ἀσεβῶν προφητευόμενον καὶ λεγόμενον ἐν τῷ »irtxvo- 
ποίησαν xal ἐποίησαν καρπόνε. νἐγγὺς el σὺ τοῦ στόματος αὐτῶν, 
29 πόρρω δὲ ἀπὸ τῶν | νεφρῶν αὐτῶνε. ὀνομάζουσι τὸ Ἰησοῦ ὄνομα, 


8 Jes. 3, 1—3. — 71 Kor. 3, 10. — 9/10 Vgl. I Kor. 3, 11. 12. — 181ff. Vgl. 
d. Fragm. ἐξ ἀνεπιγράφου in C (Gh II, 96): μὴ γὰρ ἕτερόν ἐστιν εἰπεῖν δημιουρ- 
γόν; τὴν μαχρὰν δὲ ζωὴν αὐτῶν λόγος παρίστησι. τὸ δὲ ἐτεχνοποίησαν χαὶ ἐποίησαν 
καρπὸν δηλοῖ xal τῶν αἱρετικῶν πολὺν ἐσόμενον τὸν éx τῆς διδασχαλίας 
καρπόν, οἱ καὶ ὀνομάζοντες Ἰησοῖν, οὐχ ὡς χρή, πόρρω τυγχάνουσιν αὐτοῦ τὴν 
διάνοιαν, ὥς τινές φασιν. Vgl TU NF I, 3, 42. Vgl. Hier. Comm. 925: Sed 
proprie contra haereticos dicitur, qui cum sint impii, via eorum prosperatur; generant- 
que filios eos quos in haeresi deceperunt .... qui cum Christi nomen saepius 
replicent, habitatorem suum non habent Deum. — 24ff. Vgl. de or. 21, 3 (Orig. 
11, 347, 25f.). 


1 οὐδὲ διδασχαλία)] Neque magistri, neque doctores in Judaea aliqui remanse- 
runt H. vielleicht richtig | παρ᾽ αὐτοῖς] qui sib$ (sapientiam vindicenf) — παρ᾽ 
αὑτοῖς H | 2 πεπλήρωτο) ἐπεπλήρωτο Lo | 4 loyvovoav] + virtutem panis, εἰ vir- 
(utem aquae H, vielleicht richtig | 8 μετέβησαν) + ab eis H | 10 xeivovc) + (qus- 
eumque . .) crediderunt H | 11 ἐπ᾽ αὐτοὺς) « Ἢ | 14 τί Co LXX quid est H | 16 
ἔτι ζητοῦμεν) Quaeramus H | 17 οὐ κολάζει τοὺς ἀσεβεῖς) nihil eos ab eo pro me- 
rito sustinere H | εὐθήνησαν) -ἰ- enim H | 20 xal ἐποίησαν Ru vgl. Z. 24, Fragm. 
ἐξ ἀνεπ., LXX, εἰ fecerunt H | 84 τὸ Ἰησοῦ ὄνομα) Jesum H. 
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16 Origenes! Jeremiahomilien. 


οὐκ ἔχουσι δὲ τὸν Ἰησοῦν" o9 γὰρ ὁμολογοῦσιν αὐτὸν ὡς χρή. »καὶ 
09, κύριε, γινώσχεις με, εἰσές με, ἐδοκίμασας τὴν καρδίαν μου iver- 
tío» σου ἀγνιόον αὐτοὺς εἰς ἡμέραν ὀφαγῆς αὐτῶνε. τί ποιήσω. 
ἵνα ταῦτα δσαφηνίσω; τὰς κολάσεις ἀγνισμὸν λέγει τῶν κολαξομένων" 
»ἀγνιόονε γὰρ (acto εἰς ἡμέρανε φησὶν σφαγῆς αὐτῶνε. διὰ vor 
σφαγῆναι αὐτοὺς ἄγνισον αὐτούς" νὃν γὰρ ἀγαπᾷ κύριος παιδετει. 
μαστιγοῖ δὲ πάντα υἱὸν ὃν παραδέχεταιε. 

6, » Ἕως πότε πενθήσει ἡ m xal o χόρτος τοῦ ἀγροῦ ξηρανϑή- 
oeras ἀπὸ καχίας τῶν κατοικούντων ἐν αὐτῇε; ὡσπερεὶ ἐμψύχου τὴς 
γῆς καὶ ἐνταῦθα διαλέγεται ὁ προφήτης λέγων τὴν γῆν πενθεῖν διὰ 
τὴν κακίαν τῶν ἐπιβαινόντων ix αὐτήν. καθ᾽ ἴχαστον ovv ἡμῶν 
ἡ y ἤτοι πενθεῖ ἢ εὐφραίνεται" 5 γὰρ πενθεῖ νἀπὸ κακίας τῶν ἐνοι- 
κούντων ἐν αὐτῇ: 5 εὐφραίνεται ἀπὸ ἀροτῆς »tàr ἐνοικούντων ἐν 
αὐτῇε. ἐφ᾽ ἱκάστου οὖν ἡμῶν αὐτὸ τὸ στοιχεῖον 5 εὐφραίνεται ἢ 
πενθεῖ. εἰ δὲ ἡ γῆ. τάχα καὶ τὰ λοιπὰ στοιχεῖα. ὁμοίως ἐρῶ καὶ 
ὕδωρ καὶ ὁ ἐπὶ τοῦ vdaroc τεταγμένος ἄγγελος. Iva διηγήσωμαι xai 
τὴν γῆν πενθοῦσαν " μὴ πενθοῦσαν᾽ οὐ γὰρ τοῦτο τὸ σώμα. "ἡ rh. 
πενϑιῖ νἀπὸ τῶν κατοικούντων ἐν avtü«, ἀλλὰ rou μοε πρὸς τῇ 
διατάξιι τοῦ παντὸς τιταγμένον τινὰ ἄγγελον ἐπὶ τὴς γῆς καὶ ἄλλον 
τεταγμένον ixi τῶν ὑδάτων καὶ ἄλλον ἐπὶ τοῦ ἀέρος καὶ τέταρτον 
ἐπὶ τοῦ πυρός. ottox arajda μοι τῷ λόγῳ ixi τὴν διάταξιν xaocer 
τὴν ἐν ζώοις. τὴν ἐν φυτοῖς, τὴν ἐν τοῖς οὐρανίοις ἄστροις. ἄγγελος 
τις τέτακται καὶ ixi rot ἡλίου xai ἐπὶ τῆς σελήνης ἄλλος. ἄλλος zei 
ἐπὶ τῶν ἄστρων" | οὗτοι δὴ οἱ ἄγγελοι, med" ὧν ἐσμεν ὅσον ἐσμὲν ἐπὲ 
γῆς. tot teg ραίνονται ἐὰν δικιιοπραγῶμεν. ἢ πενϑοῖσιν ἐφ᾽ ἡμῖν 
ὅταν ἁμαρτάνωμεν. πενϑιῖ, φησίν, ἡ yg ἀπὸ τῶν κατοικούντων 
ἐν αὐτῇ ὁμωνύμως dx» τὸν ἄγγελον γὴν αὐτῇ τῇ γῦ ὥσπερ 
γὰρ »τὸ χειροποίητον ἐπικατάρατον αὐτὸ χαὶ ὁ xouod; αὐτός͵ ot] 


6 Hebr. 12. 5. — 998. Vil. de princ. prasf. ἴαν 21, 05 De οἷο autem et 
luna et stellis, utrum animantia sint, an «ne anima, man.feste noo ἐστε  - 
$8 Weish. Sal. 12, " 
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Homilie X. Jerem. 11, 18— 12, 9. 77 


ὅτε ἐπικατάρατον αὐτὸ τὸ ἄψυχον, ἀλλ᾽ εἴρηται χειροποίητον τὸ 
ἀροσχαϑεζόμενον τῷ ἀψύχῳ ἀγάλματι καὶ χρηματίζον ἐκείνῳ τῷ 
ὀνόματι οὕτως δὴ ἐρῶ καὶ γῆν λέγεσϑαι τὸν ixi γῆς τεταγμένον 
ἄγγελον, καὶ ὕδωρ λέγεσϑαι τὸν ἐπὶ ὕδατος τεταγμένον ἄγγελον, 
δ χαϑ᾽ ὃ λέλεχται' εἴδοσάν σε ὕδατα, ὁ ϑεύς, ἴδοσάν σε ὕδατα καὶ 
ἐφοβήθησαν, ἐταράχϑησαν ἄβυσσοι πλήθους ἤχους ὑδάτων, φωνὴν 
— al νεφέλαι, καὶ γὰρ τὰ βέλη σου διαπορεύονταιε. 
1. »Ἐγκαταλέλοιπα τὸν oixóv μου, ἀφῆχα τὴν κληρονομίαν μου, 
ἔδωχα τὴν ἠγαπημένην ψυχήν μου εἰς χεῖρας ἐχϑρῶν αὐτῆςε. ἴδε μοι 
10 τὸν »ἐν μορφῇ ϑεοῦε ὑπάρχοντα ὄντα ἐν τοῖς οὐρανοῖς, ἴδε αὐτοῦ 
τὸν οἶχον ὑπερουράνιον. εἰ βούλει xal ὑφηλότερον ἰδεῖν (ὅτι »ἐγὼ 
ἐν τῷ πατρίε), ἴδε αὐτοῦ οἶχον ὄντα τὸν ϑεόν. καταλείπει »τὸν 
πατέρα xal τὴν μητέραε, τὴν νἄνω Ἱερουσαλήμε, καὶ ἔρχεται εἰς τὸν 
περίγειον Toro» xal | φησιν »ἐγχαταλέλοιπκα τὸν οἶχόν μου, ἀφῆκχα 187 
15 τὴν χληρονομίαν uov«. ἐχείνη γὰρ ἦν ἡ κληρονομία αὐτοῦ, τὰ χωρία 
τὰ μετὰ τῶν ἀγγέλων, ἡ τάξις ἡ μετὰ τῶν ἁγίων δυνάμεων.  »Ióoxa 
τὴν ἠγαπημένην ψυχήν μου εἰς χεῖρας ἐχϑρῶν αὐτῆςς. παρέδωχεν 
αὐτοῦ τὴν ψυχὴν εἰς τὰς χεῖρας τῶν ἐχϑρῶν τῆς φυχῆς, εἰς χεῖρας 
Ἰουδαίων τῶν ἀποχτεινάντων αὐτόν, εἰς χεῖρας ἀρχόντων συναχϑέν- 
Sir τῶν xat αὐτοῦ, εἰς χεῖρας βασιλέων, ὅτε »παρέστησαν οἱ βασιλεῖς 
τῆς γῆς καὶ οἱ ἄρχοντες συνήχϑησαν ἐπὶ τὸ αὐτὸ κατὰ τοῦ χυρίου καὶ 
κατὰ τοῦ Χριστοῦ αὐτοῦς. 
8. »Ἐγενήϑη ἡ κληρονομία μου ἐμοὶ ὡς λέων ἐν δρυμῷε. αὕτη 
(ἡ) ἐπὶ γῆς κληρονομία αὐτοῦ ἣν κεχληρονόμηκεν ἀπεϑηριώϑη πρὸς 
25 αὐτόν, καὶ γέγονεν ἡ κληρονομία Ἰουδαῖοι ἐξαγριωϑέντες κατ᾽ αὐτοῦ 
»ὡς λέων ἐν δρυμῷε. οὐ ϑαυμαστὸν εἰ τότε ἐγένετο ἡ κληρονομία 


BXÆ. Vgl. c. Cels. 8, 32 (Orig. II, 248, 1f.): ϑείοις ἀγγέλοις τοῖς ἐπὶ τῶν τοι- 
οὕτων τεταγμένοις. --- 5 Psal. 76, 17. 18. — 10 Vgl. Phil. 2, 6. — 104, Vgl. in 
Joh. Tom. 20, 18 (Br Il, 61, 131£): ὅτε ὁ υἱὸς ἐν τῷ πατρί ἐστιν, ἐν μορφῷ 9600 
ὑπάρχων πρὶν ἑαυτὸν χενῶσαι, οἱονεὶ τόπος (vgl. Micha 1, 3) αὐτοῦ ἐστιν ὁ ϑεός. — 
11 Vgl Joh. 14, 10. 11. — 197, Vgl. Matth. 19, δ. — Vgl. Gal. 4, 26. --- Vgl. in 
Matth. Tom. 14, 17 (Lo 3, 308): xal χαταλέλοιπέ γε διὰ τὴν ἐχκλησίαν χύριος ὃ ἀνὴρ 
πατέρα, ὃν ἑώρα, ὅτε ἐν μορφῷ ϑεοῦ ὑπῇρχε, καταλέλοιπε δὲ xal τὴν μητέρα, xal 
αὐτὸς vidc ὧν τῆς ἄνω Ἱερονσαλήμ. — 90 Psal. 2, 2 Act. 4, 26. 


ἃ δὴ ἐρῶ xal yv λέγεσθαι Co ie el nunc terra appellatur H δ᾽ ἐρῶ xal γῆν 
λέγεσθαι (xal γῆν in Ras.) S | 4 ἄγγελον) + Neo hoc tantum accipias in terra H | 
b ἴδοσαν--- θεός) <H | 6 κλήϑους)] Multitudo H | 10 ἐν Co ἐμ S | 11 ὑπερουρά- 
vuv] Thronos, et exoelsas quasque Virtutes H (vgl. Kol. 1, 15?) | εἰ βούλει xal] δὲ 
oulem vis aliquid H | 12 πατρῆ -+ et Pater in me H, vielleicht richtig | τὸν ϑεόν] 
Patrem Deum H | 14 ἀφῆχα Co (vgl. H) ἀφῆχας S | 16 δινάμεων in Ras. 8| 94 ἣν 
χεχληρονόμηχεν) quam sibi elegerat $n possessionem, quae pars cjus fuerat H | 
95 Ἰουδαῖοι ἐξαγριωϑέντες xat' αὐτοῦ) id est Judaes H | 26 oi] Neo H. 
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18 Ori * Jeremiahomili 


αἰτοῦ νὡς λέων ἐν ὀρυμῷ " νῦν [tc ἐν δρυμῶ λέοντές εἰσιν κατα- 
θεματίξειν ϑέλοντες τὸν Ἰησοῦν καὶ δισφημοῦντες αὐτὸν καὶ ἐπι- 
βουλεύοντες τοῖς πιστεύουσιν εἰς αὐτόν. »ἐγενήϑης: οὖν νή χληθονο- 
pla μου ἐμοὶ ὡς λέων ἐν δρυμῷ. ἴδωκεν ἐπ᾿ ἐμὲ τὴν φωνήν avri, 
διὰ τοῦτο ἐμίσησα αὐτήν. μὴ σπήλαιον ὑαίνης ἡ κληρονομία poc 
'luol ε; προφητεύει περὶ τῆς κληρονομίας ταύτης ἡ κληρονομία μον 


und σπήλαιον ὑαίνης: γέγονεν. σπήλαιον ὑαίνης. τὴς ἀγριῶωτά. 


262r 


15 


της, τῆς νεχροβύρου. τῆς περὶ τὰ μνημεῖα. τῆς ἐσθιούσης ra ϑνηαι- 
μαῖα σώματα; "μὴ σπήλαιον ϑαίνης ἡ κληρονομία μου ἐμοίε; 

» H ὅὁπήλαιον ἐπ᾿ αὐτὴν κύχλῳ αὐτῆς; βαδίζετεε. ἐπεὶ τοιοῖτοι 
γεγόνασιν. κελεύω ὑμῖν τοῖς ἀγγέλοις, ira. μαδίσητε καὶ συναγάγητι 
τὰ θηρία καὶ παραδῶτε αὐτοὺς τοῖς θηρίοις. νβαῤίζετε καὶ σιναγάγετι 
πάντα τὰ θηρία τοῦ ἀγροῦ. xal ἐλθέτωσαν τοῦ φαγεῖν αὐτήνε. 
ἐλήλυϑεν »ra ϑηρία τοῦ ἀγροῖς, διεσϑέεε τὸν λαὸν ἐκεῖνον. ἡλέπετι 
αὐτῶν τὰς καρδίας διεσθιομένας ὑπὸ τῶν δυνάμεων τῶν ἀντεκει- 
μένων. εἰ ἐκείνων 0 Inooig οὐκ ἐφείσατο ἀλλὰ εἶπεν" »dadizeri. σιν- 
ayayırı τὰ ϑηρίαε͵ πόσῳ πλέον ἡμῶν ov φείσεται; ἐὰν μὴ ποεῶμεν 
τὸν νόμον τοῦ ϑιοῦ, τὸν λόγων τοῦ εὐαγγελίου, ἐρεῖ πάλεν᾽ μαόί- 
care, συναγάγετε τὰ ϑηρία καὶ παράδυτε αὐτήν. ἀλλ᾽ ἡμεῖς παρρη- 


?u σίαν ἔχομεν, ἵνα εἴπωμεν ἐν ταῖς εὐχαῖς »ur παραδῷς τοῖς solo« 


w 


do^ 


φιχὴν ἐξομολογουμένην σοιε. ἐξομολογησώμεϑα περὶ τῶν xagaxco- 
μάτων μετανυυῦντες, καὶ τοῖς θηρίοις οἱ παραδυϑησόμεθα. ἀλλ᾽ dy- 
γέλοις ἁγίοις τιϑηνοὶς ἐσομένοις, ἐπὶ χολπῶν βαστάζουσιν, utt hia- 
ζουσι» ἡμᾶς dxo τοῦ |! αἰῶνος τούτου ἐπὶ τὸν μέλλοντα ἐν Χριστῷ 
Ἰησοῦ, ῳ ἐστιν τὸ χράτοως καὶ ἡ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας. μήν. 


1 Vgl. Matth. vi, 76. «RL. Vgl. Eueeb, Gh II, If, Hier Comm N 
referamus ad immunditiam nocturnae bestiae, quae vivit cadavenbos m-rtarram 
et de ee, uleris »ol(t. etlodere. corpora. 1€ 8, Vul. Rom. 11, 21. 24. — 99 1» 
3, 10. -- 48 Vgl. Jeo. 40, 11 Luc. 


$ vor Dominum H B εἰς αἰτὸν mime ey H ı ὃ zer‘ Hieraof folgt ın S 
318 Sir erst Hom. 11, 1 von τὸ atoatelıcı τὸν ywaror S8 7 9 bie 11. I oget- 
Men καὶ ἱμὰς καὶ hut; ἐὰν S Wi in, daraaf 251v 250 2 ON Hom. d von Tengg- 
sie περὶ τῆς παηρουφομιας N. SH bue Hem 11, 1 4ogpog) tov; Aun, SN SM ὁ 
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Ἀμάν + ὁμιλία ı ἃ 


Homilie X. Jerem. 11,18— 12,9. — Homilie XI. Jerem. 12,11— 13,11. 79 


Elg τὸ »0i ἐμὲ ἀφανισμῷ ἠφανίσϑη πᾶσα ἡ γῆς 
xai elg τὸ »negíGoua«. 


"OuiMoa ic, 


1. Τίς ἔστιν ὁ λέγων" ‚dr ἐμὲ ἠφανίσϑη ἀφανισμῷ πᾶσα ἡ γῆε; 

5 ὃ Χριστὸς ταῦτά φησιν, οὗ πρὸ τῆς ἐπιδημίας πολλὰ μὲν γεγένηται 
ἁμαρτήματα τῷ λαῷ, ἀλλ᾽ οὐ τοιαῦτα ὥστε αὐτοὺς πάντῃ ἐγχατα- 
23v λειφϑῆναε xal εἰς αἰχμαλωσίαν πολυχρόνιον παραδοϑῆναι. ὅτε | δὲ 
ἐπλήρωσαν »ró μέτρον τῶν πατέρωνε αὐτῶν xal προσέθηχαν τῷ 
331r ἀνῃρηχέναι τοὺς προφήτας καὶ δεδιωχέναι τοὺς δικαίους | τὸ ἀποχτεῖ- 
Ute ya; »τὸν Χριστὸν τοῦ ϑεοῦε, τότε γεγένηται τὸ »ἀφίεται ὑμῖν ὁ olxog 
ὑμῶνε. xal δι᾿ αὐτὸν ταῦτα πεπόνϑασιν, καὶ ἀφανισμῷ ἠφανίσϑη πᾶσα 

ἡ γῆς. 2. εἰ δὲ xol ὑψηλότερον ἀχοῦσαι βούλεε τοῦ »dı ἐμὲ npavlodn 
ἀφανισμῷ πᾶσα 59 γῆς, ἴδε τὴν ἐν σοὶ γὴν τίνα τρόπον ἠφανίσϑη 
ἐλϑόντος τοῦ Ἰησοῦ" ἠφανίσϑη γὰρ »νεχρωϑέντων τῶν μελῶν τῶν 

5 ἐπὶ τῆς γῆς- καὶ οὐχέτε ἡ γῇ ἐργάζεται τὰ ἑαυτῆς, οὐχέτι γίνεται 
χαρὰ τῷ διχαίῳ τὰ ἔργα τῆς σαρχὸς οἷς ἔϑαλλεν ἡ σάρξ, οὐχέτι 
πορνεία, οὐχέτι ἀκαϑαρσία, οὐχ ἀσέλγεια, οὐχ εἰδωλολατρία, οὐ φαρ- 
μακεία xal τὰ λοιπά. xol ὁ σωτὴρ δὲ λέγει" vcl »ομίξετε ὅτι 
ἦλϑον βαλεῖν εἰρήνην ἐπὶ τῆς γῆς" οὐχ ἦλϑον βαλεῖν εἰρήνην. ἀλλὰ 

20 μάχαιρανε. ἀληϑῶς γὰρ πρὶν μὲν ἔλϑῃ, μάχαιρα οὐχ ἦν ἐπὶ τῆς γῆς 
οὐδὲ »ἡ σὰρξ ἐπεϑύμει κατὰ τοῦ πνεύματος οὐδὲ τὸ πνεῦμα κατὰ 
Sir τῆς | σαρκός-" ὅτε δὲ ἦλθεν χαὶ δεδιδάγμεϑα τίνα μέν ἐστιν τῆς σαρχὸς 
τίνα δὲ τοῦ πνεύματος, ἡ διδασχαλία ὥσπερ μάχαιρα γεγενημένη ἐν 


4ff. Vgl. Olymp. (Gh II, 137): ἐκ μὲν τοῦ προσώπου τοῦ Κυρίου λεγόμενον 
δηλοῖ, ὅτι διὰ τὴν εἰς αὐτὸν σφαγὴν ἠφανίσϑη τῶν ἰουδαίων f$ χώρα, dx δὲ τοῦ 
κοινοῦ τῆς ἀνθρωπότητος λεγόμενον σημαίνει, ὅτι διὰ τὸν ἄνθρωπον τὸν ἐχδεδω- 
κότα ἑαιτὸν πάσῃ διδασχαλίᾳ ἠφανίσθη ἡ γῆ. — 8 Vgl. Matth. 23, 32. — 9 Vgl. 
Mattb. 5,12? — 10 Vgl. Luk.9,20. — Matth. 23,38. — 14 Vgl. Kol. 8, 4. — 
168. Vgl. Gal. 5, 19. 20. — 18 Matth. 10, 34. — 21 Vgl. Gal. 5, 17. — 28 Vgl. 
Hebr. 4, 12. 


2 xal εἰς τὸ περίζωμα) usque ad eum locum in quo ast: Ecce compu- 
Irwerat, quod nullo esset usus H (et $n istud: Oinctorsum Vall) | 8 Homilta 
VII H | 8 τῷ Ru ad (occisionem) H τὸ 8 | 9 10—8.80,16 ἐὰν») Vgl. zu S. 78, 5 | 
11 ὑμῶν») + deserta H 18 --1δ Hierzu Fragm. 38 in C: Elxcoig ---ἑαυτῆς | 14 ἐλ- 
ϑόντος --- γὰρ) εἰ tunc videbis, post adventum Jesu Christi émpleta esse quae dicta 
sunt H | τῶν μελῶν) membris nostris H ἡμῶν τῶν μελῶν C, vielleicht besser | 
16 τὰ ἔργα τῆς σαρχὸς) <H | 18—8. 80, 5 Hierzu Fragm. 39 in C: ὁ --- αἰώνιον | 
19. 90 ἐπὶ τῆς γῆς] super terram H. 


80 Ori ^ Jeremiahomili 


γῇ διεῖλεν τὴν σάρχα καὶ τὴν γῆν ἀπὸ τοῦ πνεύματος" καὶ νἡφανίσθη « 

μὲν »5 γῆς, ὅτε τὴν νέχρωσιν Ἰησοῦ ἐν τῷ σώματι περιᾳφέρομεν. 

καὶ οὐκέτι ζῶμεν κατὰ GaQxa ζῇ δὲ τὸ πνεῦμα, καὶ σπείρομεν οὐδὲν 

εἰς τὴν σάρχα ἀλλὰ πάντα εἰς τὸ πνεῦμα, ἵνα μὴ θερίσωμεν φϑορὰν 
δ ἐκ τῆς σαρχὺς ἀλλ᾿ ἀπὸ τοῦ πνεύματος ζωὴ» αἰώνιον. 

Alyırar δὲ τοῖς ἡμαρτηκόσιν νἀπείρετε πυροὺς xal ἀχάνϑα- 
ϑερίξετεε" xüp γὰρ ἐν» τοῖς λογίοις τοῦ Brot! ὁμιλῶσιν, οἱ μὴ καλῶς : 
αὐτοῖς ὁμιλοῦντες μηδὲ ὧν del τρόπον μιοῖντες μηδὲ πιστεύοντες 
σπείρουσιν πιροὺς xal ϑερίξοισιν ἀχάνϑας. μάλιστα δὲ ἴστιν ταῖτα 

10 νοῆσαι ἐπὶ τῶν ἱτεροδόξων ἐντιγχανόντων ταῖς γραφαῖς καὶ ἀχάνϑας 
οὐχ ἀπὸ τῶν γραφῶν, all’ axo τῶν ἰδίων ἐπινοιῶν ϑεριζόντων. 

»οἱ χλῆροε αὐτῶν οὐχ ὠφελήσυυσιν αὐτούςε. ταῦτα καὶ πρὸ ἡμῶν 
ἄλλοι διηγήσαντο. καὶ ἐπειδὴ οὐχ ἀποδυχιμάζομεν αὐτῶν τὴν διήγησιν, 
εὐγνωμόνως “φέρομεν αὐτὴν εἰς μέσον. οὐ Y ὡς avrol εὑρόντες dil 

15 ὡς μεμαϑηχότες καλὸν μάϑημα. οὗτος ὁ λόγο: ὠφελήσει καὶ ὑμᾶς 
957 χαὶ ἡμᾶς. ἐὰν | προσέχωμεν τῷ γεγραμμένῳ. οἱ δοχοῦμεν εἶδ'αι ἀπὸ 
Oben χλήροιυ τινὲς aQoxab: out rot ὑμῶν, ὥστε τινὰς θέλειν ἧκεεν ἐ αὶ τὸν 
κλῆρον τοῖτον. ἴστε δὲ τι οἱ πάντως ὁ κλῆρος σώζει πολλοὶ γὰρ 

καὶ πρεσβύτεροι ἀπολοῦνται, πολλοὶ καὶ λαϊχοὶ μαχάριοε ἀποδειχϑή- 

3 ὅονται. ἐπεὶ οὖν τινές εἰσιν ἐν κλήρῳ οὐχ οὕτως βιοῦντες ὥστε 
ὠφεληϑῆναι καὶ κοσμῆσαι τὸν xàÀngor. διὰ τοῖτο, φασὶν οἱ διηγησά- 


8 Val. 11 Kor. 4, 10. — 8 Vgl. Róm 51? — IE Vgl. Gal. ἡ, N — 68. Vgl 
Olymp Gh H1, 140: στείροι σι MH πειροὲς καὶ ϑερίζοι ἦν drarde; ol τοῖς μὲν i 
γοις ὁμιλοῦντες τοῦ Brot, μὴ ζίηντες δὲ xat! αἰτά, 5 πιστεύοντος ὡς salle; aie 
ειχων. — 184. Vgl (μενα. (Gh I, 1.4 eoi; μὸν sal (e tovtot; qe, o; 
κλήροις εἰρήσϑειε τούτο καὶ πείϑομώι. εἰ γὰρ ἐμὰς egesovdir, r1» uoi, gov, dıe- 
Sins Ja&lorte. οὐχὶ δὲ καὶ gua πεν iata. - IS, ὃ lo Hier. Comm X 
Incitur autem hoc et Ecclesiasticis, qui verba Domini et dıntsinam eius mala e n- 
versalione disperdunt. De quibus infertur: (lem eorum Den proderunt ew. Qu.d 
enim eos juvare potent ejiecopi nomen δὲ presbyteri, vel reliquus onlo Kor lesınstu we 
cum magis graventur dignutatibue suis, eb qotectes potenter Lirmenta paliaatar, σὲ 
quando | 4uanto ew plus creditum fuerit, tanto. iie requiratar ab eie. — δ Vgl. 
Hebr. 4, 2. 
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Homilie XI. Jerem. 12, 11—13. 13, 1—11. 81 


μενοι, γέγραπται" »oí κλῆροι αὐτῶν οὐχ ὠφελήσουσιν αὐτούςε' τὸ 
γὰρ ὠφελοῦν οὐχ αὐτὸ τὸ καϑέζεσθϑαι ὲν , Σθεσβυτερίῳ ἐστίν, ἀλλὰ 
τὸ βιοὺν ἀξίως τοῦ τόπου, ὡς ἀπαιτεῖ ὁ λόγος. ἀπαιτεῖ καὶ ὑμᾶς 
βιοῦν ὁ λόγος καλῶς καὶ ἡμᾶς᾽ ἀλλ᾽ εἰ δεῖ οὕτως εἰπεῖν, "δυνατοὶ δυνατῶς 
ὃ ἐτασϑήσονταιςε, πλεῖον ἐγὼ ἀπαιτοῦμαι παρὰ τὸν διάχονον, “πλεῖον 
ὁ διάχονος παρὰ τὸν λαϊχόν, ὁ δὲ τὴν πάντων ἡμῶν ἐγχεχειρισμένος 
ἀρχὴν αὐτὴν τὴν ἐχχλησιαστιχὴν ἔτι πλεῖον ἀπαιτεῖται. διὰ τοῦτο 
ὁ πεπιστευμένος τὰ μεγάλα ö ἀπόστολος, ἀχούετε, φησίν »οὕτως 
ἡμᾶς λογιζέσθω ἄνϑρωπος εἰς ὑπηρέτας Χριστοῦ καὶ οἰκονόμους 
10 μυστηρίων ϑεοῦ. ὧδε λοιπὸν ζητεῖτε ἐν τοῖς οἰχονόμοις ἵνα πιστός 
τις εὐρεϑῇε. xal οὕτως σπάνιόν ἐστιν εὐρεϑῆναι οἰχονόμον πιστὸν 
καὶ καλόν. Ἰησοῦς »0 εἰδὼς τὰ πάντα πρὶν γενέσεως αὐτῶνε λέγει" 
»τίς ἄρα ἐστὶν ὁ πιστὸς οἰχονόμος χαὶ φρόνιμος, ὃν καταστήσει ὁ 
χύριος αὐτοῦ ἐπὶ τῆς οἰχίας αὐτοῦ διδόναι ἐν καιρῷ τὸ σιτομέτριον 
15) τοῖς δούλοις αὐτοῦε; εἶτα μέμφεταί τινας οἰκονόμους καὶ λέγει" »ἐὰν 
"gr δὲ ἄρξηται ὃ καχὸς δοῦλος λέγειν" χρονίζϑι μου ὁ κύριος ἔρχεσϑαι, 
καὶ ἄρξηται τύπτειν τοὺς συνδούλους αὐτοῦ καὶ τὰς || παιδίσκας, ἐσθίειν 190 
τε καὶ irem καὶ μεϑύσκεσϑαι" ἥξεε ὁ κύριος τοῦ δούλου ἐχείνου ἐν 
ἡμέρᾳ ἢ n οὐ προσδοχᾷ καὶ ἐν ὥρᾳ ῇ οὐ γινώσχει καὶ διχοτομήσει αὐτόν, 
^*!xal] τὸ μέρος αὐτοῦ μβτὰ τῶν ἀπίστων ϑήσειε. ταῦτα μὲν εἰς τὸ 
ol κλῆροι αὐτῶν οὐχ ὠφελήσουσιν αὐτούςε. 

4. Ἴδωμεν δὲ καὶ ἑξῆς ἐπίπληξιν ἀναγκαίαν, ἣν καλὸν εἰς τὸν 
ἡϑικὸν τόπον ἀναλαβεῖν, λέγουσαν" ναἰσχύνϑητε ἀπὸ καυχήσεως ὑμῶν, 
axo ὀνειδισμοῦ ἐναντίον χυρίουε. ἔστιν τινά, ἐν οἷς χαυχώμεϑα διὰ 

5 τὴν ἄνοιαν οὐχ οὐσιν καυχήσεως ἀξίοις" οἷον ἐὰν καυχήσηταί τις ὅτι 
πλούσιός ἐστιν καὶ πολλὰ χέχτηται, λέγοιτ᾽ ἂν πρὸς αὐτόν" »aloyor- 
ϑητε ἀπὸ χαυχήσεως ὑμῶνε. ἐὰν καυχήσηταί τις ἐπὶ εὐγενείᾳ ταύτῃ 
τῇ ἐκτός, λεχϑήσεται πρὸς αὐτόν" ναἰσχύνϑητε ἀπὸ καυχήσεως ὑμῶν. - 
ἐὰν καυχήσηταί τις ἐπὶ πολυτελείᾳ ἱματίων, ἐπὶ οἰχοδομῇ οἰχίας πλου- 

Ὁ) log κατεσχευασμένης, ἀλλοτρία ἐστὶν 7) χαύχησις καυχήσεως ἁγίων" 
διὸ λεχϑήσεται πρὸς τὸν τοιοῦτον' »ναἰσχύνϑητε ἀπὸ καυχήσεως 


4 Vgl Weish. Sal 6, 6. — 81 Kor. 4, 1. 3, — 12 Vgl. Sus. 8δε (LXX) 
12 (0). — 18 Luk. 12, 42 Par. — 15 Luk. 12, 45. 46 Par. 


1/2 ὠφελήσουσιν u. ὠφελοῖν Hu ὀφελήσονσιν u. ὀφελοῖν S | 9 χαϑέζεσϑαι Lo 
χαϑέσξξζεσθαι 8 χαϑέσεσθαι Co | πρεσβύτερείω S | λόγος] + Verum, carissimi, 
nolite putare hoc tantum. de nobis esse dictum H | 7 ἀρχὴν) arcem H TU NF I, 3, 
22 A 6 ἔτι πλεῖον) ἐπὶ πλεῖον S pro omni Ecclesia (reddet rationem) H | 8 &xovece] 
Paulus H | 10 ζητεῖτε] quaeritur H | 18 ἄρα S* apa Soorr. | 15 δούλοις) consercis 
H | 17 ovvéovAow;] serros H | 21 ὠφελήσουσιν Hu ὀφελήσουσιν S | 22 —8. 82, 12 
Hierzu Fragm.42 in C: Καύχησιν — Χριστοῦ | 24 τινὰ) multa H | 25 οὐχ .-- ἀξίοις) « H 
. 96 λέγοιτ᾽ ἂν Hu dicitur H λέγει v ἂν S. 
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$4 Ongene« Jeremiabomilien. 


ὑμῶν.« ἄχοιε Tor λόγου τοῦ προφήτου Jtorulov κελεΐοντος ἡμᾶ: 
μὴ καυχᾶσθαι μηδὲ ἐπὶ συφίᾳ᾽ »urj καυχάσϑωε γάρ φησιν »0 σοφὸς 
ἐν τῇ σοφίᾳ αὐτοῦ μηδὲ ὁ ἰσχυρὸς ἐν τῇ ἰσχύϊ αὐτοῦ μηδὲ ὁ πλούσιος 
ἐν τῷ xiovro αὐτοῦ. ἀλλὰ ἐν τούτῳ χαυχάσϑογ ὁ καιχώμενος 
δυνιεῖν χαὶ γινώσχει» ὅτε dyo εἰμι xvotoz« ϑέλεις καυχᾶσθαι και 
καυχώμενος μὴ ἀχοΐσαι" ναἰσχύρθητε ἀπὸ καυχήσιως ὑμῶνε. καύχη σαι 
ὡς ὁ ἀπόστολος | καὶ εἰπέ »ἐμοὶ δὲ μὴ γένοιτο καυχᾶσθαι εἰ μὴ ἐν 
τῷ σταυρῷ τοῖ χυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ. δι᾽ οὐ ἐμοὶ κόσμος 
ἐσταύρωται χαγὼ τῷ χύσμῳ.« ϑίλεις καυχάσϑαι. ἵνα μὴ λιχϑῇ᾽ 
ναἰσχύνϑητε ἀπὸ χκαυχήσιως ὑμῶνε, axove Παύίλουι καυχωμένου και 
μάνθανε ὕταν λέγῃ »ἤδιστα ovr καυχήσωμαι ἐν ταῖς ἀσθενείαις μοῦ. 
ἵνα ἐπισχηνώσῃ ἐπ᾿ ἐμὲ ἡ δύναμις τοῦ Χριστοῖε. dxovi οἷα καυχᾶται 
καυχήματα᾽ ir χύποις περισσοτέρως (τίς δύναται ἡμῶν Torre εἰπιῖν: 
lv φυλαχαὶς ὑπερβαλλόντως, ἐν ϑανάτοι. πολλάχις" ὑπὸ Jovécícr 
xertaxi; τεσυσαράχοντα παρὰ μίαν odor. τρὶς ἐρ:ϑδίσϑη», axcz 
ἐλιϑάσϑη». τρὶς ἐναυάγησαςε. μανθάνομεν» οὖν καὶ καιχήσεων (ires 
διαφοράς" ὡς τινὰς μὲν καυχήσεις εἶναι αἰσχύνης ἀξίας. ἐφ᾽ ot; λέγοιτ᾽ 
ἂν Ixılya τὸ ἀπουστωλικόν᾽ νχαὶ 5 δόξαι ἐν τῇ αἰσχύνῃ σὐτῶνε" ἐφ᾽ 
οἷς ἴδει αὐτοὺς αἰσχύνεσθαι, ἐπὶ τούτοις οἴονται δοξάζεσθαι. 

5. Mira ταῖτα ἴδωμεν ra πιυὶ τοῦ πιριζώματος. »Tadis γι... 
»ἀέγει χύριος Jade καὶ κτῆσαι σεαυτῷ περίζωμα λενοῦῖν, καὶ πιρέϑοι 
περὶ τὴν ὀσφύν σου. καὶ ἐν vdarı οὐ διελεύσῃ. καὶ ἐκτησάμην» τὸ 
πιρίζωμα κατὰ τὸν λόγον χυρίου x«l περιέϑηκα περὶ τὴν " 00g €P μοι 
χαὶ ἐγινήϑη Aoyoz χυρίου πρὸς μὲ λίγων" aad: τὸ πιρίζωμα τὸ wi 
τὴ» ὀσφὺν σου. καὶ ἀνάστη ϑι xci Jadısor ἐπὶ τὸν Ecgoatnr. καὶ 
χατάχριφον αὐτὸ xl ἐν τῇ rn uai τῆς πίτρας.« μιτὰ ture. 
ἔρχεται ἐχεῖ. εἰρίσκει διισεθηπὸς rotto τὸ qi b eiue sc dg e a 
0 os διδοὺς ἀφορμὴν τὴς t Quit ic τοῦ Vers mare; aryer 


$ Jerem “, 71. 24. Zur Form des ( ἰδ vgl Clem. Kom ad Car. 1.131 
ἢ 6216,14. — 11 ΠῚ Kor. 12.9. -- 1846. HE Kor 011,2, - νϑῦ $108, Vgl (c4 
ib 1], 14^ ^ eiopyvs s; qual καὶ ὀνειδιάμονε dac ἐστιν )geipsda, Raga D» Dr — 
1* Phil 1.1" — 18 Vyl. RAm. u, 21 
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Homilie XI. Jerem. 12, 11—13. 13, 1—11. 83 


»χαϑάπερ χολλᾶται τὸ περίζωμα πρὸς τὴν ὀσφὺν τοῦ ἀνϑρώπου, 
οὕτως ἐκόλλησα πρὸς ἐμαυτὸν τὸν οἶχον τοῦ Ἰσραὴλ χαὶ πάντα τὸν 
οἶχον Ἰούδα, φησὶν ὁ κύριος, τοῦ γενέσϑαι μοι εἰς λαὸν ὀνομαστὸν 
καὶ εἰς καύχημα καὶ εἰς δόξαν, καὶ οὐχ εἰσήχουσάν uov«. οὐχοῦν ὁ 
5 προφήτης ἀντὶ τοῦ ϑεοῦ παραλαμβάνεται περιζωννὺς περὶ τὴν 
ὀσφὺν αὐτοῦ τὸ περίζωμα τὸ λινοῦν, ὡς ὁ ϑεὸς τὸν λαόν᾽ »"ἐχόλλησα 
γὰρ πρὸς ἐμαυτόν. φησιν »τοῦτον τὸν λαόν, φησὶν ὁ ϑεός-, καὶ 
οἱονεὶ περίζωμα ὃ λαὸς γίνεται τοῦ ϑεοῦ. 
Διὰ τί δὲ περίζωμα γίνεται τοῦ ϑεοῦ περὶ τὴν ὀσφὺν αὐτοῦ; ὁ 
lv δυνάμενος ἀναγινώσχων τὸν Ἰεζεκιὴλ xol ὁρῶν τὸν ϑεὸν τῷ λόγῳ 
οἱονεὶ σωματοκποιούμενον, καὶ τίνα μὲν τρόπον αὐτοῦ »rà ἀπὸ τῆς 
ὀσφύος χάτω- ἐστὶν πῦρ, .τὰ δὲ ἀπὸ τῆς ὀσφύος καὶ ἄνω- ἐστὶν 
ἤλεχτρον, ἐρευνησάτω τὸν λόγον, διὰ τί τὸ xato τοῦ ϑεοῦ πῦρ 
ἐστιν. τὰ ἀπὸ ὀσφύος xal γενέσεως πράγματα, ταῦτα πῦρ ἐστιν. 
15 πάντα γὰρ τὰ ἐν γενέσει χρήζει τοῦ καϑαρσίου τοῦ ἀπὸ τοῦ πυρός, 
πάντα τὰ ἐν γενέσει χρήζεε τῆς χολάσεως. Ta dt ἀνωτέρω τῆς 
ὀσφύος (xal) ὑπερβεβηχότα τὴν γένεσιν, ταῦτά ἐστιν ὕλη ὡς ἐν κόσμῳ 
χαϑαριωτάτη xal τιμιωτάτη λέγεται γὰρ τὸ ἤλεκτρον χρυσοῦ εἶναι 
τιμαλφέστερον. ἐπεὶ οὖν “παραδείγμασιν χρῆται 7 γραφή, ἵνα διδάξῃ 
N τοῦ ϑεοῦ τὸ σῶμα τὸ ἀνωτέρω εἶναι τιμιώτερον. καὶ τὸ σῶμα τὸ 
κατωτέρω εἶναι ὑποδεέστερον, διὰ τοῦτο εἰσήγαγεν τὸν ϑεὸν ἐκ πυρὸς 
xal ἠλέχερου συνεστηκότα. [xol ἔστιν σῶμα τοῦ ϑεοῦ + καὶ αὐτὸς) ἐν 
γενέσει πῦρ ἐστιν Exaoros ἡμῶν, οὐχ ἐσμὲν τὸ ἤλεχτρον, ἐὰν δὲ 
Sur ἀναβαίνωμεν καὶ προχόπτωμεν (δυνατὸν γὰρ μεταβῆναι ἀπὸ τοῦ 
?5 σήμερον εἶναι ἐν τοῖς κατωτέρω, ὥστε γενέσϑαι τοῦ ϑεοῦ σῶμα τὸ 
ἀνωτέρω), ἐσόμεϑα διαβάντες τὸ πῦρ ἤλεκτρον τὸ περὶ τὸ σῶμα τοῦ 
4ff. Vgl. Chrys. (Gh II, 167): τὸ περίζωμα εἰχών ἐστι τοῦ λαοῦ xal (ó) προ- 
φήτης τοῦ ϑεοῖῦ χτλ. — ΘΗ, Vgl. Hier. Comm. 931. — 10ff. Vgl. Ezech. 1, 27. — 
188. Vgl. Sel. in Ezech. 1,27 (Lo 14. 181): οὐ γὰρ μόνα κολαστήρια ἔχει ὁ λόγος, 
ἀλλ᾽ ἔχει καὶ δι᾽ ὧν ἀναπαύει. χολάζει δὲ διὰ τῶν χάτω δυνάμεων .... ἀπὸ τῆς 
ὀσφίος ἐπὶ τὰ χάτω πῦρ ἦν᾽ ἵνα δηλώσῳ, ὅτι οἱ ἐν γεννήσει τυγχάνοντες, οὗτοι 
δέονται πυρός. ὀσφὺς γὰρ γεννήσεως σύμβολον .... ἤλεχτρον δέ ἐστι τὸ ix χρυσίου 
καὶ ἀργυρίου χύμα, ὡς τῶν τιμιωτάτων τούτων τῆς ὕλης κτλ. 
1 χαϑάπερ) + γὰρ LXX QV Luc. + enim H | ὃ φησὶν ὁ χύριος) « H | 4 oix] 
divx 8 | B παραλαμβάνεται) accipiatur H περιλαμβάνεται S | 6 ὀσφὺν Co ὡς φῦν S ' 
4 φησὶν ὁ 9:00] C H | 8 ὁ λαὸς] homo justus H | 9/10 ὁ δυνάμενος) < H doch vgl. 
zu 2.13 | 10 τῷ λόγῳ] <H | 11 τίνα μὲν τρόπον] quamobrem H | 18 ἐρεινησάτω 
Ru twnc poteris etiam praesentis Scripturae (invenire rationem) H ἐρευνήσατο S | 
14 τὰ --- ἐστίν) Renes generatione, et lumbi igne censentur H | 14 xal mit Blasa 
nach Z. 14 u. H: et | 21 τοῦτο) + nunc H | 92 xal? — αὐτὸς] < H | αὐτὸς) ἄνος 
Koetschau οὕτως Lietzmann | 22/28 ἐν --- ἤλεχτρον)] Er quo wnusquisque nostrum 
Jwxa exordium nalivitatis suae ad sgnem refertur H | 294—920 δυνατὸν — ἀνωτέρω) 
«: H | 26 ἀνωτέρωι S. 
6* 
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84 Origenes" Jeremiabomilien. 


0:00 τὸ ὑφηλότερον. 6. κολλᾷ οὖν περὶ τὴν ὀσφὺν αὐτοῦ τὸ περί- 
Soua τὸ λινοῦν. ἵνα τί; ἵνα δηλωθῇ ori 0 λαὸς οἱονεὶ σχέπη lari 
τοῦ θεοῦ" πρὸς γὰρ τοὺς βουλομένους κατηγορεῖν τοῦ ϑιεοῦ ἵσταται 
0 λαὸς καὶ ὠσπερεὶ ὑπερασπίζεε αὐτοῦ καὶ οὐχ ἐᾷ τι ἄτοπον λέγεσθαι 
ἐν τοῖς περὶ τοῦ ϑιοῦ. ἐπὰν δὲ ἁμαρτήσωμεν, τὸ περίξωμα τοῖτο 
ὡς ἀποτίϑεται ὁ προφήτης καὶ καταδιχκάξει αὐτὸ εἰς τὸν Βυφράτην 
ποταμόν, ἵνα ἐκεῖ διαφθαρῇ. οὕτως ὁ ἁμαρτάνων ἀχοβάλλεται ἀπὸ 
τὴς ὀσφύος τοῦ ϑιοῦ | καὶ ἐχβληϑεὶς ἐκβάλλεται εἰς τὸν Εὐφράτην : 
ποταμόν, τὸν τῆς Μεσοποταμίας ποταμόν, oxov ol “Ἰσσύριοι ἐχϑροὶ 
τῷ Ἰσραήλ, ὅπου οἱ Βαβυλώνιοι, καὶ ἐκεῖ διαφθείρεται. ὄντων γὰρ 
τοσούτων ποταμῶν πέμχπεται ὁ προφήτης ἀπὸ τῆς Ιουδαίας εἰς τὸν 
βιφράτην ποταμὸν πραγματεύσασθαι καὶ ἀπαγαγεῖν περιζωμάτιον 
λινοῦν. 

Μιὰ τί δὲ καὶ »λινυῖνε; ὅτι τὴν γένεσιν ἴχεε ἀπὸ γῆς φιτὸν 
γάρ ἐστιν ἀνατέλλον ἀπὸ γῆς. εἶτα μετὰ τὸ γεωργηϑῆναι ξιινόμενον 
καὶ xàvroutro» χαὶ σμηχύμενον χαὶ πολλῇ ἐργασία γινόμενον. Ira 
γένηται τοιοῦτον ὥστε γενέσθαι πιρίζωμα s ὁτιδήποτι. καὶ ἡμιῖς 
οὖν χάντες τὴν γένεσιν ἔχομεν ὡς τὸ περίζωμα τοῦ ϑεοῦ, καὶ ἔχοντις 
τὴν γένισιν ἀπὸ γῆς, πολλῆς κατασχενῆς χρύζομεν. ἵνα ξανϑῶμεν. 
ἵνα πλυνϑῶώμεν, ἵνα τὸ χρῶμα τὴς γῆ: ἀπουράαλωμεν᾽ ἄλλο γὰρ τὸ 
τῆς γενέσεως τοῦ λινοῖ χρῶμα. ἄλλο τὸ ἀπὸ τῆς lera σίας. τὸ μὲν 
γὰρ τῆς γενέσιως τοῦ λινοῦ χρῶμα ut λανώτερὸν ἐστιν. ἀπὸ θὲ τῇ 
ἐυγασίας γίνεται λαμπρότατον. τοιοῦτον ovp fi καὶ ἐπὶ ἡμᾶς τοὺς 
ἐν γενέσει φθάνει. μέλανές ἐσμὲν κατὰ τὴν ἐν τῷ πιστεύειν ἀρχήν. 
διὸ ἐν ἀρχῇ τοῦ “Δισματος τῶν ἀσμάτων Afri rav νμέλαινά εἰμε mal 
χαλής. καὶ Αἰθίοφιν ἡμεῖς κατ᾽ ἀρχὰς τὴν φυχὴν ἐοίκαμεν. εἶτα 
ιποσμηχόμεϑα. ἵνα λαμπρύτεροε γενώμιϑα κατὰ τὸ »tfí; avt » 


$98. Vgl. Hier. Comm. 431]: Omnis quoque vir sanctus lumbere Dei est. qw: 
aseutnptus de terra et de terrae lino eo Vict ', De cunesortio cepulater et quodam mod » 
«une in Ecclesia ejus videntar obscena, majon diligentia o, erit, atque circumdat, ne 
gentilium et haereticorum morsbus pateant. — 168. Vgl in Les. Hom 4.6 
Lo 9, 2275. origo lini ita e terra ducitur, et de terra editar, ut ex nulla admist.oee 
concepta sit. - 85 Hobel. 1, ὁ. — $$ Hobel. ^. 


ἃ ὁ Στὸ, -- H ' 6 c; d«or9itci Koetschau dsotrDetos o 8. 9 Moo «v. 
e νυ Ho; 10 ὄντων Cur ete. ἢ 1213 vor; octies aseo — sarei s f 
ur imentum jurta cem. momento desea! unter tum ἢ 16 or, ἑν δ — 1615 
qt» “εἴ PONO U HER 09968 θὲ hte won "erst 1’w fum, pé im Uwe 
gehst, deesde wt ınfpnıla prietereum H ἴθ sur zuvor erster, ωκωδοίων H 
;uoursos er iur H I 18 ἧς nach ἢ terra τ΄." $9 unovótioor ^ 
424 “εἴτα - - ἰργη»ν quei jo γι. σφ FRUE, qe ii d ef esf590108 H $1 ‚eo 04 = 


ni^ em qui^ «eg et25*198 «FF δι ωγΓ ὃ an 098 "ivt δ' gd) A9 “" 5905 [wt er H 


Homilie Xl. Jerem. 12, 11—13. 13,1—11. — Homilie XII. Jerem. 13, 12—17. 85 


ἀναβαίνουσα λελευχανϑισμένηε; καὶ γινόμεϑα »λινοῦν λαμπρὸν καὶ 
καϑαρόνε. εἶτα καὶ πλεκόμεϑα ἐπὶ τὸ περίζωμα τοῦ ϑεοῦ, ὅταν 
ἄξιοι ὦμεν χολλᾶσϑαι τῷ ϑεῷ. οὐχ ἀποτίϑεται ἡμᾶς ὃ ϑεός. ἀπέϑετο 
τὸν πρῶτον λαόν, »πάντα τὸν οἶχον Ἰούδας καὶ »τὸν οἶκον Ἰσραήλε. 

5 ἐγένετο εἰς τὸ μὴ χρησϑῆναι ἔτι οὐχέτι γὰρ αὐτοὺς περιζώννυται. 
ἡμᾶς ἀντὶ ἐχείνων περιεξώσατο 0 ϑεός" οὐ γὰρ ἀποβαλὼν τὸ περί- 
Coua ἔμεινε γυμνός, ἀλλὰ ἄλλο περίζωμα ἑαυτῷ ὕφανεν. τοῦτο τὸ 
περίζωμα 7 ἐχκλησία ἐστὶν ἡ ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν" ἥτις ἴστω ὅ ori »εἰ τῶν 
προτέρων οὐχ ἐφείσατο ὁ o ϑεός, πόσῳ πλέον οὐδὲ αὐτῆς ἁμαρτανούσης 

10 φεέσεται-, ἐὰν μὴ ἢ ἀξία τῆς ὀσφύος τοῦ ϑεοῦ" »0 δὲ χολλώμενος τῷ 
χυρίῳ ἕν ανεῦμά ἔστινε ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, ᾧ ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ 
χράτος εἰς τοὺς αἰῶνας. ᾿Αμήν. 


Εἰς τὸ »xai ἐρεῖς πρὸς τὸν λαόν {(τοῦτον)" τάδε 
λέγει χύριος ὃ ϑεὸς Ἰσραήλ' πᾶς ἀσχὸς πληρωϑήσεται 
ιὸ κοὔνου)ε μέχρι τοῦ »xai χατάξουσιν οἱ ὀφθαλμοὶ ὑμῶν 

ϑάχρυα, ὅτι συνετρίβη τὸ noíuviov τοῦ χυρίουε. 


ὋὉμιλία ιβ΄. 


255 1. Ὃ προστάσσεται 6 προφήτης λέγειν ὑπὸ ϑεοῦ, ὀφείλει | ἄξιον 
εἶναι τοῦ ϑεοῦ, [οὐ] φαίνεται δὲ ὅτι οὐχ ἄξιόν ἐστι τοῦ ϑεοῦ, 
M μερύντων ἡμῶν ἐπὶ τοῦ γράμματος, ὥστε εἰπεῖν ἄλλον τινὰ ἀχού- 
σαντα τοῦ γράμματος" μωρία ἐστὶ ταῦτα τὰ γράμματα. τοῦτο δὲ 
ἐρεῖ φυχικός" »ψυχικὸςε γὰρ νἄνϑρωπος οὐ δέχεται τὰ τοῦ πνεύμα- 
τος τοῦ toU: μωρία γὰρ αὐτῷ ἐστινε. ὅρα οὖν τὴν λέξιν τί φησιν. 
»χαὶ ἐρεῖς πρὸς τὸν λαὸν τοῦτον᾽ τάδε λέγει κύριος 0 ϑεὸς Ἰσραήλε 


1 Vgl. Apok. Joh. 16, 6. — 8 Vgl. Röm. 11, 21. — 10 I Kor. 6, 17. — 22 I Kor. 2, 14. 


1 yo óut9a] efficiamur H γενώμεϑα Co | 8 ϑεός] + δὲ tamen candorem, quem 
nobis concesserat, semper habeamus H richtig (vgl. Z. 881.) | 4 Ἰσραήλ mit H: Israel 
Ügu 8} 2 ἀλλὰ] statémn ut illos project H | 8 ἴστω Hu Toro S | 10 φείσεται + si eum 
dereliquerit H | ὁ δὲ] si non H | 19 αἰῶνας) + saeculorum H | Ἀμήν] + ὁμιλία ια΄ 
8118/14 καὶ --- Ἰσραήλ) « H | 18 τοῦτον nach Z. 24 u. LXX | 15 οἴνου Co vino H | 
17 Homilia IXH | 18 ὑπὸ) ἀπὸ 8| 19 ov] « H w. e. sch. | 20 ἄλλον] rudis H (= 
ἁπλοῦν ?) | 21 γράμματος) + εἰ nihil. altius requiramus H ταῦτα τὰ γράμματα) 

Seripturis aurem accomodare, et ea cognoscere quae in eis lectitantur H | 28 τὴν 
Act] Des sermonem H | 24 ἐρεῖς Co dices H ἐρεῖ S (vgl. S. 89, 12) | λαὸν] + ser- 
monem H. 
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46 Origenes! Jeretniahomilien. 


— ὃ λέγει νχύριος ὁ Bro; Ἰσραήλεν, ἄξιον ἴστω xvolov τοῦ ϑιοῖ 
Ἰσραήλ - ra: ἀσχὸς αληρωθήσεται olyov: καὶ ἴσται ἐὰν εἴπωσε προς 
σε" μὴ γνόντες οὐ γνωσόμεθα ὅτι πᾶς: ἀσχὸς πληρωθήσεται olror«: 
χαὶ οἱ ἀπυχρινύμενοε εἰ ἐπὶ τοῦ ῥητοῦ ἱστῶτις ταῖτά φασι καὶ 
λέγουσιν ἐγνωχέναι ὅτε »xàz ἀσχὺς πληρωϑήσεται οἴνου, Yyırdartın 
οὐ γὰρ »πᾶς dOxo; πληρωϑήσεται οἴνουε. εἰσὶ γοῦν ἀσκοὶ ἐλαίον 
πληρούμενοι ἢ ἄλλη: ὑγρᾶς οὐσίας, «τενὲς δὲ xal μένουσε χενοί. 
φεύδονται doc οὐ γὰρ »πᾶς ἀσχὸς πληρωϑήσε ται olrove. χαὶ o 
λαὸς ἀποχρίνεται φαύσκων" "μὴ γνόντες οὐ γνωσύμεϑα ὅτι πᾶς ἀσκὸς 
πληρωθήσεται οἴνουε; ἅπερ διηγήσιως κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν 
τοιᾶσδε τεύξιται. ἐὰν εἰδῶμεν τὰς τῶν οἴνων διαφορὰς χαὶ τὰ 
λεγόμενα πιρὶ αὐτῶν, καὶ ἀχολούϑως αὐτοῖς πιρὶ τῶν αὐκον 
ὀφόμεθα ὅτι ἀληϑές ἐστι τὸ »xàz ἀσχὺς πληρωϑθϑήσιτιι olvore«. iiti 
yao ἀγαθὸς τίς ἐστιν, ἵν᾿ οὕτως ὀνυμάσωμεν, ἐν ἀσχοῖς αὐκός. 
15 αληρωθϑήσεται οἷνου κατὰ τὴ» ἑκυτοῖ ἀγαϑότητα. εἶτε ἐστίν. ex ἐν 
συγχρίσει ἀσχῶν καὶ τῇ κρίσεε τῇ περὶ αὐτῶν. μυχϑηρός, καὶ εὐτὺς 
κατὰ τὴν μοχϑηρίαν αὐτοῦ πληρωϑήσιται olpov μοχϑηροῖ. πῶς οὖν 
ἴστιν ἀπὸ τῆς γραφῆς λαβεῖν πιρὶ τῶν διαφόρων οἷνων; xi μὲν 
Zur τῶν χειρόνων τοιαῦτα γέγραπται »ix yao ἂμ πέλου Σοδόμων ἡ 
ἃν ἄμπελος αὐτῶν. καὶ ἡ χληματὶ; αἰτῶν ἐκ l'ouogoez ἡ σταφιλὴ 
αὐτῶν σταφυλὴ χολῆς. βότρυς πικρίας αὐτοῖς ϑυμὸς δρακόντων ὁ 
οἷνος αὐτῶν, καὶ θυμὸς ἀσπίδων ἀνίατος. περὶ δὲ τῶν xQutroror 

"fo ποτήριόν gov μὲ Dtoxor μι ὡς κράτιστον», xal 5 δυφία Ovzxcail 

ἐπὶ τὸν (avt χρατῆρα Afyovoa »(ADiti, φάγετε τὸν ἐμὸν aptor 

"Ὁ χιὰ πίετε οἷνων ὧν κιχέρικα ὑμῖνε. ἴοτιν οὖν οἷνος ἀπὸ Xodoucir 
xci. ἴστε» οἷνος, ὃν ἡ συφία χίρνησιν. xal πάλεν᾽ ν»ἀμπιλὼν dyırı,dı, 
τῷ ἡγαπημένω ἐν κέρατε ἐν τύχῳ πίωνιε, ἴ πιφιτινμένη ὑπὸ tot 
ϑιωῖ. 5 καλουμένη ἄμπιλος Σωρήκ, Ἐχλικειή τις ovoc καὶ θαυ μεστή 
ἴοτι δέ τις χαὶ ἄμπιλος Miyexticor, ἣν πατάνωι ὦ Dio; κατὰ τὸ 


C 


lt 
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Homilie XII. Jerem. 13, 12—17. 81 


γεγραμμένον ὅτε νἐπάταξεν ὁ ϑεὸς ἐν χαλάζῃ τὴν ἄμπελον αὐτῶν, 
xal τὰς συχαμίνους αὐτῶν ἐν πάχνῃςε. 

2. Κατανόησον οὖν μοι πάντας ἀνθρώπους εἶναι τροπικῶς νῦν 
χωρητικοὺς οἴνου. xal ὀνομάζω αὐτοὺς xatà τοῦτο ἀσχοὺς καὶ 
5 λέγω ὅτε ὁ μὲν φαῦλος πεπλήρωται solvov ἀμπέλου Σοδόμωνε, 
πεπλήρωται οἴνου Αἰγυπτίου χαὶ οἴνου τῶν ἐχϑρῶν τοῦ Ἰσραήλ, 
o δὲ ἅγιος καὶ ὠφελημένος πεπλήρωται οἴνου ἀπὸ ἀμπέλου :Σωρὴκ 
χαὶ οἴνου περὶ οὗ γέγραπται" »τὸ ποτήριόν σου μεϑύσχον ὡς xQaà- 
τιστονε, xol πάλιν πεπλήρωται οἴνου ὃ ἃ ἅγιος, ἀφ᾽ οὗ ἐχέρασεν 


105 σοφία. ταῦτα μὲν οὖν νοείσϑω μοι κατὰ τὴν χαχίαν καὶ τὴν 


ἀρετήν, ἵνα ϑεωρηϑῇ τὸ -xüc ἀσχὸς οἴνου πληροῦται-. εἰ δὲ δεῖ 
ἰδεῖν xal τὰ διὰ τὴν xaxlav xal τὴν ἀρετήν, κολάσεις μὲν τὰς διὰ 
τὴν καχίαν, εὐλογίας δὲ καὶ ἐπαγγελίας τὰς διὰ τὴν ἀρετήν, 
παραστήσωμεν ἀπὸ τῶν ἱερῶν γραμμάτων, τίνα τρόπον al χολάσεις 


sur xal al ἐ παγγελίαι olvog λέγεται" »λάβε τὸ ποτήριον τοῦ οἴνου τοῦ 


ἀχράτου τούτου, xal ποτιεῖς πάντα τὰ ἔϑνη πρὸς ἃ ἐγὼ ἐξαποστελῶ 
σε πρὸς αὐτούςςε. Ἱερεμίας ταῦτα λέγει" ᾧ ἐπιφέρει" »xai πίονται 
xcl ἐξεμέσονται xal ἐχμανήσονται καὶ πεσοῦνταιε. οὐχοῦν τὰς κολά- 
σεες «ὠνόμασεν ἐνταῦϑα οἶνον ἄχρατον, ὃν πίνουσιν οἱ ἀχράτου οἴνου 


3) τουτέστιν ἀχράτου χολάσεως ἄξιοι. εἰσὶ δὲ καὶ ἄλλοι οἱ πίνοντες 


" 


ἊΣ. 


χόλασιν οὐχ ἄχρατον, ἀλλὰ κεχερασμένην᾽ »ποτήριονε γὰρ νὲἐν χειρὶ 
χυρίου, οἴνου ἀχράτου πλῆρες χεράσματος, (xal) ἔχλινεν ἐκ τούτου 
εἰς τοῦτο᾽ πλὴν 0 τρυγίας αὐτοῦ οὐχ ἐξεχενώϑη, πίονται πάντες οἱ 
ἁμαρτωλοὶ τῆς rise, el ϑέλεις καὶ ποτήριον εὐλογίας ἰδεῖν, 0 
xívovot» οἱ δίκαιοι, ἤρκει, μὲν οὖν καὶ τὸ τῆς σοφίας, ip o ἔλεγε" 
"πίετε οἶνον ὃν ἐχέρασα ὑμῖνε, ἴδε δέ uot καὶ τὸν σωτῆρα πρὸς τὸ 
πάσχα ἀναβαίνοντα εἰς »ἀνάγαιον μέγα ἐστρωμένον χαὶ “κεκοσμημένονε 
καὶ ἑορτάζοντα μετὰ τῶν μαϑητῶν καὶ διδόντα αὐτοῖς ποτήριον, 
περὶ οὐ γέγραπται οὐχ ὅτι ἐχέρασεν᾽ 0 Ἰησοῦς γὰρ εὐφραίνων τοὺς 
μαϑητὰς ἀχράτῳ εὐφραίνει χαὶ λέγει αὐτοῖς" »λάβετε, πίετε, τοῦτό 
μού ἐστι τὸ αἷμα, τὸ ὑπὲρ ὑμῶν ἐχχυνόμενον εἰς ἄφεσιν ἁμαρτιῶν᾽ 


1 Psal. 77, 47. — 5 Vgl. Deut. 32, 32. — 8 Psal. 22, ὅ. — 15 Jerem. 32, 1. — 
17 Jerem. 32, 2. — 91 Psal. 74, 9. — 26 Prov. 9, 5. — 27 Vgl. Mark.14,15 Luk. 22, 11. 
— $0— S. 88, 3 Matth. 20, 27—29 Par. u. I Kor. 11, 25. Vgl. Barnard T St V, 5,29. 
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— ὅτι} de quo in Evangelio scriptum est non quod H. 


80 Origenes" Jeremiahomilien. 


γῇ διεῖλεν τὴν σάρκα xal τὴν γῆν ἀπὸ τοῦ πνεύματος" xal »jgaviobs« 

μὲν νἡ γῆς, ὅτε τὴν νέχρωσιν Ἰησοῦ ἐν τῷ σώματι περιφέρομεν. 

καὶ οὐκέτι ζῶμεν κατὰ σάρκα “ἢ δὲ τὸ πνεῦμα, καὶ σπείρομεν οὐδὲν 

εἰς τὴν σάρχα ἀλλὰ πάντα εἰς τὸ χνεῖμα, ἵνα μὴ ϑιρίσωμεν φϑορὰν 
δ ἐκ τῆς σαρχὺς; dÀÀ ἀπὸ τοῦ πνιύματος ζωὴν αἰώνιον. 

.Ἱέγεται δὲ τοῖς ἡμαρτηκόσιν νσπείρετε πυροὺς xal ἀχάνϑας 
ϑερίξετεε" xüp γὰρ ἐν τοῖς λογίοις τοῦ θεοῦ ! ὁμιλῶσιν, οἱ μὴ καλῶς 
αὐτοῖς ὁμιλοῦντες μηδὲ ὧν δεῖ τρόπον μιοῖντες μηδὲ πιστεύοντες 
σπείρουσιν πιροὺς xal ϑερίξονοιν ἀχάνϑας. μάλιστα δὲ ἴστιν ταῖτα 

10 νοῆσαι ἐπὶ τῶν ἑτεροδύξων ἐντυγχανόντων ταῖς γραφαῖς καὶ ἀχάνϑας 
οὐχ ἀπὸ τῶν γραφῶν, ἀλλ᾽ axo τῶν ἰδίων ἐπινοιῶν θεριζόντων. 
νοἱ χλῆροε αὐτῶν οὐχ ὠφελήσουσιν αὐτούςε. ταῦτα καὶ πρὸ ἡμῶν 
ἄλλοι διηγήσαντο. καὶ ἐπειδὴ ovx ἀποδυχιμάζομεν αἰτῶν τὴν διήγησιν 
εὐγνωμόνως φέρομεν αὐτὴν εἰς μέσον. οὐχ ὡς αὐτοὶ εὑρόντες ἀλλ 

15 ὡς μεμαϑηχότες καλὸν μάϑημα. οὗτος ὁ λόγος ὠφελήσιε καὶ ὑμᾶς 

Sr χαὶ ἡμᾶς, ἐὰν | προσέχωμεν τῷ γεγραμμέ ro, οἱ δοχοῦμεν εἶναι ἀπὸ 
Oben χλήρου τινὲς αροχαϑιζύμι von ὑμῶν, ὥστε τινὰς θέλειν ἥκειν ἐπὶ τὸν 
κλῆρον τοῖτον. ἴστε di or« ov. χάντως ὁ κλῆρος σῴζει" πολλοὶ γὰρ 
καὶ πρεσβύτεροι ἀπολοῖνται. πολλοὶ καὶ λαϊχοὶ μακάριοι ἀποδειχϑη- 

3 ὅονται. ἐπεὶ ovp τινές εἰσιν ἐν κλήρῳ οὐχ otrox βιοῦντες ort 

ὠφεληϑῆναι καὶ κοσμῆσαι τὸν χλῆρον. διὰ tovto, φασὶν οἱ διηγησά- 


8 Vgl 1 Kor. 4, 10. — 8 Vgl. Rom 5,11 — 48. Vgl. Gal. ὁ. N — 946. Vgl 
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Sin; JaAlovtu.; οὐχὶ δὲ xal χρέμα πον ἔσται. 1398. Vgl. Hier. Comm ον 
Diestur aotem. hoc et Ecclesiasticis, qui. verba Domini et doctnnam eyus mala e» 
versalione disperdunt, De quibue infertur: Clen eorum nen proderunt e. Quid 
enim eos juvare poterit ejyiscoji nomen et presbyteri, vel reli. (ugs ordo Keclesastices 
cum mans graventur dignitatibue suis, δὲ joteutee p-tenter tormenta pabaatar, σὲ 
quando | quanto! ew plus creditum fuerit, tanto. piae requiratur ab eis. — 1δ Vgl. 
Hebr. 4. 2. 
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Homilie XI Jerem. 12, 11—13. 13, 1—11. 81 


μένοι, γέγραπται" νοΐ χλῆροι αὐτῶν οὐχ ὠφελήσουσιν αὐτούς" τὸ 
γὰρ ὠφελοῦν οὐχ αὐτὸ τὸ καϑέζεσθαι ἐν πρεσβυτερίῳ ἐστίν, ἀλλὰ 
τὸ βιοῦν ἀξίως τοῦ τόπου, og ἀπαιτεῖ ὃ λόγος. ἀπαιτεῖ καὶ ὑμᾶς 
βιοῦν ὁ λόγος καλῶς καὶ ἡμᾶς" ἀλλ᾽ εἰ δεῖ οὕτως εἰπεῖν, δυνατοὶ δυνατῶς 


5 ἐτασϑήσονταιε, πλεῖον ἐγὼ ἀπαιτοῦμαι παρὰ τὸν διάχονον, πλεῖον 


0 διάκονος παρὰ τὸν λαϊχόν, ὁ δὲ τὴν πάντων ἡμῶν ἐγκχεχειρισμένος 
ἀρχὴν αὐτὴν τὴν ἐχκλησιαστιχὴν ἔτι πλεῖον ἀπαιτεῖται. διὰ τοῦτο 
ὁ πεπιστευμένος τὰ μεγάλα ὁ ἀπόστολος, ἀχούετε, φησίν" »οὕτως 
eo N » € € , « , 

ἡμᾶς λογιζέσϑω ἀνϑρωπος ὡς ὑπηρέτας Χριστοῦ xal olxovouovc 


10 μυστηρίων ϑεοῦ. ὧδε λοιπὸν ζητεῖτε ἐν τοῖς οἰχονόμοις ἵνα πιστός 


15 


259r 


δὶ 


τις εὐρεϑῇε. xal οὕτως σπάνιόν ἐστιν εὐρεϑῆναι οἰχονόμον πιστὸν 
καὶ καλόν. Ἰησοῦς »0 εἰδὼς τὰ πάντα πρὶν γενέσεως αὐτῶνε λέγει" 
»τίς ἄρα ἐστὶν ὁ πιστὸς οἰχονόμος xal φρόνιμος, ὃν καταστήσει ὁ 
κύριος αὐτοῦ ἐπὶ τῆς οἰχίας αὐτοῦ διδόναι ἐν χαιρῷ τὸ σιτομέτριον 
τοῖς δούλοις αὐτοῦε; εἶτα μέμφεταί τινας οἰχονόμους καὶ λέγει" »νἐὰν 
δὲ ἄρξηται ὁ καχὸς δοῦλος λέγειν" χρονίζει μου 6 κύριος ἔρχεσϑαι, 
καὶ ἄρξηται τύπτειν τοὺς συνδούλους αὐτοῦ xal τὰς || παιδίσχας, ἐσϑίειν 
τε καὶ χίνειν καὶ μεϑύυσχεσϑαι᾿ ἥξει ὁ κύριος τοῦ δούλου ἐκείνου ἐν 
ἡμέρᾳ 1j οὐ προσδοχᾷ καὶ ἐν ὥρᾳ 1j οὐ γινώσχει καὶ διχοτομήσει αὐτόν, 
xal τὸ μέρος αὐτοῦ μετὰ τῶν ἀπίστων ϑήσειε. ταῦτα μὲν εἰς τὸ 
»οὗ κλῆροι αὐτῶν oUx ὠφελήσουσιν αὐτούςε. 

4. Ἴδωμεν δὲ καὶ ἑξῆς ἐπίπληξιν avgyxalav, ἣν καλὸν εἰς τὸν 
ἡϑικὸν vóxov ἀναλαβεῖν, λέγουσαν" ναἰσχύνϑητε ἀπὸ καυχήσεως ὑμῶν, 
ἀπὸ ὀνειδισμοῦ ἐναντίον κυρίους. ἔστιν τινά, ἐν οἷς χαυχώμεϑα διὰ 
τὴν ἄνοιαν οὐχ οὖσιν καυχήσεως ἀξίοις" οἷον ἐὰν καυχήσηταί τις ὅτι 
πλούσιός ἐστιν καὶ πολλὰ xéxtgtat, λέγοιτ᾽ ἂν πρὸς αὐτόν" »aloyór- 
ϑητε ἀπὸ καυχήσεως ὑμῶνε. ἐὰν χαυχήσηταί τις ἐπὶ εὐγενείᾳ ταύτῃ 
τῇ ἐχτός, λεχϑήσεται πρὸς αὐτόν᾽ ναἰσχύνϑητε ἀπὸ καυχήσεως ὑμῶν. 
ἐὰν καυχήσηταί τις ἐπὶ πολυτελείᾳ ἱματίων, ἐπὶ οἰχοδομῇ οἰκίας πλου- 
σίως κατεσχευασμένης, ἀλλοτρία ἐστὶν ἡ καύχησις καυχήσεως ἁγίων" 
διὸ λεχϑήσεται πρὸς τὸν τοιοῦτον' ναϊἰσχύνϑητε ἀπὸ καυχήσεως 


4 Vgl Weish. Sal 6, 6. — 81 Kor.4, 1.2. — 18 Vgl. Sus. 35s (LXX) 
2(6). — 18 Luk. 12, 42 Par. — 15 Luk. 12, 45. 46 Par. 
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Origenes III. 6 
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$2 Ongenes! Jeremiabomilien. 


ὑμῶν.« ἄχοιε τοῦ λόγου τοῦ προφήτου Ἱερεμίου κελεύοντος ἡμᾶς 
μὴ καυχᾶσϑαι μηδὲ ἐπὶ σοφίᾳ »μὴ καυχάσθαγε γάρ φησιν »o συφὸ. 
ἐν τῇ σοφίᾳ αὐτοῦ μηδὲ ὁ ἰσχυρὸς ἐν τῇ ἰσχύϊ αὐτοῦ μηδὲ ὁ πλούσιος 
ἐν τῷ πλούτῳ αὐτοῦ, ἀλλὰ ἐν τούτῳ καυχάσϑω 0 καιχώμενος 
συνιαῖν καὶ γινώσχει» ort ἐγώ εἰμι xvoioz« θέλεις καυχᾶσθαι καὶ 
καυχώμενος μὴ axoiu* ναϊσχύνθητε ἀπὸ καυχήσεως ὑμῶνε, καύχη σαι 
ὡς ὦ ἀπόστολος | καὶ εἰπέ νἐμοὶ δὲ μὴ γένοιτο καυχᾶσθαι εἰ μὴ ἐν 
τῷ σταινρῷ foU χυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ. δι᾽ ov. ἐμοὶ κόσμους 
ἐσταύρωται χαγὼ τῷ x00um.. ϑέλεις καυχᾶσθαι. ἵνα μὴ λιχϑῇ᾽ 
ναἰσχύνϑητε ἀπὸ χαυχήσιως ὑμῶνε, axove Παύλου καυχωμένον και 
μάνϑανε ὅταν λέγῃ νήδιστα ovy καιχήσωμαι ἐν ταῖς ἀσθενείαις uot. 
ἵνα ἐπισχηνωσῃ ἐπ᾿ ἐμὲ ἡ δύναμις τοῦ Χριστοῦε. dxovi οἷα κανχᾶται 
καυχήματα᾽ vi» χύποις περισσοτέρως: (τίς δύναται ἡμῶν τοῖτο εἰπεῖν: 
νἐν φυλαχαῖς ὑπερβαλλόντως, ἐν ϑιινάτοις πολλάχες ὑπὸ Ἰουδαίων 
πεντάκις τισσαράχοντα παρὰ ulcer finder. τρὶς dejddlo0nr. araz 
ἐλιϑάσθη». τρὶς ἐναυάγησας. μανθάνομεν οὖν καὶ καυχήσεων ilie 
διαφοράς" ὡς τινὰς μὲν κανχήσεες εἶναι αἰσχύνης ἀξίας, ἐφ᾽ οἷς λέγοιτ᾽ 
ἂν Ixılvo τὸ axodroixon νχαὶ ἡ δόξει ἐν τῇ αἰσχύνῃ rare dg! 
οἷς ἴδιε αὐτοὺς αἰσχύνεσθαι. ἐπὶ τούτοις οἴονται Óoiazigábat. 

5. Mira ταῖτα ἴδωμιν τὰ πιρὶ τοῦ πιριζώματος. »Tadis γι".» 
λέγει χύρειος Jade καὶ χτῆσαι σεαυτῷ περίζωμα λινοῦν, xal πιρίϑοι 
περὶ τὴν oo0qvr δου. καὶ ἐν vdarı οὐ δι λεύσῃ. καὶ ἐκτησάμην to 
περίζωμα κατὰ τὸν λύγον κυρίου xal περιέϑηκα περὶ τὴν " ὁσᾳύν μοι 
xal ἐγενήϑη λόγος κυρίου πρὸς μὲ λέγων" λάδι τὸ πιρίζωμα τὸ περι 
τὴ» οὐφύν σου, καὶ ἀνάστηϑι καὶ άδισον ἐπὶ τὸν Βυιφράτην. aci 
κατάχριφον αὐτὸ Del ἐν τῇ τριμαλιᾷὰ τῆς πέτρας. μιτὰ ἡμέρες. 
ἴρνχεται ἐκεῖ. εὐρίσκει διασεσηπὸς τοῖτω τὸ πιρίζωμαι παὶ ἐπιφέμι 
ὁ κύριος διδοὺς ἀφορμὴν τῆς ἑρμηνείας τοῦ πέρι ζώμοτος λέχει 


4 Jerem ', 23. 24. Zur Form des Citato vgl Cem. Rom ad Cor ἴ. 11} - 
ἢ 0216,14. — 11 Il Kor. 12.9. — 188. Il Kor 11,2, ποῦ 108, Vgl αν ἐτῶν 
itob 1], 14. αὐχγίνης φησὶ καὶ ὀνειδισμοι dic ἐστιν ἢ eig, παρὰ te 9e — 
16 Phi! 3,19 — 19 Vgl. ἤδαι. v. 21 
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»xaÜdxtQ κολλᾶται τὸ περίζωμα πρὸς τὴν ὀσφὺν τοῦ ἀνϑρώπου, 
οὕτως ἐχόλλησα πρὸς ἐμαυτὸν τὸν οἶχον τοῦ Ἰσραὴλ καὶ πάντα τὸν 
οἶχον Ἰούδα, φησὶν ὁ κύριος, τοῦ γενέσϑαι μοι εἰς λαὸν ὀνομαστὸν 
χαὶ εἰς καύχημα καὶ εἰς δύξαν, καὶ οὐχ εἰσήηχουσάν uov«. οὐχοῦν ὁ 
5 προφήτης ἀντὶ τοῦ ϑεοῦ παραλαμβάνεται περιξζωννὺς περὶ τὴν 
ὀσφὺν αὐτοῦ τὸ περίζωμα τὸ λινοῦν, ὡς ὁ ϑεὸς τὸν λαόν᾽ »ἐχόλλησα 
γὰρ πρὸς ἐμαυτόν- φησιν »τοῦτον τὸν λαόν, φησὶν ὁ ϑεός-, καὶ 
οἱονεὶ περίζωμα ὁ λαὸς γίνεται toU ϑεοῦ. 
Διὰ τί δὲ περίζωμα γίνεται τοῦ ϑεοῦ περὶ τὴν ὀσφὺν αὐτοῦ; ὁ 
10 δυνάμενος ἀναγινώσχων τὸν Ἰεζεκιὴλ xol ὁρῶν τὸν ϑεὸν τῷ λόγῳ 
οἱονεὶ σωματοποιούμενον, καὶ τίνα μὲν τρόπον αὐτοῦ »τὰ ἀπὸ τῆς 
ὁσφύος χάτω- ἐστὶν πῦρ, »τὰ δὲ ἀπὸ τῆς ὀσφύος καὶ ἄνω- ἐστὶν 
ἤλεχτρον, ἐρευνησάτω τὸν λόγον, διὰ τί τὸ κάτω τοῦ ϑεοῦ πῦρ 
ἐστεν. τὰ ἀπὸ ὀσφύος xol γενέσεως πράγματα, ταῦτα πῦρ ἐστιν. 
15 πάντα γὰρ τὰ ἐν γενέσει χρήζει τοῦ χαϑαρσίου τοῦ ἀπὸ τοῦ πυρός, 
πάντα τὰ ἐν γενέσει χρήζεε τῆς χολάσεως. τὰ δὲ ἀνωτέρω τῆς 
ὑσφύος (xal) ὑπερβεβηχότα τὴν γένεσιν, ταῦτά ἐστιν ὕλη ὡς ἐν κόσμῳ 
χαϑαριωτάτη καὶ τιμιωτάτη" λέγεται γὰρ τὸ ἤλεκτρον χρυσοῦ εἶναι 
τιμαλφέστερον. ἐπεὶ οὖν “παραδείγμασιν χρῆται ἡ γραφή, lva διδάξῃ 
9) τοῦ ϑεοῦ τὸ σῶμα τὸ ἀνωτέρω εἶναι τεμιώτερον xai τὸ σῶμα τὸ 
χατωτέρω εἶναι ὑποδεέστερον, διὰ τοῦτο εἰσήγαγεν τὸν ϑεὸν ix πυρὸς 
xal ἠλέχτρου συνεστηχότα. [xcl ἔστιν σῶμα τοῦ ϑεοῦ + xal αὐτὸς) ἐν 
γενέσεε πῦρ ἐστιν ἕχαστος ἡμῶν, οὐχ ἐσμὲν τὸ ἤλεκτρον, ἐὰν δὲ 
Sir ἀναβαίνωμεν | καὶ προχύπτωμεν (δυνατὸν γὰρ μεταβῆναε ἀπὸ τοῦ 
35 σήμερον εἶναι ἐν τοῖς κατωτέρω, ὥστε γενέσϑαι τοῦ ϑεοῦ σῶμα τὸ 
ἀνωτέρω), ἐσόμεϑα διαβάντες τὸ πῦρ ἤλεκτρον τὸ περὶ τὸ σῶμα τοῦ 
44. Vgl. Chrys. (Gh II, 167): τὸ περίζωμα εἰχὠν ἐστι τοῦ λαοῦ καὶ (0) προ- 
φήτης τοῦ ϑεοῖ χιλ. — 0ff. Vgl. Hier. Comm. 931. — 101ff. Vgl. Ezech. 1,27. — 
13ff. Vgl. Sel. in Ezech. 1, 2? (Lo 14, 181): o? γὰρ uóva κολαστήρια ἔχει ὁ λόγος, 
ἀλλ᾽ ἔχει καὶ δι᾽ ὧν ἀναπαύει. χολάζει δὲ διὰ τῶν χάτω δυνάμεων .... ἀπὸ τῆς 
ὀσφίος ἐπὶ τὰ χάτω πῦρ ἦν᾽ ἵνα δηλώσῳ, ὅτι οἱ ἐν γεννήσει τυγχάνοντες, οὗτοι 
δέονται πυρός. ὀσφὺς γὰρ γεννήσεως σύμβολον .... ἤλεχτρον δέ ἐστι τὸ ἐκ χρυσίου 
χαὶ ἀργυρίον yiua, ὡς τῶν τιμιωτάτων τούτων τῆς ὕλης xtà. 
1 χαϑάπερ) + γὰρ LXX QV Luc. + eném H | ὃ φησὶν ὁ χύριος] « H | 4 οὐχὶ 
divx S | 5 παραλαμβάνεται) accspiatur H περιλαμβάνεται 8 | 6 ὀσφὺν Co ὡς φῦν S | 
2 φησὶν ὁ 9:00] <H | 8 ὁ λαὸς) homo justus H | 9/10 ὁ δυνάμενος) < H doch vgl. 
zu 2.13 | 10 τῷ λόγῳ] <H 11 τίνα μὲν τρόπον] quamobrem H | 18 ἐρευνησάτω 
Ru func poleris etiam praesentis Scripturae (invenire rationem) H ἐρευνήσατο S | 
14 τὰ --ἐσείν) Renes generatione, et lumbi igne censentur H | 17 xal mit Blaes 
nach Z. 14 u. H: et | 21 τοῦτο] + nunc H | 29 xal1? — αὐτὸς) < H | αὐτὸς) dvo; 
Koetschau οὕτως Lietzmann | 22/28 iy —Zisxtoov] Ex quo unusquisque nostrum 
juzia exordéum natévitatis suae ad ignem refertur H | 24—26 δυνατὸν --- ἀνωτέρω) 
«: H | 28 ἀνωτέρωι 8. 
6* 


84 Origenes" Jeremiabomilien. 


ϑιοῦ τὸ ὑφηλότερον. 6. κολλᾷ οὖν περὶ τὴν ὀσφὺν αὐτοῦ τὸ πιρί- 
ζῶμα τὸ λινοῦν. ἵνα τί; ἵνα δηλωθῇ orc ὁ λαὸς οἷονεὶ σχέχη lori 
τοῦ ϑεοῦ᾽ πρὸς γὰρ τοὺς βουλομένους κατηγορεῖν τοῦ ϑεοῦ ἵσταται 
ὦ λαὸς καὶ ὡσπερεὶ ὑπερασκτίζει αὐτοῦ καὶ οὐχ ἐᾷ τι ἄτοπον λέγεσθαι 
^ ἐν τοῖς περὶ τοῦ ϑιοῦ. ἐπὰν δὲ ἁμαρτήσωμεν. τὸ περίξωμα τοῦτο 
ὡς ἀποτίθεται ὁ προφήτης καὶ καταδικάξιε αὐτὸ εἰς τὸν διφράτην 
ποταμόν, ἵνα ἐκεῖ διαφϑαρῇ. orte; ὁ ἁμαρτάνων ἀποβάλλεται ἀπὸ 
τὴς ὁσφίος τοῦ ϑιοῦ [ καὶ ἐχβληϑεὶς ἰκβάλλεται el; τὸν Εὐφράτην. 
ποταμόν, τὸν τῆς Μεσοποταμίας ποταμόν, ὅπου ol ᾿Μσσύριοι ἐχϑροὶ 
lo τῷ Ἰσραήλ, ὅπου οἱ Βαβυλώνιοι, καὶ ἐκεῖ διαφϑείρεται. ὄντουν γὰρ 
τοσούτων ποταμῶν πέμπεται 0 προφήτης ἀπὸ τῆς Ιουδαίας εἰς τὸν 
βιφράτην ποταμὸν πραγματεύσασθαι καὶ ἀπαγαγεῖν περιζωμάτιον 
λε»οῦν. 
ua τί δὲ καὶ νλινοῦνε; ὅτι τὴν γένεσιν ἔχει ἀπὸ γῆς φιτὸν 
15 γάρ ἐστιν ἀνατέλλον ἀπὸ γῆς. εἶτα μετὰ τὸ γεωργηϑῆναι ξιινόμενον 
καὶ πλυνόμενον καὶ σμηχόμενον καὶ πολλῇ ἐργασία γινόμενον. ἵνα: 
γένηται τοιοῦτον ὥστε γενέσθαι πιρίζωμα ἡ ὑτιϑήποτε. καὶ ἡμιῖς 
οὖν πάντες τὴν γένεσιν ἔχομεν ὡς τὸ σερίζωμα τοῦ ϑεοῦ, καὶ ἴχοντις 
τὴν γένισιν ἀπὸ γῆς, πολλῆς κατασχενὴς χρύϊομεν, ἵνα fardemır. 
90 ἵνα τλυιυνθώμεν, ἵνα τὸ χρῶμα τῆς γῆς αἀποράλωμεν" ἄλλο γὰρ τὸ 
Er τῆς γενέσεως τοῦ λινοῦ χρῶμα. ἄλλο τὸ ἀπὸ τὴς ἐργα σίας. τὸ μὲν 
γὰρ τῆς γενέσεως τοῦ λινοῦ χρῶμα μιλανώτιρόν ἐστιν. ἀπὸ δὲ t5. 
ἐργασίας γίνεταε λαμπρότατον. τοιοῖτον οὖν τι καὶ ἐπὶ ἡμᾶς tot; 
ἐν γενέσεε φθάνει. μέλανές ἐσμὲν κατὰ τὴν ἐν τῷ πιστείειν ἀρχήν. 
2, διὸ ἐν ἀρχῦ τοῦ “Διόματος τῶν «σμάτων λέγεται νμέλαινά εἰμε καὶ 
καλής. χαὶ AMBlopın ἡμεῖς zar' ἀρχὰς τὴν «vp» ἐοίκαμεν. εἶτα 
ἀποσμηχόμεϑα. ἵνα λαμχρύτεροε γενώμιϑα κατὰ τὸ ντίς αἴτη καὶ 


46, Vgl. Hier. Comm. 431: Omnis quoque vir sanctos lumbere Dei est, 1 
assumptus de terra et de terrae lino eo Vict , De consortio c pulatur et quodammı=‘ 
„une in Ecclesia ejus videntur obecena, majon diligentia operit, atque circumdat, co 
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concepta «t. — $58 Hobel. 1, 5. — 24 Hobel. * 5. 
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ἀναβαίνουσα λελευχανθισμένηε; καὶ γινόμεϑα 5»λινοῦν “λαμπρὸν χαὶ 
χαϑαρόνε. εἶτα καὶ πλεκόμεϑα ἐπὶ τὸ περίζωμα τοῦ ϑεοῦ, ὅταν 
ἄξιοι ὦμεν χκολλᾶσϑαι τῷ ϑεῷ. οὐχ ἀποτίϑεται ἡμᾶς. 0 ϑεός. ἀπέϑετο 
τὸν χρῶτον λαόν, »πάντα τὸν οἶχον Ἰούδας καὶ »τὸν οἶχον Ἰσραήλε. 

ὅ ἐγένετο εἰς τὸ μὴ χρησϑῆναι ἔτι" οὐχέτι γὰρ αὐτοὺς περιζώννυται. 
ἡμᾶς ἀντὶ ἐκείνων περιεξώσατο ὁ ϑεός" οὐ γὰρ ἀποβαλὼν τὸ περί- 
ζωμα ἔμεινε γυμνός, ἀλλὰ ἄλλο περίζωμα ἑαυτῷ ὕφανεν. τοῦτο τὸ 
περίζωμα ἡ ἐχκλησία ἐστὶν ἡ ἀπὸ τῶν vov: ἥτις ἴστω ὃ Ott »&l τῶν 
προτέρων οὐχ ἐφείσατο 0 ϑεός, πόσῳ πλέον οὐδὲ αὐτῆς ἁμαρτανούσης 

10 φείσεταις, ἐὰν μὴ ἢ ἀξία τῆς ὀσφύος τοῦ ϑεοῦ" »0 δὲ κολλώμενος τῷ 
χυρίῳ ἕν πνεῦμά ἐστινε ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, ᾧ ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ 
χράτος εἰς τοὺς αἰῶνας. ᾿Αμήν. 


| Elg τὸ »xai ἐρεῖς πρὸς τὸν λαόν (τοῦτον)" τάδε 
λέγεε χύριος ὃ ϑεὸς Ἰσραήλ' πᾶς ἀσχὸς πληρωϑήσεται 
15 κιοἔνου)ε μέχρι τοῦ νχαὶ χατάξουσιν οἱ ὀφθαλμοὶ ὑμῶν 

δάχρυα, ὅτι συνετρίβη τὸ ποίμνιον τοῦ xupiove. 


Ὁμιλία ιβ΄. 


YO 1. Ὃ προστάσσεται ὁ προφήτης λέγειν ὑπὸ ϑεοῦ, ὀφείλει | ἄξιον 
εἶναι τοῦ ϑεοῦ, [09] φαίνεται δὲ ὅτι οὐχ ἄξιόν ἐστι τοῦ ϑεοῦ, 

2! μενόντων ἡμῶν ἐπὶ τοῦ γράμματος, ὥστε εἰπεῖν ἄλλον τινὰ ἀχού- 
ὄαντα τοῦ γράμματος" μωρία ἐστὶ ταῦτα τὰ γράμματα. τοῦτο δὲ 
ἐρεῖ φυχιχός" »φυχιχὺς« γὰρ »᾿ἄνϑρωπος οὐ ὀέχεται τὰ τοῦ πνεύμα- 
τος τοῦ tob: μωρία γὰρ αὐτῷ ἐστινε. ὅρα οὖν τὴν λέξιν τί φησιν. 
»χαὶ ἐρεῖς πρὸς τὸν λαὸν τοῦτον᾽ τάδε λέγει χύριος ὁ ϑεὸς Ἰσραήλε 


1 Vgl. Apok. Joh. 16, 6. — 8 Vgl. Róm. 11, 21. — 10 I Kor. 6, 17. — 22 I Kor. 2, 14. 


1 γινόμεϑα) efficiamur H γενώμεϑα Co | 8 9eóc] + ss tamen candorem, quem 
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üzu S | ? ἀλλὰ] statsm ut illos projecit H | 8 ἴστω Hu ἵστω S | 10 φείσεται + si eum 
dereliquerst H | ὁ δὲ) si non H | 19 αἰῶνας] + saeculorum H | Ἀμήν) + ὁμιλία ια΄ 
8 | 18/14 χαὶ --- Ἰσραήλ) «:Ἡ 18 τοῦτον nach Z. 24 u. LXX | 15 olvov Co vino H | 
17 Homika IX H | 18 ὑπὸ) ἀπὸ 8] 19 οὐ] « ΗΕ w. e. sch. | 20 ἄλλον) rudis H (= 
ἁπλοῦν ?) 91 γράμματος) + εἰ nihil. altius requiramus H | ταῦτα τὰ γράμματα) 
Seripluris aurem accomodare, et ea cognoscere quae in eis lectitantur H | 98 τὴν 
λέξιν) Des sermonem H | 24 ἐρεῖς Co déces H ἐρεῖ S (vgl. 8. 89, 12) | λαὸν] + ser- 
monem H. 
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— ὃ λέγει »xvoioz ὁ ϑεὸς Ἰαραήλελ, ἄξιον ἴστω xvolov τοῦ ioc 
Ἰσραήλ -- »xä: ἀσχὸς πληρωϑήσεται οἴνου" καὶ ἴσται ἐὰν εἴπωσε πρός 
0t μὴ γνόντες οὐ γνωσόμεθα ὅτι πᾶς ἀσχὸς πληρωϑήσεται οἷνονε; 
χαὶ οἱ ἀποχριρόμενος εἰ ἐπὶ τοῦ ῥητοῦ ἰστῶτες ταῦτα φασι καὶ 
λέγουσιν ἐγνωκέναι ὅτι νχᾶς a0xo; πληρωϑήσιται οἴνου, Yyırdontın' 
ot γὰρ "πᾶς ἀσκὸς αληρωϑήσεται olvov«. εἰσὶ γοῦν ἀσχοὶ Licior 
πληροῦ yıvos n ἄλλης ὑγρᾶς οὐσίας, «τερὲς δὲ xal μένουσι κενοί. 
φεύδονται apa‘ οὐ γὰρ »πᾶς ἀσχὸς πληρωϑήσεται olrove. xci o 
λαὸς ἀποχρίνεται φ ἀσκων" »ut γνόντες ov γνωσόμεθα ὅτι Aa; ἀσκὸς 
πληρωϑήσιται oiyove; ἅπερ διηγήσεως κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν 
τοιᾶσδε τεύξεται. ἐὰν εἰδῶμεν τὰς τῶν οἴνων διαφορὰς xci ta 
λεγόμενα πιρὶ αὐτῶν, xal axolor der: αὐτοῖς περὶ τῶν auxrır 
ovoutÜa ort aindis ἐστι τὸ »πᾶς ἀσχὺς πληρωθήσεται olvor«. εἶτε 
γὰρ ayados ri: ἰστιν, ἵν᾿ οὕτως ὀνωμάσωμεν, ἐν aoxol: aoxo.. 
πληρωϑήσεται olrov xata τὴ» ἑαυτοῦ ἀγαϑότητα. εἴτε ἐστίν. ὡς ἐν 
συγχρίσει ἀσχῶν καὶ τῷ χρίσει τῇ περὶ αὐτῶν, μοχϑηρός. καὶ αὐτὸς 
κατὰ τὴν μοχϑηρίαν αἰτοῦ πληρωϑήσι ται οἶνον μοχϑηροῖ. πῶς οὖν 
ἔστιν ἀπὸ τῆς γραφῆς λαρεῖν περὶ τῶν διαφόρων οἴνων; zu μὶν 
τῶν χειρόνων τοιαῦτα γέγραπται" six γὰρ ἂμ πέλου Σοδόμων 3 
ἄμπελος αὐτῶν, χαὶ ἡ κληματὶς αὐτῶν ix l'ouogpaz; ἡ oragtar 
αὐτῶν σταφυλὴ χολῆς. μότρυς πικρίας αὐτοῖς ϑυμὸς δραχόντων ὁ 
οἷνως αὐτῶν, καὶ ϑυμὸς ἀσπίδων ἀνίατος. περὶ δὲ τῶν κρειττόνων 
"τὸ ποτήριόν Gov μεθύσχον μὲ ὡς κράτιστονε, xal ἡ συφία σιγχι αι 
ἐπὶ τὸν ἑαντῆς κρατῆρα λέγυυσα᾽ εἴλθιτε, gayırı τὸν ἐμὸν ἄρτον 
zu πίετε olsor ὃν xixtéocxa ὑμῖνε. ἴστιν οὖν οἷνος ἀπὸ Xodoucir 
x«i ἴστεν οἷνος, ὃν ἡ συᾳφίᾳ κίρνησιν. καὶ πάλεν᾽ νἀμπι λῶν ἐγινή bs, 
té ἠγαπημένῳ ἐν κέριιτε ly. τόχῳ xíovis, I πιφιτιυιμένη ὑπὸ τοῦ 
ϑιοῦ. ἡ καλουμένη ἄμπελος δωρήκ. Ἐχλιχτή τις οὖσα καὶ αι wor), 
ἴοτε Óf. τις xal ἀμπιλὺς Aiyextícor, ἣν xcraoott ὁ Dio; κατὰ to 
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γεγραμμένον ὅτε »ἐπάταξεν ὃ ϑεὸς ἐν χαλάζῃ τὴν ἄμπελον αὐτῶν, 

χαὶ τὰς συχαμίνους αὐτῶν iv πάχνῃς. 
ἢ. Κατανόησον οὖν μοι πάντας ἀνϑρώπους εἶναι τροπικῶς νῦν 
χωρητιχοὺς οἴνου. χαὶ ὀνομάζω αὐτοὺς χατὰ τοῦτο ἀσχοὺς καὶ 
5 λέγω ὅτε ὃ μὲν φαῦλος πεπλήρωται »οἴνου ἀμπέλου Σοδόμωνε, 
πεπλήρωται οἴνου «Αἰγυπτίου xol οἴνου τῶν ἐχϑρῶν τοῦ Ἰσραήλ, 
ὁ δὲ ἅγιος καὶ ὠφελημένος πεπλήρωται οἴνου ἀπὸ ἀμπέλου oix 
xal οἴνου περὶ οὗ γέγραπται" »τὸ ποτήριόν σου μεϑύσκον Oc χρά- 
τιόστονε, xal πάλιν πεπλήρωται οἴνου ὁ ἅγιος, ἀφ᾽ οὗ ἐκέρασεν 
10 ἡ σοφία. ταῦτα μὲν οὖν νοείσϑω uo. κατὰ τὴν xaxlav καὶ τὴν 
ἀρετήν, ἵνα ϑεωρηϑῇ τὸ »πᾶς ἀσχὸς οἴνου πληροῦται-. εἰ δὲ δεῖ 
ἰδεῖν χαὶ τὰ διὰ τὴν καχίαν χαὶ τὴν ἀρετήν, κολάσεις μὲν τὰς διὰ 
τὴν καχίαν, εὐλογίας δὲ χαὶ ἐπαγγελίας τὰς διὰ τὴν ἀρετήν, 
παραστήσωμεν ἀπὸ τῶν ἱερῶν γραμμάτων, τίνα τρόπον al κολάσεις 
zur χαὶ al ἐ παγγελίαι olvog λέγεται" »λάβε τὸ ποτήριον τοῦ οἴνου τοῦ 
ἀκράτου τούτου, xal ποτιεῖς πάντα τὰ ἔϑνη πρὸς ἃ ἐγὼ ἐξαποστελῶ 
σε πρὸς αὐτούςε. Ἱερεμίας ταῦτα λέγει' ᾧ ἐπιφέρει" »καὶ πίονται 
χαὶ ἐξεμέσονται xal ἐχμανήσονται καὶ πεσοῦνταιε. οὐχοῦν τὰς κολά- 
σεις ὠνόμασεν ἐνταῦϑα οἶνον ἄχρατον, ὃν πίνουσιν οἱ ἀχράτου οἴνου 
30 τουτέστιν ἀχράτου χολάσεως ἄξιοι. εἰσὶ δὲ καὶ ἄλλοι οἱ πίνοντες 
κόλασιν οὐχ ἄχρατον, ἀλλὰ χεκερασμένην" »ποτήριονε γὰρ »iv χειρὶ 
κυρίου, οἴνου ἀχράτου πλῆρες χεράσματος, (xal) ἔχλινεν ix τούτου 
εἰς τοῦτο" πλὴν ö τρυγίας αὐτοῦ οὐχ ἐξεκενώϑη, πίονται πάντες ol 
ἁμαρτωλοὶ τῆς γῆς. εἰ ϑέλεις χαὶ ποτήριον εὐλογίας ἰδεῖν, ὃ 
πένουσιν οἱ δίκαιοι, ἤρκει, μὲν οὖν xal τὸ τῆς σοφίας, ip ᾧ ἔλεγε" 
»πίετε οἶνον ὃν ἐκέρασα ὑμῖνε, ἴδε δέ uot xol τὸν σωτῆρα πρὸς τὸ 
πάσχα ἀναβαίνοντα εἰς νἀνάγαιον μέγα ἐστρωμένον καὶ χεκοσμημένονε 
καὶ ἑορτάζοντα μετὰ τῶν μαϑητῶν καὶ διδόντα αὐτοῖς ποτήριον, 
περὶ oU γέγραπται οὐχ ὅτι ἐχέρασεν᾽ ὁ Ἰησοῦς γὰρ εὐφραίνων τοὺς 
30 μαϑητὰς ἀχράτῳ εὐφραίνει καὶ λέγει αὐτοῖς" »λάβετε, πίετε, τοῦτό 
μού ἐστε τὸ αἷμα, τὸ ὑπὲρ ὑμῶν ἐχχυνόμενον εἰς ἄφεσιν ἁμαρτιῶν" 


4)" 


un 


- 


1 Psal. 77, 47. — 5 Vgl. Deut. 32, 32. — 8 Psal. 22, δ. — 15 Jerem. 32, 1. — 
17 Jerem. 32, 2. — 91 Psal. 74, 9. — 26 Prov.9, 5. — 27 Vgl. Mark.14,15 Luk. 22, 11. 
— 80— S. 88, 3 Matth. 20, 27—29 Par. u. I Kor. 11,25. Vgl. Barnard T St V, 5, 29. 


8 evxauivov; Hu συχαμήνοις S | 4 xal! 5 S | xal! — ἀσχοὺς) nec aliud 
eis possumus nomen imponere, qui capaces tini sunt quam ulrium H | 7 ἀμπέλου 
nach H: rinea u. S. 56,19 ἀμπέλων S | 11/19 δεῖ ἰδεῖν xal tà] impleantur utres H 
w. 6. sch. | 12 τὰ] τὰς S | c5»?] δι᾽ S | 15 οἶνος Ru rimum H οἱονεὶ S | 91 χόλασιν 
otx &xoatov] supplicia uerum quidem non penitus meraca H | 22 xal ἔχλινεν mit 
H: εἰ inclinarıt εἴχλινεν S* ἔχλινεν Scorr. | 27 xexoougutvor! ἡ in Ras. S | 29 περὶ 
— ὅτι} de quo in Ecangelto scriptum est non quod BH. 





88 Origenes" Jeremiabomilien. 


τοῦτο ποιεῖτε. ὁσάχις ἐὰν πίνητε. εἰς τὴν ἐμὴν ἀναάμνησινε. xai 

»ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὐ μὴ πίω αὐτὸ ἀπὸ τοῦ νῦν, To; αὐτὸ πίω puo 
ὑμῶν καινὸν ἐν τῇ βασιλείᾳ τοῦ ϑεοῦε. 

Ὁρᾷς τὴν ἐπαγγελίαν τὸ ποτήριον Mir καινῆς διαϑήκη:« οὖσαν 

b ὁρᾷς τὰς κολάσεις ποτήριον οἴνου ἀχράτου. καὶ ἄλλο εἶδος χολάσεως 

25; ποτήριον χεχειρασμένον᾽ ὥστε ἑχάσταγ χίρνασθαι κατὰ τὴν | αξίαν 


τῆς χρηστῆς " πράξεως ἀναμεμιγμένης μοχϑηρᾷ xoagu a καίεται. :- 


sou δέ μοι τοὺς μὲν πάντῃ ἀλλοτρίους τῆς ϑεοσεβείας καὶ μηϑα- 
ues προσέχοντας αὑτοῖς, ἀλλ᾽ ὡς ἔτυχε ζῶντας. πίνοντας τὸν ἄχρατον 
10 οἶνον περὶ οὗ παρεϑέμεϑα τὰ ἀπὸ τοῦ Μιρεμίου. τοὺς δὲ μὴ πάντῃ 
ἀποστάντας καὶ ἁμαρτωλούς, ἀλλ᾽ a va ξίοις τοῦ ποτηρίου ντὴς 
καινῆς διαθήκης... ποιοῦντας ὁτὲ μὲν χρηστοτέρας ὁτὲ δὲ ἐναντία: 
(πράξεις, olvov πίνοντας *axodtov χεράσματοςε᾽ νἴχλενεε γὰρ ὁ 
ϑεὸς νἐκ τούτου εἰς τοῖτος. τίνος »totrov«; δίο ποτήρια Jàiéxe 
15 κατὰ τὸ λεγόμενον᾽ νἴκλινεν ἐκ τούτου εἰς τοῖτο πλὴν ὃ τριγίας 
αὐτοῦ οὐχ ἐξικενώθης. vor μοι τὸ ποτήριον τῶν ἀγαθῶν δος 
ἔργων ἐν τῷ μιᾷ χειρὶ τοῦ ϑεοῦ" εἰ δὲ βούλει τολμηρύτερόν με εἰπεῖν 
ἴστω ἐν τῇ διξιᾷ χειρὶ τοῦ ϑεοῦ τὸ ποτήριον τῶν ἔργων σον τῶν 
ἀγαθῶν. εἶτα ἴστω τὸ ποτήριόν Got τῶν ἁμαρτημάτων ἐν τὸ ἀριστερᾷ 

ὃ χειρὶ τοῦ ϑιοῦ, ὅταν οὖν μέλλῃς κολάξισϑαι διὰ τὰ ἁμαρτήματε: 
ἐπεὶ καὶ χρηστότερά σοι Ipya γιγένηται. ποτήριον νἐν χειρὶ xvoloc 
ἐστὶν olpov ἀχράτου πλῆρις χεράσματος" καὶ ἴχλινεν ἐκ τούτου εἐς 
τοῖτοε, ix τοῦ ἐν τὸ ἀριστερᾷ εἰς To, ἐν τὺ δεξιᾷ. οὔτι ‚rap μόνον 
x raóct πεῖν τὸ τῶν ἀγαθῶν ποτήριον, ex ot μόνον ἀγαϑὰ iyya 
EE 7 ποιηκώς. οὔτε δύνασαι πεῖν μόνον τὸ τῶν ἁμαρτημάτων ποτήριον 
χρηστὰ γάρ 001 πέπραχταί τινε. διὰ τοῖτο νἴχλενιν ἐκ τούτου εἰς 
τοῖτος. κατὰ τὴν ἀναλογίαν τῶν ἴργων σου χίρναταί συε ὁ θυμὸς 
καὶ ἡ κόλασις, Ira ἤτοι ὑδαρέστιρον τὸ τῆς πκολάσιως ὃ 008 9 um“ 
ov" τερον» καὶ ἐπιπονώτιρον. χατὰ τὴν ἀνὰ λυγίαν γάρ. c προιῖπον 
J! τῶν ἁμαρτημάτων συγχρινομένων tol; ἀγαϑοῖς ἀμβλύίνεταί zw: κἡ 
οὐκ ἀμβλύνιται ὁ ἀπὸ τοῦ ποτηρίου τῆς ὀργῆς + xoocx διδομένης 

4.11 Vgl. Matth, 25, ἣν — δ Vol Jerem. 12. 1... Φ Vul. Pal τὰ o 

138. Pa 74, 9. — 99 Psal 74,9. 288. Vil. in E Kor s 21'Cat Cram. V. 1,1 8 
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q^,douts^ tcíta d Pero; τὰ χριματα ἔχει. — BE Vul Val. τ. ὦ 

4. 27 χίρεσσθαι ἃ. κιρυσίαι Haeo. tulo so miete Ὁ. mnordtes " 

9 cr, σέο, δ MM diesen: Ho nach HB ἐνόν 18 u „ei; Ru oy H 
16 teo; ttoc (nnd ont 1 σέννε", er hon omi ut H. νιοὶ δὲ nebtig 26 οἱ - 

H $26 vc to rii BED auta - wine: - Η 29 ,αὶ cuente - 


MH'80-— NS wie) nsi ει γϑξι - dern imt Stumm vun roe deron on Ward, t»! es e 


Ce» ifuwr, SH 81 esos. en, Pase Del b edes 4 os s, Korteebaas 


Homilie XIL — Jerem. 13, 12—17. 89 


ἑχάστῳ τῶν ἁμαρτημάτων. ἐὰν δὲ καλὸς καὶ ἀγαϑὸς ἧς ὅλος, λέγεις" 
»χοτήριον σωτηρίου λήφομαι, xci τὸ ὄνομα κυρίου ἐπικαλέσομαιε. 
"πᾶςε οὖν τἀσχόςε, εἴτε καλὸς εἴτε μοχϑηρός, τ»πληρωϑήσεται olvov«, 
καὶ xarà τὴν ἐπιτηδειότητα τοῦ ἀσχοῦ οἷνος βληϑήσεται εἰς τὸν 
5 ἀσχὸν κατὰ τὸν λόγον τῶν ἐνταῦϑα ὀνομαζομένων ἀσχῶν. ἔλαιον 
οὖν οὐ βάλλεται εἰς τοὺς ἀσχοὺς οὐδὲ ἄλλη τις ὑγρὰ ὕλη, ἀλλὰ 
πάντα ἀσχὸν δεῖ οἴνου πληρωθῆναι. 
8. Εἶτα διδάσχει διὰ τοὺς ἁμαρτήσαντας, ὅσον κατὰ τὸ ῥητόν. 
ἐν τῇ Ἱερουσαλὴμ τότε χαὶ ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ, ποταποῦ οἴνου μέλλει 
10 χληροῦν ὃ ϑεὸς τοὺς ἀσχοὺς τούτους, τοὺς ἁμαρτωλούς. γέγραπται 
γάρ' νἐὰν εἴπωσι πρός 08° μὴ γνόντες οὐ γνωσόμεϑα ὅτι πᾶς ἀσχὸς 
πληρωϑήσεται οἴνου; καὶ ἐρεῖς πρὸς αὐτούς" τάδε λέγει κύριος" ἰδοὺ 
ἐγὼ πληρῶ πάντας τοὺς κατοικοῦντας τὴν γῆν ταύτην καὶ τοὺς 
βασιλεῖς τοὺς καϑημένους υἱοὺς τοῦ Δαβὶδ ἐπὶ ϑρόνου αὐτοῦ καὶ 
15 τοὺς ἱερεῖςςε. οὐδενὸς φείδεται ὁ μέλλων κολάζειν. οὐχ ἐπεὶ προ- 
φήτης || τις ἐχρημάτισεν, ἔχει δὲ ἁμαρτήματα, οὐ πληρωϑήσεται τῶν 
λεγομένων ἀπειλῶν. ovx ἐπεὶ ἱερεύς τις ἐχρημάτισεν καὶ ἔδοξεν 
ὑπεροχὴν ὀνόματος ἔχειν τιμιωτέρου παρὰ τὸν λαόν, φείδεται 
αὐτοῦ 0 ϑεὸς ὥστε αὐτὸν μὴ χολασϑῆναι ἁμαρτήσαντα. τὰ δὲ περὶ 
a ἐκείνων ἀναγεγραμμένα, φησὶν ὁ ἀκόστολος, ἐγράφη δι᾿ ἡμᾶς, »els 
"jr ovg τὰ τέλη τῶν αἰώνων | κατήντησενε. εἴ τις οὖν καὶ ἐν τούτοις 
τοῖς ἱερεῦσι (δείχνυμι δὲ τοὺς χρεσβυτέρους ἡμᾶς) ἢ ἐν τούτοις τοῖς 
περιεστηχόσι τὸν λαὸν λευΐταις (λέγω δὲ τοὺς διαχόνους) ἁμαρτάνει. 
ἕξει ταύτην τὴν κχόλασιν' Og πάλιν εὐλογίαι τινές εἰσιν ἱερατικαί. 
95 περὶ ὧν ϑεοῦ διδόντος οὐ μαχράν, ἀλλὰ μετὰ τὴν ἐξέτασιν τοῦ 
λόγου τοῦ προφητιχοῦ εἰσόμεϑα ἀναγινωσχομένων τῶν Aibuor: 
περὶ γὰρ ἱερέων ἐχεῖ τινα μέλλει λέγεσϑαι. 
»Kal τοὺς ἱερεῖςς οὖν »xal τοὺς προφήτας καὶ τὸν Ἰούδαν καὶ 


2 Psal 115, 4. — 15ff. Vgl. Hier. Comm. 932: non solum vulgus ignobile 
vilisque plebecula, sed reges Ecclesiarum de stirpe, sive filii David, qui sedent 
resupini erectaque cervice, et protento aqualiculo super thronum ejus. Sacerdotes 
quoque ipsi, secundus in ecclesiastico honore gradus, et prophetae, qui videntur 
habere scientiam Scripturarum, et omnes habitatores Jerusalem, pro varietate 
peccatorum complentur. — 80 Vgl. I Kor. 10, 11. — 26 Vgl. Num. 18. 
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πάντα: τοὺς κατοιχοῦντας ᾿ἱερουσαλήμε φησιν ὁ Oto; πληρώσειν 
»μεθύσματο:ε xal διασχυρπεῖν ναὐτοὺ: ἄνδρα καὶ τὸν ἀδελφὸν 
αὐτοῦ, xal τοὺς πατέρας αὐτῶν χαὶ τοὺς υἱοὶ: αἰτῶν» «. καὶ tacta 
δὲ οὕτω νοήσωμεν" τοὺς μὲν ὀικαίους συνάγεε ὁ ϑεὸς, τοὺς δὶ 
b ἁμαρτωλοὺς διασχοραπίζε.. διὰ rotto καὶ ἡνίχα μὲν οὐχ ἐκενοΐντο 
ἀπὸ ἀνατολῶν οἱ ἄνθρωχοι, οὐχ ἐσκόρπισεν αὐτοὺς o ϑιός ore 
δὲ ἐχίνησαν »ἀπὸ ἀνατολῶνε xal selzey ἄνϑρωπος πρὺς τὸν πλησίον 
αὐτοῦ" dev re xd οἰκοδομήσωμεν ἑαυτοῖς πόλεν xd αύργον, οὐ ddr 
ἡ κεφαλὴ ἕως τοῦ οὐρανοῦε, “φησὶν ὁ 9:0: περὶ τούτων νδεῦτε xci 
καταβάντες συγχέωμεν αὐτῶν ἐχεῖ τὴν γλώσσανε, xul σεγχεῖται 
ἕχαστος καὶ ἐπί τινα τὴς γῆς τόπον ὀιασκορπίξε rat. καὶ ὁ λαὸς δὲ 
o τοῦ lopani μὴ ἁμαρτάνων μὲν ἐν τῇ Ιουδαίᾳ ἦν. ἁμαρτήσεις δὲ 
διασχυρπίζετιι ἵπειτα t απὸ τῆς οἰχουμένης xal διισπείρεται πανταχοῦ. 
Τυιοῖτόν τί uot vor καὶ περὶ πάντων ἡμῶν. ἴστε τις xxáno 

3 πρωτοτόχων (tt07t γραμμένων ἐν οὐρανοῖς, ὅπου Σιὼν ὅρος χαὶ 
ον πόλις | ϑεοῦ MOTO: “ερουσαλὴμ ἐπουράνιος" . οὗ μακάριοι ἐκεῖ 
σεναχϑήσονται. ἵνα ὁμοῦ ὦσιν. ἀλλὰ xcl ἐν τούτον χολάζονται τῷ 
μὴ εἶναι μετ᾽ ἀλλήλων ol ἁμαρτωλοί. olda rıras ἐν τῷ βίῳ τούτῳ 
ὑπὲρ χολάσεως βουλομένους rio run ‚zapador rat καὶ ὑπὶρ Je 
earov τοὺς oiov; furo; τῶν λἀλνπησάντων τὴν μεισιλιίαν καὶ 
ὀιαὐχορπέξοντας. ἐνταῦϑα μὲν τὴν γυναῖχα, ἐνταῦῖϑα di tor ic 
υἱόν. εἶτα ἀλλαχοῦ τὸν ἵτερον. ἵνα μηδὲ ἐν τῇ σι μᾳορᾷ droder e HE 
) μήτηρ τοῦ υἱοῦ, ἢ 0 adiag o ToU ἰδελφοῦ. τοιοῦτόν τι yo: and 
ἐπὶ τῶν ἐἀδίχων. πιχρυτέρου τινὸς γευσεισθαί o9: διῖ τὸν ἁμαρτωλὸν 
“5 Óeuxorogovgtroy ὑπὸ τοῦ ϑιυῦ, ἵνα zuderdils σωϑῇᾷ-. eoi p de 
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Homilie XII. Jerem. 13, 12—17. 91 


vlov χολάζεις, ἀλλ᾽ ἵνα τοῖς πόνοις αὐτὸν ἐπιστρέψῃς, οὕτως καὶ ὃ 
ϑεὸς τοὺς μὴ ἐπιστρέφοντας τῷ λόγῳ, τοὺς μὴ ϑεραπευϑέντας, 
παιδεύσεε τοῖς ἀπὸ παϑημάτων πόνοις. ἐπὶ παιδείᾳ περιβάλλει ἅ 
περιβάλλει χατὰ τὸ εἰρημένον" »διὰ παντὸς πόνῳ καὶ μάστιγι 
δ παιδευϑήσῃ Ἱερουσαλήμε. ἵν᾽ οὖν αὐξήσῃ ὁ παιδεύων. πόνος, Óta- 
σχορπίζονται οἱ πονοῦντες ἀπ᾿ ἀλλήλων ὡς μὴ εἶναι ἅμα τόνδε καὶ 
τόνδε. ἐλύετο γὰρ ἂν τὸ σφοδρὸν τοῦ πόνου διὰ τῆς παραμυϑίας 
ἑνὸς ἑκάστου πρὸς τὴν ἀχὸ τοῦ ἑτέρου. 
4. Εἰ δὲ δεῖ προσϑεῖναι τῷ λόγῳ καὶ ἄλλην αἰτίαν τοῦ δια- 
lu σχορκπίξεσϑαι, καὶ τοῦτο παραϑήσομαι. καχοὶ συνόντες ἀλλήλοις τὰ 
χαχὰ σχοκποῦσι xal αὔξουσιν, ὥσπερ ἀγαϑοὶ συνόντες ἀγαϑοῖς περὶ 
ἀγαϑῶν σχέχτονται. [xal] χαταλύεται ovv καὶ διαιρεῖται ἡ κακὴ βουλή. 
Sa ἰσχύσασα ἂν μετὰ τῶν ὁμοίων, ὅτε διασχορπίζονται | (ἀπ᾿ ἀλλήλων οἱ 
μοχϑηροί. διὰ τοῦτο οἰχονομεῖ ὁ ϑεὸς μὴ εἶναι μετ᾽ ἀλλήλων τοὺς 
15 φαύλους, τάχα καὶ αὐτῶν προνοῶν, ἵνα μὴ συναυξήσῃ αὐτῶν ἡ κακία. 
ἀλλὰ μειωϑῇ διαλυομένη. ταῦτα διὰ τὸ »σχορπιῶ αὐτοὺς ἄνδρα 
καὶ τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, χαὶ τοὺς πατέρας αὐτῶν καὶ τοὺς υἱοὺς 
αὐτῶν ἐπὶ τὸ αὐτό, λέγει κύριοςε. 
»Οὐχ ἐπιποϑήσω xal οὐ φείσομαι χαὶ οὐχ οἰχτειρήσω ἀπὸ 
Ὁ διαφϑορᾶς αὐτῶνε. ὅ. τοῖς τοιούτοις ῥητοῖς ἐπιβαίνουσιν οἱ ἀπὸ 
τῶν αἱρέσεων λέγοντες" ὁρᾷς τὸν δημιουργὸν οἷός ἐστι; τὸν τῶν 
προφητῶν ϑεὸν ὃς φησιν" »οὐ φείσομαι xol οὐχ οἰχτειρήσω ἀπὸ 
διαφϑορᾶς αὐτῶνε; πῶς δύναται οὗτος εἶναι ἀγαϑός; ἐὰν δὲ λάβω παρά- 
deeyua tor ixi καλῷ τῷ κοινῷ οὐχ οἰχτειροῦντα δικαστὴν καὶ καλῶς 
35 οὐχ ἐλεοῦντα χριτήν, δυνήσομαι ἀπὸ „Tov παραδείγματος πεῖσαι Ott 
πολλῶν φειδόμενος οὐ φείδεται ἑνὸς ὁ ϑεός. λήψομαι δὲ παράδειγμα 
καὶ ἰατρόν, δεικνὺς ὅτι φειδόμενος τοῦ ὅλου σώματος οὐ φείδεται 
μέλους ἑνός. οἷον ἔστω διχαστῇ τὸ προχείμενον τοῦτο, τὴν εἰρήνην 
δημιουργῆσαι xal κατασχευάσαι τῷ Ux αὐτὸν ἔϑνει τὰ συμφέροντα. 
3) προσεληλυϑέτω δέ τις προσαγόμενος φονεὺς ὡραῖος τὴν ὄψιν καὶ 


4 Jerem. 6, ἡ. — 20 Vgl. S. 15,2. 
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καλὸς ἰδέσθαι. μήτηρ προσεληλυϑέτω ἐλεεινοὺς προσφέρουσα λόγους 
τῷ διχαστῇ. ἵνα ἐλειηϑῇ αὐτὴς τὸ γῆρας, ἡ γυνὴ τούτου τοῦ ἀναξίου 
ἐλεηϑῆναι παρακαλείτω. περὶ αὐτοῦ τέχνα περεστηκότα —R 
ἐπὶ τούτοις τί συμᾳ (ott τῷ 200; ἄρα ἐλεηθῆναι τοῦτον ἢ μὴ 
ὅ ἐλεηθῆναι; ἀλλὰ ἐλεηϑεὶς μὲν ἐπὶ τὰ αὐτὰ ἐπανελεύσεται" μὴ 
ἐλεηϑεὶς δὲ αὐτὸς μὲν ἀποθανεῖται. τὸ δὲ | κοιρὸν βιλτιωϑήοεται. 
οὕτως ὁ Oto; ἐὰν φείσηται τοῦ ἁμαρτωλοῦ καὶ ἐλεήσῃ αὐτὸν. xci 
οἰχτειρήσῃ ὡς μὴ κολάσαι αὐτόν. τίς οὐκ ἐπιτριβήσεταε; ιτίς τῶν 
φαύλων καὶ διὰ τοὺ; φόβους τῶν κολαστηρίων παυομένων τῶν 
ἁμαρτημάτων οὐχ ἐπιτριβήσεται. οὐ χείρων ἔσται; τοιαῦτα καὶ ἐν 
ταῖς ἐχχλησίαις γινόμενα ἔστιν ἰδεῖν" ἡμαρτέ τις. lide μετά τὴν 
ἁμαρτίαν περὶ κοινωνίας. ἐὰν τάχιον ἐλεηϑῇ. ἐπιτρίβεται τὸ κοινὸν 
αὔξεται ἡ ἁμαρτία ἑτέρων. ἐὰν δὲ λογισμῷ οὐχ ὡς ἀνελεήμων οὐδ᾽ 
ὡς ὠμὸς ὦ δικαστής, ἀλλ᾽ ex προνοούμενος καὶ τοῦ νος. πλεῖον δὲ 
προνοούμενος τῶν πολλῶν παρὰ τὸν ἵνα σχοπήσῃ τὴν ἐσομένην 
ζημίαν τῷ κοινῷ ix τῆς κοινωνίας τοῦ ἑνὸς καὶ τὴς σιγχωρήσεως 
τοῦ ἁμαρτήματος αὐτοῦ, δῆλον Ott ποιήσει ἐχβαλεῖν τὸν ἵνα. ἵνα 
σώσῃ τοὺς πολλούς. 

He μοι xal ἰατρόν. τίνα τρόπον ἐὰν φειδόμενος p τοῦ τέμτειν 
o. τι χρὴ τέμνειν, ἐὰν φειδόμενος τοῦ χαντημάξιεν 0.0 χρὴ xat » ot- 
ἄξειν" διὰ τοὺς πόνους tot; ἐπαχολυνϑοῦῖντας τοῖς τοιούτοις Jos- 
ϑήμασι. τίνα τρόπον ἡ νόσος αὐξιε καὶ χιίρων γίνεται. ἐὰν die 
τολμηρότερον οἷον προσέλθῃ τῇ τομῇ καὶ τῇ xavou, ϑεραπιεύσεε der 
τοῦ μὴ dio. διὰ τοῦ δοκεῖν μὴ οἰχτείρειν ἐκεῖνον τὸν xurr Apre zo- 
μένον xai τὸν τιμνόμενον. οὕτως καὶ ὁ Dio; οὐχ ἵνα ἄνϑρωπον 
οἰκονομεῖ, ἀλλ᾽ ὅλον τὸν κόσμον οἰχωνομεῖ. τὰ ἐν τῷ οὐρανε. τὰ 
ἐν» τῇ γῇ πανταχοῖ διοικεῖ. oxoxıl ovr τί συμφέρει ὅλον τῷ κόσμον 
καὶ πᾶσι τοῖς οὖσι. κατὰ τὸ δινατὸν Oxoxib καὶ τὸ συμφέρον te 
int. | οὐ μέντοι ἵνα γένηται ἐπὶ ζημία τοῦ xoouov τὸ toU ἐνὸς δι μᾳ ἐ- 
por. διὰ τοῖτο καὶ zip αἰώνιον ἡτοιμάσϑη διὰ τοῦτο καὶ yhiric 
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ηὐτρέπισται, διὰ τοῦτο ἔστε τι καὶ σχότος ἐξώτερον, ὧν χρεία οὐ 
μόνον διὰ τὸν χολαζόμενον, ἀλλὰ μάλιστα διὰ τὸ κοινόν. 

6. El δὲ ϑέλεις τὴν γραφὴν μάρτυρα λαβεῖν, ὅτι καὶ εἰς ἑτέρων 
παίδευσιν οἱ ἁμαρτωλοὶ χολάξονται, χἂν οὗτοί ποτε ἀπεγνωσμένοι 
5 ὦσι περὶ ϑεραχείας, ἄκουε Σολομῶντος ἐν ταῖς Παροιμίαες λέγοντος" 
"λοιμοῦ μαστιγουμένου ἄφρων πανουργότερος ἔσταιςε. οὐχ αὐτὸν 
τὸν μαστιγούμενον εἶπεν ἔσεσϑαι πανουργότερον xol φρονιμώτερον 
διὰ τὰς μάστιγας, ἀλλὰ τὸν ἄφρονά φησι μεταβάλλειν ἀπὸ ἀφροσύνης 
εἰς φρόνησιν διὰ τὰς προσαγομένας τῷ λοιμῷ μάστιγας" τοῦτο γὰρ 
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διὰ τοῦ βλέπειν ἑτέρους μαστιγουμένους ὁ ἄφρων. οὐχοῦν συμφέρει 
ἡμῖν, ἐάν γε σωτηρίας ἄξιοι γενώμεϑα δι᾽ ἄλλων χολαζομένων, ὴ 
ἄλλων κόλασις. xal ὡς συνήνεγχεν τὸ παράπτωμα τοῦ Ἰσραὴλ τῇ 
σωτηρίᾳ τῶν ἐθνῶν, οὕτως συνοίσει ἡ κόλασίς (cvv) τῇ ἑτέρων 


i σωτηρίᾳ. διὰ || τοῦτο ἀγαϑὸς ὧν 0 ϑεός φησιν »οὐ φείσομαι καὶ 


οὐχ οἰχτειρήσω ἀπὸ διαφϑορᾶς αὐτῶνε. 

1. Περιγεγραμμένου δὲ τοῦ ἑνὸς κεφαλαίου ἴδωμεν καὶ τὸ ἕτερον 
τί ἡμᾶς διδάσχει' νἀχούσατε καὶ ἐνωτίσασϑε, xal μὴ Exalpeode, ὅτι 
χύριος ἐλάλησε. δότε τῷ κυρίῳ ϑεῷ ἡμῶν δόξαν πρὸ τοῦ συσχοτάσαι, 
xal πρὸ τοῦ προσχόψαι τοὺς πόδας ὑμῶν ἐπ᾽ 099 σχοτεινά᾽ καὶ 
ἀναμενεῖτε εἰς φῶς, καὶ ἐχεῖ σχιὰ ϑανάτου, καὶ τεϑήσονται εἰς σχότος. 
ἐὰν δὲ μὴ ἀκούσητε χεχρυμμένως ; χλαύσεται ἡ φυχὴ ὑμῶν ἀπὸ 
προσώπου ὕβρεως, καὶ χατάξουσιν οἱ ὀφϑαλμοὶ ὑμῶν ὀάχρυα, διότι 
συνετρίβη τὸ ποίμνιον xvolov«. ἰτουϊ]τοὺς αὐτοὺς βούλεται ἀχοῦσαι 
xdi ἐνωτίσασϑαι, οὐκ ἀρχούμενος οὔτε τῷ ἀχούειν αὐτοὺς μόνον 
οὔτε τῷ ἐνωτίζεσϑαι. διό φησι»" »ἀχούσατε καὶ ἐνωτίσασϑεε. εἶτα 
μετὰ τοῦτο προστάσσει αὐτοῖς μὴ ἐπαίρεσϑαε, καὶ διδάσχει ὃ 0 “ποιητέον. 
τί οὖν τὸ ἀχοῦσαι χαὶ τί τὸ ἐνωτίσασϑαι, ἀπ᾿ αὐτῆς τῆς λέξεως 
χατανοήσωμεν. τὸ νἐνωτίσασϑεε εἰς τὰ ὦτα δέξασϑε, καὶ τὸ »axovvaree, 
εἰ πρὸς ἀντιδιαστολὴν λέγεται τοῦ »ἐνωτίσασϑεςε, μήποτέ ἐστιν εἰς 


1 Vgl. Matth. 18, 9 u. ὅ. — Vgl. Matth. 8, 12 u. 6. — 6 Prov. 19, 22. — 
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Ἑλλήνων ἐχρήσατο τῷ »dvwtijov« προσηγορίᾳ .... ἀντὶ τοῦ »tig τὰ ὦτα δέξαι“. 
Hier. Comm. 933: Audite et auribus percipite .... tam mente, quam corpore. 
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τὴν διάνοιαν δέξασϑε. καὶ ἐπὶ τῶν λεγομένων ἐν ταῖς γραφαῖς a 
μέν ἐστιν ἀπορρητότερα καὶ μυστικώτερα. ἃ δὲ αὐτόϑεν χρήσιμα τοῖς 
νοοῦσι. περὶ μὲν τῶν ἀπορρητοτέρων οἶμαι λέγεται τὸ »axocoati« 
περὶ δὲ τῶν αὐτόϑεν χρησίμων καὶ χωρὶς ἑρμηνείας ὀιναμένων 
ὠφελῆσαι τὸν ἀχοίοντα τὸ »ἐνωτίσασθϑι « ὅλην οὖν τὴν γραφήν 
ἐὰν ἐξετάσωμεν. ἐροῦμεν «δόχιμοι γενόμενοι τραχεξῖίταιο᾽ τοῖτο μὲν 
ἀκούσατε. τοῖτο δὲ ἐνωτίσασθε. 

Eira ἐπὰν ἐπακούσωμεν καὶ ἐνωτισώμεϑα. προστάσσει ἡμῖν"᾽ »καὶ 
μὴ ἐπαίρεσϑεε" ν»νπᾶςε γὰρ »o ὑφῶν ἑαυτὸν ταπεινωθήσεταιε. καὶ 
o σωτὴρ δὲ ἐν τῷ λέγειν νμάϑετε ἀπ᾿ ἐμοῦ, ὅτε xoav; εἰμε xai 
ταπεινὸς τῇ καρδίᾳ. καὶ εὑρήσετε ἀνάπαισιν ταῖς Vidal; ὑμῶνε 
διδάσχει ἡμᾶς τὸ μὴ ἐπαίρεσθαι. μετὰ yao τῶν ἄλλων ἀνθρωχίνων 
κακῶν καὶ τοῖτο τὸ ἁμάρτημα πολὲ ἐν ἡμῖν ἐστιν. ὁτὲ μὲν yag 
πάνυ ἀλόγως ἐπαιρομένοις καὶ ἐφ᾽ m οὐδὲ κατὰ τὸ ποσὸν ἐπαίρεσθαι 
yog . ὁτὲ δὲ μετὰ πιϑανότητος, ὅτι εὔλογον τὸ ἐφ᾽ o ἐχπαιρύμεϑα 
ov μὴν ὑγιὲς καὶ ἐπ᾿ bero τὸ ἐπαίρεσθαι. s. ὁ δὲ λέγω orte, 
ἔσται σαφές εἰσί τινὲς ἐπαιρόμενοι. otc εἰσὶν υἱοὶ ἡγεμόνων καὶ ὅτε 
γένους εἰσὶ τῶν ἀπὸ χοσμικῶν ἀξιωμάτων μεγάλων. οἱ τοιοῦτοι ἐπὶ 
axQoaioér καὶ ἀδιαφόρῳ πράγματι ἐπαιρόμενοι οὐδὲ πιϑανότητε: 
εὔλογον ἴχουσε τὴν παραβαλλομένην avrov; ἐπὶ τὸ ἐπαίρεσϑαε 
εἰσὶν 1 ἐπαιρόμενοι, ὅτι ἐξουσίαν ἔχουσιν ἀναιρεῖν ἀνθρώπους καὶ 
ἐπαιρόμενοι. on ding aoi τὴν παρ᾽ αὐτοῖς καλουμένην προκοσὴν 
rosa την vor axorı ply —R ov κεφαλάς. "ἡ δόξας τῶν τοιοίτον 
"ἐν τῇ αἰσχύνη αὐτῶνε ἰστιν. ἄλλοι ἐπὶ πλούτῳ ἐπαίρονται or τῷ 
ἀληϑινῷ ἀλλὰ τῷ xatey. x«l ἄλλος ἐπαίρονται. φέρ᾽ εἰπεῖν. ἐπὶ te 
εὐχίαν ἴχειν χαλὴμ 5 ἀγροὺς πωολλυύς. οὐδὲν τούτων lori. λόγοι 
ἄξιον. οὐ χρὴ ἐπαίρεσθαι ἐπί τινε τούτον. 
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Τὸ πιϑανὸν δὲ περὶ τοῦ ἐπαίρεσϑαι,. ὅταν τις ἐπαίρηται, ὅτι 
σοφός ἐστι, καὶ ἐπαίρηται συνειδὼς ἑαυτῷ, ὅτι ἤδη ἀπὸ δέχα ἐτῶν 
οὐχ ἥφατο ἀφροδισίων ἢ καὶ ix παίδων οὐχ ἥψατο" καὶ πάλιν ἄλλος 
ἐπαίρεται, ὅτι δεσμοὺς ἐφόρεσε τοὺς περὶ Χριστοῦ. πιϑανότης μέν 

5 ἐστιν ἐνταῦϑα ὑποβάλλουσα, ὅτι εὐλόγως τις ἐπαίρεται, οὐδὲ ἐπὶ 
τούτοις δὲ og πρὸς τὸν ἀληϑῆ λόγον εὐλόγως τις ἐπαίρεται. οὕτως 
οὐχ ἔστιν οὐδὲ ἐπὶ τούτοις εὐλόγως ἐπαίρεσϑαι. Παῦλος εἶχε τὴν 
ὕλην τοῦ ἐπαίρεσϑαι αὐτὸν διὰ τὰς ὀπτασίας, διὰ τὰ ὁράματα, διὰ 
τὰ τέρατα καὶ σημεῖα, διὰ τοὺς καμάτους 0UG ἔχαμεν ὑπὲρ “Χριστοῦ. 

10 διὰ. τὰς ἐχχλησίας ἃς ἔπηξε φιλοτιμούμενος, ὅπου μὴ ὠνομάσϑη 

-9' Χριστός, ϑεμελιοῦν ἐκκλησίαν. ταῦτα πάντα v4g Gv τοῦ ἐπαί- 
ρεσϑαιε αὐτὸν, εἰ χρὴ λέγειν μετὰ πιϑανότητος τῆς περὶ τοῦ 
ἐπαίρεσϑαι. ὅτι χαλῶς ἂν ἔδοξέ τισιν ἐπαίρεσθαι αὐτόν. ἀλλ᾽ ὅμως 
ἐχεὶ οὐδὲ τὸ ἐπὶ τοῖς τοιούτοις ἐπαίρεσϑαι ἀχίνδυνόν ἐστιν, ὁ χρηστὸς 

15 πατὴρ ὡς ἐδωρήσατο αὐτῷ ὑπτασίας καὶ ὁράματα, οὕτως αὐτῷ ἐν 
χαρίσματος μοίρᾳ ἔδωχεν "ἄγγελον σατᾶν, ἵνα αὐτὸν κολαφίσῃ, iva 
μὴ ὑπεραίρηται. καὶ περὶ τούτου τρὶς τὸν κύριον παρεκάλεσεν. 
ἵνα ἀποστῇ ar’ αὐτοῦ ὁ ἄγγελος τοῦ σατανᾶς, ὁ zart οἰκονομίαν 
ἵνα μὴ ἐπαίρηται δοϑεὶς αὐτῷ. καὶ ἀπεχρίνατο αὐτῷ ὃ κύριος (ἄξιος 

“Ὁ γὰρ ἦν ἀποχρίσεως κυρίου ὃ Παῦλος) καὶ εἶπεν αὐτῷ »apxel σοι ἡ 
χάρις μου" ἡ γὰρ δύναμίς μου ἐν ἀσϑενείᾳ τελειοῦταιε. ἐπὶ οὐδενὶ 
οὖν δεῖ ἐπαίρεσϑαι" ἀχολουϑεῖ γὰρ πεσεῖν τῷ ἐπαίρεσϑαι κατὰ τὸ 
"πρὸ συντριβῆς ὑψοῦται καρδία ἀνδρὸς καὶ πρὸ δόξης ταπεινοῦταιε. 
ταῦτα μὲν εἰς τὸ νἀχούσατε καὶ ἐνωτίσασϑε, xal μὴ ἐπαίρεσϑε. ὅτι 

25 χύριος ἐλάλησενε. 

9. Ἴδωμεν δὲ καὶ τίνα χελεύει ἡμᾶς μετὰ ταῦτα ποιεῖν" »dóre« 
φησὶ »χυρίῳ τῷ ϑεῷ ἡμῶν δόξαν. πρὸ τοῦ συσκχοτάσαι. πρὸ τοῦ 
προσχόφαι τοὺς πόδας ὑμῶν ἐπ᾿ 099 σχοτεινά" καὶ ἀναμενεῖτε εἰς 
φῶςε. τὸν διδόντα »δόξαν τῷ ϑεῷε ϑέλει διδόναι »δόξαν τῷ ϑεῷς 

80) φωτὸς ὄντος, Og οὐ δυναμένης δόξης ἀπαγγέλλεσϑαι τοῦ ϑεοῦ, ἐπὰν 


4 Vgl. Eph. 3, 1 Phil. 1, 13 ud. — 8. 15 Vgl. II Kor. 12, 1 Act. 16, 9. 10 
18, 9. — 9 Vgl. Röm. 15, 19 II Kor. 12, 12. — Vgl. 11 Kor. 12, 10. — 10 Vgl. Rom. 
15,20. — 16ff. Vgl. II Kor. 12, 7. 8. — 20 II Kor. 12, 9. — 28 Prov. 18, 12. 
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συσχοτάσῃ xal γένηται σκότος. πότε οὖν OvOxotd;H, καὶ πότε ὁ 
ουσχοτασμὸς οὐ γίνεται; τἐργάξισθε ὡς τὸ φῶς ἐν ὑμῖν lori. 
“τὸ φῶς ἐνε σοί »ἐστινεν, ἐὰν ἔχῃς ἐν σοὶ τὸν εἰπόντα ἐγώ εἰμι 
τὸ φῶς τοῦ xOGMOV«. ὅσον τοῦτό σοι ἀνατέλλει, δόξαζε τὸν Bıor 


ἴσϑε δὲ ὅτι δύναται ἢ γενέσθαι ἀχοτα σμός τις, καὶ χρὴ μὴ μεῖναι τὸν - ° 


OxotGOMOP τοῦτον, ἀλλὰ πρὸ toU σχοτάσαε τὴν δόξαν ὀιδόναε 
τῷ dem. 

10. Τάχα »νοήσομεν τὸ γεγραμμένον χρησάμενοι λέξεε evayyı axi 
εἰρημένῃ ὑπὸ Δοῦ σωτῆρος οὕτως ἐχούσῃ" »ἐργάξεσθε ὡς ἡμέρα ἐστίν" 
ἔρχεται νὺξ ὅτε οὐδιὶς δύναται ἐργάξεσθαιε. ἡμέραν bt ero ade 
τὸν αἰῶνα τοῦτον (ἀλλὰ ἀναγκαίως προσέϑηρια τὸ bur olda γὰρ ἐν 
ἄλλοις ἄλλα πάλιν δηλούμενα) ἡμέραν οὖν ὠνόμασε τὸν αἰῶνα τοῖτον, 
σχότος δὲ καὶ νύκτα τὴν συντέλδιαν διὰ τὰς χολάσεις. iva τίς γὰρ 
ὑμῖν ἐπιϑυμεῖν ἡμέραν κυρίου; καὶ αὕτη ἐστὶ σχότος καὶ οὐ gax« 


ὅ φησὶν ᾿Μμὼς ὁ προφήτης. ἐὰν ἴδῃς τί τὸ σκιϑρωπὸν μετὰ τὴν 


συντέλειαν τοῦ κόσμου. τὸ ἐπακολοιθϑοῦν ὡς σχεδὸν παντὶ τῷ γένει 
τῶν ἀνθρώπων κολαςομένων ἐπὶ τοῖς ἡμαρτημένοις, ὄφει ὅτι ουνι- 
0x0ra08 τύτε τὸ πιριέχον καὶ οὐχέτε οὐδεὶς δύναται dojüzur τὸν 
ϑεόν. εἶγε καὶ τοῖς δικαίοις προσέταξεν ὁ λύγος ϑεοῦ λέγων »dadeza. 
λαός μου. εἴσελθε εἰς τὸ “Ξαμεεῖόν eov, dxoxàugor τὴν ϑύίραν vor. 
d.*oxgt dne μικρὸν 000» 000», leo; ay παρέλθῃ o ϑιμὸς τῆς ὀργὴς 
pote. ‚apa δὲ ἐν τούτοις, εἶ τις δύναται. τηρεέτω ὅτι εἴρηκε" "μικρὸν 
ego» ὅσονε. ἀλλ᾽ ἐκεῖνο τὸ »μιχρὸν adi μικρὸν ἐστι ϑεοῖ. ovx 
στε μικρὸν ἀνθρώχφ᾽ χρὴ γὰρ βλέπειν ὁτε ἑκάστῳ ἐστί τι μικρὸν 


? καὶ μέγα. καὶ ἀπὸ zapadelyuaro; xagaót 1,00) or ἱκάοτῳ ἐντὶ τι 


μικρὸν 7 μέγα. ἑκάστῳ sep μικρὰ τροφὴ ἡ rond. ex πρὸς 
σύγκρισιν τῆς σιστάσιως αὐτοῦ, καὶ πολλὴ τροφὴ ἡ τοσήδε ὡς AQ 
τὴν σύγκρισιν πάλιν τῆς κατασχενὴς avtov. xai ott ov; τὸ Mi XQor 
τοῦ ἀνθρώπου ἄλλω Ce» μέγα ἐστί. τὸ μικρόν, gie a.xely. ἀνδρὶ 
πολύ ἐστι παιδίον. οὕτως μικρὸς χρόνος ἐστὶν ὁ τὴς ζωῆς τῆς dr 


4 Vgl Joh ὦ, 4 12,35. — 8 Job. 12. — 8 Job αὶ ἃ Vgl. Hier Comm 7.. 


10 Vgl Philo, Leg. δος III M, α ^. — 18 Anm), in — 18 Jen >. - 
- $? f, Jes. E ὦ PER 
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ϑρωπίνης πᾶς καὶ ὃ τοῦ πολυχρονίου og πρὸς ὅλον τοῦ παντὸς 
ἐνεστηχότος αἰῶνος. οὕτω δὴ καὶ τὸ μιχρὸν τοῦ ϑεοῦ πολύ ἐστιν 
ὡς πρὸς ἡμᾶς, καὶ αἰών ἐστιν ὅλος τὸ μιχρὸν τοῦ ϑεοῦ. ἐὰν λέγηται 
οὖν" εβάδιζε, λαός μου, εἴσελϑε εἰς τὰ ταμιεῖά σου, ἀπόχλεισον τὴν 
> ϑύραν σου, ἀποχρύβηϑι μικρὸν ὅσον ὅσονε, τὸ μικρὸν ἐκεῖνο νομιστέον 
λέγεσθαι οὐ πρὸς τὴν σχέσιν τοῦ χελευομένου βαδίζειν καὶ εἰσελϑεῖν 
εἰς τὰ ταμιεῖα ἑαυτοῦ, ἀλλὰ πρὸς τὴν σχέσιν τοῦ αὐτὰ προστάσσοντος, 
4 μικρόν ἐστε τὸ τούτῳ πολύ. εἰ γὰρ ἕως ἂν παρέλϑῃ ὁ ϑυμὸς 
τῆς ὀργῆς- τοῦ ϑεοῦ, δεῖ τινας εἰσελϑεῖν εἰς τὰ ταμιεῖα ἑαυτῶν, εἰσὶ 
10 δὲ οἷς οοὐχ ἀφίεται τὰ ἁμαρτήματα οὐ μόνον παρ᾽ ὅλον τὸν αἰῶνα 
τοῦτον ἀλλὰ καὶ παρ᾽ ὅλον τὸν μέλλοντας, δῆλον ὅτι τὸ μικρὸν 
τοῖς εἰρημένοις παρεχτείνεται. 
11. »Δότεε οὖν »xvolo τῷ ϑεῷ ἡμῶν δόξανε. πῶς δίδομεν 
χυρίῳ τῷ ϑεῷ ἡμῶν δόξαν; οὐχ ἐν φωναῖς καὶ λεξιδίοις ζητῶ 
12 τὸ διδόναι χυρίῳ τῷ ϑεῷ || ἡμῶν δόξαν, ἀλλ᾽ ἐν πράξεσιν ὁ διδοὺς 
δόξαν xvolo τῷ ϑεῷ δίδωσι δόξαν αὐτῷ. ἐν σωφροσύνῃ δόξασον 
τὸν ϑεόν, ἐν δικαιοσύνῃ, ἐν εὐποιίᾳ δόξασον τὸν ϑεόν" δὸς δόξαν τῷ 
ϑεῷ ἐν ἀνδρείᾳ καὶ ὑπομονῇ, δὸς δόξαν τῷ ϑεῷ Ev εὐσεβείᾳ καὶ 
ὁσιότητι καὶ ταῖς λοιπαῖς ἀρεταῖς. εἰ δὲ ταῦτα οὕτως ἔχει καὶ οὕτω 
?! δοξάξεε ris τὸν ϑεόν, ἐὰν εἴπω τὰ ἐναντία, μὴ δύξητέ ut βλασφη- 
μεῖν" μάρτυρα γὰρ παραστήσω κἀχείνων τὴν γραφήν. ὁ σώφρων 
„37 δοξάζει τὸν ϑεόν, | ὁ ἀχολασταίνων ἀτιμάζει τὸν ϑεόν. τὸ» γὰρ 
ναὸν τοῦ ϑεοῦ ὡς Ναβουχοδονόσορ καταστρέφει καὶ »φϑείρει τὸν 
ναὸν toU ϑεοῦ- xal »διὰ τῆς παραβάσεως τοῦ νόμου τὸν ϑεὸν arı- 
25 μάζει- (λέξις ἐστὶ xal αὕτη ἀποστολική). οὐχοῦν ἀδοξίαν περιτίϑησι 
τῷ ϑεῷ ὁ ἁμαρτωλός. xal τὰ περὶ προνοίας ζητεῖται, ὡς τινας 
διστάξειν εἰ ἔστι πρόνοια [πρόνοια], de οὐδὲν ἄλλο ὡς διὰ τὴν 
κακίαν. ἄνελε τὴν xaxlav, xal οὐ προσχόπτεις τῇ προνοίᾳ. ἄνω δὲ 


4 Jes. 26, 20. — 6ff. Vgl. Jes. 26, 20. --- 10 Vgl. Matth. 12, 32. — 14 ff. Vgl. 
in I Kor. 1, 29 (Cat. Cram. V, 31, 184): xal xarà σάρχα εἰσὶ σοφοὶ οἱ λέξει διὰ 
l Δλεξίδια)] μόνα μεμελετηχότες xal καλλωπίζοντες. — Vgl. in I Kor. 3, 17 (Cat. 
Cram. V, 64, 3211): δόξαν δὲ ἔχει πλείονα ἢ ἐλάττονα, ὁ ποιῶν δοξάζεσϑαι τὸ 
ὄνομα tot ἐν τοῖς οὐρανοῖς Πατρὸς διὰ τὰς πράξεις αὐτοῦ .... οὐ δύναται 
μέντοι γε ἔχων τις πνεῦμα ἁμαρτίας τινὸς εἶναι ναὸς Θεοῦ. — 28 Vgl. Jerem. 
32, 13. — Vgl. I Kor. 3, 17. — 24 Vgl. Röm. 2, 23. 
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κάτω οἱ προσχόπτοντες τῇ προνοίᾳ ταῦτα λέγουσι" διὰ τί «τοσοῦτοι 
μοιχοὶ καὶ τοσοῖτοι μαλαχοί-. διὰ τί τοσοῦτοι ἄθεοι xal τοσοῖτοι 
ἀσεβεῖς; καί εἰσι» οἱ γεννήσαντες τὴν ἀδοξίαν τῇ προνοίᾳ. τὰ xQoo- 
χόμματα τῷ Bew. τὴν βλασφημίαν τῷ κτίσαντι τὸν κόσμον οἱ 
δ ἁμαρτάνοντες. διδόασιν - uir ovp. τινὲς δόξαν τῷ ϑεῷ. or διδύασι 
di δόξαν τῷ Bew οἱ τὰ ἐναντία τῇ δόξῃ τοῦ θεοῦ ποιοῦντες διὰ ver 
ἁμαρτημάτων. 
12. »4or: δόξαν xvolm τῷ Bew ἡμῶν πρὸ τοῦ σισχοτάσαι. xpo 
τοῦ προσχύψφαι τοὺς “πόδας ὑμῶν ix’ ὅρη σχοτεινάε. ἴστι τινὰ op, 
10 σχοτεινά. εἴστι rıra ὥρη φωτεινά͵" πλὴν ἐπ εἰ ὅρη ἱκάτερα. μεγάλα 
ἑχάτερα. φωτεινὰ op οἱ ἅγιοι ἄγγελοι τοῦ ϑιοῦ, οἱ xoog ire 
Moos; ὁ ϑιράπων. οἱ ἀπόστολος Ἰησοῦ Χριστοῦ. ταῖτα πάντα o, 
ἐστὶ φωτιεινά, καὶ ziel τούτων roulim λελέχϑαι ἐν τοῖς Ψαλμοῖς 
sol ϑεμέλιοι αὐτοῦ ἐν τοῖς ὄρεσι τοῖς ayloısı. ποῖα δὲ ὥρη Oxorturd: 
15 οἱ τὰ ὑφώματα ἐπαίροντες κατὰ τῆς γνώσεως τοῦ ϑεοῦ, ὁ διά μεναο. 
ogoc σχοτεινόν» ἐστιν. οἱ ἄρχοντες τοῦ αἰῶνος τούτου οἱ zarupyor- 
237 utvoc. ὥρη εἰσὶ σχοτεινά καὶ τὸ | δαιμόνιον ὁ σιληνμαὐσμὸς opos ἡ» 
χαὶ σχοτεινὸν ὅρος ἡ». περὶ ov ἔλεγεν ὁ σωτήρ᾽ νἐρεῖτε τῷ Qu 
τούτῳε. περὶ γὰρ σελην»ιασμοῦ τοῦ λόγου ζητουμένου καὶ λι γόντοῶνν 
Ὁ τῶν μειϑητῶν' ν»διὰ τί οὐχ ἡδυρήϑημεν ἰχβαλεῖν αὐτός͵ axoxolrera: 
ὁ σωτὴρ ὅτι νἐὰν ἴχητε πίστιν ὡς χόχχον σινάπεως, ἰρεῖτε τῶ ὄρει 
τούτῳς, περὶ οὗ προετείνατε, περὶ οὐ ἐζητήσατε. νἱρεῖτε τῷ oon 
τούτῳ uttaja ἴνϑεν Dol, xal μεταμήσεταιε. νἵνϑινε axo. Tui 
ἀνθρώπου. »sixil« bxi τὸν τόπον τὸν οἰχεῖον avtov. οἱ ovr πριν 
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χόχτοντες οὐ xQoGxoxrtovou ἐπὶ 00N Poteıwa, ἀλλ᾽ ἐπὶ 00 σχοτεινά, 
ὅταν γένωνται μετὰ τοῦ διαϊβόλου χαὶ τῶν ἀγγέλων αὐτοῦ, τῶν 203 
σχοτεινῶν ὀρέων. 
» Καὶ ἀναμενεῖτε εἰς φῶςε. δύναται μέντοι συνάπτεσϑαι τῷ »ὅδότε 
3xvolo τῷ ϑεῷ ἡμῶν δόξανε (τὸ »xal ἀναμενεῖτε εἰς φῶςε. ἐὰν δῶτε 
»xvolo τῷ ϑεῷ ἡμῶν δόξαν) πρὸ τοῦ συσχοτάσαι, πρὸ τοῦ προσχόψαι 
τοὺς πόδας ὑμῶν ἐπὶ ὁρη σχοτεινάε, δῆλον ὅτι, xàv συσχοτάσῃ, »ἄἀνα- 
uevelte τὸ φῶς: καὶ τὸ φῶς ὑμᾶς διαδέξεται. ἄλλος ὄὲ εἴποι ἂν (οὐχ 
οἶδα πότερον ὑγιῶς νοῶν 7 μῆ), ὅτι καὶ οἱ προσχόπτοντες »ἐπ᾿ oem 
1:0 σχοτεινὰς ἀναμενοῦσι παρὰ τοῖς 00801 τοῖς σχοτεινοῖς ἀναμένοντες 

* τὸ τοῦ ἐλέου φῶς" τοῦτο γὰρ εἶναι δόξει τὸ »καὶ ἀναμενεῖτε εἰς 
qosc«. ἐπὰν δὲ ἔλϑῃ τις ἐπὶ τὰ 0Qy τὰ σχοτεινά, ἴδωμεν τί ἔστιν 
ἐχεῖ᾽ »oxıa ϑανάτουε. ὅπου τὰ σχοτεινὰ 0Qn, ἐχεῖ σχιὰ ϑανάτου ἀπ᾽ 
αὐτῶν τῶν σχοτεινῶν ὀρέων γεννωμένη" 13. »καὶ τεϑήσονται εἰς 

15 OxOTOc*. 

ALU »Eav δὲ μὴ ἀκούσητε χεχρυμμένως. κλαύσεται ἡ ψυχὴ ὑμῶν ἀπὸ 
προσώπου ὕβρεως. τῶν ἀχουόντων oi μὲν χεχρυμμένως ἀκούουσιν, 
οὗ δέ, za» ἀχούσωσιν, οὐ χεχρυμμένως ἀχούουσι. τί ov» ἐστι τὸ 
χεχρυμμένως ἀχούειν ?) τὸ νἀλλὰ λαλοῦμεν ϑεοῦ σοφίαν ἐν μυστηρίῳ 

90 τὴν ἀποχεχρυμμένην, ἣν προώρισεν ὁ ϑεὸς πρὸ τῶν αἰώνων εἰς 
δόξαν ἡμῶνε; καὶ πάλιν ἀλλαχοῦ λέγεται, ὅτε »τὰ πλείονα τῶν 
ἔργων τοῦ ϑεοῦ ἐστιν ἐν ἀποχρύφοιςε. ἐὰν ἀχούω τοῦ νόμου, ἤτοι 
χεχρυμμένως ἀχούω ἢ οὐχ ἀχούω κχεχρυμμένως. ὁ Ἰουδαῖος οὐχ 
ἀχούεε κεχρυμμένως τοῦ νόμου' διὰ τοῦτο φανερῶς περιτέμνεται, 

2; οὐχ εἰδὼς ὅτι οὐχ »ὁ ἐν τῷ φανερῷ Jovdalóg ἐστιν, οὐδὲ ἡ ἐν τῷ 
φανερῷ ἐν σαρχὶ περιτομήε. ὁ δὲ ἀχούων τῆς περιτομῆς κεχρυμ- 
μένως, ἐν χρυπτῷ περιτμηϑήσεται' ὃ ἀχούων τῶν περὶ τοῦ πάσχα 
νενομοϑετημένων χεχρυμμένος, ἐσθίει ἀπὸ τοῦ προβάτου ,“ΧἈριστοῦ 
ι»τὸς γὰρ »πᾶσχα ἡμῶν ἐτύϑη Χριστός), xal εἰδὼς τὴν σάρχα τοῦ 

3o λόγου ὁποία ἐστί, καὶ εἰδὼς ὅτε νἀληϑής ἐστι βρῶσιςς, μεταλαμβάνει 
ταύτης χεχρυμμένως γὰρ ἤχουσε τοῦ πάσχα. ὁ δὲ πολὺς οὗτος 
Ἰουδαῖος διὰ τοῦτο τὸν κύριον Ἰησοῦν ἀπέχτεινε xal ἔνοχος καὶ 


19 I Kor. 2, 7. — 21 Sir. 16, 21. — 26 Bóm.2, 28. — 27 Vgl. Röm. 2, 29. — 
29 Vgl. I Kor. 5, 7. — 80 Vgl. Joh. 6, 55. 


2 γένωνται Hu fuerint Η γένωμαι 8 5 ἡμῶν) vgl. zu S. 93, 19 nostro (od. 
restroy Η ὑμῶν S | 5/6 τὸ -- δόξαν nach H: hoc quod modo infert: Et sustinebitis 
sn lumen. δὲ dederitis Domino Deo vestro gloriam | 6 συσχοτάσαι) -ἰ- et H | 8 τὸ 
φῶς « H 10 παρὰ .--- ἀναμένοντες) aliquando H | 25 οὐχ ἰδὼς [sic] Co nesciens 
H οὐχὶ δ᾽ ὡς 8 36 ὁ δὲ Hu Qui autem H οὐδὲ S | ἀχούων Soorr. vgl. H ἀχούω S* | 
81 πάσχα Co πάσχου S πολὺς οὗτος) miserabilis H; danach Hu: πολύοικτρος [sic], 
doch vgl. S. 34, 30 u. ὅδ. 
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καλὸς ἰδέσθαι. μήτηρ προσεληλιϑέτω ἐλεεινοὺς προσφέρουσα λόγους 
τῷ δικαστῇ. ἵνα ἐλιηϑῇ αὐτῆς τὸ γῆρας. ἡ γυνὴ τούτου τοῦ ἀναξίου 
ἐλεηθῆναι παρακαλείτω. περὶ αὐτοῦ τέχνα πιριεστηκότα διέσϑου 
ἐπὶ τούτοις τί συμφέρει τῷ κοινῶ; apa ἐλεηθῆναι τοῖτον ἢ μὴ 
ἐλεηϑῆναι; alia ἐλεηϑεὶς μὲν ἐπὶ τὰ αὐτὰ ἐπανελεύσεται" μὴ 
ἐλεηϑεὶς δὲ αὐτὸς μὲν ἀποθανεῖται. τὸ δὲ | χοιρὸὺν βελτεωϑήσοσεται. 
οὕτως 0 ϑεὸς ἐὰν φείσηται τοῦ ἁμαρτωλοῦ καὶ ἐλιήσῃ αὐτὸν. καὶ 
οἰχτειρήσῃ ov; μὴ χολάσαι αὐτόν. τίς ovx ἐπιτριβήσεταε; τίς tor 
φαΐλων καὶ διὰ τοὺς φόβους τῶν κολαστηρίων παυομένων τῶν 
ἁμαρτημάτων ovx ἐπιτριβήσεται. οὐ χείρων ἴσται; τοιαῦτα καὶ ἐν 
ταῖς ἐκκλησίαις γινόμενα ἔστιν ἰδεῖν ἡμαρτέ τις. ἐδεήϑη μετὰ τὴν 
ἁμαρτίαν περὶ κοινωνίας. ἐὰν τάχιον ἐλεηϑῇ. ἐπιτρίβεται τὸ zuvor 
αὔξεται ἡ ἁμαρτία ἑτέρων. ἐὰν δὲ λογισμῷ οὐχ ὡς ἀνελεήμων οὐδ᾽ 
ὡς ὠμὸς. " δικαστής. ἀλλ᾽ ὡς προνοούμενος καὶ τοῦ ἱνός. χλεῖον dé 
προνοούμενος τῶν πολλῶν παρὰ τὸν ἵνα σχοχήσῃ τὴν ἐσομένην 
ξημίαν τῷ κοινῷ ix τῆς κοινωνίας τοῦ ἑνὸς καὶ τὴς συγχορήσεως 
τοῦ ἁμαρτήματος αὐτοῦ, δῆλον ott ποιήσει ἐχβαλεῖν τὸν ἵνα. ἵνα 
σώσῃ τοὺς πολλούς. 

Ἴδε uot καὶ ἰατρόν. τίνα τρόπον ἐὰν φειδόμενος p τοῦ τέμειιν 
0. tt χρὴ τέμνειν, ἐὰν φειδόμενος τοῦ καυτηκμάζεεν ὅτι χρὴ Xavt s oe- 
asıım διὰ τοὺς πόνους τοὺς ἐπαχκολοιϑοῖντας tol; τοιούτοις Jer,- 
Onucot, τίνα τρόπον ἡ νόσος αὐξιε xai χιίρων γίνεται. ἐὰν di 
τολμηρότερον οἷον προσέλθῃ τῇ τομῇ καὶ τῇ xavou, ϑεραπεύσεε δια 
τοῦ μὴ ἐλεῆσαι. διὰ τοῦ δοκεῖν μὴ οἰχτείρειν ἐχεῖνον τὸν xurt ique zo- 
μενον xal τὸν τι μνόμενον. οὕτως καὶ ὁ ϑιὸς οὐχ ἵνα ἄνθρωπον 
οἰχονομεῖ, ἀλλ᾽ ὅλον τὸν κόσμον οἰκονομεῖ. τὰ ἐν τῷ οὐρανῷ τὰ 
ἐν τῷ γῇ πανταχοῦ διοικιῖ. σχοπιῖ οὖν τί συμφέρεε o4 τῷ πόσμο» 
καὶ πᾶσι τοῖς οὖσι. κατὰ τὸ δυνατὸν σχυχιεῖ καὶ τὸ συμφέρον τοῦ 
irl. | οὐ μέντοι ἵνα γένηται ἐπὶ ζημία τοῦ κόσμου τὸ Tor iro; σιωφ ἐ- 
0ο». διὰ τοῖτο καὶ πῖρ αἰώνιον ἡτοιμάυϑι διὰ τοῖτο καὶ yürive 


1 Vgl ven. 3, 5 — 80 Vgl. Mattb. In,» 2^. 41. 
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ηὐτρέπισται, διὰ τοῦτο ἔστε τι καὶ σχότος ἐξώτερον, ὧν χρεία οὐ 
μόνον διὰ τὸν χολαζόμενον, ἀλλὰ μάλιστα διὰ τὸ «κοινόν. 
6. δὶ δὲ ϑέλεις τὴν γραφὴν μάρτυρα λαβεῖν, ὅτι καὶ εἰς ἑτέρων 
παίδευσιν οἱ ἁμαρτωλοὶ χολάζονται, κἂν οὗτοί ποτε ἀπεγνωσμένοι 
5 ὥσι περὶ ϑερακείας, ἄκουε “Σολομῶντος ἐν ταῖς Παροιμίαις λέγοντος" 
»λοεμοῦ μαστιγουμένου ἄφρων πανουργότερος ἔσταιςε. οὐκ αὐτὸν 
τὸν μαστιγούμενον εἶπεν ἔσεσϑαι πανουργότερον καὶ φρονιμώτερον 
διὰ τὰς μάστιγας, ἀλλὰ τὸν ἄφρονά φησι μεταβάλλειν ἀπὸ ἀφροσύνης 
εἰς φρόνησιν διὰ τὰς προσαγομένας τῷ λοιμῷ μάστιγας" τοῦτο γὰρ 
10 σημαίνεται ἐκ τοῦ ὀνόματος ἐνταῦϑα τῆς πανουργίας. καὶ μεταβάλλει 
διὰ τοῦ βλέπειν ἑτέρους μαστιγουμένους ὁ ἄφρων. οὐχοῦν συμφέρει 
ἡμῖν, ἐάν γε σωτηρίας ἄξιοι γενώμεϑα δι᾿ ἄλλων κολαζομένων, ἢ 
ἄλλων xoAGOtg. καὶ ὡς συνήνεγχεν τὸ παράπτωμα τοῦ Ἰσραὴλ τῇ 
σωτηρίᾳ τῶν ἐθνῶν, οὕτως συνοίσει ἡ κόλασίς (τινων) τῇ ἑτέρων 
σωτηρίᾳ. διὰ | τοῦτο ἀγαϑὸς ὧν ὁ ϑεός φησιν᾽ νοὐ φείσομαι καὶ 
οὐχ οἰχτειρήσω ἀπὸ διαφϑορᾶς αὐτῶνε. 

1. Περιγεγραμμένου δὲ τοῦ ἑνὸς χεφαλαίου ἴδωμεν καὶ τὸ ἕτερον 
τί ἡμᾶς διδάσχει" νἀχούσατε καὶ ἐνωτίσασϑε, xal μὴ Exalgeode, ὅτι 
κύριος ἐλάλησε. δότε τῷ χυρίῳ ϑεῷ ἡμῶν δόξαν πρὸ τοῦ συσχοτάσαι, 

20 xal πρὸ τοῦ προσχόψαι τοὺς πόδας ὑμῶν ἐπ᾿ ὑρή σχοτεινά" καὶ 
ἀναμενεῖτε εἰς φῶς, καὶ ἐχεῖ σχιὰ ϑανάτου, καὶ τεϑήσονται εἰς σχότος. 
ur ἐὰν δὲ μὴ ἀχούσητε κεχρυμμένως, κλαύσεται 7 ψυχὴ ὑμῶν ἀπὸ 
προσώπου ὕβρεως, καὶ κατάξουσιν οἱ ὀφθαλμοὶ ὑμῶν ὀάχρυα, διότι 
συνετρίβη τὸ ποίμνιον κυρίουε. [του]τοὺς αὐτοὺς βούλεται ἀχοῦσαι 
25 καὶ ἐνωτίσασϑαι, οὐχ ἀρκούμενος οὔτε τῷ ἀκούειν αὐτοὺς μόνον 
οὔτε τῷ ἐνωτίξεσϑαι. διό φησιν" »ἀχούσατε καὶ ἐνωτίσασϑεε. εἶτα 
μετὰ τοῦτο προστάσσει αὐτοῖς μὴ ἐπαίρεσϑαιε, καὶ διδάσκει ὃ “ποιητέον. 

τί οὖν τὸ ἀκοῦσαι καὶ τί τὸ ἐνωτίσασϑαι, ἀπ᾿ αὐτῆς τῆς λέξεως 
κατανοήσωμεν. τὸ νἐνωτίσασϑεε εἰς τὰ ὦτα δέξασϑε, καὶ τὸ »ἀχούσατεε, 

30 εἰ πρὸς ἀντιδιαστολὴν λέγεται τοῦ νἐνωτίσασϑεε, μήποτέ ἐστιν εἰς 
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1 Vgl. Matth. 18, 9 u. ὅ. — Vgl. Matth. 8, 12 u. ὅ. — 6 Prov. 19, 22. — 
18f. Vgl. Róm. 11, 11. — 28ff. Vgl. de or. 27, 6 (Orig. II, 367, 5ff.): τίς γάρ ποτε 
Ἑλλήνων ἐχρήσατο tj »Evwrisov« προσηγορίᾳ .... ἀντὶ τοῦ »tl; tà ὦτα δέξαιε. 
Hier. Comm. 933: Audite et auribus percipite .... tam mente, quam corpore. 


11 μαστιγονμένους) + propter ea, quibus $pse obnoxius est H | 12 δι᾽ ἄλλων 
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τὴν διάνοιαν δέξασθε. καὶ ἐπὶ τῶν λεγομένων ἐν tal; γραφαῖς a 
μέν ἐστιν ἀπορρητότιρα καὶ μυστικώτερα. ἃ δὲ αὐτόϑεν χρήσιμα τοῖς 
νοοῦσι. περὶ μὲν τῶν ἀπορρητοτέρων οἶμαι λέγεται τὸ νἀχούσατιι 
περὶ δὲ τῶν αὐτόϑεν χρησίμων xal χωρὶς ἑρμηνείας δυναμένων 
ὠφελῆσαι τὸν ἀχοίοντα τὸ »ἐνωτίσασϑι «. ὅλην οὖν τὴν γραφὴν 
ἐὰν ἐξετάσωμεν. ἐροῦμεν -doxiuor γενόμενοι toaxi ται. τοῖτο μὲν 
ἀκούσατε, τοῖτο δὲ ἐνωτίσασθε. 

Elra ἐπὰν ἐπακούσωμεν καὶ ἐνωτισώμεθα. προστάσσει ἡμῖν »xai 
μὴ ἐπαίρισϑεε" »xac« γὰρ »o ὑφῶν ἑαυτὸν ταπεινωδήσεταις. καὶ 
ὁ σωτὴρ δὲ ἐν τῷ λέγειν μάθετε ax ἐμοῦ. τι xoav; εἰμε mai 
ταχεινὸς τῇ καρδίᾳ, καὶ εὑρήσετε ἀνάπαισιν tal; φιχαῖ: ὑμῶν 
διδάσχει ἡμᾶς τὸ μὴ ἐπαίρεσθαι. μετὰ γὰρ τῶν ἄλλων ἀνθρωχίνων 
καχῶν καὶ τοῦτο τὸ ἁμάρτημα πολὺ iv ἡμῖν ἐστιν. ὁτὲ μὲν yag 
πάνυ ἀλόγως ἐπαιρομένοις καὶ ἐφ᾽ ᾧ οὐδὲ xata τὸ ποσὸν ἐπαίρεσθαι 
χρή. ori δὲ μετὰ πιθανότητος. ὅτι εὔλογον τὸ ἐφ᾽ e ἐπαιρύμεϑα 
οὐ μὴν ὑγιὲς καὶ ἐπ᾿ ἐχείνῳ τὸ ἐπαίρεσθαι. κ. 0 δὲ λίγω οὕτως 
ἴσται σαφ & εἰσί τινες ἐπαιρύμενοι. ὅτε εἰσὶν υἱοὶ ἡγεμόνων καὶ ὅτε 
γένους εἰσὶ τῶν ἀπὸ κοσμικῶν ἀξιωμάτων μιγάλων. οἱ τοιοῦτοι ἐπὶ 
dxQoatoérm. καὶ ἀδιαφόρῳ πράγματι ἐπαιρόμενος οὐδὲ πιϑανότη te 
wioyop ἔχουσι τὴν παραβαλλομένην αὐτοὺς ἐπὶ τὸ ἐπαίρεσθιιε 
εἰσὶν 1 ἐπαιρόμενοι, ὅτε ἐξουσίαν ἴχουνσιν ἀναιρεῖν ἀνϑρώπουις καὶ 
ἐπαιρόμενοι. orı εἰλήφασι τὴν παρ᾽ αὐτοῖς χαλουμένην σπροκοχπὴν 
τοιαύτη» στε ἀποτιμεῖν ἀνϑρώποων xigaáaz. νἡ δόξαε τῶν τοιούτων 
"ἐν τῇ αἰσχύνη) αὐτῶνε ἰστιν. ἄλλωι ἐπὶ πλούτον ἐπαίρονται. οὐ te 
ἀληθινῷ ἀλλὰ τῷ κάτω" x«l ἄλλοι ἐπαίρονται. φέρ᾽ εἰπιῖν. ἐπὶ τῷ 
οἰκίαν ἴχειν καλὴν 5 ἀγροὺς πολλούς. οὐδὲν τούτων loti. λόγοι 
ἄξιον, οὐ χρὴ ἐπαίρεσθαι ἐπί τινε τούτων. 


€ Vgl Ropes TU XIV, 2, 14316. © Luk. In, 14. — 10 Matth. 11... In. 
Vgl. in 1 Kor. 9, 15. Cat. Cram. V. 11... 36) ooa ἐς dra; χες Turner, ἔσιτα n 
ign mi yn. oda δὲ προαιρέσει vot ut? , ots —RE αν. F€,, εις FIR 
παν χημα οἷον Ó μὴ μοιχειὼν ἃ gortien [l. 309pete9. ons χει ai phun, das Ὁ 
παρϑονειων οἱ sao r$ ἀνά; πῆς ἤλθον εἰς τὸ xapgbesecei, eo^ HE Canem) pede σοὶ 


$3 Vgl. Phil. 3, 1". 
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Τὸ πιϑανὸν δὲ περὶ τοῦ ἐπαίρεσϑαι, ὅταν τις ἐπαίρηται, ὅτι 
σοφὸς ἐστι, καὶ ἐπαίρηται συνειδὼς ἑαυτῷ, ὅτι ἤδη ἀπὸ δέχα ἐτῶν 
οὐχ ἤφατο ἀφροδισίων ἢ καὶ ἐκ παίδων οὐχ ἥψατο" καὶ πάλιν ἄλλος 
ἐπαίρεται, ὅτε δεσμοὺς ἐφόρεσε τοὺς περὶ Χριστοῦ. πιϑανότης μέν 

δέστιν ἐνταῦϑα ὑποβάλλουσα, ὅτι εὐλόγως τις ἐπαίρεται, οὐδὲ ἐπὶ 
τούτοις δὲ οἷς πρὸς τὸν ἀληϑῆ λόγον εὐλόγως τις ἐπαίρεται. οὕτως 
οὐχ ἔστιν οὐδὲ ἐπὶ τούτοις εὐλόγως ἐπαίρεσϑαι. Παῦλος εἶχε τὴν 
ὕλην τοῦ ἐπαίρεσϑαι αὐτὸν διὰ τὰς ὀπτασίας, διὰ τὰ ὁράματα, διὰ 
τὰ τέρατα καὶ σημεῖα, διὰ τοὺς χαμάτους ovc ἔχαμεν ὑπὲρ Χριστοῦ, 
1ὴ διὰ. τὰς ἐχχλησίας ἃς ἔπηξε φιλοτιμούμενος, ὅπου μὴ ὠνομαάσϑὴη 
551} Χριστός, ϑεμελιοῦν ἐχχλη: σίαν. ταῦτα πάντα ὕλη Gv τοῦ ἐπαί- 
ρέσϑαι αὐτὸν, εἰ χρὴ λέγειν μετὰ πιϑανότητος τῆς “περὶ τοῦ 
ἐπαίρεσϑαι. ὅτι χαλῶς ἂν ἔδοξέ τισιν ἐπαίρεσϑαι αὑτόν. ἀλλ᾽ ὅμως 
ἐπεὶ οὐδὲ τὸ ἐπὶ τοῖς τοιούτοις ἐπαίρεσϑαι ἀχίνδυνόν ἐστιν, ὁ χρηστὸς 

10 λατὴρ ὡς ἐδωρήσατο αὐτῷ ὀπτασίας καὶ ὁράματα, οὕτως αὐτῷ ἐν 
χαρίσματος μοίρᾳ ἔδωκεν "ἄγγελον oarav, ἵνα αὐτὸν χολαφίσῃ, ἵνα 
μὴ ὑπεραίρηται. xol περὶ τούτου τρὶς τὸν χύριον παρεχάλεσεν. 
να ἀποστῇ ἀπ᾿ αὐτοῦ ὁ ἄγγελος τοῦ σατανᾶς, ὁ χατ᾽ οἰκονομίαν 
ἵνα μὴ ἐπαίρηται δοϑεὶς αὐτῷ. καὶ ἀπεχρίνατο αὐτῷ ὃ κύριος (ἄξιος 
2 γὰρ 7v ἀποκρίσεως κυρίου ὁ Παῦλος) xal εἶπεν αὐτῷ" »apxel σοι ἡ 
χάρις μου" 7 γὰρ δύναμίς μου ἐν ἀσϑενείᾳ τελειοῦταιε. ἐπὶ οὐδενὶ 
οὖν δεῖ ἐπαίρεσϑαι' ἀχολουϑεῖ γὰρ πεσεῖν τῷ ἐπαίρεσϑαι κατὰ τὸ 
"πρὸ συντριβῆς ὑφοῦται καρδία ἀνδρὸς καὶ πρὸ δόξης ταπεινοῦταιε. 
ταῦτα μὲν εἰς τὸ νἀχούσατε καὶ ἐνωτίσασϑε, καὶ μὴ ἐπαίρεσϑε. ὅτι 

25 χύριος ἐλάλησενε. 

9. Ἴδωμεν δὲ καὶ τίνα χελεύει ἡμᾶς μετὰ ταῦτα ποιεῖν" ν»δότες 
φησὶ νχυρίῳ τῷ ϑεῷ ἡμῶν δόξαν πρὸ τοῦ συσχοτάδαι, πρὸ τοῦ 
προσχόψαι τοὺς πόδας ὑμῶν. ἐπ᾿ 00n σχοτεινά" καὶ ἀναμενεῖτε εἰς 
φῶς:. τὸν διδόντα »δύξαν τῷ ϑεῷε ϑέλει διδόναι »δόξαν τῷ ϑεῷε 

30 φωτὸς ὄντος, εἷς οὐ δυναμένης δόξης ἀπαγγέλλεσϑαι τοῦ ϑεοῦ, ἐπὰν 


4 Vgl. Eph. 3, 1 Phil. 1, 18 u. ὅ. — 8. 15 Vgl. II Kor. 12, 1 Act. 16, 9. 10 
18,9. — 9 Vgl. Röm. 15,19 II Kor. 12, 19. — Vgl. 11 Kor. 12, 10. — 10 Vgl. Rom. 
15,20. — 16ff. Vgl. II Kor. 12, 7. 8. — 20 II Kor. 12, 9. — 28 Prov. 18, 12. 
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συσχοτάσῃ xal γένηται σχότος. πότε οὖν συσχοτάςει, καὶ xoti ὁ 
ουσχοτασμὸς οὐ γίνεται; »νἐργάξεισϑε @s τὸ φῶς ἐν ὑμῖν ἰστινε. 
“τὸ φῶς ἐνε σοί νέστινεν, ἐὰν ἔχῃς ἐν σοὶ τὸν exorta: νἐγώ εἰμι 
τὸ φῶς τοῦ κόσμοιε. ὅσον τοῦτό σοι ἀνατέλλει, δόξαξζε τὸν ϑιόν" 
lo8« δὲ ὅτι δύναται | γενέσθαι ἀχοτα σμός τις. καὶ χρὴ μὴ μεῖναι τὸν 
σχοτασμὸν τοῦτον. ἀλλὰ πρὸ τοῦ σχοτάσαι τὴν ὀόξαν ὀιδόναι 
τῷ ϑεώ. 

10. Τάχα νοήσομεν τὸ γεγραμμένον χρησάμενοι λέξει εὐαγγελεκῇ 
δἰρημένῃ ὑπὸ τοῦ σωτῆρος οὕτως ἐχούσῃ᾽ »loyazi008 ὡς ἡμέρα ἐστίν" 
ἔρχεται νὶξ ὅτε οὐδεὶς δύναται ἐργάξεσθαιε. ἡμέραν ἐκεῖ ὠνόμασε 
τὸν αἰῶνα τοῦτον (alla ἀναγκαίως προσέϑιρια τὸ ἐκεῖ" olda γὰρ ἐν 
ἄλλοις ἄλλα πάλιν δηλούμενα) ἡμέραν οὖν ὠνόμασε τὸν αἰῶνα toctor, 
Oxoro; dà xal νύχτα τὴν συντέλδιαν διὰ τὰς χολάσεις. viva τίε γὰρ 
ὑμῖν ἐπιϑυμεῖν ἡμέραν κυρίου; καὶ αὕτη ἐστὶ σκότος καὶ οὐ φῶς 
φησὶν ᾿Μμὼς o προφήτης. ἐὰν ἴδῃς τί τὸ οκιϑρωπὸν μετὰ τὴν 
σιντέλειαν τοῦ χόσμου. τὸ ἐπακολοιϑοῦν ὡς σχεδὸν παντὶ τῷ γένεε 
τῶν ἀνθρώχων κολαςομένων ἐπὶ τοῖς ἡμαρτημένοις, ὄφει Ort σινι- 
GxOtGO8 tort τὸ περιέχον καὶ οὐχέτε οὐδιὶς δύναται δοξάξιιν τὸν 
ϑεόν. εἶγε καὶ τοῖς δικαίοις προσέταξεν ὁ λόγος ϑεοῦ λέγων νβάδιεζε. 
λαός mov. εἴσελθε εἰς τὸ “Ξαμεεῖόν σου. dxoxàuooy τὴν ϑίραν oot. 
ἄποκρὶ me μικρὸν ὅσον ὅσον. lex; ἂν χαρέλϑῃ ó ϑιμὸς τὴν ὀργὴς 
μους. ‚apa δὲ ἐν τούτοις. εἶ τις óvvatat, t4otíto ὁ oti εἰρηκε᾽ *pixoor 
ὅσον ὕσονε. ἀλλ᾽ ἐχιῖνο τὸ νμιπκρὺὸν ὑὁσονε μικρόν ἐστι ϑεοῖ οὐχ 
ἴστι μικρὸν ἀνθρώπφ᾽ χρὴ γὰρ βλέπειν ὅτι ἑκάστῳ lori τι MIXQOF 


? xai μέγα. καὶ ἀπὸ παραδείγματος παραστήσω on ixdotq. loti τι 


pixoo» ἢ μέγα. ἑκάστων oq μικρᾷ τροφὴ ἡ voonde e πρὸς 
ὀύγχρισιν τῆς σιστάσιως αὐτοῦ, καὶ πολλὴ τροφὴ ἡ τούήδε ὡς AQ 
τὴν» σύγχριοιν χάλιν τῆς xarGOXéU; avtov. καὶ Tax τὸ Mi κρὸν 
τοῦ ἀνθρώπου ἄλλω Loo μέγα ἐστί. τὸ μικρόν. φέρ᾽ εἰπεῖν. ἀνόρι 
πολύ ἐστι zasdior. οὕτως μιχρὸς χρόνος ἐστὶν ὁ τῆς ζωῆς τῆς ar 
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ϑρωχλίνης πᾶς καὶ ὃ τοῦ πολυχρονίου ὡς πρὸς ὅλον τοῦ παντὸς 
VEOTNXOTOS αἰῶνος. οὕτω δὴ καὶ τὸ μεχρὸν τοῦ ϑεοῦ πολύ ἐστιν 
ὡς πρὸς ἡμᾶς, καὶ αἰών ἐστιν ὅλος τὸ μιχρὸν τοῦ ϑεοῦ. ἐὰν λέγηται 
ovy" »βάδιξε, λαύς μου, εἴσελϑε εἰς τὰ ταμιεῖά σου, ἀπόχλεισον τὴν 
» ϑύραν cov, ἀποχρύβηϑι μικρὸν ὅσον ὅσονε, τὸ μικρὸν ἐχεῖνο νομιστέον 
λέγεσθαι οὐ πρὸς τὴν σχέσιν τοῦ χελευομένου βαόίξειν καὶ εἰσελϑεῖν 
εἰς τὰ ταμιεῖα ἑαυτοῦ, ἀλλὰ πρὸς τὴν σχέσιν τοῦ αὐτὰ προστάσσοντος, 
m μιχρόν ἐστε τὸ τούτῳ πολύ. εἰ γὰρ »Éog ἂν παρέλϑῃ ὁ ϑυμὸς 
τῆς ὀργῆςε τοῦ ϑεοῦ, δεῖ τινας εἰσελϑεῖν εἰς τὰ ταμιεῖα ἑαυτῶν, εἰσὶ 
IU δὲ olg »οοὐχ ἀφίεται τὰ ἁμαρτήματα οὐ μόνον παρ᾽ 040v τὸν αἰῶνα 
τοῦτον ἀλλὰ καὶ παρ᾽ ὅλον τὸν μέλλοντας, δῆλον ὅτι τὸ μιχρὸν 
τοῖς εἰρημένοις παρεχτείνεται. 
11. »Δότεε οὖν »xvolo τῷ ϑεῷ ἡμῶν δόξανε. πῶς δίδομεν 
χυρίῳ τῷ ϑεῷ ἡμῶν δόξαν; οὐχ ἐν φωναῖς καὶ λεξιδίοις ζητῶ 
^» τὸ διδόναι χυρίῳ τῷ ϑεῷ || ἡμῶν δόξαν, ἀλλ᾽ ἐν πράξεσιν ὁ διδοὺς 
δόξαν χυρίῳ τῷ ϑεῷ δίδωσι δόξαν αὐτῷ. ἐν σωφροσύνῃ δόξασον 
τὸν ϑεόν, ἐν δικαιοσύνῃ, ἐν εὐποιίᾳ δόξασον τὸν ϑεόν᾽ δὸς δόξαν τῷ 
ϑεῷ ἐν ἀνδρείᾳ καὶ ὑπομονῇ, δὸς δόξαν τῷ ϑεῷ ἐν εὐσεβείᾳ xal 
ὑσιότητι καὶ ταῖς λοιπαῖς ἀρεταῖς. εἰ δὲ ταῦτα οὕτως ἔχεε καὶ οὕτω 
>) dota set ἶις τὸν ϑεόν, ἐὰν εἴπω τὰ ἐναντία, μὴ δύξητέ με βλασφη- 
μεῖν" μάρτυρα γὰρ παραστήσω κἀχείνων τὴν γραφήν. ὁ σώφρων 
‚r δοξάξεε τὸν ϑεόν, | ὁ ἀχολασταίνων ἀτιμάζει τὸν Heov. τὸν γὰρ 
ναὸν τοῦ ϑεοῦ ὡς Ναβουχοδονόσορ καταστρέφει καὶ τῳϑείρει τὸν 
ναὸν τοῦ ϑεοῦ- xci "διὰ τῆς παραβάσεως τοῦ νόμου τὸν ϑεὸν ἀτι- 
μάξεις- (λέξις ἐστὶ καὶ αὕτη ἀποστολικῆ). οὐχοῦν ἀδοξίαν περιτίϑησι 
τῷ ϑεῷ ὁ ἁμαρτωλός. καὶ τὰ περὶ προνοίας ξητεῖται, ὡς τινας 
διστάξειν εἰ ἔστι πρόνοια [πρόνοια], di οὐδὲν ἄλλο Og διὰ τὴν 
χαχίαν. ἄνελε τὴν xaxlav, καὶ οὐ προσχόπτεις τῇ προνοίᾳ. ἄνω δὲ 


ες 
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κάτω οἱ xQoOxoxtortt; τῇ προνοίᾳ tavta Afyovov διὰ τί «τοσοῦτοι 
μοιχοὶ καὶ τοσοῖτοι μαλαχοί-. διὰ τί τοσοῦτοι ἄϑεοι xal τοσοῖτοι 
ἰσεβεῖς; καί εἰσιν οἱ γεννήσαντες τὴν ἀδοξίαν τῇ προνοίᾳ. τὰ προῦ- 
κόμματα τῷ ϑιῶ. τὴν βλασφημίαν τῷ χτίσαντι τὸν κόσμον o: 
ἁμαρτάνοντες. ὀιδόασιν . μὲν οὖν τινὲς δόξαν» τῷ ϑεῷ. οὐ διδόασι 
di δύξαν τῷ ϑεῷ οἱ τὰ ἐναντία τῇ δύξη τοῦ θεοῦ ποιοῦντες διὰ τῶν 
ἁμαρτημάτων. 

12. »4or: δόξαν xvolo τῷ ϑεὼ ἡμῶν πρὸ τοῦ σισκοτάσωι. πρὸ 
τοῦ προσχύφαι τοὺς πόδας t “μῶν ix’ com σχοτεινάε. fari τιν ἃ op", 
σκοτεινά, εἴστι τινὰ op φωτεινά . πλὴν ἐπ εἰ ὥρη ixattoa. μεγάλα 
ἱχάτερα. φωτεινὰ oon ol aye ἄγγελοι τοῦ ϑιοῖ. οἱ προφῆται 
Moos; ὁ ϑιράπων. οἱ ἀπόστολοι Ἰησοῦ Χριστοῦ. ταῖτα πάντα o», 
ἐστὶ φωτεινά, xdà περὶ τούτων voulim λελέχϑαι ἐν τοῖς Ψαλμεῖς 
»οἱ θεμέλιοι αὐτοῦ ἐν τοῖς ὄρεσι τοῖς ἀγίοιςε. ποῖα δὲ ὄρη σκοτεινὰ: 
οἱ τὰ ὑφώματα ἐπαίροντες κατὰ τὴς γνώσεως τοῦ Ben. ὁ διάζμναος 
ὄρως σχοτεενόν ἐστι». οἱ ἄρχοντες τοῦ αἰῶνος τούτου οἱ κατι: ipzot- 
proc ὄρη εἰοὶ σχοτεινά καὶ τὸ | δαιμόνιον ὁ σιληνιασμὸς᾿ ὄρος ^r 
zul σχοτεινὺν ὅρος ἡ». x: οὗ ἔλεγεν ὁ σωτήρ᾽ νἐρεῖτε τῷ oQui 
τούτως, σπιρὶ γὰρ σεληνιαὐσμοῦ τοῦ λόγου ζητουμένου καὶ λιγόντον 
τῶν μαϑητῶν" »dıa τί οὐχ ἠδυνήθημεν ἰχβαλεῖν avro«, ἀποκρίνεται 
ὁ σωτὴρ ott »lar ἴχητε πίστιν ox; χόχχον σινάπεως, ἐρεῖτε τῶ oot 
τούτως, περὶ οὐ προιτείνατε, περὶ οὐ ἐζητήσατι, νἐρεῖτε τῷ oni 
τούτω μιτάα Inder Dt, χαὶ μεταμήσεταιε. νἵνϑεινε axo. tof 
ἀνθρώπου, starte lxi. τὸν τόπον τὸν οἰχεῖω» avrov. οἱ οὖν xQoo- 
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χύπτοντες OU προσχόπτουσιν ἐπὶ 09g φωτεινά, ἀλλ᾽ ἐπὶ ὄρη σχοτεινά, 
ὅταν γένωνται μετὰ τοῦ διαϊβόλου καὶ τῶν ἀγγέλων αὐτοῦ, τῶν 208 
σχοτεινῶν ὀρέων. 
» Kal ἀναμενεῖτε εἰς φῶςε. δύναται μέντοι συνάπτεσϑαι τῷ »dore 
5 χυρίῳ τῷ ϑεῷ ἡμῶν δόξανε (TO »xal ἀναμενεῖτε εἰς pyac«. ἐὰν δῶτε 
»xvolo τῷ ϑεῷ ἡμῶν δόξαν) πρὸ τοῦ συσχοτάσαι, πρὸ τοῦ προσχόψαι 
τοὺς πόδας ὑμῶν ἐπὶ ὁρη σχοτεινάε, δῆλον ὅτι, χὰν συσχοτάσῃ, »ava- 
μενεῖτε τὸ φῶςς xal τὸ φῶς ὑμᾶς διαδέξεται. ἄλλος δὲ exor av (οὐχ 
οἶδα πότερον ὑγιῶς νοῶν ἢ μή), ὅτι καὶ οἱ προσχόπτοντες »ἐπ᾿ OQ 
10 σχοτεινὰε ἀναμενοῦσι παρὰ τοῖς ὄρεσι τοῖς σχοτεινοῖς ἀναμένοντες 

' τὸ τοῦ ἐλέου φῶς τοῦτο γὰρ εἶναι δόξεε τὸ »xal ἀναμενεῖτε εἰς 
φῶςε. ἐπὰν δὲ ἔλϑῃ τις ἐπὶ τὰ ὄρη τὰ σχοτεινά, ἴδωμεν τί ἐστιν 
ἐχεῖ" »σχιὰ ϑανάτους. ὅπου τὰ σχοτεινὰ ogg, ἐχεῖ σχιὰ ϑανάτου ἀπ᾽ 
αὐτῶν τῶν σχοτεινῶν ὀρέων γεννωμένη" 13. »καὶ τεϑήσονται εἰς 

15 σχότοςε. 

ΔΗ »Eav δὲ μὴ ἀχούσητε κεχρυμμένως. κλαύσε ται ἡ ψυχὴ ὑμῶν ἀπὸ 
προσώπου ὕβρεωςε. τῶν ἀχουόντων οἱ μὲν κεχρυμμένως ἀχούουσιν, 
οἱ δέ, χἂν ἀχούσωσιν, οὐ κεχρυμμένως ἀχούουσι. τί οὖν ἐστι τὸ 
χεχρυμμένως ἀχούειν ἢ τὸ νἀλλὰ λαλοῦμεν ϑεοῦ σοφίαν ἐν μυστηρίφ 

X? τὴν ἀποχεχρυμμένην, ἣν προώρισεν ὃ ϑεὸς πρὸ τῶν αἰώνων εἰς 
ὀόξαν ἡμῶνε; καὶ πάλιν ἀλλαχοῦ λέγεται, ὅτι sta πλείονα τῶν 
ἔργων τοῦ ϑεοῦ ἐστιν ἐν ἀποχρύφοιςε. ἐὰν ἀχούω τοῦ νόμου, ἤτοι 
χεχρυμμένως ἀχούω ἢ οὐχ ἀκούω κεχρυμμένως. ὁ Ἰουδαῖος οὐχ 
ἀχούεε χεχρυμμένως τοῦ νόμου: διὰ τοῦτο φανερῶς περιτέμνεται, 

ὦ οὐχ εἰδὼς ὅτε οὐχ »0 ἐν τῷ φανερῷ Ἰουδαῖός ἐστιν, οὐδὲ ἡ ἐν τῷ 
φανερῷ ἐν σαρχὶ περιτομήε. ὁ δὲ ἀχούων τῆς περιτομῆς XEXPUN- 
μένως, ἐν κρυπτῷ περιτμηϑήσεται. ὁ ἀχούων τῶν περὶ τοῦ πάσχα 
νενομοϑετημένων χεχρυμμένως, ἐσϑίει ἀπὸ τοῦ προβάτου Χριστοῦ 
(T0« γὰρ »πάσχα ἡμῶν ἐτύϑη Χριστός), xal εἰδὼς τὴν σάρχα τοῦ 

3) λόγου ὁποία ἐστί, xoà εἰδὼς ὅτι νἀληϑής ἐστι βρῶσιςε, μεταλαμβάνει 
ταύτης xtxQvuuévog γὰρ ἤκουσε τοῦ πάσχα. 0 δὲ πολὺς οὗτος 
Ἰουδαῖος διὰ τοῦτο τὸν xvgiov Ἰησοῦν ἀπέχτεινε καὶ ἔνοχος καὶ 
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σήμερόν ἐστε τῷ φόνῳ Ἰησοῦ, ἐπεὶ μὴ xexovuuéreo; μήτε τοῦ νόμοι 
μήτε τῶν προφητῶν ἡκοισεν. ἐὰν ἀναγινώσχῃς περὶ τῶν ἀζύμων 
ἔστιν ἀχοῖσαι χεχρυμμέρως. ἴστιν ἀχοΐσει φανερῶς τῆς ἐντολῆς 
ὅσοι ἐν ὑμῖν (ἐγγὺς γάρ ἐστε τὸ zaoga: ἄζυμα ἄγετε, τὰ ἄζυμα τὸ 

IH σωματικά, οὐχ dxofirt τῆς λεγούσης ἐντολῆς" star μὴ ἀκυύΐσητι 
χαεχρυμμένως. χλαύσεται ἡ φυχὴ ὑμῶνε. καὶ περὶ σα βάτου γυναῖκες 
μὴ ἀχούσασαι τοῦ προφήτου οὐχ ἀχούουσι χεχρυμμένως. ἀλλὰ ἀχούνυρε 
φανερῶς. οὐ λούονται τὴν ἡμέραν τοῦ σαββάτου. ἐπανέρχονται si 
τὰ χτωχὰ καὶ ἀσθενῆ στοιχεῖαε. ὡς Χριστοῦ μὴ ἐπιδιδημηχύτος τοῖ 

10 τελεεοῦντος ἡμᾶς καὶ " διαβιβάζοντο: ἀπὸ τῶν νομικῶν στοιχιίων ὁ ὁ 

ἐπὶ τὴν εὐαγγελικὴν τελειότητα. 

Διὰ τοῖτο προσέχωμεν ἀναγινώσχοντες τὸν νόμον xci TOU. 
προφήτας. μήποτε ὑποπέσωμεν tj λεγούίσῃ προφητεία νἐὰν δὲ μὴ 
ἀκούσητε κεχρυμμένως. χλαύσιται ἡ φιχὴ ὑμῶν απὸ προσώχοι 

15 ἐβρεωςε. 0006 τὴν νηστείαν τὴν Ἰουδαϊχὴ» ὡς μὴ νοοῦντις τὴν τοῦ 
ἱλασμοῦ ἡμέραν τηρεῖτε τὴν μετὰ τὴ» Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐπεδι μέων 
οὐχ ἠκούσατε τοῦ ἱλασμοῦ χεχυυμμένως. ἀλλὰ φανερῶς μόνον" τὸ 
γάρ κεκρυμμένως ἀκοΐσαι τοῦ ἱλασμοῦ ἴστε» ἀχοῖοαι, πῶς νπρυΐϑετω 
o ϑιὸς ἱλασμὸν περὶ τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶνε ᾿ησοῦν καὶ ὅτι »avro, 

?0 làaouo; ἐστι περὶ τῶν ἁμαρτιῶν» ἡμῶν», οὐ περὶ τῶν ἡμετέρων de 
μόνον. ἀλλὰ καὶ περὶ oiov τοῦ κόσμον. κἂν παραβολιὶ εὐςγγελεκοι 
ἰναγι»ὥσχωνται καὶ ὁ ἀκροατὴς u τῶν ἴξω. ov χεχριμμένως εὐτοῶν 
ἰκουύϑεται. dr δὲ ὁ ἀχρυατὴς ἀπόστολος ἃ ἢ τῶν εἰσερχομένων vit, 
τὴν οἰχίαν«ε "Inoov. προυΐρχεται τῶ Ἰησοῦ, zrı daneras καὶ πιρὶ τῆς 

s, ἀσαφείας τὴς παραβολῆς. καὶ ἱρμηνεύεε αὐτὴν foot; xai γίνεται 

sr ἐχεῖνως 0 ἀχρνατὴς τοῦ εὐαγγελίου ἀκούων αὐτοῦ χεχριμμένως 0 
μὴ πλαύσῃ 5 ψυχὴ αὐτοῦ τῶν γὺρ μὴ ἀχοιόντων πεκρυμμύίνως και 
ἡ ev, 

Tí ϑαιμαυίως ovx dixi κλαύίσισθε. ἐὰν μὴ axovonri xixgtar- 

3» μένως. ἀλλά νὴ φιχὴ ὑμῶν xàcvoettats; [ori τις κλαυθμὸς uos. 
φιχῆς χλαιοίυης. καὶ τάχα ἰχεῖνον τὸν χλσιϑμὼν delaxi nuc; ὦ 
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Matth 13. , 
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Homilie XIL Jerem. 13, 12—17. — Homilie XIII. Jerem. I5, 5—7. 101 


σωτὴρ λέγων" »ἐχεῖ ἔσται ὁ χλαυϑμόςε. xüv λέγῃ" »oval οἱ γελῶντες 
Pr, ὅτε πενθϑήσετε xal χλαύσετεε, περὶ ἐκείνου τοῦ χλαυϑμοῦ λέγει. 
οὗ ἀπειλεῖ χαὶ ἐνταῦϑα ὁ προφήτης λέγων" »ἐὰν δὲ μὴ ἀκούσητε 
χκεχρυμμένος, κλαύσεται ἡ ψυχὴ ὑμῶν ἀπὸ προσώπου ὕβρεωςε. ὅταν 
δ γὰρ ὑβρίζησϑε, τότε χλαύσεσϑε »xal χατάξουσιν οἱ ὀφϑαλμοὶ ὑμῶν 
daxpva, ὅτε συνετρίβη τὸ ποίμνιον χυρίουε. ἐὰν ἴδῃ νῦν τις τὰ 
lovdaixa xal συγχρίνῃ αὐτὰ τοῖς ἀρχαίοις, ὄψεται τίνα τρόπον 
"συνετρίβη τὸ ποίμνιον xvolove. ἣν γὰρ τοῦτό ποτε ποίμνιον κυρίου, 
καὶ ἐπεὶ ἀναξίους ἔχριναν ἑαυτοῦς, ἐστράφη ὁ λόγος εἰς τὰ ἔϑνη. εἰ 
10 ov» ἐχεῖνο τὸ ποίμνιον συνετρίβη τοῦ χυρίου, ἡμεῖς ἡ ἀγριέλαιος. ἡ 
παρὰ φύσιν ἑαυτῆς ἐγχεντριζομένη εἰς τὴν χαλλιέλαιον τῶν πατέρων, 
οὐ πλέον ὀφείλομεν φοβεῖσϑαι, μήποτε συντριβῇ καὶ τοῦτο ντὸ 
ποίμνιον τοῦ xvolov«; μέλλει γὰρ συντρίβεσϑαί ποτε κατὰ τὸ εἰρη- 
μένον ὑπὸ τοῦ σωτῆρος, ὅταν »διὰ τὸ πληϑυνϑῆναι τὴν ἀνομίαν 
15 ψυγήσεταε ἡ ἀγάπη τῶν πολλῶνε. περὶ τίνων γὰρ ὃ λόγος; οὐ 
περὶ Χριστιανῶν λεγομένων τὸ »φυγήσεται ἡ ἀγάπη τῶν πολλῶνε 
εἴρηται; «περὶ τίνων ὁ λόγος, ὅτι "πλὴν ἐλϑὼν ὁ 0 υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου 
ἄρα εὐρήσεει τὴν πίστιν ἐπὶ τῆς γῆςε; οὐ περὶ ἡμῶν ἐστι; διὰ 
965v τοῦτο | προσέχωμεν ἑαυτοῖς xavra || πράττοντες, ἵνα ὁσημέραι τοῦτο 
20 τὸ ποίμνιον τοῦ ϑεοῦ βελτιῶται, ὑγιάζηται, ϑεραπεύηται, καὶ πᾶσα 
συντριβὴ ἀποστῇ ἀπὸ τῶν ψυχῶν ἡμῶν, ἵνα ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ τελειω- 
ϑῶμεν, ᾧ ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας. ᾿Αμήν. 


(Εἰς τὸ »τίς φείσεται ἐπὶ σοί, ᾿Ιερουσαλήμε; 
μέχρι τοῦ νἠτεχνώϑηνε 


25 Ὁμιλία ιγ΄. 


Τὰ λεγόμενα πρὸς τὴν Ἱερουσαλὴμ μετὰ πολλῆς ἀπειλῆς νοῆσαι 
ϑέλομεν οὕτως ἔχοντα" τίς φείσεται ἐπὶ σοί, Ἱερουσαλήμ; ἢ τίς 
σχυϑρωκπάσει ἐπὶ σοί; ἢ τίς ἀναχάμψει ἐρωτῆσαι εἰς εἰρήνην σου; σὺ 


1 Matth. 8, 12 u. d. — Luk. 6, 25. — 9 Vgl. Act. 18, 46. — 10ff. Vgl. Róm. 
11, 17. 24. — 14. 16 Matth. 24, 12. — 17 Luk. 18, 8. 


1 χλανϑμός) + et stridor dentium H | 8 ἐὰν δὲ μὴ) nisi H | 10 τοῦ χυρίου) 
« H | 11 χαλλιέλαιον Lo χαλιέλαιον S | 14 διὰ τὸ πληϑυνϑὴναι) multiplicatae 
fuerint H | 20 ϑεοῦ)] Domini H | βελτιῶται Hu βελτιοῖται S | 22 αἰῶνας) + saecu- 
lorum H | ᾿Αμὴν] + ὁμιλία ı7 S | 28/24 εἰς — - ἠτεχνώϑην) « S (doch ist vor 
ὁμιλία ιγ΄ ein freier Raum gelassen) H | 25 Homilia XH | 28 2] « H | εἰς εἰρήνην 
σου LXX codd. Luc. τὰ εἰς εἰρήνην aov cod. 62 (vgl. S. 104, 5/9) εἰς εἰρήνην σοι LXX 
(vgl. S. 104, 18). 
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102 Origenes' Jeremiahomilien. 


ἀπεστράφης με, λέγεε κύριος. oxloo) πορεύσῃ, καὶ ἐκτενῶ τὴν χεῖρα 

ἐπὶ σὲ xal διαφϑερῶ σε, καὶ οὐχέτε ἀνήσω σε. καὶ διασπιροῦ 
αὐτοὺς ἐν διασπορᾷε. εἶτα νἠτεχνώϑηνε. ἀπορία κατέσχε με. παρά- 
desyua λαμβάνω πολέμιόν τινα ἀποδιιχϑέντα τοῦ βασιλεύοντος ixi 
γῆς. ὅτι τῷ τοιούτῳ οὐδὲ μεταδιδόναι ἐλέου ἔξεστιν, ἵνα μὴ doxi, τις 
προσχρούειν τῷ καταδικάσαντι βασιλεῖ. καὶ οὐχ ἴξεστε τὸν τοιοῖτον 
οὐδὲ ἐλεῆσαι, προσεπιτείνουσί τινὲς οὐδὲ σχυϑρωπάξζοντες ἐπ᾿ avro 
ἵνα μὴ dixi τῷ σκυϑρωπάζεεν δοχῶσι δυσαρεστεῖσϑαι τῷ κριϑέντι 
ὑπὸ τοῦ μασιλέως. εἰ νενόηχας τοῦτο, ἴδε μοι τὸν καταδικασϑίντα 
ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ διὰ τὰς πολλὰς ἑαυτοῦ ἁμαρτίας. καὶ ooa τὸν τοιοῖτον. 
λεγι᾿ cv, ὄντων ἀγγέλων τῶν τεταγμένων ἐπὶ τὸ μοηϑεῖν | τῇ τῶν 
ἀνθρώπων φύσει, ὑπὸ μηδενὸς ἐλιούμενον. ἵχαστος γὰρ τῶν αἀγγέ- 
λων ἰδὼν τὸν καταδιχάσαντα ori ϑιύς ἐστι. τὸν dot eq (rta oft 
ὀημιουργός ἐστι, τὴν» φύσιν τῶν ἁμαρτιῶν oti τοιαύτη εὖτε τὸν 
ἀγαϑὸν ϑεὸν ἀναγκασθῆναι, ἵν᾽ οὕτως el: τω τὴν ψῆφον ἀγαγεῖν χατὰ 
τοῦ ἡμαρτηκότος. ἵχιστος τῶν ὁρώντων οὐ φείδεται, ov σχυϑυο»πάζιε 
ovx dle, οὐχ ἐπανέρχεται τὸ παραχαλέσαι περὶ τῆς σρὸς τὸν 
τοιοῖτον εἰρήνης. 

U Ἱερουσαλὴμ τοίνυν αὐτὴ iovto) γὰρ λελέξεται διὰ τὸ yocuua 
ἡμαρτηκέτω, μου εἰς τὸν Ἰησοῦν. καὶ τοιαῖτα πεποιηκέτον. ira εἶπε 
περὶ αὐτῆς o ᾿ησοὺς" Μρουσαλὴμ 'προυσαλήμ. ἡ ἀποκτείνουσα τοῖς 
προφήτας καὶ AcB 0, joíovoa τοὺς ἀπεσταλμένους πρὺς αὐτήν. Roda; 
ηἡϑέλησα ἐπισυνάξαι ru Tíxra oot or τρόπον ὄρνις ἐπεον iH τὰ 
soodla ὑτὸ τὰς ττίριγας. zul οὐκ ἡϑιλήρατε. ἰδοὺ ἀφίεται ὑμῖν 


€ . - € « 4 ν L] T 
3^ 9 οἶχος Vere χατακειπέσϑω ov τη ἢ le κι ληὴμ εἰς παταλιίαδεσπται. 


ol ἄγγελοι οἱ ἀεὶ βοηϑοῦ ντες τῇ loovocáru, de εν datar, xci ὦ 
Μωσέως vouoz ν»ματαγεὶς de ἀγγέλων ἐν quoi utoitove, xetcát- 
πίτωσαν τὴν» Jepovocanu χαὶ λεγέτωσαν τὰ ocucothuara αὐτῆς 
μεγάλα γέγονε. τὸν νοοῦν ἀπέχτειναν. ἐπὶ τὸν Xqiotor τὰς χεῖρες 
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Homilie XIII. Jerem. 15, 6—7. 103 


ἐπιβεβλήχασιν. ὅσον ἔτι μιχρότερα ἦν τὰ ἁμαρτήματα, ἐδυνάμεϑα 
ἔτε περὶ αὐτῶν ἀξιοῦν καὶ παρακαλεῖν, ἐδυνάμεϑα φείδεοϑαι τῆς 
Ἱερουσαλήμ᾽ τίς ἐπὶ τούτῳ φείσεται; »ἐὰν ἁμαρτάνων ἁμάρτῃ ἀνὴρ 
εἰς ἄνδρα, καὶ προσεύξονται περὶ αὐτοῦ" ἐὰν δὲ εἰς κύριον ἁμάρτῃ, 
τίς προσεύξεται περὶ αὐτοῦε; »ἁμαρτίαν ἥμαρτεν Ἱερουσαλήμ, διὰ 
„ar τοῦτο εἰς σάλον ἐγένετο" καὶ λέγεται | πρὸς αὐτὴν ταύτην πρώτον᾽ 
»τίς φείσεται ἐπὶ σοί, Ἱερουσαλήμ; καὶ τίς σχυϑρωπάσει ἐπὶ σοίε; 
ἡμεῖς οὐ σκυϑρωπάζομεν ἐπὶ τῇ Ἱερουσαλὴμ χαὶ ταῖς συμφοραῖς αὐτῆς 
xal "τοῖς γενομένοις παντὶ τῷ λαῷ ἐχείνῳ᾽ »τῷ γὰρ ἐκείνων παρα- 
lo ατώματε ὴ σωτηρία ἡμῶν γέγονεν εἰς τὸ παραξηλῶσαι αὐτούς-. καὶ 
ἐπεὶ) τὸ παράπτωμα αὐτῶν τηλικαύτη γέγονεν ἁμαρτία (ὥστε διὰ 
φωνῆς xvolov λεχϑῆναι" . »τίς οὖν φείσεται ἐπὶ σοί, Ἱερουσαλήμε, 
λέγω πρὸς τὴν ἀποχτείνασάν μου τὸν Ἰησοῦν καὶ ἐγώ" »τίς φείσεται 
ἐπὶ σοί, Ἱερουσαλήμ; καὶ τίς σχυϑρωπάσει ἐπὶ σοίε; 


15 2. Meraßaivo ἀπὸ τοῦ γράμματος, καίτοιγε ὁδὸν ἐσχηκώς, ἣν 
ἔδωκεν ὁ λόγος, ἐπὶ ἑκάστην ψυχὴν ἤδη ἀξιωϑεῖσαν τοῦ ὁρᾶν τὴν 
εἰρήνην᾽ μετὰ γὰρ τὰ μαϑήματα τὰ ϑεῖα Ζέγονας Ἱερουσαλήμ, τὸ 
πρότερον οὖσα Ἰεβούς. (ἡ ἱστορία λέγει, ὅτε, τὸ ὄνομα τοῦ τόπου 
ἐχείνου ἦν Tefoss), δεύτερον de μετέβαλε τὸ ὄνομα καὶ γέγονεν 
“Ἱερουσαλήμ. Ἱεβούς φασιν Ἑβραίων παῖδες ὅτι ἑρμηνεύεται Πεπατη- 
μένη. ᾿ἸΙεβοὺς ovv, ἡ Πεπατημένη ὑπὸ δυνάμεων ἀντικειμένων ψυχή, 
μεταβέβληται καὶ γέγονεν Ἱερουσαλήμ, Ὅρασις εἰρήνης. εἰ OUP, ὅτε 
μεταβέβληκας ἀπὸ Ἰεβοὺς εἰς τὸ γενέσϑαι Ἱερουσαλήμ, ἥμαρτες χαὶ 
»tov υἱὸν τοῦ ϑεοῦ χαταπεπάτηχας καὶ τὸ αἷμα τῆς καινῆς Óta- 
>> ϑήχης κοινὸν (Oc ἐχείνη καὶ ov) ἡγήσω- καὶ ἐν ἁμαρτήμασι γέγονας 

χαλεποῖς, λεχϑήσεται xal περὶ σοῦ" »tig φείσεται ἐπὶ σοί, ἹΙερουσαλήμε; 

»χαὶ τίς σχυϑρωπάσει ἐπὶ σοίε, ἐὰν γένῃ τοιοῦτος ὡς προδοῦναι τὸν 


ςι 
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8 I Sam. 2,25. — ὅ Klagel. Jerem. 1, 8. — 9 Vgl. Rom. 11, 11. — 16f. 22 
Vgl. S. 65, 21. — 19 Vgl. Jos. 18, 28 Jud. 1, 21. — 20f. Vgl. Onom. sacra I, 203, 2: 
Ἰεβοὲς Ἱερουσαλήμ; eine Übers. fehlt. — 99 (u. 10. 17) Vgl. Onom. sacra I, 169, 66: 
Ἱερουσαλὴμ ὅρασις εἰρήνης xtÀ., u. 0. — 24 Vgl. Hebr. 10, 29. 
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[jcovp; ἕκαστος ἡμῶν ayapraroır, zul μαλιστα εἰ μείζονα. εἰς 
- * ^ 8 ὃ ν» . - 

᾿Ιησοῦν ἁμαρτάνει. ἐὰν di xai ἀποστάτης y. ἔτι μάλιστα ταῖτα ποιεῖ 


207 rq) LS ar Ῥματιχὼς a ἐποί 108» αὐτῷ Ἱερουσαλὴμ σωματιχος 


dió »J3000 δοχεῖτε χείρονος ἀξιωϑήσεται τιμωρίας o τὸν vor τοῦ 


5 ϑεοῦ χαταπατήσας καὶ τὸ cipa τῆς διαϑήχης κοινὸν ἡγησάμενος. ἐν 
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ὦ ἡγιάσϑη. xai τὸ πνεῖμα τῆς χάριτος ἐνυβρίσας; εἰ xarızarıda, 
τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ xài τὸ πρεῖμα τῆς χάριτος ἐνί Ἰρισας. τίς »giíottar 
ἐπὶ σοί; τίς σχιϑρωπάσεε ἐπὶ σοί; τίς αἱ ἀχάμφιε ἐρωτῆσαι τὰ εἰς 
εἰρήνην ὅουε; αὐτὸν τὸν υἱὸν τοῦ ϑιοῦ τὸν» ἐρωτήσαντα σοι τὰ εἰ. 
εἰρήνην προέδωκεν ἡ τοῦ ἁμαρτωλοῦ φι IU τίς δύναται παρακαλεῦαι 
ἀναχάμφας πάλιν περὶ τῆς εἰρήνης: γινώοχοντες ovr ὅτε νἀδύνατον 
τοὺς ἅπαξ φωτισϑίντας γευσαμένους τι τῆς δωρεᾶς τῆς ἐπονρανίοι 
καὶ μετύχους γενηϑέντας πνεύματος aylov χαὶ καλὸν yivocyutrot; 
ϑεοῖ ῥῆμα δυνάμεις re μέλλοντος αἰῶνος. καὶ παραπεσόντα: πάλιν 
ἀναχαινίζεεν εἰς μετάνοιαν», ἀναοταιροῖντας ἐν icvrol; ror vior τοῦ 
ϑεοῦ, xai παραδειγματίζονταςε πάντα πράττωμεν. Ira μὴ καὶ περι 
ἡμῶν Äfyıra τὸ tl; φείσιται ἐπὶ σοί. Ἱερουσαλήμ: καὶ τίς ἀχιϑρω» 
πάσει ἐπὶ ool; 5 τίς ἀναχάμφει ἐρωτῆσαι εἰς εἰρήνη» 000; 
3. Kal πρὺς ἱκατέραν δὲ ἑρμηνείαν τὴς ἱιρουσαλὴμ ἁρμόσει και 
TO ἱξῆς νοὐ ἀπιστράφης μὲ, ACCU κύριος. ὑπίσ, πορεύυχ ε. vr 
ἀπεστράφης τὸν wor τοῦ ϑεοῦ. zu διὰ τὸ ἀπιστράφϑαι τὸν υἱὸν 
τοῦ ϑιοῦ ἀπιότράφης τὸν Deor, τί δεῖ καὶ λέγιιν: xci ἐπειδὴ ém- 
otpaq» ἡ hoovocanu αὶ ἐν τῷ Ιουδαίᾳ τὸν Noiitor ἐφ᾽ ἧς ursexde- 
(xc; πάντας τοὺς Ἰουδαίους rontíor, διὰ τοῦτο »0*ioc) Xopitut: 
nv yag ote οὐχ o3xíoo ἐπορεύετο. ἀλλὰ ἱμπρουδεν μὲν δὲ ooo 
πορεύεται νχαὶ dorQaq 40ay. ταῖς xagdécu εἰς .Mizvxtore, δῆλον oti 
ire ὁπίοω ποριυϑῶμε. περὶ δὲ τοῦ τί ἐστε τὸ νόπίσω zopiuge 5 
tí τοῖς ἴμπρουϑεν (CxixttiriosDet orte) ποραστήσομεν. ὁ ἄικαιος 
",τοῖς ἱμπρούϑιν ἐπικτιίνιται. τῶν 031000. ἱπιλανϑένεται. δὲ κων 
oti ὁ ἐναντίως τῷ ὀικαίον θιαχείμενος τῶν ὁπίωω μέμνηται καὶ τοῖς 
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Homilie XlII. Jerem. 15, 5—7. 105 


ἔμπροσϑεν οὐκ ἐπεχτείνεται. τῶν δὲ ὀπίσω μεμνημένος παρακούει 
τοῦ Ἰησοῦ διδάσχοντος χαὶ λέγοντος" »μὴ στραφήτω εἰς τὰ ὀπίσω 
«gat τὸ ἱμάτιον αὐτοῦςε, παρακούει τοῦ Ἰησοῦ λέγοντος" »μνημονεύετε 
τῆς γυναιχὸς Δώτε, παραχούει τοῦ Ἰησοῦ λέγοντος" νοὐδεὶς βαλὼν 
5 τὴν χεῖρα ἐπ᾽ ἄροτρον χαὶ στραφεὶς εἰς τὰ ὀπίσω, εὐϑετός ἐστι τῇ 
βασιλείᾳ τοῦ ϑεοῦς. καὶ iv τῷ νόμῳ δὲ γέγραπται, ὅτι εἶπον οἱ 
ἄγγελοι πρὸς τὸν ἐξελϑόντα ἀπὸ Σοδόμων Aot: zum περιβλέψῃ εἰς 
τὰ ὀπίσω μηδὲ στῇς ἐν πάσῃ τῇ περιχώρφ᾽ εἰς τὸ 0005 σῴζου, 
μήποτε συμπαραληφϑῇςε. καὶ τοῦτο δὲ ἔχει διάνοιαν ἀξίαν ἀγγελιχοῦ 
iv χνεύματος" »un περιβλέφψῃ εἰς τὰ Oxloo«, ἀεὶ τοῖς ἔμπροσϑεν 
ἐπεχτείνου. χαταλέλοιπας Σόδομα, μὴ στρέφου εἰς Σόδομα. κατα- 
λέλοιπας τὴν καχίαν καὶ τὴν ἁμαρτίαν, μὴ ἐπιστραφῇς πρὸς αὐτὴν 
»μηδὲ στῇς ἐν πάσῃ τῇ περιχώρφε. xav τηρήσῃς τὴν προτέραν 
ἐντολὴν τὴν λέγουσαν" "μὴ περιβλέψῃ εἰς τὰ ὀπίσωε, οὐχ ἀρχεῖ σοι 
10 πρὸς τὸ σωϑῆναι, ἐὰν μὴ καὶ τῆς δευτέρας ἐντολῆς ἀχούσῃς λεγούσης" 
X^! »μηδὲ στῇς ἐν πάσῃ τῇ περιχώρφε. | οὐ δεῖ γὰρ ἀρξάμενον προχόπτειν 
ἑστάναι ἐν τῇ περιχώρῳ Σοδόμων, εἰ καὶ Σόδομα διαβέβηχεν, ἀλλὰ 
διαβάντα ἀπὸ τοῦ ἑστάναι ἐν τῇ περιχώρῳ σῴζεσϑαι εἰς τὸ ὄρος 
χατὰ τὸ »μὴ περιβλέφῃ εἰς τὰ ὀπίσω μηδὲ στῇς ἐν πάσῃ τῇ περι- 
N χώρῳφ᾽ εἰς τὸ ὅρος σῴζου, μήποτε συμπαραληφϑῇς:. εἰ βούλει μὴ 
συμπαραληφϑῆναι “Σοδομίταις, μήποτε εἰς τὰ ὀπίσω στραφῇς μηδὲ 
στῇς ἐν τῇ περιχώρῳ Σοδόμων μηδὲ ἀλλαχοῦ ‚yon ἢ εἰς τὸ 0Q0c' 
ixel γάρ ἔστι μόνον σωϑῆναι. ἔστι δὲ τὸ ὄρος κύριος Ἰησοῦς, ᾧ ἐστιν 

n δόξα xal τὸ χράτος εἰς τοὺς αἰῶνας. ᾿Αμήν. 


9 Mark. 13,16. — 8 Luk. 17, 32. — 4 Luk. 9, 62. — 2 10 18 14 16 19 
Gen. 19, 17. 


5 στραφεὶς) respiciens H | 9 ἀγγελικοῦ)] Dei H | 12 αὐτὴν] ea H | 18 xür 
tnenogg nach H: Etamsi .. custodieris xal τηρήσεις S | 17/18 ἀλλὰ --- περιχώρῳ) 
d a Satanae (= ἑστάναι ἢ regione discedens, incipis liber esse suppliciis, expedi! 
ut H | 21 μηδὲ Blass Diels ne (od. sec) H μήτε S | 99 ἢ] sed cum inde discesseris, 
ascende H | 24 αἰῶνας] + saeculorum H | Ἀμήν] + ὁμιλία ιγ΄ 8. 


106 Origenes" Jeremiahomilien. 


El; τὸ νοἴμοι ἐγὼ μῆτερε μέχρι τοῦ νϑιὰ τοῦτο τάδε 


λέγει χύριος᾽ ἐὰν ἐπιστραφῇς, xai ἀποχαταστησω ar 


μελέα ιδ΄. 


1. Οἱ ἰατροὶ τῶν σωμάτων παρὰ τοὺς χάμνοντας γενώμενεων καὶ 


««ΨΨ « ϑ . Φ * * e. 
5 ἀεὶ τῇ ϑεραπείᾳ τῶν χαμεόντων ἑαυτοὺς ἐπιδιδόντις xata τὸ jJocar uc 


P - - 4 - * e » - 4 , 9 
τῆς τέχνης τῆς ἰατριχὴς ὁορῶσε Órira καὶ θϑιγγανοισιν «ἡ δῶν. xoi (x 
ἀλλοτρίαις συμφοραῖς χαρχποῦνται ἰδίας λύχας. xal jorır ad ὁ dio; 


» - [4 Bas, , * 4 9 ». .9 
αὐτῶν ἐν πιριστασει. οὐδέποτε yao doc μετα ᾿γεμιοντῶν, ask cn 
4 - - * - * e « - - 
μετὰ τῶν τραυματιῶν, μετα τῶν νομας ἰχοντῶν, utra τῶν πεπληρω.- 


10 μένω» πίων. πιρετῶν, rode ποικίλων. καὶ εἰ υύλεταί τις στείλα- 


ΠΝ 


15 


6804 τὴν ἰατρική». οὐχ ἀγανακτήσει, οὐδ᾽ ἀμελήσει τοῦ gov λήματος 
τῆς τέχνης ἧς ἂν εἰληφεν. ἐπὰν Qj μετὰ. τῶν τοιοῦτον eX Yoon xauty 

Tovro δέ μοι to προυίμιον ἀέλεχται διὰ τὸ καὶ τοὺς προφήτος 
οἷον εἶνε ἰατροὺς φυχῶν xci ad προυδιιτρίμε" oxov οὐ δεώμιν εν 
ϑεραπείας" »ov« γὰρ »yprian ἔχουσιν» οἱ ὑγιαίνοντες ἰατροῦ «a4! οἱ 
καχὼς ἴχοντεςε. ὕπερ δὲ πάσχουσιν ὑπὸ τῶν ἀχολίύτων zamortı 
ἰατροί. τοῖτο πάσχονεε καὶ οἱ προφῆται καὶ οἱ ὀιδάσκαλοι ὑπὸ τῶν οἱ 
ουλομένων ϑεραπεύεσθαι. ἐχεῖϑε"»" γὰρ μισυῦντ ret, εἧς dec t coop ot 
παρὰ τὴν προαίρεσιν» τῆς ἐπιϑυμίος τῶν XcuYorten, ex xcii ti 
ret gar xci ndi 60ot τοὺς καὶ ἐν ronuis ov Aout rotg μὴ τὰ alıa τοῖν 
voor λαμβάνειν». gt; 20U00* or » οἱ ἀκύλοωτοι τοῦ xcHY orten ie root, 
πολλάχις αὐτοῖς xai λοιδορούμενοι xal πκιχυλυγωῖντις αὐτοὺς κι, 
τῶν" ὁτιποτοῖν» ποιοῦῖντις 0 πήμαν ar ἐχϑρὸς ἰχϑρῶ. ἐπειλιν δέ: 
ται yep οὗτος ort ex φίλοι τροσίρχοντίε, ἀφορῶντες εἰς τῷ 


48. Vil Hipgokratee προ quc» 1l; "^" KH... εις n fà eon 
Barn teo nÁTe and ἐπὶ esa ntiutesd dang ιν ᾿ς σεν en foa 4: Yo Lu ἃ ' 
€'ela. 4. 1^ Om ur I. Fan) " to» 6 ton t? nti? de oat P LE) s 11} 61} 4 e No 
7t get inte, “τη. e. nete; 59 0 af 29 qu 4.9 7; 
$i; ee. tor την ot Yrates fagi ti te Fo. cote SI ia NH e Pur P 


13 Luk 5. ji. 


13 ^t xn - Ho «sri sto S ὦ ctn ἢ. 1. 8 7. 
UH 4 τ νη τ Herulbrun oan eeu fn B 8on€ H sat 
e. Cela. tritis Hen na Pu Konto rau rut Hp gear u Hoc $e sor tt 
ei bemper (mon ,,, c9 M ΜΝ τὸ... er. 9 5n τον oh sS HH Der -o t o» 
Ra nach H ees es t5 foc tus ιν S dS. Q5: o: Hw —- cd 16: 
zpoohere ten are e lr arm 9 0 HM $6 05 Bu H3 8 sn 4. Το 
nach ἢ: lerwureis55d9, Z lul mM euin τ (OS 19 :» nn: ^5» » t. 
subiuc, n HO 98 τ... ver Hi τ. on 24.4.0 SH ὁ 
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Homilie XIV. Jerem. 15, 10—19. 107 


ἐχίπονον τῆς διαίτης, εἰς τὸ ἐπίπονον τῆς ἀπὸ σιδήρου ἰατρῶν 
πληγῆς, οὐχ εἰς τὸ τέλος | τὸ μετὰ τὸν πόνον, καὶ μισοῦσιν ὡς πατέρας 
πόνων μόνον, οὐχὶ δὲ πόνων φερόντων ἐπὶ ὑγίειαν τοὺς ἰατρευομένους. 

2. Ὁ λαὸς τοίνυν ἐχεῖνος ἔχαμνε, ποικίλαι νόσοι ἦσαν ἐν τῷ 
λαῷ τῷ χρηματίσαντι τοῦ ϑεοῦ. ἔπεμπεν αὐτοῖς ἰατροὺς ὁ ϑεὸς 
τοὺς προφήτας. εἷς τῶν ἰατρῶν καὶ Ἱερεμίας nv‘ ἤλεγχε τοὺς auaQ- 
τάνοντας. ἐπιστρέφειν βουλόμενος τοὺς καχῶς πράττοντας. οἱ δὲ 
δέον ἀχούειν τῶν λεγομένων, χατηγόρουν | τοῦ προφήτου xal κατη- 
γύρουν ἐπὶ “δικαστῶν «παραπλησίων ἑαυτοῖς. xci ἀεὶ ἐν δίκαις ἣν ὁ 
προφήτης ὑπὸ τῶν ὅσον ἐπὶ τῇ προφητείᾳ αὐτοῦ ϑεραπευϑέντων, 
διὰ δὲ τὴν ἰδίαν ἀπείϑειαν μὴ ϑεραπευομένων. ἐπὶ τούτοις ὁτὲ μὲν 
λέγει" »xal εἶπα᾽ οὐ μὴ λαλήσω οὐδὲ μὴ ὀνομάσω τὸ ὄνομα κυρίου. 
χαὶ ἐγένετο αἷς πῦρ καιόμενον φλέγον ἐν τοῖς ὀστέοις μου, καὶ 
παρεῖμαε πάντοϑεν xal οὐ δύναμαι φέρεινε. ὁτὲ δέ φησιν, ὁρῶν 
ἑαυτὸν ἀεὶ δικαζόμενον, λοιδορούμενον, ἐγχαλούμενον, ψευδομαρτυρού- 
μενον" τοἴμοι ἐγώ, μῆτερ, Og τίνα με Erexeg;e ἔλεγεν νἄνδραε οὐ 
δικάζοντα ἀλλὰ »δικαζόμενονε, καὶ οὐ διαχρίνοντα ἀλλὰ »ÓtaxQtvo- 
μενον πάσῃ τῇ γῇς. καὶ ἐπεὶ οἱ κάμνοντες οὐχ ἤχουον αὐτοῦ καλῶς 
σιμβουλεύοντος καὶ ἰατριχῶς, φησίν᾽ νοὐχ ὠφέλησας. καὶ ἐπεὶ δανεί- 
ζοντος αὐτοῦ τὰ πνευματιχὰ ἀργύρια οὐκ ἐβούλοντο ἀχούειν ἐκεῖνοι 
οἷς ἔλεγεν, ἵνα ὠφεληϑῶσιν ἐξ ὧν ἤχουσαν, φησίν »οὐδὲ ὠφείλησέ 
uns οὐδείς, οὐδὲ οὐφείλησα-. 

3. ᾿Αλλὰ προλαβὼν ταῦτα εἶπον, πρὶν διηγήσωμαι τὸ νοὐχ 
ὠφείλησα, οὐδὲ ὠφείλησέ μοι οὐδείςε. δισσὴ γάρ ἐστιν ἡ γραφῆ" 


1 ἐν μὲν γὰρ τοῖς πλείστοις ἀντιγράφοις τοὐχ ὠφέλησα, οὐδὲ ὠφέλησε 


με οὐδείςε, ἐν δὲ τοῖς ἀχριβεστάτοις καὶ συμφωνοῦσι τοῖς Efpatxotc 
»οὐχ ὠφείλησα, οὐδὲ ὠφείλησέ μοι οὐδείςς. δεῖ οὖν καὶ τὸ καϑη- 
μαξευμένον καὶ φερόμενον ἐν ταῖς ἐχκλησίαις διηγήσασϑαι καὶ τὸ ἀπὸ 
τῶν Ἑβραϊχῶν γραφῶν ἀδιήγητον μὴ καταλιπεῖν. ἐχήρυσσε τοίνυν 


19 ff. Jerem. 90, 9. — 91 Δ΄, Vgl. S. 109, 7. — 98 δ᾽, Vgl. Hom. 15,.5. 


9 ocx— πόνον) <H | 4 Exauve nach H εἰ xalS | 45 ὁ --- ϑεοῦ)] Populus 
(ur aegrotabat variis languoribus H | 6 ἤλεγχε] corripiens H | 8 xal χατηγόρου») 
<H | 9 διχαστῶν C judices H διχαστοῦ S | 10 ὑπὸ τῶν C eorum percersitate H 
ἐπὶ τῶν S | 18 χαιόμενον φλέγον) ardens H | 16 ἔλεγεν) « H | 16/17 οὐ δικάξζοντα 
ia Ὁ. οὐ διαχρίνοντα ἀλλὰ] <H | 18 χαλῶς C bene Ἡ χαλὰ S | 19 ἰατριχῶς 
ψησιν Hu juxia medicinde disciplinam .... inquit H ἰατριχῶι σφῆσιν S | 21 
ὠὀφεληϑῶσι»} + et fructum .... redderent (= xal ὠφελήσωσιν ἢ) H vielleicht 
richtig | ὠφεέλησέ) profuit H | 22 οὐδὲ ὠφείλησα)] « H | 98 διηγήσωμαι Ru διηγή- 
σομαι S | τὸ) übergesch. S! 94 ὠφείλησα οὐδὲ ὠφείλησξ profuit, neque profust H | 
28 ὠφείλησα S* ὠφέλησα Scorr. | 27 χατημαξευμένον S | 28 φερόμενον) legitur H | 
29 ἐχήρυσσε τοίνυν] praedicarit Jeremias H. 
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106 Origenes! Jeremiabomilen. 


El; τὸ νοΐμοι ἐγὼ μῆτερε μέχρι ToC »dià τοῖτο τάδε 


λέγει χύριος᾽ ἐὰν ἐπιστραφῇς, xai ἀποχαταστήσω σεε. 


᾿Θμιλέα ιδ΄, 


1. Oi ἰατροὶ ro σωμάτων παρὰ τοὺς κάμνοντας yuoropt roc καὶ 

5 ἀεὶ τῇ ϑεραπείᾳ τῶν χαμνόντων ἑαυτοὺς ἐπιδιδύντες xata τὸ jJovanua 
τὴς τέχνης τῆς ἰατρικῆς ὁρῶσι dura καὶ ϑιγγάνουσιν ἀηδῶν. xài. ἐπ᾽ 
εἰλλοτρίαις συμφοραῖς καρποῦνται ἰδίας λύπας. xal ἴότιν» ἀεὶ 0 Bio: 
αὐτῶν ἐν πιριστάσει. οὐδέποτε γάρ doc μετὰ vyeurortew, ἀλλ᾽ ἀεὶ 
μετὰ τῶν τραυματιῶν, μετὰ τῶν νομὰς ἰχόντων, μετὰ τῶν πεπληρω- 
10 μένων» πίων, πυριτῶν, »ὁὐῶν ποικίλων. καὶ εἰ δυύλεταί τις στείλα- 
dus τὴν ἰατρικήν. υὐχ ἀγανακτήσει ovd autànón rot gov λήματος 


M τὴς τέχνης ἢ hs ἀνείληφεν. Izar y y μετὰ | τῶν τοιούτων ὡς προειρήχαμε p. 


Tocro δέ μοι τὸ προυέμιων» A(Aixtct διὰ τὸ χαὶ τοὺς προφήτας 

olor (rca. ἰατροὺς φυχῶν ze a προσδιατρίβει" ὁποῦ οἱ διόμι ro 
ὁ ϑεραπείας νοῦς γὰρ ν»χρείαν igovorr οἱ ὑγιαίνοντες: ἰατροῦ «aa οἱ 
καχῶς ἴχοντες«. ὕπερ δὲ πάσχουσι» ὑπὸ τῶν dxoáAcóten xagyorto»y 
ἰατροί, τοῦτο zasyowu xai ol προφῆται καὶ οἱ διδάσκαλοι ÜxYO τῶν oc 
Jovàoury el ϑεραπεύεοθαι. ἐκεῖϑ εν" γὰρ μιουΐ ra, ἧς dercoioger ot 
παρὰ τὴν» Xpoociotour τὴς ἐπιϑι wies τῶν χιμνόντων, ὡς κολίοντες 
organ xci drohen τοὺς x«i irn rode; ,Jov λομένους μὴ τὰ ἄξια τον 
20008 Aciularur. gtr;ovinr οὖν οἱ dXoACcGTOL Tor xcuyorten ie Tots 
πολλάχις αὐτοῖς καὶ χοιδυρούμενμωιε χαὶ xcxoáoyot rtt; αὐτοὺς παὶ 
τῶν" ὀτιποτοῖν ποιοῦῖντις 0 Ruinen ἂν ἐχϑρὸς (409 ἐπειλιιν ϑά.- 
ον ται vÓp οὗτος ὅτι ὡς φίλοι pod/oyorter ἀφορῶντες εἰς fo 


" 


49. Vel Hip; e krates - TIT, qn Ι, "4 K — 4 te, ri re MT. 
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13 Lut ^ δ: 
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Homilie XIV. Jerem. 15, 10—19. 107 


ἐπίπονον τῆς διαίτης, εἰς τὸ ἐπίπονον τῆς ἀπὸ σιδήρου ἰατρῶν 
πληγῆς, οὐχ εἰς τὸ τέλος || τὸ μετὰ τὸν πόνον, καὶ μισοῦσιν ὡς πατέρας 
πόνων μόνον, οὐχὶ δὲ πόνων φερόντων ἐπὶ ὑγίειαν τοὺς ἰατρευομένους. 

2. Ὁ λαὸς τοίνυν ἐχεῖνος ἔχαμνε, ποιχίλαι νόσοι ἦσαν ἐν τῷ 
λαῷ τῷ χρηματίσαντι τοῦ ϑεοῦ. ἔπεμπεν αὐτοῖς ἰατροὺς ὁ ϑεὸς 
τοὺς προφήτας. εἷς τῶν ἰατρῶν καὶ Ἱερεμίας nv‘ ἤλεγχε τοὺς auaQ- 
τάνοντας, ἐπιστρέφειν βουλόμενος τοὺς χαχῶς πράττοντας. oi δὲ 
δέον ἀκούειν τῶν λεγομένων, χατηγόρουν | τοῦ προφήτου xal κατη- 
γόρουν ἐπὶ δικαστῶν παραπλησίων ἑαυτοῖς. καὶ ἀεὶ ἐν δίχαις ἣν ὁ 
προφήτης ὑπὸ τῶν ὅσον ἐπὶ τῇ προφητείᾳ αὐτοῦ ϑεραπευϑέντων, 
διὰ δὲ τὴν ἰδίαν ἀπείϑειαν μὴ ϑεραπευομένων. ἐπὶ τούτοις ὁτὲ μὲν 
λέγει" »xal εἶπα οὐ μὴ λαλήσω οὐδὲ μὴ ὀνομάσω τὸ ὄνομα κυρίου. 
xal ἐγένετο oc πῦρ καιόμενον φλέγον ἐν τοῖς ὀστέοις μου, καὶ 
παρεῖμαι πάντοϑεν xal οὐ δύναμαι φέρεινε. ὁτὲ δέ φησιν, ὁρῶν 
ἑαυτὸν ἀεὶ δικαζόμενον, λοιδορούμενον, ἐγχαλούμενον, ψευδομαρτυρού- 
μενον" νοἴμοι ἐγώ, μῆτερ, cc τίνα με ἔτεχες;« ἔλεγεν »ἄνδραε οὐ 
διχάζοντα ἀλλὰ »δικαζόμενονε, xai οὐ διαχρίνοντα ἀλλὰ »διαχρινό- 
μενον πάσῃ τῇ γῇς. καὶ ἐπεὶ οἱ χάμνοντες οὐχ ἤχουον αὐτοῦ καλῶς 
συμβουλεύοντος καὶ ἰατριχῶς, φησίν᾽ νοὐχ ὠφέλησαε. καὶ ἐπεὶ δανεί- 
ζοντος αὐτοῦ τὰ πνευματιχὰ ἀργύρια οὐκ ἐβούλοντο ἀκχούειν ἐχεῖνοι 
οἷς ἔλεγεν, ἵνα ὠφεληϑῶσιν ἐξ ὧν ἤχουσαν, φησίν᾽ -ovób ὠφείλησέ 
μοι οὐδεὶς, οὐδὲ οὐφείλησα-. 

8. Alla προλαβὼν ταῦτα εἶπον, πρὶν διηγήσωμαι τὸ »0Ux 
ὠφείλησα, οὐδὲ ὠφείλησέ μοι οὐδείςε. δισσὴ γάρ ἐστιν ἡ γραφή; 


5 ἐν μὲν γὰρ τοῖς πλείστοις ἀντιγράφοις »οὐχ ὠφέλησα, οὐδὲ ὠφέλησε 


μὲ οὐδείςε, ἐν δὲ τοῖς ἀχριβεστάτοις καὶ συμφωνοῦσι τοῖς Ἑβραϊκχοῖς 
»oUx ὠφείλησα, οὐδὲ ὠφείλησέ μοι οὐδείςε. δεῖ οὖν καὶ τὸ xadr- 
μαξευμένον καὶ φερόμενον ἐν ταῖς ἐχχλησίαις διηγήσασϑαι καὶ τὸ ἀπὸ 
τῶν Ἑβραϊχῶν γραφῶν ἀδιήγητον μὴ κατα λιπεῖν. ἐχήρυσσε τοίνυν 


12 ff. Jerem. 20, 9. — 21ff. Vgl. S8. 109, 7 ff. — 98ff. Vgl. Hom. 15, 5. 


9 οὐχ-- πόνον] <H | 4 ἔχαμνε nach H εἰ χαὶ 8 | 4 ὁ --- ϑεοῦϊ Populus 
iur aegrotabat raris languoribus H | θ ἤλεγχε! corripiens H | 8 xal χατηγόρουν) 
<H | 9 διχαστῶν C judices H διχαστοῦ S | 10 ὑπὸ τῶν C eorum perrersitate H 
ἐπὶ τῶν S | 18 χαιόμενον φλέγον] ardens H | 16 ἔλεγεν! «— H | 16/17 oc διχάζοντα 
ἰλλὰ u. ob διαχρίνοντα ἀλλὰ) <H | 18 χαλῶς C bene H. χαλὰ S 19 ἱἰατριχῶς 
φησιν Hu Juxta medictnde disciplinam .... tnquit H ἱατριχῶι σφῆσιν S | 21 
ὠφεληϑῶσιν) + εἰ fructum .... redderent (= xal ὠφελήσωσιν ἢ H vielleicht 
richtig | ὠφείλησέ) proftit H | 22 οὐδὲ ὠφείλησα)] <H | 98 διηγήσωμαι Ru διηγή- 
σομαι S | τὸ) übergesch. S! | 24 ὠφείλησα οὐδὲ ὠφείλησῶ profuit, neque profutt H | 
95 ὠφείλησα S* ὠφέλησα Scorr. | 27 χατημαξευμένον S | 28 φερόμενον) legitur H | 
20 ἐχήρυσσε τοίνυν) praedicavit Jeremias H. 
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108 Origenes’ Jeremiahomilıen. 


τὸν λόγον. οὐδιὶς προσί: το τὰ λεγόμενα. ὡς xai ἰατρὺς προσανή λιόχι 
τὰ φάρμαχα. ἀχολάστων ὄντων xci τὰς ἰδίες ἐπιϑυμίες “λιρούντων 
τῶν xaurortor. wor καὶ ἐχεῖνος ἔλεγεν νοὺὐχ ὠφέλησα, οὐδὲ 
ὠφέλησέ μὲ ovdılsı. τάχα ἀντιπάϑειά lore διὰ τὴν» φιλανϑρω πίαν' 
τοῦ ὠφιληϑέντος πρὸς τὸν ὠφελήσαντα. “στε γενέσθαι εἰς τὸ ὧφε- 
ληϑῆναι καὶ τὸν λέγο»τα. ἐπεὶ »uaxaáqioz ὁ λέγων εἰς ὦτα ἀχονόντωνε. 
ταύτη» οὐ» τὴ» ὠφέλειαν ὠφιεληϑείη ὧν» διδάσχιλος ἀπὸ ἀχροατῶν 
προχοχτόντων xai βελτιουμένων. ὠφεληϑείη ἂν τῷ ἴχειν xcoxots 
ἐν αὐτοῖς. ταύτην» οὐχ ἴχων axo τῶν Ἰουδαίων Ἱερεμίας qii: 
οὐδείς μὲ ὠφέλησεν. εἰ γὰρ καρπὸν μὲν del ἴχειν ἐν tol; axgoctel; 
τὸν λέγοντα. o ὁδὶ ἀχρικύμενος παρεχδέχοιτο xai lim γίνοιτο τῶν 
λεγομένων, λέγεται τὸ οὐχ ὧφέλησέ με] ] οὐδὲ ei; ἐπεὶ μὴ ὠφέληται 
ταύτην τὴν ὠφέλεια». ἣν ὠφελήϑη ἂν ἐκ toU τὸν ἀχρυατὴ» ὠφε- 
ληϑέντα αἴτιον προκοπῆς xci μακαριότητος γενέσϑωι τῷ er Andartt 
καὶ ἄλλως δὲ xa; o διδάύχων κατ᾽ αὐτὸ τὸ διδαύχειν, aim ovrt ter 
τιρός ἐστι» ὁ μανϑάνων. ὠφελεῖται εἰς à διδάσχει. εἰς ἃ μανϑάνει. 
xci xpelrrons γίνονται χερὶ ἃ zapadıdaraı μι: ϑήματα οἱ λέγοντες 
ὅτε συνετοὶ ὄντες οἱ ἀχροαταὶ καὶ οὐχ ἀπαξιιπλος παραϑίχονται. 
ἀλλὰ ἀντιβασανίζοισι zu ἐρωτῶσι καὶ ἐξετάζοισε τὸ ovanuc τῶν 
λεγομένων. «οὔτ᾽. οὖν» «ὠφέλησα, οὔτε οὐη ἐληυέ ut οὐδὲ tis-. 

! 4. Ἐπεὶ δὲ καὶ aiam διήγησις areyxale διὰ τὰ ἀντίγραφα τὰ 
ἀχριβέστερα ovt; Fyorta? νοὐχ εὐ εἰλη σε. ovdi οὐφεἰλησέ uoc οὐδείς 
διηγησόμιϑα xci οὕτως ἴχον τὸ ῥητόν. ὁ μὲν “πᾶσιν axodddoc; τὸς 
ogudd; τῷ τὸν φύ ων τὸν q0JOP, τῷ τὸ τέλος τὸ τέλος. τῷ τὸν 
gopor τὸν goQor. τῷ τὴν τιμὴν τὴν τιμή!" xcl πᾶνε τὰ χαϑήκχοντα 
ἀποδιδούς ὡς μὴ ὁφείλειν τὰ καθήχοντι: πρὸς τινας, τιμήσας γονεῖς 

6 “τὶ 7.9 vgl. 85. 51,4 — 8 Vgl. Hom t1? 18 Vgl Jes τ 357 48 
Vgl. Hóm.11,7. -. 988. Vil. deor 22 «νη. dl, Ir «ΑΔ. r6 Teer A 
porntookr ἐν τοῖς Tom, τοῖς εἰδεφεις —** “πος. 0 9 fd ogtiounc ve φάος 
ἐπιτελείθϑας ul, ποιῶν μένει Ogturith. T Hu τπετινιν σε. 

I δὼ. γεν Sup ioris te^ ἐπ᾽ Bean von dot us ul 
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arten - gl nuh H que od amm οἰ o. 4“: δ΄ 4 ῥβινμιν ιο de «αἴ ota no te PD 700 
non halere se ἰ ἴθ 04s nah Ho με" 9 engen sn 8 μὲν de: | ias 
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Chiacomeue die “" 09 pr" 43". c8 mena 0 9 c8 gr de lag m t en a “3. 
Gare, puanis gum prieeipu', ἔνι jg ns Ρ o5 952 8 a9 antem prts a, € “4 qi 
deci! ge querenti e|, quie oa! genouB Φ 4“, qua emhbj, uite aor "30 os 5» 
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Homilie XIV. Jerem. 15, 10—19. 109 


ὡς γονεῖς, (ὡς) εἰπεῖν, ἀδελφοὺς ὡς ἀδελφούς, υἱοὺς ὡς υἱούς, ἐπι- 
σχύπους og ἐπισχόπους, πρεσβυτέρους ὡς πρεσβυτέρους, διακόνους 
ὡς διαχόνους, πιστοὺς Og πιστούς, κατηχουμένους ὡς κατηχουμένους, 
εἰ πάντα ἀποδίδωσι τὰ χαϑήχοντα, οὐχ ὠφείλησεν. εἰ δὲ ὀφείλει 
μὲν ποιῆσαι χαϑῆχον, οὐ πεποίηκϑ δέ, οὐ δύναται λέγειν" »οὐχ ὠφεί- 
àgca«* ὀφείλων γὰρ οὐχ ἀποδέδωχε. πῶς οὗν διηγήσομαι xol τὸ 
»οὐδὲ οὐφείλησέ μοι οὐδείςε; ἐγὼ μὲν ἐδάνειζον καὶ διδόναι ἐβου- 
λόμην τὰ πνευματικὰ χρήματα, οἱ δὲ ἀπεστρέφοντο ἀπὸ τῶν λεγο- 
μένων καὶ οὐ παρεῖχον αὐτοὺς δεχτικοὺς iva ὀφείλωσι᾽ διὰ τοῦτο 
οὐχ εὐφείλησέ μοι οὐδὲ εἷς. τίς γὰρ παρεδέξατο τὰ λεγόμενα, ἵνα 
ἐκ τοῦ παραδέχεσϑαι ὀφειλέτης γένηται ὧν ἤχουσε καὶ ἀπαιτηϑῇ Oc 
ὀφειλέτης τῶν λεγομένων τοὺς τόχους; βέλτιον οὖν χατὰ τοῦτο 
λαβεῖν τὸν ἀχροατὴν ἀπὸ τοῦ λέγοντος λογικὰ ἀργύρια καὶ ὀφείλειν, 
ἢ μὴ παραδεχόμενον μηδὲ λαμβάνοντα μηδὲ ὀφείλειν. ὡς ἐν ἐγχλή- 
μασι γὰρ κεῖται xol τὸ »οὐχ ὠφείλησέ uot οὐδὲ εἷς-. 

5. Τὸ δὲ »oluor μῆτερ, ὡς τίνα με ἐγέννησας ἄνδρα δικαζόμενον 
καὶ διαχρινόμενον ἐν πάσῃ τῇ γῇς οὐχ οἶμαι τοῖς al λοις οὕτως 
ἁρμόζειν προφήταις λέγειν ὡς τῷ Ἱερεμίᾳ οἱ μὲν γὰρ πολλοὶ τῶν 
προφητῶν μετά τινας χρόνους, μετὰ τὴν καχίαν, μετὰ τὰ ἁμαρτή- 
ματα μεταβαλόντες προφητεύειν ἤρξαντο, Ἱερεμίας δὲ ἐκ παίδων 
προφητεύει. καὶ ἔστι παράδειγμα διδόναι ἀπὸ τῶν γεγραμμένων. 
Ἡσαΐας οὐχ ἤκουσε" πρὸ τοῦ με πλάσαι σε ἐν κοιλίᾳ ἐπίσταμαί σε, 
xai πρὸ τοῦ σε ἐξελϑεῖν ix μήτρας ἡγίαχά σε, προφήτην εἰς ἔϑνη 
τέϑειχά σεε" οὐδὲ || εἶπεν" »οὐχ ἐπίσταμαι λαλεῖν, ὅτι νεώτερος ἐγώ 
εἰμες, ἀλλ᾽ ὅτε εἶδε τὴν ὅρασιν τὴν ἀναγεγραμμένην ἐν τῇ xQo- 
φητείᾳ αὐτοῦ, [εἶδε] καὶ εἶπεν" »οἴμοι τάλας ἐγώ, ὅτι axadapra χείλη 
ἔχων ἐν μέσῳ λαοῦ ἀχάϑαρτα χείλη ἔχοντος ἐγὼ οἰχῶ, καὶ τὸν 
βασιλέα κύριον σαβαὼϑ' εἶδον τοῖς ὀφϑαλμοῖς μουε, »xal ἀπεστάλης 
φησί »πρός μὲ ἕν τῶν Σεραφίμ, καὶ ἥψατο τῶν χειλέων μου καὶ 


17ff. Vgl Hom. 1, 10. 14. — 29 Jerem. 1, 5. — 84 Jerem. 1, 6. — 25ff. 
Vgl. in Jes. Hom. 4, 3 (Lo 13, 201): Antequam videas visionem non confiteris te 
esse miserum, o Isaia? — 9261f, Jes. 6, 5—7. 


4 oix gelingen) nulli debet officium H ὠφείλει S vgl. S. 81, 1. 2. 21) | 8 αὑτοὺς) 
αὐτούς 8 seH ! 10 τίς] si quis H | 10/11 tva .... γένηται .... ἀπαιτηϑ) debitor 
ft .... exiyitur H | 18 λογικὰ ἀργύρια) disciplinae rerba cum fenoreH | 14 1. 
ἐγχλήματι ? | 16 ὠφείλησέ μοι Co debuit mihi H ὠφέλησέ ue 8 1 17 ἐν) «H | 18 
λέγειν) <H | ol μὲν γὰρ πολλοὶ] multi siquidem H | 28 oe?) + et H | 25/26 ὅτε 
—xal‘ risione sibi rerelata H | 96 ὅρασιν τὴν] προφητείαν S (doch vgl. H) | 26 ἐγώ] 
+ quoniam compunctus sum (== ὅτι xatavérvyua) H wohl richtig | 29 φησῇ < 
H | Σεραφίμ Co Seraphim H χερουβὶμ S. 
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110 Origenes! Jeremiabomilıen. 


εἶπεν ἰδοὺ ἀφίρηκα τὰς ἀνομίας vor. καὶ τὰς ἁμαρτίας oot toro 
καθαριεῖς. “μετὰ τὰς ἁμαρτίας οὐ», ἐς πρότερον ἐποίησεν. ἐὐτερον" 
γέγονεν ἄξιος toU ἁγίου aret yatos Hoaiaz; xai ἐπροφήτευσε. καὶ 
ἐπ᾿ ἄλλη) τὸ παραπλήσιον εὕροις ἄν. ἄλλ᾽ οὐχ οὕτως ὁ Ἱερεμίας" ἔτι 
γὰρ ix σπαργάνων τῷ xvevuatt τῷ προφητικῷ χοσμηϑεὶς ἐκ παίδων 
προεφήτευσε, διὸ ἔλιγε ιτὸ χοιρὺν γὰρ πρῶτον διηγοῦμαιε"" νοΐμοι 
ἐγώ, μῆτερ, ὡς τίνα μὲ ἐγέννησας aróga δικαζύμενον καὶ διαχρινὁ- 
μενον πάσῃ τῷ γᾷε; 
Τῶν 200 ἐμοῦ δέ τις ἐπέβαλε τῷ τύπῳ ἀέγων ὅτε ταῦτα ay r" 
1: οὐ πρὸς τὴν μητέρα τὴν! —B ἀλλὰ 200: τὴν μητέρα τὴ" 
γεννῶσαν προφήτας. τίς δὲ γεννᾷ πρὸς Tas " ἡ gog ia τοῦ ϑιοῖ; 
ἔλεγεν οὖν τὸ soluos ἐγώ. μῆτερε. "ex τίνα ua irtxi cs, ὦ σοφία; te 
δὲ τέχνα τῆς σοφίας καὶ ἐν τῷ εὐαγγελίῳ ἀναγέγραπται" — »xal axo- 
ὑτέλλεε ἡ συφία τὰ τέχνα αὐτῆςε« εἴρηται ovi! νοἶμοι ἐγώ, ui tto 
ἐμὴ σοφία vor; τίνα μὲ irixi; ἄνδρα δικαζόμενονε, τίς εἰμι ἐγώ. ὅτι 
εἰς τυσοῖτον γιγέννημαι, ἵνα δικάζωμαι, ira. ὀιαχρίνωμαι διὰ τοὺς 
ἐλέγχους. διὰ τὰς ἐπιπλήξιεις. διὰ τὴν διδαυχαλίαν πρὸς πάντας τοὺς 
ἐπὶ τῆς γῆς; ἐὰν ὁ ἱἱερεμίας ταῦτα λέγῃ" νος τίνα pe ἵτιχις ardoc 
δικα μενον χαὶ διαχρενὁμενον πάσῃ τὴ Tor οὐχ ἴχω διηγήσασθαι 
20 τὸ »3a0) τῇ yg«' ov yao 3G6l τὸ yi ὀιεχρίνετο Ἱερεμίας. 7 Jdeoc- 
μενοι ἐροῦμεν tO "πάσῃ τῇ γῇ. ἀντὶ τοῦ πάρῃ tg Ἰουδαίᾳ; ov rco 
ἴφϑανεν ἡ προφητιί: αὐτοῦ προφητιύοντος τότε εἰς πᾶσαν τὴν γῆ». 
μήποτε di ὡς ἐπὶ ἄλλων μιρίων ἐδείξαμεν τὸν Ἱερεμίαν ἀντὶ τοῦ xviii 
ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ εἰρῆωϑαε, οὕτως xai ἐνταῦῖϑα ἐροῦμεν. ἐν τὴ apyt 
2^ ixiotuttenod ut τὸ »ldov τίϑειχα oi εἰς ἤϑινη καὶ διιϑελεέες, ἐχριξοῖ px 
XG taxi x THp xci ἀπολλύειν xai οἰχωδομεῖν xai zutage τεύεενε. τοῦτο 
οὐχ ἐποίησεν ὁ Ἱερεμίας. ᾿Ιησοῖῦς δὲ Χριστὸς τὰς τῆς γῆς ἁμαρτίας 


Javeäsias ἐξιρρίζωσεν καὶ τὰς οἰχοδωμὰς τῆς καχίας xatioxaqa καὶ 
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Homilie XIV. Jerem. 15, 100—142. 411 


ἐποίησεν ἀντὶ ἐχείνωον τῶν βασιλειῶν διοιλεῖσαι ἡμῶν τὴ» ἀιχειοσύνη ν»" 
καὶ τὴν ἀλήϑειαν ἐν ταῖς wrgel; ἡμῶν. coxto ovr | xev: ἐπὶ τὸν 
Χριστὸν μᾶλλον ἥρμοξεν ἀναφέρεσϑαι ἢ ἐπὶ τὸν» ἱερεμέπν". οὕτως 
ἡγοῦμαι καὶ ἄλλα πολλὰ καὶ ταῦτα. 

6. Πρῶτον λεχτέον περὶ τοῦ νοἴμοις. «εἷλ διὰ τὸ drug μοειδὲς 
δύναται ὁ σωτὴρ λέγειν 6 καὶ ταλανίζων ἑτέροις τὸ »οἴμοιε. παρὰ 
στήσομεν dt ἀπὸ ouoloyovuépo» λέξεων», αἵτινες οὐχ aouolotuur 
ἄλλῳ ἢ τῷ σωτῆρι. τίνα τρόχον καὶ ἔχλαισεν ἐπὶ τὴν Ἱποουυαλήμ᾽ 
κλαίοντος δὲ φωνὴ ἐστι τὸ »οἴμοιε. καὶ κεῖται ἐν τῷ εὐαγγελίῳ oti 
ἰδὼν τὴν Ἱερουσαλὴμ ἔχλαυσεν Ex’ αὐτὴν καὶ εἶπεν" νἱερουυσαλὴμ hoot- 
σαλήμ, ἡ ἀποχτείνουσα τοὺς προφήτας καὶ λιϑοβολοῖσα τοὺς ἀπεύταλ- 
μένους πρὸς αὐτήν. ποσάχις ἡϑέλησα ἐπισυναγαγεῖν τὰ τέχνα dote 
καὶ τὰ ἑξῆς. σαφῶς δὲ xal ταῦτα ὑπὸ τοῦ σωτῆρος λέλεκται ἐν τῷ 
»οἴμοι ὅτι ἐγενήϑην ὡς συνάγων καλάμην ἐν au ἀμητῷ καὶ o ἐπι- 
φυλλίδα ἐν τρυγητῷ, οὐχ ὄντος στάχυος τοῦ φαγεῖν τὰ πρωτόγονα. 
οἴμοι ψυχή. ὅτι ἀπόλωλεν εὐλαβὴς ἀπὸ τῆς γῆς, καὶ ὁ κατορϑὼν ἐν 
ἀνϑρώποις οὐχ ὑπάρχει. πάντες εἰς αἵματα δικάζονταιε. (A06 γὰρ 
[ὡς συνάγων καλάμην) εἰς ἀμητὸν ἵνα ϑερίσῃ. καὶ εὐρίσχει πολλοὺς 
ἁμαρτωλοὺς καὶ λέγει" »oluoı ὅτι ἐγενήϑην ὡς συνάγων χαλάμην ἐν 
ἀμητῷε. ἦλϑε τρυγῆσαι καρπὸν ζωῆς ἐν τοῖς ἀνθρώποις. εὐρίσκει 
πολλὰ ἁμαρτήματα ἐν ἡμῖν καὶ διὰ τοῦτο λέγει" »xal ὡς ἐπιφυλλίδα 
ἐν τρυγητῷ, οὐχ ὄντος στάχυος τοῦ φαγεῖν τὰ πρωτόγοναε. φησὶ 
xal ἀλλαχοῦ τὸ παραπλήσιον τούτοις πρὸς τὸν πατέρα λέγων" ντίς 
ὠφέλεια ἐν τῷ αἵματί μου, ἐν τῷ xata βῆναί ue εἰς διαφϑορᾶν;ε τί 
ὠφέλησα τηλικοῦτο τοὺς ἀνθρώπους; τί ἄξιον τοῦ αἵματος, οὐ 
ἐξέχεα ὑπὲρ αὐτῶν, πεκποιήχασι; tl; ὠφέλεια ἐν τῷ αἵματί (μου). 


5.44. Vgl. Hom. 15, 3 u. in Num. Hom. 23, 2 (Lo 10, 917). — 101ff. Matth. 
23, 37. — 14 1f. Micha 7, 1. 2. — 19 Micha 7, 1. — 21 Micha 7, 1. — 29$. Vgl. 
Hom. 15, 4. Vgl. in Matth. Comm. 135 (Lo δ, 61): Quid autem tam bonum fecerunt 
. Aut quid tale dignum facturi sunt homines, pro quibus patiar ista etc. ἡ -- 
28 Psal. 29, 10. — 96 Psal. 29, 10. 


1 ἡμῶν) < Co H; od. Komma nach δικαιοσίνην ὃ) 4 ταῦτα] hacc quae nunc 
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enim ut meleret fructus, et quasi stipula $n. segetre. reperta propter. plurıman peecato- 
res H | 18 ὡς — χαλάμην] streicht Blass (vgl. Z. 201); od. mit H vor χαὶ 7.19 zu 
setzen? | 20 χαρπὸν Swir;] botros urae H | 25 τοὺς Scorr. τοῖς 8* | 26 μου nach 
128, 16 u. H: me. 
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112 Origenes! Jeremiabomilien. 


ἐν τῷ xarajijval per ἐξ οὐρα ὧν; καταμέβηκα. 400p ἐπὶ τὴν γῇ», 
ἐπέδωχα ἐμαυτὸν διαφϑορᾷ. ἐφόρεσα oc)ga. ἀνθρώπινον" τί αὐτῶν 
ἄξιον κατώρϑωται rol; ἀνθρώποις; ri; ὠφέλεια ἐν τῷ αἵματί μου. 
ἐν τῷ καταμῆναί μὲ εἰς διτᾳ ϑοράν; μὴ ἐξομολογησιταί ὅοι χοῖς. ἢ 
ἀναγγελεῖ τὴν ἀλήθειάν Gov«; τοιοῖ το οὖν ἐστε χαὶ τὸ Ivdadı 
πρῶτον ὑπὸ tov σωτῆρος λεγόμενον τὸ »oluot ἐγώ. μῆτερ, ες τίνα 
με ἕτεχες aróoa« ; οὐχὶ ἡ ϑιὸς ὁ σωτὴρ λέγεε τὸ »οἶμοι iro. uitae 
ἀλλ᾿ u ἄνθρωπος, ὡς ἐν τῷ προ ty‘ "οἴμοι «i qn. or ἀπόλωλεν» 
εὐλαμὴς ἀπὸ τῆς γῆςε. ἡ δὲ φυχὴ ἀνθρωπίνη ἡ». διὰ τοῖτο καὶ τε- 
τάρακται. διὰ τοῦτο xal περίλυπος 5v. ὁ δὲ λόγος ὁ ἐν ἀρχῇ χρὸς 
τὸν ϑεὸν ov τετάραχται, ἐχεῖνος οὐχ ἂν λέγοι τὸ νοΐμοιε. ovi γὰρ 
o λόγος ἐπιδέχεται θάνατον. ἀλλὰ τὸ ἀνθρώπινόν (ott τὸ τοῖτο 
ἐπιδεξάμενον. ὡς πολλάχις παρεστήσαμι y. 

7. ν»ὡς τίνα μὲ ἵτεχες ἄνδρα δικαξύμενον καὶ διαχρινόμενον ἐν 
πάσῃ τῇ yü«; ἐὰν ἴδης os τοὺς πανταχοῖ μάρτυρας δικαϊζομένους 
xai xab ixaoriv ἐχχλησίαν παρισταμένους tol; δικεισταῖς, ὄφει τίνα 
τρόπον Ἰησοῦς Χριστὸς ἐν ἱκάότῳ τῶν μαρτύρων διχαάζιτια αὐτὸς 
γάρ lorıw ὁ ἐν τοῖς μαρτυ por σε τῷ ἀληϑείαᾳ δικαζόμενος. καὶ τοῖτο 
πεισϑήσῃ, παραδέξασθαι Ἰλέπων τε οὐ o£. φησιν» εἰν ἐν φυλακῇ 218 
ὅταν 00 ys ἐν φυλαχῇ, aid’ ἰαυτόν, οὐ σὲ πεινῶντα oray οὐ πειρῶ. 
ἀλλ᾽ ἱἰαυτόν. ov σὲ διφῶντα, ἀλλ᾽ ἰαιτόν. | »ir φυλαχῇ nuny xci 
ἤλθετε πρός μι. ἐπείνων καὶ ἐδώκατέ μοι φαγεῖν. ‚(dire zui i xo- 
tíóatí ut «. οὐχοῦν zur δικάζηται Χριστιανὸς οὐ δε ἄλλο τι, oc 
διὰ τὰς ἰδίας ἁμαρτίας. ἀλλ᾽ τε Χριστιανός (oti, Χριστὸς ἐστιν o 
δικαζόμενος. ἐν πάρῃ οὖν τῷ yü δικάζιται Χριστὸς ᾿ησοῖς καὶ 
ὁσάχι: οὐ» Χριστιανὸς δικάζεται, Χριστός ἑυτιν ὁ δικαζόμενος οὐ 
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Homilie XIV. Jerem. 15, 10—19. 113 


μόνον ixi τούτων τῶν διχαστηρίων, ἀλλὰ φέρε συχοφαντεῖσϑαι 
Χριστιανὸν [ἃ dei] περί τινος ἐγχαλούμενον, καὶ τότε Χριστὸς ἀδίχως 
δικάζεται. 
»Qc τίνα μὲ ἔτεκες ἄνδρα διχαζόμενον καὶ διαχρινόμενον ἐν πάσῃ 
5 τῇ yj;« 8. (xai ἔτι δὲ οὕτως νοήσεις, πῶς »δικάξεται καὶ διαχρί»εται 
ἐν πάσῃ τῇ yü«) τίς οὖν οὐ διχάξεε τὸν Χριστιανὸν λόγον; τίς τῶν 
ἐθνῶν xav ἁπλῶς οὐχ ἐξετάζει αὐτόν; τίς οὐ λέγει τῶν Ἰονδαίων» 
τὰ περὶ Χριστιανῶν; τίς τῶν Ἑλλήνων; τίς τῶν φιλοσόφων; ti: 
τῶν ἰδιωτῶν; [xai Erı δὲ οὕτως νοήσεις. πῶς ν»δικάξεται καὶ δια- 
10 χρένετεε ἐν πάσῃ τῇ γῇς.) πανταχοῦ Ἰησοῦς δικάζεται xal κρίνεται" 
καὶ ὑφ᾽ ὧν μὲν καταδικάζεται, ὑφ᾽ ὧν δὲ oU καταδικάζεται. ἐὰν μὴ 
χαταδιχάξζηται, παράδεχτος γίνεται. ἀνοίγεις αὐτῷ Tas ϑυρίδας. 
εἰσέρχεται πρός Ge’ πιστεύεις εἰς αὐτόν. (δειπνεῖ μετὰ σοῦ). ἐὰν dk μὴ 
παραδέξῃ περὶ Χριστιανισμοῦ ἀκούων, οὐδὲν ἄλλο πεποίηκας ἢ κατε- 
15 δίχασας τὸν Ἰησοῦν (ὡς) ψευδόμενον, ὡς πλανήσαντα τοὺς ἀνϑρώ- 
ποὺς, Og οὐκ ἀληϑεύοντα, διὰ τοῦ μὴ πεπιστευχέναι τῷ λόγῳ ᾧ 
διδάσχει. νως τίνα μὲ ἔτεκες ἄνδρα δικαζόμενον καὶ διακριξτόμενο"" 
ἐν πάσῃ τῇ yiü;« ὅσοι μὲν τέλεον ἀπιστοῦσι, καταδικάξουσιν αὐτόν" 
ὅσοι δὲ οὐχ ἀπιστοῦσιν ἀλλὰ ἀμφιβάλλουσι περὶ αὐτοῦ. διαχρίνονται 
20 περὶ αὐτοῦ. δύο πάσχει ὁ ᾿Ιησοῦς ἐν ἀνθρώποις. ὑπὸ μὲν τῶν 
2737 ἀπίστων | καταδιχάζεται, ὑπὸ δὲ τῶν διφψύχων διαχρίνεται. ἐὰν 
φορέσῃς »τὴν tixova τοῦ ἐπουρανίουε ἀποϑέμενος »τὴν εἰχόνα τοῦ 
χοϊχοῦε, οὐχ εἶ γῇ καταδικάζουσα αὐτόν, οὐδὲ εἰ γῇ ἐν 1j καταδικάζεται, 
οὐχέτι γῇ εἶ διαχρίνουσα αὐτόν. 
25 9. »H ἰσχύ: μου ἐξέλιπεν ἐν τοῖς καταρωμένοις ut«. ὁ ἀπό- 
στολος λέγει περὶ τοῦ σωτῆρος ὅτε »ἐσταυρώϑη ἐξ ἀσϑενείαςε. καὶ 
0 προφήτης δὲ παραπλήσια τούτοις λέγει ἐν τῷ ν»κύριε, τίς ἐπίστευσε 
τῇ ἀχοῇ ἡμῶν; καὶ ὁ βραχίων κυρίου τίνι ἀπεχαλύφϑη; ἀνηγγείλαμεν 


6 ff. Vgl. Hier. Comm. 946: Quis enim philosophorum, quis gentilium, quis haereti- 
corum non judicat Christum ...? — 12f. Vgl. Apok. 3, 20. — 21 Vgl. Jak. 1, 6. 8. 
— 983 Vgl. I Kor. 15, 49. — 26 11 Kor. 13, 4. — 27 Jes. 53, 1—5. 
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Ἰησοῦν; ἵχαστος ἡμῶν ἁμαρτάνων. x«l “μάλιστα εἰ neizova. εἰς 
Ἰησοῦν ἁμαρτάνει. ἐὰν δὲ xal ἀποστάτης u. ἔτε μάλιστα ταῖτα ποιεῖ 
τῷ ἰησοῦ πνευματιχῶς ἃ ἐποίησεν αὐτῷ “ερουσειλὴμ σωματικῶς 
διὸ »x200m ὀοχεῖτε χείρονος ἀξιωϑήσεται τιμωρίας ó τὸν vor τοῦ 


δ ϑεοῦ καταπατήσας καὶ τὸ eiua τῆς διαϑήκης κοιρὺν ἢ) γηϑσάμενος, ἐν 
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c ἡγιάσϑη. xai τὸ πνεῦμα τὴς χάριτος ἐνυβρίσας «; εἰ κατεπάτησας 
τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ χαὶ τὸ πνεῦμα τῆς χάριτος ἐνύ Joa. τίς »gtíortar 
ἐπὶ 008; τὶς σκυϑρωχάσεε ἐπὶ ooi; τίς αι ἀχάμφει ἐρωτῆσιμ τὰ εἰς 
εἰρήνην σοῦε; αὐτὸν tor tior τοῦ ϑιοῖ τὸν ἐρωτήσαντα vor τὰ εἰς 
εἰρήνην προέδονκεν ἡ τοῦ ἁμαρτωλοῦ vri TU τίς dr rarat Xapaxaá: dar 
ἀνακάμφας πάλιν περὶ τῆς εἰρήνης: γινωσχοντες ovr Ort »aódcrator 
τοὺς aGxa$ φωτισϑέντας γενυαμένους re τῆς δωριῶς τὴς ἐπουρανίοι 
καὶ μιτύχους γερηϑέντας πνεύματος ayiov καὶ καλὸν γιινοσιμένους 
ϑεοῖ Qua δυνάμεις τε μέλλοντος αἰῶνος. καὶ παραπεσόντας. πάλιν 
draxaivíziay εἰς μετάνοιαν, ἀνασταιροῦντας ἐν ἑαυτοῖς τὸν υἱὸν τοῦ 
ϑεοῦ, καὶ zapadıyuarizontese zarta σράττωμεν. ira μὴ καὶ περι 
ἡμῶν λέγηται τὸ ντίς φείσεται ἐπὶ σοί, ᾿ΠΙρουσαλήμ; καὶ τὶς σχιϑρω» 
πάσει ἐπὶ 00i; ἢ tí; ἀναχάμψφει ἐρωτῆσαι als εἰρήνη» 000; 

3. Kai πρὸς ἱχατέραν δὲ igurriiap τῆς hoovoaánu ἀρμόσες καὶ 
τὸ ἑξῆς 50€ ἀπιστράφης με, λέγεε κύριος. ὀπίσω πορεύωιν,«. oft 
ἀπεστράφης τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ. xal διὰ τὸ cxtorgag 0a τὸν εἰὸν 
tot ϑιοῖ ἀπιυτράφης τὸν Dior, τί δεῖ καὶ λέχγιεν: xci ἐπειδὴ arı- 
στράφη ἡ Πιρουσιλὴμ ἡ ἐν τῷ Ιουδαίᾳ τὸν Xquitor ἐφ᾽ ἧς ótcrexdo- 
(xc; πάντας τοὺς Ιουδαίους vontior. διὰ τοῦτο »oxíoc) πορέύων ε. 
"" yaQ ote οὐχ o3xéóc) ἐπορεύετο. ἀλλὰ ἵμπρουϑεν rir δὲ orium 
ποριύέται oxcl. ἐστράφησαν tel; χαρόίεες εἰς directors, δῆλον oti 
ira oxioc ποριιϑῶσε περὶ δὲ τοῦ τί ἐστε τὸ oxloe) xoprton: ἢ 
τί τοῖς Ipxpoodır ἐπεχτείνευσιι. οὕτω παοραστήσομιν. ὦ δίκαιος 
τοῖς ἱμχρουϑιν ἐπεκτιίνιταει tv ὑκπιοϑιν Iniiardarıren dans 
ott ὁ ἐναντίως τῷ Óuxaio ιαχείμενως τῶν oxíóc) uturtr tei καὶ τοῖς 


4 Hebr, 15 >. — 11. Hebr. u 1-0 $2898. Ve He: C numo 8 
40 Act. ἢ, τι. - 29 Vgl. ἢ à 1% 


D καὶ μάμεστα (C0 masimeque com Hl gni ucuonte te δ B minscne, 
a nach H: past ner gehe Na n9, S True co Ha 6 u... we. Po 
H 7 τὸν Je H. o. Hc τὸν io tà ns 9 m Hos er )" * 
e! γ᾽. if H 19 ὃι, “1 qut "v. H 49 ter S010) 650 Ir I 4Φ σε v3995'8, fv "f 
murs Ho o ἐν nem Bug ᾿ς. . νον ro, Aa. ru dee: ater 


| estat μὲ J.& N 4 geb on. M $057. ’ı a4 Star 5. —,.. . A&' óá 9 094 8 $6 :. 
(ens 0l 099 7 rn! Hoeusacirea 8 ÀO netu, Ru ot. 


Homilie XIII. Jerem. 15, 5—7. 105 


ἔμπροσϑεν οὐχ ἐπεχτείνεται. τῶν δὲ ὀπίσω μεμνημένος παρακούει 
τοῦ Ἰησοῦ διδάσκοντος xal λέγοντος" »μὴ στραφήτω εἰς τὰ ὀπίσω 
ἄραι τὸ ἱμάτιον αὐτοῦε, rapaxovsı τοῦ Ἰησοῦ λέγοντος" »μνημονεύετε 
τῆς γυναιχὸς Μώτε, παρακούει τοῦ Ἰησοῦ λέγοντος" »οὐδεὶς βαλὼν 
5 τὴν χεῖρα ἐπ᾿ ἄροτρον καὶ στραφεὶς εἰς τὰ ὀπίσω, εὐϑετός ἐστι τῇ 
βασιλείᾳ τοῦ ϑεοῦε. καὶ ἐν τῷ νόμῳ δὲ γέγραπται, ὅτι εἶπον οἱ 
ἄγγελοι πρὸς τὸν ἐξελϑόντα ἀχὸ Σοδόμων Aot: "μὴ περιβλέφῃ εἰς 
τὰ ὀπίσω μηδὲ στῇς ἐν πάσῃ τῇ περιχώρφ᾽ εἰς τὸ 0005 σῴζου. 
μήποτε συμπαραληφϑῆῇςςε. καὶ τοῦτο δὲ ἔχει διάνοιαν ἀξίαν ἀγγελιχοῦ 
10 πνεύματος" »μὴ περιβλέφψῃ εἰς τὰ ὀπίσωε, ἀεὶ τοῖς ἔμπροσϑεν 
ἐπεχτείνου. χαταλέλοιπας Σόδομα, μὴ στρέφου εἰς Σόδομα. κατα- 
λέλοιπας τὴν καχίαν χαὶ τὴν ἁμαρτίαν, μὴ ἐπιστραφῇς πρὸς αὐτὴν 
“μηδὲ στῇς ἐν πάσῃ τῇ περιχώρῳε. κἂν τηρήσῃς τὴν προτέραν 
ἐντολὴν τὴν λέγουσαν" zum περιβλέψῃ εἰς τὰ ὀπίσωε, οὐχ ἀρχεῖ σοι 
15 πρὸς τὸ σωϑῆναι, ἐὰν μὴ καὶ τῆς δευτέρας ἐντολῆς ἀχούσῃς λεγούσης" 
208r »μηδὲ στῇς ἐν πάσῃ τῇ περιχώρφῳε. | οὐ δεῖ γὰρ ἀρξάμενον προχόπτει» 
ἑστάναι ἐν τῇ περιχώρῳ Σοδόμων, εἰ καὶ Σύ δομα διαβέβηκεν. ἀλλὰ 
διαβάντα ἀπὸ τοῦ ἱστάναι ἐν τῇ περιχώρῳ σῴζεσϑαι εἰς τὸ ὄρος 
κατὰ τὸ »un περιβλέφῃ εἰς τὰ ὀπίσω μηδὲ στῇς ἐν πάσῃ τῇ περι- 
20 χώρῳφ᾽ εἰς τὸ ὅρος σῴζου, μήποτε συμπαραληφϑῇςε. εἰ βούλει μὴ 
συμπαραληφϑῆναι Σοδομίταις, μήποτε εἰς τὰ ὀχίσω στραφῇς μηδὲ 
στῇς ἐν τῇ περιχώρῳ Σοδόμων μηδὲ ἀλλαχοῦ ‚ren ἢ εἰς τὸ ὅρος" 
ἐχεῖ γάρ ἐστι “μόνον σωϑῆναι. ἔστι δὲ τὸ ὄρος κύριος Ἰησοῦς, ᾧ ἐστιν 

ἡ δόξα xal τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας. ᾿Αμῆν. 
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λέγει χύριον᾽ ἐὰν ἐπιστραφῇν, xai ἀποχαταστήσω as«. 


᾿ϑιλέα ι΄, 


1. Οἱ ἰατροὶ τῶν σωμάτων παρὰ τοὺς χάμνοντας γινόμενοι καὶ 
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τῆς τέχνης τῆς ἰατρικῆς ὁρῶσι δεινὰ καὶ ϑιγγάνουσιν anddr, xai ἐπ 
ἀλλοτρίαις συμφοραῖς χαρποῖνται ἰδίας λύπας. xai στιν a. ὁ dio; 
αὐτῶν» ἐν πιριστάσει. οὐδέποτε γάρ (oc μετὰ vyiurortey, ἀλλ᾽ dt 
μετὰ τῶν τραυματιῶν, μετὰ τῶν νομὰς ἰχύντων, μετὰ τῶν πιπληρω- 
μένων πίων. πιρετῶν, νόσων ποικίλων». καὶ εἰ υυύλεταί τὰς ὁτείλα- 
68 ct τὴν le «τρέχη . οὐχ c ἰγανακτήσε οὐδ᾽ ἀμελήσει τοῦ βουλήματος 
τῆς τέχνης ἧς ἂν εἰληφεν. ἐχὰν pj μετὰ , τῶν totLOUT OW ὡς προειρήκαμεν. 

Tovro δὲ uo« τὸ προυΐμιον» λήλιχται διὰ τὸ χαὶ τοὺς προφήτας 
οἷο» εἶνε ἰατροὺς φυχῶν χιὼ ar προσδιιτρίεε» oxov ol διόμι νοι 
ϑεραπείεις" νοῦς γὰρ νχριέα» ἔχουσι" οἱ ὑγιαίνοντες ἰατροῦ dar ol 
κακῶς ἴχοντεςε. 03:90 di παύχουσε» ὑπὸ τῶν ἀχουλίστων χαμντόντεον» 
ἰατροί. τοῦτο xaogotva xal οἱ προφῆτιι καὶ οἱ διδάσκαλοι "ro τῶν οὐ 
Jov4 Aout rey ϑεραπεύεοϑθαι. ἐχεῖϑεν ya —R ra, eN decteosogin o4 
παρὰ τὴ» xQoociQtaur τῆς ἐπιϑυμίας τῶν xcurortem. ὡς χωλέωντες 
τρις cr xci —XR τοὺς καὶ ἐν »"ὁὐοις νου ἀομένους μὴ, τὰ dla τον 
Bose λαμβάνειν. gétzorvoar οὖν οἱ ἀκόλουτοι τῶν χιμνόντων ἰστρούς 
πολλάχις avro; καὶ λοιδορούμενοε καὶ xexoáoyotrtiz αὐτοὺς καὶ 
πᾶν ὀτιποτοῖν GO rti; 0 Roms ἂν ἐχϑρὺὸς ἰχϑρῶ. ἐπιλευϑά- 
vorras ép οὗτοι τε ὡς φίλοε προσέχονται, ἐφορῶντες id. τὸ 
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Homilie XIV. Jerem. 15, 10—19. 107 


ἐπίπονον τῆς διαίτης, εἰς τὸ ἐπίπονον τῆς ἀπὸ σιδήρου ἰατρῶν 
πληγῆς, οὐχ εἰς τὸ τέλος | τὸ μετὰ τὸν πόνον, καὶ μισοῦσιν ὡς πατέρας 
πόνων μόνον, οὐχὶ δὲ πόνων φερόντων ἐπὶ υγίειαν τοὺς ἰατρευομένους. 
2. Ὁ λαὸς τοίνυν ἐχεῖνος ἔχαμνε, ποικίλαι νόσοι ἦσαν ἐν τῷ 
5 λαῷ τῷ χρηματίσαντι τοῦ ϑεοῦ. ἔπεμπεν αὐτοῖς ἰατροὺς ὁ ϑεὸς 
τοὺς προφήτας. εἷς τῶν ἰατρῶν καὶ Ἱερεμίας ἦν" ἤλεγχε τοὺς ἅἁμαρ- 
τάνοντας, ἐπιστρέφειν βουλόμενος τοὺς χαχῶς πράττοντας. οἱ δὲ 
260r δέον ἀχούειν τῶν λεγομένων, κατηγόρουν | τοῦ προφήτου καὶ κατη- 
γόρουν ἐπὶ δικαστῶν ‚egarinolov ἑαυτοῖς. καὶ ἀεὶ ἐν δίχαις ἢν ὁ 
10 προφήτης ὑπὸ τῶν ὅσον ἐπὶ τῇ προφητείᾳ αὐτοῦ ϑεραπευϑέντων, 
διὰ δὲ τὴν ἰδίαν ἀπείϑειαν μὴ ϑεραπενομένων. ἐπὶ τούτοις ὁτὲ μὲν 
λέγει᾽ »xal εἶπα οὐ μὴ λαλήσω οὐδὲ μὴ ὀνομάσω τὸ ὄνομα κυρίου. 
χαὶ ἐγένετο οἷς πῦρ καιόμενον φλέγον ἐν τοῖς ὀστέοις μου, καὶ 
παρεῖμαι πάντοϑεν καὶ οὐ δύναμαι φέρεινε. ὁτὲ δέ φησιν, ὁρῶν 
15 ἑαυτὸν ἀεὶ δικαζόμενον, λοιδορούμενον, ἐγχαλούμενον, ψευδομαρτυρού- 
μενον" »οἴμοι ἐγώ, μῆτερ, αἷς τίνα με ἔτεχες;« ἔλεγεν νἄνδραε οὐ 
διχάζοντα ἀλλὰ »δικαζόμενονε, xal οὐ διαχρίνοντα ἀλλὰ ν»διακρινό- 
μενον πάσῃ τῇ yu«. καὶ ἐπεὶ οἱ κάμνοντες οὐχ ἤχουον αὐτοῦ καλῶς 
συμβουλεύοντος xol ἰατριχῶς, φησίν᾽ »οὐχ ὠφέλησαε. καὶ ἐπεὶ darel- 
20 Lovrog αὐτοῦ τὰ πνευματιχὰ ἀργύρια οὐχ ἐβούλοντο ἀκούειν ἐχεῖνοι 
οἷς ἔλεγεν, ἵνα ὠφεληϑῶσιν ἐξ ὧν ἤχουσαν, φησίν᾽ »οὐδὲ ὠφείλησέ 
μοι οὐδείς, οὐδὲ ὠφείλησα-. 
8. ᾿Αλλὰ προλαβὼν ταῦτα εἶπον, πρὶν διηγήσωμαε τὸ νοὐχ 
ὠφείλησα, οὐδὲ ὠφείλησέ μοε οὐδείςε. δισσὴ γάρ ἐστιν ἡ γραφή᾽ 
25 ἐν μὲν γὰρ τοῖς πλείστοις ἀντιγράφοις νοὐχ ὠφέλησα, οὐδὲ ὠφέλησε 
με οὐδείςε, ἐν δὲ τοῖς ἀχριβεστάτοις καὶ συμφωνοῦσι τοῖς Ἑβραϊχοῖς 
»οὐχ ὠφείλησα, οὐδὲ ὠφείλησέ μοι ovótlg«. δεῖ οὖν καὶ τὸ χαϑη- 
μαξευμένον καὶ φερόμενον ἐν ταῖς ἐχκλησίαις διηγήσασϑαι καὶ τὸ ἀπὸ 
209v τῶν Ἑβραϊχῶν γραφῶν ἀδιήγητον μὴ κατα λιπεῖν. ἐχήρυσσε τοίνυν 


195 ff. Jerem. 20, 9. — 91ff. Vgl. 8. 109, ΤΩΣ — 98ff. Vgl. Hom. 15, 5. 
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τὸν λόγον. οὐδεὶς προσίι ro τὰ λεγόμενα. ὡς καὶ ἰατρὸς *9o0arr ox: 
τὰ φάρμαχα. αἀχολάύτων ὄντων xai τὰς ἰδέας ἐπιϑι wies πληρούντοωιυν 
τῶν καμνόντων. mot καὶ ἐκεῖνος (AyurÁ νοὐχ ὠφέλησα, οὐδὲ 
cg ἐλησὲ μὲ οὐδείς. τάχα ἀντιπάϑειά ἐστι διὰ τὴν φιλανθρωπίαν 
τοῦ ὠφεληϑέντος πρὸς τὸν ὠὐφελήσαντα. “στε γι réobat εἰς τὸ ὠφι- 
ληϑῆ ναι καὶ τὸν λέ porta. eni »Hax(uoz | o λέγων εἰς ete ἀκουόντων. 

ταύτη» οὖν τὴν ὠφέλειαν ὠφιληϑείη ar διδάόσχιλὺος ἀπὸ ἀκρυατῶν 
προχοχτόντων καὶ Δελτιουμένων. ὠφεληϑείη ἂν τῷ ἴχειν xcoxotg 
ἐν αὐτοῖς. ταύτη» οὐχ ἴχων axo rar Ἰουδαίων Ἱερεμίας qi 
οὐδεὶς μὲ ὠφέλησεν... εἰ γὰρ καρπὸν μὲν δεῖ ἴχειν ἐν τοῖς ἀχρυκταῖς 
τὸν ἀίγοντα. ὁ δὲ ἀχρυώμενος παρεχόέχοιτο καὶ ἔξω γίνοιτο τῶν 
λεγομένων. iin τοι τὸ οὐχ ὧφἐλησέ με] οὐδὲ ti ἐπεὶ μὴ ὠφέληται 
ταύτην τὴν ὠφέλειαν". ἣν ὠφελήϑη ἂν ἐκ τοῦ τὸν dxpoat iy ὠφε- 
ἀληϑέντα αἴτιον» προχοπὴς καὶ μακαριότητος γενέσθαι to) e λήσαντε 
xal] ἄλλως di xa; ὁ διδαύσχων xat' αὐτὸ τὸ διδάσχειν. 060) ovrt te 
τερός ἐστιν» ὁ μανθάνων. ὠφελεῖται εἰς ἃ διδάσχει. εἰς ἃ pardartı. 
καὶ χρείττους γίνονται περὶ a zapadıdaass μιθϑήματα οἱ λέγοντες 
ὅτε συνετοὶ ὄντες οἱ ἀχροαταὶ xai οὐχ ἀἁπαξιπλῶς παραθέχοντοι, 
ἀλλὰ ἀντι Ἰασανίζοισε χὰ ἐρωτῶσι καὶ ἐξετάζοισε τὸ ούλημι τῶν 
λεγομένων. οὔτ᾽. οὖν ‚ag ἐλησα, orte ὠφέλησέ μὲ οὐδὲ εἰς». 

!o 4. Ἐπεὶ δὲ καὶ ἄλλη διήγησις ἀνεγκαία διὰ τὰ ἀντίγραφα το 
ἀχριβίστερα οὕτως ἔχοντα" »οὐχ e» tian, de. or δὲ co tAst or οὐδεὶς 
διηγησόμιϑα xci οὕτως ἴχον ro ῥητόν. ὁ μὲν πᾶσι» ἀποδιδοὺς τὸς 
ὀφειλάς τῷ tor qoJor τὸν go, Jor», τῷ τὸ τέλος τὸ τέλος. f^ τὸν 
φόρον τὸν φόρων. τῷ τὴν τιμὴν τὴν τιμή.» xc Xa τὰ χαϑήχοντα 
ἀποδιδούς, ex μὴ ὀφείλειν τὰ καϑήκοντι: πρός τινας, τιμή ας yarıl; 
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Homilie XIV. Jerem. 15, 10—18. 109 


ὡς γονεῖς, (ὡς) εἰπεῖν, ἀδελφοὺς wg ἀδελφούς, υἱοὺς ος υἱούς, ἐπι- 
σχόπους ὡς ἐπισχόπους, πρεσβυτέρους ὡς πρεσβυτέρους, διαχόνους 
ὡς διαχόνους, πιστοὺς ὡς πιστούς, κατηχουμένους ος κατηχουμένους, 
εἰ πάντα ἀποδίδωσι τὰ χκαϑήχοντα, οὐχ ὠφείλησεν. εἰ δὲ ὀφείλει 
δ μὲν ποιῆσαι xaxov, οὐ πεποίηχε δέ, οὐ δύναται λέγειν" »οὐχ ὠφεί- 
inoa«‘ ὀφείλων γὰρ οὐχ ἀποδέδωχε. πῶς οὖν διηγήσομαι καὶ τὸ 
»οὐδὲ οφείλησέ μοε οὐδείςε; ἐγὼ μὲν ἐδάνειζον καὶ διδόναι ἐβου- 
λόμην τὰ πνευματικὰ χρήματα, οἱ δὲ ἀπεστρέφοντο ἀπὸ τῶν λεγο- 
μένων καὶ οὐ παρεῖχον αὑτοὺς dextixoüg Iva ὀφείλωσι" διὰ τοῦτο 
10 οὐχ ὠφείλησέ μοι οὐδὲ εἷς. tig γὰρ παρεδέξατο τὰ λεγόμενα, ἵνα 
ix τοῦ παραδέχεσθαι ὀφειλέτης γένηται ὧν ἤκουσε καὶ ἀπαιτηϑῇ ὡς 
ὀφειλέτης τῶν λεγομένων τοὺς τύχους; βέλτιον οὖν xatü τοῦτο 
λαβεῖν τὸν ἀχροατὴν ἀπὸ τοῦ λέγοντος λογικὰ ἀργύρια καὶ ὀφείλειν, 
ἢ μὴ παραδεχόμενον μηδὲ λαμβάνοντα μηδὲ ὀφείλειν. ὡς ἐν ἐγκλή- 
15 μασι γὰρ κεῖται xal τὸ »οὐχ ὠφείλησέ μοι οὐδὲ εἷς-. 
5. Τὸ δὲ »οἴμοι μῆτερ, ὡς τίνα μὲ ἐγέννησας ἄνδρα δικαζόμενον 
270v xai διακρινόμενον ἐν πάσῃ τῇ γῆς οὐχ οἶμαι τοῖς ἄλλοις οὕτως 
ἁρμόζειν προφήταις λέγειν ὡς τῷ Ἱερεμίᾳ" oí μὲν γὰρ πολλοὶ τῶν 
προφητῶν μετά τινας χρόνους, μετὰ τὴν κακίαν, μετὰ τὰ ἁμαρτή- 
20 ματα μεταβαλόντες προφητεύειν ἤρξαντο, Ἱερεμίας δὲ ἐκ παίδων 
προφητεύει. καὶ ἔστε παράδειγμα διδόναι ἀπὸ τῶν γεγραμμένων. 
Ἡσαΐας οὐχ ἤχουσε' »πρὸ τοῦ μὲ πλάσαι σε ἐν κοιλίᾳ ἐπίσταμαί σε, 
xal πρὸ τοῦ σε ἐξελϑεῖν ix μήτρας nylaxa σε, προφήτην εἰς ἔϑνη 
τέϑεικά σεε" οὐδὲ || exer: »οὐχ ἐπίσταμαι λαλεῖν, ὅτι νεώτερος ἐγώ 
25 εἰμιε, ἀλλ᾽ ὅτε εἶδε τὴν ὅρασιν τὴν ἀναγεγραμμένην ἐν τῇ προ- 
φητείᾳ αὐτοῦ, [εἶδε] καὶ εἶπεν" νοἴμοι τάλας ἐγώ, ὁτε ἀχάϑαρτα χείλη 
ἔχων ἐν μέσῳ λαοῦ ἀχάϑαρτα χείλη ἔχοντος ἐγὼ οἰχῶ, καὶ τὸν 
βασιλέα κύριον σαβαὼϑ' εἶδον τοῖς ὀφθαλμοῖς uov«, νχαὶ ἀπεστάλης 
φησί »xoóg μὲ ἕν τῶν Σεραφίμ, καὶ ἥψατο τῶν χειλέων μου καὶ 


17ff. Vgl. Hom. 1, 10. 14. — 22 Jerem. 1, 5. — 24 Jerem. 1, 6. — 98 
Vgl. in Jes. Hom. 4, 3 (Lo 13, 201): Antequam videas visionem non confiteris te 
esse miserum, o Isaia? — 961ff, Jes. 6, 5—7. 
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110 Origenes! Jeremiabomilıen. 


εἶπεν ἰδοὺ ἀφύρηκα τὰς ἀνομίας vor. καὶ τὰς ἁμαρτίας vor τοῖτο 
χαϑαριεῖς. με τὰ τὰς ἁμαρτίας ovr, ὡς σρότερον ἐποίησεν, ἐοτερον' 
γέγονεν ἄξιος τοῦ ἁγίου πνεύματος Hoaias καὶ ἐπροφήτευσε. καὶ 
ἐπ᾿ ἄλλῳ τὸ παραπλήσιον εἴροις ἄν. ἄλλ᾽ οὐχ οὕτως ὁ Ἱερεμίας" Eri 
γὰρ ἐκ σπαργάνων τῷ νεύματι τῷ προφητικῷ χοσμηϑεὶς ἐκ παίδων 
προεφήτευσε. διὸ ἴλιγε ιτὸ κοιρὸν γὰρ πρῶτον ὀιηγοῦμαε'"" νοΐμοι 
ἐγώ, μῆτερ, ὡς τίνα μὲ ἐγέννησας ἄνδρα δικαζύμενον καὶ dvaxquro- 
μένον πάσῃ τῇ yU*; 

Τῶν 200 ἐμοῦ δέ τις ἐπίβαλε τῷ τόπῳ ἀέγων ὅτε τοῦτα ἴλεγιν 
οὐ πρὺς τὴν μητέρα τὴν! σωματιχήν. ἀλλὰ αρὸς τὴν μητέρα τὴ." 
γεννῶσαν προφήτας. τίς δὲ γεννᾷ προφήτας J 7 gogía τοὺ ϑιοῖῦ; 
ἔλεγεν οὖν τὸ νοΐμοε ἐγώ. μῆτερε. νὡς τίνα LL Irexi ce, ὦ σοφία; tc 
δὲ τέχνα τῆς σοφίας xal ἐν τῷ εὐαγγελίῳ ἀναγέγραπται. »xal axo- 
υτέλλιε ἡ συφία τὰ τέχνα αὐτῆςε« εἴρηται ovy νοἷμοι ἐγώ, μῆτερ: 
ἐμὴ σοφία vor; τίνα μὲ ἵτεκις ἄνδρα διχαζόμενονε, τίς εἰμι ἐγώ oti 
Hs τοσοῖτον γιγέννημαι, ἵνα διχάζωμαι, Isa διακρίνωμαι διὰ τοὺς 
ἐλέγχους. διὰ τὰς ἐπιπλήξεις. διὰ τὴν διϑαυχαλίαν πρὺς πάντας τοὺς 
ἐπὶ τῆς γῆς; ἐὰν ὁ ἱερεμίας ταῦτα λέγῃ" ex τίνα μὲ ἵτεκις ἄνδρε: 
δικα:όμενον καὶ ὀιαχρενύμενον πάσῃ τὴ γᾷ". υὐχ ἴχω διηγήθασϑαι 
τὸ »za0y τῇ γᾷε" or γὰρ *dol, τῇ Ti διιχρίνετο ἱμριμέας. ἢ aoò · 
μενοι ἐροῦμεν τὸ ^JXq0!, τῷ γῇ! ἀντὶ τοῦ πάθῃ τὸ Jorécig; ot veo 
[g8Barir ἡ x90g tic αὐτοῦ προφητεύίοντος tote εἰς 360a» τὴν γῆ». 
ur xot δὲ ὡς ἐπὶ ἄλλων μυρίων ἐδείξαμεν τὸν Ἱερεμίαν ἀντὶ Tol κυκέοι 
ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ εἰρῆσϑαει, οὕτως καὶ ἐνταῖϑα ἐρυῦΐμεν. ἐν τῇ augu 
ἐπεύη μι (eod uta τὸ sido τίϑιειχά oi εἰς irr, καὶ δισελείας, ἐχρέζοῦν καὶ 
καταύχάπτειν χιὶ ἀπολλύειν χαὶ oixoóouily x«i χατοφυτεύενε, τοῦτο 
οὐχ ἐποίησεν ὁ 'ρεμίας. "oot; δὲ Χριστὸς τὰς τῆς 7^. ἁμαρτίας 


ἰασελείας ἐξερρίζωσεν xa τὰς οἰχοδυμὰς τῆς καχίας κατίυχαφι xci 
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Homilie XIV. Jerem. 15, 10—19. 111 


ἐποίησεν ἀντὶ ἐχείνων τῶν βασιλ eur βασιλεῦσαι [ἡμῶν] ] τὴν δικαιοσύνην 

271v xal τὴν ἀλήϑειαν ἐν ταῖς ψυχαῖς ἡμῶν. ὥσπερ οὖν Ι ἐχεῖνα ἐπὶ τὸν 
Χριστὸν μᾶλλον ἥρμοζεν ἀναφέρεσϑαι ἢ ἐπὶ τὸν Ἱερεμίαν, οὕτως 
ἡγοῦμαι καὶ ἄλλα πολλὰ καὶ ταῦτα. 

5 6. Πρῶτον λεχτέον περὶ τοῦ »oluote, (el) διὰ τὸ δυσφημοειδὲς 
δύναται ὁ σωτὴρ λέγειν ὁ καὶ ταλανίζων ἑτέρους τὸ νοἴμοιε. παρα- 
στήσομεν δὲ ἀπὸ ὅμο λογουμένων λέξεων, αἵτινες οὐχ ἁρμόζουσιν» 
ἄλλῳ ἢ τῷ σωτῆρι, τίνα τρόπον καὶ ἔχλαυσεν ἐπὶ τὴν Ἱερουσαλήμ᾽ 
κλαίοντος δὲ φωνή ἐστι τὸ »οἴμοιε. καὶ κεῖται ἐν τῷ εὐαγγελίῳ ὅτι 

10 ἰδὼν τὴν Ἱερουσαλὴμ ἔχλαυσεν ἐπ᾿ αὐτὴν καὶ εἶπεν᾽ Ἱερουσαλὴμ Ἱερου- 
σαλήμ, ἡ ἀποχτείνουσα τοὺς προφήτας καὶ λιϑοβολοῦσα τοὺς ἀπεσταλ- 
μένους πρὸς αὐτήν, ποσάκις ἠϑέλησα ἐπισυναγαγεῖν τὰ τέχνα σους 
καὶ τὰ ἑξῆς. σαφῶς δὲ χαὶ ταῦτα ὑπὸ τοῦ σωτῆρος λέλεχται ἐν τῷ 
»οἴμοι ὅτε ἐγενήϑην ὡς συνάγων καλάμην ἐν ἀμητῷ καὶ og ἐπι- 

15 φυλλίδα ἐν τρυγητῷ, οὐχ ὄντος Ot&yvog τοῦ φαγεῖν τὰ πρωτόγονα. 
οἴμοι ψυχή, ott ἀπόλωλεν εὐλαβὴς ἀπὸ τῆς γῆς, καὶ ὁ χατορϑῶν dr 
ἀνϑρώποις οὐχ ὑπάρχει. πάντες εἰς αἵματα διχάξονταις. ἦλϑε γὰρ 
[ὡς συνάγων χαλαμη») εἰς ἀμητὸν ἕνα ϑερίσῃ, χαὶ εὐρίσχει πολλοὺς 
ἁμαρτωλοὺς καὶ λέγει" »οἴμοι ὅτι ἐγενήϑην ὡς συνάγων καλάμην ἐν 

90 ἀμητῷε. ἦλϑε τρυγῆσαι χαρπὸν ζωῆς ἐν τοῖς ἀνθρώποις, εὐρίσχει 
πολλὰ ἁμαρτήματα ἐν ἡμῖν χαὶ διὰ τοῦτο λέγει" »xai ὡς ἐπιφυλλίδα 
ἐν τρυγητῷ, οὐχ ὄντος στάχυος τοῦ φαγεῖν τὰ πρωτόγοναε. φησὶ 
xal ἀλλαχοῦ τὸ παραπλήσιον τούτοις πρὸς τὸν πατέρα λέγων" »tlg 

2:2r ὠφέλεια ἐν τῷ αἵματί μου, ἐν τῷ xata val με εἰς διαφϑοράν;« τί 

25 ὠφέλησα τηλιχοῦτο τοὺς ἀνθρώπους; τί ἄξιον τοῦ αἵματος, οὗ 
ἐξέχεα ὑπὲρ αὐτῶν, πεκποιήχασι; »tlg ὠφέλεια ἐν τῷ αἵματί (uov), 


54. Vgl. Hom. 15, 3 u. in Num. Hom. 23, 2 (Lo 10, 277£). — 101f. Matth. 
23, 37. — 14 ff. Micha 7, 1. 2. — 19 Micha 7, 1. — 21 Micha 7, 1. — 22ff. Vgl. 
Hom. 15, 4. Vgl. in Matth. Comm. 135 (Lo 5, 61): Quid autem tam bonum fecerunt 
.... Aut quid tale dignum facturi sunt homines, pro quibus patiar ista etc.? — 
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1 ἡμῶν] « Co H; od. Komma nach διχαιοσίνην ὃ 4 ταῦτα] haec quae nunc 
dicuntur αὐ Dominum referenda. Et H, vielleicht richtig | 5 περὶ--- διὰ] an H | 
£l Ru vgl. H | 6 οἴμοι] + mater H | 8/9 χαὶ---ὅτι) <H| 12 αὐτήν) te H | 14. 19 
ἐγενήϑην Hu LXX factus sum H ἐγεννήϑην 8 | 14. 21 ἐπιφυλλίδα) racemos H | 
16. 22 oix ὄντος στάχνος] cum non supersit botrus H οὐχ ὑπάρχοντος Bótovoc 
LXX; doch vgl. S. 127, 18. 28 198, 5. 6 | 17—19 ἦλϑε --- ἁμαρτωλοὺς) Vent 
enim ut meteret fructus, et quasi stipula in segete reperta propler plurimos peccato- 
res Ἧ 18 ὡς — καλάμην] streicht Blass (vgl. Z. 20£); od. mit H vor xai Z.19 zu 
setzen? | 20 χαρπὸν ζωῆς] botros wurae H | 25 τοὺς Scorr. τοῖς S* | 26 μου nach 
128, 16 u. H: teo. 
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ἐν τῷ καταβῆναί nee ἐξ οὐρα ὧν; xata ídgxa, ἠλϑον ἐπὶ τὴν γὴν. 
ἐπέδωχα ἐμαυτὸν διαφϑορᾷ. ἰφόρεσι σῶμα ἀνθρώπινον" τί αὐτῶν 
d&toy χατώρθϑωται tol; ἀνθρώποις: tí; ὠφέλιμα ἐν τῷ aiyarl μου. 
ép τῷ χαταμβὴναί μὲ εἰς ding ϑοράν: μὴ ἐξομολογήσεταί ὅοι χοῖς. ἢ 
ἀναγγελεῖ τὴ» ἀλήθειάν Oove«; τοιοῖτο οὖν ἐστι καὶ τὸ ἐνϑθάδι 
πρῶτον ὑπὸ τοῦ σωτῆρος λεγόμενον τὸ »olyot ἐγώ. μῆτερ. e τίνα 
μὲ ἵτεχες dvógae; οὐχὶ ἡ Oto; ὁ σωτὴρ λέγει τὸ νοΐμοι ἐγώ. μῆτερε 
ἀλλ᾽ ἡ ἄνθρωπος, ὡς ἐν τῷ προφήτῃ νοΐμοι svyn, ort ἀπόλωλεν» 
εὐλαμὴς ἀπὸ τῆς γῆςε. ἡ δὲ φυχὴ ἀνθρωπίνη nr. διὰ τοῖτο xci τε- 
τάρακται. διὰ τοῦτο xal περίλυπος ἡν. ὁ δὲ λύγος ὁ ἐν ἀρχῇ πρὸς 
τὸν θϑιὸν οὐ τετάραχται. ἐκεῖνος οὐχ ἂν λέγοι τὸ νοΐμοιε. οὐδὲ γὰρ 
o λόγος ἐπιδέχεταε ϑάνατον. ἀλλὰ τὸ ἀνϑρωπινὸν (ott τὸ τοῖτο 
ἐπιδεξάμενον. ὡς πολλάχις παρεστήσαμι ». 

7. 705 τίνα μὲ ἵτεχες ἄνδρα δικαξζόμενον xal διαχρινόμενον ἐν 
πάσῃ τῇ yü«; ἐὰν ἴδῃς μοι τοὺς πανταχοῦ μάρτυρας δικαϊομένους 
xai καϑ᾽ ixaotur ἐχχλησίαν παρισταμένους rol; δικασταῖς. ὄφει τίνα 
τρόπον Ἰησοῦς Χριστὸς ἐν ixaoro τῶν μαρτύρων διχάζιτιε αὐτὸς 
γάρ ἐστιν ὁ ἐν τοῖς μαρτιυ por oc τῇ ἀληϑείᾳ δικαζόμενος. καὶ τοῖτο 
2001,05 παραδέξασθαι ἰλέπων ort ov. σέ giaw εἰν ἐν φυλακὴ 
ὅταν σὺ ὡς ἐν griaxi, ἀλλ᾽ ἰαυτόν, οὐ σὲ πεινῶντα ταν o6 πεινῶς 
ἀλλ᾽ iavtor. ov σὲ διφώντα. ἀλλ᾽ cavror, | oir φυλαχὶ ἡμη» καὶ 
ἤλθετε πρὸς με. ἐπείνων καὶ lóoxatí μοι φαγεῖν. ἐδίφων καὶ ἐπο- 
τίσατέ μὲ «. οὐχοῖν xüp δικάζηται Χριστιανὸς οὐ de ἄλλο τι, oc 
διὰ τὰς ἰδίας ἁμαρτίας. ἀλλ᾽ ort Χριστιανός ἐστι. Χριστός doter ὁ 
δικαζόμενος. ἐν πάσῃ οὖν τῷ yy διχάϊιται Χριοτὸς Ἰνοοῖς καὶ 
vvaxız Ovr Χριστιατὸς δικάζεται, Nuoto; ἐοτιν ὁ δικαζόμενος oc 


89. 141 7, 10 — 8 Micha 5,1. 2. — 9 Vl Jh 12,277. — 10 Vgl Mates 
20, Mark 14. 54. — 1011 Vy Ju. -- 88 Vl s B d τῆν 1052 0» 
21. 17f£. , in. Matth. 2° 146 Lo d vor v. — 209g, Vui. deor. 112 ung dll ὦ 
An" — 21$. Matth 25 νι. P 


ἴ secte! S Mo διιιὼν si omnis s H 3€: -«t, τς ΑΔ. δ. 9) 
an eres, 2 y tet ΝΊΘΝΊΤ ὦ H mrs id di Ho Sg δὼ ἴα» 
nach H ers el quei EN to e ἘΝ sss c eH Ian, 
* sae; N m Mgr μέ v t ml ὁ Δ΄. 0H Horn ..- ". FN ufo 8", "Ὁ 
yet οὐσῶν, oe πα ἢ urn - H ἴδει. Ar. 1. wa 
nah Hr’ IS uen vos Blase Kt ^ 2 6s b EH jets s oct 39 a hat. e 
9901: “.8 19 ρει € τι ε ΤΟΣ (05 0075» uch 290 $1 ... 089: vy! 


N 21 yon el 28 5010]. ed BL. rn, 82:8 ^». 


-» i0 “ . 1:4 yı 9 n ut eg tt δι . » e L4 . "3 J i , H 


21.) 


Homilie XIV. Jerem. 15, 10—19. 113 


μόνον ixi τούτων τῶν δικαστηρίων, ἀλλὰ φέρε συχοφαντεῖσϑαι 
Χριστιανὸν [ἃ δεῖ) περί τινος ἐγκαλούμενον, καὶ τότε Χριστὸς ἀδίχως 
διχάξεται. 
εἷῶς τίνα ue ἔτεχες ἄνδρα δικαζόμενον καὶ διαχρινόμενον ἐν πάσῃ 
δ τῇ 7j; 8. (xai ἔτι δὲ οὕτως νοήσεις, πῶς »διχάζεται καὶ διαχρίνεται 
ἐν πάσῃ τῇ γῇ.) τίς οὖν οὐ δικάξει τὸν Χριστιανὸν λόγον; τίς τῶν 
ἐϑνῶν xüp ἁπλῶς οὐχ ἐξετάζει αὐτόν; τίς οὐ λέγει τῶν Ἰουδαίων 
τὰ περὶ Χριστιανῶν; τίς τῶν Ἑλλήνων; τίς τῶν φιλοσόφων; τίς 
τῶν ἰδιωτῶν; [χαὶ ἔτι δὲ οὕτως νοήσεις, πῶς »Óuxazttot xol δια- 
10 χρίνετει ἐν πάσῃ τῇ γῇ-«.] πανταχοῦ Ἰησοῦς δικάζεται χαὶ κρίνεται" 
xal ὑφ᾽ ὧν μὲν καταδικάξεται. ὑφ᾽ ὧν δὲ οὐ καταδικάξεται. ἐὰν μὴ 
χαταδιχάζηται, παράδεχτος γίνεται' ἀνοίγεις αὐτῷ τὰς ϑυρίδας. 
εἰσέρχεται πρός GE’ πιστεύεις εἰς αὐτόν, (δειπνεῖ μετὰ σοῦ). ἐὰν de μὴ 
παραδέξῃ περὶ Χριστιανισμοῦ ἀκούων, οὐδὲν ἄλλο πεποίηκας ἣ κατε- 
15 δίχασας τὸν Ἰησοῦν (ὡς) ψευδόμενον, ὡς πλανήσαντα τοὺς ἀνϑρώ- 
ποὺς, ὡς οὐχ ἀληϑεύοντα, διὰ τοῦ μὴ πεκπιστευχέναι τῷ λόγῳ ᾧ 
διδάσχει. νῶὡς τίνα μὲ ἔτεχες ἄνδρα δικαζόμενον καὶ διαχρινόμενον 
ἐν πάσῃ τῇ yj;« ὅσοι μὲν τέλεον ἀπιστοῦσι, καταδικάζουσιν avrov 
ὅσοι δὲ οὐχ ἀπιστοῦσιν ἀλλὰ ἀμφιβάλλουσι περὶ αὐτοῦ. διαχρίνονται 
20 περὶ αὐτοῦ. δύο πάσχεε ὃ ᾿Ιησοῦς ἐν ἀνθρώποις" ὑπὸ μὲν τῶν 
2:3: ἀπίστων | χαταδικάζεται, ὑπὸ δὲ τῶν διψύχων διαχρίνεται. ἐὰν 
φορέσῃς »τὴν εἰχόνα τοῦ ἐπουρανίους ἀποϑέμενος »τὴν elxova τοῦ 
χοϊχοῦε, οὐχ el γῇ καταδικάζουσα αὐτόν. οὐδὲ el γῆ ἐν ἢ καταδικάξεται, 
οὐχέτε γῇ εἶ διαχρίνουσα αὐτόν. 
25 9. »H ἰσχύ; μου ἐξέλιπεν ἐν τοῖς καταρωμένοις μες. ὃ ἀπό- 
στολος λέγει περὶ τοῦ σωτῆρος ὅτι »ἐσταυρώϑη ἐξ ἀσϑενείαςε. καὶ 
ὁ “προφήτης δὲ παραπλήσια τούτοις λέγει ἐν τῷ »χύριε, τίς ἐπίστευσε 
τῇ ἀκοῇ ἡμῶν; καὶ ὁ βραχίων κυρίου rivı ἀπεχαλύφϑη; ἀνηγγείλαμεν 


6 ff. Vgl. Hier. Comm. 946: Quis enim philosophorum, quis gentilium, quis haereti- 
corum non judicat Christum ...? — 19, Vgl. Apok. 3, 20. — 21 Vgl. Jak. 1, 6. 8. 
— $3 Vgl I Kor. 15, 49. — 26 II Kor. 13, 4. — 27 Jes. 53, 1— 5. 
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6 οὗν] improborum H, besser | 8 τίς τῶν Ελλήνων) < H | 9/10 xal — yg] streicht 
Hu nach H (vgl. zu Z. 5/0) | 10 Ἰησοῦς) Christus H | 11 ἐὰν) + autem H | 18 δειπνεῖ 
μετὰ σοῦ nach H: rescitur tecum | 15 ὡς nach H: wu | 16/17 οὐχ --- διδάσχει) in 
errorem mundum detrahenten H | 18 &r) « H | &moroboi] ei non credunt H 
19 ἀλλὰ) et (1. sed) adhuc H | περὶ αὐτοῦ] « H | 20 ro] + $9tur H | 28 εἰ Co εἰ 
S | 23/34 οὐδὲ --- αὐτόν] neque terra in qua judicatur atque discernitur H | 94 ei, 
εἴη 8| 28 xvolov] tuum B. 
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ἐναντίον αὐτοῖ ox παιδίον. ὡς ῥίζα ἐν γῇ διφώσῃ" εἴδομεν avrov. 
xal οὐχ εἶχεν εἶδος οὐδὲ κάλλος. ἀλλὰ τὸ εἶδος αἰτοῦ ἄτιμον. ἐχλεῖπον 
παρὰ τοὺς υἱοὺς τῶν ἀνθρώχων. ἄνθρωπος ἐν 1 πληγῇ ὧν καὶ ἐν 
πόνῳ χαὶ εἰδὼς φέρειν μαλαχίαν, ὅτι ἀπέστραπται τὸ πρόσωπον 
αὐτοῦ ἀπὸ ατιμίας. ἡτιμάσϑη καὶ οὐχ ἐλογίσϑη. οὗτος Tas ἀνομίας 
ἡμῶν φέρει xal πιρὶ ἡμῶν ὀδυνᾶται, καὶ ἡμεῖς ἐλογισάμεϑα αὐτὸν 
εἶναι ἐν πόνῳ καὶ ἐν πληγῇ καὶ ἐν καχώσει. αὐτὸς δὲ ἐτραυματίυϑη 
da τὰς ἀνομίας ἡμῶν. x«l μιμαλάχισται διὰ τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν᾽ 
παιδεία εἰρήνης ἡμῶν ἐπ᾿ αὐτόν. τῷ μώλωπι αὐτοῦ ἡμεῖς ἰάϑημενε. 
οὐχοῦν ἀνέλαμε τὴν ἀσθένειαν τῶν ἁμαρτημάτων ἡμῶν καὶ ἐφ ὀρεδεν 
ἡμᾶς: καὶ ἦλϑε 200: fot καταρωμένους avrop, καὶ ἡ ἰσχὺς αὐτοῦ 
ἐξέλιπεν ἀπὸ τῶν xarapmalıa ἀπ᾿ οὐρανῶν καταβαίνοντος. ap« 
γὰρ ἀνέλαβε τὴν τοῦ δούλου μορφὴν καὶ ἰἱαυτὸν ἐχένωσιν. ὡς ὁ 
ἀπόστολος εἶπεν ὅτι νἐκένωσε" ἰαυτὸν μορφὴν δούλου λει ώνε. 
deln οὖν φησιν »5 ἰσχύς μου ἐν τοῖς καταρωμέ roi; pre. 

. "Mauer εἰ αὐτοῦ διδόντος toU ἀύγου ὀυνάμεϑα xci dAAO 
dog fo eqór τι παρὰ τὰ donutra. εἰπεῖν εἰς τὸ L ἰυχὺς μου ἐκἐλι πεν 
ἐν τοῖς καταρωμέ»οις us. "ἣν τὸ φῶς τὸ ἀληϑενόν, o gerri πάντα 
ἄνθρωπον ἐρχόμενον» εἰς τὸν χόσμονε. to φῶς τὸ ἀληϑινὸνε ὦ 
εἷος ἐστι τοῦ ϑιοῦ. ν φωτίζει zarte ἄνθρωπον leout vor εἰς τὸ» 
χόσμον«. καὶ ὡς (oti λογικὸς μετέχει τοῦ ἀληϑινοῖ φωτὸς. λογικὸς 
dE ἐστι πᾶς ἄνϑρωπος. τῶν ocr utri χύντων Aozov πάντων crÜ oer 
xov ἐν τισὶ μὲν» ἡ ἰσχὶς τοῦ λόγου ARTE ἐν tun. de ἐχαιΐ πεῖ. 
c ur μὲν" ἴδις φυχὴν ἐμπαϑὴ xcti epa ὑτωκόν, ὄφει ἐχεῖ τὴν iot " toc 
λόγου ἐπιλείπουσαν" ἐὰ» δὲ idi: φυχὴ» crap χοὶ daxaicy, ovi τὴν 
ἰσχὺ P τοῦ λύγου ὁσημέραε xaQYoqopotocyr. καὶ τὸ εἰρημένον dr 
Inoot ἐφ «ομόσεες τοῖς διχαίοις ov yo χαϑ' avror μόνον "ὦ Insol; 
zporxorrer ἐν τῇ συφίᾳ xci ἡλιχία x«i χάρετε παρὰ 010 xai rd 6): 
Cor, ἀλλὰ xai ἐν ixaóto τῶν τὴν προχυπὴν ἐν doge Xcl ἡ λικίι: 


4 e - a . * 
zu yat παραδεχυμένοωων προχόστει » fnoots ε8' οὐ 07 x ἡ AUG: 


14 Phil. 2, 7. — 188, 2. h 1." 21. 80 Lu. . . 
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καὶ χάριτι παρὰ ϑεῷ καὶ ἀνϑρώποις-. λέγει οὖν Ó λόγος, 0 υἱὸς τοὺ 
ϑεοῦ, (0) ὧν ἐν τῷ εἰχόντι »oluor ἐγώ, unceo« xal τὰ ἱξῆς, ὅτε m 
ἰσχύς μου ἐξέλιπεν ἐν τοῖς καταρωμένοις μεε. ὃς ἂν χαταράσηται 
τῷ λόγῳ, οὗτος εὐθέως λαμβάνει τὴν κόλασιν ἐπὶ τῷ χαταράσασϑαι 


δ τῷ λόγῳ, ἐπὶ τῷ μέμφασϑαι τῇ διδασκαλίᾳ Ἰησοῦ ἡ γὰρ ἰσχὺς τοῦ 


Ἰησοῦ ἐχλείπεει ἐν τῷ τοιούτῳ, καὶ οὐχ ἔστιν ἰσχὺς λόγου ἐν αὐτῷ. 
ὡς πάλιν ἐχ τοῦ ἐναντίου, ἐὰν εὐλογήσῃς Ἰησοῦν καὶ παραδέξῃ αὐτόν, 
ἡ ἰσχὺς (αὐτοῦ) τὸ ἐναντίον πάσχει οὗ πέπονϑεν ἐν τοῖς χαταρωμένοις 


2:4r αὐτόν ὡς γὰρ ἐκχεῖ ἐξέλιπεν ἐν τοῖς καταρωμένοις, οὕτως | ἐνταῦϑα 
10 αὔξεε ἐν τοῖς εὐλογοῦσι. 


11. ν»Γένοιτο, κύριε, κατευϑυνάντων avrov: εἰ μὴ παρέστην σοι 
ἐν καιρῷ τῶν xaxov αὐτῶνε. τί »ν»γένοιτο, κύριεε; ὃ δυνάμενος 
ἀφ᾽ ἑαυτοῦ συναγαγέτω τὸ τοιοῦτον. [τὸ γένοιτο] νδέσποτα κύριε, 

[4 2 - % 
κατευϑυναντῶν αὐτῶνς γένοιτο ἰσχὺς ἐχλείπουσα ἐν τοῖς xaraQo- 


15 μένοις. ὅταν (μετανοήσαντες) μετὰ τὸ χαχῶς με εἰπεῖν τραπῶσι τὴν 


εὐϑεῖαν καὶ αὐτὴν ὁδεύσωσι. "γένοιτο, δέσποτα, κατευϑυνάντων 
αὐτῶν εἰ μὴ παρέστην σοιε. εἶτα δικαιολογεῖταε περὶ τῶν xaxoAo- 
γούντων αὐτὸν λέγων" sel μὴ παρέστην σοι ἐν καιρῷ τῶν χαχῶν 
αὐτῶνε. παρέστη τῷ πατρὶ ἱλασμὸς ὦ ovy περὶ τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶν. 


20 καὶ παρεχάλεσε περὶ αὐτῶν ἐν αὐτῷ τῷ χαιρῷ τῶν xaxov ἡμῶν. οὐδὲ 


93 


w 


yàg παρέστη μετὰ τὸν καιρὸν τῶν xaxov ἡμῶν, ἀλλ᾽ »Erı ὄντων ἅμαρ- 
τωλῶν ἡμῶν Χριστὸς ὑπὲρ ἡμῶν ἀπέϑανεν-. νεἰ μὴ παρέστην σοι 
ἐν χαιρῷ τῶν καχῶν αὐτῶν, ἐν καιρῷ τῶν ϑλίψεων αὐτῶν. εἰς 
ἀγαϑὰ πρὸς τὸν ἐχϑρόνε. καὶ ἐν τῷ καιρῷ τῆς ϑλίφεως αὐτῶν, 
φησί, τῆς πρὸς τὸν ἐχϑρὸν ἐγὼ παρέστην σοι ὑπὲρ αὐτῶν. τίς δὲ 
ὁ ἐχϑρὸς ἢ νὁ ἀντίδικος ἡμῶν διάβολοςε, ὃς ἔϑλιφψεν ἡμᾶς; καὶ 
σαφῶς ἐν τῷ καιρῷ τῆς ἔχϑρας ἐχείνου τῆς xatà τῶν ἀνθρώπων 
παρέστη τῷ πατρὶ O0 σωτὴρ ἡμῶν καὶ ἐδεήϑη περὶ τῆς ἡμετέρας 


19 Vgl.1Joh.2,2. — 21 Vgl. Róm. δ, 6. — 96 I Petr. 5, 8. 


2 ϑεοῦ) + qui erat. Deus Verbum H | ὁ Lietzmann | ἑξῆς} + juxia na- 
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mine H | 15 μετανοήσαντες C ad poenitentiam concersi H | 17 περὶ Blass Koetschau 
quare H xag&à S | 17. 18 παρέστην Co astitó H πάρεστί S vgl. zu Z. 11 18 αὐτὸν] 
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αἰχμαλωσίας. ἵνα λυτρωθῶμεν καὶ ovo0 cui» ἀπὸ τοῦ ἰχϑροῦ. ταῖτα 
μὲν ὁ σωτὴρ ἢ ὁ προφήτης εἰρηχέτω" καὶ γὰρ ὁ προφήτης δύναται 
τὰ τοιαῖτα εἰρηκέναι καὶ ηὖχϑαι περὶ τοῦ λαοῦ ἐν τῷ νχαιρῷ τῶν 
καχῶν αὐτῶνε. 
δ 12. 'Exi τούτοις rl. ἀποχρίνεται ὁ ϑιὸς πρὸς τὸν λαὸν τὸν κατη- 
Yoondivra ὑπὸ τοῦ προφήτου 5 ὑπὸ τοῦ Χριστοῦ καὶ ravra λέγει 
514, πρὸς αὐτόν" »σίδηρος καὶ | περιβόλαιον χαλκοῦν ἡ ἰσχύς 00v«, Oxär- 
ed, ἀνένδοτος, ovx ἐλαυνομένη. 9íóngoz καὶ περιβόλαιον χαλκοῖ! 
ἡ ἰσχύς δου οἷον τμητιχή τις καὶ διαιροῦσα ἡ ἰσχύς: σου. οὐχ ἐπ᾽ 
10 ἀγαθῷ οὖσα ἰσχύς »xal θησαυρούς: σου εἰς προνομὴν δώσω. ἀνταλ- 
λαγμα «διὰ; πάσας τὰς ἁμαρτίας σους. τίνα: »dndarpotsı τῶν ἁμαρ- 
τανόντων δίδωσιν νεἰς προνομὴνε ὁ 8007, καὶ δίδωσιν avtov; νάντάλ- 
λαγμα διὰ πάσα: τὰς apuprlası αὐτῶν; πότιρόν ποτε τοὺς ἐπὶ 
γῆς ϑησαιριζομένους αὐτοῖς; ἵχαστος γὰρ τῶν ἀνϑρώπων ϑησαι- 
elite εἰ μὲν φαῦλός lotir, ἰπὶ γῆς. εἰ δὲ ἀστεῖος. ἐν οὐραν ὦ, ex 
ἐδιδάχϑημεν ἀπὸ τοῦ εὑαγγιλίου. ἡ λέγει τῷ kam ἐκείνῳ. ort μέλλω 
διὰ τὰ ἁμαρτήματά oov τοὺς ϑησανρούς σου διδόναι εἰς προνομὴν: 
ποῖοε 050avool ἐχείνουι τοῦ λαοῦ ἐδόϑησαν εἰς προνομὴν; lo⸗ εἰς 
τῶν ϑησαυρῶν fiet ula. ἄλλος θησαυρὸς Ihala;. 0», d« vos ἡ» καὶ 
Μωσῆς. τούτους τοὺς ϑισανροὺς ἴλαβιν ὁ Bros ar ἐχείνου toC 
λαοῦ καὶ διὰ Χριστοῦ, εἰπόντος" νἀρϑήφιται ἀφ᾽ ὑμῶν ἡ βασιλείαι 
τοῦ ϑιοῦ xal δυϑήσιτιαι ἴϑνιι ποιοῖντι τοὺς καρποὺς αὐτῆς. ide 
xev ἡμῖν. 
» σε ovr νδιὰ τὰς ἁμαρτίας σου τοὺς ὃ σαυρούς σοὺ εἰς xoo- 
5 νομήνε. xai ἔδωχεν τοὺς Ünaoavootz τοῦ λαοῦ ἐχείγου ἡμῖν «πρῶτοι 
γὰρ ἰἐχιῖνοι ἐπιοτιίϑηθιν τὰ λόγια τοῦ ϑθευῖ-. εἶτα uit. ἰχιίνοις 
ἡμεῖς ἐἰπιστεύϑημιεν. ἀἐρθέντων τῶν λογίων τοῦ brav er χιὼν 
καὶ ὀοθίντων ἡμῖν». καὶ λίγομι» τὸ νἰρϑήωεται ἐπ᾽ view ἡ Jadtaie 
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Homilie XIV. Jerem. 15, 10—19. 117 


τοῦ ϑεοῦ xal δοϑήσεται ἔϑνει ποιοῦντι τοὺς καρποὺς αὐτῆς: εἰρῆσϑαι 
ὑπὸ τοῦ σωτῆρος καὶ πεπληρῶσϑαι. οὐχ ὅτε ἤρϑη ar αὐτῶν ἡ 
2:5r γραφή, ἀλλὰ νῦν  οὐχέτι ἔχουσι τὸν νόμον καὶ τοὺς προφήτας τῷ 
μὴ ϑεωρεῖν τὸν ἐν αὐτοῖς νοῦν. ἔχουσι γὰρ τὰ βιβλία, ἀλλὰ πῶς 
δ ἤρϑη dx αὐτῶν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ; ὁ νοῦς τῶν γραφῶν ἤρϑη 
ἀπ᾿ αὐτῶν. οὐχέτι σῴξεται διήγησις παρ᾽ αὐτοῖς »νομιχὴ ἢ προφη- 
tux, ἀλλ᾽ εἰσὶν ἀναγινώσκοντες χαὶ μὴ νοοῦντες" πεπλήρωται γὰρ 
διὰ τὴν Χριστοῦ ἐπιδημίαν τὸ »εἶπον τῷ λαῷ ἐχείνῳ᾽ ἀχοῇ ἀχούσετε 
καὶ οὐ μὴ συνῆτε, καὶ βλέποντες βλέψετε καὶ οὐ μὴ ἴδητε. ἐπαχύνϑη 
10 γὰρ ἡ καρδία τοῦ λαοῦ τούτους. πεπλήρωται καὶ τὸ εἰρημένον ὑπὸ 
τοῦ Πσαΐου ὅτι »ἀφελεῖ κύριος ἀπὸ τῆς lovóalag καὶ ἀπὸ τῆς JtQov- 
σαλὴμ ἰσχύοντα καὶ ἰσχύουσαν, γίγαντα καὶ πολεμιστὴν ἄνϑρωπον, 
δικαστὴν xal προφήτην καὶ στοχαστὴν καὶ σοφὸν ἀρχιτέχτονα καὶ 
συνετὸν ἀχροατήνε. ταῦτα πάντα ἀφεῖλεν ὁ ϑεὸς ar ἐχείνων καὶ 
15 ἔδωκεν, ἐάν γε ἡμεῖς δεξώμεϑα, ἡμῖν vol; ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν. ταῦτα 
διὰ τὸ »xal τοὺς ϑησαυρούς σου εἰς προνομὴν δώσωςε. 
»d»taAAayua διὰ πάσας τὰς ἁμαρτίας σου καὶ ἐν πᾶσι τοῖς 
ὁρίοις σους. cat ἔλεγε᾽ διὰ τὰς ἁμαρτίας σου τὰς ἐπὶ πάντα τὰ 
ὁριά σου ἐφϑακυίας" οὐδὲν γὰρ ὅριον ἐχείνου τοῦ λαοῦ ἐστιν, ὃ 
2) ἁμαρτίας οὐ πεπλήροται. χαὶ πῶς πᾶν ὅριον αὐτῶν οὐχ ἔμελλεν 
ἁμαρτίας πληροῦσϑαι [ἐπ᾿ αὐτοῖς]. τὸ ὅσον ἐπ᾿ αὐτοῖς ἀποχτεινάντων 
δικαιοσύνην, εἰ Χριστὸς δικαιοσύνη, ἀποχτεινάντων [τὴν] σοφίαν, εἰ 
Χριστὸς σοφία, ἀποχτεινάντων ἀλήϑειαν, εἰ Χριστὸς ἀλήϑεια; διὰ 
γὰρ τοῦ καταδεδικαχέναι τὴν ἐπὶ ϑανάτῳ τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ταῦτα 
95 πάντα ἀπέβαλον καὶ ἀπώλεσαν. καὶ ἀναστάς μου ὁ κύριος Ἰησοῦς 
275v dx νεχρῶν οὐχέτι ἐφάνη τοῖς ἀποκχτείνα σιν αὐτόν" οὐ γὰρ ἔχομεν ἐν 
τῇ ἱστορίᾳ ὅτι ἐφάνη volg ἀποχτείνασιν αὐτόν, ἀλλὰ μόνοις τοῖς πι- 
στεύουσιν ἐφάνη ἀναστὰς ἀπὸ τῶν νεχρῶν. 13. »xal χαταδουλώσω 
σε ἐν πᾶσι τοῖς ἐχϑροῖς σου ἐν τῇ γῇ 1j οὐχ ἤδειςε. καταδεδούλωται 
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118 Origenes! Jeremiaboiil;en. 


ὁ λαὸς ἐχεῖνος ἐν τοῖς ἐχϑροῖς. καὶ γέγονεν ἐν τῇ ru p ovx Ldu 
"ὅτι XUQ ἐχχέχανται ἐκ τοῦ ϑυμοῦ μου. ἐφ᾽ ὑμᾶς xavünorran. 
Μετὰ ταῦτα καὶ τοὺς λόγους τῶν ἀπιιλῶν τῶν εἰρημ μένον πρὸς 
τὸν λαὸν ὁ ἀνωτέρω εὐξάμενος 9 συμπληροῖ τὴν! Cnr xai ovraxrt τοῖς 
5 προειρημένοις ταῦτα᾽ son ἴγνως. χύρεε, μνησϑητί μου καὶ ἐπίσχεφοίΐ 
με. καὶ ἀϑώωσόν με ἀπὸ τῶν xataó«xorror μι, μὴ εἰς μαχροϑι- 
μίαν ε. xai ὁ xQog της λεγέτω ταῖτα διωκόμενος ὑπὸ τῶν ἐλεγχο- 
μένων. μισούμενος ὑπὸ τῶν τὴν ἀλήϑειαν μὴ χωρούντων" ἰχϑρὸς 
γὰρ γέγονε τοῖς ἀκούουσιν ἀληϑιύ vo» αὐτοῖς. ταὐτὰ de χαὶ ὁ σωτὴρ 
10 ἡμῶν λεγέτω. ὅστις καὶ ἐδιώχϑη ὑπὸ τοῦ λαοῦ xal φησι yn εἰς 
μαχροθιυμίανε. τί ἰστι τὸ νμὴ εἰς μαχρυϑυμίανε; ἐμαχρυϑύμησος 
ἀεὶ xi τὸν λαὺν ixl τοῖς ἁμαρτήμασιν. ἐπὶ δὲ τοῖς xar ἐμοὶ τιτολ- 
μημένοις μὴ μαχροϑι LULDE . xai αληϑῶς ὁ ϑεὸς οὐχ] ἐμεχρυϑὲ 'HTJÓLV. 
ἐὰν ἐξετάσῃς τοὺς χρόνους τοῦ πάϑους καὶ τῆς ατώσιως “ερουσα- 
15 Anm καὶ τῆς κατασχαφὴς τῆς σπόλιως, καὶ τίνα τρόπον ἐγχατέλεπεν 
ὁ Oto; τὸν λαὸν ἐχεῖνον. ἐπεὶ τὸν Χριστὸν ἀπέχτειναν, oq ὅτι οὐχ 
εἰς μαχροϑειμίαν [re ἰχρήσατο τῷ λαῷ. εἰ δὲ ϑέλεις. dxovi^ axo 
πεντιχαιδεχάτου τους Τιβιρίου Καίσαρος ἐπὶ τὴν" xaraoxcg ry» toC 
216: "αοὖ τεσσαράχοντα xa) δίο πεπλήρωται ἔτη. ἴδει ' γὰρ ὀλίγον τινὰ 
30 χρόνον συγχωρηϑὴ»αι εἰς μετάνοιαν, μάλιστα διὰ τοὺς πιστεύειν 
μέλλοντας ἀπὸ τοῦ λαοῦ ἐκ τῶν σημείων καὶ τῶν τεράτων τῶν 
ἐσομένων ὑπὸ τῶν ἀποστόλων. 14. νγεῶϑε ὡς ἴλαβον περὶ σοῦ 
ὀνειδισμὸν ὑπὸ τῶν ἀϑετούντων τοὺς λόγους ὅσους. ἴστω ὁ προς ή- 
της, λέγων καὶ ἐξουϑενημένος ig! oi; ἔλεγιν. vxo τῶν ἀἁμιρτωλὼῶν 
2 ἀϑετούμενος" φησὶ γάρ αὐτός" »διετέλισα μυχτι οἰζόμενοςε. ον εδέζετο 
ovr ὑπὸ τῶν adı τούντων τοὺς λύγους τοὺς de αὐτοῦ λαλοι Wn ror; 
"ro τοῦ θεοῦ, καὶ εὔχεται ἐπὶ τῷ ὠνειδίσθϑαι βο᾽ϑηϑῆναι ὑπὸ toC 
ϑιοῦ λέγων" νγιῶϑιε ὡς ἵλαον περὶ 00€ ὀνειδισμὸν ὑπὸ τῶν ἀϑι- 
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Bomilie XIV. Jerem. 15, 10—19. 119 


τούντων τοὺς λόγους δου" συντέλεσον αὐτούςε. λεγέτω ö προφή- 
τῆς, ἀλλὰ μᾶλλον ἁρμόζει τὸ "συντέλεσον αὐτοὺς: λεγόμενον ὑπὸ 
τοῦ σωτῆρος" συντέλεια γὰρ ἤλϑε περὶ τὴν Ἱερουσαλὴμ καὶ τῷ λαῷ, 
ἐπὶ τοῖς συμβεβηχόσιν ἐξ ἐπιβουλῆς τοῦ λαοῦ χατὰ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν. 

δ Μετὰ ταῦτα ἀναγχαῖον διὰ τὸ πολλὰ πεπονϑέναι τοὺς προφήτας 
ἐλέγχοντας καὶ τὸν λόγον πρεσβεύοντας καὶ λαλοῦντας τὰ προστασ- 
σόμενα ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ, ὑπομνῆσαι τοὺς ἀχροατὰς περὶ τοῦ βίου αὐτῶν 
καὶ τῶν ἐπαγγελιῶν αὐτῶν καὶ τῆς ἡμετέρας προαιρέσεως, ἵνα κατὰ 
τὸ δυνατὸν ἡμῖν, εἰ ϑέλομεν μετὰ τῶν προφητῶν ἔχειν ἀνάπαυσιν, 
10 τὰ ἔργα τῶν προφητῶν ζηλώσωμεν. ὃ δὲ λέγω τοιοῦτόν ἐστι" 
πολλάκις ἐν ταῖς εὐχαῖς λέγομεν" ϑεὲ παντοχράτορ, τὴν μερίδα ἡ ἡμῶν 
μετὰ τῶν προφητῶν δός, τὴν μερίδα ἡμῶν μετὰ τῶν ἀποστόλων 
τοῦ Χριστοῦ σου ὅός, ἵνα εὐρεϑῶμεν καὶ μετ᾽ αὐτοῦ τοῦ Χριστοῦ. 
276v ταῦτα δὲ λέγοντες οὐχ αἰσϑα νόμεϑα τί εὐχόμεϑα" δυνάμει γὰρ τοῦτό 
15 gautv'* δὸς ἡμᾶς παϑεῖν ἃ πεπόνϑασιν ol προφῆται, δὸς καὶ ἡμᾶς 
μισηϑῆναι ὡς ἐμισήϑησαν οἱ προφῆται, λόγους τοιούτους δὸς ἐφ᾽ οἷς 
μισηϑησόμεϑα, δὸς τοσαύταις περιστάσεσι περιπεσεῖν (ὅσλαις οἱ ἀπό- 
στολοι. τὸ γὰρ λέγειν" δός μοι μερίδα μετὰ τῶν προφητῶν, μὴ 
παϑόντα τὰ τῶν προφητῶν μηδὲ παϑεῖν ϑέλοντα | ἄδικόν ἔστι. τὸ 
20 λέγειν" δός uot μερίδα μετὰ τῶν ἀποστόλων, μὴ ϑέλοντα ἀπὸ δια- 
ϑέσεως Παύλου ἀληϑεύοντα εἰπεῖν" »ἐν χόποις περισσοτέρως, ἐν 
πληγαῖς περισσοτέρως, ἐν φυλακαῖς ὑπερβαλλόντως, ἐν ϑανάτοις 
πολλάχιςε καὶ τὰ ἑξῆς, πάντων ἐστὶν ἀδικώτατον. εἴπερ οὖν ϑέλο- 
μεν μετὰ τῶν προφητῶν γενέσϑαι, ὅρα τοὺς βίους τῶν προφη- 
95 τῶν ὅτι dx τοῦ ἐλέγχειν, ἐκ τοῦ ἐπιτιμᾶν, ἐχ τοῦ ἐπιπλήσσειν ἐδι- 
χάζοντο, διεχρίνοντο, χατεδιχάζοντο. ν»ἐλιϑάσϑησαν, ἐπρίσϑησαν, 
ἐπειράσϑησαν, ἐν φόνῳ μαχαίρας ἀπέϑανον, περιῆλϑον ἐν μηλοταῖς, 
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120 Ongenes’ Jeremiahomilıen. 


ἐν αἰγείοις δέρμασιν», ὑστερούμενοι, ϑλιβόμενοι. xcxovgotpirot, dx 
ἐρημίαις πλανώμενοιε. ὅτε σιναγωγαὶ πολλαὶ Ἰουδαίων" καὶ οὗτοι 
ἡσαν »ix' ἐρημίαις πλανώμενοι καὶ ὄρισε καὶ ὅπη λαίοις καὶ ταῖς ὁπαῖς 
τῆς Tue o τί οὖν παράδοξον. d ϑέλων τις ζηλοῦν τὸν jor τὸν 
προφητικόν. ἐλέγχων. ἐπιπλήσσων τὸν ἁμαρτάνοντα χακολογεῖται, 
μισεῖται. ἐπιβουλεύεται; ὥσπερ καὶ ἐπὶ τοῦ πιρόντος ἴδει ἡ γινέωϑαι 
τοιοῖτον εἰς τὴ» ἐχχληοίαν τοῦ θεοῖ. κατεγνώωσϑη 0 καταγνωσϑείς, 
ὁ δεῖνα t καϑιζόμενο:ς ἐποίες τὰ tod ἴδεε γενίσϑαι ἐχκλη- 
διαστικὴ» ἐκδικίαν. | καὶ γίγονεν᾽ πεποίηκεν ὃ ἐγκχκεχειρισμένος τὸ 
ἴργον» ὃ ἔδεε αὐτὸν πεποιηχέναι. περιέρχεται ἐχεῖνος λέγων κακῶς 
τὸν ἐκδικήσαντα τὴν ἀλήϑειαν. ἀλλ᾿ ἡμεῖς τοῖτο μὴ ποιῶμεν. 
μὴ παρέχωμεν τὰς ἀχοὰς τοῖς διὰ τὸ ἐχβιμλῆσϑαι λέγοισε καχῶς 
τὸν ἐκβαλόντα ἡ τὸν σίμφηφον γενόμενον. οἱ καὶ ἀδικίας γε ἐλεγχο- 
μένης καὶ γεγενημένης ἡ. οἱ θαυμάσιοι ἀπόστολοι μιρία ὑἠρεζόμενοι 
διὰ τὴν ἀλήϑειαν λίγουσιν᾽" νεὐδυχῶ ἐν ἀσϑενείαις. ἐν vio καὶ 
ἀνάγκαις. ἐν διωγμοῖς xai στενοχωρίαις. ὑσὶρ Χριστοῖε. μόνον εἴη 
μὲ ὑ Ἰριζύόμενον εἰδέναι ori οὐ δ ἄλλο τι vilolzouat ἢ διὰ Χριστόν, 
ἐν ἀνάγχαις γενόμενον εἰδέναι ὅτε ἡ ὑπόθεσις τῶν ἀναγχαίων ὁ 
Χριστὸς ἐστιν. εἴη με λοιδορούμενον εἰδέναι oti ἡ πρόφασις τῆς 
λοιδορίας ovx ἴστιν ἄλλη. 5 ὅτι ἰχδικὼ τὴν ἀκήϑεαν xal Zptshte 
"rip τῶν γιγραμμένων. ἵνα κατὰ λόγον θεοῦ πάντα γίνηται. διὰ τοῖτο 
λασᾳημοῖμαι. καὶ ἡμεῖς ovp πάντες. 005 δύναμις. ὁπείύωμεν ἐπὶ 
τὸν Ho» τὸν προφητικόν. ἐπὶ τὸν βίον τὸν ἀτουτολιχόν, τὸ ὀχληρὸν 
μὴ φιύγοντες αϑλητὴς γὰρ ἐὰν geyg τὸ τῆς ἀυλήμιως ὀχληρόν. 
τὸ ἠδὲ τοῦ στεφάνου οὐκ ἀτολήφι ται. 
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15. » Kal ἔσται ὃ λόγος σου ἐμοὶ εἰς εὐφροσύνηνε. οὐχ ἔστι νῦν, 
ἀλλ᾽ τἔσταιε" ἐπεὶ γὰρ ἐπὶ τοῦ παρόντος ὁ λόγος σου ἐμοὶ εἰς φυλα- 
xac. εἰς δίκας, εἰς πράγματα, εἰς δυσφημίας, εἰς πόνους, ἀλλὰ τὸ τέλος 
τούτων εὐφροσύνη ἔσται. »xal ἔσται ὁ λόγος σου ἐμοὶ εἰς εὐφροσύνην 

?78* xal χαρὰν καρδίας μου, ὅτι ἐπικέκληται τὸ ὄνομά σου ἐπ᾽ ἐμέ, κύριε 
παντοχράτορε. χἂν Χριστὸς λέγῃ, τὸ ὄνομα τοῦ πατρὸς ἐπικέχληται 
ἐπ᾿ αὐτόν. νοὐχ ἐχάϑισα ἐν συνεδρίῳ αὐτῶν παιζόντωνε. | εἴ ποτε 219 
ἑώρακε τὸ συνέδριον ὁ προφήτης οὐ σπουδαζόντων ἀλλὰ παιζόντων. 
ἔφευγε μᾶλλον τὸ συνάγεσϑαι ἥπερ ἔσπευδεν ἐπὶ συναγωγὴν παιζόν- 

10 των. νοῆσαί σε οὖν δεῖ διαφορὰν συνεδρίου παιζόντων καὶ [μὴ" 
σπουδαζόντων. τὸ συνέδριον τοῦτο σπουδαῖόν ἐστε xol πάντα 
ποιεῖ μετὰ σπουδῆς καὶ σπουδῆς ἄξια xal κατὰ τὸ λεγόμενον" 
σπουδὴ ὁ λόγος, oxovdn ὁ βίος, καὶ πάντῃ ἐστὶ τὸ συνέδριον οὐ 
παιζόντων, ἀλλὰ σπουδαζόντων. ὅταν δὲ τὸ συνέδριον χαταλιπὸν 
15 τὴν σπουδὴν τὴν περὶ τὰ ἀναγχαῖα σχολάξῃ τοῖς παιγνίοις τοῦ 
αἰῶνος τούτου καὶ παιγνίοις τοῖς ἀπὸ τῆς καχίας, γίνεται συνέδριον 
παιζόντων. φησὶν οὖν οὗτος" »ovx ἐχάϑισα ἐν συνεδρίῳ αὐτῶν 
παιζόντων, ἀλλ᾽ εὐλαβούμην ἀπὸ προσώπου (χειρός) σους. δύο 
προκειμένων, καϑέζεσϑαι ἐν συνεδρίῳ παιζόντων καὶ σοὶ τῷ Bew 
20 προσχόπτειν καὶ σοὶ μὴ ἀρέσχειν, ἢ ἐγείρεσϑαι ἀπὸ συνεδρίου παιζόν- 
tov καὶ ποιεῖν ταῦτα ἃ σοὶ φίλον nv, εἱλόμην μᾶλλον ἀνίστασϑαι 
ἀπὸ τοῦ συνεδρίου τῶν παιξόντων καὶ σοὶ φίλος εἶναι. ἥπερ τὸ 
ἐναντίον ποιῶν ἐχϑρὸς γενέσϑαι τῇ μαχαριότητί σου. »09x ἐχάϑισα 
ἐν συνεδρίῳ αὐτῶν παιζόντων, ἀλλ᾽ εὐλαβούμην ἀπὸ προσώπου 
270r χειρός σους. xol ὁ σωτὴρ ἡμῶν | οὐχ ἐχάϑισεν νἐν συνεδρίῳ αὐτῶν 
παιζόντωνε, ἀλλ᾽ ἀπανέστη ἀπ᾿ αὐτῶν. καὶ σημεῖόν ἐστε τοῦ ἐγη- 
γέρϑαι τὸν σωτῆρα ἀπὸ συνεδρίου παιζόντων, τὸ εἰρηκέναι αὐτόν" 
»ἀφίεται ὑμῖν ὁ οἶχος ὑμῶν ἔρημοςε. καταλέλοιπε γὰρ 6 λόγος τοῦ 


38 Matth. 23, 33. 
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ϑεοῦ ro Ἰουδαίων συνέδριον καὶ ἄλλο συνέδριον καὶ ἰκχλησίαν cevro 
πεποίηχϑ τὴν axo τῶν ἐθνῶν. 
16. » Kara μόνας ἐχαϑήμηνε. xal τὰ ῥήματα ἐνταῖϑα οἰχοδομεῖ. 
ὅταν πλῆθος y ἁμαρτωλῶν καὶ μὴ φέρωνε τὸν δίκαιον βιοῦντα 
5 δι χαίως. οὐδὲν ἄτοπόν ἐστι φιΐγοντα τὸ συνέδριον τὴς καχίας 
μιμήσασθαι τὸν εἰπόντα xata μόνας ἐκαϑήμην-. μιμήσασϑαι xci 
ror λέγοντα Ἡλίαν νκύριε, τοὺς προφήτας σου axıxrımar. τὰ 
ϑισιαστήριά σου κατέσχαψαν. καγὼ ὑπελείᾳϑην μονώτατος. καὶ 
ζητοῖσε τὴν φιχήν μου λαβεῖν αὐτήνε. τάχα δὲ χὰν βαϑύτερον 
lo ἐξετάσῃς τὸ νχατὰ μόνας ἐχαϑήμηνε, εὑρήσεις τενὰ ἄξιον νοῦν 
βάϑους προφητιχοῦ. ὅταν τὸν τῶν πολλῶν jo» μιμωμεϑα. e»t 
μὴ εἶναι ἀναχεχωρηχότα αὐτὸν καὶ κρείττονα καὶ ἐξαίρετον παρὰ 
τοὺς πολλούς, οὐ δύναμαι λέγειν᾽ τχατὰ μόνας ἐχαϑήμηνε, ἀλλά" 
μετὰ πολλῶν ἐκαθήμην. ἐχὰν δὲ o jio; μου γένηται δευσμέ- 
15 μητος. ὥστε με τηλικοῦτον γενέσθαι. ὡς μηδένα παραπλήσιον εἶναί 
μου τῷ ἤθει, τῷ λόγῳ. ταῖς πράξεσι, τῇ σοφίᾳ, τότι δύναμαι λέγειν 
παρὰ τὸ μόνος εἶναι τοιὐσδε χαὶ μηδένα μιμήσασθϑαί μὲ τὸ xata 
Kur μό νας ἐχαϑήμηνε. ἔξεστιν οὖν καὶ μὴ orta σὲ πρισβύ τερον καὶ μὴ 


ὄντα σε ἐπίσχοπον ‚und ἔ τινε τιμῇ ἐκκλησιαστιχῇ τι τιμημένον εἰπεῖν : 


A τοῦτο, τὸ "κατὰ μόνας ixabrusr« ζηλῶσαι καὶ βίον ἀναλαβεῖν ὥστε 
εἰπεῖν᾽ »xatà μόνας ἐκαϑήμηνε. 

»Ort πικρίας ἐνεπλήσθηνςε. εἰ νοτενὴ καὶ τεϑλιμμένη ἡ ὁδὸς ἡ 
axayovoa εἰς τὴν Corre, dl σε πιχρίας ἐμπλησθῆναι ἐν τῷ Bie 
τούτο. οὐδενὸς δίνασαι γλυχέος ἀπολαῦσαι. " οὐχ οἶδας ὅτε ἡ 

25 ἑορτή σου μετὰ πιχρίδων γίνεται; ὅταν γὰρ ἱορτάζης, »d.vua« φησὶν 
»ἐκχὶ “πικρίδων φάγεύαιε. τί ούλεταε ὁ λόγος λέγων τε δεῖ τὸν 
ἱορτάζοντα τῷ ϑεῶ sarına ἐπὶ πικρίδωνε ἰσϑίειν. κατανοητίον. τὰ 
μὲν ἄζυμα διηγήσατο ὁ ἀπόστολος. οὐκ ἴστιν ἐμὴ ἡ ἱρμηνεία᾽ τὸ da 


4 | Kön. 19, 14 a. Röm 11. 3 — 22 Matth. 7,14. — 258 Exod 12% 
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Homilie XIV. Jerem. 15, 10—19. 123 


ἀχόλουϑον τῆς ἑρμηνείας ἀναγκαῖόν ἐστι παραπλήσιον εἶναι τῇ ἀπο- 
στολιχῇ διηγήσει. ὃ ἀπόστολος τὰ περὶ τῶν ἀξύμων διηγήσατο 
λέγων" »ἑορτάζωμεν μὴ ἐν ζύμῃ παλαιᾷ μηδὲ ἐν ζύμῃ καχίας χαὶ 
πονηρίας, ἀλλ᾽ ἐν ἀζύμοις εἰλιχρινείας xal ἀληϑείαςε. δέον ἐστὶν axo- 
δ δοῦναι τὸν λόγον περὶ τῶν πικρίδων ἀχολούϑως τῷ τὰ ἄξυμα εἶναι 
elauxQur&iag καὶ ἀληϑείας. ἔχε δὲ εἰλεχρίνειαν : καὶ ἀλήϑειαν, καὶ πιχρί- 
des ἔσονταί σοι, καὶ ἐσϑίεις μετὰ πιχρίδων τὰ ἄξυμα τῆς εἰλιχρινείας 
καὶ ἀληϑείας. οἷον Παῦλος, ἐπειδήπερ ἤσϑιε τὰ ἄζυμα εἰλικρι»είας καὶ 
230r ἀληϑείας. καὶ πικρίδας ἤσϑιε. πῶς πιχρίδας nodıe; λέγων ‚»ix9005 
10 ὑμῶν γέγονα ἀληϑεύων ὑμῖνε. πῶς πιχρίδας 150046»; νἐὲν χόπῳ καὶ 
μόχϑῳ, χαὶ ἐν ἀγρυανίαις πολλάχις, ἐν λιμῷ χαὶ δίψει, χωρὶς τῶν 
παρεκχτόςε. ὴ ταῦτα οὐχ nv ἀλήϑεια μετὰ πιχρίδων, ἄζυμα μετὰ xt- 
χρίδων; o ὁ μὲν οὖν »όμος εἶπεν" »alvua μετὰ πιχρίδων ἔδεσϑει" καὶ 
οὐχ εἶπεν" ἄζυμα μετὰ πικρίδων ἔδεσϑε, ἕως ἐμπλησϑῆτε, ὥσπερ ἐπί 
15 uw)» ἄλλων λέλεχται" 'g dyeode xal ἐμπλησϑήσεσϑεε. ὁ (δὲ) προ- 
φήτης προσεπιτείνει λέγων ὅτι οὐχὶ πιχρίαν ἔφαγον, "m »πιχρίας 
ἐνεπλήσϑηνε" 00m δύναμις τῶν πιχρῶν μετελάμβανον πραγμάτων. 
ὥστε μεί[τὰ] xAgotorato» πικρίδων μεταλαβεῖν. 
11. »Iva τί οἱ μισοῦντές us κατισχύουσιε; πολλὰ ἔσχε πράγματα, 
20 ἔχασχεν ἀπὸ τῶν (μὴ) ϑελόντων ἀχούειν τὸ ἀληϑές, καὶ ἦσαν 
αὐτοῦ ἐχεῖνοι δυνατώτεροι [δὲ] ἐνταῦϑα ἐν τῷ αἰῶνι τούτῳ, ἐπειδὴ 
οὐχ ἔστιν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ ἐχ τοῦ αἰῶνος τούτου, ἀλλὰ ἀπὸ 
τῶν χρειττόνων χωρίων, og φησιν ὃ σωτήρ᾽ »tl ἦν ἐκ τοῦ χόσμου 
τούτου ἡ βασιλεία ἡ ἐμή, οἱ ὑπηρέται οἱ ἐμοὶ ἡγωνίζοντο av, ἵνα μὴ 
25 παραδοϑῶ τοῖς Ἰουδαίοιςε. οἱ λυποῦντες οὖν τὸν προφήτην χατίσχυον 


8.6.1 Kor. 5, 8. — 9 Gal.4,16. — 10 II Kor. 11, 27. 28. — 15 Joel 2, 90 
cod. 233. — 93 Vgl. Joh. 18, 36. — £8 Joh. 18, 36. 
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αὐτοῦ ἐν τῷ χόσμῳ τούτῳ. ὅτι γὰρ ἰσχύουσι, | βλέπετι τοὺς μάρ- al 

τυρας. o δικαστὴς καϑέζεται δικάζων καὶ τριφῶν ἐν τῷ διχαστη- 

ρίῳ᾽ ὁ Χριστιανός. ἐν ᾧ dor Xoro: δικαζόμενος. πικρίας Irı- 

πλήσϑη xai καταδιδυνάστειται ὑπὸ τοῦ adíxov xal καταδιχάςι vet. 
24" 1". 1H | πληγή μου στεριά. πόϑεν ἰαϑήσομαι;ε ol xattojyVorrés 
με πλησσουσί με. καὶ ἡ πληγή pov ἐστὶ ὀτερεά. εἶτε προφητεύει τὸν 
σταυρὸν τοῦ χυρίου στερεὰ rap πληγή ἐστιν ὁ σταυρός, 000r ἐπὶ τοῖς 
σταυροῦσι» avrop), . εἶτε πιρὶ πάντων» τῶν δικαίων λίγιτει ἐν οἷς 
πληγὴν στερεὰν λαμβάνει. εἴτε καὶ ἐπὶ τοῦ προφήτου ἀχοίιις τοῖτο 
καὶ γὰρ καὶ αὐτὸς πέπονθε τὰ αἀνεγεγραμμένα ἐν τῷ 3009 tiic. 
τὸν αὐτὸν ἐπιδέχεται τὸν γοῦν κατὰ τὴν Abyovoar. Arm νὴ 
πληγή μου στεριάς. νπόϑεν ἰαϑήσομαι;« χὰν ὁ σωτὴρ A'yy νπόθεν 
ἰαϑήσομαιε. τὴν ἀνάστασιν τὴν ἐκ νικρῶν προφητεύει μιτὰ τὴν οτι- 
oup πληγήν». κἂν ἐπὶ τοῦ δικαίου δὲ λαμβάνηται. μιτὰ τὸς πληγὰς 
15 γίνεται πάλε» ἴασις. κγινομένη ἐγενήθη μοι ex ὕδωρ φιυόδίς οὐχ 
Igor. πίστινε" ov γὰρ μένει ἡ πληγή. ἀλλὰ παρέρχεται. 

». hit τοῦτο τάδε λέγει xv ns’ ἐὰν ἐπιοτρὲ φυς, xai ἀποχατούτηνο 
ὅες. tavta πάλιν λέγεται πρὸς ἔχαστον. ὦν» παραχαλέίσει ὁ Bios ἐπι- 
örpiras πρὸς αὐτόν. μιστήριον δέ μοι δοκεῖ ἐνταῖϑα dn iovobar ἐν 
τῷ ναποχιταστήσω Gt. οὐδεὶς ἀποχαθίσταται εἷς τινα τόπον μη- 
ὀαμῶς ποτε γενόμενος ixi, ἀλλ᾽ ἡ axoxaraóotaols ἐστιν εἰς τὰ οἰχεῖει 
οἷο» Τξαρϑρόν» μου ἐὰν» γένηται μέλος ὁ ἰατρὸς πεερᾶται ἀτοχαταυτιιοεν 
ποιῆσαι τοῦ ἐξάρϑρον. ὅταν [io τις γένηται τῆς πατρίδως εἶτι de- 
«51: χαίως εἶτε adixex. ἀπολαμ ά pu de tO, ὀύνεσθαι πάλιν ἐν τῇ πο rich 
o^, adiret xata τοὺς γύμοις. ἀπιχατίστη ἐπὶ τὴν πατρίδα τὴν» iat τοῦ 

τὸ αὐτὸ vor dob χαὶ ἐπὶ ὁτρατιώτου ἐχβληϑίντος ἀπὸ τῆς Ac; 
παρατάξεως χαὶ a xoxaliióregéroc Ab οὐν Irbadı πρὸς uc. fot ⁊ 
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ἀποστρέψαντας ὅτι, ἐὰν ἐπιστρέψωμεν, ἀποχαταστήσει ἡμᾶς. xol γὰρ 
τὸ τέλος τῆς ἐπαγγελίας τοιοῦτόν ἐστιν. ὡς ἐν ταῖς Πράξεσι τῶν 
ἀποστόλων γέγραπται ἐν τῷ »ἄχρι χρόνων ἀποχαταστάσεος πάντων 
ὧν ἐλάλησεν ὁ ὁ ϑεὸς διὰ στόματος τῶν ἁγίων αὐτοῦ ar αἰῶνος προ- 

δ φητῶνε ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, o ἐστιν ἡ δόξα xol τὸ κράτος εἰς τοὺς 
αἰῶνας τῶν αἰώνων. ’Aunv. 


| Eis τὸ νοἴμοι ἐγώςε πάλιν ἄλλως, μέχρι τοῦ »ἐπι- 
χατάρατος ἄνθρωπος ὃς τὴν ἐλπίδα ἔχει £n ἄνϑρωπον, 
xai στηρίσει σάρχα βραχίονος αὐτοῦς. 


10 Ὁμιλία ιε΄. 


1. Οἱ μαχαρίζοντες τοὺς προφήτας καὶ τῷ μακαρίζειν αὐτοὺς 
εὐχόμενοι τὴν μερίδα ἔχειν μοιτὰ τῶν προφητῶν συναγαγόντων ἀπὸ 
τῶν λόγων τῶν προφητιχῶν τὰ ἐξαίρετα τῆς προφητείας αὐτῶν᾽ 
ζητοῦντες οὖν πεισϑεῖεν (Av), ἂν κατὰ τὰ αὐτὰ βιώσωσιν (εἰ xai σχληρὸ» 

15 αὐτοῖς ἀπαντήσεται ἐν τῷ βίῳ τούτῳ μιμεῖσϑαι τὸν βίον τὸν προ- 
φητικχόν), ὅτι τεύξονται τῆς ἀναπαύσεως χαὶ τῆς μαχαριότητος μετὰ 
τῶν προφητῶν. πολλαχόϑεν μὲν οὖν ἔστι , συναγαγεῖν τὰ ἐξαίρετα 

991" τῶν προφητῶν, τὸ ἐλεύϑερον αὐτῶν, τὸ εὔτονον, τὸ ἐγρηγορός. τὸ 
διεγηγερμένον, ὅτι οὐχ ἐφρόντιζον ἐν ταῖς περιστάσεσι γινόμενοι διὰ 

20 τὴν ἐλειϑερίαν, μόνον ἵνα ἐλέγξωσιν, ἵνα ἐπιστρέψωσιν ὡς [ol προ- 
φῆται ἐκ τοῦ μετὰ παρρησίας τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ λέγειν ἐπιπληκτι- 
κῶς τῶν ἁμαρτανόντων, εἰ καὶ ἐδόχουν μεγάλα δύνασϑαι οἱ ἐλεγχό- 
μενοι. πλὴν εἰ καὶ πανταχόϑεν ἔστι τοῦτο ποιεῖν, ἴδωμεν καὶ (ix) τῶν 
σήμερον ἀναγνωσϑέντων. 


8 Act. 3,21, — 11ff. Vgl. Hom. 14, 14. — 178. Vgl. c. Cels. 7,7 (Orig. II, 
159, 7 f): rorottove γὰρ xal ὁ λόγος αἱρεῖ δεῖν εἶναι τοὺς .... προφήτας, οἵτινες 
παίγνιον ἀπέφηναν τὴν ᾿Αντισϑένους .... εἰτονίαν. di ἀλήϑειαν γοῦν xal τὸ 
ἐλενιϑερίως ἐλέγχειν τοὺς ἁμαρτάνοντας »ἐλιϑάσϑησαν xtà. --- 191ff, Vgl. in I Kor. 
4,13 Cat. Cram. V, 54, 3081): πότε γὰρ οὐ χινδινείει, ἐλέγχων τὸν ἁμαρτάνοντα, 
πολλάχις ἰσχυρότερον ὑπάρχοντα ἐν τῷ im xal χολάσαι δινάμενον. — 91 Vgl. 
Act. 1, 29. 31. 


1 ἀποστρέψαντας Lietzmann nach H: arersi ἐπιστρέψαντας 8 | 6 Ἀμήν; + 
ὁμιλίᾳ ιδ΄ S | 7 οἴμοι Co οἴμμοι S, so meist in Hom. 15 | 9 στηρίσει Hu LXX 
ατηρίσσει S | 19 συναγαγόντων) vgl. Z. 17 u. S. 115, 13 119, 938, συνόντες S 
συνάγοντες Gh | 14 ar! Blass | 20 oi streicht Gh | 24 2x Gh. 
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Πολλοὺς ; ἤλεγξε "o > 0 2007 Je xal πρὸς πολλοὺς ς εἶπεν ὁ σρυφ nts 
xal yag γέγονε xata ἁμαρτωλοὺς γενομὲ "ots. ὡς δῆλον ἐκ τοῦ τὴν 
«ἰχμαλωσίαν γεγονέναι κατὰ τοὺς yQorov; αὐτοῦ. πολλοὺς ἐλέγξας. 
ὑπὸ πολλῶν χριϑεὶς φϑέγγιταί τινα τοιαῖτα. 2. πρῶτον γὰρ απὸ 
τοῦ προφητιχοῦ λόγου ἴδωμεν», εἶτα καὶ κατὰ ἀναγωγή». ἐὰν χρό- 
τέρον» ἀναλάβωμεν εὐτονίαν» καὶ ἐλευϑερίαν xal δύναμιν καὶ παρ- 

enolav προφήτου. »οἶμοι ἐγώ. μῆτερ. ὡς τίνα μὲ ἵτεχες ἄνδρα 
διχαζόμενον xal διαχριϑόμενο» ἐν agg τῇ γῇ:« ὦ μῆτερ ex τί μι 
γεγέννηχας ἄνδρα δικαζόμενον πρὸς πάντας τοὺς ἐπὶ τὴς γῆς xai δια- 
χρίνεσθαι πρὸς πάντας τοὺς ἐπὶ τὴς γῆς; προέχειτο γὰρ τῷ 39009 ἡτῷ 
καὶ tovto καὶ τῷ Hoal« καὶ τοῖς λοιποῖς τὸ προφητικόν», διδαύχειν 
ἐλέγχειν καὶ ἐπιστρέφειν». πρυΐέχειτο τοιγαροῦν xai τούτῳ τῷ προφ ἡ τῷ 
διαχρίνειν. ἐλέγχει», δικάζει" δυναμίρο» xai δικάζεσθαι uita τῶν ἁμαρ- 
τωλῶν, ἐλέγχιιν τὰ ἁμαρτήματα τοῦ λαοῦ. χαὶ ὅσα αὐτοῖς πεποιή- 
xaO οἱ axo τοῦ λαοῦ, τί διῖ xal λέγειν; ἄλλον ἐλιϑομόλησεαν ἄλλον 
ἴπρισαν. ἄλλυν ἀπέχτειναν νμεταξὺ τοῦ ναοῦ καὶ τοῦ ] θυσιαστι οἰουε 
τοῖτον εἰς λάχχκον βορβόρου ijaÀor ἐλιγχόμινοι. καὶ ἐπὶ xir ὁ 
vario ἡμῶν τοῖτο πεποίηκε καὶ κρειττύνως γε 7, οὗτοι, ἅτε κύριος 
προφητῶν ὧν. καὶ γάρ. εἴπερ αὐτὸς ἰμεστιγώϑη καὶ ἐσταυρεόθη καὶ 
παριδόϑη ὑπὸ τῶν Ἰουδαίων ἢ ὑπὸ τῶν διδιυχάλων τῶν Ἰουδιίων 
καὶ τοῦ ἡγουμένου τοῦ λαοῦ, εἶπεν" »ovel ὑμῖν. γρωμματεῖς καὶ $c«- 
δαῖοι vVxoxqiraí« καὶ ἐπιλίγεε καϑ' Ixauror »οὐεΐε καὶ νδιὰ rocro« 
τόδε xci rodı. xci ἡμεῖς οὐ». ıl σπουδάϊομεν ἐπὶ τοὺς uaxcoiiuot, 
τῶν προφητῶν ταὐτὰ xornociuti στε διὰ τὸ λέγει» καὶ διὰ τὸ κρι- 
Barca ps πολλοὺς αὐϑρώπους. καὶ εἰπεῖν" vorigen (ye). utto εἧς 
tive μὲ ἵτιχις ἄνδρα δικοϊόμενον χαὶ διαχρινόμενον ἐν πάν τῇ τὲ « 

3, ÁtorortQor γε τοῖτο δύναται τὸ xooq ητικὸν εἶναι ἐνο  ερό- 

pgp'ror ἐπὶ τὸν oct hoa. lote γὰρ τὸν 200g „en, "rote At yt (^ ἀλλ᾽ υὐκ 


184. Vil Hebr. 11, 77. 16 Vgl. Matti, 2; 3% - 1? V, Jerez 4 * - 
19 Vl Matth. i is 010 - £24 Math: 2:1! — 228. Vol Mars Zi 14. s 
— SE Vgl Hom. 14, ^. Vy! Her Gon à DPitest bee ctoentfepums, de 
Jeremia iptellan quod non in tco o:be terrarum, eed in terra Ju laca st. a*us 
Vere autem Domino cotrj2 t.t 8a vates am dlequ tur in ἕναν μεῖον In Jul: m ego 
In stumm mundum Yen etc 
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Homilie XV. Jerem. 15, 10 u. 17, 5. 127 


ἀληϑῶς τοῦτο ἐρεῖ, ἀλλὰ τάχα ὑπερβολικῶς" οὐ γὰρ διεχρίϑη πρὸς 
πᾶσαν τὴν γῆν. ἐὰν δὲ ἔλϑω πρὸς τὸν σωτῆρά μου xal κύριον, καὶ 
μάλιστα διὰ τὸ »εἰς χρίσιν ἧξει- καὶ τὸ »0xcg ἂν δικαιωθῇς ἐν τοῖς 
λόγοις σου, καὶ νικήσῃς ἐν τῷ κχρίνεσϑαί σεε, ὄψομαι ὅτι ὁ σωτήρ μου 
καὶ κύριος μέλλει ἐπὶ τοῦ πατρὸς ἑστάναι, χρινόμενος μετὰ πάντων 
ἡμῶν τῶν ἀνϑρώκπων. καὶ χρίνεται μετὰ πάντων τῶν ἀνϑρώχκων. λέγω; 
χρίνεται, ἐξετάζεται καὶ αὐτός, χαὶ ἔστη μὲν ἐχδικῶν τὴν ἀλήϑειαν, 
οὐχ ὡς κατήγορος δέ. »οἴμοι ἐγώ, μῆτερ, ὡς τίνα με ἔτεχες ἄνδρα 
δικαξόμενον xal διαχρινόμενον ἐν πάσῃ τῇ yj;« οὐ δύναται προφήτης 
τὸ »πάσῃ τῇ γῆς «λέγειν. 

| 4λλὰ τὸν κύριον ἡμῶν καὶ σωτῆρα Ἰησοῦν Χριστὸν οἶδα φιλοῦν- 
τας, xal οὐ μόνον φιλοῦντας ἀλλὰ καὶ ἀγαπῶντας, ἀγαναχτοῦντας καὶ 
λέγοντας ὅτι (οὐχὶ ὁ σωτὴρ λέγει, ὅτι 7] φωνὴ οὐχ ἔστι χατὰ τὸν 
υἱὸν τοῦ ϑεοῦ. δεῖ δὲ δεῖξαι, ὅτε οὐχ ἀλλότριον τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ 
τὸ »οἶμοι ἐγώ, μῆτερε; »περίλυπός ἔστιν ἡ ψυχή μου ἕως ϑανάτους, 
καὶ »r ψυχή μου τετάραχταιε, καὶ τῶν ἐν τοῖς προφήταις εἰρημένων 
ὁμοίως καὶ ἐνθάδε" »οἴμοι ἐγώ, μῆτερ, ὡς τίνα μὲ ἔτεχες ἄνδρα δι- 
καζόμενον καὶ διαχρινόμενον ἐν πάσῃ τῇ γῇε, ἢ ὅταν ἀπόλωλεν ἐπι- 
φυλλὶς τοῦ εὑρεῖν βότρυν" νοΐμοι ψυχή. ὅτε ἀπόλωλεν εὐλαβὴς ἀπὸ 
τῆς γῆς, καὶ ὁ «κατορϑῶν ἐν ἀνϑρώποις οὐχ ὑπάρχειε. τίς ἐκεῖ λέ- 
yet τὸ »οἴμοι, ὅτι ἐγενήϑην (ὡς συνάγων χαλάμην ἐν ἀμητῷε; apa 
γὰρ ὃ ͵,προφήτης συνῆγε καὶ ϑέλει συνάγειν; ἄρα γὰρ ἀγρὸν ἔχει ὁ 
προφήτης; ἀλλ᾽ οὐδενός ἐστι συνάγειν [καὶ] πάντα ἀπὸ τοῦ ϑερισμοῦ 
xal τῶν ἐσπαρμένων, εἰ μὴ τοῦ xvolov καὶ σωτῆρος Ἰησοῦ Χριστοῦ. 
ἐπεὶ οὖν πολλὰ πτώματα ἐν | τοῖς ἔϑνεσιν, ἀλλὰ καὶ ἐν ἡμῖν τοῖς 
»ομιζομένοις εἶναι ἀπὸ τῆς ἐχχλησίας, ϑρηνεῖ cal πενθεῖ ἡμῶν τὰ 
ἁμαρτήματα λέγων" »οἴμοι ἐγώ, oct ἐγενήϑην ὡς συνάγων χαλάμηνε. 
ἕχαστος ἡμῶν ἑαυτὸν ἐξεταζέτω" ἄρα στάχυς ἐστίν; ἄρα εὑρήσει ἐν 
αὐτῷ τρυγῆσαι ἡ ϑερίσαι ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ; εὑρήσομεν ὅτε ἀνεμόφϑοροί 
τινές ἐσμεν' ἐὰν ἄρα ὀλίγον ἔτι ἔχοντες ἐν αὑτοῖς, κόχχους δύο 7j 
τρεῖς, al ἁμαρτίαι ἡμῶν πολλαί εἰσιν ἐφ᾽ ἡμῖν. ὁρῶν οὖν καὶ τὰς 
ἐχχλησίας, τὰς χρηματιζούσας. πεπληρωμένας ἁμαρτωλῶν λέγει" κνοἴμοι. 
ὅτι ἐγενήϑην ὡς συνάγων καλάμην iv ἀμητῷ καὶ og ἐπιφυλλίδα ἐν 


8 Vgl. Joh. 9, 39. — Psal. 50, 6. — 11/12 Vgl in Thren. Fragm. XI: 
Οἰόμεϑα δὲ τὸ μὲν ἀγαπᾶν ϑειότερον εἶναι xal, ἵν᾿ οὕτως εἴπω, πνευματικόν, τὸ 
δὲ φιλεῖν σωματιχὸν xal ἀνϑθρωπιχώτερον. — 141f. Vgl. Hom. 14, 6. — 15 Matth. 
26, 38 Mark. 14, 34. — 16 Joh. 12, 27. — 18 Vgl. Micha 7, 1. Vgl. Hier. Comm 940. 
— 19 ff. Micha 7, 1. 2. — 91. 27. 88 Micha 7, 1. 


19 dyavaxtotvrag; Blass &yavaxteiv S | 18 λέγει] οὐ λέγει Gh Co | 21. 97 
ἐγενήϑην Hu ἐγεννήϑην S vgl. S. 111,14. 19 | 291 ὡς Co vgl. LXX u. Z. 2? | 92 xai] 
l. 2? | 98 xal streicht Co | 80 ὥρα Gh ἄρα S | αὑτοῖς) αὐτοῖς S. 
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τριγητῷς. 5408 ζητῶν καρπὸν ἐν τῇ ἀμπέλῳ ἵχαστος γὰρ ἡμῶν 
Nr xaraguret rat... xal ᾿ ἐς ἄμπελος νἐν τόπῳ πίονιε, xci »agxtaor ἐξ 
,ἰγύπτου μετῆρενε, "(yo δὲ χατιᾳφύτειοά 08 ἄμπελον καρποφόρον 
πᾶσαν ἀληϑινήνε. ἔρχεται. ζητεῖ πῶς τρυγὴ σαι" εὑρίσκει Inge idide 
5 τινὰ xai βραχεῖς goreva.. οὐχ εἰ 'ϑαλεῖς οὐδὲ πολλούς. τί: ἡμῶν fu 
βότρι us ἀρετῆς; τίς ἡμῶν ἔχει γεννήματα τοῦ ϑιοῖ; »xton o Deo. 
ἡμῶν». ὡς Bat μαστὸν τὸ ὄνομά oov ἐν πάσῃ τῇ yü* 
4. Tacra ὡς ἐν παριχβάσεε wor εἰρήσθω εἰς) τὸ »oluo« ἐγὼ uiti (i 
ὅτε οὐχ ἀλλότριόν ἐστι τῆς τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ϑειότητος. καϑορῶν- 
10 τος τὰ ἁμαρτήματα τῶν ἀνθρώχων. νῦν τὸ λίγιιν τὸ νοΐμοιε, roc 
σωτῆρος οὐχὶ tj ϑεὸς ἀλλ᾽ ἢ ἄνϑρωχος. οὐχ ἢ σοφία ἀλλ᾽ ἢ regn. ἐχεῖνο 
παριϑέμην» τὸ προφητικόν᾽ νοΐμοι φιχή. ort ἀπόλωλεν εὐλαμὴς ἀπὸ 
τῆς γῆς. καὶ 0 κατορϑῶν ἐν ἀνθρώποις οὐχ ὑπάρχεις. näher ἐπὶ τὸν 
dior τὸν ἀνθρώπινον ἡ yıyı ἡ μακαρία, aréaaje σῶμα ὑπὶρ τῶν 
15 ἀν ϑρώχπων. ἐὰν [óg τὰ ἁμαρτήματα. λέγει πρὸς τὸν zarım ντὶς 
ὠφέλεια ἐν τῷ αἵματί μου, ἐν τῷ καταβηναἱ pe εἰς ὀιαφϑοράν"; μὴ 
t Ξομολογήσεται 001 yo;« alla ig’ ἡμῖν μὴ λεγίτω τὸ »οἴμοιε. ἐφ᾽ 
ἡμῖν μὴ λεγέτωσαν» οἱ ἄγγελοι τῶν οὐραγ ὧν, τοῦ σωτῆρος ἡμῶν λέ- 
yortos τὸ νοΐμοιε χαὶ αὐτοὶ ἰροῦσεν νοἴμοιε" ov γὰρ χρεέττονιύς cio 
τοῦ σωτῆρος ἡμῶν. καὶ αἰτοὶ ἡμῶν τὰ xtalouara βλέπονθεν. εἐλλὰ 
kuxaptos ἐκεῖνοι ἐφ᾽ οἷς οἱ ἄγγελοι οὐχ ἰροῖσε τὸ νοΐμοιε, ἀλλὰ μα- 
χαρίζονται" νχαρὰς γὰρ νἱν οὐρανῷ γίνεται ἐπὶ irl ἀμαρτωλο μετα- 
ουΐντε ἡ ἐπὶ ἐνινήχοντα ἐννέα. οἱ οὐ χριίαν ἴχονοε μιτανουίας s. 
ταῦτα ἐν παραμυϑέει. 
2^ "(μοι ἐγώ. unti. ὡς rira μὲ ἵτιχιςς τίνα A yit μητέρα; οὐχ 
ir zerclı δύναται καὶ τὴν ψυχὴν αὐ zur καὶ τὴν “Μαρίαν; εἰ ὁ τις 
AN Tagad; χετ τὸ "dort Pa, με ἡ unt „eo uoc τὸ ayer " πειΐῖμα. καὶ 
cnr γχέ μὲ εἰς τὸ ὅρος τὸ μέγα τὸ Hu μὸρε καὶ τὰ ἐς -ἧς δύναται αὐτοῦ 
te τὴν μητέρα. »oluot io. partie. ὡς τίνα ut cto ; ardpa Óuxazo- 
nero» xal διαχρινόμενον ἐν Ado), τῷ ἃ ως δικάζεται πάν, τῇ γῖ και 
διακρίνι ται καὶ μέλλιε πρὺς ἱχαύτον Acytupr ἐγὼ Xctoinxa tado xot 
ta^, xai ἡ οἰκονομία por ἵπροϊ, rade καὶ τάδε. xai fh d τι οἱᾷ Got 
UN uro τοῦ ra λέγοντος tot óothoos τί ron It, PILLE “ἀρ 
δι χρίνεϑαι ἐν au, τῇ γὲὴ 
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Homilie XV. Jerem. 15, 10 u. 17,5. 199 


0 ἑξῆς ϑέλω ἰδεῖν. δύναται καὶ ἐπὶ τὸν προφήτην κατὰ 
μίαν. διήγησιν ἀναφέρεσϑαι (xal) ἐπὶ τὸν σωτῆρα. ἴδωμεν xci τὰ 
ἑξῆς" »οὐχ ὠφείλησα οὐδὲ ὠφείλησέ μοι οὐδείςε. "ἔρχεται ὁ ἄρχων 
τοῦ χόσμου τούτου, οὐχ ἔχει δὲ ἐν ἐμοὶ οὐδένε. xal ἀληθῶς οὐχ 
ὠφείλησεν. ἔχαστος δὲ ἡμῶν ὀφειλέτης ἐστὶ ταῖς ἁμαρτίαις καὶ 
ὀφειλέτης ἐστὶν ἔχων χειρόγραφον. μετὰ τὸ ἐξαλειφϑῆναι αὐτοῦ τὸ 
χειρόγραφον T πόσα πεκποιήχασι χειρόγραφα; »öc ἁμαρτίαν 00x ἐποίησε ν, 
οὐδὲ εὐρέϑη δόλος ἐν τῷ στόματι αὐτοῦς, οὐχ ἐποίησε χειρόγραφον. 
τί δὲ xal τὸ »οὐχ ὠφείλησέ μοι οὐδὲ εἷςε; χῶς διηγησόμεϑα ἐπὶ 
τοῦ σωτῆρος τὸ νοὐχ ὠφείλησέ μοι οὐδὲ else; el xal ἀνέγνωμεν 
οὕτως, ἀλλὰ καὶ δεῖ εἰδέναι ὅτι τὰ πλείονα τῶν ἀντιγράφων ts 
ἐκδόσεως τῶν Ἑβδομήκοντα οὐχ ἔχει οὕτως, ὕστερον δὲ ἐπισχεφάμενοι 
καὶ τὰς λοιπὰς ἐκδόσεις ἔγνωμεν γραφικὸν εἶναι ἁμάρτημα. καίτοιγε 
ἑκατέρως ἔστι διηγήσασθαι τὸν τόπον. πῶς μέντοι »00x ὠφείλησέ 
μοι οὐδὲ else; ὥστε οὐχ ὠφείλησεν αὐτῷ νοὐδὲ else, | πᾶσι τὰ ὀφει- 
λήματα αὐτῶν ἀφῆκεν. »ἀνθρώκπῳ δανειστῇ χρεωφειλέται ἦσαν δύο᾽ 
εἷς ὥφεελε δηνάρια πενταχόσια, ὁ δὲ ἕτερος πεντήκοντα. μὴ ἐχόν- 
τῶν αὐτῶν ἀποδοῦναι, ἀμφοτέροις àyagloavo«. ϑέλεις ἰδεῖν τοὺς 
δύο χρεωφειλέτας, τὸν τὰ πενταχύσια ὀφείλοντα καὶ τὸν τὰ πεντή- 
χοντα; ἀπὸ δύο λαῶν πεκπιστεύχασιν εἰς τὸν ϑεόν᾽ ὁ ix τῶν Ἶου- 
δαίων λαὸς ἀπιστῶν εἰς τὸν Χριστὸν ὀφείλει τὰ πεντήχοντα, τάχα 
ἡμεῖς οἱ ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν οἱ πάντων ἀσεβέστεροι γεγενημένοι τὰ 
πεντακόσια, ἐφ᾽ οἷς xal καὶ λέγεται (τὸ) ἐπὶ τῇ πόρνῃ ἐκείνῃ τῇ μετα- 
νοούσῃ. καίτοι cíxot τις ἄν, πῶς τὰ πενταχόσια àx ἐχείνην ἄνα- 
φέρεται; ἐκ τοῦ νχαὶ ποταπὴ ἡ γυνὴ ἡ ἁπτομένη αὐτοῦε, πρὸς ὃ 
εἴρηχε τῷ Σίμωνι" »ἀνθρώπῳ δανειστῇ ἦσαν χρεωφειλέται δύο. εἷς 
ὥφειλε δηνάρια πενταχύσια, ὁ ἵτερος πεντήχονταε καὶ τὰ ἑξῆς. 
ταῦτα διὰ τὸ νοὐχ ὠφείλησα οὐδὲ ὠφείλησέ uot οὐδείςε, ὃ ἦν &vay- 
χαῖον παραστῆσαι ὑμῖν. »ovx ὠφείλησα, οὐδὲ ὠφείλησέ μοι (οὐδείς " 
7 ἰσχύς μου ἐξέλιπεν ἐν τοῖς χαταρω μένοις μεε. εἰ καὶ ἀπέϑανεν 
»ἐξ ἀσϑενείας, ἀλλὰ ζῇ ἐκ δυνάμεως ϑεοῦε. 


8 Joh. 14, 30. — 51ff, Vgl. in Gen. Hom. 13, 4 (Lo 8, 250): Unusquisque 
etenim nostrum, in bis quae delinquit, efficitur debitor, et peccati sui literas 
scribit .... chirographum tuum .... deletum est, Non rescribae ultra etc. — 
6 Vgl. Kol. 2, 14. — 71 Petr. 2, 22. — 10ff, Vgl. Hom. 14, 3. — 16 Luk. 7, 41. 42. — 
25 Luk. 7, 39. — 26 Luk. 7, 41. Vgl. in Matth. Tom. 12, 4 (Lo3,137): δι᾽ ἣν Σίμωνι 
τῷ λεπρῷ, τῷ προτέρῳ λαῷ, ὀνειδίζων ἔλεγεν ὅσα γέγρατδται. — 81 Vgl. II Kor. 13, 4. 


9 xal! Gh Co xal χατὰ δευτέραν Koetschau | 8 ὠφείλησα οὐδὲ ὠφείλησέ μοι 
Gh ὠφέλησα οὐδὲ ὠφέλησέ μὲ S | 6 αὐτοῦ] cov? Koetschau | χειρόγραφον; hier 
ist eine Lücke wahrscheinlich | ? πεποιήκασι) πεποίηχας  Κοοίδομδα | 10 τὸ Gh 
τοῦ S | 98 τὸ Gh | 35 ὃ Co ὃν S | 29 ὑμῖν Gh ἡμῖν S | οὐδείς Co. 
Origenes III. 9 
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6. Εἶτα πολλῶν διελθόντων λόγων ἦν μὲν καὶ περὶ ἑχάυτου 
τῶν εἰρημένων εἰπεῖν. ἀλλ᾽ οὐχ ἐγχωρεῖ τοῦ χρόνου ἐπείγοντος. 
εἴπωμεν οὖν εἰς τὸ ἑξῆς ἀναγνωσϑὲν τὸ "ἐπικατάρατος ἄνϑρωκος 
ὃς τὴν ἐλπίδα ἔχει ἐπ᾿ ἄνθρωχπονε. ἐκ τοῦ t τοὺς νομίζοντας ott ἂν" 


5 ϑρωχος μὲν τοῦ ϑιοῦ ὁ υἱὸς ἡν ὁ σωτήρ ιἐτόλμησαν γὰρ μετὰ τῶν 


- 


πολλῶν τῶν ἀνθρωπίνων κακῶν καὶ τοῦτο εἰπεῖν ott οὐκ ἴστι to; 
»0 μονογενή--, ^O πρωτότοχος πάσης κτίσεως)" »νἐπικατάκκιτος 
γὰρ, νὃς τὴν ἐλπίδα [ye ἐπ᾿ ἄνθρωπονε. δῆλον ὅτι ἐπικατάρατοί 
εἰσιν οἱ dx’ ἄνθρωχον ἔχοντες τὴν ἐλπίδα. ἐγὼ εἴποιμε ἂν ori οὐχ 
ἐπ᾿ ἄνϑρωχο» ἴχω τὴν ἐλπίδα, ἐλχίζων ἐπὶ Χριστὸν Ἰησοῦν ἐγὼ an 
ϑρωχο» οὐχ oldı. οὐ μόνον ἄνθρωχον οὐκ oló«, ἀλλὰ σοφία» uldıı, 
τὴν αὐτοδικαιοσύνην. ἄνθρωπον de οὗ "ἐκτίσθη τὰ πάντα ἐν τοῖς 
οὐρανοῖς καὶ ἐπὶ τῆς γῆς. εἶτε ὁρατὰ εἶτε ἀόρατα, εἶτε ἀρχαὶ sita 
ἐξουσίαιε. "ἐπικατάρατος ἄνθρωπος ὃς τὴν ἐλπίδα ἔχει ix ay boe 


) Nove. κἂν μαρτυρῇ ὁ σωτὴρ ὅτι ὃν ἐφόρεσεν ἄνθρωπος ἡ» -- ἀλλ᾽ 


εἰ καὶ ἡν ἄνθρωχος. ἀλλὰ vir “οὐδαμῶς ἐστιν ἄνθρωσος. sale γὰρ 
sual ἔγνωμεν Χριστὸν κατὰ σάρκα, ἀλλὰ νῦν οὐχέτι γινωσχομινε, 
φησὶν ὁ ἀπόστολος. ἐγὼ δι᾿ αὐτὸν οὐχέτε εἰμὶ ἄνϑρωχους. ἐὰν axo- 
λοιθῶ αὐτοῦ τοῖς λόγοις" ἀλλὰ λέγει" νἐγὼ exa: ϑιοί ἐστε καὶ υἱοὶ 
vrlorov XGyti ce. οὐκοῦν ὡς "πρωτότοκος: ἐστὶν »ix τῶν νεκρῶν c, 
οὕτως γέγονε πρωτότοκος πάντων ἀνθρώπων εἰς θεὸν were, don. 
νἐπικατάρατος « τοίνυν "ἄνθϑρωπχπος o; τὴν ἐλπίδα [ya dx ἄνϑρι- 
Jor, xai στηρίσει σάρκα βραχίονος avrov. οὔτις ἂν χιρώσῃ τὰ ode 
κει, ὅστις τὴν ἰσχὺν τὴν σωματικὴν ἐὰν κτήσηται, καὶ κατὰ σάρχα 


^ ὁτρατεύσηται. ἀλλ᾿ ὁ ἅγιος οὐχ οὕτως ἐστίν" "οὐ γὰρ ornpise 


oapxa βραχίονος αὐτοῖς, »xarrote« yao »τὴν νέχρωσιν τοῦ [roov ἐν 
τῷ σώματιε αὐτοῦ ἔχει, καὶ νεκροῖ ντὰ μέλη τὰ ἐπὶ τὴς γὴ- σορ- 
velar, ἀχαϑαρσίανε. νιχρώσας ταῖτα νοὐ Ornolzu σάρκα τοῦ ‚In:zlo 


48. Vgl. Hier. Comm. 9^ — δὲ maledictus est omnis bomo, qui art it ın 
homine, Paulus autem "ameeatengs et Phutnus . . ^abialerem tamen bn. nem 
confitentur; ergo maledıtı erunt, spem habentes in betsine. Ve Om; vn LH, 
44^. vgl. ebenda Victor, ἐφ᾽ devtor κἃ zei éttyos foc 5 δαὶ ὦ Feu cert No v 
ἀνϑυωτον δίναι τὸν σωτῆρα Voten, ari μὴ Bros ἐναν up Xeon 4 vat 
Joh. 1, In Vgl Kol 1, 15. 12 Καὶ 1.1} - 16 ll Aor 3% 1*5 8. 
Vgl. ἢ. Matth. Tom. 15, 29. Lo4, "1. focoatos zip toà titten TZ. doy .» 
ADS «41040 to» Toedeettt ἔτ ὁ εν; ev σίτου 0 beo, e. Do ona 36545 QI 
ἐὼ (30 καὶ. — 19 Pals 29 Vl Rd n: 26 Vgl ll Rr 4: 
δι cl Kol 7 
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Homilie XV. Jerem. 15, 10 u. 17, δ. — Homilie XVl. Jerem. 16, 16—17,1. 131 


νος αὐτοῦς. »ἐπιχατάρατος ὃς τὴν ἐλπίδα ἔχει ἐπ᾿ avdowmron«. 
286r ἅμα δὲ πρὸς τοὺς ἐλπίζοντας ἐπὶ ἀξιώμασιν. ὁ δεῖνά μου φίλος 
ἐστὶν ἑκατόνταρχος, ἐπίτροπός ἐστιν 0 delva μου φίλος καὶ πλούσιός 
ἐστι καὶ παρέχεταί μοι. ἔπειτα καὶ πρὸς τὸν τοιοῦτον λέγεται Toüro' 

b νἐπικατάρατος ἄνϑρωπος ὃς τὴν ἐλπίδα ἔχει ἐπ᾿ ἄνϑρωπονε. ἐπ᾽ 
οὐδένα ἄνϑρωκπον ἐλπίζομεν, xav δοχῶσιν ἡμῶν εἶναι φίλοι" οὐ γὰρ 

ix αὐτοὺς ἀλλ᾽ ἐπὶ κύριον ἡμῶν ἐλπίζομεν, ὅς ἐστι Χριστὸς Ἰησοῦς. o 
ἐστεν ἡ δόξα xal τὸ χράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. ᾿Δμήν. 


(Εἰς τὸ »ldov ἐγὼ ἀποστέλλω τοὺς ἁλιεῖς τοὺς πολλούς, 

10 λέγει χύριοςε μέχρι τοῦ νἁμαρτέα Ἰούδα γέγραπται ἐν 

γραφείῳ σιδηρῷ, ἐν ὄνυχι ἀδαμαντίνῳ ἐγκεχολαμμένη 
ἐπὶ τοῦ στήϑους τῆς χαρδίας αὐτῶνε.) 


ὋὉμιλία ig. 


Avayéygaxtat ἐν τῷ κατὰ Ματϑαῖον εὐαγγελίῳ ὃ σωτὴρ ἡμῶν 

15 ἐληλυϑέναι παρὰ τὴν ϑάλασσαν τῆς Γαλιλαίας καὶ ἑωραχέναι »Σίμωνα 
xal ᾿Ανδρέαν τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, βάλλοντας ἀμφίβληστρον εἰς τὴν ϑά- 
Aacoav: ἦσαν γὰρ ἁλιεῖςε. εἶτά φησιν ὃ λόγος ὅτι 0 σωτὴρ ἰδὼν αὐτοὺς 
εἶπε᾽ »δεῦτε ὀπίσω μου, καὶ ποιήσω ὑμᾶς ἁλιεῖς ἀνϑρώπων. οἱ δὲ 
ἀφέντες τὰ δίχτυα ἠχολούϑησαν αὐτῷςε. καὶ πεποίηκεν ὁ Ἰησοῦς 


14. Vgl. in Joh. Fragm. 23 (Br II, 240, 1284): μεταλαμβάνεται δὲ ἣ Βηϑσαϊδὰ 
Ἑλλάδι φωνῇ εἰς τὸ Οἶκος ϑηρευτῶν, οἷς ὁ Ἰησοῦς eine: Δεῦτε ὀπίσω μου .... 
περὶ τῶν τοιούτων ϑηρειτῶν ... ἐν τῷ Ἰερεμίᾳ προφητεία φέρεται ἐκ προσώπου 
τοῦ ϑεοῦ ἔχουσα οὕτως" Καὶ ἰδοὺ ἐγὼ ἀποστέλλω χτλ. --- Vgl. Chrysost. (Gh II, 
430): τινὲς xal εἰς τοὺς Ἀποστόλους τοῦτό φασιν, xal οὐ χωλίω. τέως δὲ τῆς ἵστο- 
οἰας ἐχόμεϑα. Olymp. (Gh II, 430): τοὺς Anootölorg λέγει. Hier. Comm. 9δέ: 
quod primum mittat Apostolos, quibus Salvator dixit: Venite post me .... οὔ - 
postea venatores, quos vel ecclesiasticos viros vel Angelos possumus accipere etc. 
— 16 Matth. 4, 18. — 18 Matth. 4, 19. 20. — 19 Vgl. Matth. 4, 19 (vgl. Hier. Übers.) 
od. Luk. 5, 4. 5 Joh. 21, 6? 


δ ἐπ᾽ Blass πρὸς 3 | 8 "Aufy»] + ὁμιλία w' 81 9—12 Elg—abtiv nach H: De 
eo quod scriptum est: Ecce ego mitto piscatores multos, dicit Dominus, usque ad 
eum locum in quo ait: Peccatum Juda scriptum est «n stilo ferreo, 
in «ungue adamantino sculptum super pectus cordis eorum, vgl.141, 1904, 
27 ff. u.d. Hexapla; in S ist ein freier Raum gelassen 11 γραφείῳ Blass γραφέω S, so 
stets in Hom. 16 | 18 Homiha ΧΙ] H | 14—S. 133, 30 Hierzu Fragm. 62 in C: Πέμ- 
πει --:ῶραχεν | 15 xal] et ih H | 17 ὁ σωτὴρ) Jesus H | 19 Ἰησοῖς) Salrator H. 
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αὐτοὺς £i. anderer ἀναλα iy τὸ ἀλεεύειν. xai «ἄλλους δὲ Óvo 
ἀδελφοὺς εἴρεν. Ἰάχωβον τὸν τοῦ Ζεβεδαίου καὶ Ἰωάννη» τὸν adeägor 
αὐτοῦ. ἐν τῷ πλοίογ μετὰ τοῦ πατρὸς καταρτίζοντας τὰ δίχτυα" καὶ 
τούτου: ἐχάλεσε!. ἐπὶ τὴν αὐτὴν ἐπιστήμη». πεποίηκε δὲ xaxirov; 
cAul ἀνθρώπων. καὶ εἶ τίς γε κατενόησε τοὺς ἔχοντες ἀπὸ Brot 
χάρι» λόγου αι πλιγμένην ex δίκτια xci συγχειμένη» ἀπὸ τῶν ἱερῶν 
γραφῶν, εἧς ug βληστρον. ὠστε περιβάλλεσθαι ταῖς φιχαῖς τῶν 
ἐκροατῶν τὸ πλέγμα, κατενόησε δὲ καὶ τεχνιχῶς rot ro γενόμενον 
xata τὴν ἐπιστήμην ᾿ ἣν ἐδίδαξ: » ὁ Ἰησοῦς. omi τα ı τίνα τρόπον ov μό- 
so» τότε ἀλλὰ xai νῦν ὁ σωτὴρ ἡμῶν πέμκει ἀλεεῖς ἀνθρώπων Au 
διύίσας αὐτούς, ἵνα δινηϑῶμεν ἀπὸ τῇς θαλάσσης ἀνελθεῖν xai ᾳιγεῖν 
αὐτῆς τὰ πικρὰ κύματα. 

Ni ἐκεῖνοι οἱ ἰχϑύες οἱ ἄφυιχοι ἀνελθόντις ἐν ταῖς σαγήναις 
xal ἐν τοῖς ἀμφιβλήστροις καὶ ἐν τοῖς δικτύοις 5 ἐν tol; ἀγκίοτροις 
ἀποϑνύσχουσι Bararor οὐχὶ διαδιχομέρης ζωῆς τὸν ϑάνατον. ὁ δι 
δσυλληφϑεὶς ὑπὸ τῶν ἀλιέων Ἰησοῦ xci ἀνελθὼν ἀπὸ τῆς ϑαλάύσης 
xal avro; μὲν ἀποϑνύσχεε ἀποϑνύσχει δὲ τῷ κόύμω. ἀποθνηύκει ti 
ἁμαρτία. καὶ μετὰ τὸ arodarılv τῷ κύύμο) καὶ τὴ ἀμαρτίι: lo 
ποιεῖται ὑπὸ τοῦ λόγου τοῦ ϑιοῖ xai ἀναλαμβάνει ἄλλην ζωήν. (ol 
ἐδύνω z.B’ ὑπόϑεοιν vorm τὴν τοῦ ἰχϑύίος φυχὴν μετι αλλουυαν 
μιτὰ τὸ ἐξιλϑεῖν ἀπὸ τοῦ ώματος τοῦ ἰχϑιιχοῦ xci. γινομένη» ti 
κρεῖττον παρ᾿ ἰχϑὺῦν» «παράδειγμα Acor. μὴ ἀφορμάς tis λαμ ανέτω,͵ 
ὦ» οὐκ ἤχοιωι. τοιοῦτον δή τί νοήωιις. ἀνελήλυθας ἀπὸ τῆς Das 
AdOGns ὑποπεοοὸν τοῖς διχτίοις τῶν μεϑιτῶν sur (A don μετα- 

VE. Vyl Matth 4,21 6 Vil in Matth. Tom. 01,2205 31 om nns 


Vest τοι), —XX ὴ ἧδε ιε Ce ton. ob Μὲ C Cho Ἰδ or, ua ato 44 Neto 
(Yin σοὶ γοισίδεν 907A AOGECOC.— 346 0t art 41᾽ι 9 69 Vie gi. 188. Δ. Matti 
Tom 111 Lo, 45.54. cv μὲν ten (gr ven, ὦ», Te, fw see a (Corn, qetoot ἔς 
toi, σεμ fait, τὸ 9 Yo F9 oi n9 ny Porph. Fu. 2o ME gen 4 αὖ εἷς eu. 
Ote odo» gt. 1: 8. Vul. om. 65.29 di 
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Homilie XVI. Jerem. 16, 16—17, 1. 133 


βάλλεις τὴν ψυχήν, οὐχέτι ἰχϑῦς εἰ διατρίβων (Ev) τοῖς ἁλμυροῖς τῆς 
. ϑαλάσσης κύμασιν, ἀλλ᾽ εὐϑέως σου μεταβάλλει ὴ φυχὴ καὶ  uera- 
μορφοῦται καὶ γίνεται κρεῖττόν τι χαὶ ϑειότερον παρ᾽ 0 ἣν τὸ πρό- 
2867 τερον. ὅτε Ób μεταμορφοῦται | καὶ μεταβάλλεται, ἄκουε Παύλου λέ- 
5 γοντος᾽ »ἡμεῖς δὲ χάντες ἀναχεχαλυμμένῳ προσώπῳ τὴν δόξαν xvolov 
κατοπτριξόμενοι τὴν αὐτὴν εἰχόνα μεταμορφούμεϑα ἀπὸ δόξης εἰς 
δόξαν, ,καϑάπερ ἀπὸ κυρίου πνεύματοςε. καὶ μεταμορφοωϑείς γε 
οὗτος ὃ ἰχϑῦς ὁ ὑπὸ τῶν ἁλιέων Ἰησοῦ συλληφϑείς, “καταλιπὼν τὰς 
ἐν ϑαλάσσῃ διατριβάς, διατριβὰς ποιεῖται ἐν ὄρεσιν, ὥστε αὐτὸν δεη- 
10 ϑῆναε οὐχέτι ἁλιέων τῶν ἀναγόντων αὐτὸν ἀπὸ ϑαλάσσης, ἀλλὰ 
δευτέρων τινῶν, ot ὀνομάζονται. ϑηρευταί, οἵτινες ϑηρεύουσιν "ἀπὸ 
παντὸς ὄρους καὶ ἀπὸ παντὸς βουνοῦ- 
‚Avaßas οὖν σὺ ἀπὸ τῆς ϑαλάσσης xal συλληφϑεὶς τοῖς δικτύοις 
τῶν μαϑητῶν Ἰησοῦ, μετάβαλε ἀπὸ τῆς ϑαλάσσης, ἐπιλάϑου αὐτῆς, 
16 ἧκε ἐπὶ τὰ 001, τοὺς προφήτας, καὶ ἐπὶ τοὺς βουνούς, τοὺς “δικαίους, 
καὶ ποιοῦ ἐχεῖ τὰς διατριβάς, ἵνα μετὰ ταῦτα, ὅταν ὃ καιρός σοι τῆς 
ἐξόδου ἐπιστῇ, πεμφϑῶσιν oí “πολλοὶ ϑηρευταί, ἕτεροι παρὰ τοὺς 
ἁλιεῖς. τίνες δ᾽ ἂν εἶεν οὗτοι ἢ οἱ [ἐπετεταγμένοι ἐπὶ τὸ παραλαμ- 
βάνειν τὰς ψυχὰς τὰς ἐν βουνοῖς, τὰς μὴ κάτω κειμένας; καὶ ὅρα εἰ 
20 μὴ χέχραγε μυστικῶς ταῦτα λέγων ὃ προφήτης χαὶ τοῦτον παριστὰς 
τὸν νοῦν ἐν τῷ ἰδού, ἐγὼ ἀποστέλλω ἁλιεῖς πολλούς, λέγει κύριος, 
χαὶ ἁλιεύσουσιν αὐτούς" καὶ μετὰ ταῦτα ἀποστελῶ πολλοὺς ϑηρευτάς, 
χαὶ [καὶ] ϑηρεύσουσιν αὐτοὺς ἐπάνω παντὸς ὄρους καὶ ἐπάνω παντὸς 
βουνοῦε. 2. εἴπερ οὖν ϑέλεις συλληφϑῆναι ὑπὸ τῶν ϑηρευτῶν, ὅρα 
25 μὴ τὰς διατριβὰς ποιήσῃ ἐν ταῖς κοιλάσι μηδὲ χάτω xov διατρίψῃς, 
2867 ἀλλὰ ζήτει τὰ ὅρη. ἀνάβα εἰς τὸ ὅρος ὅπου Ἰησοῦς μετεμορφώϑε. 
ἀνάβα εἰς τὸ ὄρος ip οὗ ἰδὼν τοὺς ὄχλους ἀναβέβηκεν:- ὃ Ἰησοῦς. 
xal ἠχολούϑησαν αὐτῷ οὗ μαϑηταί, ἔνϑα »ἀνοίξας τὸ στόμα αὐτοῦ 
ἐδίδαξε λέγων" μαχάριοι οἱ πτοχοὶ τῷ πνεύματι, ὅτε αὐτῶν ἐστιν 
30 ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶνε καὶ τοὺς ἑξῆς τούτων μαχαρισμούς. 


51f. 11 Kor. 3, 18. — 26 Vgl. Matth. 17,1 Par. — 971, Vgl. Matth. 5, 1. — 
98 Matth. 5, 3. 


7 γε) τε 8 | 8 διατριβὰς ποιεῖται) sit concersatio tua H (= ὅ. ποιείτω) ! 
11 ol ὀνομάζονται Inpevral) quos venatores Scriptura nuncupat Ἡ oiov ὀνομάζον- 
ται ϑηρενταί S olov ὀνομάζονται ϑηρεντῶν Hu | 18/14 ἀναβὰς — ϑαλάσσης] de locis 
altioribus: ibi sit deambulatio tua, ἐδὲ mens, gressus et statio H | 14 μετάβαλε Ru 
μετέβαλες S | ἐπιλάϑου Hu obliciscere H ἐπελάϑου S | αὐτῆς) + obliriscere vallium 
ac profundorum H | 18 ὅταν Blass Koetschau ὅτε S | 17 πεφϑῶσιν S | πολλοὶ) < 
H | 18 τεταγμένοι Blass constituti H | τὸ Blass τοῦ S 19 τὰς --- χειμένας) et te 
rum caeteris. sanctis de colle (+ εἰ Vall), de monte, de altiors loco accipiant H 
28 xai?) <H | 24 εἴπερ οὖν ϑέλειςἾ δὲ ris et tu H | 26/27 ἀλλὰ --- ὅρος) quaere colles, 
quaere montem H | 28 ἔνϑα) ez quo H | 29 ἐδίδαξε) -- eos H | 80 τοὐτων] septem H. 


u 
[d 
- 


15 


134 Origenes" Jeremiahomilien. 


Καὶ οὐχ [ξεστί γε τούτοις τοῖς Önpevrals ἀλλαχόθεν συλλαβεῖν 
ἡ ἀπὸ τῶν ὁρέων καὶ τῶν βουνῶν καὶ ἀπὸ τῶν τρυμαλιῶν τῶν 
πετρῶν. ταῦτα γὰρ τὰ τρία λέλικται ἐν τῷ προφήτῃ »ναποστελο 
γὰρ πολλοὺς ϑηρεντάς, καὶ ϑηρεύσουσιν αὐτοὺς ἐπάνω παντὸς ὁροῦυς 
καὶ ἐπάνω παντὸς βουνοῦ καὶ ἀπὸ τῶν τριμαλιῶν τῶν πιτρῶνε. 
200» οὖν vorm τὰς πέτρας καὶ τὰς ἐν ταῖς πέτραις τρυμαλιάς; 
ἔρχομαι ἐπὶ τὴν "Ezodor. Into ἴχνος εὑρεῖν διηγήσεως τῶν τρυῦμα- 
λιῶν τῶν πετρῶν. teolaxo Μωσέα ἐχεῖ βουλόμενον γνῶναι τὸν ϑεόν. 
καὶ τὸν θεὸν ἐπιγγελλόμενον ^ αὐτῷ καὶ λέγοντα᾽ »ldov, 6900 σι 
εἰς 02,» τῆς πέτρας. xal κατανοήσεις μου τὰ oxloo τὸ δὲ πρόσωπον 
μου οὐκ ὀφϑήσεταί oo«. ἐὰν νοήσῃς ἐκεῖ τὴν πέτραν καὶ ἴδῃς ἐχεῖ 
τὴν UD τῆς πέτρας, τίνα τρόπον ὁ ἐπὶ τῆς πέτρας ota; xai 
τὴν ὑπὴν τὴ» ἐν τῇ πέτρα ἰδὼν βλέπει τὸν θεὸν διὰ τῆς DU τῆς 
r T ἐτρες . ὄψει καὶ τὰς πολλὰς πέ τρας καὶ ‚ra; τρυμαλιὰς αὐτῶν. τίς 
οὖν ἐκείνη ἡ πίτρα ἡ μία; νἡ πέτρα δὲ n» ὁ Χριστός. »Duror γὰρ 
ἐκ πινευμειτικῆς dxodov "ϑούσης πέτρας«., καὶ Tore» ἐπὶ πέτραν 
τοὺς πόδας μουε ἐν τῷ ἐνάτο» καὶ τριακοστῷ λέγεται Ψαλμῷ. τίς 
h ὑπὴ ἡ ἐν τῇ πέτρᾳ; ἐὰν ἴδῃς τὴν Ἰησοῦ ἐπεδημί αν, ὅλον αὐτὸν 
νοήσας πέτραν. ὄφει τὴν ὀπὴν κατὰ τὴν ἐπιδημίαν αὐτοῦ, δε ἧς 
or: ϑεωρεῖται τὰ μετὰ τὸν Bıor. τοιοῖτον γὰρ νοεῖται ἐν τῷ »xci 
owe τὰ ὀπίσω μους. 

3. ᾿4λλ᾿ εὗρον μίαν ὁπὴν μιᾶς πέτρας. μεταβαίνω τῷ λόγω ἀπὸ 
τῆ- ὁπῆς ἐπὶ τὴν τρυμαλιὰν τῆς πέτρες, ζητῶ καὶ τὰς πολλὰς πέτρας 
ἐὰν ἴλϑω ἐπὶ τὸν χορὸν εἶτε τῶν προφητῶν dire τῶν ἀπουτόλων 
εἶτε καὶ ἐπαναμβιμηκότων ἁγίων ἀγγέλων. λίγω otà πάντις οἱ Χριστοῦ 
μιμηταῖ. ὡς ἐκεῖρος πέτρα (oti, zirpas γίνονται. καὶ wre ἐχεῖνος 


9 Exc. 415,72. 21 — IB HL Kor. 154. -- Vil. in Psal. 5 Hom. 4 1 il^ ὃς 
ἀμ — — 106 Pes. u. — 20 Exo 275 — 248. Vioc. ın Matth, T «m 


)2, 1^ (La 3 147. Hte ; ap πᾶς ὁ coc Noidtoc uc Dto “τὶ. 


1 dai gott + hmm 8-5 tcftc ran «ἢ | 49 ποντὺς Gern, 
aci Arie lo dao S. 1.5, 1 Hierzu Prag. t 1 iin ( Tor, Tor 0$ o0 
- Η ἢ Lue nach H: quaes ζητῶν δ Ao taro; N AR nit ἀ Z4 sen; 
d», ut; SN interpretati ens. Ha B rae; iooutroo NT 236; 0n N δ. 
Δ. E ora; Hass στὰς "as m 4e — κατὰ ὁ IE ossa ὧν rio B, 
doch syl. Z.15 2 19 4 μ΄ - H1 5 ναι 8. 1819 ian - εἴτ ler 
eum aped Deum ['*is'eem, Verhun [eum, t» iio nie pefr aum ae dispen 
Bed" s Pe ot 4 διοίσει la Concio 840 Fol 16 / ruine prirae H seta μὸν £5» ει * 0 
7", δε. τινι 99 . Acta rhy οὐ σον ὧν eis C, der gli te Sam che nt in δ wen qve 
Kut adsqedru δὶ su sein. 26 Yrusı.ı.rae Dei τ mat De de nates b oo fr og 
[mo must potra s i'alem ames ν. 2 Pier Phan ines imr zes BL, τα CH 1.» 
^ 289450 -H 2918,40: “νιν το — πέρ, « ἢ Br. -- t9, nit etr crt 


"Δι C cerae BH, 20 100; + gut a “με. H  Utms l.: aes l..ct:t..Ann μα νι ἔξ τιν «ἡ 


>» 
Φ ὦν , 





Homilie XVI. Jerem. 16, 16—17, 1. 135 


ἔχει ὀπὴν di’ ἧς κατανοεῖται τὰ ὀπίσω τοῦ ϑεοῦ, τὸν αὐτὸν ‚100x0» 
ἔχαστος ὁδὸν διδοὺς τοῦ νοεῖσϑαι ϑεὸν διὰ τῶν λεγομένων ὑπ αὐτοῦ, 
ποιεῖ ἐν αὐτῷ ὁπήν, εἰ δὲ καὶ ἄλλως βούλει ὀνομάσαι, τρυμαλιάν. 
ap ἧς ὀπῆς ἢ τρυμαλιᾶς ὄφει διὰ μὲν Μ).ῶοωσέως τὸν νόμον, διὰ δὲ 
5 Ἡσαΐου τὴν προφητείαν αὐτοῦ, διὰ δὲ Ἱερεμίου ἄλλους λόγους ϑεοῦ. 
εἰ δὲ καὶ ἄγγελος ἔσται λαλῶν, αἷς ἐλάλησε κατὰ τὸ εἰρημένον ἐν τῷ 
»0 ἄγγελος ὁ λαλῶν ἐν ἐμοίε, χάχεῖ ἵσταμαι ἐπὶ τοῦ ἀγγέλου, καὶ 
βλέπω xaxel πέτραν xol Ox5v πέτρας καὶ βλέπω ἀγγελικῶς τὸν 
ϑεόν. 4. ἀλλὰ παραδείγματός μοι χρεία, ἵνα παραστήσω, πῶς ἔστιν 
10 ἐλϑόντα ἐπὶ ἄγγελον καὶ di ἀγγέλου τὸν ϑεὸν ἰδεῖν. γέγραπται γὰρ 
ἐν τῇ Ἐξόδφ' »ὥφϑη ἄγγελος χυρίου ἐν φλογὶ πυρὸς βἄτου τῷ Moost. 
καὶ ὁρᾷ “Μωσῆς, ὅτι ö βάτος καίεται πυρί, xal ὁ 0 βάτος οὐ κατακαίεταιε. 
καὶ οὐχ εἶπεν 7) γραφή, ὥσπερ elxe χατὰ τὴν ἀρχὴν ὅτι »ὥφϑη 
ἄγγελοςε, οὕτως εἶπεν ὅτι ἄγγελος κυρίου, ἀλλ᾽ "ἐγὼ ϑεὸς “Ἡβραὰμ 
15 xal ϑεὸς Ἰσαὰκ χαὶ ϑεὸς ᾿Ἰαχώβε. nv οὖν ἐχεῖ ὃ ϑεὸς ἐν τῷ ἀγγέλῳ 
2877 ϑεωρούμενος, | ὡς διὰ τῆς πέτρας ϑεὸς γινωσχόμενος καὶ τῆς ὀπῆς 
τῆς ἐν αὐτῷ. 
Οὐχ οἶδας οὖν, πότε πέμπονται οἱ ϑηρευταί. διὰ τοῦτο μηδέ- 
ποτε ἀπὸ τῶν ὀρέων καταβῇς μηδὲ καταλίπῃς τοὺς βουνοὺς μηδὲ ἔξω 
20 γίνου τῶν τρυμαλιῶν τῶν πετρῶν᾽ ἐὰν γὰρ ἔξω εὐρεϑῇς, λεχϑήσεταί 
ὅοι oc ἔξω τυγχάνοντι xal λέγοντε τὰ τῶν ἔξω" νἄφρον, ταύτῃ τῇ 
νυχτὶ ἀπαιτοῦσι τὴν ψυχήν σου ἀπὸ Gov: à | δὲ ἡτοίμασας, τίνι ἔσταιε; 
λεχϑήσεταε [004 ταῦτα' λεχϑήσεται) δέ σοι [καὶ] ταῦτα, ἐὰν gaoxgc: 
«χαϑελῶ μου τὰς ἀποθϑήχας καὶ μείζονας οἰχοδομήσω, χαὶ ἐρῶ τῇ 
25 ψυχῇ uov' ψυχή, ἔχεις ἀγαϑὰ xelusva εἰς ἔτη πολλά" ἀναπαύου, φάγε, 
πίε, εὐφραίνους. ὁρᾷς τὸν χάτω τῶν ὀρέων, τὸν xavo τῶν βουνῶν, 
τὸν ἔξω τῶν τρυμαλιῶν τῶν πετρῶν, πῶς πλανᾶται xal ἐν τῇ περὶ 
ἀγαθῶν κρίσει, οἰόμενος ταῦτα εἶναι ayada. διό φησι" »xal ἐρῶ τῇ 
ψυχῇ uov' ψυχή, ἔχεις ayada χείμενα εἰς ἔτη πολλάε. τὸν σῖτον καὶ 
30 τὴν εὐφορίαν τῶν γηΐνων ἀγαϑὰ εἶναι νενόμικεν: οὐ γὰρ εἶδεν ὅτι 
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τὰ ἀληϑῶς ayada οὐχ ἴστιν ἐν τῇ κατηραμένῃ γῇ. ἀλλὰ τὰ ἀληϑώ-ς 
ἀγαϑά ἐστιν ἐν οὐρανῷ. ἐθησαύριζεν ἐπὶ γῆς. καὶ ἐπεὶ otro ayabé 
εἶναι τὰ ἐπὶ yr... ἐὰν δέ τις μεταβῇ ἀπὸ τοῦ θησαυρίζειν »ἐπὶ γῆς, 
πειθόμενος τῷ Ἰησοῦ, εἰς τὸ ϑησαυρίζεεν νἐν οὐρανῷς, οὐ λεχϑήσεται 
αὐτῷ νἄφρον. τί ταύτῃ τῇ νυχτὶ ἀπαιτοῖσι τὴν φυχήν σου ἀπὸ 
δυῖε, ἀλλ᾽ ἐλθόντες οἱ θηρευταί, ζητοῦντες οὐ τὰ κάτω ἀλλὰ τὰ ἐν 
τοῖς 09t0t ζῶα, τὰ ἐν τοῖς βουνοῖς. τὰ ἐν ταῖς τρυμαλιαῖς τῶν πιτρῶν 
ὅδε σχεπαϊζόμενα, συλλήφονται ταῦτα zul axazovouy αὐτὰ | ἀπὸ τῆς 870a: 

ἐκείνης. oxov; ἐπὶ τὴν ἀνάπαυσιν τῶν ἁγίων καὶ μακαρίων ἐν 
10 Χριστῷ Ἰησοῦ. 
»Οἱε γὰρ »og80aiuol uove φησὶν »ἐπὶ »doa; τὰς ὁδοὺς αὐτῶνε. 
τῶν τοιούτων, τῶν ἐπὶ τὰ ὅρη τὰς διατρίβεις ποιουμένων xci ἐν 
τοῖς βουνοῖς καὶ ἐν ταῖς τρυμαλιαῖς τῶν πετρῶν, καὶ ἐπὶ τὰς uder. 
πάσας ὁ ϑεὸς [yu τοὺς ὁᾳϑαλμούς. νκαὶ οὐχ ἐκρύβησαν ἀχὸ x9oo- 
15 ὥπου uov« οἱ τοιούτοε᾽ οἱ γὰρ φαῦλοι χρύπτονται ἀπὸ προσώπου 
τοῦ θεοῦ, ἥχουσεν .idau μετὰ τὴν παράβασιν ντὴν φωνὴν κιρίου 
τοῦ ϑεοῦ πιριπατοὺ ντὸς ἐν τῷ zapadıluw τὸ δειλενὸνε καὶ ἐχρύ, h, 
o di ἅγιος οὐ κέχρυκται, ἀλλ᾽ D xapdíav μετὰ παρρησίας τῆς xat 
τὴν ἁγίαν πολετείαν πρὸς τὸν ϑιόν. "ἐὰνε γὰρ »» συνείδησις ἡμῶν 
μὴ καταγινώσχῃ. χει παρρησίαν πρὸς τὸν ϑιόν. καὶ o ἂν αἰτώμι da 
λαμβάνομεν xag αὐτοῖς. ὁ μὲν οὖ» ᾿Ιδὰμ εἰ καὶ „Bapten, οὐκ εἰς 
ὑπερβολὴν χαλεπὴ» ἁμαρτίαν ruaorey: διὰ tovto [xq ij νἀπὸ προῦ- 
cov τοῦ θιοῦε. ὁ δὲ ἁμαρτωλότερος αὐτοῦ Kalr καὶ aocdrorcto:; 
o ἀδιλᾳφοχτόνος τί πεποίηκεν; νἱζῆλθεν ἀπὸ προσώπου τοῦ ϑιοῖε 
2^ ctt συγκρίσει κακῶν ἴ AGttoy irat to πρυ rat εἰπὸ NQoocixov τοῦ 
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ποιήσαντες, ἐν ἁμαρτίαις ποτὲ γεγόνασι καὶ ἀπὸ ἁμαρτιῶν τῶν ἐν 
τῇ ϑαλάσσῃ ἡλιεύϑησαν. 5. ἕν᾿ ovv μὴ ὑπολαμβάνωσιν οἱ ἀλιευϑέντες 
καὶ μετὰ ταῦτα εἰς τὰ 097 ἐλϑόντες, ὅτι ἐκ δικαιοσύνης αὐτοῖς ταῦτα 
γεγένηται, ὑπομιμνήσκει οὐ μόνον ἐχείνους, ἀλλὰ καὶ ἡμᾶς ὁ λόγος 
288v τῶν | προτέρων ἁμαρτημάτων. διὸ λέγεται μετὰ τὰς εὐεργεσίας" 23 
»xal οὐχ ἐχρύβη τὰ ἀδικήματα αὐτῶν ἀπέναντι τῶν ὀφθαλμῶν uov«. 
Ta ἑξῆς ἀγῶνα μέλλει ἡμῖν ἐμποιεῖν. εἴτε γὰρ νοοῦμεν (oc axo- 
λουϑα), φροντίσομεν ἐπιμελῶς περὶ τῆς ἀνταποδόσεως τῶν ἁμαρτημά- 
to» εἴτε doxel οὐχ ἀχόλουϑα εἶναι τοῖς προαποδεδομένοις περὶ GAcvO- 
10 μένων καὶ ϑηρευομένων, καὶ οὕτως εἰς ἀγῶνα ἡμᾶς ἐμβάλλει οὐ τὸν 
τυχόντα. »καὶ ἀνταποδώσω: γάρ φησι »πρῶτον διπλᾶς τὰς adixlag av- 
τῶν καὶ τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν, ἐφ᾽ αἷς ἐβεβηλοῦσαν τὴν γῆν μου ἐν τοῖς 
ϑνησιμαίοις τῶν βδελυγμάτων καὶ ἐν ταῖς ἀνομίαις αὐτῶν, ἐν αἷς ἔπλη- 
σαν τὴν κληρονομίαν μους. τὸ ν»πρώτονε εἴτε μὴ νοήσαντες ἐξεῖλάν 
15 τινες τῶν γεγραμμένων εἴτε καὶ οἰκονομήσαντες ἐξελεῖν οἱ Ἑβδομήχοντα, 
ϑεὸς ἂν εἰδείη. ἡμεῖς μέντοιγε συγχρίναντες ταῖς λοιπαῖς ἐχδόσεσιν 
εὕρομεν χείμενον᾽ "καὶ ἀνταποδώσω πρῶτον διπλᾶς τὰς ἀδικίας 
αὐτῶνε, ἵνα óyAo05 ὅτε εἰ xal ἄξιοε διὰ τὰ δεύτερα αὐτῶν ἔργα 
μακαριότητος εἶεν, ἐπεὶ ἄνϑρωποί εἰσι καὶ ἐν ἁμαρτίαις ‚rerovanı, 
20 πρῶτον δεῖ ἀπολαβεῖν αὐτοὺς τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν. καὶ ὅρα εἰ μὴ 
ö “λόγος ἐστὶν ἀληϑής. τίς οὐχ ἀπολήψεται τὰς ἁμαρτίας ἢ ὁ μετὰ 
τὸ πιστεῦσαι χαὶ λαβεῖν ἄφεσιν ἁμαρτημάτων (ὡς ἀκοῦσαι τοῦ Ἰησοῦ 
λέγοντος" νἀφέωνταί σοι αἱ ἁμαρτίαις) μηκέτι ἁμαρτάνων; εἰ δὲ μετὰ 
τὴν ἄφεσιν τῶν ἁμαρτημάτων καὶ τὴν οἰχονομίαν τοῦ λουτροῦ τῆς 
9-97 παλιγγενεσίας ἁμαρτάνοιμεν, ὥσπερ ἡμεῖς οἱ πολ λοὶ οἱ μὴ τελειω- 
ϑέντες ὡς ol ἀπόστολοι, μετὰ τὸ ἁμαρτάνειν δὲ χαὶ σὺν τῷ auap- 
τάνειν τινὰ δεόντως πράττοιμεν, τί ἡμᾶς περιμένει, κατανοητέον. 
ἦρα ἐὰν ἐξέλϑωμεν τὸν βίον ἔχοντες ἁμαρτήματα, ἔχοντες δὲ 
xal ἀνδραγαϑήματα, σωθησόμεϑα μὲν διὰ τὰ ἀνδραγαθήματα, ἀπο- 
30 λυϑησόμεϑα δὲ περὶ τῶν ἐν γνώσει ἡμαρτημένων; ἢ κολασϑησό- 
μεϑα μὲν διὰ τὰ ἁμαρτήματα, οὐδαμοῦ δὲ μισϑὸν ληψόμεϑα τῶν 
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ἀνδραγιϑημάτων; ἀλλ᾽ ovtt τὸ [riQop, λέγω δὲ τὸ ἀπολαμεῖν tà 
χείρονα μὴ απολαρεῖν δὲ τὰ κρείττονα, κατὰ δίκαιόν ἐστε τὸν 
ϑιόν, ovrt τὸ ἵτερον. λέγω δὲ τὸ ἀπολαβεῖν τὰ χρείττονα μὴ 
ἰἐπολαβιῖν δὲ τὰ χείρονα. κατὰ δίχαιόν ἐστι τὸν ϑεύν. καϑαίρειν» 


5 βουλόμενον καὶ ἐχχόχτειν τὴν καχίαν. ἴστω γάρ σε φχοδομηχέ vau, 


l 


uia τὸν θεμέλιον Χριστὸν Ἰησοῦν ὃν dedidafaı, οὐ μόνον χρυσὸν 
xal ἄργιρον καὶ λίθον τίμιον- — εἶγε ἔχεις χρυσὸν καὶ πολὺν χρυσὸν 
5 ὀλίγον ἴστω σε ἔχειν ἄργυρον, λίϑον τίμιον, οὐ μόνα δέ φημι 
ταῦτα. ἀλλ᾽ ἴστω σε ἔχειν καὶ "ξύλα καὶ χόρτον καὶ καλάμην. — τί 
Boris 000 γενέσθαι μετὰ τὴν ἱξοόον; πότερόν χοτε εἰσελθεῖν εἰς 
τὰ ἅγια μετὰ τοῦ ξύλου σου καὶ μετὰ τοῦ χόρτου σου καὶ τῆς καλά- 
pts. Vra μιάνῃς τὴν βασιλείαν τοῦ θεοῦ; ἀλλὰ πάλεν ἀπομεῖναε ϑέλεις 
διὰ τὸν χύρτον. διὰ τὰ ξύλα, διὰ τὴν καλάμην ἐν τῷ πιρὶ καὶ μηδὲν 
a xo λαβιῖν ὑπὲρ τοῦ χρυσοῦ καὶ ἀργύρου xal λίϑου τιμίου; οὐδὲ 


? τοῦτο εὔλογον. 6. τί ovp; πρῶτον ἀκολουϑεῖ ἀπολαβεῖν διὰ τὰ ξύλα 


τὸ πὺρ τὸ ἀναλίσχον τὸ χῖρ᾽ τὰ ξύλα καὶ τὸν χύρτον καὶ τὴν 
καλάμην o ϑεὸς γὰρ ἡμῶν τῇ | οὐσίᾳ λέγεται τοῖς συνεέναι Óvva- 
μένοις Up εἶναι καταναλίσκον. καὶ ἐσιώπησε μὸν τὸ tí καταναλίοκον 
4 ⸗ & « € 2 - 4 . 

o προφητῆς λέγων »o Bros ἡμῶν σὶρ καταναλίσχονε, ἡμῖν da xata- 
λέλοιπε νοιῖν. ὅτι εἶπεν »0 ϑιὸς zip ἐστε καταναλίυκονε, [oti 
τε τὸ καταναλισχόμενον. τί οὖν ἐστε τὸ καταναλισκόμνον; οὐ 
. * » e 8 » [] * 

7-0 to xat εἰχονὰα xal ὁμοίωσιν uralluxeı. ov ru ἴδιον κτίσμα xa- 
τιναλίσχει, ἀλλὰ τὸν ἐποικυδομηϑέντα χόρτον, τὰ ἐποικοδυμηϑέντα 
ξύλα τὴν ἐποικοδομηϑεῖσαν καλάμη». 

Ὁ roxos ἣν δυοδιήγητος ogoden. ἐπαγγελέαι „our, καὶ μετὰ to; 
ἐπαγγελίας λέγει" »χκαὶ ἀνταποδώσ»)» πρώτων διπλᾶς τὰς αδιχίας 
εὐτῶνε. ἀναγκαίως 3o00xttct τὸ νχρώτονε᾽ πρώτον γὰρ τὰ τῆς 
ἀδικίας. εἶτα τὰ τῆς δικαιοσίν, ς ἀποδίδοται. ov γὰρ ἀνάπαλιν o Baus 
ἀ»ταοδίδωσιν. εἰ πρῶτον axióíóor τὰ ἀγαθει. ἵνα aroiakımr τὰ 


BE. Vil I Kor. 3, 11—13. — 343 Vyl. Matth. 2 2.12 — 1586. Ve S Δ 5:1 
19 Hebr. 12, 9 Deut. 4, 24. — 29 Vgl. Gen 1, 
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Homilie XVI. Jerem. 16, 16—17, 1. 139 


ἀγαϑά, νῦν δὲ ἀποδίδωσι τὰ xaxa, ἔδεε λῆξαι τὰ ayada, ἵνα ἀπολάβωμεν 
τὰ xaxa. (ἀλλὰ πρῶτον ἀποληψφόμεϑα τὰ καχά, xal μετὰ ταῦτα τὰ 
ayada,) ἵνα τέλος λάβῃ διὰ τοῦ ἀφανισμοῦ τῶν κακῶν τὰ τῆς χολάσεως 
τῶν παϑόντων, ἵνα μετὰ ταῦτα ἀποδῷ τὰ ἀγαθά. διὸ εὑρήσεις ἐν ταῖς 
δ ἱεραῖς γραφαῖς τὸν ϑεὸν λέγοντα πρῶτον τὰ δοχοῦντα εἶναι σχυϑρω- 
πότερα καὶ μετὰ ταῦτα τὰ χρείττονα. »àyo) ἀπχοχτενῶ καὶ ζῆν ποιήσω» 
πατάξω, κἀγὼ ἰάσομαιε. »αὐτὸς ἀλγεῖν ποιεῖ καὶ πάλιν ἀποκαϑίστησιν" 
ἔπαισε, καὶ αἱ χεῖρες αὐτοῦ ἰάσαντοε. ἐπὶ τούτοις ἔστι τὸν νοοῦντα καὶ 
(εὐσεβῶς) διαχείμενον πρὸς τὰ λεγόμενα εἰπεῖν" »κύριε, τίς παροικήσει 
290: ἐν τῷ σκηνώματί σου; ἢ τίς κατασχηνώσει ἐν ὄρει! ἁγίῳ σου; πορενυό- 
μενος ἄμωμος καὶ ἐργαζόμενος δικαιοσύνην, λαλῶν ἀλήϑειαν ἐν καρδίᾳ 
αὐτοῦ" ὃς οὐχ ἐδόλωσεν ἐν γλώσσῃ αὐτοῦ, καὶ οὐκ ἐποίησε τῷ ‚in 
olov αὐτοῦ xaxór, καὶ ὀνειδισμὸν οὐχ ἔλαβεν ἐπὶ τοὺς ἔγγιστα αὐτοῦε. 
(ἡμεῖς δὲ ὀνειδίξζομεν καὶ τοὺς μετανοοῦντας καὶ ἐπιστρέφοντας, λε- 

15 γούσης τῆς γραφῆς᾽ »un ὀνείδιζε ἄνϑρωπον ἀποστρέφοντα ἀπὸ ἅμαρ- 
τίας«.) »ὀνειδισμὸν οὐχ ἔλαβεν ἐπὶ τοὺς ἔγγιστα αὐτοῦ" ἐξουδένωται 
ἐνώπιον αὐτοῦ πονηρευόμενος, τοὺς δὲ φοβουμένους κύριον δοξάξειε. 
πάντες οὖν οἱ ἔχοντες ὕλην ἐχείνου τοῦ πυρὸς πρῶτον ἀπκοληψόμεϑα 
τὰ ἁμαρτήματα ἡμῶν. 

20 7. 22 ἐρεῖ τις τῶν dxovorto»: διήγησαι xal {τὸν »óix2Gg«* 
loro γὰρ ἀπολαμβάνειν ue τὰς ἁμαρτίας πρῶτον, tva ἐπὰν (ἀπολλάβω 
τὰς ἁμαρτίας, μετὰ τοῦτο πληρωϑῇ τὸ παρὰ τῷ ἀποστόλῳ εἰρημένον" 
ei τινος τὸ ἔργον κατακαήσεται, ζημιωϑήσεται, αὐτὸς δὲ σωϑήσεται. 
οὕτως δὲ ὡς διὰ πυρόςε — τί δήποτε »διπλᾶςε ἀπολαμβάνω τὰς 

25 ἁμαρτίας; ἀλλὰ λεχτέον ὅτι »δοῦλος ὁ εἰδὼς τὸ ϑέλημα τοῦ xvolov 
xai μὴ ποιήσας κατὰ τὸ ϑέλημα αὐτοῦ, δαρήσεταις οὐκ ὀλίγας ἀλλὰ 
»πολλάςε. ἄξιον οὖν ἐστι τοὺς μὲν ἀπὸ τῶν ἐθνῶν ἁμαρτάνοντας 
ἀπολαμβάνειν αὐτῶν ἁπλᾶ τὰ ἁμαρτήματα, ἡμᾶς δὲ διπλᾶ ἡμῶν 
ἀπολαμβάνειν τὰ πταίσματα" »ἑχουσίως γὰρ ἁμαρτανόντων ἡμῶν μετὰ 

30 τὸ λαβεῖν τὴν ἐπίγνωσιν τῆς ἀληϑείας, οὐχέτε περὶ ἁμαρτιῶν ἀπο- 
λείπεται ϑυσία, φοβερὰ δέ τις ἐχδοχὴ χρίσεως καὶ πυρὸς ζῆλος ἐσϑίειν 
μέλλοντος τοὺς ὑπεναντίουςε. 

6 Deut. 32,39. --- 2 Hiob5,18. — 9 Psal.14,1—3. — 15 Sir.8,0.— 16 Psal. 14,3.4. 
— 28 1 Kor. 3, 15. — 25 Luk. 12, 47. — Vgl. Hier. Comm. 955. — 29 Hebr. 10, 26. 27. 
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140 Ongenes’ Jeremiabotnihen. 


Hootq 1:601 τὰ περὶ τῶν aAuv 850 ομένων καὶ ϑηρειϑησομένων 
xal ἀποληφομένων πρῶτον διπλᾶς τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν. ; μετὰ ταῖτα 
σπροφητεύεται ἡ κλῆσις τῶν ἐθνῶν σαφέστερον. οὐχὶ καλουμένων αλλὰ 
χεχλημένων, καὶ οὐχὶ “μὴ εἰδότων τί ἐξομολογήσωνταε καὶ τί εὐχαρι- 
στήσωσιν», ἀλλ᾽ ἤδη, μεμαϑηχότων. ἐν γὰρ τοῖς χροτέροις ἐ μανϑάνομεν 
ott ἐχλήϑησαν, ἡλεεύϑησαν, ἐϑηριύϑησαν, τί πείσονται δὲ ἐν τοῖς dev 
τέροις. ἴδωμεν τί προφητεύει περὶ ἡμῶν nón μανθανόντων εἶχεσθαι. 
μᾶλλον δὲ μεμαϑηκότων. “. »xvou. ἰσχύς μου xal βυήϑειά μου καὶ 
xaragvyg μου ἐν ἡμέρᾳ καχῶν" πρὸς σὲ ἴϑνη fzovow ax ἐσχάτου 
τῆς γῆς καὶ ἐροῦσιν ὡς yardı, ἐκτήσαντο οἱ πατέρες ἡμῶν εἴδωλα. 
καὶ οὐχ ἴστιν ἐν αὐτοῖ: ὠφέλημαε. ἀπ᾿ ἰσχάτου τῆς γῆς nadı τὰ 
ἔϑνη πρὺς τὸν ϑεόν, καὶ εἴρηκα τὰ ἔϑνη" νφευδὴ ἐκτήσαντο οἱ πατέρες 
ἡμῶν εἴδωλα. καὶ οὐχ ἴστιν ἐν avrol; ὠφέλημαε; πῶς νἀχ᾽ ἐσχάτου 
τὴς use; εἰσί rari; τὴς γὴς πρῶτοι καί εἰσί τινες τὴς γῆς ἔσχατοι. 
τίνες πρῶτοι; "οἱ σοφοὶ τοῦ κόσμου: τῆς γῆς σρώτοι, οὐχ ἀπλῶς 
πρῶτοι" »ol σοφοὶ τοῦ χύσμου, οἱ εὐγενεῖς. οἱ πλούσιοι. οἱ ἀξιωματικοί. 
τίνες οἱ ἴσχατοι; »ra μωρὰ τοῦ xoouov ἐξελέξατο ὁ Bros. τὰ ἀγενῆ. 
τὰ ἐξουϑενημένα, τὰ μὴ ὄντα-. »tzovouw« οὖν νἴϑνη ἀπ᾿ ἐσχάτυι τῆς 
rise. eod ἴλεγειν" ἀπὸ τελευταίων τῶν ἐπὶ yis ἀνθρώπων. axo 
μωρῶν», «xo ἀγεννῶν, ἀπὸ ἐξουϑενημένων. »καὶ ἐροῦσιν ὡς qid 
ἐχτήσαντο ol πατέρες ἡμῶν εἴδωλα. xal οὐχ ἴστιν ἐν αὐτοῖς ὠφέλημαε. 
οὐχ ὅτε ἔστι τινὰ ιἰδωλα ἀληϑὴ ὧν πρὸς ἀντιδιαστολὴν λέγεται τὰ 
wird. ἀλλὰ εἴδωλα, ἃ rura τῷ φύσει ἐστὶ φευιδῆ" »xal οὐχ στε» ἐν 
αὐτοῖς ὠφίλημαε. 

9. »H σποιήθεε ἰαυτῷ ἀνϑρώχπος Deore. ; οὐ μόνον ἀπὸ τῶν 
ἐολμάτων ποιοῦσιν icvrol; ἄνϑρωκοι ϑιούς. ἀλλ᾽ avoroig xai εἰ τὸ 
Tor ἀναπλιυμάτων ποιοΐντας ἀνϑρώχοιυς icerolz; ϑεούς 0900 7àp 
ὀύνανται ἀναπλάσαε ϑιὸν ἵτερον καὶ κοσμοχοιέαν ἄλλην παρὰ τὴν 


eg. V gl. The «loret. Gh It. 4 1", 445, 04. for a 300 "peg etrirtes ὼς £5.91 
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Homilie XVl. Jerem. 16, 16—17, 1. 141 


ὑπὸ τοῦ πνεύματος ἀναγεγραμμένην, οἰκονομίαν χούμου παρὰ τὸν 
ἀληϑὴ κόσμον [περὶ οἰκονομίας κόσμου), οὗτοι πάντες ἐποίησαν ἑαυ- 
τοῖς ϑεοὺ: καὶ προσεχύνησαν τοῖς ἔργοις τῶν χειρῶν. οἷον »ónoóv 
μοι εἴτε ἐν “Ἕλλησι τοὺς γεννήσαντας δόγματα, φέρ᾽ εἰπεῖν, τῆςδε τῆς 
φιλοσοφίας 1) τῆςδε, εἴτε ἐν ταῖς αἱρέσεσι τοὺς γεννήσαντας πρώτους 
δόγματα, οὗτοι ἐποίησαν ἑαυτοῖς εἴδωλα xal ἀναπλάσματα τῆς φυχῆς 
καὶ στραφέντες προσεχύνησαν τοῖς ἔργοις τῶν χειρῶν αὐτῶν, ἀπο- 
δεξάμενοι ὡς ἀλήϑειαν τὰ ἴδια ἀναπλάσματα. πάντας οὗν τοὺς αἰσϑη- 
τῶς καὶ τοὺς νοητῶς ποιοῦντας ἑαυτοῖς ϑεοὺς διελέγχων ὁ λόγος 
φησίν" »&l ποιήσει ἑαυτῷ ἄνϑρωκπος ϑεούς, καὶ οὗτοι οὐχ εἰσὶ ϑεοί; 
διὰ τοῦτο ἐγὼ δηλώσω αὐτοῖς τὴν χεῖρά μου ἐν τῷ καιρῷ τούτῳ, 
xal γνωριῶ αὐτοῖς καὶ τὴν δύναμίν μους. ποίῳ καιρῷ ἢ τούτῳ; 
δειχνύων δὲ τὸν χαιρὸν τῆς παρουσίας τοῦ κυρίου" (»xal γνώσονταιε 
φησίν) »orı ὄνομά μοι χύριοςε. 

10. Εἶτα ἄλλη ἐστὶ «προφητεία, ἣν οὐχ οἶδ᾽ ὅπως παρὰ τοῖς Ἑβδομή- 
χοντα οὐχ εὕρομεν, εὕρομεν δὲ ἐν ταῖς λοιπαῖς ἐχδόσεσι, δῆλον ὅτι 
χειμένην ἐν τῷ Ἑβραϊχῷ, καὶ πεπλήρωται πραγμάτων ἀναγχαιοτάτων. 
δυναμένων ἐὰν προσέχωμεν ἐπιστρέψαι τὴν ψυχὴν ἡμῶν. οὕτως de 
ἔχει τὰ ῥήματα᾽ »auapria Ἰούδα γέγραπται ἐν γραφείῳ σιδηρῷ. ἐν 
ὄνυχι ἀδαμαντίνῳ yxexoAauuéyr ἐπὶ τοῦ στήϑους τῆς καρδίας av- 
τῶνε. (ἔστιν) ἐπὶ τὸ εὐχερέστερον ἑαυτὸν ἐπιδοῦναι καὶ εἰπεῖν" περὶ τῶν 
Ἰουδαίων ταῦτα γέγραπται ὅτι ἡ ἁμαρτία αὐτῶν νγέγραπταιε. ἀλλ᾽ 
ἐὰν ἴδῃς, cg πολλάκις ἐδείξαμεν, Ἰούδαν τροπιχῶς λεγόμενον τὸν 
Χριστόν, μήποτε »auaprla Ἰούδαε ἡμῶν ἐστι τῶν πιστευόντων ἐπὶ 
τὸν Χριστὸν τὸν ἐκ φυλῆς Ἰούδα. εἰ δὲ δύνασαι xal ἄλλως ἀκοῦσαι 
μυστιχώτερον, τάχα περὶ Ἰούδα προφητεύει τοῦ παραδόντος, wc εἶναι 
περὶ αὐτοῦ τὴν προφητείαν λέγουσαν" »ἁμαρτία Ἰούδα γέγραπται iv 
γραφείῳ σιδηρῷ, ἐν ὄνυχι ἀδαμαντίνῳ ἐγκεχολαμμένη ἐπὶ τοῦ στήϑους 


15ff. Vgl. Hexapla u. TU NF I, 8, 53£. — 25 Vgl. Hier. Comm. 956. Vgl. 
Hebr. 7, 14. 
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142 Origenes" Jeremiabomilien. 


τῆς καρδίας" ἀλλὰ πάλιν οὐχ ἀχολουϑεῖ ix’ ἐχείνου τὸ ναὐϊτῶνε. 
μήποτε οὖν ἐφ᾽ ἡμᾶς ἔλεγε ν, ἐὰν γενώμε ϑα ἁμαρτωλοί, ταῦτα φϑάνιιν 
τὰ προφητι υόμενα. ἡμάρτομεν, xal ἡ ἁμαρτία ἡμῶν οὐχ [5o ἡμῶν 
γέγραπται. ἀλλ᾽ ἐν τῇ xagóla ἡμῶν, xal γράφεται "ἐν “σιδηρῷ yoag tio, 
iv ὄνιχι ἀδαμεντίνφε. ὅτι δὲ τὰ ἁμαρτήματα. ἃ ἁμαρτάνομεν. ἐγ- 
γράφεται εἰς ἡμᾶς διὰ τοῦ ἁμαρτάνειν. παραστήσει αὐτὸ τὸ πρᾶγμα. 
οἱ συνίδειν ἐμαυτῷ τόδε τὸ πρᾶγμα ἢ vide τὴν ἁμαρτίαν. ποιήσας 
αὐτὴν ἔχω τύχον αὐτῆς. καὶ οἱονεὶ γέγραπται ὁ τύπος [αν τῆς ἁμαρ- 
tía; μου τὴς ἡμαρτημένης ἐν τῷ φυχῇ μου. καὶ εἰ μὲν (v ἡ ἁμαρτία μου 
γεγραμμένη μέλανι. ἀχήλειξα ἂν αὐτήν νῦν δὲ γέγραπται νἐν σιδηρῷ 
γραφείφε, γέγραπται iv ὄνυχι ἀδαμαντίνῳε. γέγραπται »lxi τοῦ or 
ϑους τὴς καρδίας « ἡμῶν, ἵνα ἴλϑω ixi τὸ δικαστήριον καὶ πληρωϑῦ 
ἡ Afyovoa προφητεία᾽ νοὐδὲν κριχτὸν 0 οὐ φανερωθήσεται, καὶ οὐδὲν 
χεχαλι Ἡμένον o οὐχὶ ἀποχαλυ φϑησεταιε. dp μνώϑη μου τὸ στῆϑος 
καὶ ἡ καρόία ἔχοισα τὰ γράμματα ἐγγεγραμμένα τῆς ἁμαρτίας "ἐν τῷ 
γραφείῳ τῷ σιδηρῷ. τῷ ὄνυχι τῷ ἀὀαμαντίνῳε, καὶ πάντες ἀναγινώ- 
σκουισιν ἐν τῷ στήϑεε μοῦ καὶ ἐν τῷ καρόίςι μου τοὺς τύποις μου τῶν 
ἁμαρτημάτων. »οὐδὲν γὰρ χριστὸν O οὐ φανερωϑήσεταις, ἀλλὰ »χαὶ 
μοταξὺ ἀλλήλων τῶν λογισμῶν κατηγοροῦ ντων " καὶ d.xoioyot- 
μένωνε, xal "μὴ 200 καιροῦ τι κρίνετε, ἕως ἂν ἴλϑῃ o κύριος. ὡς 
καὶ φωτίσει τὰ χριχτὰ τοῦ ἀχότους καὶ φανερώσει τὰς βουλ ic x τῶν 
καρδιώνε. τίνι φανερώσει; οὐχ αὐτῷ av τὸς γὰρ οὐδε ıra xarra 
πρὶν γενέσδως αὐτῶνε. ἀλλὰ xe τίνι “φανερώσει; πᾶσι τοῖς μέλλουοι 
βλέπειν διὰ τὴν αὐτῶν καϑαρύτητα τὴν ἁμαρτίαν τοῦ ἡμαρτηκότος. 
ἵνα οἱ ἁμαρτωλοὶ "ἀναστ ὦσιν εἰς ὁνεδιομὸν xal εἰς aloyv Puy ale" 
ag’ ὧν ῥύσηται ἡμᾶς ὁ τῶν ὕλων ϑεὸς. ἵν᾿ εἰς ϑύξαν τὴν ἐν Kuoro 
ἀναστῶμεν. ᾧ doti» ἡ dosa καὶ τὸ χράτος εἰς tot αἰῶνας. ἐμήν. 


18. 14 Matth. 10. 26 Par. — 16 Hm. 2,15 - 2091 Kor 4 5. — 425} 
Sue da LXX. 42 9 — ὅδ Vy. Dan. 012, 2 LXX u v. 


ὃ καρλίτς + αἰτῶν CoH : 8 nr Tore οἷν [pur ut cute Fares Hoo 6 
“ἰτὸ τὸ Apt, uc. (X is quae sequuntur ἢ 859 καὶ — es! σέ wre n m 9 
condis mes d νεῖν uunpa depenqitur H, der bier Oberhaupt sehr frei überse'st. 10 
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in 4 ons H vgl. Dan. 12,2 ^ 96 υἱσηει eh H ieri tnt Soto noon 

H 9; Ἡμὴν + on ad N 





Homilie XVII. Jerem. 17, 11—16. 143 


Εἰς τὸ νἐφώνησε πέρδιξε μέχρι τοῦ »νχαὶ ἡμέραν ἀνθρώ- 
που οὐχ ἐπεθύμησα, σὺ ἐπέστασαιε. 


*OuiMa i$, 


1. Ἐπὶ τὸ διαβόητον ξήτημα ἐληλύϑαμεν ἰδεῖν τίς ἐστιν ὁ πέρδιξ, 

δ περὶ οὗ por φησιν ἡ γραφή" »ἐφώνησε πέρδιξ, συνήγαγεν ἃ οὐχ ἔτεχε, 
ποιῶν τὸν πλοῦτον αὐτοῦ οὐ μετὰ χρίσεως. ἐν ἡμίσει ἡμερῶν αὐτοῦ 
ἐγχαταλείψουσιν αὐτόν, καὶ ἐπ᾿ ἐσχάτων αὐτοῦ ἔσται ἄφρωνε. ἐκ τοῦ 
περὶ φύσεως ζώων δεῖ ἀναλαβεῖν τίνα ἱστόρηται περὶ τοῦ πέρδικος. 
293v ἵνα εἰδότες τὰ περὶ τὸ ζῶον (εἰδῶ)μεν πότερον ἐπὶ | χρείττονος τάξαι 
10 (del) νῦν λεγόμενον τὸν πέρδικα 7) ἐπὶ yelQovog. λέγεται δὴ τὸ ζῶον εἶναι 
καχοηϑέστατον καὶ δόλιον καὶ πανοῦργον, καὶ ἀπατᾶν βουλόμενον 
τοὺς ϑηρεύοντας xal πολλάκις κυλιόμενον περὶ τοὺς πόδας τοῦ ϑη- 
ρεύοντος, ἵνα αὐτὸν περισπάσῃ ὡς ἐγγὺς ὃν τὸ ζῶον πρὸς τὸ μὴ ἥκειν 
ἐπὶ τὴν καλιάν. καὶ ἡνίχα ἐὰν στοχάσηται περιεσπαχέναι τὸν ϑηρευ- 


44. Vgl. Ambros, Epist. 32, 1—8 (MPL 96, 1069): Celeberrima quaestio; et 
ideo ut possimus eam absolvere, quid de natura avis istius habeat historia, con- 
sideremus. — ?ff. Vgl. Aristot. hist. anim. 9, 8: Ὅταν δέ τις ϑηρεύῃ περιπεσὼν 
τῷ νεοττιᾷ, προκυλινδεῖται ἡ πέρδιξ τοῦ ϑηρείοντος, ὡς ἐπίληπτος οὖσα, x«l 
ἐπισπᾶται, ὡς ληψόμενον ἐφ᾽ ἑαιτήν, ἕως ἂν διαδράσῃ τῶν νεοττῶν ἕχαστος. 
μετὰ δὲ ταῦτα dvanräca αὐτὴ ἀναχαλεῖται πάλιν... . ὥσπερ δ᾽ εἴρηται, χαχόηϑες 
τὸ ὄρνεόν ἐστι, xal πανοῦργον. Hier. Comm. 960. 961. — 10ff. Vgl. Ambros. 1. c.: 
Dicitur itaque avis ista plena esse doli, fraudis, fallaciae, quae decipiendi venatoris 
vias calleat, atque artes noverit, ut eum a pullis avertat suis; omniaque tentamenta 
versutiae non praetermittere, quo possit venantem abducere & nido et cubilibus 
suis. Certe si insistere adverterit, tamdiu illudit, quamdiu soboli fugiendi signum 
tribuat et potestatem. Quam ubi evasisse senserit tunc se et ipsa subtrahit, et 
lubrica arte deceptum insidiantem relinquit. 


1 μέχρι τοῦ] congregavit quae non peperit, faciens divitias suas non cum 
jJudicio. In medio dierum ejus derelinquent eum, el in novissimis suis erst insipiens, 
Thronus gloriae exaltatus ab inilio locus, sanctificatio nostra, sustentatio Israel. 
Domine, omnes qui te dereliquerunt, confundantur. decedentes, super terram scri- 
bantur, quia dereliquerunt. fontem vitae Dominum, Sana me, Domine, et sanabor ; 
salvum me fac, el salcus ero, quoniam glorialio mea tu es. Ecce ἐρϑὲ de«cunt ad 
me: Ubi est sermo Domini? veniat. Ego autem. non laborari subsequens post te 
H (= Jerem. 17, 11—16) | 8 Homilia III] H | 4 τίς] quad H | 7?—8S. 146, 21 Hierzu 
Fragm. 67 in C: Ἐν — ἠλέγχετο | 7/8 ἐχ --- πέρδικος ἐν τῷ περὶ ζώων ἱστορίᾳ λέγεται 
C Ex natura volucris dignum cidetur quamdam historiam commemorare H | 9 εἰδῶ- 
μὲν πότερον nach H: scire possimus uirum μὲν πρότερον S | 9/10 τάξαι δεῖ Blass 
referamus H 10 δὴ) autem H | 18/14 ἵνα --- χαλιάν) et in medio ejus conatu, quasi 
Jam apprehendendus elabitur.  Praedam sus ex vicinitate promittit: εἰ hoc agst, 
ne ad nidum foetuum suorum citus renator occurrat H. 


Ct 
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τὴν xci τὰ νιοσσίι πεφευγέναι, τότε xal avro; ἀφίπταται. ἔστι δὲ 
τὸ :ῶὧον πάνυ ἀχάϑαρτον ὥστε τοὺς ἄρρενας μονομαχεῖν πρὸς ἀλλήλους 
περὶ τῆς μίξεως καὶ ἄρρενα ἄρρενα ἐπιβαίνειν. εἰ οὖν xal κακόηθες. εἰ καὶ 
ἀχάθϑαρτον, εἰ xal xarotoyor. εἰ καὶ ἀπατηλὸν" τοῖτο τὸ on» ἐστι. 
δῆλον ὅτε τάξαι ἐπὶ χρείττονος avró καὶ εἰπεῖν ἐπὶ τὸν σωτῆρα ὀύ- 
νασϑαι ἀναφέρεσθαι auı is εἶναι φαίνεται. δεῖ οὖν ἰδεῖν. ἂν θέλωμεν 
αὐτὸ ἑρμηνεῦῖσαι͵ ἐπὶ τὸν ἀντιχείμενον. εἰ ἀχολουθεῖ ἡμῖν air, ἡ 
ἑρμηνεία. 

2. ᾿ἐρξώμεθα δὴ axo τοῦ νεἰφώνησε πέρδιξ. συνήγιγεν ἃ οὐκ 


ἕτεχενε. οὐχοῦν οὐ τὰ ἴόια χτίοματα ἢ συνάγει ὁ ὀιάβολος. οὐχὶ & 


ἐγέννησε συνάγει, ἀλλ᾽ ἐπὰν φωνήσῃ, συνάγει τὰ ἄλλου κτίσματα xai 
ποιεῖ αὐτὰ ἴδια. ἱφόώνησε πέρδιξ διὰ ναλεντίνου. ἐφώνησε πέρϑιξ 
διὰ Μαρχίωνος. ἐφώνησε διὰ Baocisióov. διὰ πάντων τῶν ἑἱτεροδόξων" 
οὐδεὶς γὰρ ἐχείνων ἠδύνατο εἰπεῖν τὴν φωνὴν Tuoot: ντὰ ἐμὰ xoo- 


ὁ Jara τῆς ἐμῆς φωνῆς ἀχούουσινε. ἀλλ ἡ φωνὴ μὲν τοῦ f,906 ἐν 


Παύλῳ καὶ Πέτρω" dio ἴλεγεν ὁ Παῦλος" νεἰ δοχιμὴν ζητεῖτε τοῦ ἐν 
ἐμοὶ λαλοῦντος Χριστοῦε; φωνὴ di τοῦ συιναγαγόντος ἃ ovx ἵτεκι 
πέρδικος ἐν τοῖς dxoxácraot καὶ ἀπατῶσι διὰ τὴν axcoaio tta καὶ 
διὰ τὸ ἀπαράσχενον τοὺς ἀχλυνστέρους τῶν πιοτινόντων, νἰφώνησενε 
οὐ» »πέρϑιξ, συνήγαγεν ἅ οὐχ ἵτεχεν. ποιῶν πλοῖτον αὐτοῦ oc μιτὰ 
κρίσεως. ἐπλούτησιν ὁ πέρδιξ. ἴδε πόσαι αὐτοῦ Ho μυριάδες" πωλλεὶ 
τοῦ πίρδικος γιγόνασι. τῆς δυνάμεως τῆς ἀντιχειμίνης καὶ ἐποίησε 


18, Verl. Ambros 1. c... Fertur. etiam proz..-caae. eese petm.íit.onie. ut :n 
[+ marre veluti ms. (ah fetninas cutn eutntno certam.ne mares irrgant, e vaga 
caleecant hib:lne Unde smjurum e& maieveolum et fraudulentum auımal adversari: 
et ei: umerripton generis bumanı, fallaciseinsque. et uupuritatis aueton c nferen 
dum putatur. Vgl Arist. l0: 00 ἄρρενες agtaph;c da aei. μα γονεῖς girivitt, .. 
ode (Ort με ύμονος deren θεῖ qe» νιν ta $ 1o ξεῖνε dystoutso, geret — 
99. Vil Hec Comm. 1. 10 19 o»—50« Diane does ene Natur „en 
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πλοῦτον αὐτοῦ οὐ μεριμνῶν κρίσεως οὐδὲ κρίσιν ἔχω», ἀλλ᾽ ἀκρίτως 
πράττων. διὸ λέγεται ὅτι »ποιῶνε ἐστιν ὁ πέρδιξ »πλοῦτον αὐτοῦ 
οὐ μετὰ χρίσεωςε. ὁ δὲ ἐμὸς σωτὴρ ποιεῖ πλοῦτον αὐτοῦ μετὰ κχρίσεος, 
χαὶ χκεκριμένος ἐστὶν ὁ πλοῦτος (αὐτοῦ) καὶ ἐχλελεγμένος. 

b 3. » E» ἡμίσειε δὲ νἡμερῶν αὐτοῦ ἐγχαταλείψουσιν αὐτόνε. ἡμεῖς 
πάντες οἱ γενόμενοί ποτε ὑπὸ τὸν πέρδικα τὸν φωνήσαντα' ἐφώνησε 
γὰρ οὐ μόνον διὰ τῶν προειρημένων, ἀλλὰ καὶ διὰ πάντων ἁπαξαπλῶς 
τῶν ἀπατώντων καὶ ὡς ἐπὶ εὐσέβειαν τὴν ἀϑεότητα προχαλουμένων 
ixl δόγματα ἐναντία τῇ ἀληϑείᾳ --- ἀλλ᾽ »lv ἡμίσει ἡμερῶν αὐτοῦε ἐγ- 

10 χαταλελοίπαμεν αὐτόν. πᾶσαι μὲν γὰρ αἱ ἡμέραι αὐτοῦ αἱ ἡμέραι 
εἰσὶ τοῦ αἰῶνος τούτου" ἐπεὶ δὲ ἐξείλατο νἡμᾶς ἐκ τοῦ αἰῶνος τοῦ 
ἐνεστῶτος πονηροῦς Χριστὸς Ἰησοῦς, διὰ τοῦτο »ἐν ἡμίσει ἡμερῶν 
αὐτοῦςε ἐγχαταλελοίπαμεν αὐτόν. νκαὶ ἐπ᾿ ἐσχάτων αὐτοῦ ἔσται ἄφρωνε. 
πότε γὰρ φρόνιμος ἣν, ἵν᾽ ἐπ᾿ ἐσχάτων αὐτοῦ γένηται ἄφρων; ἀλλὰ 

15 φήσομεν, ὅτι φρόνιμος v" »0« γὰρ »ὄφις ἣν φρονιμώτατος πάντων 
τῶν ϑηρίων τῶν ἐπὶ τῆς γῆς ὧν ἐποίησε κύριος ὁ ϑεόςε. φρόνιμος 
ἣν κατὰ τὸ εἰρημένον. iv τῷ Ἡσαΐᾳ ν»ἐκάξ ω γὰρ ἐπὶ τὸν »οῦν τὸν ° 
μέγαν, τὸν ἄρχοντα τῶν ᾿ΗἩσσυρίων. εἶπε γάρ᾽ τῇ ἰσχύϊ ποιήσω, καὶ 


τῇ σοίφίο ] ................. ............ ... 


BE. Vgl. Ambros. 1. c.: At vero meus Jesus quasi judex bonus cum judicio 
omnia agit. — 101f. Vgl. Ambros. 1. c.: id est ante hujus finem saeculi, cui nos 
eripuit Dominus Jesus etc. — 11 Vgl. Gal.1, 4. — 15 Gen.3,1. — 17 Jes. 10, 12. 13. 14. 


8 σωτὴρ᾽ Jesus H | 4 χεχριμένος CoC χεχριμμένος S | αὐτοῦ nach H: ejus | 5 δὲ) 
«Η |89 ww — Andeln) qui quasi ad pietatem et ad religionem rocantes, sub con- 
trarıo veritati dogmate (. ad contraria c. dogmata?) clamaverunt H | 9 ἀλλ nos, in- 
quam, unirersi H | 19 Χριστὸς) Dominus H (vgl. Ambros.) | 17 ἐν τῷ Ἡσαΐᾳ) < 
H | γὰρ) «[ | 18 yao] autem H | 19 σοφίᾳ Co LXX u. H: sapientia 00 ..... 
S in d. letzten Zeile von f. 203r; 90 ..... V in d. letzten Zeile von S. 422, aber 
mit Freilassung einer halben Zeile | 19 —8.140,21 in die Lücke von S fällt der Schluss 
des Fragm. 67 in C (ὅτε δὲ τοῦτον ἐγχατελίπομεν, εἰχότως ἄφρων ἠλέγχετο), aus- 
gefüllt wird sie durch H: intellectus auferam fines gentium, el rirtules eorum 
depascar, εἰ commorebo civitates $nhabstatas«, δὲ quis potest, intelligat, quomodo 
notissimum ejus erit stultum. Iste ab eo, quod futt sapiens male (»sapientior entm 
erat omnibus besitis super terram« Gen. 3, 1) fiet e contrarso ei, quod sapiens fiai, 
male insipiens. Intelliges vero, quid sit: »norissimum ejus ertt insipiens«: si scias, 
quomodo elsam t$b per Apostolum praecipiatur, wi pro salute (ua. insipientiam 

Origenes III. 10 


10 


15. 
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"σιμὴ n quise. ongqud c(tide'wr sıln sapına esse eri e) 92 an gates menulo, sfutus 
fite vgl I Kor. 3, 18 Seit qua. ante elamarıt sfuifua cst el fa^uws, wl erpena 
pes vielleicht besser Habange: At'eswle quoa non scum nom chimarst- shiitus et. 
ef. l'en, sed ρον fas; Statt: N rel que ante haben Hes ^N Ium quia mo 
Ne ol cc quaedam: supsen'ia eulpalslis, jaa quam «fles siecle heres spp ee m- 
(eva sunl a Pis Iaocs n generalione 9541. vyl Luk 1r, 5, 7- mus eot Tiens, qui 
contraria desersa sulPtertut, alb [nest oem era vd qui dictum cest om osito 
eua eri imsopsenas,— Quarslo sorosstmaom “749 eri oneep perta )— (pore! Curio 
errare. δ dum ponat omnes. inimicos 448 [Duo geh guess us cn, vum 
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fiet emoe poena. JEiee de perl. 
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993v ὁ Χριστός ἐστιν" »ὅ τε γὰρ [o] ἁγιάζων καὶ οἱ ἁγιαζόμενοι ἐξ ἑνὸς 

πάντεςε. οὑὐπομονὴ Ἰσραήλε. , ὥσπερ αὐτοδικαιοσύνη ἐστὶν ὁ σωτήρ. 

αὐτοαλήϑεια, αὐτοαγιασμός, οὕτως αὐτοῦπομονή. καὶ οὐχ ἔστιν οὔτε 

δίκαιον εἶναι χωρὶς Χριστοῦ οὔτε ἅγιον χωρὶς αὐτοῦ οὔτε ὑπομένειν 

5 μὴ Χριστὸ» ἔχοντα. ὑπομονὴ γὰρ Ἰσραὴλ αὐτός ἐστι. κἂν δὲ ἐπὶ τὸν 
ϑεὸν ἀναφέρῃς, οὐδ᾽ οὕτως ἀσεβήσεις. 

» Κύριε. πάντες οἱ καταλιπόντες σε καταισχυνϑήτωσαν ἀφεστη- 
κότεςε. ἵχαστος ἡμῶν ὅτε ἁμαρτάνει, (Ót ὧν ἁμαρτάνει) καταλείπει 
τὸν Χριστόν, καταλιπὼν δὲ τὸν Χριστὸν καταλείπει τὸν ϑεόν. ἀδιχῶν 

10 γὰρ καταλείπει δικαιοσύνην καὶ βέβηλος γινόμενος χαταλείπει ἁγια- 
σμὸν xal πολεμῶν καταλείπει εἰρήνην χαὶ ὑπὸ τῷ πολεμίῳ γινόμενος 
καταλείπει τὴν ἀπολύτρωσιν καὶ ἴξω τῆς σοφίας ὧν τοῦ ϑεοῦ κατα- 
λείπει τὴν σοφίαν. πᾶσιν οὖν τοῖς καταλείπουσι τὸν ϑεὸν ἀρᾶται ὁ 
προφήτης, διδάσχων ἡμᾶς τὸ ἐσόμενον αὐτοῖς. λέγων τὸ νπάᾶντες οἱ 

16 χαταλείποντές σε καταισχυνϑήτωσανε. ὅσον ἀφεστήχασι. καταισχυν- 
ϑήτωσαν τοσοῦτον. »ἐπὶ τῆς γῆς γραφήτωσαν-. πάντες ἄνϑρωποι 
γράφονται" οἱ μὲν ἅγιοι ἐν οὐρανῷ. οἱ δὲ ἁμαρτωλοὶ ἐπὶ τῆς γῆς. 
λέγεται πρὸς τοὺς μαϑητὰς ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ »χαίρετε ὅτι τὰ ὀνόματα 
ὑμῶν γέγραπται ἐν τοῖς οὐρανοῖςε. οὐχοῦν χαίρειν δεῖ. ἐὰν τοιοῦτός 

90 τις γένηται, ἵνα τὸ ὄνομα αὐτοῦ | ἐγγράφηται ἐν τοῖς οὐρανοῖς. «ag 239 
δὲ τὸ ὄνομα τῶν ἁγίων ἐγγράφεται ἐν τοῖς οὐρανοῖς, οὕτως τῶν 

294r χολιτευοϊμένων γηΐνως, τῶν οὐ παραπορευνομένων τὴν γῆν Ἐδὼμ 
ἀλλὰ τοὺς ἀγροὺς γῆς Ἐδὼμ ἐχόντων καὶ τοὺς ἀμπελῶνας, γράφεται 
τὰ ὀνόματα ὡς καταλειπόντων τὸν ϑεὸν ἐπὶ τῆς γῆς. νκχαταισχυν- 

25 ϑήτωσανε γάρ φησιν νἀφεστηχότες, ἐπὶ τῆς γῆς γραφήτωσανε" καὶ 


1 Hebr.2, 11. — 151ff. Vgl. Olymp. (Gh ll, 453): οἱ ϑεοῦ ἀφεστηχότες, φησί, 
μὴ ἐν οὐρανῷ, ἀλλ᾽ ἐν yj γραφήτωσαν, xatà τὸ γῆ & xal εἰς γῆν ἀπελεύσῳε. — 
18 Luk. 10, 20. — 22f. Vgl. Num. 20, 17. 19. Vgl. Philo quod deus s. immut. 
I, 294ff. M. Onom. sacra 190, 34: Ἐδὼμ γήινος xtà. 


1 ὁ Χριστός) Hiermit beginnt S auf f. 293* nach 2 freigelassenen Zeilen; 
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xalj + nos H | ἃ σωτήρ) Jesus H | 4/5 δίχαιον --- ἔχοντα) aliquid justum .. neque 
sanctum .. neque patiens, quod in se nom habet Christum H | 6 ϑεὸν) Patrem 
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10 δικαιοσύνην Soorr. a. R. (mit d. Note yo.) CH τὸν ϑεόν 8* i. T. | 11 γινό- 
μενος SH γενόμενος € | 15/16 ὅσον — τοσοῖτον) hoc est, quantum (-+ te Hass.) de- 
serunt, lantum confundantur. discedentes H | 18 χαίρετε) + autem H | 19 γέγραπται 
SH doch vgl. Z. 20. 21 u. S. 148, 7 | 21 τὸ ὄνομα τῶν ἁγίων} nomina justorum H 
τὰ ὀνόματα t. à. Koetschau | οὐρανοῖς) superioribus H (== dvo?) | 22 παραπο- 
ρενομένων nach Num. 20, 17. 19 u. H: pertranscun! πάνι' πορευομένων S | 28 γῆς 
nach H: terrae τῆς S | 95 γάρ φησιν - H. 
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γὰρ νῷ uéítom μετρεῖτε μετρηϑήσεται ὑμῖνε. αἴτιος ἵχαστος ἑαυτῷ 
ἐστε τοῦ γραφῆναι. εἰ τὰ; ἐπὶ γῆς ζητεῖς, οὐ ζητεῖς τὰ οὐράνια. εἰ 
réptvxé σου ἡ φυχὴ περὶ τὰ τῇδε πράγματα. σὺ σεαυτῷ αἴτιος γίνῃ. toc 
Ἰησοῦ λέγοντος" »μὴ Onomplisre ὑμῖν ϑησαυροὺς ἐπὶ τῆς γῆς. ὅποι 
onc καὶ βρῶσις aqaritovot, καὶ ὅπου κλέπται διορύσσουσι καὶ χλέ- 
xtovan' ἀλλὰ θησαιρίζετε ὑμῖν ϑησαιροὺ: ἐν οὐρανοῖςε. ϑησανοίζεις 
ἐν οὐρανῷ; σαυτῷ αἴτιος εἰ rob τὸ ὀνομά σου ἐγγράφεσϑαι ἐν τοῖς 
οὐρανοῖς. ταῖτα διὰ τὸ νἐπὶ τῆς γῆς γραφήτωσανε. καὶ τὴ» αἰτίαν 
λέγει" »0ti ἐγκατέλιπον πηγὴν ζωῆς τὸν χύριονε. xal ἐν τῇ ἀρχῇ ὁ 
αὐτὸς προφήτης ἔλεγεν ἐκ προσώπου τοῦ ϑεοῖ" »lyà. ἐγχατέλιπον 
πηγὴ» ὕδατος Conse, καὶ νῦν" νἐγκατέλιπον πηγὴ» Cons; τὸν κύριονε. 
εἴπωμεν οὖν καὶ ἡμεῖς. εἴπερ ϑέλομεν μὴ ἐγκαταλιπεῖν πηγὴν ξωῆς 
τὸν» κύριον, τὴν φωνὴν τῶν γνησίων Ἰησοῦ μαϑητῶν. 95v εἰρήκασι 
σρὸς τὸν διδάσχαλον εἰπόντα αὐτοῖς" »ur καὶ ὑμεῖς ϑέλετε πορεύϊεοϑαιε; 
τί ovr εἴπωμεν; »κύρεε, αρὺς τίνα ἀπελεισόμεθα; ῥήματα ζωῆς αἰωνίου 
ἔχειςε. ἐνθάδε ἴληξε καὶ ἡ δευτέρα περικοπή. 

5. Elra πάλεν εὐχὴ ἐστιν οὕτως ἰχοισα᾽ νἵασαί με, κύριε. καὶ 
ἰαϑήσομαι᾽ σῶσόν με. καὶ σωϑήσομαι. ὅτι xac χημά μου οὗ εἰ. (doc 
αὐτοὶ λέγουσι πρός ut^ ποῦ ἐστι» 0 λόγος κιρίου; ἐλϑέτω. ἐγὼ δὲ 
οὐχ ixoxíaca καταχολουϑῶν ὀπίσω Gov. καὶ ἡμέραν ἀνϑρώ του οὐχ 
ἐπεθύμησα, ov ἐχίστασαιε. μόνῳ τῷ ἐληλυϑότι διὰ τοὺς xaxex ἴχοντας 
ἰατρῷ καὶ λέγοντι" von χρείιν Fyovoer οἱ ἰυχύίοντες ἰατροῦ ἀλλ᾽ oi 
xaxex ἔχοντες ἴστιν εἰπεῖν τιϑαρρηχύτως πάντα τὸν Bováouiror 
ϑιραπειϑῆνιε avo τοῦ γυσεῖν τὴν φιχὴν αὐτοῦ νἷπσαί μὲ κύριε xci 
ἰαϑήίσομαιε. εἰ δέ τις ἄλλος παρὰ τοῖτον ἐπαγγέλλεται τὴ" τῶν 
ξυχῶν ἰατρική». οὐχ ἂν λίγοις ἐχείνον ἀληϑεύον᾽ νασαί μὲ xv ont 
καὶ ἰαϑήσομαιε. za γὰρ ἐχείνη ἡ ναἱμορρυυΐόας idaxavrraot ντὰ eo’ 
αὐτῆς πάντας εἰς τοὺς ἰατρούς χαὶ νούχ laogeoer ὑπ᾿ οὐδενὸς αὐτεῦν 
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ϑεραπευϑῆναιε᾽ πρὸς οὐδένα γὰρ ἐκείνων εὔλογον ἦν clxety:. »lacal 
με, κύριε, xal ἰαϑήσομαιε, ἢ πρὸς μόνον, (00) ἀρκεῖ ἄψασϑαι »τοῦ 
χρασπέδου τοῦ ἱματίουςε. λέγω οὖν πρὸς τοῦτον" »laoal με, κύριε, 
xal ἰαϑήσομαιε" ἐὰν γὰρ ἰάσῃ, τὸ τέλος ἐπαχολουθήσει τῇ ἀπὸ σοῦ 
5 ἰάσει. ἡ ϑεραπεία, ὥστ᾽ av ue σωϑῆναι. ὅσοι δὲ ἄλλοι | σώσουσιν, οὐ 
σωϑήσομαιε" μόνη δὲ xal ἀληϑῶς σωτηρία, ἐὰν σώσῃ Χριστός, ἐπεὶ τότε 
σωϑήσομαι. »ψευδὴς ἵππος εἰς σωτηρίανε, ψευδῆ καὶ τὰ ἄλλα πάντα 
παρὰ τὸν ϑεὸν εἰς σωτηρίαν. διὰ τοῦτο αὐτῷ εἴποιμε ἄν" »0000v 
με, χύριδ, xal σωθήσομαιε. χαὶ λέγω τοῦτο, ἐὰν καὶ τὸ ἑξῆς δυνηϑῶ 
10 λέγειν τῷ ἀποτετάχϑαι παντὶ καυχήματι, ἵνα εἴπω" »ὅτι καύχημά μου 
295r el σύε, ἢ ὅτε πληρῶ τὴν λέγουσαν ἐντολήν᾽ su) καυχάσϑω ὁ σοφὸς᾽ 
ἐν τῇ σοφίᾳ αὐτοῦ, μηδὲ ὁ ἰσχυρὸς ἐν τῇ ἰσχύϊ αὐτοῦ, μηδὲ ὃ πλούσιος 
ἐν τῷ πλούτῳ αὐτοῦ, ἀλλ᾽ ἢ ἐν τούτῳ καυχάσϑω ὁ καυχώμενος, τοῦ 
συνιεῖν καὶ γινώσχειν ὅτι ἐγώ εἰμι κύριοςε. μαχάριος ovr ὁ ἀποταξά- 
15 μενος πάσῃ τῇ κάτω χαυχήσει, οἷον ἐπὶ καλουμένῃ εὐγενείᾳ καὶ ἐπὶ 
xaAAtt xal τοῖς σωματιχοῖς πράγμασιν, ἐπὶ πλούτῳ, ἐπὶ δόξῃ, καὶ 
ἀρχούμενος μιᾷ καυχήσει ἵνα εἴπῃ" »ῦὅτι καύχημά μου εἶ σύε. 
6. »'Ióo9 αὐτοὶ λέγουσι πρός με ποῦ ἐστιν ὁ λόγος κυρίου; ἐλϑέτω. 
ἐγὼ δὲ οὐχ ἐχοπίασα χατακολουϑῶν ὀπίσω σουε. ὁ Ἰησοῦς σοι λέγει" 
20 "ἄρον τὸν σταυρόν σου, xal ἀχολούϑει uot, καὶ "ἄφες πάντα, xal 
ἀχολούϑειε μοι-, καὶ "ὅστις οὐ καταλείψει τὸν πατέρα καὶ τὴν μητέρα, 
xal ἀχολουϑεῖ ὀπίσω μου, οὐχ ἔστε μου ἄξιος εἶναι μαϑητής-. ἐὰν 
οὖν γένῃ τοιοῦτος ὥστε πάντοτε ἀχολουϑεῖν τῷ 15900), καὶ ἀχολου- 
ϑήσεις καὶ 000» ἀκολουϑεῖς οὐ κοπιάσεις" »oUx ἔσταιε γὰρ »μόχϑος 
25 ἐν Ἰαχώβ, οὐδὲ ὀφϑήσεται πόνος ἐν Ἰσρᾳήλε. οὐχ ἔστι xóxog ἀχολου- 
ϑοῦντε Ἰησοῦ, αὐτὸ τὸ ἀχολουϑεῖν περιαιρεῖ τὸν χόπον. διὰ τοῦτο 
αὐτὸς φησιν, ἵνα μηκέτι χοπιῶμεν, κοπιάσαντες πρὸ τοῦ ἄρξασϑαι 
αὐτῷ axoAovdelv‘ »δεῦτε xQOg μὲ πάντες οἱ χοπιῶντες καὶ πεφορτι- 
Ou£rot, κἀγὼ ἀναπαύσω ὑμᾶςε. ἐὰν ov» χοπιῶντες ἔλϑωμεν πρὸς 


3 Vgl Matth. 9, 20 Luk. 8, 44. — 7 Psal 32, 17. — 11 Jerem. 9, 23. 24. 
— 90 Vgl Matth. 16,24 Par. — Vgl. Matth. 8, 22 19,27 Luk. 18, 22, — 
21 Vgl. Matth. 10, 37. 38 Luk. 14, 26. 27. — 84 Num. 23, 21. — 28 Matth. 11, 28. 
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αὐτὸν καὶ ἀχολουϑήσωμεν αὐτῷ, ἐροῦμεν »ἐγὼ dà οὐχ ixoxíaca xa- 
τακολονϑῶν ὀπίσω σουε. 
Τούτῳ dà ἀχόλουθόν ἐστιν εἰπεῖν ἡμᾶς καὶ τὸ ἡμέραν ἀνθρώπου 
οὐχ ἐπεθύμησας. ἔστι τις ἡμέρα ἀνθρώσου, ἔστι τις ἡμέρα τοῦ ϑεοΐῖ. 
2057 τὴν ἡμέραν τῆς ἀναστάσεως τῶν ἁγίων ἐπιϑυ μησάτω ἵκαστος ἡμῶν, 
μὴ ἐχείνην περὶ ἧς γίγραπται" »oval οἱ ἐπιθυμοῦντες ἡμέραν xvolov: 
καὶ αὕτη ἐστὶ σχότος xal οὐ φῶςε. τίς ἐστιν ὁ λέγων νκαὶ ἡμέραν 
ἀνθρώπου οὐκ ἐπιθύμησαε; ἡ σαφήνεια τοῦ λόγου ἐλέγξει ἡμᾶς. oti 
ἡμέραν ἀνθρώχου οὐχὶ ἐπεϑυμήσαμεν. πολλάχις νοσήσαντες καὶ ἐν 
10 φαντασίᾳ ϑανάτυυ γενόμενοι «ἐπὶ; τῆς ἐξόδου παρακαλοῦῖμεν τοὺς 
ἐπισχοποῦντας ἡμᾶς ἀδελᾳοὺς xal gausv: αἴτησαί μοι κομίατον, αἴτησαί 
μοι ἐπιμένειν τῷ βίῳ. ταῦτα λέγοντες οὐχ ἡμέραν ἐπιθυμοῦμεν ἁγίαν 
ϑεοῦ. ἀλλ᾽ ἡμέραν ἀνθρώπου. διόπερ ἀποθέμενοι jj τὴν φιλοζωίαν A 
καὶ τὸ ἐπιθυμεῖν ἀνθρωπίνην ἡμέραν. ζητήσωμεν τὴν ἡμέραν ἐκείνην 
15 ἰδεῖν, ἐν ἡ τευξόμεϑα τῆς ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ μακαριότητος, ᾧ ἐστιν ἡ 
δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας. dur. 


El; τὸ νὖὸ λύγος ὃ γενόμενος παρὰ xvQiov πρὸς Ὧε- 
, L4 3 ⸗ * Ld 4 

ψνεμέαν λέγων᾽ ἀνάστηϑι καὶ χατα)ληϑι εἰς τὸν οἶχον 

τοῦ χεραμέως« μέχρι τοῦ »ντάξαι τὴν γὴν αὐτῶν el; 


2v ἀφανισμὸν xai συιριγμόνε. 
Ouiia ay. 


1. So εἰσὶν ἑξῆς ὁράσεις db ἀνεγνωσμέναι ἵερι μίυυ" ὧν ἡ μὲν 
προτέρα zuge τὰ χπιρὶ τοῦ ἐν τῇ χειρὶ τοῦ χιραμίως πηλίνου 
σχεΐίους. ὁπὲρ ἐπιδέχεται uita τὴν συντριβὴν ἐπανύρϑωσιν τἀν πλά- 

35 σασϑιμ γὰρ αὐτὸ δυνατόν lotir , ἡ δὲ ἱτέρα ὁρίοις XIQUIU τὰ xui 
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toU ὀστρακίνου βίχου, οὗ καταχϑέντος οὐχ ἔστι ϑερακπεία. Ott μὲν 
296r γὰρ πήλινον ἦν, εἰ κατε ἄχϑη, x&v 70) μεμορφωμένον ᾧ, ἐπεὶ πήλινον 
ἦν, ἐνεδέχετο πάλιν εἶναι φύραμα δεύτερον καὶ χτισϑῆναι δεύτερον" 
ὅτε δὲ μετὰ τὸ πήλινον γέγονεν ἤδη ὀστράχινον καὶ ὑπὸ τοῦ πυρὸς 
5 ἐστόμωται, τότε οὐχ οἷόν (Te) ἦν μετὰ τὴν συντριβὴν τοῦ ὀστρακίνου 
ϑεραπείαν γενέσϑαι αὐτῷ. τί οὖν βούλεται ταῦτα, πρότερον ἐν περι- 
νοίᾳ κατανοήσωμεν, εἶτα ἐὰν δοϑῇ κατὰ λέξιν ἐξετάσωμεν. ὅσον 
ἐσμὲν ἐν τῷ βίῳ τούτῳ, μορφούμεϑα, ἵν᾿ οὕτως ὀνομάσω διὰ τὸ 
πήλινον ἡμῶν σχεῦος, κεραμευτιχῶς καὶ μορφούμεϑα ἤτοι κατὰ xaxlav 
10 ἢ χατὰ ἀρετήν. πλὴν οὕτως μορφούμεϑα cc ἐπιδέχεσϑαι καὶ τὴν 
κακίαν ἡμῶν συντριβῆναι, ἵνα γένηται καινὸν χτίσμα βέλτιον, καὶ τὴν 
προχοπὴν ἡμῶν ἀναλυϑῆναι μετὰ τὴν μόρφωσιν αὐτῆς εἰς σχεῦος 
πήλινον. ἐπὰν δὲ μετὰ τὸν ἐνεστῶτα αἰῶνα ἤχωμεν, πρὸς τῷ τέλει 
γενόμενοι τῆς ζωῆς, ἔπειτα πυρωϑέντες ἤτοι ὑπὸ τοῦ πυρὸς τῶν 
15 πεπυρωμένωον τοῦ πονηροῦ βελῶν γενώμεϑα ὁτιπ(οτ)οῦν γινόμεϑα ἢ 
ὑπὸ τοῦ ϑείου πυρός (ἐπεὶ xal »0 ϑεὸς ἡμῶν πῦρ καταναλίσχονε 
ἐστίν), ἐὰν γενώμεϑά φημι ὑπὸ τοιοῦδε N τοιοῦδε πυρὸς δτιποτ᾽ ἂν 
γενώμεϑα, ἐὰν συντριβῶμεν, εἴτε ἀπὸ τοῦ καλὰ σκεύη γεγονέναι 
συνετρίβημεν καὶ ἀπολώλαμεν εἴτε ἀπὸ τοῦ μοχϑηρὰ σχεύη γεγονέναι, 
20 οὐχ ἀναχτιζόμεϑα οὐδὲ ἐπιδέχεται ἡμῶν ἡ χατασκευὴ βελτίωσιν. διὰ 
τοῦτο ὅσον ἐσμὲν ἐνθάδε οἱονεὶ ἐν χειρὶ τοῦ χεραμέως ὄντες, κἂν 
290* διαπέσῃ tO σχεῦος ἀπὸ τῶν χειρῶν αὐτοῦ, ἐπιδέχεται | ϑεραπείαν xal 
τὸ ἀναχτισϑῆναι. ταῦτα μὲν | ὀλίγῳ προχειρότερον, πρὶν τὸ κατὰ 
τὸ λεῖπον ἐξετάσωμεν τῷ λόγῳ, εἰς τὰ δύο εἴδη τῶν ἀγγείων, τό τε 
25 πήλινον καὶ οὐδέπω ἀπωστραχισμένον καὶ τὸ δεύτερον τὸ ἤδη ὄστρακον 
γεγενημένον λελέχϑω. 

2. Ἴδωμεν δὲ ax’ αὐτῆς τῆς λέξεως τὰ λεγόμενα περὶ τοῦ πηλίνου 
ἀγγείου τοὺ ἐν τῇ χειρὶ τοῦ κεραμέως, καὶ πῶς αὐτὸς ὁ ἐν τῷ προφήτῃ 
λόγος, ö κύριος ὃ προφητεύων ἐν αὐτῷ, ἀφορμὰς δίδωσι χαὶ ἄλλας 

80 οὐ βραχείας τῆς ἑρμηνείας. τῶν κατὰ τὸ πλάσμα τὸ ἐν τῇ χειρὶ τοῦ 
χεραμέως. »0 λόγος 0 γενόμενος πρὸς Ἱερεμίαν παρὰ κυρίου λέγων" 
ἀνάστηϑι καὶ κατάβηϑι εἰς οἶχον τοῦ χεραμέωςς. ἄνω ἐστὶν ὁ Ie- 
ρεμίας, ὑπεραναβέβηκε τὰ πήλινα σχεύη. xáto ἐστὶ và πήλινα σχεύη, 


144. Vgl. II Clem. ad Cor. 8, 1—3. — 14 Vgl. Eph. 6, 16. — 16 Hebr. 12, 29 
Deut. 4, 24. — 201f, Vgl. Chrysost. (Gh II, 466). — 289f. Vgl. Barn. 16, 9. 
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xal ἡ διοιχοῖσα φύσις τὰ πήλινα σχείη σιγχαταβαίγουσα τοῖς διοιχου- 
μένοις χάτω ἐστί" διὰ rovro ὁ λεγόμενος λόγος πρὸς Ἱερεμίαν παρὰ 
xvolov φησὶν αὐτῷ᾽ νἀνάστηϑι xal κατά,,ϑὲ εἰς οἶχον τοῦ κεραμέως 
xal ἐχεῖ ἀκούσῃ τοὺς λόγους μοιε. Μωσεῖ λέγεται᾽ «ἀνάρηϑιε εἰς τὸ 


δ 0005 καὶ ἄχουσο"»". Ἱερεμίᾳ λέγεται" "χατάβ᾽ ϑι εἰς τὸν οἶχον tot 


κεραμέως xal axovoor- ἕχαστος γὰρ τῶν ἀχοιόντων Aoyor ἡτοι zi 
τῶν ἀνωτέρω διδάσχεται ἢ μανθάνει περὶ Ta» xatetéoo. εἰ μὲν τὰ 
κατώτερα διδάσχομαι. καταραίνω τῷ λόγῳ, ἵνα ἴδω τὰ κατώτερα᾽ 
εἰ δὲ τὰ ἀνώτερα μανϑάνο». ἀναβαίνο, τῷ λόγῳ ἐπὶ τὰ arotiga. 


10 fra ϑιάσωμαι τὰ ἐχεῖ. 


Ἵνα δὲ πάντες κατὰ τὸ δυνατὸν ἑαυτοῖς παραχολοιϑήσητε te 


Ὁ. A&youtro. χρήσομαι παραδείγ ματι xal ἀπὸ τὴς γραφῆς. καὶ πρὸς te 


παραδείγματι καὶ dag gre προσάγοι σαν τὴ δεδομὲ ry tpunsela παρα- 
στήσω. νἐν τῷ ὀνόματι ᾿ησοῦ πᾶν γόνυ. χάμφει ἐποιρανίων καὶ 


15 ἐπιγείων xal χαταχϑονίων, x«l zada γλῶσσα ἐξομολογήσετιε orı 


29 


3 


age 


χύρεος Ἰησοῖς Χριστὸς εἰς δύξαν 8t0€ zarposı. Fora δέ τις σοφίι: 
περὶ ἱκάστου τούτων συφία περὶ τῶν οὐρανίων. πῶς διατέτακται 
τὰ οὐράνια᾽ σοφία περὶ τῶν καταχθονίων. ἰπεὶ σοφία ϑιοῦ ἐστι καὶ 
πιρὶ τῆς διατάξεως τῶν καταχϑονίων. ὁμοίως καὶ περὶ τῶν ἐπιγείων". 
ἐὰν wein χωριῖν τὴν σοφίαν τὴν xi τῶν ; ἐπουρανίων, ἀνε ἰαίνο, 
ἐπὶ τὰ οὐράνια. ὡς ωοὴς ἀναβέμηκεν ἐπὶ τὴν χορ ἦν τοῦ ὅρους 
ἵνα ἀχοιστὴ γέ νηται e ero ἡ φωνὴ ἡ ἐκ τοῦ οὐρα οὗ κατὰ τὸ γεγραμ- 
μένον. ἔμελλε γὰρ διδάσκεσϑαι jarpelus ἐποι wariors' οχιᾶ Tae xai 
ἐἰτόδειγμα ἐπουρανίων μιστηρίων ἐν tol; vouot; τοῖς ἀναγεγραμμένοις 
ες dólócoxtr ὁ ἀτόστολος εἰπών νοΐτινες ὑποδείγματε καὶ ax: 
Aatortovor τῶν ἰποντρανίωνε. εόπερ οὖν μέλλων διδάνχευϑαε περι 
te» ἐπονρανίων are Salsa, οὕτως ἐὰν χριία uot y, μανϑάνιιν περὶ 
τῶν καταχϑονίων, xür J90q us yiroeyat, xatedaiyey καὶ tapa διὰ 
τοῖτο Xayovra, nvixa ldıdaydn τὰ χαταχϑόνια, κατο p ἐν χε gate) xai 
γίγονεν ἐν ἰδου, οὐ δικαζόμενος iva ἐν ὁδοῦ γένηται. ἀλλ᾽ [ra γένηται 
κατάσχοπος xai ϑιωρητὴς τῶν μιυτηρίων τῶν καταχϑονίων, δύναται 
τοιαῖτα εἶναι χαὶ τὰ παρὰ τῷ at*00to40 πιρὶ τῆς σοφίας λιγώμενα. 
δια ὁτελλόμενα τῷ yraraı ντί τὸ πλάτος xai μῆχος καὶ ,1ϑ.. 
xal viec μέλλεις γινώνχειν τὸ ἴφος, arc αίνες t0) aoro) ἐπὶ τὸ 
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Homilie XVIII. Jerem. 18, 1—16. 153 


ἔψος" μέλλεις γινώσχειν τὰ μεταξὺ τοῦ ὕψους xal τοῦ βάϑους, γινώσχεις 
τὸ πλάτος xai τὸ μῆκος. πανταχοῦ φϑάνει ὑπὸ τοῦ λόγου ὁδηγού- 
μενος τοῦ διδάσχοντος περὶ πάντων ὁ δυνάμενος ἀχολουϑεῖν νοῦ: τῷ 
υἱῷ τοῦ ϑεοῦ. ἀχολουϑεῖ δὲ ἀποταξάμενος τῷ χόσμῳ καὶ αἴρων τὸν 

δ σταυρόν' οὗτος γὰρ δύναται ἀχολουϑεῖν τῷ Ἰησοῦ ὁ δυνάμενος εἰπεῖν" 
»ἐμοὶ x00u0g ἐσταύρωται. χἀγὼ κόσμφε. 

Ἔδει παραμυϑήσασϑαι τὸ »xaraßıdı εἰς οἶχον τοῦ χεραμέως. 
χἀχεῖ ἀκούσεις τοὺς λόγους uov«. ἔδει γὰρ αὐτὸ συγχρῖναι τῷ -arapıdı 
xai ἀχούσεις τοὺς λόγους μου. τῶν γὰρ ἀχουόντων οἱ μὲν ἀναβαί- 

10 νουσιν ἵνα διδαχὺ ὥσιν, ἀναβαίνουσιν (δὲ) οὐ πάντως σωματικῶς" (οἱ di) 
χαταβαίνουσι καὶ τὴν ψυχὴν ἔχουσιν ἄνω. ὑπὲρ τοῦ ἰδεῖν τὸν λόγον 
τὸν ἀνωτάτω περὶ τῶν χατωτάτω. αὐτὸς ὁ κύριός μου Ἰ]ησοῖς 
Χριστὸς ἀναβέβηκε καὶ καταβέβηχεν" -0 γὰρ ἀναβὰς αὐτός ἐστι xci 
ὁ χαταβὰς αὐτός ἐστιν ὑπεράνω πάντων τῶν οὐρανῶν«- ἐάνπερ οὖν 

15 xal σὺ μέλλῃς τὸν ἀναβάντα ἀνωτάτω νοεῖν τὸν λόγον τὸν περὶ τῶν 
ἀνωτάτω, τὸν χαταβάντα εἰς τὰ χατώτατα συνιέναι τὸν περὶ τῶν 
κατωτάτω διδάσχοντα, »un εἴπῃς" τίς ἀναβήσεται εἰς τὸν οὐρανόν; 
τουτέστι Χριστὸν καταγαγεῖν" ἢ τίς καταβήσεται εἰς τὴν ἄβυσσον; 
τουτέστι Χριστὸν [ἀναγαγεῖν. ἢ τίς καταβήσεται εἰς τὴν ἄβυσσον; 

20 τουτέστι Χριστὸν) ix νεχρῶν ἀναγαγεῖν. ἀλλὰ τί λέγει 5 γραφή; 
ἐγγύς σου τὸ ῥῆμα ἐν τῷ στόματί σου καὶ ἐν τῇ καρόίᾳ σουε, δὲ οὗ 
ἀναβαίνεις εἰς τὸν οὐρανόν. καὶ περὶ τῆς ἀνόδου νἐγγύς σού ἐστι τὸ 
ὑῆμαε, καὶ περὶ τῶν κατωτάτω »ἐγγύς σού ἐστι τὸ Qnua« καὶ τί 
γὰρ ἀλλ᾽ ἢ τὸν λόγον τὸν πανταχοῦ ὁ ἅγιος δύναται ἔχειν ἐν ἑαυτῷ; 

25 »ἥε γὰρ βασιλεία τῶν οὐρανῶν ἐντὸς ὑμῶν lot. 

3. Karapalveı ovv ὁ προφήτης εἰς τὸν τοῦ χεραμέως οἶχον καὶ 
διηγεῖται ἃ ἐϑεάσατο λέγων" »xal ἰδοὺ αὐτὸς ἐποίει ἔργον ἐπὶ τῶν 
χειρῶν αὐτοῦ. καὶ διέπεσε τὸ ἀγγεῖον 0 αὐτὸς ἐποίεε ἐν τῷ πηλῷ ἐν 
ταῖς χερσὶν αὐτοῦ" xol πάλιν ἐποίησεν αὐτὸ ἕτερον ἀγγεῖον, χαϑὼς 

30 ἤρεσεν ἐναντίον αὐτοῦ ποιῆσαιε. ἀλλ᾽ οὐχ οἶδα τί ἑώραχεν ὁ προ- 
φήτης παρὰ τῷ κεραμεῖ γενό μενος. εἶδε γὰρ ἐργαζόμενον τὸν χεραμέα" 
πήλινον ἣν τὸ σχεῦος τὸ γεγενημένον᾽ διέπεσε τὸ σχεῦος. τί ἀχρι- 
βῶς οὐχ εἶπεν" dgijxe τὸ σχεῦος ἐχ τῆς χειρὸς αὐτοῦ, οὐδὲ τῷ χεραμεῖ 


4f. Vgl. Matth. 16, 24 Par. — 6 Gal 6, 14. — 8 Vgl Exod. 22, 12. — 
18 Eph. 4, 10. — 17 Róm. 10, 6—8. — 25 Luk. 17, 21. 
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152 Origenes! Jeremiahomilien. 


xal ἡ διοιχκοῖσα φύσις τὰ πήλινα Oxten avyxatadalrovoa tol; διοικοι- 
μένοις κάτω ἐστί" διὰ τοῦτο ὁ λεγόμενος λόγος πρὸς Ἱερεμίαν παρὰ 
κιρίου φησὶν αὐτῷ᾽ νἀνάστηϑι xal κατάμβ᾽ϑι εἰς οἶχον τοῦ χεραμέως 
xal ἐχεῖ ἀχούσῃ τοὺς λόγους yore. Mosel λέγεται «ἀνάρηϑι εἰς τὸ 
0005 καὶ axovoor-. ἱἱϊερεμίᾳ λέγεται" »xaradıdı εἰς τὸν οἶχον τοῖ 
κεραμέως καὶ ἄχονσον-" ἵχαστος γὰρ τῶν ἀχοιόντων λόγο» ἥτοι πεεὶ 
τῶν ἀνωτέρω) διδάσχεται ἡ uarDarec περὶ τῶν κατωτέρω. εἰ μὲν τὰ 
κατώτερα ὄδιδάσχομαι. καταμαίνω τῷ λόγῳ, ἵνα ἴδω tà κατωτερα, 
εἰ δὲ τὰ ἀνώτερα yardarın. ἀναβαίνω τῷ λόγῳ ἐπὶ τὰ ararıpa. 


10 fra ϑεάσωμαι τὰ ἐκεῖ. 


Ἵνα δὲ πάντες κατὰ τὸ δυνατὸν iavtol; παραχολοιϑήσητε τῷ 


2972 λεγομένῳ. χρήσομαι σαραδείγ ματι καὶ απὸ τῆς γραφῆς. καὶ πρὸς te 


παραδιίγματι καὶ ug ἡνειαν προσάγοι dar τῇ δεδομέ ry ἑρμηνείᾳ παρα- 
στήσω. Xv τῷ oroyarı ἰησοῦ xàr yore. χάμψφει ἐπουρα» ίων καὶ 


15 ἐπιγείων καὶ καταχϑονίων. καὶ πᾶσα γλώσσα ἐξομολογηόεται oft 


* 


— 


κύριος Ἰησοῖς Χριστὸς εἰς δόξαν Brot πατρός«. [ora dé τις σοφίι: 
πιρὶ ἱκάστου τούτων σοφία περὶ τῶν οὐρανίων, πῶς διατέτακται 
τὰ οὐράνια σοφία περὶ τῶν χαταχϑονίων. ἐπεὶ σοφία Bow ἐστι καὶ 
ipd. τῆς διατάξεως τῶν χαταχϑονίων. ὁμοίως x«i περὶ τῶν ἐπιγείων. 
ἐὰν μέλλω χωριῖν τὴν σοφίαν τὴν περὶ τῶν | ἐποιρανίων, ἀνα lalyer 
ἐπὶ τὰ οὐράνια. ὡς Mot; ara dy y ἐπὶ τὴν zung (a τοῦ ὅρους 
ἵνα ἀχοιστὴ γιέ riot αὐτῷ ἡ φωνὴ ἡ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ xara τὸ recs 
μένον. ἔμελλε γὰρ διδάσκεσθαι λατρείως ἐποι earíovz ox1a γάρ καὶ 
ε τόδειγμα ἐποιρα» ἴων μυστηρίων ἐν τοῖς νόμοις τοῖς ἀν αγεγραμμένοις 
ex ἰδίδαυκεν 0 ἀπόστολος xe "olt; ἐτοδείγματε xal axe 
Aatpr'iovot τῶν ἐπουρανίων. ἧσπερ Orr μέλλων Φιδαυκεῦϑαι up 
τῶν ἐποινρανίων arı alt. οὕτως fan χριία uoc ἡ μα» ϑάνιιν περὶ 
τῶν χαταχϑονίων, xar προφήτης "γένωμαι. καταβαίνω. καὶ τάχα διὰ 
τοῖτο La μου, sri [xa ἐδιδάχθη τὰ xatcy80rta, χατο λέ δε χε κάτω καὶ 
γί yovtv ἐν «dor, or δικαζόμε ros ἵνα ἐν dor γένηται. ἀλλ᾽ Ira γίνηται 
κατάσχοπος καὶ ϑιωρητὴς τῶν μιυτιηρίων τῶν xarajDoricir. δι etai 
τοιαῖτα εἶναι καὶ τὰ χαρὰ τῷ axootoíc) 3i τῆς σοφίας λιγώμενα. 
δια ὑτελλόμενα τῷ γνῶναι ντί τὸ πλάτος xai μῆχος zei uo. 
καὶ vesc μίλλεις yUreoxip τὸ ὕφος, drcleirttg τῷ λόχον ἐπὶ τὸ 


4 Vyl. Exod. 24, 12. — 14 P.L 9. 1. 11. - 28 Vil. ἔπι 26 τ} - 
4ῷ Hebr. * ^. $299 Vgl. | am. ^ -- 88 n h. 3, In 


δ εἰς vs IP AN) δον ΧῈ. 45 ᾿ς zer cai 59 Lo aes can ἂς εἶν. σον 
foc pen, S 0G 25,09 V jo; 9 SA. ion. νὰ, uo» ^ IE τὸ c 
ge aeg 0n get) δ Tees Prset; NS IE St uoi 6n 55 MO vot-u + 
eun M $8 as. 944» * 255.2]: oo $6 40506505. N 93 Αι 
Ron V 


NI 


Homilie XVII. Jerem. 18, 1-16. 


Uoc" μέλλεις γινώσχειν τὰ μεταξὺ τοῦ ὕψους xal τοῦ βάϑοι 
τὸ πλάτος xai τὸ μῆχος. πανταχοῦ φϑάνει ὑπὸ τοῦ λό 
μενος τοῦ διδάσχοντος περὶ πάντων ὁ δυνάμενος ἀχολουϑ 
υἱῷ τοῦ ϑεοῦ. ἀχολουϑεῖ δὲ ἀποταξάμενος τῷ χόσμῳ xa 
σταυρόν" οὗτος γὰρ δύναται ἀκολουϑεῖν τῷ Ἰησοῦ ὁ δυνάιμ 
»ἐμοὶ κόσμος ἐσταύρωται. κἀγὼ κόσμῳε. 

Ἔδει παραμυϑήσασϑαι τὸ νκατάβηϑι εἰς οἶχον τοὶ 
xuxel ἀχούσεις τοὺς λόγους μουε. ἔδει γὰρ αὐτὸ συγχρῖναι. 
καὶ ἀχούσεις τοὺς λόγους How. τῶν γὰρ ἀχονόντων οἱ 

10 νουσιν ἵνα διδαχὺ ὥσιν, ἀναβαίνουσιν (δὲ) οὐ πάντως σωματ 
καταβαίνουσι καὶ τὴν φυχὴν ἔχουσιν ἄνω. ὑπὲρ τοῦ ἰδεῖ! 
τὸν ἀνωτάτω περὶ τῶν χατωτάτω. αὐτὸς ὁ κύριός 

Χριστὸς ἀναβέβηκε καὶ καταβέβηχεν" "ὁ γὰρ ἀναβὰς αὐ 

ὁ καταβὰς αὐτός ἐστιν ὑπεράνω πάντων τῶν οὐρανῶν-. 

15 xal σὺ μέλλῃς τὸν ἀναβάντα ἀνωτάτω νοεῖν τὸν λόγον 1 
ἀνωτάτω, τὸν καταβάντα εἰς τὰ κατώτατα συνιέναι τι 

κατωτάτω διδάσχοντα, »μὴ εἴπῃς" τίς ἀναβήσεται εἰς τ 

τουτέστι Χριστὸν καταγαγεῖν" ἢ" τίς καταβήσεται εἰς τ 
298r τουτέστι Χριστὸν [ἀναγαγεῖν. ἢ τίς καταβήσεται εἰς τὴ 

20 τουτέστι Χριστὸν) ἐκ νεχρῶν ἀναγαγεῖν. ἀλλὰ τί A6 
ἐγγύς σου τὸ ῥῆμα ἐν τῷ στόματί σου xal ἐν τῇ καρδίς 
ἀναβαίνεις εἰς τὸν οὐρανόν. καὶ περὶ τῆς ἀνόδου »ἐγγύ 
einer, καὶ περὶ τῶν κατωτάτω »ἐγγύς σού ἐστι τὸ ( 
γὰρ ἀλλ᾽ ἢ τὸν λόγον. τὸν πανταχοῦ ὁ ἅγιος δύναται ἔχι 

25 »ἡε γὰρ »βασιλεία τῶν οὐρανῶν ἐντὸς ὑμῶν lorc. 

3. Καταβαίνει οὖν ὁ προφήτης εἰς τὸν τοῦ κεραμι 
διηγεῖται ἃ ἐϑεάσατο λέγων: »xal ἰδοὺ αὐτὸς ἐποίεε E 
χειρῶν αὐτοῦ. καὶ διέπεσε τὸ ἀγγεῖον ὃ αὐτὸς ἐποίεε ἐν 
ταῖς χερσὶν αὐτοῦ" καὶ πάλιν ἐποίησεν αὐτὸ ἕτερον & 

30 ἤρεσεν ἐναντίον αὐτοῦ ποιῆσαις. ἀλλ᾽ οὐχ οἶδα τί ta 
φήτης παρὰ τῷ χεραμεῖ γενόμενος. εἶδε γὰρ ἐργαξόμενο 
πήλινον ἣν τὸ σχεῦος τὸ γεγενημένον" διέπεσε τὸ σκ 

βῶς οὐχ εἶπεν" ἀφῆχε τὸ σχεῖος ἐκ τῆς χειρὸς αὐτοῦ, ο 


e 
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194 Origenes! Jeremiabomilien. 


ἀνέϑηχε τὴν αἰτίαν; all’ ἐπεὶ ὁ λόγος ἐστὶ περὶ ἐμφύχων σχευῶν, 
ἅτινα παρ᾽ ἑαυτὰ διαχλίπτει. διὰ τοῦτο εἴρηται" »διέπεσε τὸ σχεῦος 
ἀπὸ τῶν χειρῶν αὐτοῦε. πρόσεχε οὖν καὶ σὺ σαυτῷ, μήποτε ἐν ταῖς 
χερσὶν ὧν τοῦ κεραμέως καὶ ἔτι πλασσόμενος παρὰ σαυτὸν διαπέσῃς 


5 ix τῶν χειρῶν αὐτοῦ, νοὐδεὶςε μὲν γὰρ ἀρχάζεε νἐκ τῶν χειρῶν 


u 
C 


«UroU« xara τὰ εἰρημένα ἐν τῷ κατὰ Ἰωάννην εὐαγγελίῳ. οὐ μὴν 
γέγραπται ὅτι o οὐδεὶς ἁρπάζει, οὕτως οὐδεὶς διαπίπτει ἐκ τῶν 
χειρῶν αὐτοῦ" τὸ γὰρ αὐτεξούσιον ἐλεύθερόν ἐστι. xal φημι οὐδεὶς 
μὲν doxaot ἐκ τὴς χειρὸς τοῦ ποιμένος. ἐκ τῆς χειρὸς τοῦ ϑεοῦ 
οὐδεὶς δύναται ἡμᾶς Aapetv | δυνάμεθα (δὲ: ἡμεῖς ἀμελήσαντες Óu- 
πισεῖν ἐκ τῶν χειρῶν αὐτοῦ. 

4. » Kal ἐγένετο λόγος κυρίου πρός με λέγων᾽ εἰ καϑὼς ὁ κεραμεὺς 
οὕτως οὐ δυνήσομαι τοῦ ποιῆσαι ὑμᾶς. οἶχος Ἰσραήλ; φησὶ xvoocc. 
ἔχαστος xara δύναμιν vost. τὰ γεγραμμένα. ὁ μὲν ἐπιπολαιότερον 
οἷον ὡς ἐξ ἐπιπέδου πηγῆς λαμβάνων τὸν νοῖν ax αὐτῶν, ὁ δὲ 
αϑύτερον ὡς ἀπὸ φρέατος ἀνιμῶν. καὶ δύνανται ἀμφότεροι οὐφελεῖ- 
ὕϑαι, ἐπεὶ τὸ αὐτὸ τῷ μέν ἐστι πηγή. τῷ δὲ φρέαρ. μαρτυρεῖ τὸ 
εὐαγγέλιον, ἡνίκα διηγεῖται τὰ περὶ τὴς Σαμαρίτιδος ἐχεῖ γὰρ ovo- 
μάξεται τὸ αὐτὸ »πηγὴς καὶ »φρέαρε, xal ara μέρος ποτὲ λέγεται 


2U πηγὴ καὶ ποτὲ φρέαρ. κατανοείτω di ὁ δυνάμενος, ἵνα εἰδῇ ori τὸ 


E 


αὐτὸ τῇ Cxoorao« τῷ μὲν ἐπεπολαίῳ Ay lorı. τῷ δὲ βιϑυτίρω 
φρέαρ ἐστί. προοίμεόν μοι τοῦτό ἐστι τὴς μελλούσης διηγήσεως διὰ 
τὸ ἀγγεῖον τὸ πήλενον τὸ διαπεοὼν ἀπὸ τὴς χειρὸς τοῦ κεραμέως καὶ 
αὖἶϑις πλασϑέν. τινὲς ἐθεώρησαν ταῖτα ἁπλούστερον καὶ ἐνόησαν. 


25 παραϑήσομαι ὑμῖν τὸν ἐχείνων λύγων καὶ τὴν διήγησιν μιτὰ τιῖτα 


ἐάν τι ἴχωμεν βιϑύτερον καὶ τοῦτο διηγησόμεθα. δύναται, geoly, 
ἐνταῦθα διλοΐσϑειι τὰ περὶ τὴς ἀναστάσεως. εἰ γὰρ τὸ πήλενον ay- 
γεῖον διέπεσεν ἀπὸ τῶν χειρῶν τοῦ κεραμέως καὶ ἀπὸ τῆς αὐτῆς ὕλης 
τοῦ πηλοῦ τοῦ αὐτοῦ ποεῖ ναὐτὸ ἀγγεῖον ἵτιρον χαϑὼς ἤρεσεν 
ἐνώπιον αὐτοῖς, δύναται ὁ κιριμεὺς Dro; τῶν σωμάτων ἡμῶν. ὁ 
δημιουργὸς τὴς κατασχειὴς ἡμῶν. ἐπὰν διαχέσι, τοῖτο καὶ over 
xGÜ' qur δήποτε αἰτίαν. ἀναλα My «τὸ xal a vaxaircioai xal ποιῆσαι 
αὐτὸ ὡραιότερον» καὶ βέλτιον »ayyilop ἵτερον καθὼς ἤρεσεν ἐνώπιον 
αὐτοῦ ποιῆσαι. 

δ Val Job. I. δὲ, — 148. Vol. Pro de ebriet 1, 376 52 M. augen... 
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Ἐχέτω καὶ αὕτη ἡ διήγησις χάριν. 5. αὐτοῦ δὲ ἀχούσωμεν τοῦ 
χυρίου διηγουμένου καὶ || λέγοντος" νεἰ χαϑὼς 0 κεραμεὺς οὕτως οὐ 245 
δυνήσομαι τοῦ ποιῆσαι ὑμᾶς, οἶχος Ἰσραήλ; φησὶ κύριος. ἰδοὺ Og ὁ 
πηλὸς τοῦ κεραμέως οὕτως ὑμεῖς ἐστε ἐν χερσί μου. πέρας λαλήσω 

δ ἐπ᾿ ἔϑνος καὶ βασιλείαν τοῦ ἐξᾶραι αὐτοὺς καὶ τοῦ «ἀπολλύειν, καὶ 
ἐπιστρέψει τὸ ἔϑνος ἐκεῖνο ἀπὸ τῶν κακῶν αὐτῶν ὧν ἐλάλησα πρὸς 
αὐτό, xal μετανοήσω ἀπὸ τῶν χαχῶν ὧν ἐλογισάμην τοῦ ποιῆσαι 
αὐτοῖς. καὶ πέρας λαλήσω ἐπὶ ἔϑνος καὶ βασιλείαν τοῦ ἀνοικοδομεῖσϑαι 
καὶ καταφυτεύειν, xal ποιήσουσι τὰ πονηρὰ ἐναντίον μου τοῦ μὴ 

10 ἀχοῦσαι τῆς φωνῆς μου, καὶ μετανοήσω περὶ τῶν ἀγαϑῶν ὧν ἐλάλησα 
τοῦ ποιῆσαι αὐτοῖς, φησὶ χύριοςε. τοῦτο τὸ κατὰ τὸν οἶχον τοῦ 
κεραμέως ὁρῶμεν ἀναφέρεσϑαι οὐχ ἐπί τινα τῶν xaÜ" ἕνα, ἀλλ᾽ ἐπὶ 
δύο ἔϑνη" λέγει γὰρ ἀρξάμενος (or) μέλλει λέγειν περὶ ἐθνῶν, ἵνα 
ri ὑποβάλῃ τοῖς δυναμένοις ἀκούειν ἀπορρήτων μυστηρίων" "πέρας 

15 λαλήσω ἐπὶ ἔϑνοςε. ζήτει καὶ τὸ πέρας χαὶ τὸ πρότερον ἔϑνος, (ἐφ᾽ 
ὃ λαλεῖ) τὰ τῆς ἀπωλείας διὰ τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν" καὶ λαλήσας τὰ 
τῆς ἀπωλείας διὰ τὰς ἁμαρτίας, οὐδὲν ἧττον ἐπαγγέλλεται 0 ὅτι ἐὰν 
μετανοήσωσι, μετανοήσει περὶ τῶν καχῶν ὧν ἐλάλησε τοῦ ποιῆσαι 
αὐτοῖς. xal πάλιν λαλεῖ ἐπ᾿ ἄλλο ἔϑνος δεύτερον »τοῦ ἀνοιχοδομεῖ- 

20 σϑαι xal τοῦ καταφυτεύεσθαιε ὅλον ἔϑνος" καὶ &xel τοῦτο (TO) ἀνοι- 

299v χκοδομούμενον καὶ “καταφυτευόμενον ἔϑνος ἐπαγγελίαν ἔχει καλήν, | 
δύναται δὲ ἁμαρτάνειν, φησὶ μετὰ τὸ λαλῆσαι ταῦτα, ἐὰν ἀποστῶσι 
τῶν ἔργων τῶν ἀγαϑῶν᾽ «»μετανοήσω περὶ τῶν ἀγαϑῶν ὧν ἐλάλησα 
τοῦ ποιῆσαι αὐτοῖςε. 

25 Tiva οὖν τὰ δύο ἔϑνη, τὸ πρότερον ὀνομασϑὲν ᾧῷ ἀπειλεῖ 0 λ6- 
γος, καὶ τὸ δεύτερον o ἐπαγγέλλεται; ἀπειλεῖ μέντοιγε ὥστε, εἰ 
μετανοήσαι, μὴ ποιῆσαι τὰ τῆς ἀπειλῆς. ἐπαγγέλλεται ὥστε, εἰ 
μεταπέσοι καὶ ἄξιον μὴ γένοιτο τὸ δεύτερον ἔϑνος τῶν ἐπαγγελιῶν, 
μὴ τεύξεσϑαι αὐτῶν. περὶ δύο μάλιστα ἐϑνῶν πρόχειται πᾶσα ἡ 

30 οἰχονομία τοῦ ϑεοῦ τοῖς ἐν τῷ χόσμῳ ἀνθρώποις. γέγονε πρῶτον 
ἔϑνος ἐχεῖνο 0 Ἰσραήλ, δεύτερον ἀπὸ τῆς Χριστοῦ ἐπιδημίας τοῦτο τὸ 
ἔϑνος. τῷ προτέρῳ ἠπείλησεν ὁ ϑεὸς ἃ ἠπείλησε, καὶ βλέπομεν τὰ 
τῆς ἀκειλῆς τοῦ προτέρου ἔϑνους" ἐν αἰχμαλωσίᾳ γεγένηται, κατεσχάφη 
αὐτῶν ἡ πόλις, καϑῃρέϑη τὸ ἁγίασμα, τὸ ϑυσιαστήριον καταβέβληται, 

35 οὐδὲν ἔτε σῴζεται τῶν πάλαι σεμνῶν παρ᾽ αὐτοῖς. ἔλεγε γὰρ ἐκείνῳ 


26ff. Vgl. Hier. Comm. 969. 
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τῷ [Ort ὁ ϑιός" μετανυήσατε, καὶ oU μετενόησα», μετὰ τὸ ἐχείνοις 
εἰρῆσϑαι ταῖτα, λέγει τούτῳ τῷ devriom ἴθϑνει ὁ ϑεὸς τὰ περὶ τοῦ 
droixodoutlóD«t αὐτό. ὁρᾷ δὲ ὅτε καὶ τοῦτο τὸ ἔϑνος ἄνθρωποί εἰσι 
Óvraptror πάλιν παραπεσεῖν. διὰ τοῦτο καὶ rovro ἀπειλεῖ xal g ow 
εἰ xal προεῖπον τὰ περὶ τῆς οἰχοδομὴς καὶ | ra περὶ τῆς καταφιτεί- 
σεως καὶ τὴς γεωργίας, μέλλει dt ἁμαρτάνειν x«l tovto τὸ ἴϑιος. καὶ 
τούτῳ ἁμαρτήσαντε οὐυμβήσεται ταὐτὰ ἅπερ εἴρηται ἐκείνοις διὰ τὰ 
ἁμαρτήματα, καὶ πείσονται ἐὰν μὴ μετανοήσωσι. πάσαν ἐρεύνησον 
τὴν γραφήν. καὶ εὑρήσεις τὰ xàdora περὶ τῶν Óvo τούτων τῶν 
Bro» λεγόύμενε. ἐξελέξατο ὁ θεὸς τοὺς πατέρας. ἐπαγγελίαν δίδωκεν 
errols, ἐξήγαγε λαὸν ἐκ τοῦ γένους τῶν χατέρων ἀπὸ Jiyéxtov 
ἐμαχρυϑύμησεν ἐπ᾿ αὐτοῖς ἁμαρτάνουσιν, ἐπαίδεισεν αὐτοὺς ὡς πατὴρ 
εἰσήγαγεν αὐτούς . ἔδωκεν αὐτοῖς γῆν ἐπαγγελίας, Duy αὐτοῖς 
προφήτας κατὰ καιρούς ‚ ἐχαίδευσε κεὶ ἐπέστρεψεν αὐτοὺς ἀπὸ τῶν 
ἁμαρτημάτων. —** Huo6CP αεὶ πέμπων τοὺς θεραπεύοντας, Me s 
ov [10y ὁ ἀρχιατρὸς, ὁ dung ρων προς ητῶν προς —8 ὁ διαφέρον" 
ἰατρῶν» ἰατρύς. Hie ϑότα τοῦτον προΐδωχαν καὶ ἀπέκτειναν »aipt 
alg λέγοντες X0 τῆς γῆς τὸν τοιοῦτον᾽ σταύρου. σταύρου actors. 
εὐἰϑέως ηλϑεν ἐπισχοπὴ ἐπὶ τὸ ἦϑνος, ηρημώϑη δ τόπος [r0a lotav- 
Qe tal μου ὁ Ἰησοῦς. ἐξελέξατο ὁ ϑεὸς ἄλλο ἔϑνος. -0 ϑιρισμὸς Opati 
πῶς πολύς lotir, εἰ καὶ οἱ ἐργάται ὁλίγοε εἰσί... καὶ ἄλλως δὲ οἰκονομεῖ 
ὁ ϑιὸς τὴν σαγήνην ἀεὶ ἰάλλεοϑαι ἐπὶ τὴν ϑάλασσαν τοῦ Kor τού- 
του χαὶ or rdyortat ἰχϑύις xarrodexol* ἀτουστέλλει ντοὺς ἀλεεῖς τοῖς 
πολλούς." ἀπουτίλλε P TOUS nere τὸς τοὺς πολλούς, ϑηρεύίονοι» ἀπὸ 
»ποντὸς ὅρους, θηρεύουσιν «X0 νπαντὸς ωυνοῖε, opa πόση οἰκονομέα 
περὶ τῆς τῶν Fc ἐστε σωτηρίας. 
. L] , » P 8 e 
» δι etr gonatotsta χαὶ «xotouicy 8toc. (xl pire to προτερο" 
ἔϑινος καὶ πεοὺν s»axotopuía, ἐπὶ δὲ οἱ τὸ δεύτερον ὦ ros ἐπε: vr ade 
"nh "χρηστότης. ἐὰν ἐπεμείνῃς τῇ χρηστότητι ἐπεὶ xci οὐ (xx tet. 
' γὰρ " ἀξίνη τότε μόνον πρὸς τὴν ML τῶν dérdoror uto 
ἑτοίμη πάλιν ἰστὶν ἐλθεῖν ἡ alien une δὲ curn πρὺς Ur ize 
τῶν δένδρων xiltete DP uot o —V τότι πρυφητεῖ ων πιρὶ τοὶ 
Ἰσραὴλ παρ᾿ ὃν " asien ἡ», οὐτὸς ἦν ἡ dien, tob ἀχάρπου dérdoet 
xdi ἰλεγεν" o ndn ἡ ἀξίνη πρὸς τὴν Gier τῶν diio, κείτοιε, oo9 
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jv ἐχεῖ δένδρα un ποιοῦντα καρπὸν ἐξεχόπη καὶ εἰς τὸ πῖρ ἐβλήϑη 
καὶ χεκόλασται. rtr δὲ ἄλλο γεώργιον γεγένηται ἀνάλογον τῷ προ- 
τέρῳ. περὶ oo εἴρηται" »εἰσαγαγὼν καταφύτευνσον αὐτοὺς εἰς ὅρος 
xinporoules σου, εἰς ἕτοιμον κατοιχητήριόν σους. εἰσήγαγεν αὐτοῦ 
5 τὸ ἔϑνος ὁ ϑεὸς εἰς ὅρος κληρονομίας αὐτοῦ. τὸ ὅρος ἐγὼ ζητῶ οὐχ 
ὡς Ιουδαῖοι οὕτως ἐν ἀφύχοις ὕλαις. τὸ 0005 ὁ Χριστός ἐστιν. ἐν 
τούτῳ κατεφυτεύϑημεν, ἐπ᾿ αὐτῷ ἐτηρήϑημεν. ὁρᾶτε οὖν, ἐὰν 
xal) μαχροϑυμήσῃ, μήποτε ἐλϑὼν ὁ οἰχοδεσχλότης εἴπῃ »ἤδη τρία ἔτη 
ἔρχομαι ἐπὶ τὴν συχῆν ταύτην xal χαρπὸν οὐχ ἡνεγχεν" ἔχχοψον 
10 cor»: ἵνα τί xcl τὴν γῆν καταργεῖε; χαταργεῖ γὰρ τὴν καλὴν γῆν. 
τὸν Χριστόν, τὸ μυστήριον τῆς ἐκκλησίας, ὁ ἐρχόμενος ἐπὶ συναγωγὴν 
χαὶ μὴ χαρποφορῶν. 
6. »Πέρας λαλήσω ἐπὶ ἔϑνος ἢ καὶ ἐπὶ βασιλείανε. δόξει ἁπλῶς 
τὸ πέρας (εἰρῆσϑαιν. εἴρηται δὲ τοιοῦτον. ἐν τῷ "λαλήσω ἐπ᾽ [voc ἢ 
15 βασιλείανα, τὸ πέρας τοιοῦτόν ἐστι" χατασχάψω λέγεται τῷ προτέρῳ 
ἔϑνει τὸ πέρας, τῷ δευτέρῳ ἔϑνει" ἀνοικοδομήσω ὑμᾶς. καὶ πάλιν 
ἐχριξώσω τοῖς προτέροις λέγεται, καὶ καταφυτεύσω τοῖς δευτέροις. ἀρ’ 
οὖν ἐπεὶ εἴρηται τὸ πέρας, δεῖ γενέσϑαι τὸ πέρας; ὁ ϑεὸς μὴ μετανοῶν 
μετανοεῖν λέγεται χατὰ τὴν γραφήν. xal πρόσχωμεν τῇ λέξει, ἵνα 
20 ἐὰν δυνηϑῶμεν ἀπολογήσασθαι, πῶς ταῦτα λέγεται. [εἰ παραδεξώμεϑα 
τὸν λόγον. »πέρας λαλήσωε φησὶν »ixi ἔθνος ἢ ἐπὶ βασιλείαν τοῦ 
301r ἐξᾶραι αὐτοὺς καὶ ἀπολλύειν, | χαὶ ἐὰν ἐπιστρέψῃ τὸ ἔϑνος ἐχεῖνο 
ἀπὸ τῶν χαχῶν αὐτῶν ὧν ἐλάλησα ix αὐτό, xal μετανοήσω περὶ 
τῶν καχῶν, ὧν ἐλογισάμην τοῦ ποιῆσαι αὐτοῖς. καὶ πέρας λαλήσω 
25 ἐπὶ ἔϑνος ἢ ἐπὶ βασιλείαν τοῦ ἀνοιχοδομεῖσϑαι καὶ τοῦ χαταφυτεύε- 
σϑαι, καὶ ποιήσουσι τὰ πονηρὰ ἐναντίον ἐμοῦ τοῦ μὴ ἀχοῦσαι τῆς 
φωνῆς μου, καὶ μετανοήσω περὶ τῶν ἀγαθῶν ὧν ἐλάλησα τοῦ ποιῆσαι 
avrolse. περὶ τῆς μετανοίας τοῦ ϑεοῦ ἀπαιτούμεϑα ἀπολογήσασϑαι᾽ 
δοχεῖ γὰρ ἐπίληπτον εἶναι καὶ ἀνάξιον, οὐ μόνον τοῦ ϑεοῦ ἀλλὰ καὶ 
30 τοῦ σοφοῦ, τὸ μετανοεῖν. οὐχ ἐπινοῶ γὰρ σοφὸν μετανοοῦντα. ἀλλ᾽ 
ὁ “μετανοῶν, 000» ἐπὶ τῇ συνηϑείᾳ τῆς χρήσεως τῆς λέξεως, ἐπὶ τῷ 
μὴ καλῶς βεβουλεῦσϑαι uerapoel. ὁ ϑεὸς δέ, προγνώστης ὧν τῶν 
μελλόντων, οὐ δύναται μὴ καλῶς βεβουλεῦσϑαι, καὶ παρὰ τοῦτο μετα- 
νοεῖν. πῶς οὖν ἡ γραφὴ αὐτὸν εἰσήγαγε λέγοντα »μετανοήσως, οὔπω 
35 λέγω. καὶ ἐν ταῖς Βασιλείαις εἴρηται ἐν τῷ ν»μεταμεμέλημαι ὅτι ἔχρισα 
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τῷ ἴϑνει ὁ Bros‘ μετανοήσατε, xal oU μετενόησαν, μετὰ τὸ £xtiros. 
εἰρῆσθαι ταῖτα, λέγει τούτῳ τῷ δευτέρῳ ἔϑνει ὁ θεὸς τὰ περὶ τοὶ 
ἀνοικοδομείσθιι αὐτό. ὁρᾷ δὲ ὅτε xal τοῦτο τὸ ἔϑνος ἀνϑρωκοί tiv: 
δυνάμενοι πάλιν παρακεσεῖν. διὰ τοῦτο xal τούτῳ ἀπειλεῖ xaí φ ησε: 
εἰ καὶ προεῖπον τὰ περὶ τῆς οἰκοδομῆς καὶ | τὰ περὶ τῆς καταφυτιεί- 
σεως χαὶ τὴς γεωργίας, μέλλει δὲ ἁμαρτάνειν καὶ τοῖτο τὸ [0ros;. xui 
τούτῳ ἁμαρτήσαντι συμβήσεται ταὐτὰ ἅπερ εἴρηται ἐκείνοις διὰ τι: 
ἁμαρτήματα, καὶ πείσονται ἐὰν μὴ μετανοήσωσι. πᾶσαν ἐρεύίνησωι 
τὴ» γραφήν, καὶ εὑρήσεις τὰ πλεῖστα περὶ τῶν δύο τούτων ter 
ἐθνῶν λεγόμενα. ἐξελέξατο ὁ ϑεὸς τοὺς πατέρας, ἐπαγγελίαν did ı 
αὐτοῖς. ἐξήγαγε λαὸν ἐκ τοῦ γένους τῶν πατέρων ἀπὸ Alyu.rror 
ἐμαχρυϑύμησεν ἐπ᾿ αὐτοῖς ἁμαρτάνουσιν, ἐπαίδεισεν αὐτοὺς ὡς cti 
εἰσήγαγεν αὐτούς, ἔδωχεν αὐτοῖς γὴν ἐπαγγελίας, ἴπεμφεν art. 
προφήτας κατὰ καιρούς, ἐπαίδευσε καὶ ἐπέστρεψεν αὐτοὺς ἀπὸ TOW 
ἁμαρτημάτων. ἐμαχροθὺ 'μησεν ἀεὶ xéuxov τοὺς ϑεραπεύοντας. S Μμέχρι- 
οὐ ἴλϑῃ ὁ ἀρχιατρός. ὁ διαφ ρων προφητῶν προφήτης. ὁ Jagen 
ἰατρῶν ἰατρός. ἐληλιϑότα τοῦτον zpordoxan xal ἀπέχτεερων saugt 
αἷρεε λέγοντες νἀπὸ τῆς γῆς τὸν τοιοῦτον σταύρου, σταύρου αὐτόν. 
εὐϑέως ἠλϑεν ἐπισχοπὴ ἐπὶ τὸ ἴϑνος. ἡρημώϑη ὁ τόπος ἴνϑα ἐσταί- 
ρωταί μου ὁ Ἰησοῦς, ἐξελέξατο ὁ Bios ἄλλο ἔϑνος. -0 ϑερισμὸς ὁράτ. 
πῶς πολύς ἰστιν, εἰ xal οἱ ἐργάται oAlyos εἰσί... καὶ ἄλλως δὲ olxoropii 
ὁ Bios τὴν σιγήνην ἀεὶ άλλεοϑαι ἐπὶ τὴν ϑάλασσαν τοῦ βίοι τού- 
tov χαὶ συ rdyortat ἰχϑύες xarrodcxol* ἀποστέλλει ντοὺς adul, tox. 
XOAAOU.C ἀποστέλλει P TOUS ϑηρευ τὸς τοὺς πολλούς, Ünorcotoar are 
»παντὸς ὅρους, ϑηρεύίουσιν ἀπὸ »παντὸς Jovrot«. ooa πόση olxorouie 
περὶ τῆς τὴν (Ure ἐστι σωτηρίας. 

» 18i ot χρηστότητι xcl axoropie: y soc ixl μὲνε τὸ πρότερω: 
ἴϑνος xd πεοὺν »ἀποτυμία, ἐπὶ δὲ vie τὸ der τερον LO ros Ixeyyiäicı 
xci Xe", στότι js. ἐὰν ἐπιμείνι,ς τῇ χρηστότητα £t καὶ σὺ ἐκχοπηνι" 
ov γὰρ " ἀξίνη, tote μόνον πρὸς τὴν Gier τῶν ὀένάρων [xuto 
ἑτοίμη πάλιν ἰστὶν ἐλθεῖν ἡ asien LL di MN Apes τὴ» (eise) 
ter di "ὅρων xilteis Lr μοι o I, "οἷς τότε eos ητεῖ ev po fot 
Jen xe oor / air nor αὐτὸς Hv ἡ sinn τοῦ axupror δένδροι 
xai ἰκεγεν" »nds n arn πρὸς τὴν QizcP τῶν deisigop xitctt, ww 


4 V ul liebe. fi, n? — 1: f. V i| J h à € 15. ko 19 V gel. Aj-:k. J. hb. τ' ^ 
- 920 V1 March 0 57, — 929 V Matth i8 47. — BEE δ... Jerem. i 
GEN. ἢ ἢ 11. 22 - Bl. δι M.ibo 4n p Lok oA o 


8 ὦ. 4 (n t b 4 fo(0 M ΕΥ̓͂ quat» 8° ri kı tat Doa vul 8 II Jg τε: 
S 12 ie Bia 14 i: μοι (9 Gb rn: Tor geh s 16 PPP LEEREN ob t.p 7 
ἔκ. 8 89 500» (μὲν 8 Bl ἐς. a How n n 
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ἡ» ἐκεῖ δένδρα μὴ ποιοῦντα χαρπὸν ἐξεκόπη καὶ εἰς τὸ πῖρ ἐβλήϑη 
xal χεχόλασται. rbv δὲ ἄλλο γεώργιον γεγένηται ἀνάλογον τῷ προ- 
τέρῳ. περὶ oo εἴρηται" νεἰσαγαγὼν καταφύτευσον αὐτοὺς εἰς ὄρος 
κληρονομίας σου, εἰς ἕτοιμον κατοιχητήριόν σους. εἰσήγαγεν αὐτοῦ 


5 τὸ ἔϑνος 6 ϑεὸς εἰς ὅρος χληρονομίας αὐτοῦ. τὸ 0005 ἐγὼ ζητῶ οὐχ 


ὡς Ἰουδαῖοι οὕτως ἐν ἀφύχοις ὕλαις. τὸ ὅρος ὃ Χριστός ἐστιν. ἐν 
τούτῳ κατεφυτεύϑημεν, ἐπ’ αὐτῷ ἐτηρήϑημεν. ὁρᾶτε οὖν, ἐὰν 
xai* μαχροϑυμήσῃ, μήποτε ἐλϑὼν 0 οἰχοδεσχότης εἴπῃ" "ἤδη τρία ἔτη 
ἔρχομαι ἐπὶ τὴν συχῆν ταύτην καὶ χαρπὸν oUx | ἤνεγχεν᾽ ἔχχοψον 


10 αὐτήν" Iva τί καὶ τὴν γῆν καταργεῖε; χαταργεῖ γὰρ τὴν καλὴν γῆν. 


15 


30 


τὸν Χριστόν, τὸ μυστήριον τῆς ixxAgolac. ὁ ἐρχόμενος ἐπὶ συναγωγὴν 
χαὶ μὴ καρποφορῶν. 

6. »Πέρας λαλήσω ἐπὶ ἔϑνος ἢ καὶ ἐπὶ βασιλείανε. δόξει ἁπλῶς 
τὸ πέρας (εἰρῆσϑαιν. εἴρηται δὲ τοιοῦτον. ἐν τῷ "λαλήσω ἐπ᾿ ἔϑνος 1) 
βασιλείαν, τὸ πέρας τοιοῦτόν ἐστι" κατασχάψω λέγεται τῷ προτέρῳ 
ἔϑνει τὸ πέρας, τῷ δευτέρῳ ἔϑνει" ἀνοικοδομήσω ὑμᾶς. καὶ πάλεν 
ἐχριξώσω τοῖς προτέροις λέγεται, καὶ χαταφυτεύσω τοῖς δευτέροις. ἀρ’ 
οὖν ἐπεὶ εἴρηται τὸ πέρας, δεῖ γενέσϑαι τὸ πέρας; ὁ ϑεὸς μὴ μετανοῶν 
μετανοεῖν λέγεται χατὰ τὴν γραφήν. xal πρόσχωμεν τῇ λέξει, ἕνα 
ἐὰν δυνηϑῶμεν ἀπολογήσασϑαι, πῶς ταῦτα λέγεται. [εἰ παραδεξώμεϑα 
τὸν λόγον. πέρας λαλήσως φησὶν νἐπὶ ἔϑνος ἢ ἐπὶ βασιλείαν τοῦ 
ἐξᾶραι αὐτοὺς καὶ ἀπολλύειν, Ι χαὶ ἐὰν ἐπιστρέψῃ τὸ ἔϑνος ἐχεῖνο 
ἀπὸ τῶν χαχῶν αὐτῶν ὧν ἐλάλησα ix αὐτό, xal μετανοήσω περὶ 
τῶν καχῶν, ὧν ἐλογισάμην τοῦ ποιῆσαι αὐτοῖς. καὶ πέρας λαλήσω 
ἐπὶ ἔϑνος ἢ ἐπὶ βασιλείαν τοῦ ἀνοιχοδομεῖσϑαει καὶ τοῦ χαταφυτεύε- 
όϑαι, καὶ ποιήσουσι τὰ πονηρὰ ἐναντίο» ἐμοῦ τοῦ μὴ ἀχοῦσαι τῆς 
φωνῆς μου, καὶ μετανοήσω περὶ τῶν ἀγαϑῶν ὧν ἐλάλησα τοῦ ποιῆσαι 
αὐτοῖξε. περὶ τῆς μετανοίας τοῦ ϑεοῦ ἀπαιτούμεϑα ἀπολογήσασϑαι᾽ 
doxel γὰρ ἐπίληπτον εἶναι καὶ ἀνάξιον, οὐ μόνον τοῦ ϑεοῦ ἀλλὰ καὶ 
τοῦ σοφοῦ, τὸ μετανοεῖν. οὐχ ἐπινοῶ γὰρ σοφὸν μετανοοῦντα. ἀλλ᾽ 
ὃ “μετανοῶν, ὅσον ἐπὶ τῇ συνηϑείᾳ τῆς χρήσεως τῆς λέξεως. ἐπὶ τῷ 
μὴ καλῶς βεβουλεῦσϑαι HETAPOEL. ὁ ϑεὸς δέ, προγνώστης ὧν τῶν 
μελλόντων, οὐ δύναται μὴ καλῶς βεβουλεῦσϑαι, χαὶ παρὰ τοῦτο μετα- 
νοεῖν. πῶς οὖν ἡ γραφὴ αὐτὸν εἰσήγαγε λέγοντα »μετανοήσως, οὕπω 
λέγω, καὶ ἐν ταῖς Βασιλείαις εἴρηται ἐν τῷ ν»μεταμεμέλημαι ὅτι ἔχρισα 


1 Vgl. Matth. 3, 10 Lok. 3, 9. — 8 Exod. 15, 17. Vgl. Philo de plant. ], 
336. 337; M?'— 8 Vgl. Luk. 13, 7. — 11 Vgl Eph. 5, 32. — 19ff. Vgl in 
Num. Hom. 16, 4. — 85 I Sam. 15, 11. 


6 ὕλαις Gh ὕλεσι S | 8 χαὶ Blass | 14 εἰρῆσϑαι Blass Koetschau | 26 ἀχοῦσαι 
S* (vgl. 8. 155, 10) ἀχούσειν Seorr. | 89 — S. 100, 23 Herzu Fragm. 77 in C: 
Πῶς -- δοχεῖ | 81.35 πῶς -- χαὶ πῶς otv xal ὧδε uerawelv φησι xal C. 
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τὸν Σαοὺλ εἰς βασιλέκιε, καὶ καθολικῶς περὶ αὐτοῦ λέλεχται" ac 
μετανοῶν lx) ταῖς χακίαιςε. 
AM ὅρα τί περὶ ϑεοῦ διδασχόμεϑει καθολικῶς. ὅπου μὲν νοὐχ 
ὡς ἄνϑρωπος ὁ θεὸς διαρτηϑῆναι, οὐδὲ ὡς υἱὸς ἀνθρώπου dxuár- 
5 ϑῆναιε, καὶ μανθάνομεν διὰ" ταύτης τῆς λέξεως ὅτι ὁ ϑεὸς οὐχ ὡς 
ἄνϑρωπος" διὰ δὲ ἄλλης ὅτε ὁ ϑεὺς ὡς ἄνθρωπος φασκούσης" νὥτε 
ἐπαϊδευσέ σε κύριος ὁ ϑεός σου, παιδεύσαι ἄνϑρωπος ro 
υἱὸν αὐτοῦε xal πάλιν -“ἐτρυποφόρησεν ὡς ἄνθρωπος τὸν εἰὸν av- 
Hr τοῦ. οὐχοῦ» ὅταν μὲν αἱ γριᾳαὶ ϑεολογῶ σι τὸν ϑεὸν xad' αὐτὸ» 
10 «d μὴ ἐπιπλίχωσιν αὐτοῦ τὴν οἰκονομίαν τοῖς ἀνϑρωκχίνοις πράγ- 
101. λέγουσιν αὐτὸν εἶναι οὐχ ὡς ἄνϑρωπος. ti: γὰρ »utyalor- 
αὐτοῦ οὐχ For πέρατα, καὶ »φοβερός ἐστιν ἐπὶ πάν τας tot. 
x ναἰνεῖτε αὐτόν. πάντες ἄγγελοι ϑεοῦ" αἰνεῖτε αὐτὸν 
πᾶσαι αἱ δυνάμεις, «ὐτοῦ" αἰνεῖτε αὐτὸν, ἥλιος καὶ σελήνη" αἰνεῖτε 
15 οὐτὸν πάντα τὰ ἄστρα καὶ τὸ φιῦςε. κιὶ ἄλλα μυρία ἀναλεγόμενος: 
ἀπὸ τῶν ρῶν To ἄν, ol; ἐφαρμόσεις τὸ νοὐχ ὡς 
ἄνθρωπος ὁ Brose. orav δὲ ἐπιπλέχητω ἀνθρωπίνοις πράγμασιν καὶ 
ϑεία οἰκονομία, φίρει τὸν ἀνυρώπινον νοῦν καὶ τρόπον καὶ λέξειν 
καὶ “ὥσπερ. ἡμεῖς ἐὰν ὀιετεῖ παιδίῳ διαλεγώμεϑα, φελλίξζομεν da τὸ 
«δίον" οὐ γὰρ οἷόν tí ἐστε τηροῦντας ἡμᾶς τὸ ἀξίωμα τῆς rein 
ἀνδρὸς ἡλικίας καὶ λαλοῦντας τοῖς παιδίοις μὴ συγκατομαίνοντας av- 
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Homilie XVIII. Jerem. 18, 1—16. 159 


τῶν tj διαλέχτῳ νοῆσαι τὰ παιδία — τοιοῦτόν tí uot νόει καὶ περὶ 
τὸν ϑεόν. ὅταν τὸ τῶν ἀνθρώπων γένος, xci μάλιστα τὸ τῶν ἔτι 
νηπίων οἰχονομῇ. ὅρα πῶς καὶ μεταποιοῦμεν τὰ ὀνόματα οἱ τέλειοι 
» * ⁊ 4 » 2 e 3 
αγνόὄρες προς τὰ βρέφη, καὶ tov μὲν aprov ἰδίως ovouatousv αὑτοῖς. 
4 » , > , 2 , 

τὸ δὲ πιεῖν αλλῃ λέξεε ὀνομάζομεν, τελείων οὐ χρώμενοι διαλέχτῳ 
t e 4 ἢ € [4 2 u — 
ἢ χρώμεθα πρὸς tovc τελείους ounAuxac, ἀλλὰ αλλῃ λέξει τινὶ παιδικῇ 
καὶ βρεφώδει. καὶ τὰ ἐνδύματα ἐὰν ὀνομάζωμεν τοῖς παιδίοις, ἄλλει 
ὀνόματα ἐπιτίϑεμεν αὐτοῖς, οἱονεὶ ὄνομα παιδικὸν» πλάσσοντες. &Q 
οὖν τότε ἀτελεῖς ἐσμεν; καὶ | εἴ τις ἡμῶν ἀχούοι παιδίοις διαλεγομέ- 
vo», ἐρεῖ ὅτε ἀνόητος γέγονεν ὁ γέρων οὗτος. 0 ἀνὴρ οὗτος ἐπιλέ- 
λησται τοῦ γενείου αὐτοῦ, τῆς ἡλικίας τοῦ ἀνδρός; ἢ δέδοται κατὰ 
συμπεριφορὰν παιδίῳ ὁμιλοῦντα μὴ λαλῆσαι διαλέχτῳ σπρεσβυτιχῇ 
μηδὲ ἐντελεῖ, ἀλλὰ παιδικῇ; 

Καὶ ὁ ϑεὸς δὴ λαλεῖ παιδίοις" νἱδούε φησὶ καὶ ὁ σωτὴρ »ἐγὼ καὶ 
τὰ παιδία ἃ μοι ἔδωκεν 0 ϑεόςε. λέγοιτο ἂν τῷ γέροντι τῷ λαλοῦντι 
πρὸς τὸ παιδίο»" παιδικῶς, ἢ ἵνα ἐμφατικώτερον εἴπω βρεφωδῶς, ὅτι 
ἐτροποφόρησας τὸν υἱόν σου καὶ (τὸν) τρόπον ἐφόρεσας τοῦ βρέφους 
xal τὴν κατάστασιν αὐτοῦ ἀνείληφας. οὕτως οὖν νόει μοι καὶ τὴν 
γραφὴν λέγουσαν᾽ »νἐτροποφόρησέν σε κύριος ὁ ϑεός σου, ὡς εἴ τις 
τροποφορήσει ἄνϑρωπος τὸν υἱὸν αὐτοῦε. xal ἐοίχασιν οἱ ἀπὸ 
ἑβραϊσμοῦ ἑρμηνεύσαντες, μὴ εὑρόντες τὴν λέξιν κειμένην παρ᾿ Βλλησιν, 
ἀναπεπλαχέναι oc ix ἄλλων πολλῶν καὶ ταύτην καὶ πεποιηκέναι 
τὴν νἐτροποφόρησέν σε κύριος ὁ ϑεός σου (τουτέστι τοὺς τρόπους 
σου ἐφόρεσεν), ὡς εἴ τις τροποφορήσει ἄνϑρωπος (κατὰ τὸ παράδειγμα 
τοῦτο ὃ εἴρηχα) τὸν υἱὸν αὐτοῦε. ἐπεὶ τοίνυν ἡμεῖς μετανοοῦμεν, ὅταν 
€ - € 4 ^ 3 - 
ημῖν διαλέγηται μετανοοῦσιν ὁ Otoc λέγει μετανοῶ, xol ἀπειλῶν 
« 3 , > 3 € - 
ἡμῖν οὐ προσποιεῖται προγνώστης εἶναι, ἀλλ ὡς βρέφεσι λαλῶν 

a o , 4 
ἀπειλεῖ. οὐ προσποιεῖται ὅτι προέγνω »Ta πάντα πρὶν γενέσεως αὖ- 
τῶνε, ἀλλ᾽ ὡς, | ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, ὑποχρινόμενος τὸ βρέφος προσ- 


30 ποιεῖται μηδὲ εἰδέναι τὰ μέλλοντα. καὶ ἀπειλεῖ γοῦν ἔϑνει διὰ τὰς 


302Y 


3b 


ἁμαρτίας αὐτοῦ καὶ | λέγει: »ἐὰν μετανοήσῃ τὸ ἔϑνος. χἀγὼ utta- 
νοήσωε. ὦ Bei" apa ὅτε ἠπείλεις, οὐχ ἤδεις πότερον μετανοήσει τὸ 
ἔϑνος ἢ οὐ μετανοήσει; τί δέ; ὅτε ἐπηγγείλω, οὐχ ἤδεις πότερον μενεῖ 
ἄξιος τῶν ἐπαγγελιῶν ὁ ἄνϑρωσπος. ἢ τὸ ἔϑνος, πρὸς ὃν ὁ λόγος, ἢ 
οὐ μενεῖ; ἀλλ᾽ οὐ προσποιεῖται. 


14 Jes. 3, 18 Hebr. 2, 13. — 19 Deut. 1, 31. — 28 Deut. 1, 31. — 28 Vgl. 
Sus. 338 (LXX) od. 42 (6). 


9$ τὸ tà») rovrov S τῶν Gh | ἐπιτιϑέαμεν S vgl. S. 97,13 | 11 γενείον Gh 
yeviov 8| ἢ Co ἢ S| 18 ὁμιλοῖντα Gh ὁμολογοῖντα S8 | 17 τὸν Blass vgl. 2.23 : 
26 διαλέγηται! + coi; C138 u. 80 μενεῖ; μένει 8| 84 0; übergesch. S!. 
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Καὶ τοιαῦτα πολλὰ tego; ἂν ἀνθρωσικὰ ἐν τῇ γραφῇ. ὡς καὶ τὸ 
ai yooP τοῖς υἱοῖς Toon ἴσως ἀχούσονται καὶ με τανοήσουσις. 
τοῖτο οὐχ ὡς διστάζων ὁ Bros εἴρηκε τὸ εἴσως ἀχούσονταιε" ov γὰρ 
διστάτει ὁ ϑεός. ἵνα λέγῃ τὸ νἴσως ἀχούσονται καὶ μετανοήσουσεινς 

5 ἀλλ᾽ ἵνα ἐπὶ πολὺ lug ry σου τὸ αὐτεξούσιον xal μὴ εἴπῃς εἰ xoocyrei 
με ἀπολλύμενον» ἀπολέσθαι μὲ δεῖ. εἰ προΐγνω ut 600 aout vor σωϑή,- 
oda πάντως μὲ χρή. οὐ προσποιεῖται ovy τὸ σερὶ τοῦ ἐπὶ σοὶ 
μέλλοντος εἰδέναι, ἵνα τηρήσῃ Got τὸ αὐτεξούσιον τῷ μὴ προειληφέναι 
μηδὲ προεγνωκέναι, πότερον» με τανοήσεις 9j μή. xd λέγει πρὸς τὸν 
προφήτην" »λάλησον. ἴσως μετανοήσουσιε. τοιαῦτα γὰρ ἄλλα uvolc 
εὑρήσεις λεγόμι re περὶ τοῦ dor τροποφοροῦντος τὸν ἄνθρωπον. 
ἐὰν ἀχούσῃ: Bruor θεοῦ χαὶ ὀργὴ" αὐτοῦ, μὴ νόμιξε τὴν ὀργὴν xci 
τὸν ϑυμὸν πάϑη εἶναι θεοῦ. οἰχονωμίαι χρήσεως λέξεων toc πρὸς 
τὸ “τὸ. βρέφος ἐπιστρέφαι καὶ ελτιωϑῆνιμα᾽ ἐπεὶ καὶ ἡμεῖς τοῖς 
1^ πιιδίοις πρόσωπον ποιοῦμεν οὐχ ἀπὸ διαθέσεως ἀλλὰ κατ᾽ olxoropier 
φοβερόν. ἐὰν τηρήσωμεν τὸ ἵλεων τῆς ψυχῆς πρὸς τὸ βρέφος ἐν τῷ 
προσώπῳ ἡμῶν, καὶ τὴν φιλοστοργίαν ἣν ἴχομεν πρὸς αὐτὸ ἐμφή- 
33r με», μὴ διαστρέζεαντες ἱσυτοὺς μηδὲ οἱονεὶ μεταβαλὸν τὲς πρὸς τὴν 
ἐκείνου ἐπιστροφή», ἀπόλλυμεν αὐτὸ καὶ χεῖρον ποιοῦμεν, οὕτως oer 
Δι ὁ Bro; καὶ ὀργίξεσθαι λίγεται xal θυμοΐοϑαί qoe, ἵνα ἐπιστρέφης 
xcl βιελτιωθῇς. καὶ ἀληθῶς οὐχ ὀργίζεται μὲν οὐδὲ ϑυμοῦται" or di 
πείσῃ τὰ τὴς ὀργὴ: καὶ τὰ τοῦ θυμοῦ, γενόμενος ἐν δισυπομονή τοῖς 

διὰ τὴν καχίαν πόροις, ἐπὰν xcidivi τῇ λεγομένῃ opyü τοῦ Bor. 


X 


1. LEE pita vor περὶ τῶν óvo ἐθνῶν Aóyor τοῦ προτέρων εὖ 


2^ 5 ἀτιιλὴ ὀίδοται. xe τοῦ διντίρον e jb teynale δίδοται. gooir 


εἶπι dnAoróti τοῖς προτέροις sxci wir εἶπον πρὸς ἄνδρες fovdc xc. 
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Homilie XVIII. Jerem. 18, 1—16. 161 


πρὸς τοὺς xatouo)rtag Ἱερουσαλήμ᾽ οὕτως λέγει χύριος᾽ ἰδοὺ ἐγὼ 
πλάσσω ἐφ᾽ ὑμᾶς xaxá«. ὅτι ἐν τῇ χειρί μου ταῦτά ἐστιν ἃ πλάσσω 
ἐφ᾽ ὑμᾶς, δύναται διαπεσεῖν. ποιήσατε ταῦτα διαπεσεῖν ἀπὸ τῆς χειρός 
μου, ἵνα ἃ πλάσσω ἐφ᾽ ὑμᾶς κακὰ μεταβάλω xal ποιήσω ἀγαϑά. οὐχ 
δ ἂν εὕροις" οἰδοὺ πλάσσω ἐφ᾽ ὑμᾶς ἀγαϑά- xal τὰ ἀνὰ λόγον | αὐτῶν 
λεγόμενα ἑξῆς, ἵνα μετὰ τοῦτο ἐμφήνῃ ὅτι ἃ πλάσσει ἀγαϑὰ ἀπολύει 
ἀπὸ τῶν χειρῶν, ἵνα ποιήσῃ αὐτὰ χαχά. ἀλλὰ πλάσσει καχὰ κατὰ 
τὸ εἰρημένον παράδειγμα, xal πλάσσων xaxa olxovoutt (χωρὶς τῆς 
ἑρμηνείας τῆς ἀποδεδομένης εἰς τὸ »Extotv ἀπὸ τῶν χειρῶν uov«), 
10 ἕνα ἐὰν πέσῃ, καὶ τὸ τέλος τῶν πλασσομένων κακῶν οὐχ οἶδα ποτα- 
πὸν γένηται. 
8. »᾿Ἰποστραφήτω δὴ ἵχαστος ἀπὸ τῆς ὁδοῦ αὐτοῦ τῆς πονηρᾶς, 
καὶ χαλλίονα ποιήσατε τὰ ἐπιτηδεύματα ὑμῶνε. ἔσϑ᾽ ὅτε οἱ ἀχεραιότεροι 
303v λέγουσι" μακάριοι οἱ παλαιότεροι ἄνϑρωποι, | ὅτε ἤχουσαν τοῦ κυρίου 
15 διὰ τοῦ προφήτου λέγοντος" »χαὶ ἐλάλησεν αὐτοῖς κύριοςε. καὶ πρὸς 
(ἡμᾶς) λέγει νῦν κύριος διὰ τῶν γεγραμμένων τὸ »ἀποστραφήτωσαν 
ἕχαστος ἀπὸ τῆς ὁδοῦ αὐτοῦ τῆς πονηρᾶς" αὐτὸς ὁ κύριος διαλέγεταί 
σοε QaOxov' »καὶ καλλίονα ποιήσατε τὰ ἐπιτηδεύματα ὑμῶνε. ἀλλ᾽ 
ἀπεχρίναντο οὗτοι πρὸς oU oí προτρεκτιχοὶ περὶ μετανοίας εἴρην- 
20 ra, λόγοι, καὶ ἴδωμεν τί ἀπεχρίναντο, ἵνα μὴ καὶ ἡμεῖς τοιαῦτα 
ἀποχρινώμεϑα. τί ovv ἀποχρινόμενοι λέγουσιν; »ἀνδρειούμεϑα, Oct 
ὀπίσω τῶν ἀποστροφῶν ἡμῶν πορευσόμεϑα, καὶ ἕκαστος τὰ ἀρεστὰ 
τῆς χαρδίας αὐτοῦ τῆς πονηρᾶς ποιήσομενε. καὶ ἂν μὴ ταῖς λέξεσιν 
εἴπητε, ὁ δὲ βίος ὑμῶν τοιοῦτος ἢ ὡς ἁμαρτάνειν, δυνάμει λέγετε 
25 xal ὑμεῖς διὰ τῶν πονηρῶν πράξεων μετὰ τοὺς προτρεκπτικοὺς 
λόγους τὸ νἀνδρειούμεϑα, ὅτε ὀπίσω τῶν ἀποστροφῶν ἡμῶν xo- 
ρευσόμεϑα, καὶ ἕχαστος τὰ ἀρεστὰ τῆς καρδίας αὐτοῦ τῆς πονηρᾶς 
ποιήσομενε. τί δὲ τὸ »0xl00 τῶν ἀποστροφῶν ἡμῶν πορευσό- 
μεϑαε; οἱ ἀρξάμενοι βάλλεεν ἐπ᾿ ἄροτρον τὴν χεῖρα- καὶ »τοῖς ἔμ- 
80 προσϑεν ἐπεχτεινόμενοι ἐν τῷ ἀροτριᾶν, τῶν δὲ ὄπισϑεν ἐπιλαν- 
ϑανόμενοις, ἀπεστράφησαν τὰ φαῦλα. ἐπὰν οὖν τις βαλὼν ἐπὶ 
ἄροτρον τὴν χεῖρα- στραφῇ εἰς τὰ ὀπίσω, νὀπίσω τῶν ἀποστροφῶνε 
αὐτοῦ πορεύσεται' ὀπίσω γὰρ πορεύσεται ἐχείνων ἃ ἀπεστράφη, καὶ 


1, Vgl. Chrysost. (Gh II, 467): τίνος ἕνεχεν ἔτι πλάσσω; ἔτι λογίζομαι; 
ὀιδοὺς ὑμῖν αὐτοῖς προϑεσμίαν μετανοίας. — 29. 81 Vgl. Luk. 9, 62. — 29 Vgl. 
Phil. 3, 13. 


1—18 Hierzu Fragment 78 in C: El—:vqov | 9 ὅτι) εἰ C | 8 δύναται δια- 
πεσεῖν) «C C | 5 αὐτῶν SVoorr. αἰτοῖς V* w.e.sch. | 6 λεγόμενα Gh | ἀπολίει C 
GhCo ἀπολλύει S | 7 ποιήσῃ aid; ποιήσηται C | 165 πρὸς Ο ὡς 8| 16 ἡμᾶς C 
22 ἀποσιροφῶν Gh ἐπιστροφῶν S | 24 9 Ru ἦν» S | 29—S. 102, 1 Hierzu Fragm. 
70 in C: Oi ---ἀμαρτήματα | 80 0:096] ὀπίσω C. 
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παλινόρομεϊ ἐπ᾿ ἐχεῖνα ἃ καταλέλοιπεν ἁμαρτήματα. καὶ τῶν dxovor- 
? = 4 4 
τῶν Ov» tavta, εἶτε κατηχουμένων καταλιπόντων τὸν ἐθνικὸν 


304: βίον | εἶτε πιστῶν ἤδη προχεκοφότων ἐν τῷ «τοῖς ἴμπροσϑεν ἐπεκτεί- 
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Ὁ 


9x 


«p, 
- 


νεσθαι-, εἰ ὁ βίος ya γένηται μοχϑηρός. οὐδὲν ἄλλο λέγουσιν ı, xal τὸ 
"ὀπίσω τῶν ἀποστροφῶν ἡμῶν πορευσόμεϑα, καὶ ἕκαστος τὰ ἀρεστὰ 
τῆς καρδίας αὐτοῦε οὐχ ἁπλῶς, ἀλλὰ »ντῆς πονηρᾶς ποιήσομονε. 
ἦστε γὰρ καρδία πονηρὰ καὶ ἔστι καρδία ἀγαϑή. μηδεὶς ov» νὀχίσω 
τῶν ἀχποστροφῶνε ἑαυτοῦ πορευέσθω μηδὲ »ra ἀρεστὰ τῆς καρόίας 
αὐτοῦ τῆς πονηρᾶςς ποιείτω. 

»ΜΔιὰ tobTO« πρὸς τοὺς Tatra ἀποχρινομένους νλέγεε κύριος" 
ἐρωτήσατε δὴ ἐν [Brio τίς ἤκουσε τοιαῦτα φρικτὰ à ἐποίησε oq0doa 
παρϑένος 'lopani;« δόξει δὲ xal ταῖτα ἢ ἁπλῶς εἰρῆσϑαι. ἀλλ᾽ ἐὰν 
ἡ ἀπὸ τῶν ἐθνῶν ἐχχλησία ὃν διῖ τρόπον ἐπιστραφὴ πρὸς τὸν 
ϑεόν, λεχϑήσεται" «ἐρωτήσατε δὴ ἐν ἔϑνεσιν' ἀκούσατε ἃ ἐποίησε 


τῶν ἡμαρτηχότων τῷ βίω τῶν ἐπιστρεφάντων καὶ πιστεισάντων. 
καὶ εἰσόμεθα ὅτι ἐκεῖνοε μὲν φρικτὰ πεχοιήκασε »τὸν κύριον τῆς 
δόξη:ε ἀποχτείναντες, οὗτοι δέ, ἐκείνων φρικτὰ ποιησάντων, ἐπέ- 
ὄτρεφαν πρὸς αὐτόν, ὑπὲρ τῶν ἁμαρτημάτων τοῦ κόσμου tx. ἐκείνων 
ἀναιριϑέντα καὶ ἀποθανόντι. νἰρωτήσατεε οὖν »iv ἴϑνισι" τίς 
ἤκοισι τοιαῖτα φρικτὰ a ἰποίησε ogoóoa παρϑένος Jocnás; 

9. > Mn ἐν εἰφψουσιν ἀτὸ πέτρας μαστοί, 5 χιὼν ἀπὸ τοῦ ,ἴε- 
gBarov; ἢ ἐχχλινεῖ cóoo βιαίως ἀνέμων φιρύμενον; ὅτι ἐπιλάϑετό 
pov o λαὸς μου, εἰς κενὸν ἐθυμίασαν. καὶ ἀ σϑενήσουσιν ἐν τοῖς ὁδοῖς 
αἰτῶν σχοίνους «ἰωνίους τοῦ (xol τρίβους οὐχ ἴχοντας ὁδὸν εἰς 
πορείαν, τοῦ taz τὴν γὴν αὐτῶν εἰς ἀφανισμὸν καὶ σύριγμα ala» 
store, διαφορὰς ὑδάτων ἐνταῦθα εἴρηχε πρῶτον μὲν ἐν τῷ νμὴ 
ἐκλιίφονσιν ἀπὸ πέτρας μαστοί; ε διύτερον δέ (y τῷ νὴ χιὼν ἀπὸ 
“ει άνουε τρίτον δὲ ἐν τῷ νμὴ ἐχχλινεῖ ὕδωρ βιαίως ἀνέμων go 
ptror;« ταῦτα τὰ τρία tidn τῶν ὑδιίτων αἱ πηγαί iic τῶν ὑδάτων, 
ἐς ἐπιποθεῖ ἡ ὡμοιωμένη τῇ ἰλάφω φιχὴ τῶν δικαίων «nr ἂν 
Ixcotor εἰπεῖν νῦν τρόπον ἐπιποϑιῖΐ ἡ (acgos ἐπὶ τὸς πιγὰς τῶν 


8 Vil Phil 13 — 198. Vgl ἃς 6265.4 6h 1l 47 o rS ovv 
dazindiey Ago; τὸν Jen ἐπισιρέφοι αν, Negpsevoyr grostl ter Tac — 32 Vol. 
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Homilie XVIII. Jerem. 18, 1—16. 163 


ὑδάτων, οὕτως ἐπιποθεῖ 7 φυχή μου πρὸς σέ, ὁ ϑεόςε. τίς οὖν 
ἔλαφος γεγένηται Δολέμεος τῷ τῶν ὄφεων γένει, μηδὲν πάσχων ὑπὸ 
τοῦ ἰοῦ αὐτῶν, ὡς ἱστορεῖται περὶ τῆς ἐλάφου; τίς οὕτως ἐδίψησε 
ϑεὸν ὥστ᾽ ἂν εἰπεῖν' νἐδίφησεν ἡ ψυχή μου πρὸς τὸν ϑεὸν τὸν 
ζῶνταε; τίς οὕτως ἐδίψησε τοὺς μαστοὺς τῆς πέτρας; »νἢ πέτρα δὲ 
jv ὁ Χριστόςε. τίς οὕτως ἐδίψησεν ἁγίου πνεύματος ὥστ᾽ ἂν εἰπεῖν" 
νῦν τρόπον ἐπιποϑεῖ ἡ ἔλαφος ἐπὶ τὰς πηγὰς τῶν ὑδάτων, οὕτως 
ἐπιποϑεῖ ἡ ψυχή μου πρὸς σέ, ὁ ϑεόςε; ἐὰν μὴ τὰς τρεῖς πηγὰς 
τῶν ὑδάτων διφήσωμεν, οὐδὲ μίαν πηγὴν τῶν ὑδάτων εὐρήσομεν. 


10 ἔδοξ αν δεδιφψηκχέναι μιᾶς πηγῆς τῶν ὑδάτων, τοῦ ϑεοῦ, Ἰουδαῖοι" ἐπειδὴ 


δὲ οὐχ ἐδίφησαν τὸν Χριστὸν xal τὸ ἅγιον πνεῦμα, οὐχ ἔχουσι πιεῖν 
οὐδὲ ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ. ἔδοξαν δεδιψηχέναι οἱ ἀπὸ τῶν αἱρέσεων 
Χριστὸν Ἰησοῦν ἀλλ᾽ ἐπεὶ οὐχ ἐδίψησαν τὸν πατέρα, ὄντα νόμου 


305r xal | προφητῶν ϑεόν, διὰ τοῦτο οὐ πίνουσιν οὐδὲ ἀπὸ Ἰησοῦ Χριστοῦ. 
16 οἱ δὲ ἕνα μὲν τηροῦντες ϑεόν, ἐξουδενοῦντες δὲ τὰς προφητείας οὐχ 


20 


t2 


ἐδίφησαν τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον τὸ ἐν τοῖς προφήταις, διὰ τοῦτο οὐ 


πίονται οὐδὲ ἀπὸ τῆς πηγῆς τῆς πατρικῆς, οὐδὲ ἀπὸ τοῦ χεχραγό- 
toc ἐν τῷ ἱερῷ καὶ εἰρηχότος" νἐάν τις διφῇ, ἐρχέσϑω πρός με καὶ 
RIVETO«. 

Οὐχ ἐχλείπουσιν οὖν νἀπὸ | πέτρας uaorol«. ἀλλ᾽ ἐχεῖνοι »iyxa- 
τέλιχον πηγὴν ὕδατος ζωῆ-:ε, οὐ πηγὴ ὕδατος ζωῆς ἐγχατέλιπεν 
αὐτούς" καὶ γὰρ &x οὐδενὸς (0) ϑεὸς μαχρύνει ἑαυτόν, ἀλλ᾽ »οἱ μαχρύ- 
voptes ἑαυτοὺς ἀπ᾿ αὐτοῦ ἀπολοῦνται-" ἐγγίζει μᾶλλον ὁ ϑεός τινων 
zul ἀπαντᾷ τῷ ἐρχομένῳ πρὸς αὐτόν. ἡνίχα γοῦν ὁ υἱὸς ὁ xata- 


> φαγὼν τὴν οὐσίαν ἐπανῆλθεν, ἀπήντησεν αὐτῷ ὁ πατήρ. καὶ 


ἐπαγγέλλεται διὰ τῶν προφητῶν λέγων" »ἐγγιῶ αὐτοῖς ἢ ὁ χιτὼν 
τοῦ χρωτὸς αὐτῶνε. »ϑεὸς: γάρ φησιν "ἐγγίζων ἐγώ εἶμι, καὶ οὐχὶ 
ϑεὸς πόρρωϑεν, λέγει κύριοςε. οὐχ "ἐκλείψουσιν οὖν ἀπὸ “πέτρας 
μαστοίε, τὰ ὕδατα τοῦ Ἰησοῦ, »5 χιὼν ἀπὸ τοῦ Διβάνουε, τὰ ὕδατα 


2/8 Vgl. in Cant. Cant Hom. 2, 11 (Lo 14, 274): Cervus interfector serpentum 
est .... ita ut spiritu narium eos extrahat de cavernis et superata pernicie veneni 
eorum pabulo delectetur; in Matth. Tom. 11, 18 (Lo 3, 121): éAágq, χαϑαρῷ Sup 
xal πολεμίῳ τῶν ὄφεων xtA, u. 5. (vgl. Lauchert, Gesch. d. Physiologus 71... — 
8 Vgl. Aelian 2, 9 usw. — 4 Psal. 41, 3. — 5 I Kor. 10, 4. — 7 Psal. 41,2. — 
18 Joh. 7, 37. — 20 Jerem. 2, 13. — 22 Vgl. Psal. τῶ, 27. — 24/25 Vgl. Luk. 
15, 12—14. 20. — 96 Vgl. Jerem. 13, 11?? — 27 Jerem. 23, 23. 


4 Hedv?) + τὸν ἰσχυρὸν C | ὅ πέτρα dE! δὲ πέτρα C | 7 4) Scorr. « S* | 8 οὐδὲ 
μίαν S (vgl. Z. 12. 14. 17) οὐδεμίαν C | 10 ηγῆς S* πηγῆς Seotr. | 11 Χριστὸν) 
εἰὸν C | 17 oid? C Co οἴτε 8| 18 dup C | 91 ζωῆς) ζῶντος C | 27 αὐτῶν V! a. R. 
αὐτοῦ S V* ἐγώ) « C | 28 ἐχλείπουσιν C. 
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τὰ πατριχά. καὶ λίβανος yaQ τὸ ϑυμίαμα ἱερόν ἐστι χατὰ τὸν τόμον» 
τοῦ ϑεοῦ, καὶ 2000 ἔρεται ἐπὶ τὸ ϑυσιαστήριον "ἀίβανος διαφανής. 
ἶσος [om-. καὶ ὁμώνυμον τὸ ὅρος τούτῳ τῷ λιβάνῳ, καὶ ἔστι χιὼν 
ἀπὸ τοῦ Λιβάνου χκατερχομέ vn. ὃν τρόπον τὸν "dag TOU ἁγίου rev 
5 ματος, περὶ οὗ λέγεται" »μὴ ἐκχλενεῖ ἔδωρ βιαίως ἀνέμῳ φερόμε vor ;« 
καὶ γὰρ ἀνέμῳ φέρεται. οὐχ νἐχχκλίνειε, οὐ φεύγει τὸ ἐδωρ τοὺ 
ἁγίου πνεύματος. ἀλλὰ ἵχαστος ἡμῶν ἁμαρτάνων αὐτὸς φυγὰς γίνε- 
ται τοῦ πιεῖν axo τοῦ ἁγίου πνεύματος. 
306* 10. Ὅτι ἐπελάϑε τό μου 0 λαός μου, εἰς κενὸν ἐϑυμίασανε. πᾶς 
10 μὲν ὁ ἁμαρτάνων ἐπιλέλησται τοῦ θεοῦ, ὁ δὲ δίκαιος λέγει" νταῖτα 
πάντα ηλϑεν ἐφ᾽ ἡμᾶς. καὶ ovx ἐπελαϑόμεθϑά σου, οὐδὲ ἠδικήσαμεν 
ἐν τῇ διαθήκῃ σους. xaxilyoz δὲ 0 λαὸς ὄντως ἐπελάϑετο τοῦ ϑεοῖ 
καὶ εἰς κενὼν ἰϑυμίασε. τί δὲ τὸ νεὶς κενὸν ἐθυμίασανε xatavonttor. 
τὰ πρώην εἰρημένα εἰς τὸν .ἱκατοστὸν τεσσαρακοστὸν) Ψαλμὸν ἐὰν 
15 ἀναλάβωμεν, νοήσομεν τί ἐστι τὸ sel; χενὸν ἐθυμίασανε. ἦν Ó ἐν 
τῷ Ψαλμῷ τοιοῦτον τι εἰρημένον νγενηϑήτω ἡ προσευχή μου ὡς 
ϑυμίαμα ἐνώπιόν 00t«, οὐχοῦν ἡ xQoOtvgyg μου σύνϑετος 
λεπτῆς καρδίας, ὅτε μὴ παχύνεται ἡ καρδία ἡμῶν. ἀναπεμχομένη, 
γίνιταα ὡς ϑιμίαμα ἐνώπιον τοῦ ϑιοῦ. εἰ οὖν ἡ τοῦ δικαίοι 
προσευχὴ ϑυμίαμά ἐστιν ἐνώπιον τοῦ ϑιοῦ. ἡ τοῦ ἀδίκου προσευχὴ 
ϑυμίαμα μέν. τοιοῦτον δὲ ϑυμίαμα wur ἂν λεχϑῆνι περὶ αὐτοῦ 
καὶ τοῦ εὐχομένου aóÍxov: sel; χενρὸν ἐθυμίασενε" οἷον περὶ Ἰούδα 
γέγραπται" »γενηϑήτω ἡ προσευχὴ αὐτοῦ εἰς ἁμαρτίανε. ἰἐχεῖνος 
χατὰ τὸ προσεύχεσθαι εἰς χενὸν ἐθυμίι: σι. τίς δὲ ὁ εἰς χενὸν = 
μεν, ἔτει μᾶλλον οὕτως χατανοήσωμεν. »τρὶς τοῦ [recvroce gr 
"og ήσιται πᾶν ἀρσενικόν σου ἐνώπιον χυρίοι τοῦ t06 σους, ὦ 
εὐϑίως ἐπιφέρεται" νοὺχ ὀφθήσῃ ἐνώπιόν uov κενόςε, οὐχοῖν τῶν 
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Homilie XVIII. Jerem. 18, 1—10. Homilie XIX. Jerem. 20, 1—7. 165 


ἐρχομένων ὀφϑη........ ................. ......... 


5 (Elg τὸ »xai ἤχουσε Πασχὼρ υἱὸς Ἐμμὲρ 6 iepevg« 
μέχρι τοῦ νἠπάτησάς με, χύριε, xoi ἠπατήϑηνε. 


“μιλία ιϑ'. 


...... ............ .. τοῦ νοῦ τῆς γραφῆς ὅπερ 
10 ἐπιγίνεται. ὀφϑαλμῷ χωροῦντι τὴν σαφήνειαν τῶν ἱερῶν γραμμάτων. 
ταῦτά μοι ἐν προοιμίῳ εἴρηται. διεγείροντι xai | ἐγείροντε καὶ ἐμαυ- 
306r τὸν χαὶ τοὺς ἀχούοντας ἐπὶ τὸ προσέχειν τοῖς ἀναγνωσϑεῖσιν, | ἵν᾽ 
αἰτήσωμεν ἐλϑεῖν Ἰησοῦν xal ἐπιφανῆναι ἡμῖν καὶ διδάσχειν τὰ νῦν 
ἡμᾶς τὰ ἐνταῦϑα γεγραμμένα. 

15 (18,) 11. »Προεφήτευσεν Ἱερεμίας" καὶ ἤχουσε Πασχὼρ υἱὸς Ἐμμὴρ 
ὁ ἱερεὺς τῶν λόγων τῆς προφητείας. καὶ τοσούτων κατὰ τὸ εἰχός, 
ὅσον ἐπὶ φιλῇ τῇ ἀχολουϑίᾳ τῆς προφητείας, ἀκηχούτων Ἱερεμίου 
οὐ ταχέως ἀναγέγραπται ἄλλος ἀκούσας εἰ μὴ Πασχώρ. ἐμέλησε δὲ 
τῇ γραφῇ εἰπεῖν καὶ τίνος υἱὸς ἦν, ὅτε Ἐμμήρ, καὶ ὅτι ἐχρημάτιζεν 

20 ἱερεύς, xal ποίαν τάξιν εἶχεν ἐν τῷ λαῷ, ὅτι ἣν καϑεσταμένος ἡγού- 
μενος οἴχου χυρίου xata τὸν χρόνον Ἱερεμίου προφητεύοντος τοὺς 
λόγους τούτους. xal ἀναγέγραπται ὅτι ἀχούσας τῶν λόγων τῆς 
προφητείας ταύτης Πασχὼρ ἐπάταξε τὸν Ἱερεμίαν, καὶ οὐχ ἠρχέσϑη 


1 ὀφϑη] nach S. 150, 19f. u. S. 162, 24ff. war nun noch zu behandeln Jerem. 
18, 15. 16: xal ἀσϑενήσουσιν ἐν ταῖς ὁδοῖς αὐτῶν σχοίνους αἰωνίους τοῦ ἐπιβῆναι 
τρίβοις οὐχ ἔχοντας ὁδὸν εἰς πορείαν, toU τάξαι τὴν γῆν αὐτῶν εἰς ἀφανισμὸν 
καὶ συριγμὸν (+ αἰώνιον). Daraus ergiebt sich, dass das Fragment 82 in C hier 
seine Stelle hat: 'H σχοῖνος ὁδοῦ μέτρον ἐστὶ παρ᾽ Αἰγυπτίοις xal Πέρσαις. el- 
ρηται xal ἐν Ψαλμοῖς" «τὴν τρίβον μον xal τὴν σχοῖνόν μον σὺ ἐξιχνίασας 
(Psal. 138, 3. τῶν δὲ σχοίνων νόει τὰς μὲν αἰωνίους, τὰς δὲ προσχαίρους. ὁ μὲν 
γὰρ χοσμιχὸς πρόσχαιρον σχοῖνον ὄδεϊει περὲ δοξάρια xal πλούτους xal tà χάτω 
πράγματα. ὁ δὲ ὁδεύων τὸν εἰπόντα' «ἐγώ εἰμε ἡ ὁδός. (Joh. 14, 6), »σχοίνους 
αἰωνίους. (vgl. Jerem. 18, 15) ὁδεύει, xal ἔστιν αἰώνιος μὴ σχοπῶν τὰ πρόσχαιρα, 
ἀλλὰ τὰ αἰώνια (vgl. ll Kor. 4, 18). ὁδεύει δέ, ἕως ov ἔλθῃ ἐπὶ τὸ τέλος τούτων 
τῶν σχοινίων, τὸν λιμένα τὸν παρὰ τῷ ϑεῷ | 9 τοῦ voi] In dem Prooemium (vgl. 
Z. 11) wird zuerst gestanden haben, dass der Text 2 Perikopen umfasse (vgl. 
S. 173, 3. 24), und dann seine Schwierigkeit betont worden sein | 18 διδάσχειν τὰ 
viv] διδάσχοντα S | 16 τοσοΐίτων Gh τοσοῖτον S | 28 χὼρ 8" πᾶς χὼρ Scorr. 
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τῷ αὐτὸν πεπαταχέναι. ἀλλὰ xal ἔἴβιλεν αὐτὸν εἷς tura xaragga- 
rn. ἐμέλη σε τῇ γραφῇ εἰπεῖν xci ποῦ ἦν οὗτος ö χαταρράχτη ς. ἐν 
τῇ αὐλῃ τοῦ “Βενιαμίν. xai oft ὁ χαταρράκτης gj». ἐν τόπο Irde 
ὑπερῷον ἦν, ὑπερῷον δὲ οὐχ ἄλλου τινὸς 5 τοῦ οἴχου χυρίου. ταῖτα 
δ ἀνέγραψεν ἰπὶ τῇ προφητεία. γεγονέναι τὸ πνεῖμα τὸ ἅγιον τῷ [ε- 
pula, γεγονέναι δὲ ἀπὸ τοῦ Πασχώρ. εἶτά φησι τῇ ἐπαύριον ὁ 
Πασχὼρ ἐξήγαγε τὸν Ἱερεμίαν ix rot ‚xarappaxtor. xal εἶπεν ἐξ- 
αχϑεὶς δ “ερεμίας τῷ Πασχώρ. ὅτι οὐ κύριος τοῦτο τὸ ὄνομα ἐκάλεσέ 
σε τὸ Πασχώρ᾽ ἄλλο ὄνομά on τέϑειται" ὡς τῷ ᾿κικὼβ ᾿σραήλ. ὡς 
10 t .idoau .fjogcau. ὡς τῇ Napa Σάρρα. οὕτως σοι ὄνομα τέϑειχε 
Μέτοικον. καὶ διὰ τοῖτο ἐχάλεσέ σὲ Μίτοικον. ἐπειδήπερ λέγει ὁ 


λον χύρευς ἰδοὺ ἐγὼ δίδωμί σε | εἰς μετοικίαν σὺν πᾶσι" τίσιν; οὐχὶ γυ- 


rotxl συυ xal. υἱοῖς σοῦ καὶ ϑυγατράσι 00v. ἀλλὰ σὺν τοῖς φίλοις σου. 
xal ἐπὰν dad: εἰς μετοιχίαν. xt00U »ται οἱ φίλοι Got μαχαῖρε. εἶτα 
ὡς διαφορᾶς οὔσης τοῖς αἰπτουσιν ἀπὸ μαχαίρας, ἐὰν πέσωσιν ἀπὸ 
μαχαίρας ἰἐχϑρῶν ἡ " ἀπὸ μαχαίρας ἄλλων, φησὶ πεσεῖσϑαι τοὺς φίλους 
τοῦ Jeiortos τὸν "houlap εἰς τὸν χαταρράχτη» εἰς μάχαιραν ἐχϑρὼν 
error. καὶ ol oq ϑαλμοί oov. φησίν, ὄφονται τιιῖτα “τὰ σπροηητειό- 
μενα. db δὲ xal πάντα τὸν Jovda δώσω εἰς χεῖρας βασιλέως Βαρβιυ- 
AQros. μιτὰ τὸ παϑεῖν ταῖτα τοὺς φίλους συυ, xal μιετοιχιοῦσεν 
errors εἰς Βαβυλῶνα zu καταχόφουσιν αὐτούς τὸν γὰρ βασελέαι 
Ἰούδα χαὶ τοὺς ἀπὸ Ἰούδα χαταχόφουσιν ἐν μαχαίρᾳ, καὶ οὐχέτι 
πρυόσχείται τὸ ἐχϑυῶν αὐτῶν, ὡς ἐπὶ τῶν προτέρων ol εἴρηνται φίλοι 
irat τοῦ Haoyeig. εἶτά qoc καὶ δώσω πᾶσαν τὴν logie τῆς πόλιως 
a ταύτης xel πάντας τοὺς ϑησαυρωὺς τοῦ Jedes ἰούδα καὶ πάντες 
τοὺς πόνους τῆς πόλιος τούτης εἰς χεῖρας [x6 een! error. fra ol 
i go gol ὀιερπάσοσι rot? ϑησαυροὺς χαὶ id dest τὰ xQottp?, uva καὶ 
ἀγάγοι τὸν Ἰούδαν x«l τὸν otro αὐτῆς εἰς Βεμυλῶνα. οὐ δέ, ὦ 
Hago, xci zartı: ol xatouxotrti; ἐν τοῦ οἷχεν so”, Ron "I1 ir 
», ciyucacdéa εἰς Babháacyre, καὶ ἐκιῖ ἀποθανῇ. καὶ ἐχιῖ τι ἡ o» οἱ 
zei πάντις οἱ gíaot σου οἷς xQoig nrivocz αὐτοῖς werde. ἰδὲς ἐπε 
τ σέμρευθαι τὴν πιριχυπὴν vie XC) 609 1 rise ovdéxo τὸ yo ας αὐτῆς 
ru ‚Je oc ilys "d ροῦμεν αὐτόν ἀλλ᾽ ἢ τὴν AC καὶ τὸ ὑνεὸν οὐτὸ 
6 x«i ὁ τι gov ] τιστήωσς ἐπιμι ACH τοῖς Tecuucdt zei μὴ ἐκ πε: (^ cot 


— 


1. 


* 


^nod nrarer xar ov TUR Yohoct. τί ot » Jue Av Tet. Fette: oda ὁ 6 er 
9 Vil ten 2m. — 10 Val Gen. 17, :* 


δ 5/55» tehb8 [je uw usi LXX edd 9 tun 5^ 18. i. 13 δι 
ζι.ετὴην usw Uso etes an Hl om 25 6 et ττ Ha θ 6s oun 1077.» 
6b coc ^ IE oc so δ ὦ τὴ 5 δα νιν 56455," διε ν nun 
£li.aata 58 fab 49 6.» x: i.7 1.0565» 51,99 6. 4 
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ἐστι παραστῆσαι τὸ βούλημα τούτων τῶν γραμμάτων. καὶ δὴ ὁμολογῶ 
xat ἐμαυτὸν μὴ δύνασϑαι αὐτὰ διηγήσασϑαι, ἀλλὰ δεῖσθαι, ὡς προεῖπον, 
ἐπιφανείας τῆς δυνάμεως Ἰησοῦ, xa# ὁ σοφία ἐστί, za” ὃ λόγος, 
xa" ὃ ἀλήϑεια, ἵνα ἡ ἐπιφάνεια αὐτοῦ ποιήσῃ φῶς ἐπὶ τοῦ προσώπου 

6 τῆς ψυχῆς uov. 
(18) 12..ὄ ........ ΝΕ m htt ton .. 


Εἶχον χαὶ οἱ ἐπαοιδοὶ τῶν ν Αἰγυπτίων ῥάβδους, τὰς βουλομένας τὴν 

10 Μωσέως διαβαλεῖν καὶ (τὴν) ᾿Δαρὼν ὡς οὐχ οὔσας ἀπὸ ϑεοῦ. ἀλλὰ ἀνα- 
τρέπουσι τὰς τῶν σοφιστῶν xal ἐπαοιδῶν al ἀπὸ ϑεοῦ᾽ »χατέπιεν 
αὐτὰς ἡ τοῦ ᾿Ααρών- ἤρχεε γὰρ πρὸς τοῦτο αὐτὴ καὶ χωρὶς τῆς 
Μωσέως ῥάβδου. »ἐπκάταξεε τοίνυν » Tegtulav τὸν προφήτηνε ὁ Πασχώρ, 

καὶ μετὰ ἤϑους" »xal ἐπάταξεν Ἱερεμίαν τὸν πρρφήτηνε. πρόσχειται 

15 xal τὸ »tó» προφήτηνε. ἐνθάδε μὲν οὖν ὁ πατάξας τὸν Ἱερεμίαν 
τὸν προφήτην ἐπάταξεν. ἀναγέγραπται δὲ ἐν ταῖς Πράξεσιν ὅτι 
ἐπάταξέ τις τὸν Παῦλον ὑπὸ ᾿Ανανίου τοῦ ἀρχιερέως κελευσϑείς. διὸ 
εἴρηχεν ὁ Παῦλος" ντύπτειν σε μέλλει ὃ ϑεός, τοῖχε χεχονιαμένεε. 

καὶ μέχρι νῦν ὑπὸ παρανόμου ἀρχιερέως λόγου προστασσόμενοι Ἐβιω- 
307v ναῖοι τύπτουσι τὸν ἀπόστολον Ἰησοῦ Χριστοῦ λόγοις δυσφήμοις. | καὶ 
Παῦλός φησι πρὸς τὸν τοιοῦτον λόγον ἀρχιερέα τὸ »τύχτειν σε μέλλει 
ὁ 8tóc«. καὶ ἔστιν 0 τοιοῦτος ἀρχιερεὺς ἐξ ἐπιπολῆς ὡραῖος καὶ τοῖχος 
κεχονιαμένος, ἔἔσωϑεν γέμων ὀστέων νεχρῶν καὶ πάσης ἀχαϑαρσίας:-. 
Τί δὲ λέγω περὶ Παύλου καὶ Ἱερεμίου; αὐτός μου ὁ κύριος Ἰησοῦς 

5 Χριστός φησι »tóv νῶτόν μου δέδωχα εἰς μάστιγας, τὰς δὲ σιαγόνας 
μου εἰς ῥαπίσματα, τὸ δὲ πρόσωπόν μου οὐχ ἀπέστρεψα ἀπὸ αἰσχύνης 


8 


HM. Vgl. Exod. 7, 11. 12. Vgl. Hom. 5, 3 (S. 34, 12f£), u. Philo de migr. Abr. 
I. 449 M. — 11 Vgl. Exod. 7, 12. — 18 Act 23, 3. — 18f. Vgl. Epiphan. Haer. 
30, 16. 25: Περὶ δὲ τοῦ ἁγίου IlavAov ὡς βλασφημοῦντες αὐτὸν ... λέγουσιν 
αὐτὸν “Ἑλληνά τε εἶναι xal ἐξ ἐθνῶν ὑπάρχειν, προσήλυτον db γεγονέναι ὕστερον 
κτλ. — 21 Act. 23, 3. — 28 Vgl. Matth. 23, 27. Act. 23, 3. — 25 Jes. 50, 6. 


6—8 31/4 Zeilen (== ca. 125 Buchstaben) freier Raum in S. Co ergänzt: Καὶ 
ἤχουσε Πασχὼρ ὃ υἱὸς Ἐμμὴρ 6 ἱερεύς (xal οὗτος ἦν χαϑεσταμένος ἡγούμενος 
olxov xupiov) τοῦ Ἱερεμίου τοῦ προφητείοντος τοὺς λόγους τούτους" xal ἐπάταξεν 
αἰτὸν, xal τὰ ἑξῆς. Vielleicht aber ist der Ausfall in Wahrheit viel grösser. 
Man würde etwas über den Unterschied der wahren (Exod. 7, 1 ist Aaron Moses’ 
προφήτης vgl. Philo de migr. Abr. I, 449 M) und falschen (in codd. 86 233 heisst 
Πασχὼρ Jerem. 20, 1 nicht ἱερεύς, sondern ψευδοπροφήτης) Propheten erwarten; 
vgl. S. 172, SF. | 10 μωσέως 8" μοῦσέως St! | «τὴν» Blass | 12 αὐτὰς Soorr. αὐτοὺς 
8" w. e. sch. | τοῦτο Ru τούτω S | αὐτὴ GhCo acci S | 18 μωύσέως S | 14 χαὶ.-- 
προφήτην; « Co, wohl besser | ἐπέταξεν 8" ἐπάταξεν Soorr. | 16 ἐν v. II. ὅτι Blass 
ὅτι ἐν v. II. S| 91 λόγον Koetechau. 
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ἐμπτισμάτωνε. ταῦτα ol ἀκέραιοι ἴσασιν ἐπὶ τὸν τότε μόνον καιρόν, 
ὅτε ἐμαστίγωσεν αὐτὸν ὁ Πιλᾶτος. ὅτε ἰβουλεύσαντο xat! αὐτοῦ 
Ἰουδαῖοι. ἰγὼ δὲ βλέπω τὸν Ἰησοῦν xaO" ἡμέραν «διδόντα τὸν νῶτον 
αὐτοῦ εἰς μάστιγα. εἴσελθε εἰς τὰς τῶν ᾿Ιουδαίων συναγωγάς. καὶ 
ἴδε τὸν Ἰησοῦν ὑπ᾿ αὐτῶν τῇ γλώσσῃ τῆς βλασφημίας | μαστιγούμενον. 
ἴδε τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν συναγομένους. βουλενομένους κατὰ Χριστια- 
νῶν, τίνα τρόπον λαμβάνουσι τὸν Ἰησοῦν, χἀκχεῖνος «τὸν ἑαντοῦ νῶτον 


δίδωσιν εἰς μάστιγας... χατανόεε ὑβριζόμενον τὸν τοῦ ϑιοῦ Aoyor, 


καχολογούμενον, μισούμενον ὑπὸ τῶν ἀπίστων. opa ott "ta; σιαγόνας 
ἔδωκεν εἰς ῥαπίσματα-.. καὶ διδάξας: ὅτι ἐὰν τύὐχτῇ τίς vor εἰς τὴν 
σιαγόνα στρέφων xal τὴν ἄλλη»ε, αὐτὸς αὐτὸ ποιεῖ. τοσοῖτοι αὐτὸν 
ῥαπίζουσιν xal μειστιγοῦσι. καὶ σιωπᾷ καὶ οὐ λαλεῖ. ἀναγέγραπται γὰρ 
μὴ λαλῶν ἐν τῷ μαστιγοῖσϑαι. x«i ».τὸ πρόσωπον μέχρι τοῦ deüpo 
ἴησοῖς οὐχ ἀπέστριφεν ἀπὸ αἰσχύνης ἐμχτισμάτων-. τίς τῶν ἐξ- 
εὐτελιξζόντων τὴν ὄδιδασχαλίαν οὐχὶ οἱονεὶ ἐμ πτύεε μέχρε τοῦ δὲῦρο 
τῷ Ἰησοῦ ἀνεχομένῳ; 

(18) 12. χολούϑεε τῷ πεπατάχϑαι τὸν προφήτην» δεν γη.:.:- 
Bu τοὺς παταχϑέντας. ex φέρ᾽ εἰπεῖν τὸν ἀπόστολον xa εἶ τις 
ἄλλος πεπάτακται. παραστῆσαι zul τὰ περὶ αὐτὸν τὸν Ἰησοῦν. 2 xa- 
ras οὖ» "Πασχὼρ τὸν Ἱερεμίαν τὸν προς tf. χαὶ Heu ro αὐτὸν 
εἰς τὸν χαταρράχτην ὡς ἣν ἐν τὸ xU AU p rituly τοῦ ὑτιρώοτε. τοῦ 
Βενιαμὶν 0 χαταρράχτης ἡ» τοῦ vxtQoov, τοῦ Βενιαμὶν κλη ροδοαία 
ἐστὶν “ιροισαλήμ. ἐν u ὁ yao τοῦ Brot. .οὡς ὁ ἀχοῦσαι δυνάμενος 

γῶν ϑιίων reyrooouate» εὑρήσει ix τῆς ἃ anı: 17 γραμμένη ς | ange 
dual ἐν ri τοῦ Ne 7 ἐπεὶ ovr ὁ ναὺς "" ἐν τὴ xà? —8 τοῦ 
Μινιαμίν. ὡς ἐρμημεύετα (Yos ξιᾶς οὐδὲν γάρ ἐότιν ἀριστερὸν περὶ 
ror eor rot od. διὰ τοῦτο 2 ros ἰάλλιε νεἰς τὸν χατερράχτην 
ὡς T iv xU 49 Βενιαμὶν τοῦ Ux peret olxov. xt (iot, Te por tos 
»tAX6Qooot ἐν olx κυρίοις INTPTE τὸν Ὑροςφ „rw "εἰς tor xc t GQod- 
rw... καὶ ἡμιῖς παραχιλῶμεν. ira λα όντες νῦν τὸν ftpruicr ei; τὸ 
Cx poop ἀνα ulii p νἐρ οἶχον κυρίου ε., ὑπιρῶον δὲ τὸν νοῦν τὸν 
ὑφηλὸν καὶ ἐπηρμένον deiZeo) ix, τῆς γραη ἧς. oti peQttoit τοῖς erit 


8, 7. &. 18 Vl Jes "«',ὺ 1011 Vy! Marne sor [υἱοῖς δὲ — 182 Vol 
Jeh. Ya 1. vy. Jes. 5n τὶ $98. Vul Jos 1, 11 09 Vul un Jes Hm ἧς ὁ 
Lo 11,1 f non est ut ,i)6 «re causis, uud πλιὰ n on sette us accepit 
Jerusa4:em et moneta Non etc. — 96 Vul On im ra 1; 01, 2 Hae not t$ ὡς 


» . 
Ao ut. ", to 9 5 c, u. o. 


13 ΄ “εν. εν X lasse Kio te. L v) ; "P sit, MN 4*1 e MPLC » = Bc 
μεν NÜ νιν NF 98 ὄχι o8 os 89 3... ^5 “εν d queam? vrl 
9:5, TB rcc KR 8o oou n 
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ὅτι εἰς τὰ ὑπερῷα τοὺς προφήτας ὑπεδέξαντο. ἐν τῇ τρίτῃ τῶν 
Βασιλειῶν ἀναγέγραπται χήρα ὑχοδεξαμένη τὸν Ἠλίαν τὸν προφήτην 
ἐν “Σαρέφϑοις τῆς Σιδωνίας, ἥτις »εἰς τὸ ὑπερῴονε αὐτῆς ἐξένισε τὸν 
προφήτην. καὶ ἐν τῇ τετάρτῃ ἡ τὸν Ἐλισσαῖον ὑποδεξαμένη εὐτρέ- 
5 πίσεν αὐτῷ οἶχον εἰς τὸ ὑπερῷον. 0 δὲ ἁμαρτωλὸς Ὀχοζίας ἔπεσεν 
ἀπὸ τοῦ ὑπερῴου. καὶ σοὶ δὲ Ἰησοῦς ἐντέλλεται μὴ καταβαίνειν ix 
308v τοῦ δώματος. »ὅτανε, γάρ φησι. τάδε καὶ τάδε γένηται, »τότεε »0 ἐπὶ 
τοῦ δώματος μὴ καταβάτω ἄραι τὰ ix τῆς οἰχίας αὐτοῦε. ὁ ἐν τοῖς 
διωγμοῖς φεύγων οὐχὶ un εἰς δῶμα μὴ ἀναβαινέτω, ἀλλ᾽ ἐκ τοῦ δώ- 
10 ματος »μὴ καταβαινέτω ἄραι τὰ ἐχ τῆς οἰχίας αὐτοῦε. 

Καλὸν οὖν ἐν ὑπερῴοις εἶναι, χαλὸν ἐν δώμασιν εἶναι καὶ ἄνω 
ποῦ τυγχάνειν. καὶ οἱ ϑαυμάσιοι δὲ ἀπόστολοι, εἷς ἐν ταῖς Πράξεσιν 
ἀνα" γέγραπται αὐτῶν, ἡνίχα ἐπὶ τὸ αὐτὸ ὄντων αὐτῶν ἐσχόλαξον 
ταῖς εὐχαῖς xci τῷ λόγῳ τοῦ ϑεοῦ, ἐν ὑπερῴῳ ἤσαν. καὶ ἐπεὶ ἡσα» 

15 ἐν ὑπερῴῳ, οὐχ n0av χάτω. διὰ τοῦτο »09050ar αὐτοῖς διαμεριζό- 
μεναι γλῶσσαι ὡσεὶ πυρόςε. ἀλλὰ καὶ Πέτρος, ἡνίχα ἀνέπεμπε τὴν 
εὐχὴν tà ϑεῷ, »ἀνέβη εἰς τὸ δῶμα-" xal εἰ μὴ aveßeßnxeı εἰς τὸ δῶμα. 
οὐχ ἂν εἶδεν »ἐξ οὐρανοῦ καταβαῖνον σχεῦος ὡς ,ὀϑόνην τέσσαρσιν 
ἀρχαῖς χαϑιέμενον ἐχ τοῦ οὐρανοῦ. ἀλλὰ καὶ ἡ τὰς ἐλεημοσύνας 

20 ποιήσασα » Ταβιϑά, ἥτις Eoumvevouevn λέγεται dogras«, κάτω οὐχ ἦν, 
ἀλλ νἐὲν τῷ ὑπερῴφῳε, ὅπου ἀναβὰς Πέτρος ἀνέστησεν αὐτὴν ἀπὸ 
τῶν νεχρῶν. ἀλλὰ καὶ Ἰησοῦς ταύτην τὴν ἑορτὴν ἧς τὸ σύμβολον 
ποιοῦμεν τὸ πάσχα μέλλων ἑορτάζειν μετὰ τῶν μαϑητῶν, πυνϑανο- 
μένων αὐτῶν" »xob ϑέλεις ἑτοιμάσομέν σοι τὸ πάσχαε, eine‘ »πο- 

29 θευομένων ἀπαντήσει ὑμῖν ἄνϑρωκπος χεράμιον ὕδατος βαστάζων. 
ἐχείνῳ ἀχολουϑήσατε. ἐχεῖνος ὑμῖν δείξει ἀνάγαιον μέγα, ἐστρωμένον, 

309r σεσαρωμένον, ἕτοιμον" ἐχεῖ ἑτοιμάσατε τὸ πάσχας. οὐδεὶς οὖν πάσχα 
ποιῶν ws Ἰησοῦς βούλεται, χάτω ἐστὶ τοῦ ἀναγαίου. ἀλλὰ εἴ τις 
ἑορτάζει μετὰ τοῦ Ἰησοῦ, ἄνω ἐστὶν ἐν ἀναγαίῳ μεγάλῳ, ἐν ἀναγαίῳ 

3) σεσαρωμένῳ, ἐν ἀναγαίῳ κχεχοσμημένῳ καὶ ἑτοίμῳ. ἐὰν δὲ ἀναβῇς 
μετ᾽ αὐτοῦ, ἵνα ἑορτάσῃς τὸ πάσχα, δίδωσί σοι τὸ ποτήριον τῆ: δια- 
ϑήχης τῆς καινῆς, δίδωσί σοι καὶ τὸν ἄρτον τῆς εὐλογίας. τὸ σῶμα 
ἑαυτοῦ χαὶ τὸ αἷμα ἑαυτοῦ χαρίζεται. διὰ τοῦτο παραχαλοῦμεν ὑμᾶς" 
»ἀναβαίνετε εἰς ὕφος, αἴρετε εἰς ὕψος τοὺς ὀφϑαλμοὺς ὑμῶν-. κἀμοὶ 

11f. Vgl. 1 Κδη. 17, 9. 19. — 4ff. Vgl. II Kón. 4, 10. — 5 Vgl. II Kón. 1, 2. — 
4—10 Vgl. Matth. 24, 15—17. — 198. Vgl. Act. 1, 13. 14. — 15 Act. 2, 3. — 
16 Vgl. Act. 10, 9. — 18 Vgl. Act. 10, 11. — 19 Vgl. Act. 9, 36. — 20 Vgl. Act. 
9, 37. — 21 Vgl. Act. 9, 39—41. — 24—97 Vgl. Mark. 14, 12—15 Luk. 22, (,À—12. 
— 80f. Vgl. Matth. 20, 18 Par.? — $81ff. Vgl. Matth. 26, 26—28S Par. — 81 Vgl. 
I Kor. 10, 16? | 84 Vgl. Jes. 37, 23. 24 40, 9 u. Peal. 120, 1? 


26 ἐστρωμμενον S | 27 σεσαρωμένον) + χεχοσμημένον 3 nach Z.30 u. 8. 81, 27. 
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Kal τοιαῦτα πολλὰ εὕροι: ἂν ἀνϑρωσικὰ ἐν τῇ γραφῇ. ὡς xal τὸ 
"λάλησον τοῖς υἱοῖς "oon: ἴσως ἀχούσονται καὶ μετανοήσουσιε. 
rovro οὐχ ὡς διστάζων ὁ Bros εἴρηκε τὸ νἴσως ἀκούσονται" ov γὰρ 
διστάζει ὁ Bros. ἵνα λέγῃ τὸ εἴσως ἀχούσονται xad uttarvonoovour 
ἀλλ᾽ ἵνα ἐπὶ πολὺ lug rij δου τὸ αὐτεξούσιον καὶ μὴ εἴπῃς" εἰ σροΐγνω 
ne ἀπολλύμενον ἀπολέσθαι ut δεῖ. εἰ προέγνω ut σωϑησόμενον σωϑή- 
ὄεσϑιι πάντως μὲ χρή. οὐ προσποιεῖται οὖν τὸ περὶ τοῦ ἐπὶ σοὶ 
μέλλοντος εἰδέναε, ἵνα τηρήσῃ σου τὸ αὐτεξούσιον τῷ μὴ προειληφέναι 
μηδὲ προεγεωχέναι, πότερον μετανοήσεις N μή. xci λέγει πρὸς tor 
προφήτη»" νλάλησον, ἴσως μετανοήσουσιε. τοιαῦτα γὰρ ἄλλα μυρία 
εὑρήσεις λεγόμεναι περὶ τοῦ Bor τροποφοροῦντος τὸν ἄνθρωπον. 
ἐὰν ἀχούσῃς ϑυμὸν θεοῦ xal ὀργὴ» αὐτοῦ, μὴ νόμιξε τὴν ὀργὴ» καὶ 
τὸν ϑυμὸν πάθη crei ϑιοῦ. οἰχονομίε χρήσεως λέξεών εἰσε πρὸς 
τὸ “τὸ βρέφος ἐπιστρέφαι καὶ βελτιωθῆνκι᾽ ἐπεὶ καὶ ἡμεῖς τοῖς 
πιιδίοις πρόσωπον ποιοῦμεν οὐχ ἀπὸ διαϑέσεως ἀλλὰ xat. οἰχονομίαν 
φοβερὸν. ἐὰν τηρήσωμεν τὸ ἵλεω» τῆς ψυχῆς σπρὸὺς τὸ βρέφος ἐν τῷ 
προσώπῳ ἡμῶν. καὶ τὴν φιλοστοργίαν 5r ἴχομεν πρὸς αὐτὸ lugt- 
με», μὴ διιστρέφαντες ievrovc μηδὲ οἱονεὶ μεταβαλόν τες πρὸς τὴν 
ἐκείνου ἐπιστροφή", ἀπόλλυμεν αὐτὸ καὶ χεῖρον» πιιοῦμεν, οὕτως oti 
ὁ Bro; χαὶ ὀργίξισϑαι λίγεται καὶ vpovabbal quoe, ἵνα ἐπιστρίφης 
κοὶ βιλτιωθῇς. καὶ ἀληϑῶς οὐχ ὀργίζεται μὲν οὐδὲ θυμοῦται" σὺ di 
πείσῃ τὰ τὴς ὀργῆς καὶ τὰ τοῦ θυμοῦ, γενόμενος ἐν δισυπομονή τοις 
διὰ τὴν xaxler πόνοις. ἐπὰν zadıny τῷ λιγομένῃ ὀργᾷ τοῦ ϑιοῖ. 

1. Ein: μι τὰ τὸν “οὶ τῶν óvo ἐθνῶν Aoyor. τοῦ προτέρον εὖ 

nh QUiAm δίδοται. καὶ τοῦ διυτέρου e ἡ (ezpááe didorec, αν οἷν 
εἰπε ὄν λονότι τοῖς προτέροις »xei νῦν εἶπον soos ἄνδρος Ἰούδε κε, 
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πρὸς τοὺς κατοικοῦντας Ἱερουσαλήμ᾽ οὕτως λέγει κύριος" ἰδοὺ ἐγὼ 
πλάσσω ἐφ᾽ ὑμᾶς καχάε. ὅτι ἐν τῇ χειρί μου ταῦτά ἔστιν ἃ πλάσσω 
ἐφ᾽ ὑμᾶς, δύναται διαπεσεῖν. ποιήσατε ταῦτα διαπεσεῖν ἀπὸ τῆς χειρός 
μου, ἵνα ἃ πλάσσω ἐφ᾽ ὑμᾶς κακὰ μεταβάλω καὶ ποιήσω ἀγαϑά. οὐχ 
5 ἂν εὕροις᾽ "ἰδοὺ πλάσσω ἐφ᾽ ὑμᾶς ἀγαϑά- χαὶ τὰ ἀνὰ λόγον || αὐτῶν 
λεγόμενα ἑξῆς, ἵνα μετὰ τοῦτο ἐμφήνῃ ὅτι ἃ πλάσσει ἀγαϑὰ ἀπολύει 
ἀπὸ τῶν χειρῶν, ἵνα ποιήσῃ αὐτὰ xaxa. ἀλλὰ πλάσσει χακὰ κατὰ 
τὸ εἰρημένον παράδειγμα, καὶ πλάσσων xaxa olxovoust (χωρὶς τῆς 
ἑρμηνείας τῆς ἀποδεδομένης εἰς τὸ »ἔπεσεν ἀπὸ τῶν χειρῶν uov«), 
10 ἵνα ἐὰν πέσῃ, καὶ τὸ τέλος τῶν πλασσομένων xaxov οὐχ οἶδα ποτα- 
πὸν γένηται. 
8. »ποστραφήτω δὴ ἕχαστος ἀπὸ τῆς ὁδοῦ αὐτοῦ τῆς πονηρᾶς, 
καὶ χαλλίονα ποιήσατε τὰ ἐπιτηδεύματα υμῶνε. ἔσϑ' o Ott οἱ à ἀκεραιότεροι 
303v λέγουσι" μαχάριοι ol παλαιότεροι ἄνϑρωποι, | 0 ort ἤχουσαν τοῦ κυρίου 
15 διὰ τοῦ προφήτου λέγοντος" »xal ἐλάλησεν αὐτοῖς κύριοςε. καὶ πρὸς 
(ἡμᾶς) λέγει νῦν» κύριος διὰ τῶν γεγραμμένων τὸ »ἀποστραφήτωσαν 
ἕχαστος ἀχὸ τῆς ὁδοῦ αὐτοῦ τῆς πονηρᾶςε" αὐτὸς ὁ κύριος διαλέγεταί 
σοι φάσχων᾽ »καὶ καλλίονα ποιήσατε τὰ ἐπιτηδεύματα ὑμῶνε. ἀλλ᾽ 
ἀπεχρίναντο οὗτοι πρὸς oUg οἱ xQorQextixol περὶ μετανοίας εἴρην- 
20 ra« λόγοι, καὶ ἴδωμεν tí ἀπεχρίναντο, ἵνα μὴ καὶ ἡμεῖς τοιαῦτα 
ἀποχρινώμεϑα. τί οὖν ἀποχρινόμενοι λέγουσιν; »ἀνδρειούμεϑα, ὅτι 
ὀπίσω τῶν ἀποστροφῶν ἡμῶν πορευσόμεθα, καὶ ἕχαστος τὰ ἀρεστὰ 
τῆς καρδίας αὐτοῦ τῆς πονηρᾶς ποιήσομενε. καὶ ἂν μὴ ταῖς λέξεσιν 
εἴπητε, ὁ δὲ βίος ὑμῶν τοιοῦτος ἢ ὡς ἁμαρτάνειν, δυνάμει λέγετε 
25 χαὶ ὑμεῖς διὰ τῶν πονηρῶν πράξεων μετὰ τοὺς προτρεχτιχοὺς 
λόγους τὸ τνἀνδρειούμεϑα, ὅτε ὀπίσω τῶν ἀποστροφῶν ἡμῶν xo- 
ρευσόμεϑα, xal ἕχαστος τὰ ἀρεστὰ τῆς καρδίας αὐτοῦ τῆς πονηρᾶς 
ποιήσομενε. τί δὲ τὸ νὀπίσω τῶν ἀποστροφῶν ἡμῶν πορευσό- 
μεϑαε; οἱ ἀρξάμενοι βάλλειν ἐπ᾿ ἄροτρον τὴν χεῖρα: καὶ »τοῖς ἔμ- 
80 προῦϑεν ἐπεχτεινόμενοι ἐν τῷ ἀροτριᾶν, τῶν δὲ ὄπισϑεν ἐπιλαν- 
ϑανόμενοις, ἀπεστράφησαν τὰ φαῦλα. ἐπὰν οὖν τις βαλὼν ἐπ᾽ 
ἄροτρον τὴν χεῖρα: στραφῇ εἰς τὰ ὀπίσω, »oxíoo τῶν ἀποστροφῶνε 
αὐτοῦ πορεύσεται ὀπίσω γὰρ πορεύσεται ἐχείνων ἃ ἀπεστράφη, καὶ 


1 δ. Vgl. Chrysost. (Gh II, 407): τίνος ἕνεχεν ἔτι πλάσσω; ἔτι λογίξομαι; 
διδοὺς ὑμῖν atrols προϑεσμίαν μετανοίας. — 99. 81 Vgl. Luk. 9, 62. — 29 Vgl. 
Phil. 3, 13. 
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παλινόρομεϊ ἐπ᾿ ἐχεῖνα à χαταλέλοιπεν ἁμαρτήματα. xal τῶν ἀχοιόν- 
τῶν οὖν ταῖτα, εἴτε χκατηχουμένων καταλιπόντων τὸν ἐϑνικὸν 
βίον 1 εἶτε πιστῶν δὴ προκεκοφότων ἐν τῷ "τοῖς ἵμπροσϑεν ἐπεκτεί- 
vıodar-, εἰ ὁ βίος (γε γέ νηται μοχϑηρός. οὐδὲν ἄλλο λέγουσιν ἢ ᾿ καὶ τὸ 
5 »ὀπίσω τῶν ἀποστροφῶν ἡμῶν πορευσόμεθα. καὶ ἕκαστος τὰ ἀρεστὰ 
τῆς xapóía; αὐτοῦε οὐχ ἁπλῶς, ἀλλὰ ντῆς πονηρᾶς ποιήσομενε. 
ἔστε γὰρ καρδία πονηρὰ xal ἴστε καρδία ἀγαθή. μηδεὶς οὖν τοὐπίσω 
τῶν ἀποστροφῶνε ἑαυτοῦ πορενέσϑω μηδὲ ντὰ ἀρεστὰ τῆς καρδίας 
αὐτοῦ τῆς πονηρᾶς« ποιείτω. 

» Aa τοῦτος πρὸς τοὺς ταῖτα ἀποχρινομένου: νλέγεε κύριος" 
ἐρωτήσατε δὴ ἐν ἴθνεσι" τίς ἤχουσε τοιαῦτα φριχτὰ ἃ ἐποίησε og ὁδρα 
παρϑένος 'lopani;« δόξει δὲ καὶ ταῖτα [ ἁπλῶς εἰρῆσϑιι. ἀλλ᾽ làp 
ἡ ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν ἐχχλησία ὃν διῖ τρύπον ἐπιστραφῇ πρὸς τὸν 
810v, “λιχϑήσεται" ἐρωτήσατε δὴ ἐν ἔθνεσιν" ἀκούσατε ἃ ἐχοίησε 
φρικτὰ σφόδρα παρϑένρος Ἰσραήλ. βίον γὰρ σιγκρίνωμεν ἐκείνων 
τῶν ἡμαρτηκότων τῷ βίῳ τῶν ἐπιστρεφάντων καὶ πιστευσάντων. 
καὶ εἰσόμεθα ort ἐκεῖνοι μὲν φρικτὰ πεποιήκασε ν»ντὸν χύριον τῆς 
δόξηςε ἀποχτείναντες. οὗτοι δέ, ἐκείνων φριχτὰ ποιησάντων, ἐπέ- 
ὄτρεφαν πρὸς αὐτόν, ὑπὲρ τῶν ἁμαρτημάτων τοῦ χόσμου ὑπ᾿ ἐχείνων 
araupıdlvra καὶ ἀποθανόντα. νἱἰρωτήσατεε οὖν sip. ἴϑνεσι" τίς 
ἡχοῖσε touavta qgoixta a ἐποίησε 03 ὁδρα παρϑένος ᾿σραήλε; 

9. »Μὴ ἐν εἰφψουσιν ἀπὸ πέτρας μαστοί, ἡ χιὼν απὸ τοῦ .fe- 
gBarov; 5 ἐκχλινιῖ vóoo βιαίως ἀνέμῳ φερόμενον; ὅτι ἐπιλάϑιτό 
μου ὁ λαὸς μου. εἰς κενὸν ἐθυμίασαν. καὶ a σϑενήσουσιν ἐν τοῖς ὁδοῖς 
αὐτῶν σχοίνους αἰωνίους τοῦ ἐπι ἔνι tol jov; ovx ἴχοντας odor εἰς 
πορείαν, τοῦ τάξαι τὴν γὴν αὐτῶν εἰς ἀφανισμὸν καὶ σύριγμει αἰώ» 
γιονε. διαφορὰς ὑδάτων ἐνταῦϑα εἴρηκε xQatoy μὸν ἐν τῷ νμὴ 
ἐχκλείφουσιν ἀπὸ χίτρας μαστοί! ε« διύτερον» δέ ἐν τὼ νὴ χιὼν ἀπὸ 
Au ktrov; τρίτον δὲ ἐν τῷ "μὴ ἐχχλινεῖ ὕδωρ cies: are g teo- 
urvor; ταῦτα ra tola sid, τῶν ὑδάτων al πηγαί i ter ὑδάτων, 
ἃς ἐπιποθεῖ ἡ ὡμοιωμένη τῷ ἰλάφω φιχὴ τῶν Ómxaior cot ἂν 
ἵχαστον εἰπεῖν᾽ νὺν τρόπον» [xexobil ἡ ἴλαφως ἐπὶ τὸς πιγὰς τῶν 
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ὑδάτων, οὕτως ἐπιποϑεῖ ἡ φυχή μου πρὸς σέ, ὁ ϑεός:. τίς οὖν 
ἔλαφος γεγένηται πολέμιος τῷ τῶν ὄφεων γένει, μηδὲν πάσχων ὑπὸ 
τοῦ ἰοῦ αὐτῶν, Oc ἱστορεῖται περὶ τῆς ἐλάφου; τίς οὕτως ἐδίφησε 
ϑεὸν ὥστ᾽ ἂν εἰπεῖν" »ἐδίψησεν 7 ψυχή μου πρὸς τὸν ϑεὸν τὸν 
δ ζῶνταε; τίς οὕτως ἐδίφησε τοὺς μαστοὺς τῆς “πέτρας; "ἡ “πέτρα δὲ 
ἦν 0 Χριστός:. τίς οὕτως ἐδίψησεν ἁγίου πνεύματος ὦστ᾽ ἂν εἰπεῖν" 
"ὃν τρόλον ἐπιποϑεῖ ἡ ἔλαφος ἐπὶ τὰς πηγὰς τῶν ὑδάτων, οὕτως 
ἐπιποθεῖ ἡ ψυχή μου πρὸς σέ, ὁ ϑεόςε; ἐὰν μὴ τὰς τρεῖς πηγὰς 
τῶν ὑδάτων διφήσωμεν, οὐδὲ μίαν πηγὴν τῶν ὑδάτων εὑρήσομεν. 
10 ἔδοξ αν δεδιφηκχέναι μιᾶς πηγῆς τῶν ὑδάτων, τοῦ ϑεοῦ, Ἰουδαῖοι" ἐπειδὴ 
δὲ οὐχ ἐδίφησαν τὸν Χριστὸν καὶ τὸ ἅγιον πνεῦμα, οὐχ ἔχουσι πιεῖν 
οὐδὲ ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ. ἔδοξαν δεδιψηκέναι οἱ ἀπὸ τῶν αἱρέσεων 
Χριστὸν Ἰησοῦν' ἀλλ᾽ ἐπεὶ οὐχ ἐδίφησαν τὸν πατέρα, ὄντα νόμου 
305r xal | προφητῶν ϑεόν, διὰ τοῦτο οὐ πίνουσιν οὐδὲ ἀπὸ Ἰησοῦ Χριστοῦ. 
15 ol δὲ ἕνα μὲν τηροῦντες ϑεόν, ἐξουδενοῦντες δὲ τὰς προφητείας οὐχ 
ἐδίφησαν τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον τὸ ἐν τοῖς προφήταις, διὰ τοῦτο οὐ 
πίονται οὐδὲ ἀπὸ τῆς πηγῆς τῆς πατρικῆς, οὐδὲ ἀπὸ τοῦ χεχραγό- 
toc ἐν τῷ ἱερῷ xal εἰρηχότος᾽ νἐᾶν τις διφῇ, ἐρχέσϑω πρός με καὶ 
πινέτωε. 
20 Οὐχ ἐχλείπουσιν οὖν νἀπὸ | πέτρας μαστοίε. ἀλλ᾽ ἐκεῖνοι »lyxa- 252 
τέλιχον πηγὴν ὕδατος Last, οὐ πηγὴ ὕδατος ζωῆς ἐγχατέλιπεν 
αὐτούς καὶ γὰρ ἀπ᾽ οὐδενὸς (0) ϑεὸς μαχρύνει ἑαυτόν, ἀλλ᾽ »οἱ μαχρύ- 
rovttg ἑαυτοὺς dx αὐτοῦ ἀπολοῦνται- ἐγγίζει μᾶλλον ὁ ϑεός τινων 
zul ἀπαντᾷ τῷ ἐρχομένῳ πρὸς αὐτόν. ἡνίκα γοῦν ὁ υἱὸς ὁ χατα- 
3 φαγὼν τὴν οὐσίαν ἐπανῆλθεν, ἀπήντησεν αὐτῷ ὁ πατήρ. καὶ 
ἐπαγγέλλεται διὰ τῶν προφητῶν λέγων" »ἐγγιῶ αὐτοῖς ἢ ὁ χιτὼν 
τοῦ χρωτὸς αὐτῶνε. «ϑεὸςε yaQ φησιν νἐγγίζων ἐγώ εἰμι, καὶ οὐχὶ 
ϑεὸς πόρρωϑεν, λέγει κύριοςε. οὐχ νἐχλείφουσιν οὖν ἀπὸ πέτρας 
μαστοίε, τὰ ὕδατα τοῦ Ἰησοῦ, »ἢ χιὼν ἀπὸ τοῦ Λιβάνουε, τὰ ὕδατα 


t3 
LS 


2/8 Vgl. in Cant. Cant Hom. 2, 11 (Lo 14, 274): Cervus interfector serpentum 
est .... ita ut spiritu narium eos extrahat de cavernis et superata pernicie veneni 
eorum pabulo delectetur; in Matth. Tom. 11, 18 (Lo 3, 121): ἐλάφῳ, χαϑαρῷ 5o 
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τὰ πατρικά. καὶ λίβανος γὰρ to ϑυμίαμα ἱερόν ἐστι κατὰ τὸν νόμον 
τοῦ Bent, xal προσφέρεται ἐπὶ τὸ θυσιαστήριον «λίβανος διαφανή -. 
ἴσος ἴσω-. καὶ ὁμώνυμον τὸ ὅρος τούτῳ τῷ λιβάνῳ, καὶ ἴστι χιὼν 
ἀχὸ τοὺ Λιβάνου κατερχομένη. ὃν τρόπον τὸ δωρ τοῦ ἁγίου zu 


δ ματος, περὶ οὗ λέγεται" νμὴ ἐκκλινεῖ ὕδωρ βιαίως ἀνέμῳ gegóut vor; 


30 
10 μὲν ὁ ἁμαρτάνων ἐπιλέλησται τοῦ rov, ὁ δὲ δίχαιος λέγει" νταῖτα 


καὶ γὰρ ἀνέμῳ φέρεται. οὐχ νἐχχλίνειε, οὐ φεύγεε τὸ vóoQ Tor 
ἁγίου πνεύματος. ἀλλὰ ἕκαστος ἡμῶν ἁμαρτάνων αὐτὸς φυγὰς γίνε- 
ται τοῦ πιεῖν ἀπὸ τοῦ ἁγίου πνεύματος. 

10. Ὅτε ἐπελάϑιε ro μου ὁ λαός μου. εἰς χενὸν ἐϑυμίασανε. πᾶς 


πάντα ἦλθεν ἐφ᾽ ἡμᾶς. καὶ οὐχ ἐπελαθόμιϑά σου. οὐδὲ ἠδικήσαμεν 
ἐν τῇ διαθήκῃ σους. xaxılvos δὲ ὃ λαὺς ὄντως ἐπελάθετο τοῦ Brot 
χαὶ εἰς κενὸν ἰϑυμίασε. τί δὲ τὸ sel; χενὸν ἐθυμίασανε κατανοητέον. 
τὰ πρώην εἰρημένα εἰς τὸν .ixatooror» τεσσαρακοστὸν. Ψαλμὸν ἐὰν 


5 ἀναλάβωμεν. νοήσομεν τί ἐστε τὸ νεἰς κενὸν ἐϑυμίασανε. 1» δὲ ἐν 


τῷ Palum τοιοῖτόν τι εἰρημένον "γενηθήτω 9 προσευχὴ μου ὡς 
ϑυμίαμα ἐνώπιόν συῦε. ovxoUr ἡ προσιυχῆ μου σύνθετος 

λεπτὴς καρδίας, ort μὴ παχύνεται ἡ καρόία ἡμῶν. ἀναπεμπομένι, 
γίνεται ὡς ϑυμίαμα ἐνώπιον τοῦ ϑιοῖ. εἰ οὖν ἡ τοῦ δικαίου 
προσευχὴ ϑυμίαμά ἐστιν ἐνώπιον τοῦ ϑιοῦ. ἡ τοῦ ἀδίκου προσευχὴ, 
ϑυμίαμα μέν. τοιοῖτον δὲ θυμίαμα cot ἂν λεχϑῆναι περὶ αὐτοῦ 
καὶ τοῦ εὐχομένου adóixov: »als χερὼν ἐθυμίασαν" οἷον περὶ ᾿ούδα 
γέγραπται νγενηϑήτω ἡ σπροσιυχὴ αὐτοῦ εἰς ἁμαρτίαν«ε. ἐχεῖνος 
κατὰ τὸ προσιΐίχισϑαιε εἰς κενὸν ἐθυμίισι. τίς δὲ ὁ εἰς κενὸν Bv 


- * o. te . - - 4 
25 mon, [rt μᾶλλον οὕτως χαιτανοήσωμεν. ντρὶς τοῦ lricvrote φηοδν 


4 Φ > LÀ - - τ 
sog nortat πᾶν ἀρυιμιχόν σοῦ ἐνώπιον χυρίοι τοῦ Bor σους, e 
εὐϑέως ἐπιφέρεται" νούχ ὑφθήσῃ ἐνώπιόν gov κενός. οὐχοῦν τῶν 


$ Vgl Exod.D5& 34. — 10 1.4]. 45. In 148. Vil "οὶ. in Pal 192 
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5 (Εἰς τὸ »xai ἤχουσε Πασχὼρ υἱὸς Ἐμμὲρ ὃ iepevg« 
μέχρι τοῦ νἠπάτησάς με, χύριε, καὶ ἠπατήϑηνε. 


Ὁμιλία ιϑ'. 


DEDE ............ . . ........ τοῦ νοῦ τῆς γραφῆς ὅπερ 

10 ἐπιγίνεται ὀφθαλμῷ χωροῦντι τὴν σαφήνειαν τῶν ἱερῶν γραμμάτων. 
ταῦτά μοι ἐν προοιμίῳ εἴρηται, διεγείροντι καὶ || ἐγείροντι καὶ ἐμαυ- 

300r τὸν xal τοὺς ἀχούοντας ἐπὶ τὸ προσέχειν τοῖς ἀναγνωσϑεῖσιν, | Tv 
αἰτήσωμεν ἐλϑεῖν Ἰησοῦν xal ἐπιφανῆναι ἡμῖν καὶ διδάσχειν τὰ νῦν 
ἡμᾶς τὰ ἐνταῦϑα γεγραμμένα. 

15 (18,) 11. ᾿Προεφήτευσεν Ἱερεμίας" χαὶ ἤχουσε Πασχὼρ υἱὸς Ἐμμὴρ 
ὁ ἱερεὺς τῶν λόγων τῆς προφητείας. χαὶ τοσούτων κατὰ τὸ εἰχός, 
ὅσον ἐπὶ ψιλῇ τῇ ἀχολουϑίᾳ τῆς προφητείας, ἀχηχούτων Ἱερεμίου 
οὐ ταχέως ἀναγέγραπται ἄλλος ἀκούσας εἰ μὴ Πασχώρ. ἐμέλησε δὲ 
τῇ γραφῇ εἰπεῖν καὶ τίνος υἱὸς ἢν, ὅτι Ἐμμήρ, xal ὅτι ἐχρημάτιξεν 

20 ἱερεύς, xal ποίαν τάξιν εἶχεν ἐν τῷ λαῷ, ὅτι ἣν χαϑεσταμένος ἡγού- 
μενος οἴχου κυρίου χατὰ τὸν χρόνον Ἱερεμίου προφητεύοντος τοὺς 
λόγους τούτους. χαὶ ἀναγέγραπται ὅτι ἀχούσας τῶν λόγων τῆς 
προφητείας ταύτης Πασχὼρ ἐπάταξε τὸν Ἱερεμίαν, καὶ οὐχ ἠρχέσϑη 


1 ὀφϑη)] nach S. 150, 19f. u. S. 162, 24ff. war nun noch zu behandeln Jerem. 
18, 15. 16: xal ἀσϑενήσουσιν ἐν ταῖς ὁδοῖς αὐτῶν σχοίνους αἰωνίους τοῦ ἐπιβῆναι 
τρίβους οὐχ ἔχοντας ὁδὸν εἰς πορείαν, τοῦ τάξαι τὴν γῆν αὐτῶν εἰς ἀφανισμὸν 
x«l συριγμὸν (+ αἰώνιον). Daraus ergiebt sich, dass das Fragment 82 in C hier 
seine Stelle hat: 'H σχοῖνος ὁδοῦ μέτρον ἐστὶ παρ᾽ Αἰγυπτίοις xal Πέρσαις. εἴς- 
entes xal ἐν Ψαλμοῖς" «τὴν τρίβον μου xal τὴν σχοῖνόν μου σὺ ἐξιχνίασας“ 
(Psal. 138, 3). τῶν δὲ σχοίνων νόει τὰς μὲν αἰωνίους, τὰς δὲ προσχαίρους. ὁ μὲν 
γὰρ χοσμιχὸς πρόσχαιρον σχοῖνον ὁδεύίει περὶ δοξάρια xal πλούτους xai τὰ χάτω 
πράγματα. ὁ δὲ ὁδεύων τὸν εἰπόντα᾽ «ἐγώ εἰμι ἣ ὁδός. (Joh. 14, 6), »σχοίνους 
αἰωνίους. (vgl. Jerem. 18, 15) ὁδεύει, xal ἔστιν αἰώνιος μὴ σχοπῶν τὰ πρόσχαιρα, 
ἀλλὰ τὰ αἰώνια (vgl. II Kor. 4, 13). ὁδείει δέ, ἕως οὐ ἔλθῃ ἐπὶ τὸ τέλος τούτων 
τῶν σχοινίων, τὸν λιμένα τὸν παρὰ τῷ ϑεῷ | 9 τοῦ νοῦ] In dem Prooemium (vgl. 
Z. 11) wird zuerst gestanden haben, dass der Text 2 Perikopen umfasse (vgl. 
S. 173, 3. 24), und dann seine Schwierigkeit betont worden sein | 18 διδάσχειν τὰ 
viv] διδάσχοντα S | 16 τοσοίτων Gh τοσοῖτον S | 28 χὼρ 8" πᾶς χὼρ Scorr. 
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τῷ αὐτὸν πεπαταχέναι. ἀλλὰ xai ἔβαλεν αὐτὸν εἷς tura χαταρρά- 
κτη». , ἐμέλη σε τῇ γραφῇ εἰπεῖν χαὶ ποῦ ἦν οὗτος ὁ χαταρράχτη ς. ἐν 
τῇ πύλῃ τοὺ Βενιαμίν, χαὶ τε 0 χαταρράχτης ἣν ἐν toxo ἔἴνϑι' 
ὑπερῷον ἡν, ὑπερῷον δὲ οὐχ ἄλλου τινὸς 7| τοῦ οἶχου χυρίου. Tatra 
ἀνέγραφεν ἐπὶ τῇ προφητείᾳ γεγονέναι τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον τῷ h- 
ρεμίᾳ. γεγονένωι δὲ ἀπὸ τοῦ IHaoyeio. εἶτα φησι" τῇ ἐπαύριον ὁ 
Πασχὼρ ἐξήγαγε τὸν “ερεμίαν ἐχ τοῦ “καταρράχτου. καὶ εἶπεν ἐξ- 
aye ; 0 “ερεμίας: τῷ Πασχώρ. τι οὐ χύριος τοῦτο τὸ ὄνομα ἰχάλεοι 
ot τὸ Πασχώρ᾽ aiio ὄνομά ou τέθειται" ὡς τῷ exo ᾿νραηλ. ὡς 

à ᾿Ιβδραμ .ijocau. ὡς τῇ Σαρᾷ Σάρρα. οὕτως σοι ὄνομα τέϑεικε 
Μέτοικον. καὶ διὰ τοῦτο ἐχάλεσέ σε Μίτοικον. ἐπειδήπερ λέγεε ὁ 
κύριος ἰδοὺ ἐγὼ δίδωμί σε | εἰς μετοικίαν otv πᾶσι" τίσιν; οὐχὶ γι- 
"αἰκί 600. xal viol; Gov. καὶ θυγατράσι σου. ἀλλὰ σὺν τοῖς φίλοις σου. 
xi) ἐπὰν δοϑᾷς εἰς μετοιχίαν. πεσοῦνται οἱ φίλοι σον μαχαίρᾳ. εἶτα 
es διαφορᾶς οὔσης τοῖς xíxtovow ἀπὸ μαχαίραις, ἐὰν πέσωσιν ἀπὸ 
μαχαίρας ἰχϑρῶν ἡ " ἀπὸ μαχαίρας ἄλλω». φησὶ σεσεῖσϑαι τοὺς φίλους 
τοῦ μαλόντος τὸν Ἱερεμίαν εἰς τὸν καταρράχτη» εἰς pagar ἐχϑρῶν 
αὐτῶν. χιὼ οἱ ὀφϑαλμοί δου. φησίν, ὄφονται ταῦτα τὰ σπροφητιειό- 
μενα u δὲ xd) χάντα τὸν Ἰούδα δώσω εἰς χεῖρες βασιλέως Bajk- 
AOroz, μιτὰ τὸ παθεῖν ταῖτα τοὺς φίλους σου. χαὶ μιετοικιοῦσεν 
αὐτοὺς εἰς Bav; ica xc χκαταχόφουσιν αὐτούς τὸν γὰρ βδασελές: 
ωύδα καὶ τοὺς ἀτὸ Ἰούδα χατακόφυυνσιν ἐν μαχαίρα, zu οὐχέτι 
πρόσχειται τὸ ἐχθρῶν αὐτῶν, es ἐπὶ τῶν προτέρων ol εἴρηνται gíaot 
εἶναι fob Παυχώρ. εἶτά φησι xal δώσω πᾶσαν τὴ» ἰσχὺν t5; πόλιως 
τι ALLE xci πάντας τοὺς Ünoavoots τοῦ μασιλέως Ἰούδα καὶ πάντας 
τοὺς πόνους τὴς τόλιως ταύτης εἰς χεῖρας ἐχθρῶν αὐτῶν. ἵνα od 
ἰχϑυοὶ δι:-ρπάσωσε τοὺς " ϑησαυροὺς xai λαβώθε τὰ xQoripnutra xol 
ayayesh τὸν Ἰούδαν καὶ τὸν ῥισιλία αὐτῆς εἰς Βαμυλῶνα. a6 δέ, 0 
ἐΠ]ιυχώρ, xci πάντις οἱ κατοικοῖντις ἐν τῷ oix) σοῦ Xopivtoli ἐν 
cógucauia εἰς Behiore. χαὶ Gil ἀποθανῇ. καὶ ἐκεῖ τ ἡ ot, dt 
χαὶ πάντις οἱ gíaot σοῦ οἷς 3Qoig ntivoes αὐτοῖς φιυ δῆ. ἰδὲς ie 
τήμνεσϑαι τὴν περιχοπὴν Han y xci óeq ion οὐδέίπαν τὸ 26 ν μα e LE 
ro Je oc iyi χυροῦμεν αὐτὸν ἀλλ᾽ ἢ τὴν EL xci to * τὸν εὐτό 
0 xci 0 τι L4 277 i Tut ot?! ὦ ἐπιμι At 3% tol: vn uideot XI 4 μὴ (x * error 
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Homilie XIX. Jerem. 20, 1—7. 167 


ἐστι παραστῆσαι τὸ βούλημα τούτων τῶν γραμμάτων. καὶ δὴ ὁμολογῶ 
xat ἐμαυτὸν μὴ δύνασϑαι αὐτὰ διηγήσασϑαι, ἀλλὰ δεῖσθαι, cc προεῖπον, 
ἐπιφανείας τῆς δυνάμεως Ἰησοῦ, za ὃ σοφία ἐστί, xa9' 0 λόγος, 
xa" ὃ ἀλήϑεια, ἵνα ἡ ἐπιφάνεια αὐτοῦ ποιήσῃ φῶς ἐπὶ τοῦ προσώπου 

b τῆς φυχῆς μου. 
8) 12. ....... ere tot] t] i] tnn ...... 


Εἶχον χαὶ οἱ ἐπαοιδοὶ τῶν Αἰγυπτίων ῥάβδους, τὰς βουλομένας τὴν 

10 Μωσέως διαβαλεῖν καὶ (τὴν) ᾿Ααρὼν ec οὐχ οὖσας ἀπὸ ϑεοῦ. ἀλλὰ ἀνα- 
τρέπουσι τὰς τῶν σοφιστῶν xal ἐπαοιδῶν al ἀπὸ ϑεοῦ᾽ »χκατέπιεν 
αὐτὰς ἡ τοῦ ᾿Ααρών- ἤρκει γὰρ πρὸς τοῦτο αὐτὴ καὶ χωρὶς τῆς 
Μωσέως ῥάβδου. »ἐπάταξες τοίνυν »Ἱερεμίαν τὸν προφήτηνε 0 Πασχώρ, 

καὶ μετὰ ἤϑους" »xal ἐπάταξεν Ἱερεμίαν τὸν πρρφήτηνε. πρόσχειται 

15 χαὶ τὸ »τὸν προφήτηνε. ἐνθάδε μὲν οὖν ὁ πατάξας τὸν Ἱερεμίαν 
τὸν προφήτην ἐπάταξεν. ἀναγέγραπται δὲ ἐν ταῖς Πράξεσιν ὅτι 
ἐπάταξέ τις τὸν Παῦλον ὑπὸ ᾿Ανανίου τοῦ ἀρχιερέως χελευσϑείς. διὸ 
εἴρηχεν ὁ Παῦλος" τύπτειν σε μέλλει ὁ ϑεός, τοῖχε χεχονιαμένεε. 

καὶ μέχρι νῦν ὑπὸ παρανόμου ἀρχιερέως λόγου προστασσόμενοι Ἐβιω- 
307v ναῖοι τύπτουσι τὸν ἀπόστολον Ἰησοῦ Χριστοῦ λόγοις δυσφήμοις. | καὶ 
Παῦλός φησι πρὸς τὸν τοιοῦτον λόγον ἀρχιερέα τὸ »τύχτειν σε μέλλει 
ὁ ϑεόςε. καὶ ἔστιν ὁ τοιοῦτος ἀρχιερεὺς ἐξ ἐπιπολῆς ὡραῖος καὶ τοῖχος 
χεχονιαμένος, ἔσωϑεν γέμων ὀστέων νεχρῶν καὶ πάσης ἀχαϑαρσίας-. 
Τί δὲ λέγω περὶ Παύλου καὶ Ἱερεμίου; αὐτός μου ὁ κύριος Ἰησοῦς 

5 Χριστός gov »τὸν νῶτόν μου δέδωχα εἰς μάστιγας, τὰς δὲ σιαγόνας 
μου εἰς ῥαπίσματα, τὸ δὲ πρόσωπόν μου οὐχ ἀπέστρεψα ἀπὸ αἰσχύνης 


δ 


94. Vgl. Exod. 7, 11. 12. Vgl. Hom. 5, 3 (S. 34, 1286), u. Philo de migr. Abr. 
I, 449 M. — 11 Vgl Exod. 7, 12. — 18 Act 23, 3. — 190. Vgl. Epiphan. Haer. 
30, 16. 25: Περὶ δὲ vob ἁγίου Παύλου ὡς βλασφημοῦντες αὐτὸν .. . λέγουσιν 
αὐτὸν “Ἑλληνά τε εἶναι χαὶ ἐξ ἐθνῶν ὑπάρχειν, προσήλυτον δὲ γεγονέναι ὕστερον 
xtÀ. — δὶ Act. 23, 3. — 98 Vgl. Matth. 23,27 Act. 23, 3. — 25 Jes. 50, 6. 


6—8 31/4 Zeilen (= ca. 125 Buchstaben) freier Raum in S. Co ergänzt: Kal 
ἤχοισε Πασχὼρ ὁ υἱὸς Ἐμμὴρ 6 ἱερεῖς (xal οὗτος ἦν χαϑεσταμένος ἡγούμενος 
olxov χυρίου) τοῦ Ἱερεμίου τοῦ προφητείοντος τοὺς λόγους τούτους" xal ἐπάταξεν 
αἰτὸν, χαὶ τὰ ἑξῆς. Vielleicht aber ist der Ausfall in Wahrheit viel grösser. 
Man würde etwas über den Unterschied der wahren (Exod. 7, 1 ist Aaron Mosee' 
προφήτης vgl. Philo de migr. Abr. I, 449 M) und falschen (in codd. 86 233 heisst 
Πασχώρ Jerem. 20, 1 nicht ἱερεύς, sondern ψευδοπροφήτης) Propheten erwarten; 
vgl. S. 172, 258. | 10 μωσέως S* μοῦσέως St | τὴν) Blass | 19 αὐτὰς Soorr. αὐτοὺς 
S* w. e.sch. | roiro Ru τούτω S | αὐτὴ GhCo att 8 | 18 μωύσέως S | 14 xai3— 
προφήτην; « Co, wohl besser | ἐπέταξεν 8" ἐπάταξεν Soorr. | 16 ἐν τ. II. ὅτι Blase 
ὅτι ἐν v. II. S | 91 λόγου Koetschau. 
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ἐμχτισμάτωνε. ταῖτα ol ἀχέραιοι ἴσασι» ἐπὶ τὸν τότε μόνον καιρόν. 
ὅτε ἐμαστίγωσεν αὐτὸν ὁ Πιλᾶτος. ὅτε ἐβουλεύσαντο κατ᾽ αἰτοῦ 
Ιουδαῖοι. ἰγὼ δὲ βλέπω τὸν Ἰησοῦν xaO ἡμέραν »διδόντα τὸν νῶτον 
αὐτοῦ εἰς μάστιγα:.. εἴσελθε εἰς τὰς τῶν ᾿Ιονδαίων στναγωγάς. καὶ 


5 ἴδε τὸν Ἰησοῦν €x. αὐτῶν τῇ γλώσσῃ τῆς βλασφημίας ! μαστιγούμενον. 


ἴδε τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑιτὴν σιναγομένοις. βουλεινομένους κατὰ Χριστια- 
« * » - » 4 - - 
νῶν. τίνα τρόπον λαμβάνουσι τὸν Ἰησοῦν. xaxilyo; -toy tavtoU νῶτον 
δίδωσιν εἰς μάστιγα. κατανόεε ὑβριζόμενον τὸν τοῦ ϑιοῦ λόγον. 
e e L| 4 - » ἢ 
χαχολογούμενον. μισούμενον ὑπὸ τῶν απίστων. ooa ott taz σιαγόνας 


10 ἔδωχεν εἰς ῥαπίσματα... xal διδάξας: ὅτι ἐὰν τύπτῃ τίς »σε εἰς τὴν 


Ynr 


u 
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σιαγόνα στρέφον καὶ τὴν ἄλληνε, αὐτὸς avro ποιεῖ. τοσοῦτοι avro» 
ῥαπίζουσιν xal μειστιγοῦσι. καὶ σιωπῇ καὶ οὐ λαλεῖ. ἀναγέγραπται γὰρ 
μὴ λαλῶν ἐν τῷ μαστιγοῦσϑαι. xu «τὸ πρόσωπον μέχρι Tor δεῦρο 
Ἰησοῦς οὐχ ἀπέστρεφεν ἀχὸ αἰσχύνης ἰμπτισμάτων-. τίς τῶν ἐξ- 
εὐτελιξόντων τὴν ὀιδασχαλίαν οὐχὶ οἱονεὶ ἐμ πτύξ μέχρε τοῦ δεῖρο 
τῷ [noob ἀνεχομένον; 

(08) 13. χολούϑεε τῷ πεπατάχϑαι τὸν προφήτην» denyıda- 
om rot; παταχϑέντας. ὡς gie εἰπεῖν τὸν ἀπόστυλον καὶ εἶ τις 
ἄλλος πεπάταχται. παραστῆσαι χαὶ τὰ περὶ αὐτὸν τὸν ,σοῦν. "ἐπά- 
rait οὖν » Tlaoycop τὸν “ερεμίαν τὸν προφήτην. xci ἔβαλεν error 
εἰς τὸν xat ὑράχτην ὡς ἣν ἐν τὺ πί Au Birnec μέν τοῦ ὑπιρώους, τοῦ 
δι nein ὁ καταρράχτης ἣν» τοῦ — τοῦ Μβιενιαμὶν καὶ ροδοσία 
ἐστὶν Ἱερουσαλήμ. ἐν 7] o rao tov ϑιοῦ. ὡς ὁ cxovoct óvrau: "o; 
reor θεία» ar αγνωσμάτων (Vend ix M arc yt YOcuut inn, XAfjQo- 
θυσίας ἐν ri, τοῦ Not ἢ. ἐπεὶ οὐν 0 ναοὺς ἦν ἐν fü x ir, ροδιοία τοῦ 
Hn "μέν, ὡς ἱρμη» ret Ἡϊὸς δι 3 intl οὐδὲν yap ἐστιν ἀριστερὸν περὶ 
tor ve or τοῦ ϑιωΐ . διὰ τοῦτο ot ro ‚A: X sıl; tor χατιρράχτην 
ὃς ἣν ἐν πύλῃ ενιαμὶν τοῦ Freut οἴχου xepoíovs,— χτπαρόώντος 
9t Qoo ἐν oixo xvpolott »t ttt TOV Too0g ven» "εἰς tor xctrapod- 
χτημε, καὶ niil; XcQaxeaepni v, (ve ac doytéz; yir τὸν houicr ei; to 
et —G ara, ho μι p y oixm xUQi ot «. CT oor di τὸν νοῖν τὸν 
ὑφηλὼν καὶ i X oputror óie) ax ts γον N. ori ucptvoirld τοῖς Gyiots 
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ὅτι els tà ὑπερῷα τοὺς προφήτας ὑπεδέξαντο. ἐν τῇ τρίτῃ τῶν 
Βασιλειῶν ἀναγέγραπται χήρα ὑποδεξαμένη τὸν λίαν τὸν προφήτην 
ἐν Σαρέφϑοις τῆς Σιδωνίας, ἥτις »εἰς τὸ ὑχερῷονε αὐτῆς ἐξένισε τὸν 
προφήτην. καὶ ἐν τῇ τετάρτῃ ἡ τὸν ᾿Ελισσαῖον ὑποδεξαμένη εὐτρέ- 
rı0ev αὐτῷ οἶχον εἰς τὸ ὑπερῷον. ὃ δὲ ἁμαρτωλὸς Ὀχοζίας ἔπεσεν 
ἀπὸ τοῦ ὑπερῴου. καὶ σοὶ δὲ Ἰησοῦς ἐντέλλεται μὴ καταβαίνειν ἐκ 
τοῦ δώματος. »ὅτανε, γάρ φησι. τάδε καὶ τάδε γένηται, »τότεε »0 ἐπὶ 
τοῦ δώματος μὴ καταβάτω ἄραι τὰ x τῆς οἰχίας αὐτοῦε. 0 ἐν tol: 
διωγμοῖς φεύγων οὐχὶ μὴ εἰς δῶμα μὴ ἀναβαινέτω, ἀλλ᾽ ἐχ τοῦ δώ- 
ματος »μὴ καταβαινέτω ἄραι τὰ ἐχ τῆς οἰχίας αὐτοῦςε. 

Καλὸν οὖν ἐν ὑπερῴοις εἶναι, καλὸν ἐν δώμασιν εἶναι καὶ ἄνω 
που τυγχάνειν. καὶ οἱ ϑαυμάσιοι δὲ ἀπόστολοι, ὡς ἐν ταῖς Πράξεσιν 
ἀναι γέγραπται αὐτῶν, ἡνίχα ἐπὶ τὸ αὐτὸ ὄντων αὐτῶν ἐσχόλαζον 
ταῖς εὐχαῖς xol τῷ λόγῳ τοῦ ϑεοῦ, ἐν ὑπερῴῳ ἤσαν. καὶ ἐπεὶ ἦσαν 
ἐν ὑπερῴφ, οὐκ σαν κάτω. διὰ τοῦτο »ὥφϑησαν αὐτοῖς διαμεριζό- 
μεναι γλῶσσαι ὡσεὶ πυρόςε. ἀλλὰ καὶ Πέτρος, ἡνίχα ἀνέπεμπε τὴν 
εὐχὴν τῷ ϑεῷ, »ἀνέβη εἰς τὸ δῶμα-" καὶ εἰ μὴ ἀνεβεβήκεε εἰς τὸ δῶμα. 
οὐχ ἂν εἶδεν »ἐξ οὐρανοῦ καταβαῖνον σχεῦος ὡς ὀϑόνην τέσσαρσιν 
ἀρχαῖς καϑιέμενον ἐχ τοῦ οὐρανοῦ. ἀλλὰ xal ἡ τὰς ἐλεημοσύνας 
ποιήσασα »Ταβιϑά, ijris ἑρμηνευομένη λέγεται Δορχάςε, χάτω οὐχ ἦν. 
ἀλλ »iv τῷ ὑπερῴφῳε, ὅπου ἀναβὰς Πέτρος ἀνέστησεν αὐτὴν ἀπὸ 
τῶν νεχρῶν. ἀλλὰ καὶ Ἰησοῦς ταύτην τὴν ἑορτὴν ἧς τὸ σύμβολον 
ποιοῦμεν τὸ πάσχα μέλλων ἑορτάζειν μετὰ τῶν μαϑητῶν, πυνϑανο- 
μένων αὐτῶν" »ποῦ ϑέλεις ἑτοιμάσομέν σοι τὸ πάσχαε, εἶπε᾽ »xo- 
ρευομένων ἀπαντήσει ὑμῖν ἄνϑρωπος κεράμιον ὕδατος βαστάζων, 
ἐχείνῳ ἀχολουϑήσατε. ἐκχεῖνος ὑμῖν δείξει ἀνάγαιον μέγα, ἐστρωμένον. 
σεσαρωμένον, ἕτοιμον" Excel ἑτοιμάσατε τὸ πάσχας. οὐδεὶς οὖν πάσχα 
ποιῶν o; Ἰησοῦς βούλεται, χάτω ἐστὶ τοῦ ἀναγαίου. ἀλλὰ εἴ τις 
ἑορτάζει μετὰ τοῦ Ἰησοῦ, ἄνω ἐστὶν ἐν ἀναγαίῳ μεγάλῳ, ἐν ἀναγαίῳ 
σεσαρωμένῳ, ἐν ἀναγαίῳ χεχοσμημένῳ καὶ ἑτοίμῳ. ἐὰν δὲ ἀναβῇς 
μετ᾽ αὐτοῦ, ἵνα ἑορτάσῃς τὸ πάσχα. διδωσί σοι τὸ ποτήριον τῆς δια- 
ϑήχης τῆς καινῆς, δίδωσί σοι καὶ τὸν ἄρτον τῆς εὐλογίας, τὸ σῶμα 
ἑαυτοῦ χαὶ τὸ αἷμα ἑαυτοῦ χαρίζεται. διὰ τοῦτο παρακαλοῦμεν ὑμᾶς" 
»ἀναβαίνετε εἰς ὕψος, αἴρετε εἰς ὕφος τοὺς ὀφθαλμοὺς ὑμῶν-. χἀμοὶ 

15. Vgl. 1 Κδη. 17, 0. 19. — 44. Vgl. II Kön. 4, 10. — 5 Vgl. Il Κδη. 1, 2. -- 
7—10 Vgl Matth. 24, 15—17. — 12ff. Vgl. Act. 1, 13. 14. — 15 Act. 2, 3. — 
10 Vgl. Act. 10, 9. — 18 Vgl. Act. 10, 11. — 19 Vgl. Act. 9, 36. — 90 Vgl. Act. 
9, 37. — 21 Vgl. Act. 9, 39—41. — 24-27 Vgl. Mark. 14, 12—15 Luk. 22, 0—12. 
— 80f. Vgl. Matth. 20, 18 Par.? — 81ff. Vgl. Matth. 26, 26-28 Par. — 81 Vgl. 
] Kor. 10, 16? 84 Vgl. Jes. 37, 23. 24 40, 9 u. Psal. 120, 1? 
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δέ, ἐὰν ὀιδάσχω τὸν ϑεῖον λόγον. φησὶν ὁ λόγος" "ἐπ᾿ ὄρος ὑφηλὸν 

ἀνάβηθε, ὁ εὐαγγελιζόμενος Σιών" ἕφωσον τῇ ἰσχιΐ τὴν φωνήν 9ot, 
ὁ εὐαγγε λιζόμενος Ἱερουσαλήμ᾽ ἑφώσατε. μὴ φυβείσϑεε. terra διὰ 
τὸν Πασχώρ. ὅτι παραχειμένοι »ὑχερώον ἐν τῷ olxo xvplot ἐν πύλῃ 
Βενιαμίνε, οὐχ εἰς τὸ ὑπερῷον arı dí daot τὸν προφήτην, ἀλλὰ οἵβαλεν 
αὐτὸν εἰς τὸν χαταρράχτηνε xat. 

(19) 14. » Καὶ ἐγένετο τὸ ἐπαύριον καὶ ἐξήγαγε Πασχὼρ τὸν Ἱερε- 
μίαν ἐκ toi xaraoodxtove. ὦ κύριε hot. πάλιν "xt. σαφἡνιξέ Mot 
xal tavta καὶ tol; ἐληλυϑόσιν ἐπὶ τὴν ανευματιχὴν τροφή». πῶς 
»τῇ ἐπαύμονε ἐξάγει αὐτὸς »τὸν hola» ix tot καταρράχτουε; ὅσον 
μὲν γὰρ ἐνέστηκεν ἡ σήμερον ἡμέρα ἰσήμερον δέ ἐστι πᾶς οὗτος o 
αἰών", ἐὰν" εἰς τὸν καταρράχτη» κάτα; βάλλει τὸν προφήτην ὁ auag- 
τωλός᾽ ἐὰν δὲ παύσηται ἡ ἐνεστῶσα ἡμέρα καὶ ἡ αὔριον [20t. τότε 
αὐτὸν ἐξάγει με τανοήσας ἀχὸ τοῦ Xatc ὑράχτου, εἶτα λέγει αὐτῷ ὁ 
Ἱερεμίας, a πείσεται ὁ  Πασχώρ. τί λέγει atro; oc Πασχὼρ ἐχάλεσε 
τὸ ὄνομά σου ἀλλ᾽ 7 Νέτοιχον. διότι rade λέγει κύριος. i μέλλει 
μι τοιχίξεσϑαι xata τὴν ἀξίαν to» ἁμαρτημάτων ὁ Πασχὼρ οὗτος εἰς 
Βαβυλῶνα. οὐ μόνος. ἀλλὰ καὶ μετὰ τῶν φίλων rot. παραδίδοναι 


γὰρ τῷ Δωβουχοδονόσορ καὶ εἰς τὴν Σίγχυσιν ἄπεισι καὶ κολάζεται 2 


ἐπὶ τοῖς ἁμαρτήμασιν αὐτοῦ, ἐπεὶ νἴαλε τὸν προφήτην εἰς τὸν καταρ- 
υάχτηνε. τίνες οὖν οἱ φίλοε τοῦ Πασχὼρ τοῦ ἐπωνύμου τῆς Μελανίας 
τοῦ στόματος; Xdpti; οἱ τοὺς λόγους αὐτοῦ παραδιξάμενοες. οἱ συμ- 
μελανωϑέντιες τῷ στόματι αὐτοῦ τῷ μιμελιϑωμένῳ. οἱ δόγματα με- 
λανότητως παραδεξάμενοι. νκαὶ πισυΐῖνται uagciog ἰχϑρῶν αὐτῶνε. 
οἱ ἐπὶ ter κολάσιων τεταγμένοι, ovtol εἰδεν οἱ τὰς μαχαίυεας ἴχοντες 
xci πιιοῦρντις πίπτειν αὐτούς περὶ en ὦ ἀύγως Aog »Tt eu xci g (047 
xai οἱ ὀφθαλμοί Gov ὄφονταιε. ταῖτα. qoi, τὰ προφητειόμενα 
»otgortaí gov ol oq ϑαλμοέε. 

^ Aui 0i xal πάντα ἰυϊδαν δώσω εἰς χεῖρας oae; Ba )υλώνος 
ὡς ἐὰν κατε ληΐ 0g tot Ἰούδα ottex ἁμαρτοναὺς ὡς ἄξιος trea. τοῦ 
ϑασιλέως βιαμυλῶνος. τῆς Σιυγχύίσεως. παραδοϑήσεται cUtc) καὶ o 
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βασιλεὺς Βαβυλῶνος παραλαμβάνει τοὺς ἁμαρτάνοντας. βασιλεὺς δὲ 
Βαβυλῶνος χατὰ μὲν τὴν ἱστορίαν Ναβουχοδονόσορ, κατὰ δὲ τὴν 
ἀναγωγὴν ὦ πονηρός. τούτῳ δὲ παραδίδοται ὁ ἁμαρτωλός, ἐπεί ἐστιν 
ἀμφότερα καὶ ἐχϑρὸς καὶ ἐκδικητής. ὅτι δὲ αὐτῷ παραδίδοται ὁ 
5 ἁμαρτωλός. Παῦλός σε διδαξάτω, 0xov μὲν λέγων περὶ Φυγέλου καὶ 
Ἑρμογένου" 2006 παρέδωχα τῷ σατανᾷ, ἵνα παιδευϑῶσι μὴ βλασ- 
φημεῖνε, ὅπου δὲ περὶ τοῦ XEXOQVEUXÜTOG' »guragO£vvov ὑμῶν καὶ 
310r τοῦ ἐμοῦ νεύματος σὺν τῇ δυνάμει | τοῦ χυρίου Ἰησοῦ, χέχρικα 
παραδοῦναι τὸν τοιοῦτον τῷ σατανᾷ εἰς ὄλεϑρον τῆς σαρκός, lva 
10 τὸ πνεῦμα σωϑῇ ἐν τῇ ἡμέρᾳ τ τοῦ κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦςε. οὐχοῦν 
παραδίδοται ὁ Πασχὼρ οὗτος, 7 τοῦ στόματος Μελανία, εἰς χεῖρας 
τοῦ βασιλέως τῆς Βαβυλῶνος καὶ μετοικίζουσιν αὐτὸν εἰς Βαβυλῶνα. 
» Καὶ χαταχόψουσιν αὐτοὺς ἐν μαχαίρᾳ. καὶ δώσω τὴν ἰσχὺν 
πᾶσαν τῆς πόλεως ταύτηςε. εὐχερὲς εἰπεῖν ὅτε προφητεύεται περὶ 
15 τῆς Ἱερουσαλὴμ ταῦτα' παραδέδοται γὰρ πᾶσα ἡ ἰσχὺς αὐτῆς καὶ τὰ 
ἐπιφερόμενα τότε τῷ τῶν Βαβυλωνίων βασιλεῖ. εὐχερὲς εἰπεῖν ὅτι 
προφητεύεται ταῦτα χερὶ ντῆς πόλεως ταύτηςε, ἐν τοῖς χατὰ τὸν 
σωτῆρα χρόνοις παραδοϑείσης τοῖς πολεμίοις. καὶ εἰς αἰχμαλωσίαν 
ἀπεληλύϑασιν οἱ υἱοὶ τῆς Ἱερουσαλὴμ καὶ κατεσχάφη ἡ πόλις. ἐὰν 
20 δὲ ἐξετάσῃς τὰ πράγματα καὶ πόλιν βλέπῃς μὴ τοὺς λέϑους, ἀλλὰ 
τοὺς ἀνθρώπους, ὄφει ὅτι κἀχείνη ἡ Ἱερουσαλήμ, οἱ ἄνϑρωποι, παρ- 
edodnoa» νεἰς χεῖρας βασιλέως Βαβυλῶνοςς διὰ τὴν ἐπὶ τῷ Χριστῷ 
ἀσέβειαν καὶ ἁμαρτίαν. καὶ σὺ Ἱερουσαλὴμ el νῦν. ἐὰν οὖν ἀπειλῇ | 
τῇ Ἱερουσαλὴμ νῦν O λόγος, φοβήϑητι μήποτε σύ, ἐὰν ἁμαρτάνῃς, 
25 Ἱερουσαλὴμ εἶ ἁμαρτωλός καὶ παραδίδοσαι, ἵνα μηχέτι ns Ἱερουσαλὴμ 
ἀλλὰ Βαβυλὼν γίνῃ καὶ Σύγχυσις, παραλαβόντος σε Ναβουχοδονόσορ 
τοῦ Bafvioror βασιλέως. 
» Καὶ πάντας τοὺς πόνους: Ἱερουσαλὴμ παραδίδωσι. πῶς »xàrcvag 
τοὺς πόνουςε παραδίδωσιν; ἐὰν μετὰ τὸ ἀϑλῆσαι καὶ ἀγωνίσασϑαι 
30 παραπέσῃς χαὶ ἁμάρτῃς, πάντες οἱ πόνοι σου ἐληλύϑασιν εἰς τὰς 
310* χεῖρας Ναβουχοδονόσορ. πῶς πάντες οἱ πόνοι σου; λεχϑήσεταί σοι, 


1ff. Vgl. S. 3, 168. — 4 Vgl. Psal. 8, 3. — 6 Vgl. I Tim. 1, 20 u. II Tim. 1, 15. 
Ebenso Hom. 19, 3 in Num. (Lo 10, 238): sicut Phygellus et Hermogenes, de qui- 
bus Paulus dicit: »quos tradidi, inquit, Satanae, ut discant non blasphemare«. 
Vgl. auch Comm. in Exod. 10, 27 (Philoc. c. 27 Ro 251, 6 f): ἀλλὰ xal δημᾶς 
xal Ἑρμογένης, οἷς παρέδωχε τῷ Σατανᾷ κτλ. (vgl 11 Tim. 4, 10). — ? I Kor. 
5, 4. 3. δ. — 11 Vgl. 8. 170, 21. — 80 Vgl. S. 170, 18. 
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ἐὰν πέσῃς μετὰ τὸ πουλλὰ χαμεῖν v 'πὶρ ἀληϑείας" »τοσαῦῖτα ἐπάϑετι 
eixye. μάλιστα οἱ συνειδότες ἑαυτοῖς πολλοὺς πόνους ἀνηντληχέναι 
ὑτὲρ ἀρετῆς. ὀφείλονοι φοβιῖσϑαι, μήποτε τοὺς πόνους αὐτῶν ἢ 
γενομένων Ἱερουσαλὴμ παραλά ῃ ἁμαρτίας τινὸς γενομένης Nagovyo- 
5 do»000p ὁ τῆς Βαβυλῶνος βασιλεύς. ἵνα δὲ σαφέστερον ἴδῃς πῶς 
τοὺς πόνους “Ἱερουσαλὴμ ἁμαρτούσης παραλαμβάνει «Ναβουχοδονόσορ. 
συγχρήσομαι τοῖς ἐν τῷ Πεξεκεὴλ γεγραμμένοις οὕτως ἔχουσιν" »ὁ 
δίκαιος ἐὰν ἀπυστρέφῃ ἀπὸ τῶν δικαιοσυνῶν αὐτοῦ καὶ ποιήσῃ πα- 
ράπτωμα, οὐ μὴ μνησϑήσομαι τῶν δικαιοσυνῶν αὐτοῦ ὧν ἐποίησεε. 
l0 διὰ τί; τὰς γὰρ δικαιοσύνας τὰς μετὰ πόνου γι von ra; παραλαμβάνει 
Naßoryodorooop xal ἀφανίζεε Ναβουχοδονόσορ ὁ βασιλεὺς Βαβυλῶνος. 
"Καὶ πᾶσειν τιμὴνε τῆς Ἱερουσαλὴμ παραλαμβάνει. ὁτε ἄνϑροχος 
γενόμενος ἐν τιμῇ ὑπὸ 8:00 καὶ νἐν τιμῇ ὦνε νοὐ συνῆκεε xai ἡμαρτιν. 
ἐὰν οὖν εἰδῇς ἐν τιμῇ ὧν xad κληϑιεὶς εἰς τὴν τιμὴν πάλιν σεαττὸν 
15 διὰ τῶν ἁμαρτημάτων ὑμρίσῃς. τὴν τιμὴν τῆς Ἱερουσαλὴμ παραλαμ- 
rt ὁ Βωρυλώνιος βασιλεύς. »καὶ πάντας τοὺς θησαυροὺς βασιλέως 
Ἰούδας. πλουτεῖ ἡ Ἱερουσαλήμ. ἀλλ᾽ ἐὰν ἁμάρτῃ. τοὺς ϑησαιρυὺς 
aera; λαμβάνει ὁ Βαβυλώνιος. vd διιρπῶνται αὐτοὺς καὶ λήξονταε 
Zr αὐτοὺς x«l ἄξουσιν αὐτοὺς εἰς Βερυλῶνα. καὶ σύ, Πασχώρ. | καὶ zar- 
Ὧν τὰς οἱ κατοιχυῦντις ἐν τῷ ol σοῦ ποριύεσϑὲε ἐν αἰχμαλωοίᾳ εἰς 
Bajvàcra, κακεῖ ἀποθανῇ. κἀκεῖ ταί rone. 0 ἐν Σιυγχύοιι zuraicn- 
Juvopi voz ἐν Βαρυλῶνε ἀποϑνύσχιε" καὶ ὁ ἐναντίως διακείμενος to 
δσυρϑάπτιοϑιι τῷ Χριστῷ. οὗτος ἐν εαμυλῶνε ϑάπτιται. ἴοτε γὰρ 
καὶ ταφῆναι usta Χριστοῖ zur: διὰ τοῦ βαπτίσματος κατὰ τὸ 
25? »GUPETCT HELP τῷ Χριστῶ, καὶ συνονίστημεν αὐτῶς, ex μυστήριον 
(oTt τὸ ουντασῆνι τῶ Χριωυτῶ οὕτω utirnoiroy ἐστι zara ἀνομίαν 
γενόμενον ἐπὶ τὸ ἁμαρτωλὸν ὄντα teg ἢ ναι εἰς Βα υλῶνε. "καὶ 
zayrızı g 9i v ol φίλοι Gov dal (i 41 Coto οἷς ἐπροφήτευσας αὐ- 
τοῖς Wu υδὴε . o διηγούμενος χιιχεῆς τὰ joyıa τοῦ θιοΐ xci τοὺς 
»" προφητιχοὺς λόγους ἰάλλων εἰς καταρράχτη". τροη neue μὲν οὗτος 
Aoogntivic δὲ φιυδῆ" δινγούμινως γάρ τις τοὺς προὸφη τικοὺς λόγους. 
ἐὸν μὲν aAnÜavt, καὶ αὐτὸς πρυφητεύες καὶ 3909 ti ἀλη d ἄν 
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ψεύδεται, ψευδοπροφήτης ἐστὶ χαταψευδόμενος τῶν λόγων τῶν προ- 
φητιχῶν. 

(18) 15. Καὶ δὴ τετέλεσται 7 μία περικοπή, ἤδη δὲ καὶ τῆς δευ- 
τέρας ἀρξώμεϑα᾽ καὶ γὰρ ἔχει πράγματα εὐθέως ἀπὸ τῆς πρώτης 

δ λέξεως οὐ τὰ τυχόντα. καὶ προσέχοντες τῇ λέξει πάλιν αἰτήσωμεν 
ἥχειν τὸν Ἰησοῦν, xal ἐπιφανέστερόν γε καὶ λαμπρότερον ἥκειν av- 
τὸν παρακαλῶμεν, ἵνα ἐλϑὼν διδάξῃ πάντας ἡμᾶς, πότερον ἀληϑεύων 
ἔλεγεν ὁ προφήτης. ὡς πρέπει νοεῖν περὶ προφήτου, τὰ ἑξῆς ἢ ψευδό- 

3117 μενος, ὃ οὐ ϑεμιτὸν λέγειν περὶ προφήτου ἁγίου. λέγει δὲ πρὸς τὸν 
10 ϑεόν᾽ τἠἡπάτησάς με, χύριε, xal ἠπατήϑην, ἐχράτησας καὶ ἡδυνάσϑης" 
ἐγενόμην εἰς 7έλωτα, πᾶσαν τὴν ἡμέραν διετέλεσα μυχτηριζόμενος᾽ 
ὅτε πικρῷ λόγφ μου γελάσομαι, ἀϑεσίαν χαὶ ταλαιπωρίαν ἐπικαλέ- 
σομαι" ὅτι ἐγενήϑη ὃ λόγος χυρίου εἰς ὀνειδισμὸν ἐμοὶ καὶ χλευασμὸν 
πᾶσαν ἡμέραν. καὶ elxa οὐ μὴ ὀνομάσω τὸ ὄνομα κυρίου, xol οὐ 
16 μὴ λαλήσω ἔτε ἐπὶ τῷ ὀνόματι αὐτοῦ. καὶ ἐγένετο ἐν τῇ xaodig μου 
ὡς πῦρ φλεγόμενον καῖον ἐν τοῖς ὀστέοις μου, καὶ παρεῖμαι πάντοϑεν 
καὶ οὐ δύναμαι φέρειν, ὅτι ἤχουσα φύγον πολλῶν συναϑροιζομένων 
χυχλόϑενε, χαὶ »λεγόντωνε δηλονότι" »ἐπισύστητε, καὶ ἐπισυστῶμεν 
αὐτῷ ἄνδρες φίλοι αὐτοῦ" τηρήσατε τὴν ἐπίνοιαν αὐτοῦ εἰ &xa- 
20 τηϑήσεται, χαὶ δυνησόμεϑα αὐτῷ καὶ ληψόμεθα τὴν ἐχδίχησιν ἡμῶν 
ἐξ avrove. ἀλλὰ ταῦτα ἐκείνων λεγόντων φησὶν 0 προφήτης" »xal 
κύριος utt ἐμοῦ χαϑὼς μαχητὴς ἰσχύων διὰ τοῦτο ἐδίωξαν καὶ von- 
σαι οὐχ ἠδύναντο ἠσχύνϑησαν σφόδρα, ὅτι οὐχ ἐνόησαν ἀτιμίας av- 
τῶν, αἵ δὲ αἰῶνος οὐχ ἐπιλησθϑήσονταιε. αὕτη ἡ περικοπὴ ἡ δευτέρα 
25 τοῦ ἀναγνώσματος. 

Πῶς οὖν λέγει ὁ προφήτης" »ἡπάτησάς με, κύριε, καὶ ἡπατήϑηνε; 
ϑεὸς ἀπατᾷ; πῶς οἰκονομήσω τὸν λόγον, ἀπορῶ. ἐὰν γὰρ διὰ τὸν 
ϑεὸν xal τὸν λόγον αὐτοῦ βλέπω τι εἰς αὐτόν, οἰχονομίας δεῖται 
γενναίας τὰ ,λεχϑησόμενα. παυσάμενος τοῦ ἀπατᾶσϑαι λέγει ὁ προ- 

30 φήτης᾽ »5xatgoag με χύριε, χαὶ ἡπατήϑηνε, ὡς τῆς στοιχειώσεως καὶ 
812: εἰσαγωγῆς γεγενημένης αὐτῷ ἐν ἀπάτῃ | καὶ μὴ “δυναμένῳ αὐτῷ 
στοιχεεωθῆναι καὶ εἰσαχϑῆναι εἰς ϑεοσέβειαν, ἐὰν μὴ πρότερον ἀπα- 
τηϑῇ, ἵνα xy ὕστερον ἐπὶ τὸ συναισ(ϑη)ϑῆναι τῆς ἀπάτης. ἀρχεῖ δὲ 
μόνον παράδειγμά τι εἰπεῖν χρήσιμον εἰς τὰ προχείμενα. παιδίοις 

35 λαλοῦμεν ἄγοντες τὰ παιδία, καὶ οὐχ ὡς τελείοις λαλοῦμεν, ἀλλ᾽ ὡς | 
παιδίοις δεομένοις [διὰ] τῆς παιδεύσεως λαλοῦμεν αὐτοῖς, καὶ ἀπατῶμεν 
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ἐὰν πέσῃς μετὰ τὸ πολλὰ xauılv ὑπὲρ ἀληϑείας" ντοσαῦτα ἐπάϑετε 
εἰχῇε. μάλιστα οἱ συνειδότες ἑαυτοῖς πολλοὺς πόνους ἀνη»τληχέναι 
ὑπὲρ ἀρετῆς. ὑφείλονοι φοβεῖσθαι. μήποτε tot; πόνους αὐτῶν ἢ 
γενομένων ἱερουσαλὴμ παραλάβῃ ἁμαρτίας τινὸς γενομένης Ναβοιχο- 
5 δονόύσορ ὁ τῆς Βωβυλῶνος βασιλεὺς. ἵνα δὲ gag ἔστερον ἴδῃς xo 
τοὺς πόνους Μερουσαλὴμ. ἁμαρτούσης παραλαμβάνει Ναβουχοδονόσορ. 
συγχρήσομαι τοῖς ἐν τῷ Πεξεκεὴλ γεγραμμένοις οὕτως ἔχουσι»" »o 
díx«io; ἐὰν ἀποστρέφῃ ἀπὸ τῶν δικαιοσυνῶν αὐτοῦ xal ποιήσῃ xa- 
ράπτωμα, οὐ μὴ μνησϑήσομαι τῶν δικαιοσυνῶν αὐτοῦ ὧν ἐποίησεε. 
10 διὰ τί; τὰς γὰρ δικαιοσύνας τὰς μετὰ πόνου γενομένας: παραλαμ,ββάνεε 
NafovgoóorocoQ xal ἀφανίζει Διρουχοδονόσορ ὁ βασιλεὺς Βαβυλῶνος 
» Καὶ πᾶσαν τιμὴν« τῆς Ἱερουσαλὴμ παραλαμβάνει. ὅτε ardpmxos 
γενόμενος ἐν τιμῇ ὑπὸ θεοῦ καὶ νἐν τιμῇ y νοῦ συνῆκχεε καὶ ἥμαρτε. v. 
ἐὰν οὖν εἰδῇς ἐν τιμῇ or καὶ κληϑεὶς εἰς τὴν τιμὴν χάλιν σεαττὸν 
15 διὰ τῶν ἁμαρτημάτων ὑμρίσῃς. τὴν τιμὴν τῆς Ἱερουσαλὴμ παραλαμ- 
pare ὁ Βιβυλώνιος βασιλεύς. »xal πάντας tot; ϑησανροὺς βισελέως 
Ἰούδας. — xàovr ἡ Ἱερουσαλήμ, dàà ἐὰν ἁμάρτῃ. τοὺς ϑησανροὺς 
αὐτῆς λαμβάνει ὁ Βωρυλώνιος. »xcd διαρπῶνται errors xal λήφονται 
311: αὐτοὺς xal ἄξουσιν αὐτοὺς εἰς Βαρυλῶνα. zul σύ, Πασχώρ. | καὶ zar- 
A) τὰς οἱ κατοιχυῦντις ἐν τῷ oixm σοῦ πορεύεσθε ἐν αἰχμαλωσίᾳ εἰς 
Βαρυλῶνα, zaxıl ἀποθανῇ, καχιῖ tag none. ὁ ἐν Σιυγχύσει καταλαμ- 
ἰανόμενος ἐν Βιρυλῶνε ἀποθνύσχει" xci ὁ ἐναντίως διαπείμενος v0 
συνϑάπτισϑαι τῷ Χριστῷ. οὗτος ἐν Βαμυλῶνε θάπτεται. ἴοτι rae 
zu raqnrer μετὰ Χριστοῦ χαλῶς διὰ τοῦ βαπτίσματος κι: τὰ τὸ 
"»συμετάφημιν τῷ Χριστῷ. καὶ ουνανέστημεν αὐτῶς, es uvornoroy 
(ott τὸ συντας νει τῷ Neuro. orte μυστήριον ἐστε χατὰ ἀνομίαν 
"L rop ror ἐπὶ τὸ ἁμαρτωλὸν orta ταφῆναι εἰς Bahicre el 
χάντιςε σιοὶν "οἱ gísot σοι ἐχεῖ ἀπελεύσεσθε οἷς ἐπρουφήτεισας αι- 
τοῖς Γευδὴε. ὁ du, yov Hiros KREIS τὰ λόγια toC dar xci τοὺς 
προφητιχοὺς λόγους άλλων εἰς καταρράχτη»". zog rich μὲν οἱ tos 
προγητίύεε δὲ φιυδῆ" Do yocpiroz γάρ τις τοὺς προφητικοὺς íoyots 
ἐὼν μὲν ar dein καὶ αὐτὸς προφητιύιε xci προφητεύεε ἀλη ϑὴ id δι 
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φεύδεται, ψευδοπροφήτης ἐστὶ καταψευδόμενος τῶν λόγων τῶν xQo- 
φητιχῶν. 
(18,) 15. Καὶ δὴ τετέλεσται ἡ μία περικοπή, jon δὲ καὶ τῆς di t. 
τέρας ἀρξώμεϑα' xci γὰρ ἔχεε πράγματα εὐθέως ἀπὸ τῆς πρώτης 
5 λέξεως οὐ τὰ τυχόντα. καὶ προσέχοντες τῇ λέξιι πάλιν αἰτήσωμεν 
—— τὸν Ἰησοῦν, xal ἐπιφανέστερόν γε xal λαμπρότι vor d iy at 
τὸν παραχαλῶμεν. ἵνα ἐλϑὼν διδάξῃ πάντας ἡμᾶς. πότε gov ἀληϑιύ Uov 
ἔλεγεν ὁ o A909 7795. ὡς xQéxet νοεῖν περὶ προφήτου, τὰ ἱξῆς ἢ " vdo- 
311v μένος, o οὐ 0« μιτὸν λέγειν περὶ προφήτου aylov. λέγει 0e πρὸς τὸν 
10 6s0»' νἡπάτησάς με, χύριε, xal ἡπατήθην, ἐχράτησας καὶ ἡδυνάσθης' 
ἐγενόμην εἰς 7έλοτα, πᾶσαν τὴν ἡμέραν διετέλεσα μυχτηριζώμι νος" 
ὅτε πεχρῷ λόγῳ μου γελάσομαι. ἀϑεσίαν xai ταλαιπωρίαν Lxixa A d- 
σομαι" ὅτι ἐγενήϑη 0 λόγος χυρίου εἰς ; ὀνειδισμὸν ἐμοὶ xe X41 υασμὼν 
πᾶσαν ἡμέραν. καὶ εἶπα oU μὴ ὀνομάσω τὸ ὄνομα xt el. xai οἱ 
15 μὴ λαλήσω ἔτι ixi τῷ ὀνόματι αἰτοῦ, χαὶ ἐγένετο ἐν τῇ zapdlu uot 
ως x φλεγόμενον χαῖον ἐν τοῖς ὀστέοις μου, xai παρεῖμαι χάντοθεν 
καὶ oc δίταμεαι φέρειν. ὅτι ἤχουσα φύγον πολλῶν σιναθροιξυμένων 
κυχλόϑενε. xci »λεγόντονε δηλονότι" »ἐπισύστητε, xai ἐπισυστῶμεν 
αὐτῷ aró φέλοε cttot τηρήσατε τη» ἐπίνοιαν αὐτοῦ εἰ ἀχα- 
20 τηϑήσετειε. xci ὀτνησόμεϑα acto za “ληφόμεθα τὴν ἐκδίκησιν ἡμῶν 
ἐξ αὐτοῖς. ἀλλὰ ταῖτα ἐχείνων AsTOPTO φησὶν ὁ πρνφήτης va 
κύριος μετ᾽ inoẽ xcbo: mcynt;,: ἰσχίων" διὰ τοῦτο ἐδίωξαν x«i pti 
cas οὐκ ἡδένανστο" Ζσχένϑησαν ὀφόδρα, ott ex ἐνῴησαν ἀτεμίας ur- 
τῶν. αἱ δὲ cloro; οὐχ ἐπιλησϑήσονταιςε. αἴτη ἡ περικυπὴ 7, δευτέρα 
25 τοῦ ἀταγνώοσματος. 
Πῶς οὖν ἀἔγεε ὁ 908,01," »ἡπάτησάς με. χέρι. xdi ἡπατήθηνε; " 
00: ἀπατᾷ; πῶς οἰχορυμήσευ τὸν λόγων. ἀπορῶ ἐὰν γὰρ διὰ tov 
ϑεὸ» xci τὸν λόγον avroc Fire τε sl; extop, οἰκονομίας δεῖται 
γενναίας τὰ λεχϑησόμενα. Xcvocurroz tot ἀπατᾶσφϑαι λέγε ó 200 
3) φήτης νηπαάτησάς ut xUQu. xai ἡπατήθηνε. «ὡς τῆς Gt OC unos 44 
312: εἰσαγωγῆς γεγενημένης avto ἐν ἀπάτῃ καὶ μὴ διναμένῳ αὐτῷ 
στοιχειωϑῆναε καὶ εἰσαχϑήναι εἰς ϑεοσέβειαν. ἐὰν μὴ πρύτερον &xa- 
τηϑῇ, ἵνα 7j "xU ὕστερον ἐπὶ τὸ σιναισ 97, irat τῆς ἀπάτης. ἄγω" 2: 
μόνον παράδειγμά τε εἰπεῖν χρήσιμον» εἰς τὰ προχείμενα. uua, 
35 λαλοῦμεν ἄγοντες τὰ παιδία, καὶ ovy ὡς τελείοις λαλοῖμεν di) 0, 
παιδίοις δεομένοις [διὰ] τῆ: παιδεύσεως Aakoruer αὐτοῖς zu dr 2:6 
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τὰ παιδία φοβοῦντες ἱτὰ παιδία). ἵνα παύσηται τῆς ἐν παισὶν axaidie- 
olac, καὶ φοβοῦμεν τὰ παιδία ἀπάτης λόγους λέγοντες διὰ τὸ ὑποχεί- 
μενον τῇ νηπιότητι αὐτῶν. ἵνα διὰ τῆς ἀπάτης ποιήσωμεν avta 
φοβηϑῆναι καὶ διδασχάλοις φοιτῆσαι καὶ ἀπαγγεῖλαι καὶ ποιῆσαι τὰ 
ἐπιβάλλοντα προχοπῇ παιδίων. πάντες: ἐσμὲν παιδία τῷ ϑεῷ καὶ 
δεόμεϑα ἀγωγῆ- παιδίων. διὰ τοῦτο ὁ Bros φειδόμενος ἡμῶν ἀπατᾷ 
ἡμᾶς (καὶ εἰ μὴ αἰσϑανόμεϑα τῆς ἀπάτης πρὸ χαιροῖ!, ἵνα μὴ ὡς 
ὑπερβιβηκότες τὸ νήπιον. μηκέτι de ἀπάτης παιδευώμεθα. ἀλλὰ διὰ 
τῶν πριγμάτων». ἄλλως τὸ παιδίον εἰς φόβον ἄγεται, ἄλλως τὸ 
προχόφαν τῇ ἡλικίᾳ καὶ διαβεβηκὸς τὴν παιδικὴν ἡλικίαν. εἰ γὰρ 
δύναμαι δι᾽ ἀπάτης αὐτὸ παιδαγωγῶν 1. Tra εἴπῃ ὁ ἀπατῶν Bro." »παι 
δεύσω αὐτοὺς ἐν τῇ ἀχοῇ τῆς Bilyıns αὐτῶνε. 

Ἰστορίας παραϑήσομαι, πῶς ὁ ϑεὸς ἐπὶ σωτηρίᾳ ἀπατᾷ καὶ λέγεε 
τινά, ἵνα παύσηται 0 ἁμαρτωλὸς τοῦ ποιεῖν, ἃ ἐποίησεν ἄν. εἰ μὴ 
ἠκηκόει τῶνδε τινῶν τῶν λόγων. ὁ λίγων" εἴτι τρεῖς ἡμέραι καὶ 
Δινενὴ καταστρας ἥσεταις ἀληϑεύων ἔλεγεν. 5 οὐχ ἀληϑεύων καὶ axa- 
τῶν ἀπάτην ἐπιστρέφουσαν; ἥτις ἐπιστροφὴ εἰ μὴ γι yore. οὐχέτι 
ἀπάτη nv ἀλλ᾽ ἤδη — τὸ λεγόμενον. xal ἦν ἃ αν ἀκολουϑήσασα 
καταστροφὴ τῇ .Vurevg. ἡ» ἐπὶ τοῖς axororser, ro ἀπατη ϑεῖσι 
καὶ πιστεύσασι τοῖς λεγομένοις ες ἀληθέσιν εὐεργιτηϑῆναε καὶ μὴ, 
καταστραφῆναι 7p μὴ γινομένου ἀληϑοῦς τοῦ εἰρημένου καὶ μὴ axarı,- 
ϑεῖσι». ἀλλὰ χαταλαυΐοι» ὅτε τὰ εἰρημένα οὐχ ἴστοι, χαταςρυνῆσαι 
τῶν εἰρημένων ὡς ἀπάτης καὶ παϑεῖν οὐχὶ τὸ site τρεῖς ἡμέραι 
καὶ Δινευὴ xataóotoag natur. ἀλλὰ τολμῶ καὶ λέγω xolac χαλεπώ»- 
τίρα τοῦ Lr τρεῖς ἡμέραι xal. Narteij χαταυτραφήσεταιε. τῷ γὰρ 
vxoBféoi ἡμαρτηχότις εἰ μὴ μιτινοήχκεισιν" Myrevitet εἰ μὴ μετα- 
rt vonxitóar, τάχα μὲν siti τρεῖς „arg xal Δι εὐὴ καταύτραφήσεταις 
ἐγίνετο᾽ αλλ ἴστω ὅτι οὐχ ἰγίνετο Tode τούτου χοῖρον ἐγίνετο. πυρὶ 
αἰτίῳ παρι δίδοντο 

“Μὰ τοῦτο ἄλλη κόλασις κατὰ τὸν νόμον εἴρηται τοῖς ὡς cios 
πιιεδογωγουμένοις οἷς di ἠλϑι τὸ πλήρωμα rar χρόνον ot o4 ἄλλαι 
χολάνεες ἄνα) γραμμέν sli eye τὸς κατὰ τὸν γόμον xoád- 
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σεις ἁμαρτωλῶν ταῖς χατὰ τὸ εὐαγγέλιον χολάσεσιν ἁμαρτωλῶν, καὶ 
ὄψεε ὅτι ἐκεῖνοι μὲν ὡς νήπιοι ἤχουσαν κολάσεων ἐκχείνοις νηπίοις 
ἁρμοζουσῶν, ἡμεῖς δὲ ὡς τέλειοι τὴν ἡλικίαν ἀχούομεν χολάσεων 
χαλεπωτέρων. μοιχὸς εἰ τότε γεγένηται ἢ μοιχαλίς, ἡ ἀπειλὴ οὐ 
δ γέεννα, οὐ πῦρ αἰώνιον, | ἀλλά" λίϑοις λιϑοβοληϑήσεται᾽ »λιϑοβολεί- 
313: τῷ αὐτὸν πᾶσα L συναγωγήε. ἐρεῖ ἀπελϑὼν ὁ ἐν τούτοις εὑρεϑεὶς 
μοιχός, ἡ ἐν τούτοις εὐρεϑεῖσα μοιχαλίς" εἴϑε xal ἐπ᾿ ἐμοῦ ὁ λόγος 
ἐρεῖ, ὁ λαὸς λίϑοις με ἔβαλλε χαὶ μὴ τετηρημένος ἤμην εἰς τὸ αἰώνιον 
πῦρ. »ἔνοχοςε γὰρ dlc τὴν γέενναν τοῦ πυρὸς: οὐ μόνον ὁ μοιχός, 
10 ἀλλὰ καὶ ὁ εἰκὼν τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ »μωρέε. εἰ δὲ ὁ εἰπὼν ‚To ἀδελφῷ 
αὐτοῦ »μωρέςε, »Evoxos ἔσται εἰς τὴν γέενναν τοῦ χυρόςε, ὁ μοιχὸς τίνι 
ἔνοχος ἔσται; μεῖζόν τι ento χολαστήριον τῆς γεέννης τοῦ πυρός. 
xal τάχα εἴποιμι av ὅτι ἡ γέεννα τῶν ἀχουσίων, τῶν δυναμένων 
καϑαρϑῆναί ἐστιν. ὥσπερ δὲ ἐπὶ τῶν ἀγαθῶν, τῶν δικαίων, »ixi 
15 καρδίαν ἀνθρώπου οὐχ ἀνέβη, ἃ ἡτοίμασεν ὃ ϑεὸς τοῖς ἀγαπῶσιν 
αὐτόνε, οὕτως (à) ἡτοίμασε τοῖς ἁμαρτωλοῖς τῷ πορνεῦειν, τῷ 
μοιχεύειν, (ixi χαρδίαν ἀνϑρώπου οὐχ ἀνέβης. εἰ γὰρ ἀνέβη ἐπὶ 
τὴν καρδίαν (0) ἔνοχος γίνεται ὃ εἰκὼν τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ" »μωρέε, 
δῆλον ὅτι μεῖζόν ἐστι τοῦ ἀναβαίνοντος ἐπὶ καρδίαν τὸ ἡτοιμασμένον 
20 τοῖς τὰ χείρονα ἡμαρτηχόσιν. οὐ δύναμαι δὲ νοῆσαι μεῖζόν τι γεέννης, 
ἀλλὰ μόνον πιστεύω ὅτι μεῖζόν τι ἔστι γεέννης, τὸ ἡτοιμασμένον 
τοῖς μοιχεύουσιν». 
Οὕτως ἔρχομαι καὶ ἐπὶ τὰς λοιπὰς τὰς κατὰ τὸν νόμον χολάσεις, 
xal λαμβάνω λέξιν ἀποστολικὴν συνάδουσαν τούτοις καὶ σιωπήσασάν 
25 μου τὴν κόλασιν ἐὰν ἁμάρτω, ἐπειδὴ οὐ ϑέλω τὸ νἡχλαάτησάς με χύριε, 
καὶ ἠἡπατήϑηνε παραδεξάμενος ἀπατηϑῆναι καλῶς. τί δὲ λέγει ὁ 
ἀπόστολος; »ἀϑετήσας τις νόμον Μωσέως χωρὶς οἰκτιρμῶν ἐπὶ δυσὶ 
313v xal τριἰσὺ μάρτυσιν ἀποϑνήσχει"' πόσῳ δοκεῖτε χείρονος ἀξιωϑήσεται 
τιμωρίας ὁ τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ χατακατήσαςε; ὀνόμασον, ὦ Παῦλε, 
30 τὴν τιμωρίαν" εἶπον αὐτήν. ἀλλ᾽ οὐ λέγω αὐτήν, φησί᾽ μεῖζόν ἐστι 
τῶν λεγομένων τὸ τῆς χολάσεως τῶν ἐν εὐαγγελίῳ ἁμαρτανόντων, 
μεῖζον τῶν ἀχουομένων, μεῖζον τῶν νοουμένων. διὰ τοῦτο εἰσήχϑη 
εἷς παιδίον ὁ προφήτης, ἀκούσας καὶ φοβηϑεὶς καὶ παιδευϑεὶς xal 
μετὰ τοῦτο τελειωθεὶς λέγων᾽ »νἡπάτησάς ue κύριε, καὶ ἠπατήϑηνε. 
35 xal σὺ ὅσον el παιδίον, φοβήϑητι τὰς ἀπειλάς, ἵνα ur) πάϑῃς τὰ ὑπὲρ 
8 Vgl. Eph. 4, 13. — 4 Vgl. Deut. 22, 24? — 5 Lev. 24, 14. — 9ff. Vgl. 
Matth. 5, 22. — 14. 17 1Kor. 2,9. — 18 Vgl Matth. 5, 22. — 27 Hebr. 
10, 28. 29. 
8 ἐρεῖ) ἥρμοζε ἢ Blass | τετηρημένος V Co τετιρημένος S 16 ἃ Ru τῷ1.2 
Gh τὸ 8 | 17 γὰρ) - μόλις ὃ Blass | 19 ἡτοιμασμένον) vgl. Ζ. 31] ἡμαρτημένον S : 
27 μωῦσέως 8. 
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τὰς ἀπειλάς. Ta: κολάσεις τὰς αἰωνίους, τὸ ἄσβιστον xb. ἡ τάχα τε 
τούτου μεῖζον τὸ ἀποχείμενον τοῖς παρὰ τὸν ὀρϑὸν λόγον ἐπὶ χλεῖον 
Ξεβιωκόσιν. ὧν πάντων μηδαμῶς πειραθείημεν, ἀλλὰ ἐν Χριστῷ Ἰησοῖ 
τελειούμενοι δικαιωϑείημεν ἀξίως τῶν ἑορτῶν τῶν ἐπουρανίων καὶ 
τοῦ πάσχα τοῦ ἐχεῖ ἐκὶ τὴν ἀναγωγὴν ἐν Χριστῷ Ἰησοῖ, ᾧ ἐστιν 7, 
ὀύξα xal τὸ χράτος εἰς τοὺς αἰῶνας; τῶν αἰώνων. Aun. 


El; τὸ νἡπάτησάς ne χύριε, xai ἡπαιήϑηνε πάλιν 
ἄλλως μέχρι roC συνίων νεφροὺς xai χαρδίέαρι. 


Ouidic x.) 


(19,) 1. Havre τὰ ἀναγεγραμμένα περὶ τοῦ ϑεοῦ xay dxiugairorte 
ὐτόϑεν p. χρὴ ἄξια oic εἶναι 010€ ἀγαϑοῦ. τίς γὰρ οὐκ ipe 
ἀπεμᾳαίνοντα εἰμ: ἀναφερύμενα ἐπὶ ϑεὸν τὸ ἴχειν «ἰτὸν ὑργήν. τὸ 
χυῆσϑαι αὐτὸν drum. τὸ μεταμελεῖίασϑαι αὐτόν, 105 δὲ xai τὸ Vxrotr 
αὐτόν; ἀλλ᾽ ἵἴχαστων τούτων παρὰ τῷ εἰδύτι ἀχουύεν ὁχοτιινῶν 
λόγων» ἐὐρεϑήσεται ἄξιον ϑεοῖ, ἡ γάρ ὑργὴ μὲν ar rot οὐχ | Gxap20. 
tote. ἀλλ᾽ ὡς ὁ λόγος αὐτοῦ zadır ve oUt OX xci ἡ ὀργὴ αὐτοῦ za 
deren’ τοὺς γὰρ μὴ παιδευθέντας kayoo παιδεύει ὀργᾷ. xal ἀναγκαῖόν 
lotti ror 8ior zunodu τὸ κελοι μένῃ ὀργᾷ. ὡς χρῆται τῷ —RB 
μένῳ ἀλόγῳ" οὐδὲ γὰρ ὁ ἀύγως αὐτοῦ τοιοῦτός ἐστιν. ὁποῖος ὁ 9 aar- 


"ΤΡ ἀλόγως. οὐόι vos γὰρ ὁ ἀόγυς »βώονε, οὐόδι ro; L λόγος »ϑεὸς-, ot- 


ὁ, ros ya Ὁ ὁ ἀύγως "ἐν dozi- πρὺς ixilyor v. ot ὁ λύγος 1. xay εἶ 
μόνος t «πὸ tus " ἀρχῆς: οὕτω δὲ xa ἡ ὀργὴ τοῦ ϑιοὺ ὀργὴ ἀέγεται 
οὐχὶ ος ^; οὐτενουυῦν (reno, ὀργή. χαὶ cn υ δέρον τι ἔχει o ἀγὸς 
τοῦ Brot παρὰ Xarta τὸν ottirogoty ἀύγοων. xci ἴχιε ξένων τὸ tret 


1 Vgl. Matth. 2^. 46. Vgl. Mark. 0. 131 δ. - 1816 Vgl. in Mattb 
Tom. 17, 15 (Lo 4, 12%: τὸν γὰρ dre; t; μενον ἐν Teig pog steci. κ᾿ νον δ 
ted ἔτος οἱ παρετήρησεν 5 O0U04A n7 ἡ μὰν δίδει Δεῖρε dest. 18 Vgl Jerem. 
C. — 14 Vgl. Prov. 3,5. — 20 Vgl Act 11] w. eb. Vl des cn 12. : Lo 
Sin s|ermo dle ya ın Act has Paul; δε τι! ἴλ ent qua c! 6 vet verbutn animai 
sıvene etc. Vgl Hark ΤΊ NF V, 3 16 — 209. δε Ver Js 1. son 
Val. Jb. 1, 1. 2 


6 ui ὁ ὑμι ἢ Sell τὰν 1513 9S 4 p 059 sut aber ren 
Beam, vgl. 8s 125. B0B eoe. c uci tib Co, genes bru san a Fa Matth Tom.17 JI 
do ἃ, Ve. ot μὲν οἷν δον Ti ange armi i. oc. 7. ers? a tT 
δ“: (Yel t δήλων εν € 96a (ει. . ως ὦ n! σι DER otto. 04 4 ct oct (o 
19 ct τὴ" 20 .5.»065,:snt& Hetr ὁ, δ. gon ene o6 49 - 6b n m 
Wut BEL 52905,2228 5,0 5— 9 hohen b^ un SV 28 6r. 
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ϑεὸς χαὶ τὸ εἶναι λόγος [ὦν] ζῶον, τὸ ὑφεστηκχέναι καϑ' ἑαυτό, τὸ 
ὑπηρετεῖν τῷ πατρί, οὕτως ἐπεὶ ἅπαξ ὠνομάσθη ϑεοῦ ἡ καλουμένη 
αὐτοῦ ὀργή, ξένον τι ἔχει καὶ ἀλλότριον πάσης τῆς τοῦ ὀργιξομένου 
ὀργῆς. οὕτως καὶ ὁ ϑυμὸς αὐτοῦ ἴδιόν τι ἔχει" Elor)ı γὰρ ὁ ϑυμὸς 
5 τῆς προϑέσεως τῆς τοῦ ϑυμῷ ἐλέγχοντος, βουλομένης τὸν ἐλεγχόμε- 
νον διὰ τοῦ ἐλέγχου ἐπιστρέφειν. ἐλέγχει καὶ λόγος, ὡς παιδεύει 
λόγος" ἀλλ᾽ οὐχ οὕτως ἐλέγχει λόγος, Og ἐλέγχει ϑυμός. οἱ γὰρ τῷ 
ἀπὸ τοῦ λόγου ἐλέγχῳ μὴ ὠφεληϑέντες δεήσονται ἐλέγχου τοῦ ἀπὸ 
τοῦ ϑυμοῦ. 
10 Ἐλέγομέν τινα εἶναι xol μεταμέλειαν ϑεοῦ αὐτόϑεν ἀπεμφαί- 
vovoav, ἐπεὶ γέγραπται" νμεταμεμέλημαι ὅτι ἔχρισα τὸν Σαοὺλ εἰς 
314v βασιλέαε. | ἀξίως δὲ ζητήσεις καὶ τὴν μεταμέλειαν, xcl μὴ νομίσῃς 
συγγένειάν τινα ἔχειν τὴν μεταμέλειαν αὐτοῦ τῇ μεταμελείᾳ τῶν 
μετα(με)λουμένων. ὡς γὰρ ἐξαίρετὸν τι εἶχεν ö λόγος αὐτοῦ, ἐξαί- 
15 ρετόν (τὸ ἡ ὀργὴ αὐτοῦ, ὑπερέχον τε O ϑυμὸς αὐτοῦ, καὶ οὐδὲν 
τούτοις συγγενὲς ἦν τοῖς ὁμωνύμοις, τὸν αὐτὸν τρόπον xci ἡ ue- 
ταμέλεια αὐτοῦ ὁμώνυμόν ἐστι τῇ ἡμετέρᾳ μεταμελείᾳ" ὁμώνυμα δέ 
ἐστιν, ὧν 0 ὄνομα μόνον κοινόν, ὁ δὲ κατὰ τοὔνομα τῆς | οὐσίας λόγος 
ἕτερος. μόνον οὐ» ὄνομα κοινὸν ϑυμοῦ ϑεοῦ καὶ ϑυμοῦ οὑτινοσοῦν, 
20 xal μόνον ὄνομα κοινὸν ὀργῆς οὑτινοσοῦν καὶ ὀργῆς ϑεοῦ. οὕτως 
χαὶ ἐπὶ μεταμελείας νοητέον. καὶ ζητήσει ὃ δυνάμενος, τί μεταμέλεια 
ἐργάξεται ϑεοῦ, τί εἰργάσατο. τὸν Σαοὺλ καϑεῖλε βασιλεύοντα παρα- 
νόμως, ἀνέστησε βασιλέα τῷ λαῷ τὸν κατὰ τὴν χαρδίαν τοῦ ϑεοῦ" 
εἶπε γὰρ διὰ τὴν ἀγαϑὴν ἐκείνην μεταμέλειαν' »εὗρον ἄνδρα xatà 
25 τὴν καρδίαν μου, Δαβὶδ υἱὸν Ἰεσσαίε. ἀλλὰ ταῦτά uot προοίμια 
πάντα ἐστὶ διὰ τὸ τὴν ἀρχὴν τῆς ἀπὸ τοῦ “Ἱερεμίου ἀναγνώσεως 
οὕτως ἔχειν" »ἠπάτησάς με, κύριε, καὶ ἡπατήϑηνε. (19,)2. ξητοῦμεν γάρ, 
μήποτε ὡς ὁ πάντων ϑυμὸς “καχὸς ὁ δὲ τοῦ ϑεοῦ ἐλεγκτιχός, καὶ 
πάντων μὲν ἡ ὀργὴ χαλεπὴ ἡ δὲ καλουμένη τοῦ ϑεοῦ παιδευτική, 


1 Vgl. Act. Paul. — 21f, Vgl. in Matth. Tom. 15, 11 (Lo 3, 349): ἀγαϑοῦ 
ϑεοῦ ὀνομαζόμενος ϑυμὸς ἔργον σωτήριον ποιεῖ ἐλέγχων, xal 4 λεγομένη ὀργὴ 
αὐτοῦ, ἐπεί ἐστιν ἀγαϑοῦ ϑεοῖ, παιδεύει. — 11 I Sam. 15, 11. --- 17—19 Vgl. Aristot. 
Cat, 1; wörtliches Citat. — 24 Vgl. Act.13, 22 (Psal. 88, 211 Sam. 16, 12. 13 13, 14). 


1 [o»] ζῶον) ὁ ζῶν Ru vgl. zu 8. 176, 201 4 ὀργῆς] hierauf wird eine Angabe 
vermisst, was das ξένον der göttlichen ὀργή sei, wie das beim λόγος 8. 176, 238. 
und ϑυμός 2. 4ff. geschieht. Das Eigentümliche der göttlichen ὀργή besteht darin, 
dass sie παιδεντική ist (vgl. S. 176. 16 u. Z. 28. 29 u. ob.) | ἔστε Gh | 6 ἐπισερέφειν Gh 
Co ἐπιστρέφει S | λόγος") ὀργή Diels | 8 λόγου übergesch. Seorr. | 10 ἐλέγομέν) 
ἔλεγχον μὲν S ἔλεγον uiv Gh | 12 μεταμέλειαν GhCo ἐπιμέλειαν S | 14 μεταμε- 
λουμένων Co | 15 τι! Ru vgl. S. 3, 27 Anm. | 16 L τούτων | 21 μεταμελειὰ S 
w. e. sch. | 26 τὸ Co τί 8| 27 οὕτως Co οὐχ᾽ ὡς S ἥτις Gh | ἔχειν Co ἔχει 8 | 28 xa- 
xóg] xaxóv S. 
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xal πάντων μὲν ἡμῶν ἡ μεταμέλεια κατηγορεῖ ἀσθενείας τοῦ λογισμοῖ 
τοῦ χρὸ τῆς μεταμελείας, ἐπὶ δὲ τοῦ Heut οὐ τοῦ ϑεοῦ χατηγορεῖ 5, 
μεταμέλεια αὐτοῦ, ἀλλὰ τῶν ἔξω πραγμάτων ἐφ᾽ ol: ἡ μεταμέλειν 
λαμβάνεται, οὕτω δεῖ νοῆσαι χαὶ τὴν ἀπάτην τοῦ tot ἑτερογε n, 
τυγχάνουσιν παρὰ τὴν ἡμετέραν" ἀπάτην. n» ἀπατῶμεν. τίς ovr 
ἡ παρὰ «ταύ ty. τοῦ toU ἀχάτη. ἥντινα νοήσας ὁ προφήτης. ort 
ἐπαύσατο ἀπατώμενος. φησὶ γνοὺς τὴν ὠφέλειαν τὴν ἀπὸ τοῦ ἡπα- 
τῆσϑιι τὸ νηπάτησάς με. κύριε. καὶ ἡπατήϑηνε; 

Καὶ πρῶτον χρήσομιι παραδόσει "Edpcixg. ἐληλυϑιέᾳ ei; ἡμᾶς 
διά τινος φιγόντος διὰ τὴν Χριστοῦ πίστεν xai διὰ τὸ ἐπανα, δεβη- 
κέναι ἀπὸ τοῦ νόμου χιαὶ ἐληλυϑότος ἴνϑα διατρίβωμεν. ἔλεγε δή 
rıva εἶτε μῖϑον φιινόμενον ite λύγον δυνάμενον χροσάγεεν τοὺς 
ἰκούοντας τῷ νηπάτησάς ue, χύριε. καὶ ἡπατήϑηνε. ἔλεγε δή tur: 
τοιαῦτα" ὁ ϑιὺς οὐ reo. ἀλλὰ βασιλεύει, Od. βασιλείων or pua- 
Dre. ἀλλὰ πείθει. xcd βούλεται ἱχουσίως πε eigen ἑσυτοὺς τοὺς 
ex αὐτῷ τῇ οἰχονομίᾳ αὐτοῦ, fpa μὴ xara ἀνάγκην» τὸ ayaBop τινὸς 
ἡ. ἀλλὰ κατὰ τὸ ἱχυύσιον αὐτοῦ, ὑπὲρ xai 0 Πιῖλος ἐπιστάμενος 
ἔλεγεν ἐν τῇ πρὸς Φιλήμονα ἐπιστολῇ τῷ Φιλήμονι περὶ τοῦ Ὡνησί- 
μου" νἵνα μὴ κατὰ ἀνάγχη» τὸ ἀγαϑόν gov y ἀλλὰ κατὰ ἱχυύίάιονε. 
δύνατο τοίνυν ὁ τῶν ὕλων Bios xodjoat νομιζόμενον ἀγαϑὸν ἐν 
ἡμῖν, fre: E ἀν ἔγχης ἐλεημοσύνας διδῶμεν καὶ ἐξ ἀνάγκης 00$90- 
vcᷓus v. &AA oU Vb ούληται. διὺ μὴ ix λύπης ἢ ἐξ ἀνάγχης τροσ- 
raooıı ἡμῖν ποιεῖν ἃ ποιοῦμεν. ἵνα ἐχυύσεον ᾧ τὸ γινόμενον». ὁδὸν 
οὖ» ἵν᾿ οὕτως dixe. ζητεῖ πῶς ἂν ἰχοινοίως τις ποιήσιι. ἃ ὁ ϑεὸς 
Braten ἵλιγιν οὖν uoc ἡ παράδος xai. τοιοῦτόν τε ἐβούλετο 
ror Tioruicr usa προ ntivaorre πᾶνε τοῖς ἰϑνεσε καὶ πρὸ xay 


των fO ἐθνῶν τῷ Acc ἐπεὶ δὲ αἱ xpoquriles ὀκιϑρυωπότιρον sa 


4 » * «* * . * se et * * 5, 
ft Hb yon "ἀπήγγελλον yap XOAcott S, az; ἐΧεώτος KETTE τι (ἐπὴν Br 
—W ται, xci rou τὴν προσίοι sr τοῦ Toodg tor μὴ δου αὐμένος 
τὰ P ipom« Ἔρος nttVodt ro AUO υροήα. διὰ torto (XOVOU toL d- 


9 Vil Z 27 δ 4. 1.04: ferner Hom in le 00s d Heron ei 1^ und 
dazu IU NF 1, i. =: 11 Vyl in IK rin tat Cras Vois f aot 
qii ὦ τὸ paa Posso; Cpgptio i 69 qu» Ga τῆνος ὧν d ἐπε νε ὦ φᾷς des 
τὰν A tetro usen. und etwa ın Marth Tom. 12. $5 do ἃ vet dr eoo d 
fen tere deinen Pin καὶ der - 9 Pi.iem 18 $208. Vgl de 
or. 2.4 15 Org [|l 76 2, f. οἱ Seo CDotoptei ὦ bre; τινὶ τὸ a, Po» a, saté 
eod; rv i roe, dosd Jaoso o; 9 ὃ 4856. V1 Her €. c.m v 
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πεῖν" νλάβε τὸ ποτήριον τοῦτο, καὶ ποτιεῖς πάντα τὰ ἔϑνη πρὸς 
ἃ ἐγὼ ἐξαποστελῶ σε πρὸς αὐτούςςε. προσέταξεν οὖν ὁ ϑεὸς τῷ 
Ἱερεμίᾳ λαβεῖν ποτήριον, προτρεπόμενος δὲ αὐτὸν ἐπὶ τὸ »λαβεῖν τὸ 
ποτήριον τοῦ οἴνου τοῦ ἀχράτου-, φησί" »καὶ ἐξαποστελῶ σε πρὸς 
5 πάντα τὰ ἔϑνη ἔχοντα τοῦτο τὸ ποτήριον τοῦ οἴνου τοῦ ἀκράτου-. 
ἀχούσας δὲ ὁ Ἱερεμίας ὅτι ἀποστέλλεται πρὸς πάντα τὰ ἴϑνη, ὅτι 
διακονήσων αὐτοῖς ' ποτήριον ὀργῆς, ποτήριον κολάσεων, μὴ ὑπο- 
νοήσας ὅτε καὶ Ἰσραὴλ μέλλει πίνειν ἀπὸ τοῦ τῆς κολάσεως ποτη- 
olov, ἀπατηϑεὶς ἔλαβε τὸ ποτήριον τοῦ ποτίσαι πάντα τὰ ἔϑνη. 
10 λαβὼν τὸ ποτήριον ἤχουσε᾿ καὶ ποτιεῖς πρῶτον τὴν Ἱερουσαλήμς 
ἐπεὶ οὖν ἄλλο μὲν προσεδόχησεν, ἄλλο δὲ αὐτῷ ἀπήντησεν, ἐπὶ τούτῳ 
δή φησιν" νἡπάτησάς με, κύριε, καὶ ἠπατήϑηνε. 
Παραπλήσιον ταύτῃ τῇ διηγήσει ἀπεδίδου καὶ ἐν τῷ Ἡσαΐᾳ" xa- 
χεῖνος γὰρ οὐχ εἰδὼς τί μέλλεε προστάσσεσϑαι λέγειν τῷ λαῷ, 
15 ἀχούει τοῦ ϑεοῦ χατὰ τὰ γεγραμμένα λέγοντος" »tlva ἀποστείλω, 
καὶ τίς πορεύσεται πρὸς τὸν λαὸν toUtor;« ὁ δέ, φησίν, ἀπεχρίνατο" 
οἰδοὺ (ἐγών εἰμι ἀποστειλόν μεε. ἀχούει" »πορεύϑητι καὶ εἶπον τῷ 
λαῷ τούτῳ" ἀκοῇ ἀχούσετε xal οὐ μὴ συνῆτε, καὶ βλέποντες βλέφετε 
κεὰ οὐ μὴ ἴδητε. ἐπαχύνϑη γὰρ 7 καρδία τοῦ λαοῦ τούτους καὶ τὰ 
20 ἑξῆς. ἐπεὶ ovv un εἰδὼς ὃ μέλλει προφητεύειν καὶ ὅτι μέλλει ἀπει- 
λεῖν τῷ λαῷ τοιάδε εἶπεν" »idoo ἐγώ εἰμι" ἀπόστειλόν μεε, διὰ 
316r τοῦ ro, φησίν, ἐν τοῖς ἑξῆς »φωνὴ λέγοντος" βόησονε, ὁ δὲ οὐχ ἀπε- 
«olvaro ὡς πρόϑυμος ποιῆσαι τὸ προστασσόμενον, ἀλλ᾽ εἶπε tl 
βοήσω;« εὐλαβεῖτο γὰρ μήποτε πάλιν ἀχούσῃ ὡς ἐπὶ τῆς προτέρας 
25 προφητείας" νπορεύϑητι xal εἶπον τῷ λαῷ toUto' ἀχοῇ ἀχούσετε 
καὶ οὐ μὴ συνῆτε.ς« »v[« οὖν νβοήσω;ε »xàca σὰρὲ χόρτος, καὶ πᾶσα 
δόξα αὐτῆς ὡς ἄνϑος χόρτουε καὶ τὰ ἑξῆς. οὐδὲν ἤχουσεν ἐν τού- 
τοις χατὰ τοῦ Ἰσραήλ. ταῦτ᾽ ἔλεγεν ἡμῖν ἐχεῖνος παραδιδοὺς τὸ 
᾿τἠπκάτησάς pe, κύριε, καὶ ἡπατήϑηνε. 
30 (19)3. Ἐγὼ δὲ εὔχομαι, & λαμβάνω ἀπὸ τῶν διδόντων μὴ τηρῆσαι 
μόνον μηδὲ "κατορύξαι τὸ τάλαντον τῶν λεγόντων μοι εἰς τὴν γῆν- 
μηδὲ ».τὴν μνᾶν τῶν διδασχόντων τι χρήσιμον ἀποδῆσαι ἐν σουδαρίῳ-, 


1 Jerem. 32, 1. — 88, Vgl. Jerem. 32,1. — 10 Vgl. Jerem. 32, 4? — 15 Jes. 
0, 8. — 17 Jes. 0, 8. — Jes. 6, 9. 10. — 21 Jes. 6, 8. — 21ff. Jes. 40, 6. — 28 
Jes, 6, 9. — 26 Jes. 40, 6. — 81 Vgl. Matth. 25, 25. — 82 Vgl. Luk. 19, 20. 


8 ἱερεμίωι 85 ἱερεμία Soorr. | 9 rot] übergesch. Soorr. | 12 δή Gh δέ S | 
17 ἐγὼ Co | 18 βλέψητε 3* βλέψετε Seorr. | 20 8, τι} Koetechau | 27 αὐτῆς] so 
A'Z'6, vgl. Hexapla; vgl. de or. 17, 2 (Orig. 1I, 339, 11. 14), in Psal. 86 Hom. 1,2 
(Lo 12, 157) und Tischendorf über cod. ὁ xu Mark. 1, 3 ἀνθρώπου LXX | 28 xa- 
ραδιδοὺς Blass vgl. 8. 184, 22 παραδοὺς 8| 81 μόνον) μόνα 8. 
“ 12" 
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alla πλεονασμὸν ποιῆσαι τῶν μαϑημάτων ὧν λαμβάνω ἀπὸ τοῖ 
παραδιδόντος καὶ δυναμένου παραδοῦναι χρήσιμα. εὔχομαι τὴν μνᾶν 
εἴτε εὐαγγελίου εἴτε ἀποστόλου εἶτε προφήτου εἴτε νόμου ποιῆσαι 
πολλαπλασίονα. ταῦτ᾽ οὖν àxovoa; doxoxovyp κατ᾽ ἐμαυτὸν περὶ 
δ τοῦ νἡπάτησας ut. xvQu, xal ἢ ἡπατήϑηνε. καὶ σχοχῶν εὔχομιι εὖ 
οἰόχειν τι εἰς τὸν τόπον ἀληϑές. μήποτε ovr, ὡς πατὴρ υἱὸν ἔτι 
νήπιον ὄντα ἀπατᾶν ἐπὶ σι Ῥμφέροντι βούλε ται, οὐκ ἄλλως δυνάμενον 
ὠφεληϑῆναι ἐὰν μὴ 0 xal; ἀπατηϑῇ. ὡς ἰατρὸς ἀπατᾶν τὸν κάμνοντα 
πραγματεύς ται. μὴ δυνάμενον ϑεραπευϑῆναι ἐὰν μὴ ἀπάτη: παρα- 
10 δέξηται λόγους. οὕτω xal ὁ τῶν ὅλων Bros, ἐπεὶ προκείμενον ἔχεε 
ὠφελῆσαι τὸ τῶν ἀνθρώχων γένος. λεγέτω 0 larpos τῷ χάμνοντε" 
316* τμηϑηναί σι δεῖ, χαυτηριασθηναί oe det. ἄλλα χαλεπώτε oa zadılr 
oe di. οὐκ ἂν παράσχοι ἑαυτὸν ἐχεῖνος. ἀλλ᾽ ἐνίοτε ἄλλο λέγεε. 
καὶ ἴχρυφιν (xo τὸν σπόγγον ἐκεῖνο τὸ τέμνον, τὸ διαιροῦν σιδή- 
15 ριον», καὶ πάλιν χρύχτει, ἵν᾿ οὕτως ὀνομάσω, ὑπὸ τὸ μέλι τὴν foU 
πικροῦ φύσιν χαὶ τὸ ἀηδὲς φάρμαχον, βουλόμενος οὐ μλάφωι all 
ἰάσασθαι τὸν ,ϑεραχενόμε γον. τοιούτων φαρμάχων πεπλήρωται oA, 
ἡ ϑεία γραφή. καὶ τινὰ μέν ἐστι χρηστὰ χρυστόμενα, τινὰ δέ ἐστι 
πιχρὰ χρυχτόμενα. ἐὰν ἴδῃς πατέρα axı ιλοῦντα ὡς μισοῦ rra τὸν 
A wov xal λέγοντα τῷ wo φοβερὰ καὶ μὴ ἐπιδεικντ uror τὴν φελο- 
στοργίαν, ἀλλὰ χρύπτοντα τὴν ἀγάπην τὴν 200; τὸν vlov, ὄφει ὅτε 
ἀπατᾶν βυύλεται τὸ νήπιον οὐ γὰρ συμᾳέριε τῷ clo τὸ ἐπίστασθαε 
τὴν ἀγάπην TOU πατρός. τὴ» προαίρεσιν τὴν φιλικήν᾽ ἐχλυϑήσεται 
γὰρ xal οὐ παιδιιϑήσιται. διὰ τοῖτο κρύχτει μὲν τὸ γλυχὺ τῆς 
35 φιλοστοργίας. διίχνισι δὲ τὸ πικρὸν τῆς ἀπειλῆς. 

Τοιοῖτόν τι xoul ix τοῦ ara λόγον πατρὶ καὶ ἰιτρῷ ὁ Oto. 
lori πικρά τινα. d καὶ τὸν ὀικειότατον μὲν ἰᾶται καὶ τὸν ooqote- 
τον.. . πάντα γὰρ τὸν ἁμαρτήσαντα ἐπὶ ταῖς apu orla ἐς 80a: ϑὴ ναι 
del sun xáàaragDi, ϑεὸς οὐ μυχτηρίζεταιε. ri πόρνος cite μθε- 

30 pos εἶτε μαλαχὸς εἶτε ἀρσενοκοίτις εἶτε κλέπτης alte μέϑιυως εἶτε 
λοίδορος εἶτε agxaz. μβασελιίαν ϑιεοῦ οὐ κληρονομήσουσι... τοῦτο 
ἐᾶν νοηϑῇ καὶ ἀχριϊ ωϑῇ ὑπὸ τῶν μὴ δυναμένων ἰδεῖν τὸ ἰατρικὸν 
vido ὑπὸ τὸν ὁπύγγον. ὑπὸ τῶν μὴ διναμέίνων rots τὸ 


b Vgl. (lem. Alex. Str... VI, 9. a5 — an Yep u fe: Tee. 9o] «90. ἐπι 


νυ toc. [ὧν φαμνυντῶν vVirioers -- 11 Vd δι: quo deus et immut. |, I. 
AM: τις γάρ dv fov ει quosoto teer. (3-4 io Doo Eu ue" "TEN tetto. 
aai g. ἀσρινεη μι ϑηος ata. -- BEL Vyl Urs 3. 1 — 29 6090 0. Vgl 
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8317: πικρὸν φάρμαχον ὑπὸ τὸ μέλι, ἐχχαχήσει τις. τίς γὰρ ἡμῶν οὐ 
σύνοιδεν ἑαυτῷ πιόντι οὐ μετὰ βουλῆς καὶ μεϑυσϑέντι; τίς ἡμῶν 
καϑαρεύεε ἀπὸ χλοπῆς καὶ ἀπὸ τοῦ μὴ πεπορικέναι τὰ ἐπιτήδεια 
δεόντως; ἀλλ᾽ ὅρα τί λέγει ὁ λόγος" »μὴ πλανᾶσϑε, ὅτι οὗτοι βασι- 

δ λείαν ϑεοῦ οὐ χληρονομήσουσι.. τὸ χατὰ τὸν τύπον μυστήριον κε- 
χρύφϑαι δεῖ, ἵνα μὴ ἐχχαχήσῃ 0 πολύς, ἵνα μὴ μαϑὼν τὰ πράγματα 
προσδοχήσῃ τὴν ἔξοδον οὐχ ὡς ἀνάπαυσιν, ἀλλ᾽ ὡς χόλασιν. ἢ τίς 
εὐρεϑήσεται Παῦλος ὁ δυνάμενος λέγειν" »κάλλιον γὰρ ἀναλῦσαι καὶ 
σὺν Χριστῷ tva; ἐγὼ δὲ οὐ δύναμαι τοῦτο λέγειν. οἶδα γὰρ ὅτι 

10 ἐὰν ἐξέλϑω, τὰ ἐμὰ ξύλα χαυϑῆναι ἐν ἐμοὶ δεῖ. ξύλα δὲ ἔχω τὰς 
λοιδορίας. ξύλα | ἔχω τὰς μέϑας, ξύλα τὰς xAoxac, καὶ ἄλλα μυρία 
ξύλα ἐπῳχοδόμησά μου τῇ οἰχοδομῇ. ὁρᾷς ὅτι ταῦτα πάντα λαν- 
ϑάνεει τοὺς πολλοὺς τῶν πεκιστευχότων, καὶ χαλῶς λανϑάνει' καὶ 
ἕχαστος ἡμῶν οἴεται. ἐπεὶ μὴ εἰδωλολάτρησεν, ἐπεὶ μὴ πεπόρνευκεν 

15 (εἴϑε κἂν ἐπὶ τῶν τοιούτων χαϑαρεύοιμεν), ὅτι ἀπαλλαγεὶς τοῦ βίου 
σωϑήσεται. οὐ βλέπομεν ὅτε .»τοὺς πάντας ἡμᾶς παρασταϑῆναι δεῖ 
ἔμπροσϑεν τοῦ βήματος τοῦ Χριστοῦ, ἵνα χομίσηται ἕχαστος τὰ διὰ 
τοῦ σώματος πρὸς ἃ ἔπραξεν, εἴτε ἀγαϑὸν εἴτε φαῦλονε. οὐ βλέπο- 
μὲν τὸν εἰρηχότα' »κλὴν ὑμᾶς ἔγνων ἐκ πάντων, τῶν φυλῶν τῆς 

20 γῆς" διὰ τοῦτο ἐχδικήσω ἐφ᾽ ὑμᾶς ἐπὶ πάντα τὰ ἐπιτηδεύματα ὑμῶνε. 
οὐχὶ τινὰ μὲν τινὰ δὲ ow. 

Ἐπεὶ τοίνυν ὁ ἰατρὸς ἐνίοτε ἀκοχρύπτει τὸν ἰατρικὸν σἰδηρον 
ὑπὸ τὸν ἁπαλὸν xal τρυφερὸν σπόγγον, χρύπτει δὲ καὶ ὁ πατὴρ 
317v τὴν φιλοστοργίαν διὰ τῆς ἐμφάσεως τῆς ἀπειλῆς, καὶ αἱ ἀπάται | αἱ 

25 μὲν ἀφαιροῦσι τὰ στεατώματα xal τοὺς κχιρσοὺς xal εἴ τι ἄλλο 
βλάπτει τὴν τοῦ σώματος κατασχευήν, y δὲ περιαιρεῖ τὴν ἀπαιδευ- 
σίαν καὶ τὴν χαύνωσιν᾽ τοιοῦτον δή τι νενόηχε ποιεῖν τὸν ϑεὸν ὁ 


1ff. Vgl. in I Kor. 5, 10 (Cat. Cram. V, 98, 17—20): ἀλλὰ ταῦτα μὲν δυνά- 
μεϑα ἑξαντοῖς σινειδέναι οἱ πολλοὶ ὅτι οὐκ ἔχομεν τὰ xaxà ταῦτα᾽ ἐπὶ δὲ τῶν 
ἑξῆς xal ἐμαντὸν φοβοῦμαι, μήπως ἔνοχός εἰμι τοῖς ἄλλοις ἁμαρτήμασιν" 
λέγει γάρ᾽ »εἢ λοίδορος ἢ μέϑυσος ἢ ὥρπαξε. --- 4 Vgl. I Kor. 6, 9. 10. — 8 Vgl. 
Phil. 1, 23. — 9ff. Vgl. I Kor. 3, 12. 13. — 16 II Kor. 5, 10. — 18ff. Vgl. Sel. 
in Ezech. 7, 3 (Lo 14, 138): »δώσω ἐπὶ σὲ πάντα τὰ βδελύγματά σους. οὐ γὰρ 
τινὰ μὲν δίδωσι, τινὰ db ob δίδωσιν, ἀλλὰ πάντα ἐξαφανίζει. χαὶ εἰ δεῖ οὕτως 
εἰπεῖν, xal εὐεργετῶν xal χαριζόμενος... δίδωσιν ἐπ᾽ αὐτοῖς πάντα τὰ βδελύγματα 
αὐτῶν, ὡς ἔστι μαϑεῖν xal àx τῶν ἐν τῷ ᾿Αμὼς χτλ. — 19 Amos 3, 2. — 24 Vgl. 
in Joh. Tom. 6, 54 (Br I, 173, 21): ἔμφασις μὲν οὖν πολλῆς ὠμότητος κτλ. 


8 χαϑαρεύίει V χαχαϑαρεύει 8 xaxà xadapercı Co | πεποριχέναι Gh me- 
πορηχέναι S 11 rag? Soorr. τὰ S* | 14 ἐπεὶ) od. ὅτε ἐπεὶ ? ὅτι S | 16 χαϑαρεύ- 
οιμεν Co χαϑαρεύωμεν 8 | 10 πάντων S πασῶν Lo LXX | 20 πάντα τὰ ἐπιτηδεὺ- 
ματα) vgl. Jerem, 18, 11? πάσας τὰς ἁμαρτίας LXX | 94 ἐμφάσεως) ἐμφράσεως 
S ἐχφράσεως Gh, doch vgl. ob. | 97 di] δὲ 8. 
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προφήτης μυστικῶς χαὶ λέγει ἰδὼν a ἡπάτηται ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ 
καλῷ xal λέγει) »ἡπάτησας με. κύριε, καὶ ἡπατήθηνε. ἤγαγεν αὐτὸν 
dx τὴν τηλικαύτην χάριν", ἐπὶ τὸ erg ξασϑαι χαὶ εἰπεῖν τῷ ϑεῷ᾽ ἀπά- 
τησὸν Με, εἰ τοῦτο συμφέρει. ἄλλη γὰρ ἡ ἀπάτη N ἀπὸ toU ϑεοῦ. 
b ἄλλη ἡ ἀχάτη ἡ ἀπὸ τοῦ ὄφεως. opa τί λέγει ἡ γυνὴ τῷ dem "Ὁ 
ὄφις ἡπάτησέ με. καὶ ἔφαγονε. καὶ ἡ μὲν ἀπάτη 7 ἀπὸ tot — 
ἐξεῖλε τὸν Adayı xal τὴν γυναῖχα αὐτοῦ ἀχὸ τοῦ xapadı loor rot 
ϑεοῦ" ἡ δὲ ἀπάτη " γενομένη τῷ προφήτῃ τῷ εἰπόντι" »ἡπάτησάς 
με. κύριε, καὶ ἡπατήϑηνε ἤγαγεν αὐτὸν ixi τὴν τηλικαύτην τὴς Aeo- 
10 φητείας χάριν, ἐπὶ τὸ αὐξῆσαε ἐν αὐτῷ τὴν δύναμιν, ἐπὶ τὸ τε- 
λειωϑῆναι αὐτὸν xal διυνηϑῆναι ὑπηρετήσασϑιμ μετὰ τοῦ μὴ ᾳοβιῖσθαι 
ἄνθρωπον τῷ βυυλήματι τοῦ λόγοι: τοῦ ϑεοῦ. ταῖτα μὲν οὖν καὶ 
ἡμεῖς νοοῦντες καὶ ἐπὶ τοῦ παρόντος καὶ «lg τὸ μέλλον͵ εὐξώμεϑα 
ἀπατᾶσϑαι ὑπὸ τοῦ ϑιοῦ. μόνον μὴ ὁ ὅφις ἀπατησάτω fu. καὶ 
16 ἀλλαχοῦ τούτῳ συγγενὲς γέγραπται. ὅτι εἴρηται ἐν τῷ Fools νχύριος 
γὰρ ἐχέρασεν αὐτοῖς χνεῖμα πλανήσεως:. ἐπιστήσεις καχεῖ τί ποιεῖ 
τὸ νεῦμα τῆς πλανήσεως κιρνάμενον ἀπὸ τοῦ ϑεοῖ. καλῶς di. ὅτε 
οὐκ ἄχρατον δίδωχεν ὁ ϑιὸς τὸ χνεῦμα τῆς πλανήσεως. ἀλλ᾽. ὡς 
εὐνόμασιν ὁ προφήτης. ἐκέρασεν αὐτό. 
30 (193 4. Παραχι»δυινεῖσαι θέλω xal παράδειγμα δοῦναι coq ei tei reo 
31N* ἠπατημένων. | εἰσί tert; οἱ διὰ τοῦτο ἀσκοῦσι τὴν ἁγνείαν καὶ τὴν 
καθαρότητα, καὶ ἄλλοι οἱ διὰ τοῖτο ἀσχουῖσι τὴν μονογαμίαν». ἐπεὶ 
προσεδύχησαν ἀπόλλισθαι τὸν συνουσιάσαντα ; γαμικῶς. ἀπολλισϑαι 
τὸν διγαμήσαντα. συιγχρίνρωμεν καϑ᾽ iavrtow. τί λυσιτελιῖ τῷ μο- 
25 νογάμῳ, ἡπατῆσϑαι καὶ οἴεσθαι κολάζειοϑαι καὶ αἰωνίῳ κολάσεε παρα- 
δίδοσϑαι τὴν» δίγαμον, ἵνα μείνῃ μονόγαμος xai xaßapa ἡ γνώναι τὸ 
ἀληϑὲς xal διγαμῆσαι; νομίζω. παντὸς οὐτινοσοῦν λέποντος τὸ 
ἀχόλονϑον ἴστιν εἰπεῖν. Ott μακαριώτερον μὲν ἡ» τὸ καϑαρεύίεεν καὶ 
μὴ διγαμεῖν μὴ ἡπατημένην καὶ ὁρῶν ott μετέχει μὲν σωτηρίας ftro 
30 καὶ ἡ θίγαμος. οἱ μὴν τουαίτης μεκαριότη τος. (hs παρὸν ὀιγαμεῖν 
καϑαρεύσασα᾽ εἰ δὲ μὴ δύναται τοῖτο, ἰίλτιον τὸ ἡπατῆσϑαι cx 


δ Gen. 3, 11. — 11 Viel Jerem. 1. =? 15 Je 1' 1€ — 948. Vel 
in I Kor 6 12 Cat, Cram, V, tU m πῶ eos FN 20utiebas 
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ἀπολλυμένων διγάμων καὶ διὰ τὴν ἀπάτην καϑαρεύειν, ἢ τὸ ἀληϑὲς 
ἐγνωχέναι καὶ ἐν ἐλάττονι γεγονέναι τῷ τῶν διγάμων τάγματι. τοιοῦ- 
To» τι εὑρήσεις καὶ ἐπί τινων ἀσχούντων τὴν ἀγνείαν καὶ τὴν καϑα- 
ρύτητα τὴν παντελῆ. πολλὰ δ᾽ ἂν καὶ ἄλλα εὐρεϑείη χατὰ ἀπάτην 
δ ὑφ᾽ ἡμῶν γενόμενα καὶ ὠφελοῦντα ἡμᾶς. πόσοι δὲ νομιζόμενοι σοφοί. 
εὑρόντες τὸ περὶ κολάσεως ἀληϑὲς καὶ διελϑόντες ὀῆϑεν τὰ τῆς 
ἀκάτης, ἐν χείρονι γεγόνασι Bio; ἐλυσιτέλει αὐτοὺς φρονεῖν, ὡς ἐφρό- 
νοὺν πρότερον περὶ τοῦ »0 σχώληξ αὐτῶν οὐ τελευτήσει καὶ ὅτι 
»tÓ πῦρ αὐτῶν οὐ σβεσϑήσεταιε xal ὅτι »ἔσονται εἰς ὅρασιν πασῇῃ 
10 σαρχίε xal ὅτι »tÓ ἄχυρον κατακαυϑήσεται πυρὶ ἀσβέστῳι. ἐὰν δὲ 
318" ἄλλο τι φαντασϑέντες παρὰ τὴν πρώτην | αὐτῶν ἔννοιαν »μέλλωσι 
τοῦ πλούτου τῆς χρηστότητος τοῦ ϑεοῦ καὶ τῆς ἀνοχῆς καὶ τῆς 
μαχροϑυμίας χκαταφρονεῖνε, ὅρα εἰ μὴ ἀληϑῶς διὰ τοῦτο, ἐπεὶ μὴ 
ἔδοξαν ἡπατῆσϑαι. ἐθησαύρισαν αὐτοῖς "ὀργὴν ἐν ἡμέρᾳ ὀργῆς καὶ 
15 ἀποχαλύψεως καὶ δικαιοκρισίας τοῦ ϑεοῦε, οὐχ ἂν ϑησαυρίσαντες εἰ 
ἡπατήϑησαν. ταῦτα διὰ τὴν ἀπὸ ϑεοῦ ἀκάτην, ἐπεὶ εἶπεν ὁ προφήτης" 
»ἡπάτησάς με, κύριε, καὶ ἡπατήϑηνε. 
Παρέλϑωμεν δὲ ἰδίᾳ xal (εἰς) τὸ »ἡπατήϑηνε. διὰ τί οὐκ εἶπε μόνον 
τὸ τνἡπάτησάς με, κύριεε, ἀλλὰ προσέϑηκχε χαὶ τὸ »ἡπατήϑηνε; ἔστιν 
20 ἐνίοτε ἐπινοῆσαι [τι] ἐνεργοῦντά τινα τὴν ἀπάτην, ἄλλον δὲ φυλασσό- 
μενον ἀπατηϑῆναι καὶ οὐχ ἀπατώμενον. ὅταν δὲ ὃ μὲν ἐνεργήσῃ τὸ 
ἀπατᾶν, ὁ δὲ μὴ φυλάξηται τὸ ἀπατηϑῆναι ἀλλ᾽ ἐμπέσῃ εἰς τὴν 
ἀπάτην, εἴποι ἃ ἄν" »ἠπάτησάς με, κύριε, xa ἡπατήϑηνε. ἐγὼ δὲ γενό- 
μενος κατὰ τὸν τόπον καὶ τοιαῦτά τίνα εἴποιμι (ὦν): ὃ ἐὰν λέγῃ μοι 
25 ὁ ὄφις, κἂν ἀληϑῆ μοι λέγῃ xv ἀπατᾶν ue ϑέλῃ, ὑφορῶμαι αὐτοῦ 
τοὺς “λόγους πειϑόμενος ὅτι, εἴτε ἀπατᾷ μὲ εἴτε ἀληϑεύει, βλάπτει με. 
καὶ ἡ ἀλήϑεια γὰρ αὐτοῦ βλάπτει" οὐδὲν ὠφέλιμον ἀπὸ τοῦ ὄφεως 
γίνεται, ἐπεὶ »μὴ δύναται δένδρον πονηρὸν καρποὺς ἀγαϑοὺς ἐνεγχεῖνι. 
o ἐὰν δὲ λέγῃ uoc ὃ ϑεὸς καὶ πείϑωμαι ὅτι ϑεός ἐστιν ὃ λέγον. 
80 ἕτοιμός εἰμε παρέχειν ἐμαυτόν. ἀληϑεύει, δέχομαι᾽ ἀπατᾶν ue βού- 


1/2 Vgl. in Luc. Hom. 17 (Lo 5, 161): Puto enim monogamum et virginem 
et eum, qui in castimonia perseverat, ease de ecclesia Dei; eum vero qui sit diga- 
mus .... esse de secundo gradu et de his, qui invocant nomen Domini et qui 
salvantur quidem in nomine Jesu Christi, nequaquam tamen coronantur ab eo. — 
58. Vgl. in Matth. Tom. 17, 19 (Lo 4, 126): ὅσον οὖν ἄνϑρωποί ἐσμεν xal ob συμ- 
φέρει ἡμῖν τὸν πλοῖτον τῆς χρηστότητος τοῦ ϑεοῦ ... χεχρυμμένης ὑπ᾽ αὐτοῖ, 
ἵνα μὴ βλαβῶμεν, ϑεωρεῖν, ἀναγχαίως ὡμοιώθη ἣ βασιλεία τῶν οὐρανῶν ἀν- 
ϑρώπῳ βασιλεῖ, ἵνα ἀνθρώποις λαλήσῃ ὡς ἄνθρωπος χτλ. — 8 Δ. Jes. 60, 24. — 
10 Vgl. Matth. 3, 12 Luk. 3, 17. — 11 Vgl Röm. 2, 4. — 14 Vgl. Röm. 2, ὅ. 
— 28 Vgl. Matth. 7, 18. 


5 γινόμενα Blass γενόμενα S 11 ἔννοιαν μέλλωσι Diela Lietzmann ἐν οἷς μέλ- 
λουσι 8 | 14 αὑτοῖς Hu αὐτοῖς S ! 18 εἰς nach Koetschau | 29 ἐμπέσῃ V ἐμπέσοι S. 
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ira, ἱκὼν ἀπατῶμαι. Oto; μὲ μόνος ἀπατάτω. καὶ ἐπεὶ παρέχω 

ἐμαυτόν. πειϑόμενος ϑεὸν εἶναι τὸν λέγοντα, καὶ ἀπατᾶσϑαι. καὶ ov 

περιεργάζομαι. ϑέλων ἀπατώμενος μὴ ὑπ᾿ ἄλλου. ἀλλ᾽ ὑπὸ rot ϑεοῖ 
319r ἐπατηϑῆναι. διὰ τοῖτο λέγω ott ov μόνον σὺ ἐνήργησας τὸ ἀπατᾶν. 
5 ἀλλ᾽ ὅτι καγὼ xíxopyÜa τὸ ὑπὸ σοῦ ἀπατᾶσθαι, xad) κατὰ τοῖτο 
λέγω ὅτι νἡπάτησάς με. χύριε. καὶ ἡπατήϑηνε. τί δὲ ἀχολουϑεῖ τῷ 
τὸν ϑεὸν εἶναι ἀπατῶντα καὶ ἄνϑρωχον εἶναι τὸν ἀπατώμενον: 

»ixgatuoa; χαὶ ἡδυνάσθϑηςε. τότε μὲ xparel. ἐάν μὲ κατ᾿ ἀρχὰς 

[re νήπιον ἐν Χριστῷ ἀχατήσι;. καὶ κρατήσας δύναται. ἐὰν δὲ μὴ 

10 χρατήσῃ. τότι μοι χρεία πόνων, »"ἐχράτησας καὶ ἡδινάσϑηςε. 

(9,25. EX τούτοις ἀέγεε" "ἐγενόμην εἰς γέλωτα, πᾶσαν ἡμέραν 
διετέλεσα μυκτηριξόμενοςε. καὶ εἰς τοῦτον τὸν τύπον ταῦ τα ἡχονον. 
oti ko: ula; γέγονε xata χρύνους * ‚duaprwioraror (ἐπ᾿ αὐτοῦ γοῦν 
γέγονεν ἡ αἰχμαλωσία), καὶ οὕτως 50a» ἁμαρτωλοὶ ὥστε μυχτηρίζειν 

15 xa] γελᾶν καὶ χλειάζειν, ıl ποτε ὁ προφήτης τὸ προοίμιον Lye τὸ 
προφητικόν, τὸ ντάδε λέγεε κύριοςε. ἐγέλων οἱ ἀχούοντες καὶ ἐμε- 

κτήρεζον» τὰ λεγόμενει. ἐφυλάξατο εἰπεῖν τὸ »τάδε λέγει χύρεοςε ὁ 

ἀπατηϑεὶς καὶ οφιληϑεὶς ἐκ τοῦ ἀπατᾶσθαι. διὸ καὶ αὐτὸς Borio- 

μένος ἀπατᾶν ἐπὶ τῷ ὠφελεῖσθαι ἐκ τοῦ ἀπατᾶν Haye ὅτε ἐμοὲς 
90 ὑμῖν λειλῶ. ἐπεὶ οὐχ axovire τοὺς τοῦ xvolov λόγους. εἶτα ἐκεῖνοι 
παρεῖχον τὰς ἀχοὰς ὡς λόγοις ᾿εριμέου καὶ ἤκοιον λύγων ϑεοῖ 
ταῖτα δέ uoi ἴλιγε" ὦ παραδιδυύς uoc τὸν τύπον. ἐξετάζων τὰ 
προοίμια καὶ τὰς ἀρχὰς τῶν προφητεῶν. ἴοτε τοίνυν xal ἀρχὴ τὴς 
προφητείας ἱρεμίου παρὰ μὲν ἡμῖν. ὡς οἱ '"Ejdourxorra zapadıda- 
25 xao οὐχ oid. 0, rt σχυπήηθαντες" 370 ῥῆμα toU ϑιοῦ o ἐγένετο ἐπὶ 
gie ἱπρεμίαν τὸν τοῦ Xiàxlov ix τῶν ἱερέωνε, ἐν δὲ τῷ E exo) xai 
rel; λοιπαῖς ἐχδόσισε᾽ νλύγοε [ερεμίωυ toc. XeAxiove, xci πάντες 
υυνεφ ὠνησαν τῷ εἰπεῖν" »àoyos Teosuíov viov. Χελχίουε, διὰ τί ovr 
»sioyos 'ἱϊιριμίοιε; ἐπιιδήπερ τὸ προοίμιον αὐτῷ ἐν τῷ λέγειν πρὸς 
τοὺς μὴ μουλομένους áxovoat 17 ἀχούσιιττέ μου τοὺς λόγοις. 

Kai ἡμεῖς ἴοϑ᾽ or τοιαῖτα orav ἀυσέτελὶς ἡμῖν gary ποιοῦ μὲν 
ἐνίοτι λόγους τοῖς axo τῶν iÜrcor προσάγομεν, ἰουαύμενοι αὐτοῖς 
πρυυιιγαγεῖν τῇ απίυτεε. xci ἐὰν ἴδωμεν ott δια ἡ Bär, wiren ale ao. 
Xgaotunriouor xci IM At eokteb τὸ ou“ xai ——R o4 τὸ axoı MI oti 
3) οὗτος 0 λόγος Xo frc cott! o6 Ces Yotot wide Kewrieror zer 
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δύναμιν ὑφ᾽ ἡμῶν, καὶ δοκῶμεν αἱρεῖν τὸν ἀχροατὴν οὐχ ὡς ἔτυχε 

τοῦ λεγομένου ἀκούσαντα, τότε ὁμολογοῦμεν ὅτι οὗτος ὁ ἐπαινετὸς 

λόγος Χριστιανῶν λόγος ἡν. καὶ ποιοῦμέν τι παραπλήσιον τῷ εἰπόντι 

οὐχέτε »tade λέγει κύριοςε ἀλλά" ἀκούσατε λόγους ἐμοῦ τοῦ Ἱερεμίου. 
δ ταῦτα διὰ τὸ »ἐγενόμην εἰς γέλωτας. 

Καὶ ἡμεῖς ἀγαναχτοῦμεν, ἐάν ποτε λαλοῦντες γελασϑῶμεν. ὅπου 
Ἱερεμίας ὃ τοιοῦτός φησιν" »ἐγενόμην εἰς γέλωτα. πᾶσαν ἡμέραν 
διετέλεσα μυχτηριζόμενοςε; τί λέγω, Teosuías; xal ὁ ἐμὸς Ἰησοῦς 
ἐμυχτηρίξετο" τἤχουονε γάρ φῆσι »ταῦτα πάντα οἱ Φαρισαῖοι φιλάρ- 

10 γυροι ὑπάρχοντες. χαὶ ἐμυχτήριζον αὐτόνε. ἀλλ᾽ »0 χύριος ἐχμυχτηρίζει- 
820: πάντας τοὺς ἐχμυχτηρίζον'τας τοὺς λόγους τοῦ ϑεοῦ. »ἐγενόμην εἰς 
γέλωτας. ὅρα ποταποὺς βίους ἐβίωσαν οἱ προφῆται, πῆ μὲν xara- 
γελώμενοι, πῇ δὲ κινδυνεύοντες καὶ καταβαλλόμενοι καὶ λιϑοβολού- 
μενοι ὑπὸ τοῦ λαοῦ, ἀναιρούμενοι, μισούμενοι, ἐχδιωχόμενοι" καὶ 
16 πάντα ἔπασχον καὶ ὑπέμενον, ἵνα κατὰ τὸ βούλημα τοῦ ϑεοῦ »δόξαν 
τὴν παρὰ τοῦ μόνου ζητοῦντες-, κηρύσσοντες τὸν λόγον τύχωσι τοῦ 
τέλους τοῦ καρὰ τοῦ ϑεοῦ. »πᾶσαν τὴν ἡμέραν διετέλεσα μυχτηριζό- 
μενοςε. κατηγορία τῶν κατὰ τὴν γενεὰν ἐχείνην, ὅτι οὐδὲ ἡμέρας 
ὀλίγας τινὰς ἐποίησεν ὁ προφήτης μυχτηριζόμενος, ἀλλὰ »πᾶσαν 
80 ἡμέραν διετέλεσε μυχτηριξόμενος-Ὄ 

(19.)6. "Ὅτι πικρῷ λόγῳ μου γελάσομαιε. ἔστε τις ἐπαγγελία γέλως. 
ἧς ἐπαγγελίας ἐπώνυμός ἔστιν ὁ πατριάρχης ’Ioaax' ἑρμηνεύεται γὰρ 
Γέλως. ὅτι δὲ ἐπαγγελία γέλως. δῆλον [τι] ἐκ τοῦ νμαχάριοι ol 
κλαίοντες νῦνε᾽ ἡ δὲ ἐπαγγελία »orı γελάσονταιςε. ὥσπερ ἐπαγγελία 

25 νυἱοὶ ϑεοῦ κληϑήσονταιε, καὶ »tóv ϑεὸν ὄψονταιε, καὶ »κληρονομή- 
σουσι τὴν γῆνε, καὶ ναὐτῶν ἐστιν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶνε, οὕτως 
ἐστὶν ἐπαγγελία γέλως" ἢ ἐπαγγελίᾳ τὸ ἐναντίον ὁ μακαριζόμενός 
ἐστι χλαυϑμός. ζητήσεις δέ, εἰ τούτῳ τῷ ἀγαϑῷ γέλωτι καϑ᾽ ἑτέραν 
xal ἑτέραν ἐπίνοιαν συνάδει μὲν 0 μακαριζόμενος κλαυϑμός, ἐναντιοῦται 

80 δὲ ὁ τοῖς ἐναντίοις ταλανιζόμενος ἀποχείμενος κλαυϑμὸς ἵτερος. 
»0val« γὰρ »ol γελῶντες νῦν, ὅτι πενθήσουσι καὶ κλαύσονταιε᾽ ἄλλος 
γὰρ χλαυϑμὸς 0 μαχαριζόμενος, ἄλλος O ἀποχείμενος τοῖς χαχῶς 


4 Vgl. Jerem. 2, 2 u. 6, — Vgl. Jerem. 20, 9? — 9 Luk. 16, 14. — 10 Vgl. Psal. 
2, 4. — 19ff. Vgl. Hebr. 11, 36. 37? — 15 Vgl Joh. 5, 44. — 22/28 Vgl. Gal. 4, 28. 
— 28 Vgl. Onom. sacra I, 170, 85: Ἰσαὰχ γέλως, u. 0. — 58. Luk. 6, 21. — 
26 Matth. 5, 9. — Matth. 5, 8. — Matth. 5, 4. — 26 Matth. 5, 3. — 81 Luk. 6, 25. 
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At βιωχόσεν. εἰλ δέ τι χἀχεῖνος τέλος ἔχει ὠφέλιμον, ovx οἷδα. τί 
wur λέγω; [εἰ δέ τε κακεῖνος τέλυς ἴχει ὠφέλιμον, οὐχ olóa| ἄκονε Παί- 
Aot. ὅτε ἐδίδασκεν. ἐπραγματει ro λέγων àv "πῆσαι τοὺς ἀχούοντας. 
καὶ ὁμολογεῖ ὅτι τότε μάλιστα εὐφραίνετο, ὅτε ἐλυπεῖτό τις ἐξ ac- 
δ τοῦ" φησὶ γάρ᾽ »xal τίς ἐστιν ὁ εὐφραίνων με εἰ μὴ ὁ λυπούμενος ἐξ 
ἐμοῦ; καὶ εἴ τίς b Ixavo; ἐστι χιρῆσαε φυχὴν ἀχροατοῦ μάλιστα 
ἡμαρτηκότος, τοιούτους εὔχεται λόγους λέγειν, οἵτινες ἀπὸ δινάμεας 
καὶ παρατάξεως καὶ ϑειότητο: καὶ νοημάτων ἀπαγγελλόμενοε ἱερῶν 
δείσουσι τὴν φυχὴν τοῦ ἀχούοντος xal κινήσουσιν xl πένθος καὶ ἐπὶ 
10 χλαυϑ uór καὶ ἐπὶ ὀάχρια. ὡς χαίρειν τὸν λέγοντα, t ὅτε ἴδῃ τὸ 
ἀχροατήριον τερπόμενον xal γέμον ἐπὶ τοῖς λεγομένοις. που μὲν 
γὰρ εἰς ἐπαγγελίας ἄγει, ὡς »διὰ στενὴς καὶ τεϑλιμμένης τῆς ἐν τῷ 
λυπεῖσθαι ὁδοῦ ἐπὶ τὴν Conr. καὶ διὰ τοῦ κλαυϑμοῦ ἄγει ἐπὶ τὸν 
μακαριξόμενον γέλωτα. ort di οὐ τοῦτο ἀνίει. [οὐ φοβοῦμαι μὴ 
15 τοιαῦτα λέγῃ »oval οἱ γελῶντες vir, ὅτε πενϑήσετε καὶ κλαύσετεε. 
ligo; τί δέ μοι τοῖτο εἴρηται, 7 βουλομένῳ ὑπαινίξασϑαι ὅτε 
λέγει, "πιχρῷ λόγῳ μοῦ γε λάσομαιε. καὶ παραστῆσαι γέλωτα κλαιϑμοῖ. 
xd) χκλαυϑμὸν ἐχεῖνον 09 χλαύσονται οἱ ἐνταῖϑα γιλῶντες. τάχα τοῦ 
ϑιοῦ πραγματιιομένου ἐγγεννῆσαι αὐτοῖς κλαυϑμὸν; νἐχεῖε γὰρ 
ar sloras ὁ χλαιϑμὸς καὶ 0 ρυγμὸς τῶν odovtowv«. καὶ τοῖτο xQa- 
γματεύεται ὁ ϑεὸς ὁρῶν ὅτι ὁ κλαίων ἐπὶ τοῖς ἰδίοις ἁμαρτήμασιν. o 
ϑρην»ὧν ἐπὶ τοῖς ἰδίοις παρανομήμασι» ἤδη εἰς ovvaíoD noir ἐλήλιϑε 
3231: τῶν ἰδίων xaxov. cx εἶθε ἵχαστος ἡμῶν καϑ᾽ ἵχα ὅτον ἁμάρτημα 
ἔλεγε νλούσω xab' ἱκάστην» νύχτιι τὴν κλίνην μου. ἐν δάκρυσί pov 
25 τὴν στρωμνήν μου μρέξως. οὡἧς εἶϑε ixaotoc ἡμὼν ἴλεγεν ἐκὶ τοῖς 
ἰδίοις ἀμαρτήμασε χλαίων᾽ νἐγενήθη uoc τὰ δάχρυα ἄρτος ἡμέρι:ς καὶ 
γνυχτόςε. ἐάν μου ὁ λόγος πιχρότερος ἐνταῖϑα ᾧ. πιχρύτιρος δὲ da 
τὸ ϑλι,ιοϑαί μὲ di αὐτὸν. andiZortia οἱ ἀχούοντες. οἱ ἐλεγχόμενοι 
ὅταν Δαρῶνται τὸν λέγοντα, olóa urı ἐπὶ τῷ πικρῷ λόγῳ μοῦ ro 
X) τέλος ἐστὶ γελᾶν. γελᾶν δὲ τὸν τῶν μακαριζομένων γέλωτα. καὶ 
τοῖτο τάχα εἰδὼς ὁ προφήτης ἔλεγεν" sort πιχρῷ áoyo μου γελά- 
σομαιεε᾿ 5n »πιχρῷ λόγως, ἀλλ᾽ ovx ἤδη γελῶ. ἀλλὰ »xuo Aoym 
μου γε λάσομαιε. 
19.17. ε᾿ϑεσία» καὶ ταλαιπωρίαν ἐπικαλίσομαιε. ϑιὸν ἐπικαλεῖται 
i ὁ δίκαιος, τὴν σοφίαν ἐπεκιιλιῖται καὶ ὁ ἄδιχως νἷσται γὰρ. φησὶν 
bI Kor 2,2 18 Vgl Matth. 7, 18. 18 Luk *. ^ — 19 Matth. S 12 
Luk. 15,29 uv. ἢ, — 24 141 5, 7. — 26 14.4: 4. - 886 Pe 1. 
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sorav ἐπικαλέσησϑέ uc, ἐγὼ δὲ οὐχ εἰσαχούσομαε ὑμῶνε. ἐχεῖ μὲν οἱ 
ἄδιχοι" xal οἱ δίχαιοι δὲ δῆλον ὅτι ἐπικαλοῦνταί ποτε τὴν σοφίαν" 
»xal πᾶς ὃς ἐὰν ἐπιχαλέσηται τὸ ὄνομα χυρίου σωϑήσεταις. ἐνθάδε 
δὲ ὁ προφήτης φησίν᾽ »ἀϑεσίαν καὶ ταλαιπωρίαν ἐπιχαλέσομαιε, ὡς 
5 τὸν ϑεὸν οὕτω τὴν ἀϑεσίαν, ὡς τὸν κύριον οὕτω τὴν ταλαιπωρίαν. 
apa καλὸν χρᾶγμα ἐπικαλῇ, Ἱερεμία. ὅτι ἐπαγγέλλῃ λέγων" »ἀϑεσίαν 
καὶ ταλαιπωρίαν ἐπικαλέσομαιε; ἀλλὰ δεῖ κατανοῆσαι συνϑήχας ἃς 
τιϑέμεϑα xal τὰς ἀϑεσίας αὐτῶν, ὅτι ἔστι ποτὲ συνθήχας ϑέσϑαι 
χαχῶς" καὶ μετὰ τὸ ϑέσϑαι συνϑήχας χκαχῶς εἴϑε ἐπικαλοῖμεν τὴν 
3217 ἀϑεσίαν. οὕτω δὲ καὶ ἐὰν κατανοήσω »τὴν πλα᾿ τεῖαν καὶ εὐρύχωρον, 
τὴν ἀπάγουσαν εἰς τὴν ἀπώλειαν- xal ὁτε ὁδεύων ἐν αὐτῇ οὐ ταλαι- 
πωρῶ. μεταβαίνω »ἀπὸ τῆς πλατείας καὶ εὐρυχώρου ὁδοῦ: καὶ ἔρ- 
χομαε »ἐπὶ τὴν στενὴν | καὶ τεϑλιμμένην« καὶ ταλαιπωρῶν λέγω" 271 
»ταλαιπωρίαν ἐπικαλέσομαιε. ἀϑετεῖν μέλλω τὰς συνϑήχας τὰς πρὸς 
15 τὸν κόσμον καὶ τὰ χοσμικὰ πράγματα, ἵνα ἀναλάβω οὐρανίους συν- 
ϑήχας. »ἀϑεσίαν ἐπικαλέσομαιε. οὕτω Ób χαταλιπὼν τὸν βίον τὸν 
»τῆς πλατείας xal εὐρυχώρου ὁδοῦ- xal ἐρχόμενος »éxl τὴν στενὴν καὶ 
τεϑλιμμένηνι, ἵνα γένωμαι ταλαίπωρος oc Παῦλος, λέγω" »ralaı- 
πωρίαν ἐπιχαλέσομαιε. οὐ γὰρ πᾶς ἄνϑρωχος ἐρεῖ τὸ »ταλαίπωρος 
20 ἐγὼ ἄνϑρωκος᾽ τίς με δύσεται ix τοῦ σώματος τοῦ ϑανάτου toUtov;« 
ἀλλ᾽ ὃ νοήσας τὸ σῶμα τοῦ ϑανάτου, ὁ ῥυσθῆναι βουλόμενος ἀπὸ 
τοῦ σώματος τοῦ ϑανάτου τούτου ἐρεῖ τὸ »ταλαίπωρος ἐγὼ ἄνϑρω- 
ποςε. ὁ δὲ φιλοσωματῶν, ὁ πολύς, ὁ ἀπιστῶν τῷ μέλλοντι αἰῶνι 
οὐ λέγει" »ταλαίκωρος ἐγὼ ἄνϑρωποςε, ἀλλὰ μακαρίζει ἑαυτόν, ὅτι 
25 ἐστὶν ἄνϑρωπος, καὶ ἐπὶ τῷ εἶναι ἐν τῷ τοῦ ϑανάτου σώματι. ἐὰν 
οὖν δυνηϑῶ νοήσας πῶς Παῦλος εἶχε »ταλαίπωρος ἐγὼ ἄνϑρωκοςς, 
μηδέπω ἐπικαλεσάμενος τὴν ταλαιπωρίαν, ἐπικαλέσομαι αὐτὴν ἐκ τοῦ 
ἀϑετῆσαι τὰς πρὸς τὴν κακίαν συνθήχας καὶ «λέγω ὡς ὁ Ἱερεμίας" 
»ἀϑεσίαν xal ταλαιπωρίαν ἐπικαλέσομαιε. οὐ γὰρ εἶπεν" ἀϑεσίαν ϑεοῦ 
30 ἐπιχαλέσομαι. 
Θέλω παράδειγμα δοῦναι ἀπὸ τῆς γραφῆς δικαίου τοῦ συνθήκας 
ἀϑετοῦντος, ἵνα παραστήσω πῶς ἐχεῖνος τῷ ἔργῳ ἀϑεσίαν ἐπεκαλέ- 
322r cato.  Ἰουδὴϑ συνϑήχας ἔϑετο πρὸς τὸν Ὁλοφέρνην ὥστε τοσῶνδε 


8 Joel 2, 32. — 10ff. 11 Vgl. Matth. 7, 13. — 18, 17 Vgl. Matth. 7, 14. 
— 18/19 Rom. 7, 24. — 22 Rom. 7, 24. — 94 Rom. 7, 24. — 88ff. Vgl. Judith 
12, 6. 7. M. 
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ἡμερῶν ἐξερχομένη εὔχεσθαι τῷ ϑεῷ καὶ μετὰ τοσάσδε ἡμέρας ἑαυτὴν» 
παρέξειν τῇ κοίτῃ τοῦ Viogepror. ταύτας τὰς συνθήχας Oàiog ἔρνη - 
προσεδέξατο. ἀπέλυσε τὴ» Ἰουδὴϑ ἐπὶ τὰς εὐχὰς ἔξω τῆς παρεμβολῆς. 
τί ἐχρῆν ποιῆσαι τὴν Ἰουδήϑ; τηρῆσαι τὰς OvrÜrnxa; ἢ ἀϑετῆσαι 
αὐτάς; ὡμολόγηται ὅτι ἀϑετῆσαι" τὰς γὰρ πρὸς Ὡλοφ ἔρνη» abttijoat 
μακάριον 1v ἐπὶ ϑεοῦ. ἔμελλεν ἀθετεῖ» τὰς πρὸς τὸν Ὁλοφέρνη» συνϑή- 
κας ἡ lovdnd. ἵμελλεν εἰπεῖν" νἀϑεσίαν ἐπικαλέσομαι" xal ἐπεχαλέσατό 
γε τὴν ἀϑεσίαν. ὄφελον xayo τοιοῦτος γένωμαι ἵν᾿ εἴπω" ν»ἀϑεσίαν 
ἐπικαλέσομαιε. καὶ ἐπικαλέσομαι τὴν ἀθεσία» τὴν πρὸς: τὸν ὅφι». τὴ" 
πρὸς τὸν διάβολον. συνθήκας ποτὲ ὁ ὅφις πρὸς τὴ» Βύαν ἐποιήσατο. 
καὶ ἡ» αὐτῷ φίλη καὶ ὁ oyıs τῷ γυναικί. ἀλλ᾽ 0 ϑεὸς ἐπραγματεύ. 
σατο ὡς ἀγαϑὸς τὰς συνθήκας ταύτας λυϑῆναι xci τὴν» φιλίαν ταύτη» 
τὴν κακὴν διασχεδάσαι καὶ ὡς ἀγαϑὸς ϑιὸς λέγει" νἴχϑραν ϑήσω ἀνὰ 
μέσο» Got xal ἀνὰ μέσον τῆς γυναικός, καὶ ἀνὰ μέσον τοῦ σπέρματος 
σοῦ καὶ ἀνὰ μέσον τοῦ σπέρματος αὐτῆς«. εὐγνωμόνως οὖν ἀκούοιμεν 
πῶς ὁ ϑεὸς ἴχϑραν ποιεῖ τὴν πρὸς τόνδε, ἵνα φιλίαν ποιήσῃ τὴν 
πρὸς τὸν Χριστόν ἀδύνατον | γὰρ aua. εἶναι φίλον τῶν ἐναντίων. 
χαὶ moxep νοὐδιὶς δύναται Óvol κιρίοις δουλεύεινε, οὕτως οὐδεὶς 
drvarıu εἶναι φίλος καὶ -Dem καὶ uaumré-. φίλος zul Χριστῶ καὶ 
og. ἀλλὰ ἀνάγχη xal τὴν φιλίαν τὴ» πρὸς τὸν Χριστὸν» ἴχϑραν 
ποιῆσαι πρὸς τὸν ὅφιν. καὶ τὴν φιλίαν τὴν πρὸς τὸν ogır ἴχϑραν 


329, γεννῆσαι τὴ» πρὸς τὸν Χριστόν. 


».f0tolar xal ταλιιπωρίαν ἐπικαλέσομαιε. ἵνα δὲ μᾶλλον vor 
ons ro sreiuromglar ἐπιχειιλέσομαις . διαγράφω τι γενόμενον τοῖς 
aoxırals. πολλάκις γὰρ παρακειμένου τοῦ γῆμαι καὶ μὴ ἴχει»" πρᾶγμα 
ἐπανισταμίνης τῆς σαρχὸς τῷ πνεύματι, αἰρεῖταί τις Ov καταχρή- 
ὕασϑαι τῇ τοῦ γαμεῖν ἐξουσία, ἀλλὰ ταλαιπωρεῖν xal. κάμνει», -ı 7@- 
πιάτειν τὸ σῶμα νηστιίαις καὶ δυυλαγωγεῖν avro- -axoyal; round 
Jomparmı-, xad παντὶ τρόπον «τῷ χνιύματι τὰς πράξεις τοῦ σώματος 
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ϑανατοῦν.. ἀρ᾽ ovr ὃ τοιοῦτος oU τὴν ταλαιπωρίαν ἐπεκαλέσατο, 
παρὸν ἐπιδοῦναι ἑαυτὸν τρυφῇ καὶ ἡδονῇ καὶ μὴ ἐπικαλεῖσϑαι τὴν 
ταλαιπωρίαν; el τις οὖν δύναται μιμεῖσϑαε τὸν προφήτην, καὶ ἀϑεσίαν, 
ὡς διηγησάμεϑα, ἐπικαλείσϑω, καὶ ταλαιπωρίαν dt ἐν ταῖς ἀσχήσεσιν 
ἐπικαλείσϑω. ἔτυχε δὲ ἡ ἱστορία εἶναι ἀληϑὴς καὶ [ἡ] περὶ τοῦ Ἱερεμίου, 
ὅτι καὶ ἐν ἁγνείᾳ ἔζησεν εἶπε γὰρ αὐτῷ ὁ κύριος" »ov μὴ λάβῃς γυναῖχα, 
οὐδ᾽ οὐ μὴ ποιήσῃς téxva«. καὶ ἐν ἁγνείᾳ ἔζησεν" ἀϑεσίαν γὰρ καὶ 
ταλαιπωρίαν ἐπεκαλέσατο. 
(19) 8. "Ὅτι ἐγενήϑη λόγος xvolov ἐμοὶ εἰς ὀνειδισμόνε. μαχάριος 
10 Ἱερεμίας μὴ ἔχων ἄλλον ὀνειδισμὸν ἢ τὸν λόγον τοῦ xvolov. ἡμεῖς 
δὲ οἱ τάλανες ἔχομεν ὀνειδισμοὺς οὐ διὰ τὸν λόγον τοῦ χυρίου, ἀλλὰ 
διὰ τὰ ἡμέτερα ἁμαρτήματα, καὶ ὀνειδιζόμεϑα ἐφ᾽ οἷς πταίομεν καὶ 
ἐπταίσαμεν, xal λοιδορούμεϑα ἐπὶ ταῖς χαχίαις ἡμῶν. ὃ δὲ σωτὴρ 
οὐ τοιούτους ἡμᾶς ὀνειδισμοὺς ϑέλει ὀνειδίζεσϑαι λέγων" »μακάριοί 
15 ἐστε ὅταν ὀνειδίσωσιν ὑμᾶς xal διώξωσι καὶ εἴπωσι πᾶν πονηρὸν 
823: ὁῇμα καϑ᾽ ὑμῶν ἕνεχεν ἐμοῦε. νχάρητε ἐν ἐχείνῃ τῇ ἡμέρᾳ καὶ 
σχιρτήσατεε. »0 λόγος- οὖν φησι »τοῦ κυρίου ἐγενήϑη ἐμοὶ εἰς ὀνει- 
δισμὸν καὶ εἰς χλευασμὸν πᾶσαν ἡμέραν-. 
Εἶτα κατανόησον ὡς εἰσιν οἱ προφῆται εὐγνώμονες ἄνϑρωχοι, 
20 xal οὐχ axoxpurrousvor τὰ ἴδια ἁμαρτήματα ὡς καὶ ἡμεῖς, xal λέγον- 
τες οὐχ ἐπὶ τῶν τότε μόνον, ἀλλ᾽ ἐπὶ πασῶν τῶν γενεῶν εἰ ἡμαρτή- 
xac. χἀγὼ μὲν ὀχνῶ ἐξομολογήσασϑαί μου τὰ ἁμαρτήματα ixi τῶν 
ὀλίγων ἐνταῦϑα, ἐπεὶ μέλλουσί μου χαταγινώσχειν οἱ ἀχούοντες. ὁ 
δὲ Ἱερεμίας τι παϑὼν ἁμαρτητικὸν οὐχ ἠδέσϑη, ἀλλὰ ἀνέγραψεν αὐτοῦ 
25 τὴν ἁμαρτίαν" ἁμαρτία γὰρ ἣν τὸ ἐπιφερόμενον ἐν τῷ »xai εἶπα" οὐ 
μὴ ὀνομάσω τὸ ὄνομα κυρίου, καὶ οὐ μὴ λαλήσω ἔτι ἐπὶ τῷ ὀνόματι 
αὐτοῦς. ἐδιδάχϑης »πάντα ἐν | ὀνόματι ποιεῖν xvolov, ἐν ὀνόματι 273 
ϑεοῦ πράττειν" σὺ δὲ λέγεις "un ὀνομάσω τὸ ὄνομα xvolov«; ἀλλὰ 
ποῖον ὄνομα μέλλεις ὀνομάζειν; »ovoua ϑεῶν ἑτέρων οὐχ ἀναμνή- 
30 σεσϑε ἐν ταῖς καρδίαις ὑμῶνε, καὶ λέγεις" »09 μὴ ὀνομάσω τὸ ὄνομα 
κυρίου, xal οὐ μὴ λαλήσω ἔτι ἐπὶ τῷ ὀνόματι αὐτοῦε; λέγει οὖν 
πεπονϑώς τι ἀνϑρώκινον, ὃ καὶ ἡμεῖς κινδυνεύομεν πολλάχις πεπον- 
ϑέναι. καὶ μάλιστα εἴ τις σύνοιδεν ἑαυτῷ διὰ τὴν διδασχαλίαν ποτὲ 


οι 


4 Vgl. Jerem. 16, 1. 2. — 14 Matth. 5, 11. — 16 Luk. 6, 23. — 19. Vgl. 
Chrysost. (Gh II, 503): ὅρα φιλοσοφίαν, πῶς ἐλάττωμα τηλιχοῦτον οὐχ ἀπέχρυψε, 
πῶς τὴν ἀσθένειαν οὐ συνεχάλυψε τὴν ἑαντοῦ. — 27 Vgl Kol 3, 17. — 
49 Exod. 23, 13. 
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xal τὸν λόγον ταλαιπωρήσαντι καὶ παϑόντι xal μισηϑέντι, πολλάκις 
λέγει" ἀναχωρῶ. τί μοι καὶ πράγμασιν»; εἰ ἐκ τούτου χαὶ (iy; xgar- 
μασίν εἰμι. ἐκ τοῦ διδάσχειν, ἐκ τοῦ προΐεσθαι τὸν λόγον, διὰ τί οὐχὶ 
μᾶλλον ἀναχωρῶ ἐπὶ τὴν ἐρημίαν x«i ἡσυχίαν; τοιοῦτόν τι XÉxorbe 
xal ὁ προφήτης | λέγων" »xal εἶπα' οὐ μὴ ὀνομάσω τὸ ὄνομα κυρίοι 
καὶ οὐ μὴ λαλήσω “ἔτι ἐπὶ τῷ ὀνόματι avrov. 

AA! ἐπὶ τούτῳ ἀγαϑὸς χύριος ὁ κωλίων τὰς τοιαύτας ἁμαρτίας 
τῶν τηλιχοίτων. οὐκ ἀφῆκε τὸν προφήτην ἀληϑεῦσαι εἰπόντα τὰ 
προκείμενα, ἀλλὰ καὶ ἐν τούτω ἀϑεσίαν ἐπικαλέσαυϑαι καὶ ἀϑετῆσαι 
τὸ εἰρημένον πεποίηχεν ᾿Ιερεμίαν. εἶχα μὲν yàg? »ov μὴ ὀνομάσω 
ἴτε ἐπὶ τῶι ὀνόματι; «τὸ ὄνομα. χυρίου. καὶ οὐ μὴ λαλήσω Irı ἐπὶ 
τῷ ὀνόματι αὐτοῖς. »ἰγένετοε δέ φησιν vier τῇ καρδίᾳ μου ὡς πῖρ 
καιόμενον, φλεγόμενον ἐν τοῖς ὀστέοις μου. καὶ παρεῖμαι χάντοϑεν 
xal οὐ δύναμαι φέρεινε. ὁ λόγος ὁ τοῦ xvolov γέγον! καίων avtoc 
τὴν καρδίαν». νκαὶ ἐγένετο. ly, τῇ χαρόίᾳ μου ὡς xo φλεγόμενον. 
χαιόμε yov ἐν τοῖς ὀστέοις pote. "3 PET τὴν» ἁμαρτίαν i, ya Xexoinxi r 
εἰπών" νοὐ μὴ ὀνομάσω τὸ ὄνομα χυρίου, x«l οὐ μὴ λαλήσω ἐπὶ τῷ 
ὀνόματι αὐτοῦ Ius, xal ἀπέβαλε τὴν ἁμαρτίαν πρεμίας ἅμα τῷ d- 
πεῖν. εἶϑε χαγώ. aua τῷ ἁμαρτῆσιι καὶ εἰπεῖν λόγον auc ὑτητικὸν 
ὠσθανόμη» ὅτι «γέγονε πῦρ ἐν τῇ xaodía mov καιόμενον καὶ güryo- 
μενον córt μὲ μὴ δύνασθαι φέρειν. 

Werks τὶ ὁ λύγως τυλμᾶν, οὐχ olda di εἰ συμᾳ ρον τῷ τοιούτων 
ἀχροατηρίῳ xal τοιυύτον" bone τι εἶναι edo; πιρύς. πυρὸς urz 
alod trot. χολάζωντος tur χολειζόμενον τῷ zo εἰς τὸ μὴ φέρεεν 
αὐτὸν. εἶπε yap' ἐγένετο ἐν τῇ καρδία μου ὡς wo φλεγόμενον: 
καὶ »χαιόμενονε οὐχ ἐν ry καρδία μου μόνον aiia καὶ νἐν τοῖς 
grins μου, xal. zupelgar πάντοϑεν xil οὐ δύναμαι giptre. γὼ 
φοβοῦμαι μὴ τοιοῦτόν ἐστε τὸ ἐπυχείμενυν ἡμῖν, 300 γινόμενον 0x 
ἐν τῇ χαρόία yeyori » “μρεμίου. ov πιπόνϑομι y δὲ αὐτὸ. ed ἐπεπόν- 
Dear tovto. καὶ xootxtto ra óvo πυρά, τοῦτο τὸ zip xci to ἴξωϑεν 
xp 0 Adlon " ἐπὶ τῶν xaiop “Ων ὑπὸ TOP ἡγουμένων τῶν iore 
εἰλόμιϑα ἂν ixilyo μᾶλλον τὸ x n τοῦτο ixi lvo uiv γὰρ zuise 
τὴν ἐπιφάνειαν». τοῦτο di καίει τὴν xc par. χαὶ ἐρξάμι ror ἀπὸ τὴς 
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xagólas διϊχνεῖται ἐπὶ πάντα τὰ ὀστᾶ, χαὶ διιχνούμενον ἐπὶ τὰ ὀστᾶ 
ἔρχεται ἐπὶ ὅλον τὸν καιόμενον, | καὶ οὕτως ἔρχεται ὡς μὴ δύνασϑαι 274 
τὸν καιόμενον φέρειν. τίς ἐπὶ τούτῳ τῷ πυρὶ δύναται λέγειν" »καὶ 
οὐ δύναμαι φέρεινε; οἶδα καὶ λῃστὰς τοῦτο τὸ x90 δυνηϑέντας ὑπο- 
δ μεῖναι, τὸν πόνον (τὸν) ἀπὸ τούτου τοῦ πυρός. ἄλλος ἐστὶν 0 πόνος ὁ 
ἀπὸ τοῦ χυρός, ὃν διέγραψεν Ἱερεμίας λέγων" »xai ἐγένετο ἐν τῇ 
χαρδίᾳ μου ὡς πῦρ καιόμενον, φλεγόμενον ἐν τοῖς ὀστέοις μου, καὶ 
παρεῖμαι πάντοθεν xol οὐ δύναμαι φέρεινε. ἐχεῖνο τὸ πῦρ ἐκχχαίει ὁ 
σωτὴρ 0 εἰπών" x00 ἦλϑον βαλεῖν ἐπὶ τὴν γῆνε. καὶ ἐπεὶ ἐχεῖνο 
10 τὸ πῦρ ἐχκαίει ὁ σωτήρ, διὰ τοῦτο τοῖς ἀρχομένοις ἀχούειν αὐτοῦ 
ρχεται ἀπὸ τοῦ πυρὸς καὶ πρῶτον πῦρ βάλλει αὐτῶν ἐπὶ τὴν zap- 
δίαν" ὅπερ ὁμολογοῦσι Σίμων χαὶ Ἀλεόπας λέγοντες ἐπὶ τοῖς λόγοις 
co (x00) τὸ »οὐχὶ ἡ καρδία ἡμῶν καιομένη ἦν ἐν τῇ ὁδῷ, ὡς διήνοιγεν 
ἡμῖν τὰς γραφάςε; ἐνθάδε ἡ καρδία καίεται πυρὶ καὶ Σίμωνος καὶ 
16 Αλεόπα. ἄχουε "“λεγόντων᾽ »οὐχὶ ἡ καρδία ἡμῶν χαιομένη ἥνε; 

(19)) 9. Τίς ἄξιος 10 λαβεῖν ἐχεῖνο τὸ πῦρ ἐν τῇ καρδίᾳ, ἵνα μὴ 
ἐχεῖ αὐτὸ λάβῃ; ϑέλω διαγράψαι τίς ἐστιν ὁ 0 ἔχων τοῦτο τὸ πῦρ ἐν τῇ 
καρδίᾳ. διάγραψόν μοι δύο ἡμαρτηχότας τὴν αὐτὴν τῷ γένει ἅμαρ- 

324v τίαν, τὴν μιαρᾶν, τὴν ἀχά ϑαρτον πορνείαν, καὶ ἐν τούτοις τοῖς δύο 
20 τοῖς πεπορνευχύσι τὸν μὲν ἕτερον μὴ λυπούμενον μηδὲ ὀδυνώμενον 
μηδὲ δαχνόμενον, ἀλλὰ τὸ εἰρημένον ἐν Παροιμίαις περὶ τῆς πόρνης 
γυναικὸς πάσχοντα, «ἥτις ἐὰν πράξῃ, ἀπονιφαμένη οὐδέν got πεπρα- 
χέναε ἄτοπονε. ἴδε μοι τὸν ἕτερον μετὰ τὸ πτῶμα μὴ δυνάμενον 
στέγειν, ἀλλὰ κολαζόμενον τὴν συνείδησιν, βασανιζόμενον τὴν καρδίαν, 

25 φαγεῖν καὶ πιεῖν οὐ δυνάμενον, οὐ χρίσεε νηστεύοντα ἀλλὰ ἀλγηδόνι 
τῆς μετανοίας. διάγραψόν μοι τὸν τοιοῦτον "ὅλην τὴν ἡμέραν σκυ- 
ϑρωκπάζοντα καὶ χκαταπονούμενον xal πορευόμενον, ὠρνυόμενον ἀπὸ 
στεναγμοῦ τῆς καρδίας αὐτοῦ, βλέποντα αὐτοῦ τὴν ἁμαρτίαν ivo- 
πίον αὐτοῦ- διὰ παντὸς ἔμπροσϑεν ἐλέγχουσαν. καὶ ἴδε τὸν τοιοῦ- 
80 rov οὐχ ἐπὶ μίαν ἡμέραν οὐδὲ ἐπὶ μίαν νύχτα, ἀλλ᾽ ἐπὶ χρόνον 
πολὺν κολαζόμενον. τίνα τῶν δύο προχρίνεις; τίνα λέγεις ἐλ- 
πίδας ἔχειν παρὰ ϑεῷ; ag ἐχεῖνον τὸν χορνεύσαντα xol μὴ φροντί- 


1 Vgl. Hebr. 4, 12? — 9 Luk. 12, 49. — 18 Vgl. Resch TU X, 3, 2108, — 
18 Luk. 24, 32. — 15 Luk.24, 32. — 18ff. Vgl. in Psal.37 Hom. 1,3 (Lo 12, 249): 
Sunt quidam, qui cum peccaverit .... ita vivunt, quasi nihil omnino commise- 
rint... Cum vero post dictum [l mit Merlin.: delictum] quis consumitur et 
aflligitur pro delicto suo et conscientiae stimulis agitur, mordetur sine intermissione 
atque occultis confutationibus impugnatur, iste etc. — 38 Prov. 24, 55. — 28 Vgl. 
Sir. 8, 17? — 24 Vgl. Psal. 34, 13? — 96 Vgl. Psal. 37, 7. 9. 10. 
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capra, all’ -aralyouvra ὡς xal παραδόντα αὐτὸν τῇ ἀσελγείᾳ-. ἢ 
τοῦτον τὸν μετὰ τὴν μίαν ἁμαρτίαν πενθοῦντα, ϑρηνοῦῖντα; οὗτος t 
ἐλπίδων ἐστίν. ὅσον πλείω καίεται ὑπὸ τοῦ τῆς λύπης πυρός. τοσοῦ- 
τον μᾶλλον ἐλεεῖται, καὶ ἴστιν αὐτῷ χρόνος αὐτάρχης τῆς κολάσεως 
5 τοῦ οὗτος, 0005 ἐχείνῳ δίδοται χρόνος κολάσεως τῷ πορνεύσαντι καὶ 
λυπηϑέντι. καὶ ἐπεὶ χρόνος ἰστὶ τούτῳ τῆς ἐνταῦϑα κολάσεως λυσι- 
τελής, διὰ τοῖτο ἐπραγματιύίόατο xoiadas τὸν πεχορνευχότα. xal 
ἡνίχα ἐχόλασεν αὐτὸν λύπῃ καὶ elde τὴν λύπην» αὐτάρχη, φησί" 
uxo ts τῇ περισσοτέρᾳ λύπῃ καταποθῦ ὁ τοιοῦτος, χυρώσατε εἰς 
10 αὐτὸν ἀγάπην-. ἴχαστος ἡμῶν ἐξετασάτω τὴν συνείδησιν ἑαυτοῦ, καὶ 
ἰδέτω τί ἡμαρτεν᾽ τι δεῖ αὐτὸν χολασϑῆναι. εὐχέσθω τῷ ϑεῷ τοῦτο 
τὸ zip τὸ ἐν τῷ Ἱερεμίᾳ ἥκειν ἐπ᾿ αὐτόν. εἶτα τὸ ἐπὶ Σίμωνα καὶ 
Κλεόπαν ἐληλυϑός, ἵνα μὴ τηρηϑῇ τῷ ἄλλῳ πυρί εἰ γὰρ μὴ ἴλαβεν 
ἐνθάδε τὸ χὺρ ἀλλὰ καὶ ἡμαρτε xal oU πεφρύντικε. τηρηϑήσοται 
15 ἐκείνῳ τῷ πυρί. 

» Aa) ἐγένετο ἐν τῷ καρδίᾳ μου ὡς xUQ καιόμενον, φλεγόμενον 
ἐν τοῖς ὀστέοις μου, καὶ παρείμαι πάντοθεν καὶ οἱ δύναμαι φέρεε;. 
ὅτι jxovoa φύγον πολλῶν συναϑροιζομένων χυχλόϑενε. ὁ ἄμεμπτος, 
o μαχάριος “Ἱερεμίας (καϑ᾽ ὑπεξαίρεσιν λέγω τούτου τοῦ μικροῦ ἁμαρτῆ;- 

Ἂν ματος καὶ εἶ τι ἄλλο βραχὺ πεποίηκεν) ἐφέγετο ὑπὸ πολλῶν. ἀλλ᾽ 
ὁ ὑπὸ τῶν πολλῶν woyo; avro ἐγχώμιον παρὰ ϑιῷ ἡν. ἔλεγον γὰρ 
ol φέγοντες" »ἐπισύστητε, χαὶ ἐπισιστῶμεν αὐτῷ πάντες ἄνδρις φίλοι 
αὐτοῦ" τηρήσατο τὴν ἐπίνοιαν avrov, καὶ ἀπατηϑήσεταιε. ἄλλην 
ἀπάτην ἐβούλοντο αὐτὸν ἀπατῆσαι ὀλέϑριον. ἐναντίαν vg ἀπάτῃ περὶ 

25 ἧς εἶπεν νήἡπάτησάς με. κύριε. xa) ἡπατήϑηνε. λέγουσι δὲ οὗτοι οἱ 

ἐπισυνιστάμενμοε αὐτῷ »νκαὶ δινηυόμεϑα αὐτῷ. zul ληφύμεθα τὴν 
ἐκόίχηοεν ἡμῶν ἐξ αὐτοῖς, οἵονται ἡδικηῆϑαε οἱ ἐλεγχϑέντες ἐπὶ 
ταῖς ἰδίαις ἁμαρτίαις καὶ διὰ τοῖτο οἰηθέντες ἡδικησθια λέγουσε᾽ 

"ληψόμεθα τὴ» ἰχδίκησιν ἡμῶν ἐξ αὐτοῦς, τοιοῦτόν τὶ πεποιήκασεν 

καὶ οἱ τὸν ἰσαίαν πρίσαντις᾽ ὡς ἀδικηϑέντις γάρ ἐπειδήπερ αἱ xoo- 

g tuat ἰπέστριφον αὐτοὺς καὶ ἰχύλαϊον αὐτούς. ἤλεγχον, ἐποτίμωε 

Sov ἰχρισαν αὐτὸν καὶ κατεδίκασαν αὐτοῦ φῆφον ϑανατικήν. 

᾿Ιλλά φησιν ὁ 'διριμίας lxi τούτοις τοῖς ἐπισιοτᾶσε᾽ »xai κύριος 
μετ᾽ ἐμοῦ καϑὼς μαχητὴς ἰσχίωνε. ἐὰν γεινώμεϑα ὁποίους ἡμᾶς εἶναι 


I Vgl Eph. 4,19. 9 Vgl 1l Kor. 2. 7. — 19 Vgl Lok. 24, € -- 
808. Vul. Hebr. 11, 37. 


à 


— 


8 ^v^ ὦ uw Uh de (op ots PF 2e on zer teren Co; v. ‚ne.cht sand ας 
ἔχ c» ^ vgl SN, V, 30 08 rot fth. ar, KN ntm bau AM tot ^. B toost- 
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Homilie XX. Jerem. 90, 7—12. 193 


χρή, καὶ τὸ πῦρ ἐχεῖνο παραδεξώμεϑα ἐπὶ ταῖς ἡμετέραις ἁμαρτίαις 
ἐρχόμενον οἷς τῷ Ἱἱερεμίᾳ καὶ τοῖς ὁμοίοις, κύριος γίνεται μετὰ ταῦτα 
uc" ἡμῶν »χαϑὼς μαχητὴς ἰσχύωνε. καὶ »διὰ τοῦτο ἐδίωξαν καὶ 
νοῆσαι οὐχ ἡδύναντος [οἱ διώκοντες αὐτὸν Ἰουδαϊοι" εἠσχύνϑησαν 
5 σφόδρα καὶ οὐκ ἐνόησαν ἀτιμίας αὐτῶνε, ἐν τοσούτῳ χρόνῳ ἀτι- 
μαξόμενοι οὐ λέγουσιν ἑαυτῶν τὰς ἁμαρτίας], ὅτε ὃ χύριος ἦν μετὰ 
τοῦ διωχομένου, καὶ οὐ δύναται ὑποχείριος αὐτοῖς γενέσϑαι διωχό- 
μενος. μήποτε οὖν, εἷς πολλὰ τοῦ Ἱερεμίου ἀναφέρεται ἐπὶ τὸν 
σωτῆρα, xal τοῦτο δύναται τοιοῦτον εἶναι; νἐπι(σύγ)στητεε γὰρ νκαὶ 
10 ἐπισυστῶμεν aUtq« εἴρηται καὶ ἐπὶ τοῦ σωτῆρος. καὶ νκύριοςε ἣν 
μετ᾽ αὐτοῦ »χαϑὼς μαχητὴς ἰσχύων διὰ τοῦτο ἐδίωξαν καὶ νοῆσαι 
οὐχ ἡδύναντοε, oí διώκοντες αὐτὸν Ἰουδαῖοι" »ἠσχύνϑησαν σφόδρα 
xci 00x ἐνόησαν ἀτιμίας αὐτῶνε, ἐν τοσούτῳ χρόνῳ ἀτιμαξόμενοι 
οὐ λέγουσιν ἑαυτῶν τὰς ἁμαρτίας, »αἱ di αἰῶνος οὐχ ἐπιλησϑήσονταιε, 
15 ἀλλ᾽ οἴονται) ὅτι ἐν τῷ αἰῶνι τούτῳ ἐπιλησϑήσονται αὐτῶν αἱ 276 
ἀνομίαι. ἡμεῖς δὲ ὁρῶμεν ott δ αἰῶνος αὐτῶν αἱ ἀνομίαι οὐχ ἐπι- 
λησθήσονται, καὶ ὁρῶντες μεμνήμεϑα τοῦ »un ὑφηλοφρόνει, ἀλλὰ 
φοβοῦ εἰ γὰρ ὁ ϑεὸς τῶν κατὰ φύσιν κλάδων οὐχ ἐφείσατο, πόσῳ 
μᾶλλονε τῶν παρὰ φύσιν »oU φείσεται; ς 
20 » Κύριοςς οὖν »τῶν δυνάμεωνε ue" ἡμῶν, »δοχιμάζων δίκαια, 
συνίων νεφροὺς xal xagólag«. ὁ κύριος δοχιμάξει μὲν δίκαια, ἀπο- 
326r δοχιμάζεε δὲ ἄδικα, καὶ ἔστι», ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, τραπεζίτης δι- 
καίων καὶ ἀδίχων᾽ οὗτος δὲ ὁ κύριος καὶ Σσυνίωνε ἐστὶ »»νεφροὺς 
καὶ καρδίαςε. ἐνθάδε μὲν οὖν γέγραπται ὅτι »συνίωνε ἐστὶ »νεφροὺς 
25 xal χαρδίαςε. ζητῶ τί διαφέρει τὸ συνιέναι νεφροὺς καὶ καρδίας- 
xal μήποτε ἄλλο ἐστὶ τὸ συνιέναι νεφροὺς καὶ χαρδίας-, ἄλλο τὸ 
ἐτάζειν χαρδίας καὶ νεφρούς. οὐ πάντων ἐτάζει καρδίας xol ve- 
φρούς, ἀλλὰ τῶν ἡμαρτηχότων᾽ ἐφίστημι γὰρ τῷ σημαινομένῳ τοῦ 
ἐτάζειν, ὅπερ λέγεται ἐν τῷ βίῳ τούτῳ ἐπὶ τῶν βασανιζομένων. 
30 ἐπὶ τοῖς δικαστηρίοις (oí uà») ἐτάξουσιν, οἱ δὲ ἐτάζονται, οἱ δέ εἰσι 
χαὶ ἐν πόνοις βαρυτάτοις. οἱ μὲν οὖν χολασταὶ ἐτάξουσι πλευρᾶς, 
ἐτάζουσε σώματα" χύριος δὲ μόνος καινὸν ἔχει τρόπον ἐτασμῶν, 
ἐτάξων γάρ ἐστι καρδίας, καὶ μόνῳ τῷ κυρίῳ πρόσεστι τὸ ἐξετάζειν 
χαρδίας xal νεφρούς. λῃσταὶ ἐνταῦϑα ἐτάζονται κατὰ πρόσταξιν 


17 Röm. 11, 20.21. — 27 Vgl. Psal. 7,10. — 99 Vgl. Hesych.: ἤτασεν ἐβασάνισεν. 


4-6 οἱ --- ἁμαρτίας) offenbare Dublette von Z. 12—14 und hier nicht passend | 
9 ἐπισύστητε V Co vgl. S. 192, 22 | 15 οἴονται Gh Co οἷον 8 | 21—8. 194, ? 
Hierzu Fragm. 55 in C: Ὡς--ἐτασμῷ | 285—297 ζητῶ --- νεφροῖς) διαφέρει δὲ τὸ 
συνιέναι τοῦ ἐτάζειν νεφροὺς xal χαρδίας C; od. ist hinter συνιέναι 2. 25 zu er- 
günsen: τοῦ ἐτάζειν resp: νεφροὺς xal χαρδίας, τοῦ ἐτάζειν ὃ | 80 οἱ μὲν) ὅπου 
οἱ uiv Co. 
Origenes III. 13 


Die Fragmente aus der Philokalie. 


A == cod. Patm. 270 saec. X. 

B = cod. Ven. 47 saec. XI. 

C = cod. Paris. Suppl. 615 saec. XIII. 
δ D — cod. Ven. 122 saec. XIV. 


Nr. 1. Vgl. Hom. 21, 2 und 39, t. 


Ro 33 {Ὥσπερ δὲ πάντα τὰ τοῦ ϑεοῦ δωρήματα εἰς ὑπερβολὴν μείζονά 
yc ἐστι τῆς ϑνητῆς ὑχοστάσεως, οὕτω καὶ ὁ ἀχριβὴς λόγος τῆς περὶ 
πάντων τούτων σοφίας, παρὰ τῷ ϑεῷ τῷ καὶ οἰχονομήσαντι ταῦτα 
10 γραφῆναι τυγχάνων, ϑέλοντος τοῦ πατρὸς τοῦ λόγου γένοιτο ἂν ἐν 
τῇ ἄχρως μετὰ πάσης φιλοτιμίας καὶ συναισϑήσεως τῆς ἀνϑρωκίνης 
ἀσϑενείας τῆς περὶ τὴν χατάληψιν τῆς σοφίας χεκαϑαρμένῃ ψυχῇ. 
εἰ δέ τις προπετέστερον ἑαυτὸν ἐπιδῴη, μὴ συνιδὼν τὸ ἀπόρρητον 
τῆς σοφίας τοῦ ϑεοῦ xal τοῦ »ip ἀρχῇε »πρὸς τὸν ϑεὸνε λόγου, καὶ 
15 αὐτοῦ ϑεοῦ ὄντος, καὶ ὅτι κατὰ τὸν λόγον xal ϑεόν, καὶ κατὰ τὴν 
παρ᾽ αὐτῷ σοφίαν, ταῦτα xal ζητητέον xol εὑρετέον, ἀνάγχη τὸν 
τοιοῦτον εἰς μυϑολογίας καὶ φλυαρίας ἐχπίπτοντα xal ἀναπλασμοὺς 
τῷ περὶ ἀσεβείας ἑαυτὸν ὑποβάλλειν κινδύνῳ. διόπερ μνημονευτέον 
xal τῆς παρὰ τῷ Σολομῶντι ἐν τῷ Ἐχκχλησιαστῇ περὶ τῶν τοιού- 
90 τῶν ἐντολῆς, λέγοντι νμὴ σπεύσῃς τοῦ ἐξενεγκεῖν λόγον πρὸ 
προσώπου τοῦ ϑεοῦ ὅτι ὁ ϑεὸς ἐν τῷ οὐρανῷ ἄνω. καὶ σὺ ixi 

τῆς γῆς κάτω" διὰ τοῦτο ἔστωσαν οἱ λόγοι σου ὀλίγοιε. 
Εο 34 Πρέπει δὲ τὰ ἅγια γράμματα πιστεύειν μηδεμίαν χεραίαν ἔχειν κενὴν 
σοφίας ϑεοῦ᾽ ὁ γὰρ ἐντειλάμενος ἐμοὶ τῷ ἀνϑρώπῳ καὶ λέγων νοὐχ 
25 ὀφϑήσῃ ἐνώπιόν μου κενόςε, πολλῷ πλέον αὐτὸς οὐδὲν κενὸν ἐρεῖ. 


14 Vgl. Joh. 1, 1. — 20 Pred. Sal. 5, 1. — 24 Exod. 34, 20. 


6 Nr. I. vgl. Einleitung | 7—23 Woher? | 18 ἐπιδιδῷ A ἐπιδῷ D | ovrediov 
A| 18 xal!] « B | λόγον) + ἄν B | 28—8. 196, 7 Vgl. Hom. 21, 2 in Jerem. 
29, 6—9 (Hieronymus: Hom. II, 2 — Hi | 28 δὲ] < H | μηδεμίαν) πὸ enum 
quidem H | 25 πλέον AB plus Ἡ μᾶλλον D. 
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Hom.21,2 


m 


1 
jay 


16 


194 Origenes! Jeremiahomilien. Homilie XX. Jerem 20, 7 -12. 


ἡγουμένου τὰ πλευρά, ἐκεῖ dà οὐχ ix προστάξεως ϑεοῦ, ἀλλ᾽ €x. av- 
τοῦ τοῦ χιρίου ἐτάξεταί τις νεφροὶς xa) καρδίας. εἰ μὴ ἄρα ἐνταῖϑα 
λέγω τὸν μὲν προυτασσύμενον εἶναι τὸν υἱόν. τὸν δὲ προστάσσοντα 
εἶναι τὸν πατέρα, καὶ τὸν λόγον εἶναε τὸν ἐτάξοντα καρόίας καὶ 
νεφρούς. χαὶ πασῶν γε νομίζω βασάνων, πάντων τῶν πόνων βαρί- 
τερα τὰ ἀπὸ τοῦ λόγου. ὅταν ἐτάξῃ xal καρδίας xal νεφρού-. διὸ 
πάντα πράττωμεν. ἵνα μὴ σπαρειδοϑῶμεν ἐκείνῳ τῷ (raoug. oc 
ἐτασμοῦ oloucu ἴλαττον πάσχειν τοὺς παραδιδομέρους τοῖς λεγομένοις 
ἐν τῷ εὐαγγελίῳ βασανισταῖς" πολλοῖς yao παραδίδονται, τάχα πλείοσι 
βασανισταῖς: κατὰ τὴν ἀρχήν. οὐδέπω ἄξιοε γινόμενοι παραδίδοσθαι 
ivl λόγῳ τῷ ἐτάξοντι καρδίας καὶ νεφρούς. ὁ πλούσιος ἐκεῖνος οὐ- 
δίπω ἄξιος ἡ» παραδυϑῆναιε τῷ ἐτάξοντι καρδίας καὶ νεφρούς" διὰ 
τοῦτο ὑπὸ πλειόνων ἐασανίζετο. vorepov δὲ εἰ καὶ ἐκεῖνος τοῦτο 
πάσχεε ἢ μή. ὁ δινάμενος ἐξεταξέτω. πλὴν τὰ περιμένοντα ἡμᾶς 
ἐστε βασανισταὶ καὶ ἐτάζων τὰς καρδίας xal rig got; ἐπὶ τοῖς ayap- 
τήμασιν ἡμῶν ὧν ἁμαρτημάτων ἐὰν μὴ τάχιον ἀπαλλαγῶμεν. ἐν 
τούτοις ἐσύμεϑα. διὸ ἀναστάντες τὴν» ἀπὸ τοῦ Brot βνήϑειαν al- 
τήσωμεν. ἵνα ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ μαχκαριοϑῶμε», ᾧ ἡὶ δόξα id; τοὺς 
αἰῶνας. yn. 


S Vgl. Matth. is, 34. — 11 Vgl. Luk. 16. 23 


4 (tay xai ἐτάζι, Gh ἐεάζηται 8, ἢ πάντα ὃ mitausrad. ; 14 sages 8° 
πάσχει Score ! 19 "Apr t ὁμιλία εἰς S; dies kann, wenigstens nach dem sonstigen 
B.auch der Handschrift, ebenso gut als Unter«cbrift der letaten Jeremiaabotnilie ge 
meint. ein, wie als ÜCbeischnift des Folgenden (sgl. Clement of Alezandria, Quis 
d:»ee salvetur ed. Barna.d TSt V,2. B. Doch hat V, der wie S nur 19 Oryenec- 
henilien kennt + μία αὖ, monat dann Quies dives salyetur gemeint oein würde. 





Die Fragmente aus der Philokalie. 


A == cod. Patm. 210 saec. X. 

B 2e cod. Ven. 47 saec. XI. 

C = cod. Paris. Suppl. 615 saec. XIII. 
δ D = cod. Ven. 122 saec. XIV. 


Nr. l Vgl. Hom. 21, 2 und 39, t. 


Ro 33 (Ὥσπερ δὲ πάντα τὰ toU ϑεοῦ δωρήματα εἰς ὑπερβολὴν μείζονά 
yer ἐστι τῆς ϑνητῆς ὑποστάσεως, οὕτω καὶ ὁ ἀχριβὴς λόγος τῆς περὶ 
πάντων τούτων σοφίας, παρὰ τῷ ϑεῷ τῷ καὶ οἰχονομήσαντι ταῦτα 
10 γραφῆναι τυγχάνων, ϑέλοντος τοῦ πατρὸς τοῦ λόγου γένοιτο ἂν ἐν 
τῇ ἄχρως μετὰ πάσης φιλοτιμίας καὶ συναισϑήσεως τῆς ἀνϑρωκίνης 
ἀσϑενείας τῆς περὶ τὴν κατάληψιν τῆς σοφίας χεχαϑαρμένῃ ψυχῇ. 
el δέ τις προπετέστερον ἑαυτὸν ἐπιδῴη, μὴ συνιδὼν τὸ ἀπόρρητον 
τῆς σοφίας τοῦ ϑεοῦ καὶ τοῦ τὲν ἀρχῇε »πρὸς τὸν ϑεὸνε λόγου, καὶ 
15 αὐτοῦ ϑεοῦ ὄντος, καὶ ὅτι κατὰ τὸν λόγον καὶ ϑεόν, καὶ κατὰ τὴν 
xag αὐτῷ σοφίαν. ταῦτα xoi ζητητέον καὶ εὑρετέον, avayxg τὸν 
τοιοῦτον εἰς μυϑολογίας καὶ φλυαρίας ἐχπίπτοντα καὶ ἀναπλασμοὺς 
τῷ περὶ ἀσεβείας ἑαυτὸν ὑποβάλλειν κινδύνῳ. διόπερ μνημονευτέον 
καὶ τῆς παρὰ τῷ Σολομῶντι ἐν τῷ Ἐχχλησιαστῇ περὶ τῶν τοιού- 
20 τῶν ἐντολῆς, λέγοντι" .μὴ σπεύσῃς τοῦ ἐξενεγχεῖν λόγον πρὸ 
προσώπου τοῦ ϑεοῦ ὅτι ὁ ϑεὸς iv τῷ οὐρανῷ ivo, καὶ σὺ ἐπὶ 

τῆς γῆς χάτω" διὰ τοῦτο ἔστωσαν οἱ λόγοι σου ὀλίγοιε. 
Ro 34 Πρέπει δὲ τὰ ἅγια γράμματα πιστεύειν μηδεμίαν κεραίαν ἔχειν χενὴν 
σοφίας Beov’ ὁ γὰρ ἐντειλάμενος ἐμοὶ τῷ ἀνϑρώπῳ καὶ λέγων" »oUx 
25 ὀφϑήσῃ ἐνώπιόν μου χενόςε, πολλῷ πλέον αὐτὸς οὐδὲν κενὸν ἐρεῖ. 


14 Vgl. Joh. 1, 1. — 20 Pred. Sal. 5. 1. — 94 Exod. 34, 20. 


6 Nr. I. vgl. Einleitung | 7—298 Woher? | 13 ἐπιδιδῷ A ἐπιδῷ D | σινειδὼν 
A| 15 xal!] — B | λόγον! + ἂν B | 28—S. 196, 7 Vgl. Hom. 21, 2 in Jerem. 
20, 6—9 (Hieronymus: Hom. II, 2 = Hı | 98 di] < H | μηδεμίαν) ne unum 
quidem H | 26 πλέον AB plus Ἡ μᾶλλον D. 
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Hom.21,2 


196 Origenes! Jeremialiomilien. 


νἐχε γὰρ »τοῦ πληρώματος αὐτοῦς λαβόντες οἱ προφῆται λέγουσι" διὸ 

πάντα πνεῖ αὖ τῶν ἀπὸ πληρώματος" καὶ οὐδέν ἐστιν ἐν προφητείᾳ 

" νόμῳ ἢ εὐαγγελίῳ " ἀχοστόλῳ, ὃ οὐχ loti» ἀπὸ πληρώματος. διὰ 

τοῖτο ἐπεί ἐστιν ἀπὸ πληρώματος, ανεῖ τοῦ πληρώματος tels 
5 ἔχοισιν ὀφθαλμοὺς βλέποντας τὰ τοῦ αληρώματος, xal ὦτα ἀχού- 
οντα τῶν ἀπὸ πληρώματος, καὶ αἰσϑητήριον τῆς εὐαδίας τῶν ἀπὸ 
πληρώματος πνεονίτων. 

Ἐὰν δέ ποτε ἀναγινώσχων τὴν γραφὴν προσχόξῃς νοήματι Orte ἢ m 
κιλῷ λίθῳ xQooxouuato; κιὶ πέτρᾳ σχανδάλου, αἰτιῶ σαντύν. μὴ 
ἀπελπίσῃς γὰρ τὸν Aldo» τοῦτον τοῦ προσχόμματος: xal τὴν πέτραν τοῦ 
ὑκανδάλου ἴχεειν νοήματα cor ἂν γενέσθαι xata τὸ εἰρημένον »xai 
ὁ πιστεύων οὐ καταισχυνϑήσεταιε. πίστευσον πρῶτον, xal εὑρήσεες 
ὑπὸ τὸ κομιζόμενον σκάνδαλον πολλὴν ὠφέλειαν ἁγίαν. 


IL 


Nr. ll. Hom. 39, 1. 2. 


Bo T Περὶ riw ἐν tj, Hei γραφῇ δοχούντων igeiv τι λέϑοι 
€« 
ABC ἸἬροσχόμμαιον ἢ πέιρας σχανδάλοι. ἐν τῇ AO. ὁμιλίᾳ ἃς 
"ὧν εἰς tov I ey, εἰς τὸ νοὺχ ἡδιίν "eios 
y τὸν Ἱερεμίαν, sis τὸ »wtx rdtrato χύριος qe 
Qe, ὠπὸ 19000.10U πονηρίας Cutve, 
Fur xoti drayırauzar τὴ" γραφὴν πρυυχόφῃυς »υἡματι orte 


2í Xu AC) A reeoxou uat os xai πὲ ron ἀκανδάλοις, αἰτιῶ dcvtor- m 
wreixioys Jap τὸν Aldo» τοῖτον ToU προυχόμματος xal τὴν Rirpar 


1 Vgl Joh. 1, 15. 9 Vyl. Rin '&32f£. I Pete 2,7 Je S, iW 11 Ré 
vo: Jes 8 1 17 Jerem 1, ὦ $20 V, Ku cs J. d ee 27 08 
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Die Fragmente aus der Philokalie. Vgl. Hom. XXI, 2 und XXXIX, 1.2. 107 


τοῦ σχανδάλου ἔχειν νοήματα ὥστ᾽ ἂν yerkiodaı τὸ εἰρημένον᾽ »καὶ 286 
ὁ πιστεύων οὐ καταισχυνϑήσεταιε. πίστευσον πρῶτον, καὶ εὑρήσεις 
ὑπὸ τὸ νομιξόμενον σχάνδαλον πολλὴν ὠφέλειαν ἁγίαν. εἰ γὰρ ἡ- 
μεῖς ἐντολὴν ἐλάβομεν μὴ λέγειν "ῥῆμα ἀργόν, ὡς δώσοντες περὶ 

δ αὐτοῦ λόγον ἐν ἡμέρᾳ κρίσεωςς, καὶ ὅση δύναμις φιλοτιμούμεϑα 
πᾶν ῥῆμα τὸ ἐξιὸν ix τοῦ στόματος ἡμῶν ποιεῖν ἐργάζεσθαι καὶ 
ἐν ἡμῖν τοῖς λέγουσι καὶ ἐν τοῖς ἀχούουσι᾽ τί χρὴ νοεῖν περὶ τῶν 
προφητῶν, ἢ ὅτι πᾶν ὁὀῆμα λαληϑὲν διὰ τοῦ στόματος αὐτῶν ἐρ- 
γατικὸν ἦν; καὶ “οὐ ϑαυμαστόν, εἰ πᾶν [τὸ] ῥῆμα τὸ λαλούμενον ὑπὸ 

10 τῶν προφητῶν εἰργάζετο ἔργον τὸ πρέπον ῥήματι. ἀλλὰ γὰρ οἶμαι 
ὅτε χαὶ πᾶν ϑαυμάσιον γράμμα τὸ γεγραμμένον ἐν τοῖς λογίοις τοῦ 
ϑεοῦ ἐργάζεται. καὶ οὐχ ἔστιν νἱἰῶτα ἕν ἢ μία κεραίας γεγραμμένη 
ἐν τῇ γραφῇ, ἥτις τοῖς ἐπισταμένοις χρῆσϑαι τῇ δυνάμει τῶν γραμ- 
μάτων οὐχ ἐργάζεται τὸ ἑαυτῆς ἔργον. 


Ro 59 2. "QoxsQ δὲ ixi τῶν βοτανῶν ἑκάστη μὲν ἔχει] δύναμιν εἴτε 


εἰς τὴν ὑγίειαν τῶν σωμάτων εἴτε εἰς ὁτιδήχποτε, οὐ xavtov δέ 
ἐστιν ἐπίστασϑαι εἰς ὃ ἑκάστη τῶν βοτανῶν ἐστι χοήσιμος, ἀλλ᾽ εἴ 
τινες ἐπιστήμην εἰλήφασιν, οὗτοι οἱ περὶ τὰς βοτάνας διατρίβοντες 
iva εἰδῶσι καὶ πότε παραλαμβανομένη χαὶ ποῦ τῶν σωμάτων. ἐπι- 
90 τιϑεμένη καὶ τίνα τρόπον σχεναζομένη ὀνίνησι τὸν χρώμενον, οὕτως 
οἱονεὶ βοτανικός τις πνευματικός ἔστιν ὁ ἅγιος, ἀναλεγόμενος ἀπὸ 
τῶν ἱερῶν γραμμάτων ἕχαστον ἰῶτα καὶ ἔχαστον τὸ τυχὸν στοι- 
χεῖον, καὶ εὑρίσκων τὴν δύναμιν τοῦ γράμματος, καὶ εἰς 0, τι ἐστὶ 
χρήσιμον, xal Ott οὐδὲν παρέλκει τῶν γεγραμμένων. εἰ δὲ βούλει 
25 καὶ δευτέρου ἀχοῦσαι εἰς τοῦτο παραδείγματος, ἕχαστον μέλος τοῦ 
σώματος ἡμῶν ἐπί τινι ἔργῳ ὑπὸ τοῦ τεχνίτου ϑεοῦ γεγένηται" 
ἀλλ᾽ οὐ πάντων ἐστὶν εἰδέναε τίς ἡ ἑχάστου τῶν μελῶν μέχρι τῶν 
τυχόντων δύναμις καὶ χρεία. οἱ γὰρ περὶ τὰς ἀνατομὰς πραγμα- 
τευσάμενοι τῶν ἰατρῶν δύνανται λέγειν ἕχαστον καὶ τὸ ἐλάχιστον 
30 μόριον, εἰς τί χρήσιμον ὑπὸ τῆς προνοίας γεγένηται. νόει μοι τοίνυν 
καὶ τὰς γραφὰς τοῦτον τὸν τρόχον πάσας βοτάνας 7 ἕν τέλειον 
λόγου σῶμα" εἰ δὲ σὺ μήτε βοτανιχὸς εἰ τῶν γραφῶν μήτε ἀνατο- 


1 Röm. 9, 33 Jes 28, 16. -- 4 Vgl Matth 12, 36. — 12 Vgl 
Matth. 5, 18. 


8 ἁγίαν) C 4 ὡς) < A | 4/6 λόγον περὶ αὐτοῦ δώσοντες C | 5 φιλοτι- 
μώμεϑα A | 6 πᾶν) + τὸ AB| 8 διὰ tov] ex AC | ἐργαστιχὸν C | 9 τὸ < Hu | 
16 ὕγειαν AC | 19 εἰδῶσι εἴδωσι ABC w. e. sch. δωσι Hu | σωματικῶν A 
21 βοτανιχὸς — ἅγιος) τις Boravixóc ἐστιν ὁ ἅγιος xal πνευματικός AC | 92 £xactov 
lota xal) < A | 26 ϑεοῦ) « C | 99 ἰατρῶν) + οὐ C | 80 μόριον) μέρος C | 
εἰς τῇ ἐστι B. 
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μεὺς εἰ τῶν προφητικῶν λόγω», μὴ νόμιζε παρέλχειν τι τῶν γε- 
γραμμένων. ἀλλὰ σαυτὸν μᾶλλον ἡ τὰ ἱερὰ γράμματα αἰτιῶ. ὅτε 
μὴ εὑρίσκεις τὸν λόγον τῶν γεγραμμένων. τοῦτο μοι τὸ προοίμιον 
εἴρηταε καϑολικῶς χρήσιμον εἰναι δυνάμενον εἰς ὑλὴν τὴν γραφήν, 

5 ira προτραπῶσιν οἱ 064 ἄοντες προσέχειν τῇ ἀναγνώσει μηδὲν παρα- 
πέμπεσθαι ἀνεξέταστον xai ἀνεξερεύνητον γράμμα. 


28 ἀλλὰ -- γεραμμένων, -- € | 8 μᾶλλον" μόνον B 8 εἰρίσχης B* εἰ- 
ρἰσχεις B' . 








Die selbständigen Fragmente aus der Prophetenkatene. 
c == cod. Chis. R. VIII. 54 saec. X. 
l| = cod. Laur. V, 9 saec. XI. 
o = cod. Vat. Ottob. gr. 452 saec. XI. 


5 Nr. 1. Jerem. 1, 10. 


(1) Ὁ γὰρ δίκαιος οὐχ ἔστιν iv νεότητι, ἐπεὶ »τελειωϑεὶς ἐν 287 


ὀλίγῳ ἐπλήρωσε χρόνους μαχρούςε. ὡς πρὸς μὴ ὄντα γὰρ ἐν ὁδοῖς 

ψεχταῖς τὸ μὴ λὲγε ὅτε νεώτερός &luc ὁποῖος Ῥοβοὰμ -iy- 

χαταλικὼν τὴν βουλὴν τῶν σπρεσβυτέρων- καὶ ταῖς τῶν νεωτέρων 
10 ἀχολουϑήσας, διὸ xol τὴν βασιλείαν οὐ τετήρηχεν οἵαν παρέλαβεν. 


Nr. Il. Jerem. 1, 13. 14. 


(4) Ὁ ὑποκαιόμενος λέβης ἀπὸ προσώπου τοῦ βορρᾶ vxo- 
καίεται" ἐχϑρὸς γὰρ οὗτος ἅμα καὶ ἐχδιχητής ἐστιν. διόπερ 0 ἅμαρ- 
τήσας εἴτ᾽ ἐν βλασφημίᾳ "παραδίδοται τῷ σατανᾷ, ἵνα παιδευϑῇ μὴ 

15 βλασφημεῖνε, εἴτ᾽ ἐν πορνείᾳ παραδίδοταε »τῷ σατανᾷ εἰς ὁλεϑρον 
τῆς σαρχός, ἵνα τὸ πνεῦμα σωθῇ ἐν τῇ ἡμέρᾳ τοῦ xvolov«. τίνας 
δὲ Uroxaleı; τοὺς κατοιχοῦντας, ἀλλ᾽ οὐ τοὺς παροικοῦντας τὴν 
γῆν. »βέλης- γὰρ ἀπολύει »πεπυρωμένα- ἐπὶ τοὺς μὴ πασῃ φυλαχῇ 
τηροῦντας τὰς ἑαυτῶν καρδίας, ὡς ὑφ᾽ οἱασδηποτοῦν ἁμαρτίας 

20 πυροῦσϑαι. 

Nr. Ill. Jerem. 5, 6. 


(21) Περὶ τῶν παισόντων αὐτοὺς λέγει λέοντα καὶ λύχον 
καὶ πάρδαλεν. δοχεῖ δὲ ἡ μὲν κατὰ τὰς χράξεις ἐπιβουλὴ ὑπὸ τῶν 


6 Weish. Sal. 4, 13. — 8f. Vgl. I Kön. 12, 13. 14. — 18 Vgl. Psal.8,2. Vgl. 
Sel in Psal. 8, 2 (Lo 12, 16): ἐχϑρὸν xal ἐχδικητὴν τὸν ἀληϑινὸν νόει Ναβουχο- 
δονόσορ. — 18/14 Vgl. I Tim. 1, 20. — 15 I Kor. 5, 5. — 1617 Vgl. Gen. 12, 10 u. 9. 
Vgl. Sel. in Gen. 12, 10 (Lo 8, 68. 69): Ἀβραὰμ ob χατῴχει Αἴγυπτον, ἀλλὰ napy- 
χει xtÀ. u. 0. Vgl. Philo de confus. ling. I, 416. 417 M: ol... σοφοὶ πάντες εἰσά- 
γονται παροικοῦντες χτλ. u. 6. — 18 Vgl. Eph. 6, 16. 


8 1 wird nur ausnahmsweise herangezogen | 8 ἐγχαταλειπὼν o | 9 νεοτέρων 
o | 12 ‘0! vorher xatà ϑεωρίαν" co | 22 Tür ἄερι c | παισόντων 1 πεσόντων co. 
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pac. εἰ τῶν προφ ητικῶν λόγων, μὴ νόμιζε παρέλκειν τι τῶν γε- 
γραμμένων. ἀλλὰ cavtor μᾶλλον j τὰ ἱερὰ γράμματα αἰτιῶ. ora 
μὴ εὐρίσκεις τὸν λόγον τῶν γεγραμμένων. τοῦτό μοι τὸ “προοίμιον 
εἴρηται καϑολιχῶς χρήσιμον crc δυνάμενον εἰς ὅλην τὴν γραφήν, 

5 ἵνα προτραπῶσιν οἱ ϑέλοντες προσέχειν τῇ ἀναγνώσει μηδὲν παρα- 
πέμπεσθαι ἀνεξέταστον καὶ ἀνεξερεύνητον γράμμα. 


28 ἀλλά — yt 7 (alo on «“ C | 8 μᾶλλον) μόνον H . 8 εἰ ρίσχης B* εἰ- 
eíioxti; B' . 


Die selbstündigen Fragmente aus der Prophetenkatene. 


c == cod. Chis. R. VIII. 54 saec. X. 
1 = cod. Laur. V, 9 saec. XI. 
o == cod. Vat. Ottob. gr. 452 saec. XI. 


δ Nr. I. Jerem. 1, 10. 


(1) Ὁ yao δίκαιος οὐχ ἔστιν ἐν “Ῥεότητι, ἐπεὶ »τελειωϑεὶς ἐν 287 
ὀλίγῳ ἐπλήρωσε᾽ χρόνους μαχρούςε. ὡς πρὸς μὴ ὄντα γὰρ ἐν ὁδοῖς 
φεχταῖς τὸ μὴ λέγε ὅτε νεώτερός εἶμε' ὁποῖος Ῥοβοὰμ »ἐγ- 
καταλιπὼν τὴν βουλὴν τῶν πρεσβυτέρων- καὶ ταῖς τῶν νεωτέρων 

10 ἀχολουϑήσας, διὸ καὶ τὴν βασιλείαν οὐ τετήρηκεν οἵαν παρέλαβεν. 


Nr. IL Jerem. 1, 13. 14. 


(4) O ὑποκαιόμενος λέβης ἀπὸ προσώπου τοῦ βορρᾶ vxo- 
καίεται" ἐχϑρὸς γὰρ οὗτος ἅμα καὶ ἐκδικητής ἐστιν. διόπερ 0 ἅμαρ- 
τήσας εἴτ᾽ ἐν βλασφημίᾳ »παραδίδοται τῷ σατανᾷ, ἵνα παιδευϑῇ μὴ 

15 βλασφημεῖνε, εἴτ᾽ ἐν πορνείᾳ παραδίδοται »τῷ σατανᾷ εἰς ὄλεϑρον 
τῆς σαρχός, ἵνα τὸ πνεῦμα σωϑῇ ἐν τῇ ἡμέρᾳ τοῦ κυρίουε. τίνας 
δὲ vroxaleı; τοὺς κατοιχοῦντας, ἀλλ᾽ οὐ > τοὺς παροικοῦντας τὴν 
γῆν. »βέλη- γὰρ ἀπολύει ᾿πεπυρωμένα: ἐπὶ τοὺς μὴ πάσῃ φυλαχῇ 
τηροῦντας τὰς ἑαυτῶν καρδίας, ὡς ὑφ᾽ οἱασδηποτοῦν ἁμαρτίας 

20 πυροῦσϑαι. 

Nr. Ill. Jerem. 5, 6. 


(21) Περὶ τῶν παισόντων αὐτοὺς λέγει λέοντα xal AUxov 288 
xci πάρδαλεν. δοχεῖ δὲ ἡ μὲν χατὰ τὰς πράξεις ἐπιβουλὴ ὑπὸ τῶν 


6 Weish. Sal. 4, 13. — Sf. Vgl. I Kön. 12, 13. 14. — 18 Vgl. Psal. 8,2. Vgl. 
Sel in Psal. 8, 2 (Lo 12, 16): ἐχϑρὸν xal ἐχδιχητὴν τὸν ἀληϑινὸν νόει Ναβουχο- 
dorógog. — 18/14 Vgl. I Tim. 1, 20. — 15 I Kor. 5, 5. — 16,17 Vgl. Gen. 12, 10 u. 9. 
Vgl. Sel. in Gen. 12, 10 (Lo 8, 68. 69): Ἀβραὰμ οὐ χατῴχει Αἴγυπτον, ἀλλὰ παρῴ- 
χει xtÀ. u. 0. Vgl. Philo de confus. ling. I, 416. 417 M: oi .. σοφοὶ πάντες tiod- 
γονται παροικοῦντες χτλ. u. 0. — 18 Vgl. Eph. 6, 16. 


8 | wird nur ausnahmsweise herangezogen | 8 ἐγχαταλειπὼν 0| 9 νεοτέρων 
o | 19 Ὁ) vorher xatà ϑεωρίαν" co | 29 t&v περι c | παισόντων 1 πεσόντων co. 
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τροπικῶς λεγομέρων λεόντων γίνεσθαι, ἡ dà κατὰ τὴν γνῶσι» ὑπὸ 
τῶν βλάψαι τὸ διορατιχὸν τῆς φυχῆ- βουλομένων" ἡ γὰρ πάρδαλις 
ἐπιπηδᾶν μάλιστα λέγεται τοῖς ὀφθαλμοῖς, ὁ δὲ λέων o ἱστορεῖται 
γηράσας περὶ τὰ: πόλεις νέμεται θηρεύειν ϑέλων ἀνθρώχοις. 
λέγεται δὲ ὅτι καὶ ix τῶν ὀστῶν αὐτοῦ κοπτομένων 7) πτισσομένων 
πῦρ ἐξέρχεται. καὶ ἴσως λέων ἂν εἴη καὶ πάρδαλις ὁ Δαβονυχο- 
δονόσορ. τὴν πόλιν ἑλὼν καὶ ὡς πάρδαλις τοὺς ὀφϑαλμοὶς αὐτῆς 
ἐξαιρῶν, τὸν βασιλέα σὺν τοῖς πρώτοις, ὕστερον δὲ xal Xedexioc 
τοὺ; og 8aAuot.; ἐχχόφας" ὀστᾶ δὲ αὐτοῦ νοηϑείη Ναβοιξαρδάν. τὴ» 
πόλιν ἐμπρήσας. 
Nr. IV. Jerem. 7, 21. 


(231 Σαφοως ἐξετάξειν διδάσχει τίς ὁ περὶ ϑυσιῶν τόπος. agog- 
Md; τε τὰ λόγια δίδωσι λέγοντα' νθισία τῷ dep πνεῦμα σευντι- 
τριμμένονε, καὶ εϑύσατε ϑυσίαν δικαιοσύνης. τοὺς δὲ μὴ octo; 
ἴχοντας. περὶ δὲ 6vola; ixtorutrovc σωματικὰς ἐπέστρεφεν ὁ o σωτὴρ 
λέγων" sel δὲ ἐγνώκειτε τί ἐστιν" Aator ϑέλω xal ov volar. οὐκ 
ἂν κατεδιχάσατε τοὺς avarlorsı. ὅτε δὲ περὶ μιστικῶν ἡ τοιαΐτη 
rouobBtcola, Facio; ἐδίδαξε λέγων »olrıwes ὑποδείγματε καὶ aig λε- 
τρεύουσε τῶν ἐποιρανίωνε. 


Nr. V. Jerem. 5, 7. 


(241 Τρυγὼν xal χελιδὼν ἀγροῖ otQorD(a, ol συνετοὶ dxgo- 
ara) xal οἱ εἰς τὸ λέγεεν τὰ xotittora ἱκανοί, ἐφύλαξαν ἐν καιροῦ 
ποιεῖσϑαι τὰς ἰδίας εἰσόδους. ὥστε τὸ λεγόμενον καϑιχνεῖσϑαι τῶν 
ἀχονώόντων. συντριχούοης τῆς εἰσόδου τῆς χελιδόνος τῇ εἰσόδω t$: 
τριγόνος. 

Nr. Vl. Jerem. 10, 16. 

12581 Aria; καὶ 6:odotlomw ἰξίδωχαν ὅτι ὁ πλάσας τὰ πάντα 

avro; lori, xal σραὴὰ ῥά δος κληρονομίας αὐτοῦ. εἴπερ di 


$9. Vil s. H. l'seu-locustath. in. Hexaem. (mm. | ed. ΑἹ. ἐπὶ se; ὅτ εις 
τῶν διρειεῶν ἐφιπτάμενον. -- BE. Vgl. Aristot. het anim. 9. 44: πρός ἀν 
τὰς xo^. Terence μελιστα σαὶ τοῖς diio 3ev; duro, eter s νώωνται 
προ (ai. VPreudeustath. L 6 25qoeocc Ar... ἐφεάμειφι ταῖς πον, ϑηρδεϑεν 
εἰς de nur τοῖς ἀνϑρύτοις iàlgpeouso:; - 6ER Vgl. 1l Κι 24 14. — 8 Vgl 
1 Ken. 25, ἢ 8 Vul Il Koo. 2 0 — 18 lul 71» — 14 Peal 6 ^ — 16 
Matth. 12. 7. — i^ Hebr. 5,5. - SIE Viet Hier Comm 0? Vor Jes. 3 .* 


4 ἔνε διε ν εν Φ' πιο oes toon 2 8 get, o« ε λές ἂν ᾷ 9249 «a^ (0 b αι 
τοῦ |] citéor co. ὃ ctt; Co! eitis δ Br, uno Π 29 Koetechag (esso € 
13 Xe. Abonytn am Anfang der “rite « δ rer, 5. ; 6h. 18 0-6 Ib 
“ὦ 6wtip f. WE ar: sine. 19 chin Haa c m erden 28 ee "ιν ς 
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Ἰσραὴλ ῥάβδος χληρονομίας αὐτοῦ, εἴληφε δὲ xa) ra ἔϑνη 
κληρονομίαν xatà τὸ ναἴΐτησαι παρ᾽ ἐμοῦ, καὶ δώσω σοι ἔϑνη τὴν 
κληρονομίαν oov«, ἔσται καὶ τὰ ἔϑνη ᾿ἸΙσραήλ. 


Nr. VII. Jerem. 11, 11. 12. 


b (34) Ὁ μὲν ϑεὸς δικαίως οὐχ ἀχούει τῶν μὴ ἀχουσάντων av- 
τοῦ" οἱ δὲ δαίμονες τὸ δίχαιον σῶσαι τοῖς ϑυμιάσασιν αὐτοῖς 
οὐ δυνήσονται, ὅταν ὁ καιρὸς τῶν καχῶν ἐπέλθῃ. ὅταν οὖν μὴ 
ἐπαχούσῃ ϑεὸς, δεινὸν τὸ ζητεῖν παρὰ δαιμόνων βοήϑειαν. ἀλλ᾽ 
ἐξέχεσϑαι δεῖ ϑεοῦ, διὰ τὰ ἡμαρτημένα ἀπεστραμμένου, τὴν δὲ πολλὴν 

10 ἐπ᾿ αὐτὸν καὶ ἐπίμονον χαταφυγὴν οὐχ ὑπερορῶντος. 


Nr. VII. Jerem. 11, 14 (11). 


(35) Οὐχ εἶπεν" οὐχ εἰσακούσομαί σου, ἀλλ᾿ αὐτῶν, δεικνὺς 
eo e L] e e , 
ὅτι καὶ τότε μετανοούντων ἐὰν αἰτήσῃς ὑπὲρ αὐτῶν, εἰσακούσομαι. 


Nr. IX. Jerem. 15, 6. 7. 


15 (46) Τὴν ἐγχατάλειψεν ἐνέργειαν eine‘ 860g γὰρ ἑαυτοῦ τὴν 
σχηνὴν ἐπαίρων λέγεται διαφϑείρειν. ἄλλως τε διαφϑορὰ χει- 
ρὸς ἀξία ϑεοῦ ἡ ἀπὸ xaxlag εἰς ἀρετὴν μεταποίησις κατὰ τὸ »ἐποίσω 
ἐπὶ σὲ τὰς χεῖράς μου, καὶ πυρώσω σε εἰς χαϑαρόνε, τῶν πρὶν ἐν 
ἡμῖν ἐξ ἁμαρτίας λυμάτων διεφϑαρμένων. (47) τοιοῦτον καὶ τὸ 

80 διασπερῶ αὐτούςε. ἐπεὶ γὰρ συμφώνως ἠσέβησαν εἰς ἐμέ, τὴν 
χαχίστην αὐτῶν διασκεδάσω σύνοδόν τε καὶ συμφωνίαν, ὥσπερ οὖν 
καὶ τῶν πυργοχποιούντων διεῖλε τὰς γλώσσας, χωλύσας αὐξομένην 
συμφωνοῦσαν ἀσέβειαν. τὸ δὲ ἡτεχνώϑησαν, ἀπώλεσαν τὸν 
λαόν μου κατηγορίαν τῶν ἀρχόντων Eysı καὶ τῶν ἱερέων" οὗτοι 

95 γὰρ ἐν τάξει πατέρων ὑπάρχοντες τοῖς λαοῖς ἔρημοι τῶν τέχνων 
ἐγένοντο, ἀντ᾽ εὐσεβοῦς διδασχαλίας ἀσέβειαν ὑποβάλλοντες. τάχα 
δὲ οὐδὲ ἔστιν ἀπολέσαι λαὸν μὴ πρότερον ἑαυτοῦ τὴν φυχὴν ἐκχ- 
γεννημάτων τῶν xat ἀρετὴν ἀτεχνώσαντα" οὐδεὶς γὰρ ὧν ἀγα- 
ϑὸς ἀπόλλυσιν ἕτερον. 


9 Psal 2, 8. — 17 Jes. 1, 25. — 22 Vgl. Gen. 11, 7. 8 Vgl. Hom. 12, 3. 4. 
δ Ὁ] anonym am Anfang d. Seite o | 10 ὑπερορωντάς o | 18 ueravoobv o | 


16 ἄλλως re) ἀλλ᾽ wo τε 0| 19 λημμάτων c | 20 σιμφόνως εἰς ἐμὲ εἰσέβησαν c | 
28 ἠτεχνόϑησαν c | 27 οὐδὲν οἱ 98 τῶν] < o. 
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Nr. X. Jerem. 15, 8. 9. 


148) Elev δ᾽ ἂν χῆραι τῶν ἀσεβῶν al svyal, τὸν νυμφίον Χρι- 
στὸν ἀπολέσασαι. (49) ὧν | ἀπολλυμένων ταλαιπχωροῦσε καὶ μη- 
τέρες, οἱ .γεννήσαντες αὐτοὺς ἐν Χριστῷ- καὶ "ὠδινήσαντες μέχρε 
μορφωϑῇ Χριστὸς ἐν αὐτοῖς- χαὶ μετὰ τὸ γάλα τὴ στερεᾷ τροφῇ 
πρὸς νεανίσχους ἐχϑρέφαντις. τῶν δὲ χηρῶν τὸ αλῆϑος 00x ὡς 
»τὰ ἄστρα τοῦ οὐρανοῖε. ἀλλ᾽ ὡς ἡ ἄμμος τῆς θαλάσσης. κατὰ 
dt τὸ γράμμα. χλείστων ἐν πολέμῳ πιπτόντων αἱ γυναῖχες itvy- 
zavo» χῆραε, αἱ δὲ μητέρες ἐταλαιπώρου ν. 


Nr. ΧΙ Jerem. 17,24 -- 21. 


(72) Μὴ αἴρειν ἁμαρτιῶν παραγγέλλει βάσταγμα μηδὲ Adyus: 
νὠσεὶ φορτίον βιρὺ ἐβαρύνθησαν ἐπ᾿ ἐμέε. ὡς ἂν γενώμεθα βασι- 
λεῖς τε καὶ ἄρχοντες χαϑήμενοι παγίως ἐπὶ θρόνου .ajíd. 
τῆς τοῦ Χριστοῦ ἐχκλησίας, ὡς λέγεσθαι περὶ ἡμῶν" »ἴϑηκας ἐπὶ 
τὴν κεφαλὴν αὐτῶν στέφανον ix λίθου τιμίους. τοιοῖτοι δὲ καὶ 
ἐπιβεβήκασιν ἐφ᾽ ἅρμασί τε χαὶ ἵπποις, χαλιναγωγοῦντες τὸ 
σῶμα καὶ τὰς ἀλόγους χενήσεις ἀκπείργοντες. ὡς ἂν καὶ " πόλις εἰς : 
τὸν αἰῶνα κατοιχηϑήσεται, (03) καὶ πανταχόϑεν avrg διὰ τὴν 
τῶν χαϑηγουνμένων ἀρετὴ» καὶ τὴν τῶν οἰχητόρων ἀρίστν.»" σπολι- 
τείαν ἡξουσιν οἱ δῶρα προσ ἔροντες, [x τε τῶν πόλι ων lovde. 
rw» Fsouoáoyot μένων τῷ ϑεῶ, καὶ χυχλούντων τὴν Ἱερονσα- 
λήμ. τῆς Ὡράσεες τὴν εἰρήνην. xal ix γῆς Βενιαμίν. τοῦ Yloc 
tz δεξιᾷς «δεξιὰ δὲ πάντα τὰ κατ᾽ ἀρετὴν» ἐργαζόμενε! , xd ἐπ τῆς 
zıdırns. τὴς μηδὲν Igor: -viroga κατὰ τῆς γνώσεως τοῦ ϑεοῖ 
ἐπαιρόμενον, xal ἐκ τοῦ ὅροις. τοῦ εὐαγγιλικοῦ λόγου. καὶ ἐκ 


8 Vgl Matth. 25.1. 12? -- 4 Vgl 1 Kor. 4, 15. - Vol Gal 4. 1" 
& Vgl. 1 Kor. 33 ἡ Hebr. 5, 14 14. -- 2 Hebr. 101, 12 — 11 Vgl. Besil 6b IL 


461 . τοιτίστε μὴ τῶ lupti τῆς ἀμαρμτιῖς antagootíizeas9as - 18S [61] GN 
14 sal. 24 4. — 16 f. Vgl Jak. 1, 2? — 208. Vil. Hcr. Comm 4 6. - 21 Vgl 
Onom. sacra |, Ir, 20 Tode, f Qoueseitng, fleuosozotu sot, u 8 Vy. 
Or.om. sacra ], 169 4,9, Boeoovacona ose “ν εἰρήνης ati u ἢ. Φ4 Vgl Osom 
sa TÀ Ι, 155, „3: ενιεῖμεν nen — " tie, ; δες, ut. ἢ ὃ, 48 Vy. Hu Κι. 
1,” 
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τῆς πρὸς νότον, τῆς ἀντικειμένης τῷ ἀπὸ βορρᾶ “νέοντι. οὗτοι 
γὰρ καὶ οἴσουσι ϑυσίαν »ἁγίαν εὐάρεστον τῷ ϑεῷ-, τὴν τῆς ψυχῆς 
ἀφιέρωσιν, καὶ ὁλοκαυτώματα λογιχά, πᾶσαν ὕλην καταφλέγοντες 
ὑπόδικον τῷ αἰωνίφ πυρὶ διὰ τοῦ πνεύματος. ὧν "ἢ προσευχὴ ὡς 
5 ϑυμίαμα καὶ ἡ ἔπαρσις τῶν χειρῶν ϑυσία ἑσπερινή-. οἱ χαὶ προσ- 
φέρουσι λίβανον, ὅπερ ἑρμηνεύεται Λευχασμός, πᾶσαν ἀποβάλλοντες 
ζοφώδη διάϑεσιν, ὡς ἁρμόττειν αὐτοῖς τὸ »tíg αὕτη ἡ ἀναβαίνουσα 
λελευχανϑισμένηε᾽ οὕτω γὰρ καὶ τὴν αἴνεσιν δυνήσονται φέρειν 
εἰς οἶχον κυρίου, »μὴ ἔχοντες σπῖλον ἢ δυτίδα ἥ τι τῶν τοιούτων- 
10 προστριβομένων τῇ τοῦ Χριστοῦ ἐκκλησίᾳ. μηδενὸς δὲ τοιούτου 
γινομένου xaQ ἡμῶν τὰ τῆς ἐπαγομένης ἀπειλῆς ὑπομενοῦμεν. 


Nr. XII. Jerem. 22, 13. 


(86) Τὴν μετὰ δικαιοσύνης οἰχοδομουμένην οἰκίαν ἐδή- 
λωσεν εἰπὼν ὃ ἀπόστολος" »ÜtoU γεώργιον, ϑεοῦ olxodoun ἔστεε. 
15 λέγεε δὲ καὶ ὅτι »ϑεμέλιον ἄλλον οὐδεὶς δύναται ϑεῖναι παρὰ τὸν 
κείμενον, ὃς ἐστι Χριστὸς Ἰησοῦς. εἰ δέ τις (ἐπ)οικοδομεῖε xal τὰ 
ἑξῆς. οὐχοῦν διὰ τοῦ διδάξαντος ὁ πιστεύων ϑεμέλιον ἔσχεν τὸν 
Χριστὸν Ἰησοῦν. ἐποικοδομεῖ δέ τις, εἰ μὲν καλῶς, »χρυσὸνε τῆς 
ἀληϑείας τὰ δόγματα, »ἀργύριονε λόγον σωτήριον, »λίϑους τιμίους: 
20 οἰχοδομίαν ἐξ ἀρετῶν᾽ εἰ δὲ | κακῶς, ἐποικοδομῶν τῷ Ἰησοῦ πονηρᾶ, 
λέγω »ξύλα, χόρτον, καλάμηνε, πῶς οὐχ ἀσεβεῖ; ἐφ᾽ ὃν ἔρχεται τὸ 
οὐαί, ὁ οἰκοδομῶν οἰκίαν αὐτοῦ οὐ μετὰ διχαιοσύνης. ὁ 
ποιῶν ὑφηλὸν οἰχοδόμημα, οὐ χατὰ λόγον δὲ ϑεοῦ καὶ ἀλήϑειαν. 
οὐχ ἐν χρίματι ὑπερῷα ποιεῖ. ἀναλόγως νόει xal τοὺς διδάσχον- 
25 τας ἢ ἀλήϑειαν ἢ ᾿ψευδώνυμον γνῶσιν-. οἷον Παῦλος μὲν οἰχίαν 
τὴν ἐχχλησίαν οἰχοδομεῖ μετὰ διχαιοσύνης, ὑπερῷα δὲ Τιμό- 
ϑεον xal Λουχᾶν xal τοὺς τοιούτους ἐν χρίματι. 


2 Vgl. Rom. 12, 1. — 4 Vgl. Psal. 140, 2. — 6 Vgl. Onom. sacra 1, 203, 9: 
“Λίβανος λευχασμός. — 7 Hohel. 3, 6. — 9 Vgl. Eph. 5, 27. — 1044. Vgl. Hier. 
Comm. 965: haud dubium quin in Ecclesiam. Haec sunt praemia eorum, qui 
sanctificant sabbatum, et nullo pondere praegravantur. Sin autem, inquit, non 
audieritis praecepta mea, etc. — 14 I Kor. 3, 9. — 161 Kor. 3, 11. 12. — 17—21 
Vgl. I Kor. 3, 11. 12. — 24f. Vgl. Olymp. (Gh II, 544). — 25 Vgl. I Tim. 6, 20. 


2 οἴσωσι o | ϑυσίαν) + χαϑαρὰν o | 9E] xo o | 8 χαταφλέγονϊ o | 11 
xou 1| 12 wegen Fragm. 82 'H σχοῖνος — 9e vgl. S. 165, 1 App. | 14 οἰκομή o 
18 xal] < c| ἄλλον] « c | 20 xaxix;] χαλῶς c| 21 ἀσεβεῖ) ἄν σέβη o | 22 οὐαί 
o LXX AQ Luc. | 24 oix ἐγχρίματι o. 
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Nr, Xlll. Jerem. 22, 14—17. 


(47) Eizo δ᾽ ἂν xal Ed τῶν ψφευδοδιδασχάλων axoloto; 
rol; πρόσϑεν εἰρῆσϑαι. ὡς γάρ φησιν ὁ Σολομῶν᾽ »0 ἐνεργῶν 
ϑησαυρίοματα γλώσσῃ ψευδεῖ μάταια διώκει, καὶ ἐλεύσεται εἰς "παγίδα 

5 dararnr«. οἱ γὰρ τοιοῦτος οἰχοδομοῖσιν ἑαυτοῖς οἰκίας ὀνόματι 
ἐκκλησίας. ἥτις ἐστὶ »πονηρευομένωνε, πρὸς ote λέγεται μετ᾽ εἰ- 
οωνείας" φκοδόμησας σεαυτῷ οἶκον σύμμετρον. ὑπερῷα δι- 
πιστά" ἐν οἷς φήϑησαν ἀναψυχὴν ῳχοδομηκέναι. διὰ δὲ τῶν Br- 
oido οἷει πεφωτικέναι φωτὶ γνώσεως τὰ οἰχοδομήματά σου. καὶ 

10 ἀσήπτοις ξύλοις εἰς τὴν οἰκοδομὴν τῆς οἰχίας χεχρῆσϑαι. καὶ χρίεες 
διὰ μίλτου μιμούμενος τὸ αἷμα Χριστοῦ. (59: ἀλλ᾽ οὐ βασιλεῦ. σεις. 
εἰ χαὶ παρωξὺ won: ἐν κέδρῳ rov πατρός σου. κέδρος ὁ xa- 
τὴρ τοῦ ἁμαρτωλοῦ, δένδρον τι ὑφηλόν. ὑπερήφανον. ἀντικείμενον, 
ὁ διάβολος ἢ ὁ λόγων μοχϑηρῶν ἄρχων. οἱ δὲ τοιαῦτα olxoóo- 
5 μήσαντες λιμῷ ἀπολοῦνται" οὐ rap φάγονται οὐδὲ πίονται. 
ἀλλ᾽ οὐδὲ δικαιοσύνην ἔγνωσαν μὴ ἐγνωχότες Χριστόν" τὸ τὰ 
δίχαια δὰ πράττειν ἴδιον. φησί. τῶν γινωσκόντων τὸν ϑεόν. τῶν 
δέ μὴ τοιούτων ovre οἱ ὀφϑαλμοὶ καλοὶ μὴ βλέποντες τὴν air 
8riay, ovrt ἡ καρδία φευδῶν πεπληρωμένη δογμάτων, de’ ὧν σφάλ- 

20 λοντες ἑτέρους φονεύουσιν αὐτῶν τὰς φυχάς. αἷμα ἀϑῦον ἐκχέ- 
οντις γλώττῃ ψευδιῖ καὶ δολίᾳ. τοῦτο δὲ τῆς διὰ ξίφους χεῖρον 


σφαγῆς. 
Nr. XIV. Jerem. 22, 24 -- 26. 


59: Τὸν Ἰωακεὶμ tovtov Ἰεχονίαν horulaz καλεῖ, tor δὲ ro 

3 τοῦ πατίρα ᾿λιαχεὶμ xoooayooevoutyor σγακοὶμ Ixalıcı Νιχαεὸ 
Φαραώ. ὃν ἀνελὼν ὁ Βιιρυλώνιος πρὸ τῆς πύλης ἀπέρρεν"εν. ὡς 

ὁ παρὼν προφήτης λέγει καὶ ώσηππος: ἐν τῇ dexary τὴς ἀρχαιο- 
λογέεις. τὸ δὲ ἀποσφράγισμα og ραγὶς ἐξί'δονχαν ol «Ἱοιποί. 09 Qayi ; 


$9. Vgl. Hier Comm 4}: Possumus autem / hunc jocum juxta anagogen 
contra haereticos. accipere „... Et ipsi quidem passionem Domini ei sanguinem 
polbeentur ..... Errormyue omnem dicit. inde descendere, quod. ıgnorarenmd 
Deum .... et decej torum anguinem, fundant. Hoc eet enim facere bomicklium. 
8 Prov. “1. 6. 6 Vgl l'val : — $1 Vol. Jerem. 2, 17 LXX Loc sel 
ἐπὶ τὴν σιχοφαντισν. 2526 - u Κι ἢ. 23,34. — 288, Vgl. die Deutung des 
Ort δὺο d. ὁ “trom. be; Hier. Comm !rıi. — Vol J erh. Archaecl 1052.06 ἃ 
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δὲ ἤτοι σφενδόνη ἐν τῇ δεξιᾷ τοῦ ϑεοῦ γίνεται πᾶς ὁ τὸ xat εἰ- 
xova διὰ μετανοίας ἀναλαμβάνων" ἔργα γὰρ ἀγαϑὰ νοεῖται τὰ δεξιὰ 
τοῦ ϑεοῦ, τοῦ τὰ πρόβατα ἱστῶντος »ἐἐχ δεξιῶν-. ἣν δὴ σφραγῖδα 
τῷ ἀσώτῳ υἱῷ δέδωχεν ὁ πατὴρ ἐπιστρέψαντι. ὅπερ εἰ γέγονεν Ie- 
χονίας, τύπος τοῖς ὑπηχόοις εὐσεβείας ἐγένετο" ἀλλ᾽ οὐ γέγονε. 301 
πλὴν ἔδοξε τῷ προφήτῃ xeldeodar φήσαντι" »0 ἐχπορευόμενος 
προσχωρῆσαι πρὸς τοὺς Χαλδαίους τοὺς συγχεχλεικότας ὑμᾶς ζήσε- 
taie ἐξῆλϑε γὰρ ἐπαγόμενος xal τὴν μητέρα καὶ τοὺς δυνατούς, αὐ- 
τομολήσας πρὸς τοὺς Βαβυλωνίους. εἰ δὲ καὶ τελείαν, φησίν, ἐπε- 

10 δείξατο τὴν μετάνοιαν ὥστε καὶ "σφραγῖδα γενέσϑαι τῆς ἐν περιτομῇ 
δικαιοσύνης: κατὰ τὸν ϑεῖον ἀπόστολον, Og κατὰ τοῦτο δοχεῖν ἐν 
δεξεᾷ τοῦ ϑεοῦ, πάντως ἂν παρεδόϑη δίχην ὑφέξων τῶν πρώην 
ἡμαρτημένων, εἰ καὶ μετριωτέραν. ἐν Βαβυλῶνι γὰρ σωφρονισϑεὶς 
ἐν εἰρχτῇ καὶ δεσμοῖς, πάλιν ἐπὶ Εὐιλὰδ Μαρωδὰχ μετέστη πρὸς 

15 ἄνεσιν, ὁμοδίαιτος γενόμενος τῷ βασιλεῖ καὶ οὕτως ἐν ἀλλοτρίᾳ 
καταλύσας τὸν βίον. 


Nr. XV. Jerem. 23, 16. 


(90) ᾿4παγορεύεε οὐ προφήτην ἁπλῶς axovsır, ἀλλὰ λόγους 
προφητῶν ἐν μιμήσει προφερομένους. ὁ γὰρ ἀχούων προφήτου οἷον 
20 Μωσέως, οὐχ αὐτοῦ ἀλλὰ κυρίου ἀκούει διὰ τούτου λαλοῦντος. οἱ 
δὲ ψευδοπροφῆται ματαιοῦσιν᾽ τῷ γὰρ μὴ ἐπιστρέφειν ποιοῦσι 
τὸν ἀχούοντα μάταιον, ὅρασιν καρδίας λαλοῦντες. νοῦς γὰρ 
ἐπιβάλλων πράγμασι χωρὶς ϑεοῦ βοηϑείας ὅρασιν καρδίας οὐχ 
ἀπὸ στόματος λαλεῖ tov χορηγοῦντος εἰπεῖν καὶ φοωτίξοντος. 
25 ἔστι δὲ ὅτε συντρέχει καρδίας ὅρασις καὶ στόματος χυρίου λό- 
yog' ὅϑεν οὐχ ἁπλῶς φέγει τὴν ὅρασιν τῆς καρδίας, ἀλλ᾽ ὅταν 
μὴ προσῇ τὸ ἕτερον. συντρέχει δὲ παρὰ τῷ λέγοντι νπροσεύχομαι 
τῷ στόματι, προσεύχομαι δὲ καὶ τῷ νοΐε. 


Nr. XVI. Jerem. 23, 19. 20. 


30 (91) Προφητεύεε περὶ συσσεισμοῦ καὶ ὀργῆς κυρίου ixxo- 
ρευομένης ἐπὶ τοὺς ἀσεβεῖς. ὁ ϑυμὸς οὐχ ἀπεστράφη, οὐχ 


1 Vgl. Chrysost. (Gh II, 552)? — 1/2 Vgl. Gen. 1, 20. — Vgl. Olymp. (Gh 
II, 552): ἐὰν .... ἀγαϑὰς ἐργάσηται πράξεις. τοῦτο γάρ ἐστι τὸ ἐπὶ τῆς χειρὸς 
τῆς δεξιᾶς μου. — ὃ Vgl. Matth. 25, 33. — 8/4 Vgl. Luk. 15, 22. — 6 Jerem. 21, . 
— Sf. Vgl. Ii Kón. 24, 12. — 10 Vgl. Röm. 4, 11. — 148. II Kön. 25, 27—30. 
— 19 Vgl. Hier. Comm. 1001. — 27 Vgl. I Kor. 14, 15. 
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ἁπλῶ y ἀλλ᾽ fo: ἂν ποιήσῃ αὐτό. ὡς ἀποστρέφοντος ἐπὰν ποιήσῃ 
o δὲ μὴ πεποίηκε "λόγος xvolot-. ϑυμὸς κυρίου ποιεῖ. τί or- 
uos κυρίου ποιεῖ, λέγεε dagió ἐν τῷ »xvoie, μὴ τῷ θιμῷ σος 
ἐλέγξῃς μεε. οὐχοῦν ἐλέγχων οὐ παύεται, ἕως οὗ ποιήσῃ δε o 
^ ἐλέγχεε, ὡς οὐδὲ ἡ ὀργή μέχρε τελείως παιδεύσῃς. οὐ μόνον δὲ 
ποιήσει. ἀλλὰ καὶ στήσεε καὶ βεβαιώσει. τὸ δὲ ἀπὸ ἐγχειρή- 
ματος χαρδίας αὐτοῦ αἴνιγμα ὃν ix ἐσχάτου. φησί. »0g- 
ϑήσεται. δηλαδὴ περὶ τῶν εἰρημένων περί τε ϑυμοῦ χαὶ ὀργῆς 
χάρις οὖν τῷ ἡμῖν ἀποχαλύφψαντει τὰ μέχρι τοῦ παρόντος: xi- 
1" χρυμμένα. 


Nr. XVII. Jerem. 23, 23. 24. 


(92) «Μιὰ τοῦτο ovx Flador με el; πονηρίαν τὸν λαόν μου οϑή- 
ὅαωντες. O0 γὰρ καὶ προφήτῃ διδοὺς εἰδέναι τὰ πανταχοῖ, πολλῷ 
μᾶλλον οἷδεν αὐτός. νπνεῦμαε γὰρ »xuplov πεπλήρωκε τὴν οἰκου- 

15 uérgve χαὶ iy αὐτῷ Zope καὶ | κινυύμεϑα καὶ ἐσμένε, ὡς ὁ Παῦ. 
λος A907 "A8 nralotg ἔφη. τοιοῖτον xal to οὐχὶ τὸν οὐρανὸν καὶ 
τὴν γὴν ἐγὼ πληρῶ. λέγει κύριος; τῷ δυνάμει rap avrov x4- 
ou ἐγγίξει, καὶ εὐχαὶ ἄρα οὐχ ὡς XQO; πόρρω ὄντα γίγνονται 
τὸν ϑιόν. καὶ περὶ τοῦ υἱοῦ δὲ Alyıras ly τῷ xoouo ἣν. καὶ ὁ 

Ἂν χύσμος δι αὐτοῦ ἐγένετος. αὐτὸς γὰρ ὁ x«l Ayo Bros ἐγγίζων 
(yc εἰμι" καὶ γὰρ ἴφησεν" νύπου δύο xad τρεῖς συν" γμένοε εἰσὲν 
εἰς τὸ ἱμὸν ὄνωμα. κἀγώ εἰμι ἐν uíom αὐτῶνε, 0 xal λέγων" νἱδοὶ 
ἐγὼ mE ὑμῶν εἰμι πάσας τὰς ἡμέρας log τῆς συντιλείας ToC 
αἰενοςε. 


Nr. XVIII. Jerem. 23, 24. 


UA) ὡς γὰρ τῆς ἡμετέρας φιχῆς οὐδὲν τοῦ σώματος ἴρημον 
εἰλλ᾽ oXov αἴοϑησις ἐκεῖ καὶ (vpn. καὶ ἐπὶ xàr φϑάνιε τὸ σῶμα 
οὕτως καὶ οὐδὲν xiroy. τοῦ Beor. καὶ ὁμῶς πάντα χληρῶν οὐ 
πληροῖ τὸν ἁπαρτωλόν, πνιυμάτων γὰρ ἰχαϑάρτων πιπλήηρωξαι, 


4 Vgl Jerem. 25 1 -- 8. l0 ἡ $ Vol. ἔν]. 65, 28. - 128. Vgl 
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xal τὸν τοιοῦτον ἀδύνατον ὑπὸ ϑεοῦ πληρωϑῆναι, μὴ τῶν ἄλλων 
τῶν πληρούντων ἀπηλλαγμένον. τοὺς γὰρ ἀξίους πληροῖ ἐν οὐ- 
ρανῷ τε χαὶ γῇ: "τοῦς γὰρ »χυρίουε οὐχὶ ἡ γῆ xal πάντα τὰ ἐν 
αὐτῇ, ἀλλ᾽ m γῆ καὶ τὸ πλήρωμα αὐτῆς: , Oc ὄντων ἐν αὐτῇ τινῶν 

5 οἱ μὴ εἰσὶ πλήρωμα γῆς. πλήρωμα γὰρ τῆς γῆς οἱ πεπληρωμένοι 
ἀπὸ τοῦ εἰπόντος" οὐχὶ τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν ἐγὼ πληρῶ; 
λέγει κύριος. 


Nr. XIX. Jerem. 23, 28. 29. 


(94) Extdi, xal oí ψευδοπροφῆται ἀπεχρῶντο τῷ »tade λέγει 
10 χύριοςε, τοὺς ἀληϑεῖς προφήτας ὑποχρινόμενοι, ἔδει σημείων διαστελ- 
λόντων ἑκατέρους. ἣν μὲν οὖν, κατὰ τὸν ἀπόστολον. πνευμάτων 
διαχρίσεως χάρισμα, xal ὁ τοῦτο ἔχων διέχρινε πνεύματα, tà τε 
ϑεῖα ὄντα καὶ τὰ πονηρά, καϑάπερ ἀργυραμοιβὸς τὸ νόμισμα τὸ 
δόκχιμόν τε καὶ κίβδηλον. χωρὶς δὲ τῆς καϑολικῆς ἐπιστήμης καὶ τὸ 
15 ré» εἰρημένον ἀρχεῖ πρὸς διάχρισιν. 0 γὰρ λόγος μου. φησίν. οὐ 
διάχενος xal τρόφιμος ἀλόγων. ἀλλ᾽ οἱονεὶ σῖτος καὶ λογικῶν 
τροφή. 


Nr. XX. Jerem. 23, 28. 29. 


(95) Τί δὲ τὸ ἄχυρον πρὸς τὸν σῖτον εἶπεν, ἀλλ᾿ οὐ πρὸς 
χριϑήν' παρέϑηχε γὰρ ὁ χύριος ἄρτους, τοὺς μὲν χριϑίνους τοῖς 
ἀλογωτέροις, τοὺς dt πυρίνους τοῖς λογικοῖς. διὸ καὶ νῦν ovx ἔφη᾽ 
τί τὸ ἄχυρον πρὸς τὴν χριϑήν. ἀλλὰ πρὸς τὸν σῖτον, τὴν 
λογιχὴν ἀχριβῶς παραστήσας τροφήν. ἔστι δὲ καὶ ἄλλο σημεῖον, ὅτι 
οἱ λόγοι xvolov ὡς πέλυξ κόπτων xévQav. ὅταν ὁ ἀχροατὴ: 
25 ἐλεγχόμενος χαίηται ὥστε λέγειν᾽ »οὐχὶ ἡ καρδία μου καιομένη nv 
ἐν ἐμοίε, πῦρ καὶ olrog ἐστιν ὁ λόγος᾽ tl de τέρπεται τῶν καϑ' 
ἡδονὴν ἀχροώμενος, ἄχυρα. ἀλλὰ (καὶ) πέλυξ ἐστὶν ὁ toU ϑεοῦ λόγος. 
οὐ ξύλα μόνον δυνατὸς ἀλλὰ καὶ πέτραν διελεῖν, οὐ τὴν κατὰ 
Χριστὸν νοουμένην, ἀλλὰ | τὴν ἐναντίαν ἣν δεῖ τέμνεσϑαι χατὰ τὸ 
συντριβήσονται πέτραι ἐνώπιον χιρίουε. 


ἘΞ 
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88, Psal. 23, 1. — 9 Vgl. Jerem. ὃ, 2 u. 0. — 9ff. Vgl. Olymp. (Gh II, 580). 
— 194. Vgl. Philo de sept. II, 204 M. Vgl. Hier. Comm. 105. 1006, — 90 Vgl. 
Joh 6,9. 13. — 95 Luk. 24, 32. — 98 Vgl. I Kor. 10, 4. — 80 Judith 16, 15?? 
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Nr. XXI. Jerem. 23, 30. 


(96: “Ὡσπερ ὁ πριάμενος ἱμάτιον, εἰ τύχοι, παρ᾽ οὗ δεῖ. νομίμως 
χει τοῦτο. ó δὲ κλέφας ἔχει μὲν ἀλλ᾽ οὐ δικαίως, οὕτω τῶν dıda- 
σχύντων ἀχὸ yoagi; ol νόϑῳ Furl καὶ κεχηλιδωμέ "o τὰ ῥήματα 
φέροντες κλέχτουσι" πιρὶ ὧν λέγοιτ᾽ ἄν" "πάντες 0008 nibor 
πρὸ ἐμοῦ xàíxtat εἰσὶ xal λῃσταί, xal ovx nxovoay αὐτῶν τὰ xQo- 
Burac. τοιοῦτος ὁ λόγῳ χρώμενος εὐαγγελικῷ, μὴ πίστει διακείμενος 
πρὸς αὐτὸν μηδὲ μιοὺς xat αὐτόν, ἀλλοτρίᾳ δὲ προαιρέσιε χρώ- 
μενος τῇ τοῦ λόγον ἀπαγγελίᾳ᾽ κλέπτης γάρ ἐστι xal λεχθήσεται 
πρὸς αὐτόν νὁ χηρύίσσων μὴ χλέπτειν XÀEXTUS. 


Nr. XXIL Jerem. 24, 1—3. 


:97) Ὅπερ ὁ κόσμος ὅλος, τοῦτο xata τινα ἀναλογίαν lori μόνος 
ὁ ἄνθρωπος. εὑρήσεις γὰρ τινὰ μὲν οὐρανὸν λεγόμενον. ὅταν φορῇ 
“τὴν εἰχόνα τοῦ ἐπουρανίου:, ἄλλον δὲ γῆν, ἐὰν ἴχῃ "τὴν εἰχόνα coc 
χοϊκοϊ- ιτῷ γὰρ ἡμαρτηκότι λέλεκται" "γῇ εἰς), ἄλλον ἴχοντα ποτα- 
μοὺς ἐν αὐτῷ "ἀλλομένους εἰς ξωὴν «αἰώνιον», ἐὰν [yy λόγους ποτε 
μωτάτους, ἄλλον ἔ χοντα ϑάλατταν ἀλμυράν. κυμάτων πλήρη. Igorvar 
dodxorta ov ἴπλασεν ὁ Bros ἐμπαίζειν αὐτῷ-.. καὶ κατὰ μέρος εἰ- 
ὑήσεις τὸν μὲν ἥλιον. τὸν δὲ σελήνην λεγόμενον» καὶ ἀστέρας. ἐπεὶ 
οὕτως ἡ ἀνάσταοις τῶν νεχρῶνςε. 

Kal μετ᾽ uiiya' 

NC» δέ qoi αὐτὸν ἡ παριμρυλὴ σῦχον erat πονηρὸν λίαν, 
yiızazıı μὲν γὰρ αὐτὸν διὰ πιχάνοιως ἡ ἀρετή. cx elvas φιχὴν 
ὕλην xd) xritua καὶ ocua γλιχὺ τῆς ἐξ ἀρετῶν ποιότητος ἐντιϑε- 
μένης αὐτῶ, ἡ δὲ πονηρία κακὸν αὐτὸν καὶ ἄβρωτον ἀτιργάξεται. 
ἀλλ᾽ dar μὲν οὖχα ζητῇ τις μὴ λίαν yonota, ὦ ζητεῖ ταῦτα τῶν 
τῆς ϑιοσι εέις μιοτηρέων xai τοῦ ναοὶ τοῦ ϑεοῖ͵ ὡύπερ οὖν καὶ τὰ 
μὴ die cornoa. ἰὼν γὰρ ἴλϑῃ ἐπὶ τὴν μαϑητιίαν αὐτήν. πρὸ 
προσώπου ναυῦ χυρίου duri οὗχα χρηστὰ λίαν via πομῖν 


B Job. 1... *. — 109 Ron 2,21. — 186. Vo. decr Conm. zo Deos c 
phin ὁ... qudam inter; cetantur in c arebenna et reno coe rum 188. Vel 
Hom. *, 2 — 14 Vil I hor 15,80 — δ bien 3.1. — 162... 4,14 — 188 Vgl 
Peal. Y d Ἰνώ, Vo PE Ror 1, 41. - 29H! Kor 1", A2. 
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olds Χριστὸς) 7 πονηρά" οὐδὲ γὰρ τὸ ἔξω πονηρὸν σῦχον ἐξέβαλε 
τοὺς λόγους τοῦ ϑεοῦ εἰς τὰ ὀπίσω. περὶ τὸν ναὸν τοίνυν τοῦ 
ϑεοῦ xal tà ϑεῖα δόγματα δύο χάλαϑοι κεῖνται. καὶ οἶδεν ὁ ἐχλε- 
γόμενος, πῶς ἕχαστον χατατάσσει, μὴ ἀνεχόμενος πονηροῦ σύχου 

δ χοιότητα τοῖς λίαν ἐγχαταμῖξαι χρηστοῖς (»μικρὰε γὰρ »ζύμη ὅλον 
τὸ φύραμα ζυμοῖε) οὐδὲ μὴ τοὐναντίον. καὶ τάχα ὁ κάλαϑος τῶν 
σύχων τῶν πονηρῶν ἡ γέεννά ἐστι τοῦ αἰωνίου πυρός, 0 δὲ τῶν 
χρηστῶν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν. 

Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 

10 ᾿Αλλὰ πότε τοὺς χαλάϑους ὁ προφήτης ἑώραχεν; μετὰ τὴν 
αἰχμαλωσίαν, φησίν. ἐὰν γὰρ ἴδῃς τὴν ἐπιδημίαν τοῦ σωτῆρος καὶ 
τοῦ λαοῦ τὴν αἰχμαλωσίαν καὶ ἡμᾶς τοὺς ἀλλοτρίους φύσει xal ἔξω 
τῆς Ἱερουσαϊλὴμ νῦν διὰ τὴν πίστιν τὴν εἰς ϑεὸν καὶ γλυχύτητα 
τῆς ἀληϑείας γινομένους σῦχα χρηστά, ὄψει τὸν κάλαϑον τῶν 

15 χρηστῶν σύχων'" ἐὰν δὲ τοὺς ix περιτομῆς μετὰ τὴν αἰχμαλωσίαν 
ταύτην ϑεάσοιο, τῶν πονηρῶν ὄψει xad) ἀβρώτων σύχων τὸν 
κάλαϑον. οὐχ ἀρχεῖ δὲ χρηστὰ λίαν εἶναι τὰ σῦχα, ἀλλὰ xol τοῖς 
προωΐμοις ὡὁμοιῶσϑαι προσήκει ὄψιμον γὰρ σῦχον οὐχ ἔστιν o 
παραβάλλεται ὃ σῳζόμενος. 


20 Nr. XXIII. Jerem. 24, 6. 


(98) Ὁ Χριστὸς οἰχοδόμος xal ἀρχιτέχτων, περὶ οὗ ἐν προφή- 
ταις λέλεχται" νοὗτος οἰχοδομήσει τὴν πόλιν μου, καὶ τὴν alyua- 
λωσίαν τοῦ λαοῦ μου ἐπιστρέψειε. φησὶν οὖν ὁ κύριος" καὶ olxo- 
δομήσω αὐτοὺς καὶ οὐ μὴ καϑελῶ. ἀγαϑὸς γὰρ ὧν ὃ ϑεὸς 

25 οἰχοδομήματά τινα χαϑαιρεῖ᾽ dei γὰρ τὴν ἐν ἡμῖν οἰχοδομὴν τῶν 
ἀχαϑάρτων πνευμάτων χαταλυϑῆναι xol οὕτω ναὸν οἰχοδομηϑῆναι 
ϑεῷ ἐξ ἀρετῶν τε χαὶ δογμάτων ὀρϑῶν, ἵνα καὶ ὀφϑῇ ἡ δόξα av- 
τοῦ ἐν αὐτῷ. ἔστι δὲ χαὶ γεωργὸς χαταφυτεύων καὶ ἐγχεντρίζων 
ovg ἄξιον. φησὶ γὰρ ὁ σωτὴρ ὡς ῥίζα τοὺς κλάδους πάντας ἀνέχων" 

30 »ἐγώ εἰμι ἡ ἄμπελος ἡ ἀληϑινή, ὑμεῖς τὰ χλήματα, ὃ δὲ πατήρ μου 
ὁ γεωργός ἐστιν. πᾶν κλῆμα ἐν ἐμοὶ μένον xal ποιοῦν χαρπὸν 
xalov, ὁ πατήρ μου καϑαίρει ἵνα πλείονα χαρπὸν φέρῃ πᾶν δὲ 


B I Kor. 5, 6. — 7 Vgl. Matth. 5,22 25, 41? — 11 Vgl. Olymp. (Gh II, 588:: 
οἰχειότερον ἐπὶ τῆς τοῦ χριστοῦ ἐλευϑερίας (lo. ἐλείσεως) νοήσεις τοῦτο. — 99 
Jes. 45, 13. — 25ff. Vgl. in Jerem. Hom. 1, 16. — 26 Vgl. Matth. 12, 43. 442 — 
27 Vgl Jes. 6, 1? — 28f. Vgl. Röm. 11, 17. 18. — 80 Joh. 15, 1. 2. 5. 6 (vgl. 
Mattb. 3, 10 7, 19 Luk. 3, 9). 
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κλῆμα ἐν ἐμοὶ μένον μὴ φέρον" δὲ καρπό», ὁ πατήρ μου ixxoxtt 
καὶ εἰς zip αὐτὸ βάλλειε. οὐχ ἐν ἐϑινικοῖς, ἀλλ᾽ ἐν τοῖς πιστοῖς 
lorı τὸ "ἐν αὐτῷ μένον καὶ μὴ φέρον καρπόν. οἷός ἐστιν ὁ λέγων 
εἶναι πιστὸς καὶ πλημμελῶν ἐπ᾽ ἀδείας. ὥὕστις εἰχύτως ἐχχόπτεται" 
καϑαίρεε δὲ τὸ καρχὸν φέρον, ἵνα xa» τι παρορᾷ ὡς ἄνθρωχος 
διορϑώσειεν. 

Nr. XXIV. Jerem. 25, 14. 


(99) Ταύτην, ὡς ἐλέγομεν, οἱ uiv Ἑβδομήχοντα τῶν κατὰ τῶν ":- 


ἐθνῶν ὁράσεων» προύΐταξαν᾽ οἱ δὲ .locxol τοὐναντίον. Αἰλὰμ δὲ ἴϑνος 
᾿Τραβικὸν πρὸς τῇ ἐρυϑρὰ κείμενον θαλάσοσι, 
Nr. XXV. Jerem. 25, 14 -16. 
(100) "Egoorovp yao ἐπὶ τοξείᾳ, μὴ uaDortec ψάλλειν" vor’ γὰρ 
ἐπὶ τὸ τόξον μου ἐλπιῶ, καὶ ἡ ὑομφαία μου ov σώσει μεε. ἴ ϑνὴη 
δὲ πανταχόθεν a ἀπειλεῖ χινεῖν ἐπ᾽ αὐτόν. 0ϑεν ἀνέμοι vo ἐκ τῶν ὁϑεν 


ερμῶντο καλεῖ. " (WI) ἵχαστος ἡμῶν ἀναλόγως τῇ καταστάσει ἢ 3:3 


Mlapiry: ὁμωνύμως ἐστὶν ἡ Ἰδουμαῖος ἢ Μωςφίτης 5 «Αἰγύπτιος ἢ 
Ἰσραηλίτης. δυνατὸν δὲ μεταβάλλειν ἐξ ἑτέρου [Orov; εἰς ἵτερον 
χρεῖττον 5 χεῖρον" τὰ φιχιχὰ γὰρ ἴϑνη μετιπίχτειν older εἰς di- 
Ana. σπλὴν ἵχαστος ἡμῶν as ἀλόγως οἷς ἐϑησαύρισε πίεται τὸ τὴς 
ὀργῆς κυρίου “ποτήριον ἀχράτου ἢ κι χερασμένης" πάντες γὰρ ἡμάρ- 
τομεν πλέον 7j ἔλαττον. ὡς di Ἰσραὴλ ἐπώνυμος γέγονεν ᾧ πεποί- 
meer, ἰσχύσας πρὸς τὸν ϑιὸν ἐν τῇ πάλη. οὕτω τινές elo Dapadı- 
λημένοε Pıxroi «ἰλαμῖται ovre) γὰρ ἑρμηνεύονται. παραβάλλον- 
ru di or: κατὰ τὸν ἀπόστολον» «παρέδωκεν ὁ ϑιὸς εἰς ἀδόκεμον 
νοῦν, εἰς χάϑη ἀτιμίας: δηλοῖ δέ τίνις οἱ περὶ ὧν ὁ λόγος ἄνεμοι 
xal Παῖλος εἰχών" νἵνα μηκέτι ὠμὲν κλυδωνιζόμενοι καὶ 31944 90- 
μένοι παντὶ artum διδασκαλίας ἐν τῇ xvila τῶν ἀνϑρώπων. πρὸς 
τὴν μεθοόδίαν» τῆς πλάνης-«. περιφίριται di παντὶ arıno ὁ [loge- 

18 15a4L «4. 7. — 1617 Vgl. Jerem. 25.14 2,2 258 31,1 57. 4. 198 Ver 
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βεβλημένος, εἴτε διδασχαλίας εἴτε ϑυμοῦ εἴτε ἐπιϑυμίας. ἄνεμοι δὲ 
τέσσαρες γενικοί, ταράσσοντες τὴν ἀνθρώπου ψυχήν, ἐπιϑυμία, 
φόβος, ἡδονή, λύπη, οἷς Αἰλαμίτης ix τοῦ ϑεοῦ καταλειφϑεὶς xaga- 
δίδοται. ἀλλὰ τί τὸ τόξον Αἰλάμ, ἐν ᾧ ἡ ἀρχὴ τῆς δυναστείας, 
5 αὐτὸς ἔφῃ μελῳδῶν ὁ Δαβίδ' ενἱἰδοὺ οἱ ἁμαρτωλοὶ ἐνέτειναν τόξον, 
ἡτοίμασαν βέλη εἰς φαρέτραν, τοῦ χατατοξεῦσαι ἐν σχοτομήνῃ τοὺς 
εὐθεῖς τῇ xapdla«. 
Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 
Air ὁ σωτὴρ ἐπιδημήσας τοὺς τέσσαρας ἀνέμους ἐπὶ tot; 
10 Alàaultag ἐπήγαγε κυχλοῦντας ἡμᾶς, ἵνα τούτους διασκορκπίσειε. 
παραδίδονται γὰρ δυνάμεις ἀντικείμεναε δυνάμεσιν ἑτέραις ἀντικχει- 
μέναις εἰς κόλασιν, ὡς 0 Φαραὼ τῷ Ναβουχοδονόσορ καὶ ὄφεις γὰρ 
ἰοβόλους εἰ καταχλείσεις, ὑπὸ τῶν δυνατωτέρων οἱ ἀσϑενεῖς ὑπὸ 
λιμοῦ κατεσϑίονται, ἕως οὗ ὁ πάντων ἰσχυρότατος πληρωϑεὶς ὑπὸ 
15 τῶν ὄφεων oUg κατεδήδοχεν, ὁ καλούμενος γένηται βασιλίσχος, ἰὸν 
ἔχων ix μόνης ϑέας xapropopo» δένδρον ξηραίνοντα. οὕτως ai 
πονηραὶ δυνάμεις ὑπ᾿ ἀλλήλων χολάζονται, μέχρε καταλειφϑῇ τελευ- 
talo» ὁ -ἴσχατος ἐχϑρὸς Χριστοῦ ϑάνατος:-, βασιλίσχος περὶ οὐ φησιν" 
»ἐπὶ ἀσπίδα καὶ βασιλίσχον ἐπιβήσῃς. ὁ γὰρ Χριστὸς ἰσχυρότερος 
90 ὧν τοῦ βασιλίσχου, ἐπιβέβηχεν αὐτῷ καὶ δέδωχεν ἡμῖν »ἐξουσίαν 
πατεῖν ἐπάνω ὄφεων καὶ σχορλίωνε. 


Nr. XXVI. Jerem. 27, 16. 


(102) Ἔστι τις ἀνὴρ Βαβυλώνιος xal νήπιον Βαβυλώνιον, xal δεῖ 

πρὸς τούτους ἀγωνίζεσϑαι, τουτέστιν N πρὸς μεγάλα N πρὸς νῦν 
25 ἀρχύμενα πάϑη. πλὴν »μαχάριος, ὃς ἂν κρατήσας ἐδαφίσῃ πρὸς τὴν 
πέτραν | (τὸν Χριστὸν) τὰ νήπια Βαβυλῶνοςς, πρὶν εἰς ἄνδρας 
προέλϑωσιν. ἔτι δὲ μαχαριώτερον ἐξολοϑ'ρεῦσαε Βαβυλώνιον 


B Psal. 10, 2. — 124. Vgl. Pseudoeustuth. 1. c. 44 ed. Al.: ἐὰν ὄφεις πλεί- 
ονες καταχλεισϑῶσιν ὁμοῦ xal λοιμώζωσιν (sic; .... ἔχαστος τὸν πλησίον χατεσϑίει. 
καὶ ὁ ἰσχυρότερος ἀναλίσχων ὄφεις []. ὄφις] τὸν ἀσϑενέστερον xal πληρωϑεὶς 
πάντων τῶν ὄφεων ἰοῦ, ὧν χατεδήδαχε [sic], βασιλίσχος γίγνεται ἰὸν ἔχων χαλε- 
πώτατον, ὡς xal ἀπὸ μόνου τοῦ ὀφθαλμοῦ ϑανατοῖν. — 18 Vgl. I Kor. 15, 26. 
— 19 Psal. 90, 13. — 20 Luk. 10,19. --- 28 Vgl. Hom. 21, 6 — lat. III, 6 (Lo 15, 403 
MPL XXV, 615): Nuper diximus de parvulis Babyloniis, de viris Babyloniis, de 
semine Babylonio. — Vgl. Psal 136,9. — 35 Vgl. Psal 136, 9. — 26 Vgl. 
I Kor. 10, 4. 
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σπέρμα. λογισμὸν δηλονότι Συγχυτιχόν (ἐναντίον δὲ τούτῳ σπέρ- 
μα περὶ οὗ λέλεκται" »μαχάριος ὡς ἔχει ἐν Σιὼν σπέρμας καὶ "μα 
πάριοι οἱ ὀπείροντες ἐπὶ πᾶν ὕδωρ. οὗ Bots xal ὄνος πατεῖει οἱ 
μόνον ἄνδρα τινὰ οὐδὲ παιδίον, ἀλλὰ κἂν μόνον σπέρμα᾽ δύναται 
5 γὰρ καρποφορεῖν γεωργούμενον. ποῖον δὲ τὸ vóog. ἐφ᾽ ὁ σπείρειν 
δεῖ τὸ καλὸν σπέρμα; τὸ τῆς παλιγγενεσίας λουτρόν. ἐκεῖ »fot; xa: 
ὄνος πατεῖς, βοῦς ὁ καθαρὸς καὶ ᾿Ισραηλίτης, ὄνος 0 ix γένους ἀπά 
ϑαρτός re xal ἐϑνιχός. σύμβολα δὲ τὰ ζῶα ταῦτα τοῦ τε καταγ- 
γελλομένου λόγου τοῖς ᾿Ισραηλίταις καὶ τοῦ χκεκηριγμένου τοῖς ἴϑνεσεν 


10 Nr. XXVIL Jerem. 27, 16. 


(103: Αατέχει δὲ δρέπανον ὁ Βαβυλώνιος οὐκ ἐπὶ τῷ σῶσα; 
ἀλλ᾽ ἐπὶ τῷ ἐκτεμεῖν τῆς γῆς τῆς ἁγίας καὶ ϑερίσαι ἐκχλησία:" ὃν πρὶν 
τοῖτο χαϑεῖν ὁλοϑρεύσωμεν, τοὺς; τῶν αἱρετικῶν ἐξαφανίσαντες 
λόγους. οἷος 5» ὁ Παῦλος λέγων" "ἐν ἑτοίμῳ ἴχοντες ἐκδικῆσαι 

15 πᾶσαν zagaxonre, 6 Alyav' »πᾶν ὕφωμα ἐπαιρόμενον κατὰ τῇ 
γνώσεως τοῦ ϑιοῖ καϑαιροῦντεςε. εἶτα μαρτιρεῖ τῷ Ἑλληνικῷ 
λόγῳ δύναμιν, ὡς πάντα τὰ ἔθνη τούτῳ παραχωρεῖν ἀποδιικετικῷ 
πῶς εἶναι δοκοῦντι. 


Nr. XXVIII. Jerem. 27, 17. 


a) (105) Πρόβατόν φησιν ox iro; πεπλανημένου. xa) ἐν ev- 
αγγελίῳ dl φησιν »0 υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ἠλϑὲεν ἐχζητῆσαι xal σῶσαι 
τὸ ἀπολωλό:«. καὶ ἐν τῇ παραβολῇ δὲ Tp ἐκ τῶν ἱκατὸν ἀπώλετο 
μόνον. ὕπερ ηλ.ϑεν εὑρεῖν 0 ἐπιδημήσας ποιμήν». ὃς καὶ ἐπὶ τῶν Oper 
ἀναλαβὼν ἀπίδωκε τῷ αριϑμῷ τῶν ἐνενήκοντα καὶ ἐννέα. «οἱ γὰρ 

25 πάντις ἕν" σῶμα ἐσμεν. καὶ iy πρόβατον" ὁ μέν τίς ἐστε πούς. ὁ 
δὲ κεφαλή. ὃ δὲ ἄλλο τι, 6 di ποιμὴν ἰλθὼν συνήγαγεν -o0tíor 
πρὸς οὐτέον καὶ ἁρμονίαν χρὸς apporicm xal ἱνὥσας ανέλα,δεν ἐπὶ 
τὴν χώραν avrov. ἡ δὲ ἱνότης γίνεται δ᾽ ἀγάπης καὶ ἀληϑείας xai 


1 Vgl Onom sacra 1, 124, 01: Με ϑιλῶν σίχισις Ὁ. ὁ — 3 Je 5:9 
8.0 Jes 57. 2. — 14 Il Kor. 1" 6 18 Il Kor. 1: 5 — 28 Luk c s1. - 
2928. Vul. Lok. 15, 3—5 (Matth. IS, 12f.. — 26 Vgl I Kor. t6 M. 446 Vy. 
Esech 2,3. Zur borm 4d €.tata vil Nel in Psal 21, 55. o de ἐν τῷ tear Dr 5 
evidyti ὁστοῖν πρὸς ot 9 ani aeui Spec Gouotricy u bb b.e i .. 
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προαιρέσεως ἀγαϑῆς. τῷ ἰδίῳ μὲν ovv λόγῳ πάντας ἧνωσεν. εἰ δέ 
τινες ἀπειϑοῦντες ἐφάνησαν, ἀνίατον τὸ πάϑος ἐχτήσαντο. εἷς οὖν 
ὃ πᾶς Ἰσραηλίτης κατὰ τὴν συγγένειαν τὴν ἀληϑινήν, »ol γὰρ πάντες 
ἕν σῶμά ἐσμὲν xal εἷς ἄρτος καὶ τοῦ ἑνὸς μετέχομεν πνεύματος... 
δ πλανώμενον δὲ πρόβατον ö μὴ τυγχάνων τῆς τοῦ χαϑήχοντος 
ϑήρας ἔν τε λόγῳ καὶ πράξει, ἢ τῷ μὴ ξητεῖν ἢ τῷ μὴ εὑρεῖν. ὁ 
δὲ εἰδὼς καὶ ποιῶν τὰ τῆς ἐπιγνώσεως οὐ πλανᾶται" ὁ δὲ ‚rlavo- 
μενος ὑπὸ λεόντων ἐξωϑεῖται. »0« γὰρ νἀντίδιχος ἡμῶν διά- 
βολος αἷς λέων ὠρυόμενος περιπατεῖ ζητῶν τίνα χαταχίῃς. ἤδη δὲ 
10 xal »σχύμνοι λέοντος ὠρυόμενοι ἁρπάσαι καὶ ζητῆσαι παρὰ ϑεοῦ 
βρῶσιν αὐτοῖςε ἐπιβουλεύουσι τοῖς δικαίοις, βουλόμενοε ἐξῶσαι 
ἡμᾶς ἀπὸ τῶν ὁρῶν τῆς εἰρήνης. ἀλλ᾽ εἷς Δαβὶδ λαβὼν τοῦ πώ- 
γωνος τὸν λέοντα ἔπνιξεν, οὕτω τὸν πνευματιχὸν Δαβίδ, τὸν Χρι- 
στόν, ἐξαιτήσωμεν λαβόντα τὸν λέοντα καὶ πᾶν τὸ τῶν ϑηρίων 
15 συνέδριον ἀνελεῖν. δύο δὲ νῦν λαμβάνει λέοντας γενικούς, τὸν TE 
᾿Ασσύριον καὶ τὸν Βαβυλώνιον. κατὰ τὴν ἱστορίαν τὴν ἐν τῇ 
τετάρτῃ τῶν Βασιλειῶν δύο εἰσίν" ὃ μὲν γὰρ Aoovgıos ἀπῴχισε 
τοὺς υἱοὺς Ἰσραὴλ »elg Ἀσσυρίους ἕως τῆς σήμερον», ὁ δὲ Βαβυλώνιος 
τοὺς υἱοὺς Ἰούδα »εἰς Βαβυλῶνα. πλὴν οὐχ ἔφη νῦν πρῶτος χαὶ 
50 δεύτερος, ἀλλὰ πρῶτος καὶ ἔσχατος. πρῶτος γὰρ λέων ὁ üvtt- 
κείμενος διάβολος. αὐτὸς 0 νἀνϑρωποχτόνος:" τελευταῖος δὲ ἐπὶ συν- 
τελείᾳ τοῦ αἰῶνος »0 ἄνϑρωπος τῆς ἁμαρτίας, ὁ υἱὸς τῆς ἀπωλείας, 
ὁ ἐκαιρόμενος ἐπὶ πάντα λεγόμενον ϑεὸν ἢ σέβασμαε. 


Nr. XXIX. Jerem. 27, 17—19. 


25 (106) Οὐ δύναται ὁ Ἰσραὴλ ἀποκαταστῆναι slc τὴν νομὴν 
αὐτοῦ, ἐὰν μὴ πάϑωσιν οἱ δύο βασιλεῖς ἃ δεῖ παϑεῖν ὑπὲρ τῆς 
τῶν πεπονϑότων καχῶς ἐκδικήσεως. μὴ πάντως δὲ ἐπὶ τὸν διά- 
βολον 9j τὸν ἀντίχριστον ἐχλάβης τὸν λόγον" ἐν ἐμοὶ γὰρ ἀναιρε- 
ϑήτω ν»συντριβόμενος 0 σατανᾶς ὑπὸ τοὺς πόδας uov ἐν τάχει-. ὅταν 

30 δὲ ἀνέλῃ τοὺς δύο τούτους καὶ τοὺς μεταξύ, ἀποκαταστήσει τὸν 
Ἰσραὴλ εἰς τὴν νομὴν αὐτοῦ ὅτε xal νεμήσεται ἐν τῷ Καρ- 


8 Vgl. I Kor. 10, 17. — δ Δ΄. Vgl. Hom. 5, 16. — 8 I Petr. ὅ, 8. — 10 Psal. 
103, 21. — 12f. Vgl. I Sam. 17, 34. 35. — 18 Vgl. II Kön. 17, 23. — 19 Vgl. 
II Kön. 25, 7? 11. — 21 Vgl. Joh. 8, 44. — 22 II Thess. 2, 3. 4, — 29 Vgl. Röm. 16,20. 
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117 Σφίρον τὴν Βα:ιλῶτκα παολιῖ ταῖς ἰδίαις xaiortziat; 
τοὺς ἐπὶ γῆ: xatcTei* cock. ere de τὴν ϑιίον νεὼν ὁ Σολομὼν 
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εὐτηκὼς ἐπὶ τείχους cÓcucrtirov. xci ἐν τῷ χείρα αὐτοῦ ἀδάμας: 
oóti; ἀδάμας ὑπ᾿ ord μιᾶς: ótrt(e26Te4 ὁφύρας, κῶν ἐφιστήχι γοῖν 
o dia toi" ἡ 0g oa xci vxox.iu. vo; t ὀμάχων νεωπερ ἄκμων ἀνή- 
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Órixrivus" ὁ γὰρ διάολος oid. τις λίϑων ἀγνοῶν given διὰ πολλῶν 
ὀδυχεμάϊζεε πληγῶν τὸν οἷον adcucrta. Hier μόνου καλῶς τὴν ror- 
το gU εἰδότος. εἰ ὁφίρα μὴ nv. -ocATI AGI ἡ κατὰ τὸν 
rouoy οὐχ nr ÓugiQotoc ἐπὶ τὰς ἑορτὰς foU ϑιοῖ 7, παροξύνουσι: 
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4. 4 cw πρὸς τὸν τὴς χ:χίας dus iyorra πόλεμος ἐργάζεται μεν 
oir ἢ 0q4t9a. τὸν πειραύμον. ὑἡχνγρετεῖ δὲ τῇ oqioc ὁ avo τοῦ Kao 
ů UQOXO OZ. ὦ χαλχιὺς χαλχοῦ xci ur are. τοιοῖτος ὁ ἐπὶ τοῖ 
e(itoo2 Ἰούδας xai οἱ νὐταύίρου ταύρου αὐτόνε κιχραγότε διὰ 
τῶν τοιούτων ὑπηρετοΐντες τῷ ὑφ ὑρι: 
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Nr. XXXI. Jerem. 27, 25. 


(108) Σχεύη ὀργῆς καὶ ὁ ἀπόστολος οἷδε νχατηρτισμένα εἰς 
ἀπώλειαν, ἵνα γνωρίσῃ τὸν πλοῦτον τῆς δόξης αὐτοῦ ἐπὶ σχεύη 
ἐλέουςε. πάντας γὰρ ἀνθρώπους εἰς δύο ταῦτα διεῖλε σχεύη, τὰ μὲν 

δ ὀργῆς, τὰ δὲ ἐλέους" τὰ μὲν οἷος ὁ Φαραὼ xal οἱ Αἰγύπτιοι, τὰ δὲ 
οἷος ὁ ὁ Παῦλος καὶ οἱ πιστεύσαντες. ἀλλὰ τίς ὁ “ϑησαυρὸς κυρίου. 
ἐν ᾧ τὰ σκεύη τῆς ὀργῆς; ἴσως 7 ἐκκλησία, ἐν 7 τοιοῦτοι πολλάκις 
λανϑάνουσιν. ἔσται δὲ καιρός, ὅτε ἀνοί γει τὴν ἐχκλησίαν. νῦν γὰρ 
XEXAELOT GL, xal τὰ σχεύη τῆς ὀργῆς μετὰ τῶν σχευῶν τοῦ ἐλέους 

10 »έμεται, χαὶ τὰ ἄχυρα μετὰ τοῦ σίτου εἰσί, καὶ ἐν uta σαγήνῃ οἵ τε 
ἀπόβλητοι xal oi ἐκλεχτοὶ ἰχϑύες. ἀνοίγει δὲ τὸν ϑησαυρὸν αὐ- 
τοῦ ὃ χύριος κατὰ τὸν καιρὸν τῆς χρίσεως, ὅτε τῶν σχευῶν τῆς 
ὀργῆς ἐχβαλλομένων, ὁ ἐλέους σκεῦος ὑπάρχων εἴποι ἂν εἰχότως᾽ 
ἐξῆλϑον dp ἡμῶν, οὐ γὰρ ἤσαν ἐξ ἡμῶν. τὰ δὲ ἔξω τοῦ ϑησαυ- 

15 oot ἁμαρτάνοντα σχεύη οὕκω σχεύη ὀργῆς ἐστιν, ἀλλ᾽ ἐλάττονα" 
»δοῦλοι- γάρ εἰσι »μὴ εἰδότες τὸ ϑέλημα τοῦ κυρίου αὐτῶν καὶ μὴ 
ποιοῦντες αὐτός. σχεύη τοίνυν εἰσὶν ἁπλῶς εἰς ἄλλα τηρούμενα. 


Nr. XXXII. Jerem. 27, 28 


(109) Ἥξουσι, φησί, τῶν αἰχμαλώτων τινὲς τῆς Ἰουδαίας, εὐαγ- 

20 γελιζόμενοι τὴν xara Βαβυλῶνος ἐκδίκησιν. λέγοι δ᾽ ἂν καὶ 

περὶ τῶν ἐξ εἰδωλολατρείας ἐπιστρεφόντων, ἣν καλεῖ Βαβυλῶνα" οἵ- 

τινὲς ἐλϑόντες εἰς Σιών, τὸ Σχοπευτήριον, τὴν ἐχχλησίαν, τὴν 
παρὰ κυρίου ϑεοῦ ἡμῶν ἐκδίκησιν ἀναγγέλλουσιν. 


Nr. XXXIII. Jerem. 27, 29. 


95 (110) Οἱ uiv iv Βαβυλῶνι πολλοί, οἱ δὲ ἐν Ἱερουσαλὴμ ἐλά- 
χιότοι. εἴρηται γάρ᾽ »οὐ παρὰ τοῖτο ἠγάπησεν ὑμᾶς | κύριος ὁ ϑεὸς 
ὑμῶν, παρὰ τὸ εἶναι πολλοστούς᾽ ὑμεῖς γάρ ἐστε ὀλιγοστοὶ παρὰ 


$ Röm. 9, 22. 23. — 10 Vgl. Matth. 3, 12 Luk. 8, 17. — Vgl. Matth. 
13, 41—49. — 14 Vgl. I Joh. 2, 19. — 16 Vgl. Luk. 12, 47. 48. — 99 Vgl. Onom. 
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πάντα τὰ [Orge «ὀλίγοι. yàg ὄντως »ol σῳξόμενοι xal διὰ τῆς 
στενῆς εἰσερχόμενοι Bvpax. παραγγέλλεται δὲ πᾶς ἐπὶ τὴν "πλατεῖαν 
καὶ εὐρύχωρον. Βαβυλῶνα τόξον ἐντείνων, μηδένα ταύτης περε- 
ποιήσασθαι. 


Nr. XXXIV. Jerem. 27, 29—32. 


(111) Ὅσους τις ἔχει λογισμοὺς ἀνθεστηχότας ϑεοσεβείᾳ, πολλοί 
εἰσι Βαβυλώνιοι" οὕς ἀναιρετέον ἁμαρτωλοὺς ὄντας τῆς γῆς. ἐξ 
ὧν ὁ καϑαρεύῦσας ἐν τῇ πόλει γίνεται τοῦ Ütrov tov ἐκχδικοῦντος τῆς 
Βαβυλῶνος τὴν Bogen otto γὰρ οἰκείᾳ ὀυνάμει “χεχρατηκχέναι καὶ 
κατηλαζονεύετο τοῦ θεοῦ. ἐμαρησϑέντος γὰρ τοῦ ναοῦ, τὰ un 
ra ἱερὰ ταῖς παλλακαῖς εἰς χρῆσιν ldodı. διόπερ xv el τὸ ἄχαρπον 
loro; καϑάπερ δή τινα δρυμὸν κατηνάλωσε. ταύτῃ τοί φησιν" 
ἰδοὺ ἰγὼ ἐπὶ σὲ τὴν ὑβρίστριαν. λέγει χύρεος τῶν Óc- 
νάμεων. 


Nr. XXXV. Jerem. 2$, 5. 


(112) Προφητεύει τὴν συντέλειαν ἀϑρύως γενηϑησομένην᾽ "ὥσπερ 
yao ἐν ταῖς ἡμέραις τοῦ χαταχλισμοῦ- καὶ iv ταῖς ἡμέραις τοῦ „lor- 
ra βιωτικὰ πάντες ἐποίου », "ἕως „Ader ὁ καταχλισμὸς καὶ τὸ zip 
xal ἦρεν ἅπαντας--. οὕτως ἴσται τὸ τῆς συντελείας αἰφνίδιον. oc δὴ 
σύμβολον 5v ἡ adpum; πεσοῖσα φωνῇ xd μόνῃ σαλπίγγων "homo. 
καὶ παρὰ τὸν καιρὸν δὲ τοῦ σωτηρίου πάϑους ἄφνω Ixıcı Baji- 
λών, Χριστοῦ τὰ περὶ τῶν ἐθνικῶν εἰδώλων χαταργήσαντος 607- 
μετα καὶ τοὺς axo τῶν ἐθνῶν (voaut£rov. πιστεύσαντας. 


Nr. XXXVI. Jerem. 2", 7. 


(113: Xov vor» ἐστι τοῦ Ναβουχοδονόσορ τὸ ποτήριον “ἐς 
ἀπάτην ἀνϑρώχων, ἵνα δεξάμενοι πίωσιν, ὁρῶντες τὸν χρυσὸν "ofi 
καλὸν τοῖς ὀφϑαλμοῖς ἰδεῖν καὶ αὐραῖον rot xatayo oct. to δὲ κρίμα 
τὸ ἐν τούτω μὴ λογιζόμενοι. τὰ μοχϑηρὰ γὰρ αὐτοῦ ὀόγματα xaà- 
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LXX &) — 108. Vyl. Matth. 24, m. Ὁ Lok. 1, 7. M0 — $99 VgL 
Joe Οἱ, OQ - 26 Vl 6en. 3, 6. 


$—4 παραγ} ἐλλέται — apa « Ww ech Ι 8 oro ὀντείνον 
e (nteiveer sal c i| ποι ποιείηαι c Off, Vul Hom 225 — lin Lol i 
VPL XXV. 615 17 dre ere o? 8. 16 rm! Hes SH DE χατηνάλφοι | 
setaválatty co ! 188. Vgl Hm τ 1: — at 011 Bot: 4 MEL XXV. ts 
M ASIH«co BE Vg Hom .. πὰ 01.2 9 055.4118. MEL 
XV. Bl! BE o so 5 to τὸ ε 


Die selbständigen Fragmente aus der Prophetenkatene. 217 


λελεξίᾳ χεχόσμηται, τῷ τῆς φράσεως δελεάζοντα χάλλει xol τῇ ut- 
ϑόδῳ τῇ τεχνικῇ. καὶ πᾶς δὲ ποιητὴς ἄχρος εἶναι δοχῶν ποτήριον 
χρυσοῦν κατεσχεύασε, δηλητήριον ἐμβαλὼν εἰδωλολατρείας, αἰσχρο- 
λογίας, καὶ τῶν ψυχικῶν ἁπάντων κακῶν. ὁ δὲ Ἰησοῦς οὐ χρυσοῦ 
δ ποτηρίου προενοήσατο, μήποτε καὶ δόξῃ ἐχείνῳ ὅμοιον εἶναι (διόπερ 
»ἔχομεν τὸν ϑησαυρὸν τοῦτον ἐν ὀστραχίνοις σχεύεσινε), ἀλλὰ τῆς 
ἐν αὐτῷ σωτηρίας. τὸ δὲ χρυσοῦν ποτήριον, N Βαβυλών, 
ὅταν ἐπὶ τὴν ἐχδίχησιν ἔλϑῃ, ἐν χεερὶ χυρίου γίνεται, τῇ ἀψαμένῃ 
ποτὲ τοῦ Ἰώβ, μεθύσκον πᾶσαν τὴν γῆν ἀπὸ ὀργῆς, ἀπὸ λύπης, 
10 ἐρώτων, κενοδοξίας (00a γὰρ ἁμαρτήματα, τοσαῦται xal μέθαι), 
καϑάπερ ἐξ οἴνου πάντων σαλευομένων καὶ βέβαιον ἐχόντων 
οὐδέν. ὁ δὲ δίχαιος οὐκ ἔστι γῆ ὧν γὰρ ἐπὶ γῆς, ἔχει »iv οὐρανοῖς | 
τὸ πολίτευμα- καὶ οὐχ ἂν ἀχούσειε" »γῇ εἶ xai εἰς γῆν ἀπελεύσῃε, 
ἀλλ᾽ ix τῶν εἰχότων᾽ οὐρανὸς εἶ καὶ εἰς οὐρανοὺς ἀπελεύσῃ, φορεῖς 
15 γὰρ »τὴν elxova τοῦ ἐπουρανίου:, xal πάγιος ἕστηκας. 


Nr. XXXVII. Jerem. 28, 8—10. 


(114) Εἰ δὲ Βαβυλὼν οὐχ ἀπέγνωσται (οὐ γὰρ ἂν ἔλεγεν" εἴ 
πῶς ἰαϑήσεται), ποίαν ψυχὴν ἑτέραν ἀπογνωσόμεϑα; εἰ δὲ μὴ 
σέσωσται, τοῦτο γέγονε παρ᾽ αὐτήν, ὡς τοὺς ἀρίστους ἰατροὺς ἀπολο- 

20 γεῖσϑαι καὶ λέγειν. ἰατρεύσαμεν τὴν Βαβυλῶνα, καὶ οὐκ ἰάϑη" 
ἐγκαταλείπωμεν αὐτήν. οὐ παρ᾽ αὐτοὺς γάρ, οὐδὲ παρὰ τὴν 
ἰατρικὴν οὐδὲ παρὰ τὴν ῥητίνην τὸ μὴ ταύτην ϑεραπεύεσϑαι. 
ἰατροὶ dà ἄγγελοι, ὑπὸ τὸν μέγαν ὄντες ἰατρὸν τὸν ϑεὸν καὶ ϑερα- 
πεῦσαι τοὺς πειϑομένους ἐθέλοντες. εἰ δὲ μή, ἐροῦσιν ἐγχαταλί- 

25 πῶμὲν αὐτήν, ἀπέλθδθωμεν ἕχαστος εἰς τὴν γῆν αὐτοῦ καὶ 
τὸν οἰχεῖον τόπον καὶ τὴν οἰκείαν πρᾶξιν, ὅτε ἤγγικεν εἰς τὸν 
οὐρανὸν τὸ κρίμα αὐτῆς, χαταδιχάσαντες αὐτὴν ες ἀνίατον xol 
πεισομένην τὰ τῆς ἀπογνώσεος. καὶ οἱ τῶν σωμάτων γὰρ ἰατροὶ 
τοὺς ἀνιάτους ἐγκαταλείπουσι, μήπως év ταῖς αὐτῶν χερσὶ τελευ- 

30 τήσωσιν" ὃ δὴ ποιοῦσιν οἱ ἄγγελοι. ὅσῳ δὲ ἁμαρτάνομεν, τὸ xelua 
ἡμῶν αὔξει, καὶ ἐξαίρει ἕως τῶν ἄστρων, τῶν ἁγίων δηλαδή. 


6 II Kor. 4, 7. — 9 Vgl Hiob 2, 5. — 13 Vgl Phil 3, 20. — 18 Gen. 
3, 19. — 15 Vgl. I Kor. 15, 49. 


8 αἰσχρολολογίαις c| ἃ χρυσίου o| 9 and!) -- τῆς 0 | 10 xal] o] 14 τῶν 
εἰχότων) τῶν ἐναντίων Koetschau | 17 ff. Vgl. Hom. 22, 12 = lat. II, 12 (Lo 15, 4168. 
MPL XXV, 605£.) | 17 El] 5 c | 10 act» Blass attg co | 28 τὸ μὴ] τὸυμὴ [sic) 
c | ϑεραπευϑῆναι o | 24 ἐγχαταλίπωμεν cod. Vat. gr. 1153/64 ἐγχαταλείπωμεν co 
25 áxíl9o-utv c | 27 χαταδιχάσαν o w. e. sch. | 80 ὅσῳ) ὅσα c | 81 αὔξη o. 
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πάντα τὰ ἴϑνηε. "ὀλίγοι. yàg ὄντως "οἱ σῳξόμενοι xal διὰ τῆς 
στενῆς εἰσερχόμενοι ϑύρας.. παραγγέλλεται δὲ πᾶς ἐπὶ τὴν "πλατεῖαν 
καὶ εὐρύχωρον. Βαβυλῶνα τόξον ἐντείνων. μηδένα ταύτης περι- 
ποιήσασθαι. 


Nr. XXXIV. Jerem. 27, 29—32. 


(401) Ὅσους τις ἔχει λογισμοὺς ἀνϑεστηχότας θεοσεβείᾳ, πολλοί 
do« Βαβυλώνιοι" ovg ἀναιρετίέον ἁμαρτωλοὺς ὄντας τῆς γῆς. ἐξ 
ὧν ὁ καϑαρεύΐσας ἐν τῇ πόλει γίνεται τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἐκδικοῦντος τῆς 
Βαβυλῶνος τὴν ὕβρεν᾽ oto γὰρ οἰκείᾳ δυνάμει κεκρατηκέναι καὶ 
κατηλαζονεύίετο τοῦ θεοῦ. ἐμπρησϑέντος γὰρ τοῦ ναοῦ, τὰ mn 
τὰ ἱερὰ ταῖς παλλακαῖς εἰς χρῆσιν ἐδόθη. διόπερ xvol τὸ ἄχαρπον 
ἔϑνος καϑάπερ δή τινα δρυμὸν κατηνάλωσε. ταύτῃ τοί gend 
ἰδοὺ ἰγὼ ἐπὶ σὲ rn» ὑβρίστριαν. λέγει χύριος τῶν Óc- 
νάμεων. 


Nr. XXXV. Jerem. 2$. 5. 


(112) Προφητεύει τὴν συντέλειαν ἀϑρόως γενηθησομένην᾽ «ὥσπερ 
γὰρ ἐν ταῖς ἡμέραις τοῦ xataxivouot- καὶ «iv ταῖς ἡμέραις τοῦ .for- 
τὰ βιωτικὰ πάντες ἐποίουν, im; ἦλθεν 0 χαταχλισμὸς καὶ τὸ zip 
xal ἦρεν ἅπαντας". οὕτως ἴσται τὸ τῆς συντελείας algridıor. οὗ δὴ 
σύμβολον 5v ἡ ἀϑρύως πεσοῖσα φωνῇ xai μόνῃ σαλπίγγων "hone. 
καὶ παρὰ τὸν καιρὸν δὲ τοῦ σωτηρίου πάθους ἄφνω ἵπεσε Bajdvc- 
λών, Χριστοῦ τὰ περὶ τῶν ἐθνικῶν εἰδώλων καταργήσαντος doy- 
ματα καὶ τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν ῥυσαμένου πιστεύσαντας. 


Nr. XXXVl. Jerem. 2", 7. 


(113  Xovoocp ἐστε τοῦ Διαμουχοδονόσορ τὸ ποτήριον εἰς 
ἀπάτι» ἀνθρώπων, ἵνα δεξάμενοι πίωσιν», ὁρῶντες τὸ» χρυσὸν «ὅτι 
καλὸν tol; ὀφϑαλμοῖς ἰδεῖν καὶ ὡραῖον τοῦ κατανοῆσαι... τὸ δὴ κρίμα 
τὸ ἐν τούτων μὴ λογιζόμενοι. τὰ μοχϑηρὰ γὰρ αὐτοῦ δόγματα καλ- 


1 Vgl Lak 13, 23. 24. — 2 Vgl Matth. 7, Δ - 10, Vl Dan. $2 3 
LXX &) — 108. Vgl. Matth. 24, 1 019. Lok. 1, 75. M — 99 Ve 
Jes 6, 0, - $6 Vil Gen. 3 6. 


$—4 παραγγέλλεται -- n4gi0i5aco9cco « Hw e wh IB ἐντεινων ἐντείνον 
o ders gal c? | ποι οιίοϑαι « O8. Vul Hom 2 —1at 57 IM 9 
MPL XXV, 61^ 173 dra. ete o'8 146 rei?! &raunie « ἔξ 35 rats νάλανθο | 
satevadlegey co 168g, Vyl. Hm. 7. 1: -- i£ 1,12 Lo 1.45, MPL XXV, t44 
11 ^? IH -- eco BE Ve. Hoe 22. -9w at 08.7 ν Lei. 4114. MPL 
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λιλεξίᾳ κεκόσμηται, τῷ τῆς φράσεως δελεάζοντα κάλλει καὶ τῷ με- 
ϑόδῳ τῇ τεχνικῇ. καὶ πᾶς δὲ ποιητὴς ἄχρος εἶναι δοχῶν ποτήριον 
χρυσοῦν κατεσχεύασε, δηλητήριον ἐμβαλὼν εἰδωλολατρείας, αἰσχρο- 
λογίας, καὶ τῶν ψυχικῶν ἁπάντων χαχῶν. ὁ δὲ Ἰησοῦς οὐ χρυσοῦ 
5 ποτηρίου προενοήσατο, μήποτε καὶ δόξῃ ἐκείνῳ ὅμοιον εἶναι (διόπερ 
"ἔχομεν τὸν ϑησαυρὸν τοῦτον ἐν ὀστραχίνοις σκεύεσιν), ἀλλὰ τῆς 
ἐν αὐτῷ σωτηρίας. τὸ δὲ χρυσοῦν ποτήριον, ἡ Βαβυλών, 
ὅταν ἐπὶ τὴν ἐχδίκησιν ἔλϑῃ, ἐν χεερὶ κυρίου γίνεται, τῇ ἀψαμένῃ 
ποτὲ τοῦ Ἰώβ, μεϑύσχον πᾶσαν τὴν γῆν ἀπὸ ὀργῆς, ἀπὸ λύπης, 
10 ἐρώτων, χενοδοξίας (ὅσα γὰρ ἁμαρτήματα, τοσαῦται καὶ μέϑαι), 
καϑάπερ ἐξ οἴνου πάντων σαλευομένων καὶ βέβαιον ἐχόντων 
οὐδέν. ὁ δὲ δίχαιος οὐκ ἔστι γῇ ὧν γὰρ ἐκὶ γῆς, ἔχει -iv οὐρανοῖς | 
τὸ πολίτευμα- καὶ οὐχ ἂν ἀχούσειε᾽ »yi εἶ καὶ εἰς γῆν ἀπελεύσῃε, 
ἀλλ᾽ ix τῶν εἰχότων" οὐρανὸς εἶ xal εἰς οὐρανοὺς ἀπελεύσῃ, φορεῖς 
15 yàg »τὴν εἰχόνα τοῦ ἐπουρανίου-, καὶ πάγιος ἕστηκας. 


Nr XXXVII. Jerem. 28, 8—10. 


(144) Εἰ δὲ Βαβυλὼν οὐχ ‚artyrooraı (ov γὰρ ἂν ἔλεγεν" εἴ 
πως ἰαϑήσε ται), ποίαν ψυχὴν ἑτέραν ᾿ἀπογνωσόμεϑα; εἰ δὲ μὴ 
σέσωσται, τοῦτο γέγονε παρ᾿ αὐτήν, ὡς τοὺς ἀρίστους ἰατροὺς ἀπολο- 

20 γεῖσϑαι καὶ λέγειν" ἰατρεύσαμεν τὴν Βαβυλῶνα, καὶ οὐχ ἰάϑη:; 
ἐγκαταλείπωμεν αὐτήν. οὐ rap αὐτοὺς γάρ, οὐδὲ παρὰ τὴν 
ἰατρικὴν οὐδὲ παρὰ τὴν ῥητίνην τὸ μὴ ταύτην ϑεραπεύεσϑαι. 
ἰατροὶ δὲ ἄγγελοι, ὑπὸ τὸν μέγαν ὄντες ἰατρὸν τὸν ϑεὸν καὶ ϑερα- 
πεῦσαι τοὺς πειϑομένους ἐθέλοντες. εἰ δὲ μή, ἐροῦσιν" ἐγκαταλί- 

25 xoutv αὐτήν, ἀπέλθωμεν ἕχαστος εἰς τὴν γῆν αὐτοῦ καὶ 
τὸν οἰκεῖον τόπον καὶ τὴν οἰχείαν πρᾶξιν, ὅτε ἡγγιχεν εἰς τὸν 
οὐρανὸν τὸ κρίμα αὐτῆς, καταδιχάσαντες αὐτὴν cg ἀνίατον καὶ 
πεισομένην τὰ τῆς ἀπογνώσεως. καὶ οἱ τῶν σωμάτων γὰρ ἰατροὶ 
τοὺς ἀνιάτους ἐγκαταλείπουσι, μήπως ἐν ταῖς αὐτῶν χερσὶ τελευ- 

30 τήσωσιν" 0 δὴ ποιοῦσιν ol ἄγγελοι. 009 de ἁμαρτάνομεν, τὸ χρίμα 
ἡμῶν αὔξει, καὶ ἐξαίρεε ἕως τῶν ἄστρων, τῶν ἁγίων δηλαδή. 


6 II Kor. 4, 7. — 9 Vgl. Hiob 2, 5. — 12 Vgl Phil 3, 20. — 18 Gen. 
3, 19. — 16 Vgl. 1 Kor. 15, 49. 


8 αἰσχρολολογίαις c | 4 χρυσίου o | 9 and!) + τῆς ο | 10 xal] 0| 14 τῶν 
εἰχότων)] τῶν ἐναντίων Koetschau | 17 ff. Vgl. Hom. 22, 12 = lat. II. 12 (Lo 15, 4168. 
MPL XXV, 605£) | 12 El] ἡ c | 10 acci» Blass αὐτῷ co | 28 τὸ μὴ] τὸυμὴ (sic) 
c | ϑεραπευθῆναι o | 24 ἐγχαταλίπωμεν cod. Vat. gr. 1153/54 ἐγχαταλείπωμεν co 
95 ἀπέλθο- μεν c | 27 χαταδιχάσαν o w. e. sch. | 80 ὅσῳ) ὅσα c | 81 αἴξη o. 
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καὶ τότε ὁ Ot0; ἐχφέρει τὸ κρίμα αὐτοὶ εἰς ταπείνωσιν toC 
ὑφωθέντος χρίματος ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας. ταπεινῶν tr ἁμαρτίαν καὶ 
τὰ 200: ἀξίαν axodıdar,;. 


Nr. XXXVIII. Jerem. 25. 11. 12. 


(4115. Kal ‘Hoala; ἐϑέσπισεν᾽ »lx' ὅρους πεδινοῦ ἄρατε σημεῖον. 
ὑφώσατε τὴ» φωνὴν αὐτοῖς" παρακαλεῖτε τῇ χειρίε. ταῦτα δὲ 
Πέρσαις καὶ Μήδοις οἱ προφῆται παρεχελεύοντο, o; xoatzoovotr Id, 
Βαβυλῶνος. ἐπὶ τῶν αἰτῆς τειχῶν ὡς ἀἁλωσομένης ἀνατείνειν tot 
πολέμου τὸ σύνϑημα. δι’ οὗ δηλοῦσι τοῖς στρατιώταις τὴν Igodor. 
καὶ τὰ ὅπλα ἴχειν ἐν irolum παρακελεύεται" τὰ τόξα τοῖς Μή- 
o; φησίν. 

Nr. XXXIX. Jerem. 25, 17--20 


116) Σιμφώνως δὲ τῷ ἐμωράνϑη πᾶς ἀνϑρωχὸος ἀπὸ 
γνώσεως ὁ Ilacio; φησιν" νουχὶ ἐμώρανεν 0 ϑιὸς τὴν σοφίαν toC 
χύσμου τούτου; ε« καιρὸς δὲ ἐπισχέφιως μαλιύτα ἡ τῆς εἰδωλο- 
λατρείας ἀπὸ τὴς Χριστοῦ παρουσίας καϑαίρεσις. Oxtv5 δὲ zoäl- 
μου, ἅπερ ὁ Βαρυλώνιος διεσχόρπισε r, οἱ τοῦ ᾿Ισραὴλ καὶ Ἰούφε: 
πολέμων ἔμπειροι ἄνδρες. ἀνϑ᾽ ὧν ἀπειλεῖ μιϑενὸς ποιεῖσϑαι φειδεῦ 


Nr. XL. Jerem. 29 21 24. 


NM Iredara ἵππων ol δαίμονες οἱ τοῖς σαρχικεῖς ndorel; 
ἐχιχαϑήμινοι" καὶ πάλαι γὰρ τῆς “ἰγύπτου (»(txor zei —R 
ἔρριφεν εἰς Bairasıne, ot rot δὲ ξευγνυύρτις ἐν ἡμῖν dagapı xa 
τοῖς τέτρασι» ἀρεταῖς ἀντικείμενα, χαταύχευάζονοιν ἄρματα xai 
ὁ yir ϑυμώλις xci πρὸς κακίαν ἰρρωμένος. anno ὁ δὲ πρὸς ἡδονὰς 


« . , Ld 4 " . ε « Φ - " 
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φυήσουσιν ὡς ἀετοί, δραμοῦνται xal oU χοπιάσουσινε. τοὺς ἐκλεκχ- 
τοὺς δὲ νῦν ἐν χαχίᾳ φησίν, ὁποῖόν ἐστε τὸ »xal τὰ βρώματα αὐ- 
τοῦ ixAtxta«* xaT ἀρετήν τε ὄντες ἐχλεχτοὶ ὑπὸ τοῦ Nafovyo- 
δονόσορ χαταπίνονται. ἔσχε δὲ καὶ παρϑένους, τὰς μὲν Ἑστιαχάς, 
τὰς δὲ Πυϑίας, τὰς δὲ ἄλλας. χαὶ φυχὴ δὲ μὴ δεξαμένη τὸν ϑεῖον 
σπόρον, παρϑένος ἐστὶν αὐτῷ. ἔχει δὲ χαὶ ποιμένας κακῇ δι- 
δασχαλίᾳ τοὺς ἑπομένους παιδεύοντας" ἀλλὰ καὶ γεωργοὺς τοὺς »tà 
ζιζάνια. σπείροντας. xal γεωργοῦντας »ἀκάνϑας τε καὶ τριβόλους, 
τὰς βιωτικὰς ἐν ἀνϑρώποις μερίμνας. ἔχει καὶ ἡγεμόνας iv κακίᾳ 
καὶ ἄρχοντας, καὶ μάλιστα "πρὸς οὗς ἡμῖν ἐστιν ἡ πάλη, πρὸς τὰς 
ἀρχάς, πρὸς τὰς ἐξουσίας-, τούτοις οὖν πᾶσιν ὁ ϑεὸς ἀποδίδωσιν 
ἐνώπιον τῶν ἔναγχος εἰρηχότων᾽ »δεῦτε xal ἀναγγείλωμεν ἐν Σιὼν 
τὰ μεγαλεῖα τοῦ ϑεοῦ-. 


Nr. XLI. Jerem. 28, 25. 26. 


(118) Ὄρος τὴν Βαβυλῶνα διὰ τὸ τῆς βασιλείας ὕψος καλεῖ" 
ὅπερ ἦν ἐξ εἰδωλολατρείας xal τῶν ἀδίκων ἔργων, δὲ ὧν διέ- 
φϑειρε τοὺς ἄλλους. διεφϑαρμένον. ἡ» ὑὲ χαὶ ἐφ᾽ ὕψους ἡ πόλις 
διὰ τὸν παρακείμενον ποταμόν, ἐξ οὗ τινες ἀναβαϑμοὶ πρὸς τὴν 
πόλιν ἀνέφερον, διμερῆ τε οὖσαν καὶ ἐξ ἑκατέρας ὄχϑης παραχει- 
μένην τῷ ποταμῷ, πρὸς τῷ καὶ εἶναι τὰ τείχη τῆς πόλεως ὑφηλό- 
rata. χεῖρα δέ, τὴν τιμωρητικὴν δύναμιν τὴν τῆς ἰδίας αὐτὴν ὡς ix 
πετρῶν τινον καϑαιροῦσαν ἀσφαλείας τε καὶ φρουρᾶς. εἰς ἄχρηστον 
δὲ καὶ τοὺς λίϑους αὐτῆς διὰ τὸ πῦρ ἀφανίζουσαν, ὡς μὴ συνί- 
στασϑαι λίϑον πρὸς στερροτέραν οἰκοδομίαν. ἀναγωγῆς δὲ “λόγῳ χαὶ 
ὃ διάβολος ὅρος ὠνόμασται, ὡς ἐν τῷ Ζαχαρίᾳ" »τίς εἶ σύ, τὸ ὄρος 
τὸ μέγα τὸ πρὸ προσώπου Ζοροβαβελ; '« xai περὶ τοῦ ἔχοντος ᾿χωφὸν 
καὶ “ἄλαλον- δαιμόνιον ἔλεγεν ὃ σωτήρ᾽ »ἐὰν ἔχητε πίστιν ὡς χόχχον 
σινάπεως, ἐρεῖτε τῷ ὄρει τούτῳ" μετάβηϑι, καὶ μεταβήσεταιε. ὅρος 
οὐ» ὁ διάβολος ἀπὸ τῆς ἰδίας διεφϑαρμένον καχίας καὶ dıa- 


30 φϑεῖρον τοὺς ὅσοι φρονοῖσι τὰ γήϊνα. 


2 Habak. 1, 16. — 6 Vgl. 1 Tim.-4, 6. — 7 Vgl. Matth. 13, 25. — 8 Vgl. 
Gen. 3, 18. — 9 Vgl. Matth. 13, 22] Par. — 10 Vgl. Eph. 6, 12. — 12 Vgl. Jerem. 
28, 10. — 158. Vgl. Olymp. (Gh II, 911): αἰσϑητῶς μὲν τὸν Ναβουχοδονόσορ, 
πρὸς δὲ διάνοιαν τὸν σατανᾶν. --- 117 ff. Vgl. Fragm. XLIV (121) u. Herodot. I, 
156, — 99ff. Vgl. S. 14, 11f. — 94f. Vgl. S. 98, 14. — 25 Sachar. 4, 7. — 
26 Vgl. Mark. 9, 25. — 27 Matth. 17, 20. 


8 te) γε Koetschau | 4 ᾿Ἑστιαχάς) ἑστιατιχάς co ı 5 Ilv9la; 1 πυϑείας co : 
ἄλλας 0 ἄλλως c | 6 χαχὴ διδασχαλία o xal διδασχάλια c | 11 πρὸς) xal c | 12 ἀν- 
cy; εἰλομεν o | 16 εἰδωλολατρίας o | 20 τῷ) τὸ c | 21 αἰτὴν c* o acci; coorr. ! 
29 τινῶν; « c| 25 ὁ übergesch. ct. ᾿ 


220 Ongenes'! Jeremiahomilien. 
Nr. XLIL Jerem. 28, 27. 
(119) To ἁγιάσατε ἔϑνη ἀντὶ τοῦ agoploars' ἁγιασμὸς γὰρ 
ἡ θεοῦ ὑπηρεσία. xà» p τιμωρητική καὶ βέβηλος ὃ πρὸς ταύτην 
ἀφωρισμένος" ὁποῖος sv ὁ Κῦρος, πρὸς ὃν φησι διὰ Ἡσαΐου" »06 δὲ 
ἡ οὐχ ἔγνως μεε. τινὰ δὲ τῶν (χατὰ Βαβυλῶνος στρατευσάντων 
ἐχάλεσεν ἴϑνη. ἐν ol; ‘Apapır τοὺς: ᾿Ἡρμινίους καλεῖ. 


Nr. XLIII. Jerem. 25, 29. 
(120: Ἐσείσθη δὲ ἡ γῆ, τῶν ix αὐτῆς ἀνϑρώπων ἐν τοῖς 
προάγουσι χρόνοις παγίως ἱδρυμένων καὶ dt βαιότητα ἐχόντων ir ai; 


10 ἦσαν δυναστείαις τε καὶ βασιλείαις. τὰ di rir μεταβολὴν πονηρὰν 


-- 


καὶ ixoóvror δεχομένων τὴν ἐρημίαν. καὶ πᾶσα δὲ διάνοια Bc dc- 
λωνίαν γῆν ἰσχηχιία ἐκ τῆς πρὸς τὴν τοιαύτην acı trap καὶ Σιγ- 
χυσιν προσχαϑείας σειομένη ἀχοβάλλει τὴ» τοιαύτην διάϑεσιν ἐπὶ 
τῷ τνευματικὴν καὶ ἐπουράνιον ἵξιν ἀναλαμεῖ». 


Nr. XLIV. Jerem. 25. 30 -- 33. 


(121) Θεὸς γὰρ ἣν ὁ τοῖτο ποιῶν, ὁ καὶ διὰ Ἡσαΐου πρὸς Κῦρον 
εἰπών νἐγὼ δὲ ἵμπροσϑέν σου πορεύσομαι καὶ ὅρη ὁμαλιῶ. ϑύρας 
χαλχᾶς συντρίφω καὶ μοχλοὺς σιδηροῦς σινϑλάσωε. καὶ παρὰ τοῖς 
iS γὰρ τοιαύτας ἴχειν ἱστόρηται πύλας ἡ Βαρβυλών. καὶ ἐκ τῶν εἰς 
τὸν ποταμὸν μέσον ὄντα καταβμάσεων ἑαλωκέναι, μέρους ixati(oc 

ουναπτομένου γεφύραις παρὰ τὰς ἀναγούσας ἐπὶ τὴν πόλιν ἀνόδοις 
πρὸς ἑκάτερον μέρος διῃρημένης τῆς πόλεως. καί φησιν ἡ ἱστορία. 
ὡς τῶν παρ᾽ ἴσχατα tij πόλεως ἀλισκομένων οἱ ἄλλοι πανήγιμν 
ἄγοντες ὀιὰ τὸ μέγεθος τῆς πόλεως οὐκ yußavorto, ὅτε ὡς εἰκος 
τῶν μὲν εἰς ἀγγελίαν τρεχόντων. τῶν δὲ λοιπῶν ἐκ tacto 
ὑποστρεφόντων ϑυρύβου πλήρη τὴν πόλιν ὑπάρχειν. σιστήματα 
δὲ νῦν τὰς οἰκίας ἴοικϑ λέγειν τῇ γὰρ συνεχείᾳ πρὸς ἀλλήλας Ocri- 
ὕταντο. διὸ ἐπιφίρεε᾽ οἱ οἶχοε μασιλέως Παμιλώῶνος καὶ τὰ 
OUS nyovr ἀπὸ τῶν ἐν αὐτοῖς συνισταμένων τὰ φρούρεα. 

4 Jes 4", 4. — 6 Vy Olymp. Gb 111 εἰς ounsco. ὧρς τὰ Apapdr.- 18 Vel 
Oncm. sacra |, 1:4, 91 a0. δ'΄ 48$ Jes 1,2. — IS V, Herd dm si ol .- 
$28. Vg! Herodot. 1, 1:41: ἡ τὸ δὲ ut; ctc th, τ δεν 2 EH) ετὸ τῶν te τῇ 
οἰσημένων, ton Bei τὰ ioyata τῆς None, io wet £s. TO guider Gur οὐτας 
twr Hc ᾿ιλνίων οὐ uci Pot da oiogoti o, ern (zr yup e$ d. vv (eth 
gootitio τῷ τοὐὐτονῇ τὸν χρόνον mc. ἐν ει τὸ te, Xenetbon Kr; 55 

85 «τοίο, αὶ ἠ xai "ug c;do € δέν asso ὃ seta 
«ιν... Gaza" we ei. io apcootec di, ee, 18 τ. - urudtıe, rc 
38 τι. cóc 18 eviauoo ». ἴθ np ug ἔχειν rms n oC $9 oto. 224 
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Nr. XLV. Jerem. 31, 12—17. 


(122) Τὸ κλινοῦσιν αὐτὸν xal τὰ σχεύη αὐτοῦ A&xtU- 
vovot Σύμμαχός ἔφη" καὶ σειρώσουσι: αὐτὸν καὶ τὰ σκεύη av- 
τοῦ ἐκκενώσουσιν. ἐνέμεινε γὰρ τῇ τροπῇ τοῦ οἴνου, δηλῶν ὡς τῶν 

5 ἀγαθῶν κενωϑήσεται. οὐχ ἀγαϑὴ τοίνυν ἡ εὐϑηνία τοῖς ἀλαζόσιν, 
o οὐδὲ τῷ ἐν ἀδῃ πλουσίῳ, δὲ ἣν ἐχολάζετο. τὰ δὲ χεράσματα 
ὡς ἐπὶ οἴνου ῥηϑέντα, ᾿Αχύλας ἐξέδωκεν κέρατα, ὅπερ ἀρχαῖον πο- 
τηρίου ἐτύγχανεν εἶδος (κέρασι γὰρ ἔπινον), ὅϑεν καὶ τὸ κεράσαι 
λέγειν παρέμεινεν. ἀγγεῖα μὲν οὖν αἱ πόλεις, τὰ δὲ ἔνδον ἄνϑρω- 

10 ποέ τε xal πλοῦτος" ὡς τοὺς μὲν ἀπήγαγον, τὰς δὲ ἐνέπρησαν. 
καταισχύνει δὲ τὰς ἐπὶ δαίμοσιν ἐλπίδας ἡ συμφορά" »7 di« ἐπὶ 
ϑεὸν νἐλαπὶς οὐ χκαταισχύνειε. ἐν δὲ τῇ Βαιϑὴλ ἔστησε τὰς δαμάλεις 
ὁ Ἱεροβοὰμ ἐν τῇ Σαμαρείᾳ. οὐχ ὁ λέγων δὲ ἰσχυρὸς εἶναι σῴ- 
ζεται. 00€ γὰρ τσῴζεται βασιλεὺς διὰ πολλὴν δύναμινε. ἡμέρα 

15 δὲ Μωὰβ τῆς κολάσεως ὃ καιρός, πονηρία δὲ tà καταληψφόμενα 
τοῦτον ἐπίπονα. ἀξιοῖ δὲ τοὺς χύχλῳ πάντας ἐπεμβαίνειν αὐτῷ᾽ 
τοῦτο γὰρ τὸ κινήσατε, δηλονότι πρὸς αἰσχύνην καὶ λύπην, »vxton- 
φάνοις γὰρ ὁ ϑεὸς ἀντιτάσσεται-. 


Nr. XLVL Jerem. 31, 25. 


20 (123) Ἐπιχείριον ἢ tO σχῆπτρον παρίστησιν ἢ τοὺς ὑπὸ τὴν 
ἀρχὴν N τοὺς μισϑωτούς" ἐπίχειρα γὰρ ὁ μισϑός. 


Nr. XLVll. Jerem. 31, 26—28. 


(124) Ἐπιχροτήσει ταῖς χερσίν, als ἐπιχαίρων τῷ Ἰσραὴλ 

καὶ κατὰ ϑεοῦ ϑρασυνόμενος ἐπεχρότει. οἱ δὲ »rols ὀχυρώμασι πε- 
25 ποιϑότες: τῶν πόλεων, ταύτας ἀφέντες ἐν πέτραις ῴκουν παρα- 
κειμέναις ταῖς φάραγξιν, μιμούμενοε περιστερὰς κατὰ τὴν ἀσέλγειαν 
xal κατὰ τὴν ἄνοιαν. ἐμφωλεύουσι γὰρ E08, ὅτε τόποις, ἐξ ὧν ol 


8 Vgl. Hexapla. — 4 Vgl. Olymp. (Gh II, 838): ἐνέμεινε τῷ τροπῷ, φησὶ δὲ 
αἰχμαλωτίζοντας. — Tl. Vgl Athenaeus Deipnos. Il, 476b. — 9 Vgl. Jerem. 
31, 11? — 11 Vgl. Βδτα. δ, δ. — 12 Vgl. I Kön. 12, 29. Vgl. Olymp. (Gh II, 839): 
ἐν ᾧ ἔστησ € τὰς δαμάλεις ὁ "Itgofoáp. — 14 Psal. 32, 10. — 17 Vgl. Jac. 4, 6. 
— 24 Vgl Jerem. 31, 7. 


9 xAlvovaw o | λεπτύνουσι o | 8 στρώσουσιν o w. e. sch. | 4 ἐχχένωσιν o | 
5 εὐθηνεια o | 7 ἀρχαίων ποτηρίων o | 9 ἀγγεῖα 1 dyyla co | 10 ὡς" ὧν Blass 
τὰς] τὸν c | ἐνέπρησαν) + xal o | 20 ἐπίχειρον Gh LXX | 21 ἐπιχεῖρα o | 24 χατὰ) 
+ τοῦ o | 25 χουν) oix' otv o. 
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βουλόμενοι ῥᾳδίως ἀφαιροῦνται τοὺς νεοττούς. ἀσελγὴς δὲ καὶ o 
τελούμενος τῷ Βεελᾳεγὸρ καὶ ἄνους 0 τοῖς ἀνωφελέσι καὶ ματαίοις 
εἰδώλοις: προσχείμενος ὁποῖος ἣν 0 Moag. »dxte γὰρ "ἄφρων ἐν 
xapdia αὐτοῦ" οὐχ ἔστι ϑεόςε, ἡ καϑόλου ἄθεος; ὧν ἣ τὸν Orte»: 
ὄντα ϑεὸν μηδὲ εἶναι παντελῶς λογιζόμενος. 


r. XLVIII. Jerem. 36, 4— 6. 


(125) Ἡ Ἱερονσαλήμ. καθὰ πολλάχις εἴρηται, εἰς τὴν" ἰχχλησίαν 
μεταλαμβάνεται, ἥτις ἐστὶ πόλις τοῦ ϑιοῦ οἰχοδομηϑιεῖσα ἐκ λίϑων 
ξώντων. dg ἧς τις ἁμαρτάνων ἐχβάλλεται παραδιδόμενο: NcdJotgo- 
δονόσου. TQ σατανᾷ. λέγει γὰρ πιρὶ τοῦ xexoQrevxoto; ὁ Παῖλος 
"παραδοῦναι τὸ» τοιοῦτον τῷ garari εἰς ὁλεϑρὸν τῆς σαρχός Ira 
τὸ πνεῦμα σωϑῇ ἐν τῇ ἡμέρᾳ τοῦ Li lor « xal ἐν τῇ πρὸς Τιμόϑεον 

πρώτῃ περὶ τῶν βλασχήμων" vor; παρέδωχα τῷ σατινα. ἴα παε- 
διυϑῶσι μὴ βλαυφημεῖνε. loro» δὲ o τὴς Ἱερου δαλὴμ ἐχ,ληϑεὶς 
ὡς, ἐὰν μὴ ποιήσῃ χρόνον αὐτάρχη πράττων Plo τῆς ἐχκλησίας a 
δεῖ, οὐχ (xa vuoi, ἐπὶ τὴν TipovoaAng. ἐχβάλλεται δέ τις ἁμαρτα- 
yo», xà» μὴ ὑπὸ ἀνθρώπων ἐχβληϑῇῷ. δεῖ δὲ αὐτὸν lim γεγονότα 
μὴ ἀμελεῖν τοῦ οἰχοδομεῖν οἰχίαν καὶ φυτεύειν παραδείσους. 
ταῖτα γὰρ μὴ ποιῶν μηδὲ πληρώσας τὸν οἱ ᾿μβολικὸν ἀριϑμὸν τῶν 
ἐτῶν τῶν ἱβδομή κοντα. σα, ἠάτου καὶ ἀναχαύσιως ὄντα, ocx 
ἐπάνεισι κοενων ήτο" τῇ Uxxánoic. u£fri δὲ καταδεδιχισμένος i20 
εἶναι τῆς Ἱερουσαλήμ. (126' τί di (ori τὸ λαβεῖν γυναῖκας ἰδὴ- 
λωσεν ὦ ae τῆς συφίας εἰπών" νταύτη» ἐξζήτησι νύμφην ἀγαγέ- 
οϑαι ἐμαυτῷ, καὶ ἰραυτὴς ἐγενόμην» τοῦ χάκλους αὐτῆςε. διῖ de 
ταύτης ἐρᾶν, Q6xtQ ἐν Π]αροιμίαις Συλομὼν εἰσηγήσατο roc J 8 
dr ar τῆς καὶ τηρήσει 0t «, καὶ ν τεριχαράχοσον αὐτήν». xai tern 
te, xai ἄλλας δὲ νόει παρὰ τὴν gogéar yıralazas τὸς Ars am ra; 
οὕτω γὰρ ἐξίστιι πολλὰς γυναῖκας λαλεῖν ἐξ or δῖ ttxroxor- 


Il. vs Num 25 - 8 Pul13, 11 — 7 Vi Hom 1,3 82 52014 
— 28. Vi) Hier. Comm. 1182. gl TU NF 1,3, ff. — 8 Vyl I Petr. 
2, 5. -- 146 1 Kor ^5, ^ — NE Hom. 1, 3 — 18 1 Tim IH - RR Vc. 
H:er. Comm. 142^. — 19 Vgl. Jerem. »", 1^ — 28 Wesh Neal ", ^ — 98 rv 
4, ^ — 96 Prov 4, ". 
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εῖν, ἀπὸ σοφίας λόγον σοφίας ὡς ἂν καὶ ἄλλους οἰχοδομήσῃς, ἀπὸ 
σωφροσύνης ἔργα σωφροσύνης ἵνα σώφρονας ποιήσῃς βίῳ καὶ 20yo. 
ἀπὸ δικαιοσύνης ἔργα δικαιοσύνης ἐν χοινωνίᾳ καὶ συναλλάγμασιν. 
ἀλλὰ καὶ δικαίους διδάσχων τεκνοποιήσεις ἀπὸ δικαιοσύνης, υἱοὺς 


δ δὲ ποιήσας ἀπὸ τῶν υἱῶν καὶ ϑυγατέρας, υἱοὺς μὲν τὰ ϑεῖα 


νοήματα xal τὰ δόγματα, ϑυγατέρας δὲ τὰς πράξεις. 


Nr. XLIX. Jerem. 36, 8. 


(127) Ταραττομένης γὰρ Ἱερουσαλὴμ ἐπικειμένου τοῦ Βαβυλωνίου, 
οἷον sixog ἐπὶ προγεώσει χατέφευγον τὸ μέλλον εἰδέναι βουλόμενοι. 


10 ἀλλ᾽ οἱ μὲν ψευδοπροφῆται ἐξ ἁγίου πνεύματος προλέγειν διϊσχυ- 


ρίξοντο᾽ τῶν δὲ ἄλλων οἱ μὲν μαντείας, ol δὲ πάλιν ἐνύπνια 
προύφερον. διὰ τοῦτο δεῖ χαϑόλου πάσης ἀσεβοῦς προγνώσεως μὴ 
ἀνέχεσθαι" εἰ γὰρ ἀστέρες τυχὸν ἐνεργοῦσι, μάτην εὐχόμεϑα. διό 
grow »εἴπωσιν οἱ ἀστρολόγοι τοῦ οὐρανοῦ, τί βουλεύεται χύριος 


15 περὶ 00%, καὶ »oUx ἔσται οἱἰωνισμὸς ἐν Ἰαχώβ, οὐδὲ μαντεία ἐν 


20 


25 


Ἰσραήλε. γενοῦ τοίνυν ἄξιος ϑείας προγνώσεως. ἐπάγει γὰρ μετὰ 
τὸ »oUx ἔσται μαντεία ἐν ᾿σραήλε᾽ νχατὰ καιρὸν ῥηθήσεται τῷ 
Ἰαχὼβ καὶ τῷ 'lopanı τί ἐπιτελέσει ὁ ϑεόςε. 


Nr. L. Jerem. 36, 21. 


(128) Τοιαῦτα πείσεται πᾶς τοιαῦτα πράσσων πρεσβύτερος ὑπὸ 
βασιλέως Βαβυλῶνος. εἰ γὰρ ὁ ἀναξίως [τις] μεταλαμβάνων &- 
χαριστίας εἰς χρίμα λήψεται, πόσῳ μᾶλλον ὁ καϑεζόμενος ἐν πρεσβυ- 
τερίῳ συνειδότι μεμιασμένος xal τὸ Χριστοῦ μολύνων συνέδριον; 
τίς γὰρ αὐτῷ συγχαϑήμενος εὐλαβὴς λέγειν τολμήσειε τὸ »0Ux ἐχά- 
ϑισα μετὰ συνεδρίου ματαιότητος: xal τὰ ἐπὶ τούτοις; 


41f. Vgl. Hier. Comm. 1042: ut et fidei veritas, quae interpretatur in filiis, 
bonis operibus copuletur, quae referuntur ad filias. — 14 "Vgl. Jes. 47, 13. 
— 15 Num. 23, 23. — 17 Num. 23, 23. — 21 Vgl.I Kor. 11, 27. — 24 Psal. 
25, 4. 


8 δικαιοσίνης) δίχαια o | σὺν αλάγμασι o | 6 νοήματα ct a. R. o διδάγματα c* 
i T. | 9 πρόγνωσιν ὃ Blass | 10 διισχυρίζοντο)] δὲ ἰσχυρίζοντο o | 19 τοῦτο δεῖ Gh 
rotro» δὲ clo | 18 τοιχὸν ἐναργοῦσιν c | εὐχόμεϑα)] χαυχώμεθα c | 14 βούλε- 
ται 6 | 16 Ἰσραὴλ) Anu o | 17 ἐν) « o | 21 ἀνάξιος o | εὐχαριστίαν c | 28 με- 
μιασμένος Blass μεμιασμένῳ co| τὸ] « ο] 24 εὐλαβῶς Koetschau. 
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Nr. LI. Jerem. 37, 17. 18. 


(130) Εἴποις δ᾽ ἂν ὅτι καὶ τὴν ἰδίαν ἐπιδείκνυσιν ἀγαθότητα 
δὲ ἣν καὶ τὴν ἀποτομίαν ἐπάγει τοῖς αὐτῆ: ἐν χρείᾳ τιγχάνουσιν. 
διὸ μετὰ τὸ εἰς ἀλγεινὸν ϑεραχπευιϑῆναι. olxodoundnoerai 

ὕ φησιν nf πόλις ἐπὶ τὸ ὕφος αὐτῆς. ποῖον ὕφος; »oU δύναται 
πόλις κρυβῆναι ἐπάνω ὄρους κειμένηε" ὁποία ἐστὶν ἡ μηδὲν gQorovoa 
ταπεινὸν ἢ ἀνϑρώκχινον, ἡδονά; φησι καὶ πλοῦτον ἐν γῇ καὶ δοξά- 
qua. 'συνηγέρθη γὰρ τῷ Χριστῷ καὶ τὰ ἄνω ζητεῖ. ταῦτά dor 
ποιοῦντος νοἰχοδομηϑήσεται ἡ πόλις σου ἐπὶ τὸ ὕφος αὐτῆς. 


10 Nr. 111, Jerem. 37, 21b. 23. 24. 


(131) Ὡς ἐπὶ σπανίου φησίν. 
Ἔθος dà τῇ γραφῇ μετὰ τὰ πιχρὰ λέγειν φιλάνθρωχλχα πρὸς 


8 Vgl. Rom. 11, 22. — 8 Mattb. 5, 14. Vgl. Hier. Comm. 1007. — 8 Vgl 
Matth. 6, 19? — Vgl. Kol. 3, 1. — 128. Vgl. 8. 14,5 1, * 


1 Vorher in co folgendes Fragment zu Jerem. Ὁ). 22. 23 (Vgl ep. οἱ 
Afric. 7, 8 Hier. Comm. 1047. 1048. Olymp. (Gh Il, 647): οὗτοι λέγονται οἱ satu 
Σωσάνναν πρεσρίτεροι): 

(079. Ὡριγένοις ἐκ τῆς πρὸς ᾿Αφριιανὸν ἐπιστολῆς περὶ Xeodrra; -46ε- 
σάννας o 

Miursuaı μέμνηται o) δὲ φιλομαϑεῖ δ Ἰραίων καὶ χρηματίζοντι παρ᾽ eite 
σοφῷ (σοφοῖ o, lies σοφοῦ (i ?) σιμμίξας περὶ πλεριόνων" ἀφ᾽ οἱ ὡς μὲ ὡς 
μὴ « c) ἀϑετοιμένης τῆς περὶ Σωσάννα; σοτσείννας o) ἱστορίας ἐμάνθανον sc: 
τὰ τῶν πρεστιτέρων ὀνόματα ὡς παρὰ τῷ Ϊερεμια πείμενα, tovtov ἴχοντα τοῦ 
τρόπον" ὁποιήσαι GR κίριος ὡς Σεδεχίαν ἐποίησε xal ὡς χιι t, ol; dxetq; us. 
ασιλεὺς Πα δι κῶνος ἐν πυρί, & ἣν ἐποίησαν ἀνομίαν Itpoiocana ιὲν (A c Jer 
», 2 234. 

Kal uet! ὀλίγα" 

Kal ἕτερον δὲ οἶδα Eocloy περὶ τῶν Apto tov τούτων τοιαΐίτας Sec 
δόσεις φίροντα, τε τοῖς ἐν tG aiuaaoo τ ἐλ πίζοισε διὰ τῆς τοῦ Τριστος c1. 
ἄν μίας dir ϑεριυήσεσϑαι ἀπὸ τῆς 30 ὁ το (qq € τοῖς dq S Meo 
Jet; προσφεποισιντιν οἱ Reutte ot tos ὡς tort. τὰ πὸ ἰὶ ἵ ὠστοῦ σαφενιζν, 
καὶ ἑκάτερος aitioyr ἄν oo;, p tuti; gare sur καὶ ἣν διαφϑείγει c ἔνε 
jato, ἐν dioogr t5 ὄῆϑεν iqenes, ὡς ὦ αὶ δι ται αὐτὸ, ἀπὸ tel Pei 
στπεί αι τὸν ἔριστων. a. t acta o ἀταξον ὴ fy 28s ty yon ἔων ἢ: 
στὸν ὁ γινὴ déxi^ Aoc δαιτὴν τῷ ἀπαίτει, σοὶ edt ia sento τὰς os9 e wes 
ἐῶν πολιτῶν (Jerem Dr Lo ec Roten guid σοὶ I us oL de gas ια΄. 
τ αν λ ὦ μὲν εἴρηται Terug rna sur tutup NER 3.3 «Ὁ 
itus ^2 LXX δ᾽ ' ὁ ^ ποι 119 [ὁ ^ [ov Dot f6.. 1, 0f a duet gv 
Dane 02 LXX 8 octov co es m 8 o uas teo ad masse n 
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παραμυϑίαν καὶ μετὰ τὰ χρηστὰ πάλιν πιχρότερα, tva μὴ »toU πλού- 
του τῆς χρηστότητοςε τοῦ ϑεοῦ καταφρονήσαντες ϑησανρίσωσιν ἕαυ- 
τοῖς "ὀργὴν ἐν ἡμέρᾳ ὀργῆς:. διό φησιν" "ἐὰν ἔλϑῃ ἡ ὀργή, οὐχ 
ἀποστήσεται, ἐὰν μὴ δράσειεν ἃ ϑέλῃ ϑεός-. ϑέλει δὲ ὃ ϑεός, xci 

5 ὀργὴ γίνεται, tva γένηται ἃ ϑέλει ϑεός. ἐὰν γάρ τις μὴ ϑέλῃ γενέ- 
oda ἐν τῷ ϑελήματι τοῦ ϑεοῦ λόγου, ἀπολύεται ἐπ᾿ αὐτὸν ἡ ὀργή. 
μὴ δεηϑῶμεν ov» παιδευούσης ὀργῆς ἢ ϑυμοῦ. 


Nr. LI. Jerem. 38, 9. 


(132) Οὐ γὰρ di’ ἐρήμου, καϑάπερ πρόσϑεν, ἀλλὰ διὰ τῆς voul- 
10 μου xal οἰχουμένης. καὶ τροπικῶς δὲ ἐν παρακλήσει, ὅτε νμα- 
χάριοι οἱ πενθοῦντες, ὅτι αὐτοὶ παραχληϑήσονταις. 


Nr. LIV. Jerem. 38, 10. 11. 


(133) Νῇσοι μαχρὰν αἱ κλυδωνιζόμεναι πρὸς τῶν τοῦ βίου xv- 
μάτων, «à μαχρᾶν εἰσιν ἀληϑείας πρὶν ἐπὶ τὴν σωτηρίαν ἐλϑεῖν. 
15 ἐλυτρώσατο δὲ τὸν Ἰακὼβ ὁ eos’ νἀφήρηταις γὰρ »0 ζυγὸς ὁ ἐπ᾿ 
αὐτῶν κείμενος, καὶ ἡ ῥάβδος ἡ ἐπὶ τοῦ τραχήλου αὐτῶνε, χαϑά 
φησιν Ἡσαΐας. δηλοῖ δὲ xal ὅτι αὐτὸς τῆς διαβολικῆς ἡμᾶς ἐξουσίας 
ἐρρύσατο. τί γὰρ ἂν ἐδυνάμεϑα πρὸς τὸν εἰπόντα τά τε ἄλλα xc 
τὸ »τὴν οἰχουμένην ὅλην Ampouaı τῇ χειρὶ ος νοσσιάνε; πρὸς ὃν 
"Ὁ διὰ Χριστοῦ φαμεν »ποῦ σοὺ ϑάνατε τὸ vixoc; ποῦ σου ἅδη τὸ 

χέντρονε; 

Nr. LV. Jerem. 38, 16. 


(134) Τοῖς ἀξίοις μακαρισμοῦ κλαίουσι λεγέσϑω τὸ διαλειπέτω 

7 φωνή σου ἀπὸ χλαυϑμοῦ, τοῖς λέγουσιν ἐν ἁγίῳ πνεύματι" 

25 »ἐπὶ τῶν ποταμῶν Βαβυλῶνος ἐχεῖ ἐχαϑίσαμεν, καὶ ἐχλαύσαμεν iv 
τῷ μνησϑῆναι ἡμᾶς τῆς Σιώνε. 


Nr. LVI. Jerem. 38, 16—18. 


(135) 1 ἔγραπται καὶ iv τῷ Βαρούχ᾽ «τί ὅτι ἐν γῇ τῶν ἐχϑρῶν 
εἶ; συνεμιάνϑης τοῖς νεχροῖςε. ὅταν μὲν γὰρ δίχαιοι ἐπιβαίνωσι, y 


IX. Vgl. Rom. 2, 4. 5. — 8 Vgl. Jerem. 23, 20. — 9 Vgl. Jes. 40, 3? — 
10 Matth. 5, 4. — 15 Jes. 9, 4. — 11 Δ, Vgl. Hier. Comm. 1062: ostenduntur 
fortiores adversariae potestates natura fragilitatis humanae. — 18 Jes. 10, 14. — 
20 I Kor. 15, δῦ. — 28 Vgl. Luk. 6, 21. — 25 Psal. 135, 1. — 28 Baruch 3, 106. 


1 πάλιν») λέγειν c! 6 dj i 9 o | 16 αὐτῶν! αὐτὸν c | «tri»?] αὐτοῦ c | 17 φησὶν] 
+6 προφήτης o | x«l ὅτι] ὅτι xal o | ἡμᾶς) μὲν o (718. ἡδυνάμεϑα 0| 38 x«i] 
«c 29 εἰ + xal c | ἐπιβαίνουσιν c. 
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2926 Origenes! Jeremiahomilien. 


ἀγίων» ἐστίν" ὅταν δὲ πολλοὶ ἁμαρτωλοὶ ὦσι. γῇ τῶν ἐχϑρῶν. 
οὕτω δέ, φησίν, ἐπιστρέφουσι» ὡς εἶναε μόνιμον τοῖς 600i. 
τέχνοι- τὸ ἐπιστρέψαι ἀπὸ γῆ: ἰχϑρῶν. τοῖς ὑπὸ σοῦ ὧφεληϑεῖοε 
xal σοῖς καρποῖς. καὶ ἐν 'Ez00c δὲ γέγραπται orı νεἰσήκουσεν o 


5 ϑεὸς τοῦ λαοῦ, τοῦ στεναγμοῦ αὐτῶν ἀπὸ τῶν loyor« ὅμοιον τῷ 


ἐνταῖϑα χειμένωῳ, ἀλλ᾽ οὐ περὶ πάντων, ἀλλὰ πιρὶ Ἐφραὶμ 0óvoo- 
μένου. Ἐφραὶμ δὲ ἑρμηνεύεται Καρποφορία. 


Nr. LVIL Jerem. 35, 18 20. 


(136) Φωνῆς κλανϑμοῦ μετανοούντων ἀκούει ὁ Oto... διὰ τὶ 


10 δὲ τὸν E φραῖμ odr out ror ἐφ᾽ ἁμαρτήμε ιν εἶπιν; τῶν βασιλειῶν 


τοίνυν ἡ τρίτη ὀηλοϊ, ὡς πικρῶς αὐτῶν ἄρχοντος τοῦ Pooap. δέον 
αὐτοὺς zuprigor rts μὴ ἀπούτῆναι. Οὐχ forır ἡμῖν μερὶς ἐν" 10 Ad 
at por, Ja», ort “Ἱεροβοὰμ τῶν d-ogt uter ἡ) γήύατο. τὴς φυλῆς Ü πίε 
χων Ἐπραὶμ, ὥστις δαμάλεις ποιήσος ἀπέοτησεν ἀπὸ τῆς τοῦ Peer 
λατρείας τὰς δέχα φυλάς. ἐφ᾽ οἷς εἰχύτως μετανοοῦντις οὦδύροντο 
xd τῇ ἀλώσιι παιδευθέντες ἐβόων ἐπαίϊδευσάς με. χύρει xci 
ἐπαιῤδεύϑην. οἷα γάρ τις μόσχως αἀπουχιρτήσας τοῦ μουχολίον 
τῆς σὴς ἀπέστη» vou: καὶ δέομαι τῆς οἷς βοηϑιίας. δοῦ γὰρ m 
ὀυναμοῦντος. ἀτονῶ Roos ἐπιστροφ ἡ» δίον δέ μὲ μιτανοιῖν xoi 
el χαὶ πειϑυρχεῖν 60v. τοῖς προφήτοις, μετὰ τὴν aim ui te- 
ronda. γνοὺς di 0rTeralın! πῶς yÓpo ὧν τις ἀγνοῶν cc dw 
trt ortrazuty. azıa pas αἰσχύνης de cueotnucour xci uec 
λιστα tcl; dorAyilcis; τοσοῦτον di μι tror oe OV GA2 00 vrodılEa. 

01. μεγάλη τοῦ F4 eai , μι τάν site τὸν ὃ or aren WR ı7 

, 
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' stone TOS. av τοῦ τοὺς αὐ zur, m. DT UF EINE RT OX. error de (2A 1008 80 
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᾽ * * " Pav. 
φωνῆς τῆς ἀιγούων ς" ἐχ»ὲ orıto; Mot tios erento Py. ou 


Nr. LVIII. Jerem. ὄν, 25 214 
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»κηρύξαι αἰχμαλώτοις ἄφεσιν" οὐ γὰρ za ἱστορίαν αἰχμαλώτοι-: 
ἐκήρυξεν. αὐτὸς δὲ χαὶ τὸ δίκαιον χαὶ ἅγιον ὄρος" ἀψύχῳ γὰρ 
πῶς ἂν ἀρμόσειεν; εἰ δὲ ἐν αὐτῷ ἐσμεν χατὰ τὸ »xal ὑμεῖς ἐν ἐμοίε. 
οἰκοδομήσωμεν ἐν τῷ δικαίῳ ὄρει. τοῦτο δὲ ποιεῖ τις ἐν Ἰουδαίᾳ 


5 γενόμενος, 0 ἑρμηνεύεται Ἐξξομολογουμένη, τῷ ϑεῷ ᾿ἐξομολογούμενο- 


τὰς ἁμαρτίας xal εὐχαριστῶν" »λέγεε γὰρ »σὺ πρῶτος τὰς ἀνομίας 
σου. ἵνα δικαιωϑῇς:. εἰσὶ γάρ ζΖίνες πόλεις τοῦ ϑεοῦ xal olxoóouci 
xal γεώργια αὐτοῦ" χαὶ γὰρ o Παῦλός φησι" »ϑεοῦ γεώργιον, soc 
οἰχοδυμή ἐστεςε. ἐν © γὰρ οἰκοδομεῖται τὰ περὶ τοῦ ϑεοῦ μυστήριιι 


19 x«l ἄρρητα δόγματα, dv τούτῳ vaog ἐστι τοῦ ϑεοῦ xol τὰ ἅγια τῶν 


ἁγίων, καὶ ὅλης οὗτος τῆς Ἰουδαίας μητρόκολις. 


Nr. LIX. Jerem. 38, 35. 31. 


(135) Δοκεῖ τὸ οὐκ ἀποδοχιμῶ τὸν Ἰσραὴλ ἐναντίον εἶναι 
τῷ πρὸς αὐτοὺὶς λέγοντι καὶ τὸ γένος Ἰσραὴλ παύσεται. μή- 
ποτε τοίνυν τὸ μὲν περὶ τοῦ σαρχιχοῦ λέλεχται, τὸ δὲ περὶ τοῦ 
πνευματιχοῦ Ισραήλ. πλὴν ἡ 00x ἀπόφασις προσχειμένη τῷ ἀπο- 
δοκιμῶ παρὰ τοῖς λοιποῖς ἑρμηνευταῖς οὐχ ἔστιν, ἀλλὰ παρὰ τοῖς 


Ἑβδομήχοντα. νοήσεις δὲ καὶ οὕτως, ὅτι νῦν μὲν ἀποδοκχιμῶ, ἐὰν 


δὲ ὑφωϑῇ οὐκ arodoxı um. 


Nr. LX. Jerem. 39, 7. 8. 


(139) Ἐν φυλακῇ πάντες ἐσμέν, xci μάλιστα πειραζόμενοι. τότε 
κτᾶταί τις ἀγρόν, ἀλλ᾽ οὐ τῆς φυλακῆς ἐξελϑών" ἡ δὲ χτῆσις 
βουλήματι ϑεοῦ τοῖς καλῶς ἀγωνιζομένοις. ἀδελφοὶ δὲ Χελχίας ὁ 
τοῦ Ἱερεμίου πατὴρ καὶ ᾿ναμεήλ, ἄμφω παῖδες ὄντες Σαλώμ. 
ἀδελφῶν γὰρ πρᾶγμα καὶ εἰρήνη καὶ μερὶς ϑεοῦ" Χελχίας γὰρ ἕρ- 
μηνεύεται Μερὶς ϑεοῦ, Σαλὼμ δὲ Εἰρήνη. xapros δὲ τῆς μερίδος 
τοῦ ϑεοῦ Μετεωρισμὸς ϑεοῦ οὕτω γὰρ Ἱερεμίας ἑρμηνεύεται. χαρ- 
πὸς δὲ τῆς εἰρήνης Χάρις 9:00: τοῦτο γὰρ δηλοῖ τὸ Avayenı. ov- 


1 Luk. 4, 18 Jes. 61, 1. — 8 Joh. 14, 20. — 5 Vgl.Onom. sacra I, 193, 13 203, 99: 
Ἰονδαία ἐξομολογουμένη. — 8 Jes. 43, 26. — 8 I Kor. 3, 9. — 221. Vgl. Hier. 
Comm. 1079 Vgl. TU NF I, 3, ΤΊ. — 25 Vgl. Onom. sacra I, 184, 67: Χελχίας 
ϑεμέλιος |l. 9606 μερίς. Vgl. ἃ. a. O. I, 53, 27: Chelcia pars domini. - 26 Vgl. 
Onom. sacra I, 55, 16: Salom retribuens sive pacificus, — 27 Vgl. Onom. sacra 
1, 192, 91: Ἱερεμίας μετεωρισμὸς ὑψούμενος. — 28 Vgl. Onom. sacra ], 162, 25: 
Avaneni χάρις ϑεοῦ χτλ. 


1 xar’ o | 5 γινόμενος c | 9] ἢ Ru | ἐξομολογουμένη, τῷ ϑεῷ vgl. Onom. 
sacra ἐξομολογουμένη τῷ ϑεῷ Ausgg. | 8 roi? < o| 18 doxi τῶι ἀποδοχειμῶ o | 
εἶναι) < o | 16 ἡ οὐχ Ru (vgl. Gh) aov co | τῷ Gh τὸ c τὸ oix o | 17 παρὰ] 
περὶ c | 94 παῖδες ὄντες) παιδεύοντες o | 25 xai!] h 0 | χελκίας o | 27 οὕτω y&o 
otto xal o. 

15* 


30s 


228 Origenes’ Jeremiabomilien. 


χοῦν ἡ χάρις τοῦ ϑεοῦ εἰρήνης γέννημα τυγχάνουσιι προσφέρει τῷ 
ἐν φυλακῇ προφήτῃ τὸν ἴδιον ἀγρὸν κατὰ πρόσταγμα τοῦ ϑεοῦ. 


Nr. LXI. Jerem. 39, 10. 11. 14. 16. 


(440) Οὗτος ποιεῖ βιβλίον χτήσεως. ὕπερ ἴσως ἐστὶν al ros- 
orc, αἱ μνῆμαι. τὰ δόγματα. δ᾽ ὧν χεχτήμεϑα τὸν ἀγρόν, rovriurs 
τῆς πολιτείας τοὺς πόνους. δεῖ γὰρ τὸν πράξοντα δικαιοσύν",» προ- 
εἰδέναι περὶ δικιιοσὺ Pn. ὑπὲρ λεγέσϑο) χαὶ περὶ τῶν λοιπῶν apı- 
τῶν. φροντίζεε δὲ Bros ἐν ἀγγείῳ τὸ βιβλίον βληϑῆναι πρὸς 
διαμονὴν zitlo ra. ἔχομενε γὰρ »τὸν ϑησαυρὸν τοῦτον ἐν ὀότρα- 
χίροις ὀχεύεσινε. ἢ τοῖς ἡμετέροις ἀγγείοις. ἡ τῷ εὐ τελεῖ τὴς γραφικῆς 
λέξεως. .ϑὲν ὁ "ἄρχον ἡπαάτητιι τοῦ xoouov τούτοι", καταφρονη- 
σας τοῦ AOyOU τῆς ϑεοοιβείις, ἐπεὶ μὴ „» ἐν χρυσοῖς σχεύεσι xe- 
καλλωπισμένοις Ast xci πιϑανότητι y edt eis διὸ xe πλείους ἡ- 
μέρας διέμεινεν. »9 ἀλόγως: 1^0 xci TO χηρυγμά nuove, φησὶν o 
ἴχων to εβλίον τῆς χτήσεως. »ocx ἐν πιιϑοῖ σοφίας λόγοις ἀλλ᾽ 
ἐν ἀπουδιίξει πνεύματος xal drramesı. τὸ ἐνταλθὶν δὲ ποιήσος 
Ἱερεμίας εὐχαριστεῖ τῷ ϑιῷ. ὥρα di τὴν ὑπαχοὴν τοῦ προηήτου 
πρὸ τοῦ g ctioptrot ov Hu oor τος, 0XEQ ἐπάγει. πρυοϑεσπίςων τῆς 
ys τὴν ar ἄχτησιν. " yc υ de —8 rung ητεία τὸ aXovoror xcBi- 
ὅτη σεν ὁριτὸν χαὶ τὸ μίλλον οἱονεὶ παρόν. ἐν τῷ μέρει dniotoa 


. 
w* 


τι 


c 


fo 0A0V. 


Nr. LXIl. Jerem. 35, 17. 


It Οὐ 3xiDcror tor t9og nt, »" rosa rhy ge: υἰστίαν NQeed i ut 
ἐπὶ τῶ δίχα xcd ἱπτὰ dixe ἐών nr genie, tow εκ μην 
τρις dyreoDírras xal ϑείου πριύματως ὑπάρχοντα πλήρη. aA. oo 
τὸν» oallerızor anduor τὸ τῆς cretetobeos σύμ λον xci τὸν 
d/xa τύλειοων ὄντα xci οἰκείων" 0.00 (S χάτοι yep ἐν τῷ διχάτη rov 
ikasuer» arıy rgortet xdi δι xc “ες ἡ wor, vousdtua u QUI M; 
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"τὸν ἀγρόν», τὸν πλήρη καρπῶν πρεπόντων ἁγίοις. τοιοῦτος || ἦν 309 
ὁ ἀγρὸς Ἰαχώβ, οὗπερ ὀσφρανϑεὶς loaax' sldov« Φησὶν 20047, τοῦ 
υἱοῦ μου ὡς ὀσμὴ ἀγροῦ πλήρους ὃν εὐλόγησεν ὃ χύριοςε. ὁποῖός 
ἐστιν ὁ »χαρποὺς ἔχων τοῦ πνεύματοςς-, ἵνα "σπείρῃ τὰ τοῦ πνεύμα- 

δ τὸς καὶ ϑερίσῃ ζωὴν αἰώνιον«-" ἔπνει γὰρ Ἰακὼβ οὐχ ἀμπέλων ὀσμὴν 
ἢ σύχων. ἀλλ᾽ "ἀγάπης, χαρᾶς, εἰρήνης, μαχροϑυμίας. χρηστότητος. 
ἀγαϑωσύνης, αίστεοως, ἐγχρατείας:. ἐπὶ τοιούτῳ τοίνυν» ἀγρῷ Ἵερε- 
μίας εὐχαριστεῖ λέγων᾽ ὁ ὧν κύριε. σχοπεῖ γὰρ τὸν ὄντως ὄντα. 
»μὴ σχοπῶν τὰ βλεπόμενα ἀλλὰ τὰ μὴ βλεπόμενα-. 


10 Nr. LXIII. Jerem. 45, 4. 5. 


(142) Ov μόνον προφητείας Ἱερεμίας ἀνέγραψεν, ἀλλὰ καὶ ἴδια 
πάϑη, ταῖς μὲν διδάσχων βασιλείας οὐρανῶν μυστήρια, τοῖς δὲ di- 
δάσκων ὑπομονῆς παραδείγματα, τῶν ψευδοπροφητῶν τοιοῦτον οὐδὲν 
διὰ τὴν κολαχείαν πασχόντων. ἑἱτοιμασώμεϑα τοίνυν ἐν καιρῷ 

15 διωγμοῦ μετὰ Ἱερεμίου τετάχϑαι καὶ τοῦ εἰπόντος ἀποστόλου" »iv 
φυλακαῖς πολλάχιςε. τὸ δὲ ὅτε οὐχ ἠδύνατο ὁ βασιλεὺς πρὸς 
αὐτοὺς φιλανϑρωποτέραν αὐτοῦ τὴν προαίρεσιν μεμήνυχεν. xai 
δεῖ τὸν ὀρϑὸν βασιλέα μὴ τοῖς περὶ αὐτὸν πονηροῖς συναπάγεσϑαι᾽ 
χρήσιμον δὲ πολλάχις xal ἡ παρὰ τοῖς χρατοῦσι προστασία, di ἧς 

20 πολλάχις εὐεργετεῖ 0 ϑεός. 


Nr. LXIV. Jerem. 45, 19. 20. 


(143) Δέδια, φησίν, μὴ τοῖς αὐτομόλοις καταγέλαστος γένωμαι" 
τούτου γὰρ λόγον xal φροντίδα ποιοῦμαι. ὡς δὲ di ἁμαρτίας 1- 
υουσαλὴμ παραδίδοται, οὕτως καὶ ἡ ixxihola. καὶ εἰ μέν τις xot 
E>exlav αὐτῆς ἄρχοι. σῴζεται εἰ δὲ κατὰ Σεδεκίαν, ἀφοριζόμενος 
μὲν σῴζει, μένων δὲ ταύτην ἀπόλλυσιν. εἴ τις ovv μολύνων τὴν» 
ἐχχλησίαν ἐξέλθοι, αὐτήν τε σῴζει καὶ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ" ἐὰν δὲ 
μέλλῃ κατὰ τὸν Σεδεχίαν πρὸς ἔξοδον, »μικρὰ ζύμη ὅλον τὸ φύραμα 
ξυμοῖε. 


1 Vgl. Jerem. 39, 9. — 2 Gen. 27, 27. — 4 Vgl. Gal. 5, 22. — Vgl. Gal. 
6,8. — 6 Vgl. Gal 5, 22. 23. — 9 Vgl. U Kor. 4, 18. — 16 11 Kor. 11, 23. — 
35$ Gal. 5, 9. 


1 χαρπῶν πρεπόντων) χαρπόντων οἱ ἃ ó 1«2co| 2—5 ido$— Ἰακώβ) « o 
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Nr. LXV. Jerem. 45, 22. 25. 


(144) Φησὶ πρὸς αὐτὸν "hotuía; ὡς ἐροῦσιν αἱ γυναῖχες εἰς 
ἀποικίαν ἀγόμεναι ἡπάτησάν δὲ οἱ πρός σε φήσαντες εἰρηνε- 
κῶς ὡς οὐ σπαραδώσοισι τῷ δαρυλωνίῳ. συστήσονται δὲ μετὰ 
σοῦ. ὡς αἴτιοι γενόμενοι χτώσεως" πάντως γὰρ Ang ϑήσῃ. τάχα di 
xal τοὺς φευδοχροφήτας αἰτιᾶται λόγῳ τὴ» εἰρήνην ὑποσχομένου. 
ὁ δὲ χροφήτης φιλανϑρώχως ἀπέχρυφε τοῖς ἄρχουσι τὴν ἀλήϑειαν. 
τοῦ βασιλέως κηδόμενυς. ov γὰρ ἴβλαπτε ταύτην νῦν σιωπῶν, 16h, 
αὐτοὺς τοὺς λόγους ἀναγνοὺς ἐν χοινῷ. 


Nr. LXVI. Jerem. 47, 4. 5 


(115) Ὁ προφήτης aigtour λαρὼν ἴνϑα βούλεται Zr. ὑπερορᾷ 
uiv Βαβυλώνος. αἱρεῖται δὲ τὴν Ἰουδαίαν. givyor τὴν ἐκ βασιλέως 
τιμὴν καὶ διὰ τοὺς ' πτωχοὺς τοὺς πρὸς γεωργίαν ἐμμεέναντας CX 
ἂν καὶ τῆς γῆς ἐπιμελῆται διὰ τοὺς πέν ητας χαὶ τὰς τούτων ταῖς 
προς ητείαις γεωργῇ φυχάς. ἐμερίσαντο γὰρ οἱ προφῆται. οὗτος μὲν 
τὴ» Jovóaíar, τὴ» δὲ Βαβυλῶνα fcri καὶ οἱ τρεῖς παῖδες. 


Nr. LXVII. Jerem. 4“. 2. 


(116: Ὁ χρηστὸς ἄνϑρωχος οὐδένα ὑποπτεύει οὕτως εἶναι xoyrs- 
por ὡς xai τοὺς μηδὲν ἀδιχήσαντας qoricur. διὰ τί δὲ συνεχώρησεν 
o Bro; araiuU rac τὸν 1 δολίαν, iripov ur εἴη Aoyov καὶ τῶν 
ἀν ἐφίκτων χριμάτων» τοῦ dor. 


Nr, LNVIIL Jerem. 51, 21. 22 


. t? ^ * ? 4 - e * * e 
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πλὴν ἐξετάσωμεν εἰ καὶ ϑεῷ τις ϑυμιῶν ὡς οὐ δεῖ, τοῦ ἄβατον ye- 
»έσϑαι γῆν αἴτιος γίνεται. xày τὸ αἰσϑητὸν τοίνυν προσάγῃς κατὰ 
τοὺς Ἰουδαίους ϑυμίαμα, ἀρετὴν μὲν ἔχων προσάγεις καλῶς, σύμ- 
φωνον ἔχων τὴν ἔνδοϑεν εὐωδίαν" μετὰ χαχίας δὲ προσφέρων, ol- 
ονεί πως καὶ τὴν εὐωδίαν τὴν ἔξω χρωννύων, πρὸς δυσωδίαν μετα- 
ποιεῖς" ὅτε οὐχ ἂν λεχϑείη τὸ νὠσφράνϑη κύριος ὀσμὴν εὐωδίας 
ἀλλὰ τοὐναντίον. ὀσμὴ δὲ εὐωδίας παρὰ ϑεῷ οὐ τῶν προσενεχϑέντων 
παρὰ Νῶε ζώων χαϑαρῶν εἰρημένων, ἀλλὰ τῆς δικαιοσύνης αὐτοῦ 
καὶ τῆς τελειότητος, ἅπερ ἦν αὐτὸς ἐν τῇ γενεᾷ αὐτοῦ. ϑεὸς γὰρ 
10 αἵματε xol κχνίσαις οὐ τέρπεται, χαϑάπερ οἱ δαίμονες. πλὴν ὡς 
»συνεγερϑέντες Χριστῷ τὰ ἄνω ζητήσωμενε, εἰς νοῦν εἰληφότες τὸ 
»γενηϑήτω ἡ προσευχή μου og ϑυμίαμα ἐνώπιόν 00v«* χαϑὰ γὰρ 
Ἰωάννης ἐν ᾿χοχαλύψει φησί᾽ »ϑυμιάματά εἰσιν al προσευχαὶ τῶν 
&ylov« ἀλλ᾽ εἰ μὲν λογισμοῖς ταύτην μολύνομεν πονηροῖς, συμβαίνει 
15 τὸ νἡ προσευχὴ αὐτῶν γενέσθω εἰς ἁμαρτίανε, ἢ) εἰς τὸ ἐναντίον, 
ἐὰν ἀπὸ δικαιοσύνης εὐξώμεϑα᾽ ἐπεὶ τῶν di ἁμαρτίας λεγόντων᾽ 
»προσώζεσαν καὶ ἐσάπησαν οἱ μώλωπές μου ἀπὸ προσώπου τῆς 
ἀφροσύνης μουε, γίνεται τὸ ϑυμίαμα δυσῶδες. διόπερ Hoalag εἶπε»" 
»ἐὰν φέρητε σεμίδαλιν, μάταιον" ϑυμίαμα, βδέλυγμά μοί ἐστινε. 
"0 τένα δὲ τρόπον εὐχτέον, ἐδίδαξεν ὁ ἀπόστολος λέγων" »Bovkouaı 
' τοὺς ἄνδρας προσεύχεσϑαι ἐν παντὶ τόπῳ ἐπαίροντας ὁσίους χεῖρας 
χωρὶς ὀργῆς καὶ διαλογισμῶνε. τοιούτων χειρῶν ἐπαιρομένων τοῦ 
Μωσέως ἐνίχα Ἰσραήλ, καϑαιρουμένων δὲ ἐνίκα 0 Aualnx. 0 οὕτως 
εὐχόμενος οὐχ ἀποτυγχάνει, ἀληϑεύοντος τοῦ ῥητοῦ" »Erı λαλοῦντός 
25 00v iod ἰδοὺ πάρειμεε. τῶν οὖν πονηρῶν τὸ ϑυμίαμα, φησίν. 
οὐχ ἠδύνατο κύριος ἔτι φέρειν, καϑάπερ ἡμεῖς κἂν ὑπομείνωμέν 
τινα δυσωδίαν, ἀλλ᾽ οὖσαν πλείονα φεύγομεν. καὶ ὁ ϑεὸς οὖν μέτρον 
ἀνοχῆς ἔχων, (μὴ) μετανοοῦντας μετέρχεται᾽ ὅπερ ἐπὶ Νῶε πεποίηκε, 
τῶν τότε πλημμελούντων τὴν δυσωδίαν μηχέτε φέρειν δυνάμενος. 
30 διό φησιν ἐν προφήταις" ν»ἐσιώπησα, μὴ xài ἀεὶ σιωπήσομαι; -« 


Cc 


Nr. LXIX. Jerem. 51, 22. 
(149) Ὡς γὰρ σωμάτων σεσηπότων ὃ xagaxtlutvog xagaaAauga- 


6 Gen. 8, 21. — 11 Vgl. Κοὶ. 8, 1. — 12 Psal. 140, 2. — 18 Vgl. Apok. Joh. 
5, 8. — 17 Psal. 37, 6. — 19 Jes. 1, 13. — 20 I Tim. 2, 8. — 997, Vgl. Exod. 
17, 11. — 94 Jes. 58, 9. — 80 Jes. 42, 14. 


9 γίγνεται c | ὃ χαλῶ-} χαλόν c | 4 ἔνδοϑεν)] ἔσωϑεν οἱ ? ὀσμὴ δὴ c ὀσμὴν 
2 δὲ οἹ 14 εἶ ἡ ο] 10 ἐπεὶ Blass ἐπὶ clo | 19 φέρηται o | 90 εὐχτέον Gh εὐχ- 
ταῖον clo ; 98 μωισίως clo | 84 ῥητοῦ) + τὸ o | 25 ἐρῶ o | ὠδοὶ) + ἐγὼ o 
96 ἐδίνατο οἱ 28 μὴ Gh | 80 ἐσιωπήσατε" μὴ c. 
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rov ano xai φϑειρύμενο: λοιμὸν ποιεῖ tol; ἐντυγχάνουσι, καὶ τὸ 
yooíor ἄατον γίνεται. οὕτω φυχῶν ἁμαρτίαι λοιμὸν φιχῶν 
ἀπεργάξονται. 

Nr. LXX. Jerem. 51, 32—325. 


5 (150 Tg λαῷ ovuxacyor Βαροὺχ ἀπωδύρετο, καὶ ἀξιοῖ zum 
αὐτῶν» τὸν Beor. διὸ λαμβάνεε τὴς ἐν καχοῖς βοηϑείας ἐπαγγελίαν 
λέγοντος οὕτω τοῦ ϑεοῖ" Ov; χαϑαιρῶ. πάλιν οἰκοδομήσω. 
πρῶτον γὰρ νἀλγεῖν ποιεῖ. καὶ πάλιν ἀποκαϑίστησινε xal τὰ ἐπὶ 
τούτοις οὐ γὰρ ὀεχτὰ τὰ χρηστὰ μὴ τῶν καχῶν προανῃρημένων. 
Ara γὰρ καὶ τὰς μοχϑηρὰς τῶν ἀπίστων οἰχοδομάς ὡς ἀρχιτέκτων 
»τῆς σχηνῆς τῆς ἀληϑινῆς ἣν" πῆξεν αὐτὸς xal οὐχ ἀνϑυρώπκποςε. περὶ 
ἡ. φηῶν ὁ Παΐλος »ϑιοῦ olxoóour ἐστεε. x«i ὡς γεωργὸς ἐχτίλε. 
τὸ μὴ ποιοῦν καρπόν ινπᾶσαε γὰρ »gvrtía »r οὐχ ἐφύτευσεν ὃ 3c 
τόρ MOV ὁ οὐράνιος ἐχριζωθησφεταιε). καταφυτεύει «ἄμπελον καρχο- 
15 gopor- οὐ κατὰ τὴν «εἰς πιχρίαν uttcotoagilóoay xci ἀλλοτρία:- ἣν 
ἐσχύπτει ἵνα πάλιν αὐτὴν «al, dur ἀπεργάσηται καὶ -0eo6 γεώργιον" 
octo) "τῆς ἐξ ύπτοι. χαϑεῖλε τὸν φραγμὸν κατὰ τὸν fadió. vxie 
PR great slt latior ἐξ οὐρανοῦ, xal. (xíoxettrit tp ἄμπελον vat 
τινε, zei οὕτοι τοίνυν» (X quc παιδεύονται νῶν γὰρ ayaxc 
9v xrQros xaldevies rise Teo storm o εὐφραίνων μὲ εἰ μὴ ὁ λυποί- 
pivoz ἐξ (uoU; νὴ γὰρ κατὰ ϑεὸν λίπη μετάνοιαν ἀμεταμέλητον 
11. σωτηρίαν κατιργάζιταιε. dia τοῖτο γὰρ ἐπάγω κακὰ ἐπὶ 
πᾶσαν σάρκα, τοὺς φρονοῦντας τὰ γήινα. 


A— 
- 
- 


? 


Nr. LXXI. Jerem. 21, 35 


. . . € " * . * - " « e . . 
-! 1531 £F. e(0xt4 yc vc. ι χε Tov dixaic)" o 010; »vrgai 
* , » * - [] . - « . 9 4 * 
yo »dexaic ἐν χει 0iots, et de τῶν C€ucpoptroeAe P ὡς p ot oct 
Avi ζ ται 


δή, Voi {μὴν b di 8r ἰοὺς Dora ans a δ er. do o 4 etd 


to Bon Ot wid. dE Hehr 2 12 IK r."* - 198 Matte 

à 148. V. J^: ὦ οἱ 16 V, IK r 57- 1 VE Pul 5: 

Nass daos Nos IB. 22.5 19 Herr τ: $299 |. hor 2A 
21 sh er „on 20 WW: à a o | 

l. 3 20505 εἰ Vero oan n pun he 2.25 εἰν | 2 (0165. 

΄“ ttg ore “δ € V, S aes gt! 6 c "Joe pon ( Vw ux Pr “. 
a. B δ... 8.075 0€ 65 .». vr} IE rc Im 
even d£Z&56/— Merwneno d$ not oo inte 
1: “τι τνλιλ Kec 259 5., gs, 29; 7 € pnt! uno 





ORIGENES' 
KLAGELIEDERKOMMENTAR 
1. DIE FRAGMENTE AUS DER PROPHETENKATENE 


2. DAS FRAGMENT AUS DER OKTATEUCHKATENE 


Die Fragmente aus der Prophetenkatene. 


e = cod. Chis. R. VIII. 54 saec. X. 
l = cod. Laur. V, 9 &aec. XI. 
Ὁ == cod. Vat. Ottob. gr. 452 suec. XI. 


Nr. 1. Klagel Jerem. 1 Überschr. 


Ὁ Ἱερεμίας αἰχμαλωτισϑέντος τοῦ λαοῦ xal ovrog ἐν Be- 321 
βυλῶνι, ϑρηνεῖ τὴν πόλιν καὶ τὴν χώραν καὶ τὸν λαὺν ἐπὶ tol; 
συμβεβηχόσι, καὶ ϑρηνεῖ περιχοπάς τινας καὶ διαστολὰς περιγράφων 
ἀρχομένας ἑξῆς ἀπὸ τῶν παρ᾽ Ἑβραίοις στοιχείων. xal μετὰ τὸ τε- 

10 λέσαε τὸν ἐφ᾽ ἑχάστου στοιχείου Θρῆνον καὶ ἐπὶ πᾶσι τὸν ἀπὸ τοῦ 
Θαῦ ἀρχόμενον. ὕπερ ἐστὶ τελευταῖον τῶν Ἑβραίων γράμμα, ἐπανέρ- 
χεται ἐπὶ τὸ Alp xal πάλιν ϑρηνεῖ. καὶ τοῦτο ποιεῖ τετράχις τὰ 
εἴχοσι καὶ δύο στοιχεῖα ἐπεξιών. 


el, | 


Nr. ll. Klagel. Jerem. 1 Überschr. 


15 Ἐὰν ἴδωμεν ὑποχείριον γινομένην τὴν ψυχὴν τῷ διαβόλῳ ἢ xci 
τοῖς ἀγγέλοις αὐτοῦ, καὶ ἀπαξαπλῶς ταῖς ἐχϑραῖς δυνάμεσι τὴν τῇ 
φύσει ϑεωρητιχὴν xol συνορᾶν τὰ ovra (xal) ἐπιστῆσαι δυναμένην. 


ΘΗ. Vgl. Olymp. (Gh III, 7): Θρηνεῖ μὲν χατὰ τὴν ἱστορίαν ὁ προφήτης τὴν 
τότε τῆς 'Ιεροισαλὴμ γενομένην αἰχμαλωσίαν, προφητιχῶς δὲ xal ἀληϑέστερον τὴν 
ἐπὶ Ῥωμαίων αὐτῷ συμβᾶσαν .... ἀναφέρεται δὲ τὰ γεγραμμένα xal ἐπὶ ψυχὴν 
ἐχπεσοῦσαν μὲν τῆς ἀρετῆς. χατενεχϑεῖσαν δὲ εἰς τὰ τῆς xaxiag εἴδη xal διὰ τοῦτο 
ἐν Συγχύσει γενομένην (Βαβυλὼν γὰρ Σύγχυσις ἑρμηνεύεται) xal ὑπὸ τῶν νοητῶν 
πολεμίων αἰχμαλωτισϑεῖσαν. — 15 Vgl. Matth. 25, 41? — 17 Vgl. Philo de ebr. 
I, 369 M: Ἰσραὴλ db τελειότητος" ὕρασιν γὰρ ϑεοῦ μηνίει τοὔνομα. τελειότερον 
δὲ τί ἄν εἴη τῶν ἐν ἀρεταῖς ἢ τὸ ὄντως ὃν ἰδεῖν: und noch besser (vgl. Nr. Υ ΠῚ 
de somn. III, 692 M: ἡ δὲ τοῦ ϑεοῦ πόλις ὑπὸ “Ερραίων ᾿Ιεροισαλὴμ χαλεῖται, ἧς 
μεταληφϑὲν τοὔνομα δρασίς ἐστιν εἰρήνης. ὥστε μὴ ζήπει τὴν τοῦ ὄντος πόλιν 
ἐν κλίμασι γῆς .... ἀλλ᾽ ἐν ψυχῇ ἀπολέμῳ xal ὀξυδερχούσῳ {τέλος προτεϑειμένῃῳ 
τὸν ϑεωρητικὸν χαὶ εἰρηναῖον βίον. 


8 wegen 1 vgl. 8. 190,3 App. | 11 9av co | ἑβραίοις o | 19 τὸ] τοῦ ci αλᾳ 
clo] 18 x8 c | 15 Ἐὰν] vorher τοῦ αἰτοῦ xatà ϑεωρίαν co yevouévgy o. 17 xal1Gh 
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roncouér πως τὴν αἰχμαλωσίαν καὶ τὸν αἰχμαλωτίσαντα qäi« 
καταφυγόντες ἐπὶ τὸν Χριστόν, τὸν χηρύξαντα xata τὸν προφήτη» 
“Ισαίαν ναἰχμαλώτοις ἄφεσινε, ἐλευϑερωθϑησόμεθα ἀπὸ τῆς αἰχμεα- 
λωσίας. χἂν μέχρι τοῦ δῆσαι φϑάσῃ ὁ αἰχμαλωτεύσα:. ηλϑε γὰρ 

b ᾿Ιησοῦς νἐξαγαγεῖν ἐκ δεσμῶν δεδεμένους καὶ ἐξ οἴχου φυλακῆς καϑη- 
μένους ἐν σχότειε. 


Nr. lll. Klagel. Jerem. 1 Überschr. 


Διὰ τοῖτό φασιν "Ejoalot tj; παλαιᾶς γραφῆς ἰσαρίϑμους rei; 
στοιχείοις εἶνε τὰς βίβλους. ὡς εἶναι πρὸς ϑεογνωσίαν πᾶσαν ıloc- 
10 yoynr. καϑάπερ τὰ στοιχεῖα πρὸς πᾶσαν τοῖς μανθάνουσι σοφέαν 
χαὶ διὰ tobro τιτραπλασιάζιτιι, τάχα διότι καὶ τῶν σωμάτων τὰ 
órodqela χαϑέστηκε τέσσαρα. 
Καὶ μετ᾽ ὀλίγα 
Ἴχδόοσις δὲ ᾿᾿Ιχύλα xci Θιοδοτίωνος ἐν τοῖς ρήνοις ov φέρετεοι 
15 μόνου δὲ Συμμάχου καὶ τῶν 'E3éourxorra. 

Ku πάλι» 

Ζητήσειε δ᾽ ἄν τις. πῶς τῆς ἐπιγραφῆς τοῦ βιβλίου πληϑευντικῶς 
ἐχούση:. Θρῆνοι. ἱνιχῶς ἐν τῷ προοιμίω τὸν Θρῆνον τοῖτον 
φησιν. ἀλλὰ μερικοὶ μὲν πλείους ὑπάρχουσι, τοῖς στοιχείοις δέξο» - 

Ἂν μένοι. εἰς ἵν: δὲ πάντες arayoyrret πρὸς μίαν ὑπόϑεοιν. τὸν fooar. 
aireyopi vot. 


Nr. IV. Klagel. Jerem. 1 Überschr. 


PS) [2n :] e e 4 -* . - * 4 
Tor ἐξ ἀγαπῆς xAcvÜuor μαχαιρεζομι ον τοῦ yaQ αγίοι ἐστ. 
κλαίει» μιτὰ χλιιόντωνμε, 


M Nr. V. Kligel. Jerem. 1 Überschr. 
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ποσάχις ἠϑέλησα ἐπισυνάξαι τὰ | τέχνα σου, ὃν τρόπον ὄρνις ἐπι- 322 
συνάγει τὰ νοσσία ἑαυτῆς ὑχὸ τὰς πτέρυγας, καὶ οὐχ ἠϑελήσατεε. 


Nr. VI. Klagel. Jerem. 1 Überschr. 


Εἰ τοίνυν »μαχάριοι οἱ κλαίοντες, ὅτι γελάσονταιςε, ἔδει Ἱερεμίαν 
5 τὸν μυστιχὸν τοῦτον χλαῦσαι κλαυϑμὸν xal κατὰ τὸ »uaxapıoı οἱ 
πενθϑοῦντεςε πενϑῆσαι τοὺς τοῦ πενϑεῖσϑαι ἀξίους. 


Nr. VII. Klagel. Jerem. 1, 1. 


Eoıxe δὲ τὸ uiv χλῆϑος τοῦ λαοῦ, ὅσον ἐπὶ τῇ λέξει, δηλοῦν 
τοὺς ἐνοικοῦντας Ἰσραηλίτας, τὸ δὲ πλῆϑος τῶν ἐθνῶν, o0; προ- 
10 ειρήχαμεν, τοὺς προσηλύτους. εἰς δὲ ἀναγωγὴν ἐπεὶ συγγενέστερά 
ἐστι τῇ ψυχῇ καὶ ἀπερίστατα τὰ ϑεωρητικὰ μᾶλλον ἢ τὰ πρακτικᾶ, 
τὸ μὲν πλῆϑος τοῦ λαοῦ σημαίνοι ἂν τῆς μακαριζομένης Ἱερουσαλὴμ 
τὸν πλοῦτον τῶν ϑεωρημάτων" τὸ δὲ πλῆϑος τῶν ἐϑνῶν τὸν πο- 
λὺν ἀριϑμὸν τῶν καλῶν πράξεων. 

Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 

H πεπληϑυμμένη λαοῦ μόνη καϑέξεται" τῷ τὸν νυμφίον 
λόγον ἡ νὐμφὴ ἀποβεβληκέναι γινομένη ὡς χήρα N ποτε tol; 
προειρημένοις ἔϑνεσι πλήϑουσα. 


Nr. VIII. Klagel. Jerem. 1, 1. 


Ὅσον ixi τῇ λέξει ἁρμόζει τὴν Ἱερουσαλὴμ νοεῖσϑαι λέγεσϑαι 
μετὰ ϑαυμασμοῦ διὰ τὴν ἐπὶ τὸ σχυϑρωπότερον μεταβολὴν μεμο- 
νῶσϑαι χαϑίσασαν τήν ποτε πλήϑουσαν λαῷ, ἕν᾿ ἡ μόνωσις ? 
ἐρημία ῇ αὐτῆς, ἐσχηκυίας μὲν ἄνδρα τὸν προστάτην ἔμψυχον λόγον. 
ὅτε αὐτῷ εἵπετο παρόντι xai βοηϑοῦντε, χεχηρευχυίας δὲ καὶ 
χκαταλελειμμένης ὑ ὑπ᾿ αὐτοῦ διὰ τὰ ἡμαρτημένα. 

Καὶ uc8" ἕτερα" 

Ταῦτα μὲν οὖν πρὸ: τὸ ῥητόν" πρὸς δὲ διάνοιαν, Ἱερουσαλὴμ 
εὐθηνοῦσα xal λαῷ xci ἔϑνεσι πλήϑουσα καὶ χωρῶν ἄρχουσα 
ἡ ϑεία ἐστὶ φυχή. καὶ οὐ ϑαυμαστόν. εἰ οὐ μόνον οἰχία οὐδὲ ἔπανυλι: 


4 Luk. 6, 21. — 5 Matth. 5, 5. — 18 Vgl. zu S. 235, 17. — 1607, 28f. Vgl. 
Olymp. (Gh III, 11): τοῦ νυμφίον στερηϑεῖσα λόγου. — 28 Vgl. Jes. 54, 1? 


4 El) vorher τοῦ αὐτοῦ co | γελάσατε c | 8 "Eoixe, vorher τοῦ αἰτοῦ c 
11 τὰ) < 0| 12 τοῦ λαοῦ] τῶν λαῶν οἱ 16 λαοῦ; «-ο] 17 ἡ wiugn, 9) νυμφίος 
οἱ 18 nÀn0vcaca o | 20 Ὅσον, vorher τοῦ αὐτοῖ: co. | 99 πληϑύνουσαν o 
28 | Blase ἢ co | 24 εἵπετο) εἴπετο c εἶπε τὸ o | παρόντα xal βοηϑοῦντα o 
95 ὑπ ἀπ᾿ o | 98 πληϑύνουσα o. 
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οὐδὲ ἡ ταύτης μείξων κώμη ἂν προυκγορειϑεῖσα οὐδὲ πόλεις ἡ τι- 
χοῖσα ἀλλὰ πασῶν πόλεων διαφέρουσα καὶ παρὰ ϑεῷ titus: 
Ἱερουσαλὴμ χρηματίζει ἡ τελεία wu). μεγέϑους ἀξιολόγου πόλει ri 
μεγίστῃ σπιριβαλλομέρου αὐτῇ ὑχὸ τῆς σοφία: χαὶ πάσης aget; 
ἡ περιγινομένου πολλαπλάσια οἰχυδομήματα. 

Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 

“ὥσπερ di ἔνεστιν» ἰδεῖν “εροισελὴμ TU ovpernn. πληϑύνουσαι 
λαῷ καὶ ἔϑνεσιν χαὶ ἄρχουσαν ἐν χώραις, o οὕτως. εἰ ueraxteotr 
ἐστιν ἡ ἀρετή. μονουμένη» ποτὲ αὐτὴν καὶ χηρεΐίουσαν καὶ dos- 
ἀεύουσα». ὥστε καὶ φόρους τῷ κχρατήσαντε αὐτῆς ἐχϑρῷ τελεῖν 
κατὰ τὴν φιχὴ» τοῦ ἐχπεπτωχότος τῆς ληϑείος. 


Nr. IX. Klauel. Jerem. 1, 1. 


Tí δὲ διῖ λίγειν καὶ περὶ τοῦ ὅτι ἄρξεσα χωρῶν ἐπὶ roootcto) 
δουλοῦται xzepa τοῖς ἐχϑρυῖς. ὥστε xai q0por ἀεὶ αὐτὴν" ἐπιτελεῖν 
τελοΐσαν τοῖς χιιχοῖς ὀιυπόται., ἃ ὧν ἐχεῖνοι προσταττωσιν; Jo- 
τάττοισι δὲ χρηστὸν οὐδέν, καὶ τάχα xc0. ixadroy ὧν πταίεε ἐδ- 
ϑάδε. gopor τινὰ τελιῖ τῷ Δι ονχοδονόύσορ. ὡς ἐρμηνεύεται Eyxa- 
ϑισμὸς xai (xíyro σις συνοχῆς᾽ οὐ uorm di τῶ Δυρβουχοῤδωνόύοι 
αλλὰ x«i τοῖς σατράπαις αὐτοῦ. 


X. Klurl Jerem. 1,2. 
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o κλαυϑμὸς καὶ ἐπέρρεει τὰ daxpva, οὐχ ὑπάρχοντος κἂν ἑνὸς 
παραμυϑουμένου αὐτοὺς ἀπὸ τοσούτων ἀγαπώντων, παντός 
τε τοῦ φιλοῦντος ἀϑετοῦντος τὴν φιλίαν τὴν πρὸς αὐτὴν xoi 
μεταβεβληχότος εἰς ἔχϑραν. τίνες οὖν, αἷς πρὸς τὴν λέξιν, οἱ ἀγα- 
πῶντες αὐτὴν πρότερον, ἀφ᾽ ὧν οὐδεὶς ὑπῆρχεν παραμυϑησό- 
μενος αὐτήν; τάχα αἱ λοιπαὶ τῆς Ἰουδαίας πόλεις, διὰ τοῦτο δὲ 
ἴσως ἀγαπῶσαι τὴν μητρόπολιν, ἐν καιρῷ περιστάσεως οὐ παρε- 
κάλουν. 

Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 

Ταῦτα μὲν οὖν πρὸς τὸ ῥητόν. ἐὰν δὲ ὃ λόγος, ὡς ἐν τοῖς πρὸ 
τούτων παρεστήσαμεν, Ἱερουσαλὴμ λέγῃ τὴν ποιὰν ψυχήν, αὕτη ἂν 
χλαίειν λέγοιτο, ἐχπεσοῦσα τῆς οἰχείας χώρας ἐν Συγχύσει γενομένη. 
xal χατάστασιν ἔχειν ἐναντίαν τῷ γελᾶν γέλωτα τὸν ἀπὸ χαρᾶς καὶ 
ἱλαρότητος, ὃν ὁ κύριος ἡμῶν ἐπαγγέλλεται ὑπάρξειν τοῖς τὸν μαχα- 
ριζόμενον κλαυϑμὸν χλαύσασι φάσκων" »μαχάριοι οἱ κλαίοντες νῦν, 
ὅτε γελάσονταιε. καὶ ἐν τῷ Ἰὼβ δὲ νἀληϑινῶνε φησὶ »στόμα ἐμ- 
πλήσει γέλωτοςε. τάχα δὲ διὰ τοῦτο καὶ εἷς τῶν πατριάρχων Γέλως 
λέγεται. ὁ τοίνυν στενάζων διὰ τὸ εἶναι ἐν τῷ σχήνει, ὥσπερ ὁ 
ἀπόστολος δεδήλωχεν εἰπών »xal γὰρ οἱ ὄντες ἐν τῷ σχήνει στενά- 


"Ὁ ξομὲν βαρούμενοιε, τὸν ἐν ἐπαγγελίᾳ γέλωτα ποθῶν καὶ τὴν ϑείαν 


ἱλαρότητα, κλαυϑμὸν κλαίει τροφιμώτατον καὶ ὠφελοῦντα τὴν 
ψυχή». 


Nr. XI. Klagel. Jerem. 1, 2. 


Οἰόμεϑα δὲ τὸ uiv ἀγαπᾶν ϑειότερον εἶναι xal, ἵν᾿ οὕτως εἴπω, 
πνευματιχόν. τὸ δὲ φιλεῖν σωματικὸν xal ἀνϑρωπικώτερον. τάχα 
de, οὐδενὸς φαύλου ἀγαπῶντος, παρατηρητέον ὅτι περὶ μὲν τῶν 
χρειττόνων φησί" οὐχ ὑπάρχει παρακαλῶν αὐτὴν ἀπὸ πάντων 
τῶν ἀγαπώντων αὐτήν, περὶ δὲ τῶν ἐλαττόνων πάντες οἱ 
φιλοῦντες αὐτὴν ἠϑέτησαν αὐτήν, ἐγένοντο αὐτῇ εἰς ἐ- 
χϑρούς. οἱ μὲν γὰρ ὑποδεέστεροι καὶ ἠϑέτησαν αὐτὴν καὶ ἐγένοντο 
αὐτῇ ἐχϑροί" οἱ δὲ κρείττονες μόνον οὐ παρεχάλεσαν. 


12 Vgl. Onom. sacra 1, 114, 91: Βαβιλὼν σύγχυσις, u. 6. — 16 Luk. 6, 21. 
— 16 Hiob 8, 21. — 17 Vgl. Gen. 21, 6 u. Onom. sacra 1, 170, 85: ’Ioaax γέ- 
^c, Ὁ. 6. — 19 II Kor. 5, 4. — 241ff. Vgl. in Jerem. Hom. 15, 3 (S. 127, 11f.). 
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Nr. Xll. Klagel. Jerem. 1, 3. 


Πρὸς μὲν τὸ ῥητὸν τοιοῦτος ἂν εἴη ὁ vot; τὸν ἴδιον τόπον 
ἡ Ιουδαία nusyev, αἰτίων τούτων γενομένων αὐτῇ τῆς ταχει- 
νώσεως αὐτῆς (/jv τεταπείνωται ἁμαρτοῦσα xal τὸ ἀνάστημα καὶ 
τὸ ἐγηγερμένον, ὃ πρότιρον εἶχεν ἐν ϑιεοσεβείᾳ ὑπάρχοισα. xata- 
λιποῦσα), ἔτι δὲ καὶ τῆς πολλῆς δουλείας αὐτῆς, ἣν δεδούλωτο 
τοτεταγμένη τοῖς πάθεσιν. μετοικισθεῖσα δὲ ἐν ἔθνεσιν ldocrb,. 
ἴνϑα εὑρεῖν ἀνάπαυσιν οὐ δεδύνηται, πάντων τῶν ἰχϑρῶν xa- 
τιδιωκόντων αὐτὴν xal καταλαπόντων καὶ xaraxexoatxo- 
των, αὐτῆς γενομένης παρὰ tol; ἴϑνεσιν ol ἔθλιδον αὐτὴν 


Nr. Xlll. Klagel. Jerem. 1, 4. 


Ὁ πρὸς τὸ ῥητὸν rot; οὗτός ἐστιν τοῦ νόμου λέγοντος" »tgi; 
τοῦ ἐνιαυτοῦ ὀφϑήσεται πᾶν ἀρσενικόν σοῦ ἐνώχιον xrpior τοῦ 
ϑιοῦ σους, ἰυπευδον οἱ απὸ τοῦ λαοῦ. μετὰ τὸ οἰχυδυμηϑὴναι τὸν 
ναὸν ἐν Σιὼν ἀπὸ τοῦ χρόνου Συλομῶντος, ἐπιτελεῖν τὸ προστι- 
ταγμένον. καὶ rim τῆς Ἱερουσαλὴμ τυγχανοισῶν τῶν πόλιων 

- » e « L ⸗ 2 * * e e 
τῆς Ἰουδαίας, xartoUtv odol σαν φίρουσαι ἐπὶ τι» Σιων. rcvta; 
ovp 6 προφήτης διὰ τὴν αἰχμαλωσίαν (Gysi πενθεῖν am dpmze- 
ζούσας καὶ ἐν πάσῃ ἐρημίᾳ vxapggovocz t χαὶ ἐν ἐκείνοις τοῖς καιροῖς 
ore πολλὴ εὐφροσύνη xai ἰλαρότης ἣν ἐν αὐτοῖς, σπευδόντων ἐπι 
ἑορτὴν τῶν ἁπαντυχόϑεν Ιουδαίων ἐπὶ τὸ Σιὼν ὅρος. πολλῶν ἀὲ 
οὐσῶν τῶν πυλῶν τῶν οἰχοόδομη din ἐν Σιὼν [x πάντων τῶν 
κλιμάτω», quor 0 λόγος πάσας ἠφανίσθαι, κιὶ τοὺς ἱερεῖς 
στινάζιιν. δηλονότι τὰ ἱεριτιχὰ ἴργα τὰ κατὰ Tas ἱορτὰς xci τὸς 
ἄλλας ἡμέρας οὐ δυναμένους ἐπιτελεῖν. toc τῷ ῃυχμακωτίωϑαι ἡ 
τῷ undére (ret τὸν προωεόντα αὐτοῖς xci τὰς Aurorpyies τὸς le 
υατικὰς ἀπαιτυοῖντα. ἀκαὰ χαὶ αἱ παρϑύνοι, qiol, τῆς Nor 
εἰόμεναί sio δῆλον di oti (vo τῶν χιχρατηκώτων πολιμίενν. 
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Nr. XIV. Klagel. Jerem. 1, 4. 


Πρὸς δὲ διάνοιαν᾽ τῆς σχοπευτιχῆς xcl ϑεωρητικῆς δυνάμεως 
Σιὼν χαλουμένης πολλαὶ ὁδοί εἰσι τῶν ποικίλων δογμάτων, μυστι- 
χῶν τε καὶ φυσικῶν καὶ ἡϑικῶν, τάχα δὲ xal λογικῶν, al φέρουσαι 


δ ἐπὶ τὴν κατανόησιν χαὶ ϑέαν τῶν προχειμένων. ἐπὰν οὖν τις τὸ 


τούτων ἀσχητικὸν ἀπολέσας συγχυϑῇ, πᾶσαι αὗται αἱ ὁδοὶ πεν - 
ϑοῦσιν οὐχ ὁδευόμεναι, πανηγύρεως μὲν ὑπαρχούσης ταῖς προείρη- 
μέναις ὁδοῖς, ὅτε ὁδεύονται , ἐξεταξόμεναι καί, iv οὕτως εἴπω. δια- 
βαινόμεναι" πενϑοῦσε δὲ Ott ἐρημοῦνται, οὐχ ἐρευνώμεναι οὐδὲ 


10 διεξοδευόμεναι διὰ τὸ ἀποπεπτωχέναι τοὺς ὁδεύοντας καὶ αἰχμαλω- 


15 


20 


τισϑέντας ὑπὸ τῶν παϑῶν περιεσχάσϑαι περὶ τὰ χείρονα. 


Nr. XV. Klagel. Jerem. 1, 4. 


'H Σιὼν γλυχὺ μηδαμῶς ἔχουσά τι, ἐν πιχρίᾳ διάγει xad kav- 
τήν. οὐ ληχτέον γὰρ τὸ πιχραινομένη νῦν ἐπί τινος εἴδου-: 
ὀργῆς. 

Nr. XVI. Klagel. Jerem. 1, 5. 


'H τῆς λέξεως σαφήνεια τοιαύτη τίς ἐστιν. ἔϑλιβον τὴν Tov- 
dalav χώραν ἢ ϑλίβειν γε ἤϑελόν τινες πρὸ τῶν τῆς αἰχμαλωσίας 
χρόνων, ἀλλ᾽ οὐχ ἐχράτουν ὑπερασλπίζοντος τοῦ ϑεοῦ τῶν Ἰουδαίων. 
ote παρεῖχον ἑαυτοὺς ἐχεῖνοι βοηϑείας ἀξίους. ὅτε δὲ ἥμαρτον καὶ 
πρὸς τῷ μὴ ἀχούειν τῶν προφητῶν ἔτι καὶ ἀνήρουν αὐτοὺς οἱ υἱοὶ 
᾿υραήλ, τότε παρεδόϑησαν τοῖς ϑλίβουσιν ὑποχείριοι, ὥστε τοὺς 
ἐχϑροὺς αὐτῶν γενέσϑαι χεφαλήν, τουτέστιν, ὡς Σύμμαχος 10- 
μήνευσεν, ἄρχοντας. ἕτεροι δὲ τάχα παρὰ τοὺς ϑλίβοντας οἱ ἐχϑροὶ 


5 ὄντες ἤτοι τῇ ἐπινοίᾳ ἢ καὶ τῇ ὑποστάσει, ἐν εὐθηνίᾳ ἐτύγχανον. 


& - 4 4 € , 

ὑποχειρίων τοῖς ϑλίβουσε γενομένων τῶν dıa τὰ ἁμαρτήματα iyxa- 
ταλελειμμένων. τοῦ χυρίου ταπεινώσαντος διὰ τὸ πλῆϑος τῶν 
ἀσεβημάτων τοὺς παρανενομηχότας xal ἐπὶ τοσοῦτόν γε τοῦτο 


$ Vgl Onom. sacra 1, 174, 00: Σιὼν σχοπευτήριον xtA, u. 0. — ff. Vgl. 
Olymp. (a. ἃ. O.): πρὸς db διάνοιαν tà διδάγματα, di ὧν εἰσέρχεται ἄνϑρωπος εἰς 
τὴν ἀρετήν, ἐν χατηφείᾳ εἰσὶν ἐχχοπείσης τῆς προϑεσμίας (lo. προϑιμίας) τῶν 
μανϑανόντων. --- 6 Vgl. zu S. 239, 12. 


8 Πρὸς) vorher τοῦ αὐτοῦ co | δυνάμεως) + τοῦ ναοῦ οἱ ? μὲν) < c 
9 ἐρευνούίμεναι 0o | 11 περιεσπάσϑαι) περισπασϑὴ co | 18 μηδαμῶς γλυγὺ μὴ- 
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Origenes III. 16 
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c — cod. Chis. R. VIII. 54 saec. X. 
== Cod. Laur. V, 9 saec. XI. 
O0 == cod. Vat. Ottob. gr. 452 suec. XI. 


Nr. 1. Klagel Jerem. 1 Überschr. 


Ὁ Ἱερεμίας αἰχμαλωτισϑέντος τοῦ λαοῦ xal ὄντος ἐν Βα- 321 


βυλῶνι, ϑρηνεῖ τὴν xoAw καὶ τὴν χώραν καὶ τὸν λαὸν ἐπὶ τοῖς: 
συμβεβηκόσι, καὶ ϑρηνεῖ repıxoras τινας καὶ διαστολὰς περιγράφων 
ἀρχομένας ἑξῆς ἀπὸ τῶν παρ᾽ Ἑβραίοις στοιχείων. xai μετὰ τὸ τε- 
λέσαι τὸν ἐφ᾽ ἑκάστου στοιχείου Θρῆνον καὶ ἐπὶ πᾶσι τὸν ἀπὸ τοῦ 
Θαῦ ἀρχόμενον. ὕπερ ἐστὶ τελευταῖον τῶν Ἑβραίων γράμμα, ἐπανέρ- 
χεται ἐπὶ τὸ Alp καὶ πάλιν ϑρηνεῖ, καὶ τοῦτο ποιεῖ τετράκις τὰ 
εἴχοσι καὶ δύο στοιχεῖα ἐπεξιών. 


Nr. II. Klagel. Jerem. 1 Überschr. 


Eav ἴδωμεν ὑποχείριον γενομένην τὴν ψυχὴν τῷ διαβόλῳ ἢ xci 
τοῖς ἀγγέλοις αὐτοῦ, καὶ ἁπαξαπλῶς ταῖς ἐχϑραῖς δυνάμεσι τὴν τῇ 
φύσει ϑεωρητικὴν καὶ συνορᾶν τὰ ὄντα (xal) ἐπιστῆσαι δυναμένην. 


ef. Vgl. Olymp. (Gh II, 7): Θρηνεῖ μὲν χατὰ τὴν ἱστορίαν ὁ προφήτης τὴν 
τότε τῆς ᾿Ιερουσαλὴμ γενομένην αἰχμαλωσίαν, προφητιχῶς δὲ xal ἀληϑέστερον τὴν 
ἐπὶ Ῥωμαίων αὐτῷ ovufücay .... ἀναφέρεται δὲ τὰ γεγραμμένα καὶ ἐπὶ ψυχὴν 
ἐχπεσοῦσαν μὲν τῆς ἀρετῆς, χατενεχϑεῖσαν δὲ εἰς τὰ τῆς καχίας εἴδη καὶ διὰ τοῦτο 
ἐν Συγχύσει γενομένην (Βαβυλὼν γὰρ Σύγχυσις ἑρμηνεύεται) xal ὑπὸ τῶν νοητῶν 
πολεμίων αἰχμαλωτισϑεῖσαν. — 15 Vgl. Matth. 25, 41? — 17 Vgl. Philo de ebr. 
I, 369 M: Ἰσραὴλ δὲ τελειότητος" ὅρασιν γὰρ ϑεοῦ μηνύει τοὔνομα. τελειότερον 
δὲ τί ἂν εἴη τῶν ἐν ἀρεταῖς ἣ τὸ ὄντως ὅν ἰδεῖν; und noch besser (vgl. Nr. VIT: 
de somn. III, 692 M: ἡ d& τοῦ ϑεοῦ πόλις ὑπὸ ᾿Εβραίων ᾿Ιερονσαλὴμ καλεῖται, ἧς 
μεταληφϑὲν τοὔνομα ὅρασίς ἐστιν εἰρήνης. ὥστε μὴ ζήτει τὴν tot ὄντος πόλιν 
ὧν κλίμασι γῆς .... ἀλλ᾽ ἐν ψυχῷ ἀπολέμῳ xal ὀξυδερχούσῃ {τέλος προτεϑειμένῃ 
τὸν ϑεωρητικὸν χαὶ εἰρηναῖον βίον. 


8 wegen 1 vgl. S. 199,3 App. | 11 8av co | ἑβραίοις o | 13 τὸ] τοῦ c | alg 
οἷο] 18 x8c| 15 Ἐὰν) vorher τοῦ αὐτοῦ xarà ϑεωρίαν co γενομένηνο 17 xal2Ch. 


2:16 Origenes" Klageliederkommentar. 


ronjoouér πως τὴν αἰχμαλωσίαν καὶ τὸν αἰχμαλωτίσαντα. aa. 
χαταφυγόντες ἐπὶ τὸν Χριστόν, τὸν χηρύξαντα κατὰ τὸν προφήτη: 
“Ισαῖαν ναἰχμαλώτοιξ ἄφεσινε, ἐλευϑερωϑησόμεθα ἀπὸ τὴς αἰχμε- 
λωσίας. κἂν μέχρι τοῦ δῆσαι φϑάσῃ ὁ αἰχμαλωτεύσας. η1ϑε γε͵ 

ὃ Ἰησοῦς κ»ἐξαγαγεῖν ἐκ δεισμῶν δεδεμένους καὶ ἐξ olxov φιλακῆς zadr.- 
μίνους ἐν σχότεις. 


Nr. lll. Klagel. Jerem. 1 Überschr. 


Διὰ τοῦτό φασι» "EJoalot tj: παλαιᾶς γραφῆς ἰσαρίϑμοις τοὶ. 
στοιχείοις εἶναι τὰς βίβλους. ὡς εἶναι πρὸς ϑεογνωσίαν πᾶσαν εἰσε- 
10 yoynr. καϑάπερ τὰ στοιχεῖα πρὸς πᾶσα» τοῖς μανϑάνουσι σοφέα» 
χαὶ διὰ τοῖτο τετραπλασιάϊεται. τάχα διότι καὶ τῶν σωμάτων rc 
στοιχεῖα καϑέστηχε τίσσαρα. 
Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 
Ἴχϑοσις δὲ ᾿᾿ἰχύλα xal Θεοδοτίωνος ἐν rol; Θρήνοις οὐ φέρετε: 
15 μόνου δὲ Συμμάχου καὶ τῶν 'EJóourxorra. 

Ku πάλιν" 

Ζητήσειε δ᾽ ἂν τις, χῷς τὴς ἰπιχγριφῆς τοῦ βιβλίου πληϑεντιχε.. 
(govons Θρῆνοι, ἱνιχῶς ἐν τῷ σροοιμίῳ τὸν Θρῆνον tottei 
4"σι". ἀλλὰ μιρικοὶ μὲν λείους ὑπάρχουσι, τοῖς στοιχεέοες deger- 
Ἂν μένοι, εἰς Ere δὲ πάντες ἀνάγονται. πρὸς μίαν ὑπόϑεσιν. τὸν ραν. 

t'cyopi vot. 


" 


Nr. IV Klagel. Jerem. 1 Überschr. 
Tor ἐξ ἀγάπης κλαυθμὸν μαχεριζύμινον" τοῦ γὰρ aylor ivt. 
-zialtır μιτὰ xAciorteirt, 
ΝΗ Nr. V. Klagel. Jerem. 1 Überschr. 
ἐγγίζων ti fheovocài, „u ὁ κύριος -ἴχλαιοιν xci εἶπεν" εἰ ἶγνε.. 


xi οὐ τὰ εἰς εἰρη „oa“. 
τοῖς 


» f (tvi, “ goroaát, μὴ ἀποχειέννεν. 
3903 !, τοὺς χαὶ ide los20tod τοὺς a (üt ἐμέν etg 200: avt» 


9f, Vil Luk 4.19 «11 — ὃ he 12.7 — $28 Vig lac & 9: 
ee Bm 12, 2^ 26 V," L.À 5540.42 - 2$ Matth. 255; Leib 11 


1 LIP 5" sr Ob». * * 3.4, b a3 0? 8 yn P 


..CA R. etit ortus. C 9 «1 : 
9 3 03e δέν 01 406000 2.4. δι ιν 0 ἴδ dni o s 
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te tg € € P9 € — ru ges ἔφηνε ει dat tete € | Bi ἀν. 
gt νν. "1 Ο 





Die Fragmente aus der Prophetenkatene. 231 


e 3 , 4 a , » 
ao0axıs ἠϑέλησα ἐπισυνάξαι τὰ [τέχνα σου, ov τρόπον ogrig ἐπι- 322 
συνάγει τὰ νοσσία ἑαυτῆς ὑπὸ τὰς πτέρυγας, καὶ οὐχ ἠϑελήσατεε. 


Nr. VI. Klegel. Jerem. 1 Überschr. 


El τοίνυν »uaxapıoı οἱ χλαίοντες, ὅτι γελάσονταιςε, ἔδει Ἱερεμίαν 
5 τὸν μυστιχὸν τοῦτον χλαῦσαι xAavduov xal xarà τὸ »μαχάριοι οἱ 
πενθοῦντεςε πενθῆσαι τοὺς τοῦ πενϑεῖσϑαι ἀξίους. 


Nr. VII. Klagel. Jerem. 1, 1. 


Ἔοιχε δὲ τὸ uiv xA59035 τοῦ λαοῦ, ὅσον ἐπὶ τῇ λέξει, δηλοῦν 
τοὺς ἐνοικοῦντας Ἰσραηλίτας, τὸ δὲ πλῆϑος τῶν ἐθνῶν, o; προ- 
10 εἰρήκαμεν, τοὺς προσηλύτους. εἰς δὲ ἀναγωγὴν ἐπεὶ συγγενέστερά 
ἔστε τῇ ψυχῇ καὶ ἀπερίστατα τὰ ϑεωρητικὰ μᾶλλον ἢ τὰ xQcxtixa, 
τὸ μὲν πλῆϑος τοῦ λαοῦ σημαίνοι ἂν τῆς μαχαριζομένης Ἱερουσαλὴμ 
τὸν πλοῦτον τῶν ϑεωρημάτων" τὸ δὲ πλῆϑος τῶν ἐϑνῶν τὸν πο- 
λὺν ἀριϑμὸν τῶν χαλῶν πράξεων. 
15 Kal μετ᾽ ὀλίγα" 
H πεπληϑυμμένη λαοῦ μόνη καϑέζεται" τῷ τὸν νυμφίον 
λόγον 5 νύμφῃ ἀποβεβληκέναι γινομένη ὡς χήρα 95] ποτε τοῖς 
προειρημένοις ἔϑνεσι πλήϑουσα. 


Nr. Vlll. Klagel. Jerem. 1, 1. 


20 Ὅσον ἐπὶ τῇ λέξει ἁρμόζει τὴν Ἱερουσαλὴμ νοεῖσϑαι λέγεσϑαι 
μετὰ ϑαυμασμοῦ διὰ τὴν ἐπὶ τὸ σκυϑρωπότερον μεταβολὴν HEUO- 
νῶσϑαι καϑίσασαν τήν ποτε πλήϑουσαν λαῷ. ἵν᾿ ἡ μόνωσις ἡ 
ἐρημία ἢ αὐτῆς, ἐσχηκυίας μὲν ἄνδρα τὸν προστάτην ἔμψυχον λόγον. 
ὅτε αὐτῷ εἵπετο παρόντι χαὶ βοηϑοῦντι, χεχηρευχυίας de xai 

25 χαταλελειμμένης ὑπ᾿ αὐτοῦ διὰ τὰ ἡμαρτημένα. 

Kal μεϑ᾽ ἕτερα" 

Ταῦτα μὲν οὖν πρὸς τὸ ῥητόν" πρὸς δὲ διάνοιαν, Ἱεροισαλὴμ 
εὐθηνοῦσα xal λαῷ καὶ ἔϑνεσι πλήϑουσα xd) χωρῶν ἄρχουσα 
ἡ Bela ἐστὶ φυχή. καὶ οὐ ϑαυμαστόν. εἰ οὐ μόνον οἰχία οὐδὲ ἔπαυλις 


A 


4 Luk. 6, 21. — 5 Matth. 5, 5. — 18 Vgl. zu S. 235, 17. — 104, 28f. Vgl. 
Olymp. (Gh Ill, 11): τοῦ νυμφίου στερηϑεῖσα λόγου. — 98 Vgl. Jes. 54, 1? 


4 Elj vorher τοῦ αὐτοῦ co | γελάσατε c | S "Eoixe, vorher τοῦ αἰτοῦ c 
11 τὰ] « 0| 129 τοῦ λαοῦ) τῶν λαῶν o | 16 λαοῦ; «οἱ 11 f viugn, 9) νυμφίος 
o | 18 "Àn9vcaca 0o | 20 Ὅσον, vorher τοῦ αὐτοῦ co. | 99 πληϑύνουσαν o 
28 Í Blass ἢ co | 24 εἵπετο εἴπετο ς εἶπε τὸ o | παρόντα xal βοηϑοῖντα ὁ 
95 ὑπ᾿ «x o ! 28 πληϑύνουσα o. 


H 


236 Ongenes’ Klageliecderkommentar. 


οὐδὲ ἡ ταύτης μείξων χώμη ἃ» προυαγορευϑεῖσα οὐδὲ πόλες ἡ τι- 
yoto« ἀλλὰ πασῶν πόλεων διαφέρουσα καὶ παρὰ ϑεῷ rituel) 

Ἱερουσαλὴμ χρηματίζει ἡ τελεία φυχί,. μεγέϑους ἀξιολόγου xoàán tr 
μεγίστῃ σπιριβαλλομένρου αὐτῇ ὑπὸ τῆς ooglaz; καὶ πάσης ἀρετὴ 

t σεριγινομένου πολλαπλάσια οἰχυδομήματα. 

Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 

"Qoxto δὲ Priory Ul I “ερουσιλὴμ ev v ovuéry. πληϑυύνουσαν 
λαῷ καὶ ἔϑνεσιν xdi apgovoar ἐν χώραις. οὕτως. εἰ μεταπτωττ 
ἐστιν ἡ ἀρετή, μονουμένην ποτὶ αὐτὴν καὶ χηρεύουσαν καὶ der- 
ἀεύοισαν. ὦστε καὶ φόρους τῷ κρατήσαντε αὐτῆς ἐχϑρῷ τελεῖ» 
κατὰ τὴν φιχὴ» τοῦ ἐχπιπτωχότος τῇς ἀληϑείας. 


Nr. IX. Klagel. Jerem. 1, 1. 


Tí di del Au χιὰ περὶ τοῦ ὅτι ἄρξει σι χωρῶν ἐπὶ τοσοῖτ... 
δυυλούται zug tol; ἐχϑροῖς. wort xai 4 0 por ati αὐτὴ " ἐπιτελεῖε 
τελυΐσαν τοῖς χειχοῖς Óvoxoraiz, ἃ ἂν (xilvot προσταττωσιν»; Xo: 
τάττουσι δὲ χρηστὸν» οὐδέν. xai τάχα xaÜ ixudror ὧν XTcÍM ἐν" 
ϑάδε. φύρον τινὰ τελιῖ τῷ Δι ἰυυχυδονόσορ. ὃς ἐρμηνεύ ται Ἔγκα- 
Baus; zu ἐπίγνω σις σι "Ὀχῆς " ov μόνῳ di τῷ Διβυνχοδονόσο, 
ἀλλὰ καὶ τοῖς σατράπαις αὐτοῦ, 


Nr. X... Klaus] Jerem. l. 2. 


πὶ uir tof. πρώτου Horrov. ror axo tec Sig ἀρξαμένων τι 
^ar deat δι διγήμεϑια, ἐπὶ di τούτου τί ὧν τις (vot. dryowis. 
YOA.CH XAXAQUXUFCL ἐν νυχτί (oor τὰ daxpve iret (vi τῶι 
oia yo vo. αὐτῆς; εἰ μὴ "TT τοὺς Éreixot rra Tt. eol τόλεν ὁ»: 
HdsoHcy ot. ror. zu g opor T. Ant l'te zit zn. ἐπτομνηυθέντα. 
el UU ddpn rh. XC) PAUUO utc εἰς 0er» dovaricp xai fev isen. 
εἀη eur, πῶς mr DuzsoouiDbe xci τὸ ἐμ yvxTi qoot ἐν t 
—XR τῆς XOU 1,4 carte» airibecy te «τινε ες , πύλες Uv 
HIHYLOXOHCM T, TOY otto tov tiotiY οἱ τὴν πώλων" οἰχοῖι Ce, ota 
ὠς παι ύμνοι Goetoy, χαὶ ἴκλαίον xootindor tor daxotcr κατα 
C orti AS T. τοῶὺμ dttropreir error; e Yé f. ii. fo ὅς MATO avr. 


Is Vio τ cra dl: . Nas tace p σις ὦ ἐκ 
QM. αν γε να ὦ But rt 5o Me cem ! 

j| "Tm C5 a R *« 494 4 Qe 775 .9 08 6 b Y (5n Ys "i 18 pu? 
qe dl ct itn Yo 0 (t f* 5 hu. 0 τ τελετῶν co SE δι 
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o κλαυϑμὸς xci ἐπέρρει τὰ ὀάχρυα, οὐχ ὑπάρχοντος κᾶν ἑνὸς 
παραμυϑουμένου αὐτοὺς ἀπὸ τοσούτων ἀγαπώντων. παντός 
τε τοῦ φιλοῦντος ἀϑετοῦντος τὴν φιλίαν τὴν πρὸς αὐτὴν xat 
μεταβεβληχότος εἷς ἔχϑραν. τίνες οὖν. oz πρὸς τὴν λέξιν. οἱ &ya- 
πῶντες αὐτὴν πρότερον. ἀφ᾽ ὧν οὐδεὶς ὑπῆρχεν παραμυϑησό- 
μενος αὐτήν; τάχα al λοιπαὶ τῆς Ἰουδαίας πόλεις, διὰ τοῦτο δὲ 
ἴσως ἀγαπῶσαι τὴν μητρόχολιν, ἐν καιρῷ περιστάσεως οὐ παρε- 
χάλουν. 

Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 

Ταῦτα μὲν οὖν πρὸς τὸ ῥητόν. ἐὰν δὲ 6 λόγος. ὡς ἐν τοῖς πρὸ 
τούτων παρεστήσαμεν. Ἱερουσαλὴμ λέγῃ τὴν ποιὰν φυχήν, auın ἂν 
κλαίει» λέγοιτο. ἐχπεσοῦσα τὴς οἰχείας χώρας ἐν Συγχύσει γενομένη. 
xai κατάστασιν ἔχειν ἐναντίαν τῷ γελᾶν γέλωτα τὸν ἀπὸ χαρᾶς καὶ 
ἱλαρότητος. ὃν ὁ κύριος ἡμῶν ἐπαγγέλλεται ὑπάρξειν τοῖς τὸν μαχα- 
οἐζόμενον κλαυϑμὸν χλαύσασι φάσχων" »μαχάριοι οἱ χλαίοντες νῦν. 
ors γελάσονταιε. καὶ ἐν τῷ Ἰὼβ dt νἀληϑινῶνε φησὶ »στόμα ἐμ- 
πλήσει γέλωτοςε. τάχα δὲ διὰ τοῦτο καὶ εἷς τῶν πατριάρχων Γέλως 
λέγεται. 0 τοίνυν στενάζων διὰ τὸ εἶναι ἐν τῷ σχήνει. ὥσπερ ὁ 
ἀπόστολος δεδήλωχεν εἰπών" »xal γὰρ οἱ ὄντες ἐν τῷ σχήνεε στενά- 


εζομεν βαρούμενοιε, τὸν ἐν ἐπαγγελίᾳ γέλωτα ποϑῶν καὶ τὴν ϑείαν 


ἱλαρότητα. χλαυϑμὸν κλαίει τροφιμώτατον χαὶ ὠφελοῦντα τὴν 
φυχή». 


Nr. XI. Klagel. Jerem. 1, 2. 


Olout&a δὲ τὸ uiv ἀγαπᾶν ϑειότερον εἶναι καί, ἵν᾿ οὕτως εἴπω. 
πνευινματιχόν. τὸ δὲ φιλεῖν σωματιχὸν καὶ ἀνϑρωπικώτερον. τάχα 
óc. οὐδενὸς φαύλου ἀγαπῶντος. παρατηρητέον ὅτι περὶ μὲν τῶν 
χρειττόνων φησί" οὐχ ὑπάρχει παρακαλῶν αὐτὴν ἀπὸ πάντων 
τῶν ἀγαπώντων αὐτήν, περὶ δὲ τῶν ἐλαττόνων᾽ πάντες oí 
φιλοῦντες αὐτὴν ηϑέτησαν αὐτή». ἐγένοντο αὐτῷ εἰς ἐ- 
χϑρούς. οἱ μὲν γὰρ ὑποδεέστεροι καὶ ἡϑέτησαν | αὐτὴ» xai ἐγένοντο 
τῷ ἐχϑροί᾽ οἱ δὲ χρείττονε: μόνον οἱ παρεχάλεσαν. 


12 Vgl Onom. sacra I, 114, 91: Βαβιλὼν σύγχυσις, u. 0. — 15 Luk. 6, 21. 
- 16 Hiob 5. 21. — 17 Vgl Gen. ?1, 6 u. Onom. sacra I, 170, 85: Toaax γέ- 
195, 0.8. — 19 II Kor. 5. 1. — 24ff. Vgl. in Jerem. Hom. 15, 3 (S. 127. 1] ἢ). 


2 αὐτοῖς cil ὃ τὴν <ol4 ὡς «ο] 11 λέγε, Vat. gr. 112394 λέγεε co 
ποιὰν Blase Diels: Koetschau ποίαν co | att; Blass «tt; co| 18 τῷ τὸς 16 ἀλη- 
ϑινὸν c, δὲ δὲ a0 c! δῦ ἀνϑυωπιχότερον ο Ι 36 gei ἴλον παρατηρητέον ἀ ἀγαπκῶν- 
τος c] 39 αἰτὴν: ἐν alt; 0|81 αὐτῷ «0: οἱ ov ο δὲ Gh γὰρ co. 
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Nr. Xll. Klagel. Jerem. 1, 3. 


Πρὸς μὲν τὸ ῥητὸν τοιοῦτος ἂν εἴη ὁ νοῦς" τὸν ἴδιον τόπον 
ἡ Ιουδαία ἡμειφεν, αἰτίων τούτων γενομένων αὐτῇ τῆς raxıı- 
νώσεως αὐτῆς (ἣν τεταπείνωται ἁμαρτοῦσα καὶ τὸ ἀνάστημα καὶ 
τὸ ἐγηγερμένον, ὃ πρότερον εἶχεν ἐν θεοσεβείᾳ vxdoyovoa. κατα- 
λιποῦσα), ἔτι δὲ xad τῆς πολλῆς δουλείας αὐτῆς, ἣν δεδούλωτο 
ὑποτεταγμένη τοῖς πάϑεσιν. μετοικισϑεῖσα δὲ ἐν ἔθνεσιν ἱδρίνϑι 
ἴνϑα εὐρεῖν ἀνάπαυσιν οὐ δεδύνηται, πάντων τῶν ἐχϑρῶν xa- 
ταδιωχόντων αὐτὴν καὶ καταλαβόντων xal xataxexoatxo- 
των, αὐτῆς γενομένης παρὰ τοῖς ἴϑνεσιν οἱ ἔθλιβδον αὐτήν 


Nr. Xlll. Klagel. Jerem. 1, 4. 


Ὁ πρὸς τὸ ῥητὸν vot; οὗτός ἐστιν τοῦ νόμου λέγοντος" »τρὶς 
τοῦ ἐνιαυτοῦ ὀᾳφϑήσεται πᾶν ἀρσενιχόν σοῦ ἐνώπιον χιρίοι toc 
ϑεοῦ Gov«, ἴσπευδον οἱ ἀχὸ τοῦ λαοῦ, μετὰ τὸ οἰχοδομηϑὴ ναι ror 
ναὸν ἐν Σιὼν ἀπὸ τοῦ χρόνου Συλομῶντος. ἐπιτελεῖν τὸ προστει- 
ταγμένον. καὶ χύχλῳ τῆς Προυσαλὴμ τιγχανουσῶν τῶν πόλιων 
τῆς Ἰουδαίας, πάντοϑεν ὁδοὶ ἡσαν φέρουσαι ἐπὶ τὴν Σιών. ταύτας 
ovp ὁ προφήτης διὰ τὴν αἰχμαλωσίαν (gio πινϑεῖν om dpnze- 
ζούσας καὶ ἐν πάσῃ ἐρημίᾳ ὑπαρχούσος ἡ καὶ d » ἐχείροις τοῖς καιροῖς 
ore πολλὴ εὐ ροσυ νη x«i ἱλαρότης ἦν ἐν cv τοῖς. ὑπευδόντων iX 
ἑορτὴ p τῶν ἀπόντι goth p ονδαίων ἐπὶ τὸ Σιὼν ὅρος. πολλῶν δὲ 
rip τῶν πυλῶν τῶν oixodoguin iioi ἐν Mew ix πάντων τῶν 
κλιμάτων. q oir ὁ λύγος πάσας "4ανίσϑθαι. χαὶ τοὺς ἱερεῖς 
órtya- SLE dr, invors τὰ ἱερατιχὰ ipya τὰ κατὰ res ἱορτὰς xci Fe. 
ἄλλας ἡμίρας οὐ δυναμένους ἐπιτελεῖν. ἥτοε τῷ ἡχμακτίαϑαι κα 
τ μηδένα (rec τὸν προμμώντα αὐτοῖς καὶ τὰς durorpyies τὸς de 
ρατικὰς ἀπαιτοῦντα. ἀλλὰ καὶ αἱ πιρϑύνοι, gol. τῆς Nor 
εἰγόμεναί εἰ. δῆλον di ott (vo τῶν χιχριτηχύτων πολεμίον. 

18. N. Ole. 6b EL 71 τὰν niin; tr ten aano o v9 
Me... Tr Tenze, τὰ — fo Y 0085 9s. ie Con, go TE ue, ἂν 
a mo €. 0 o0 fo. VDO 99 Toto aono ogostes δὶς Dr m 
sin. i Cu foot) τὸν of qne) oca P. y; sore ἐν ry Sun fa τον pr tar 
q,» Το. τορῶς ais uo .co*. — 66. 5. 0l una 0 eu. 
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Nr. XIV. Klagel. Jerem. 1, 4. 


Πρὸς δὲ διάνοιαν" τῆς σχοπευτιχῆς καὶ ϑεωρητικῆς δυνάμεως 
Σιὼν καλουμένης πολλαὶ ὁδοί εἰσι τῶν ποικίλων δογμάτων, μυστι- 
χῶν τε χαὶ φυσικῶν καὶ ἡϑικῶν, τάχα δὲ xal λογικῶν, ci φέρουσαι 
ἐπὶ τὴν κατανόησιν χαὶ ϑέαν τῶν προχειμένων. ἐπὰν οὖν τις τὸ 
τούτων ἀσκητικὸν ἀπολέσας συγχυϑῇ, πᾶσαι αὗται αἱ ὁδοὶ πεν- 
ϑοῦσιν οὐχ ὁδευόμεναι, πανηγύρεως μὲν ὑπαρχούσης ταῖς προειρη- 
μέναις ὁδοῖς, ὅτε ὁδεύονται ἐξεταζόμεναι καί, ἵν᾽ οὕτως εἴπω. δια- 
βαινόμεναι' πενϑοῦσι δὲ ὅτε ἐρημοῦνται, οὐχ ἐρευνώμεναι οὐδὲ 
διεξοδευόμεναι διὰ τὸ ἀποπεπτωχέναι τοὺς ὁδεύοντας xal αἰχμαλω- 
τισϑέντας ὑπὸ τῶν παϑῶν περιεσχάσϑαι περὶ τὰ χείρονα. 


Nr. XV. Klagel. Jerem. 1, 4. 


Ἡ Σιὼν γλυχὺ μηδαμῶς ἔχουσά tt, ἐν πικρίᾳ διάγει za ἕαυ- 
τήν. οὐ ληπτέον γὰρ τὸ πικραινομένη νῦν ἐπί τινος εἴδου: 
ὀργῆς. 

Nr. XVI. Klagel. Jerem. 1, 5. 


H τῆς λέξεως σαφήνεια τοιαύτη τίς ἐστιν. ἔϑλιβον τὴν Tov- 
δαίαν χώραν ἢ ϑλίβειν γε ἤϑελόν τινες πρὸ τῶν τῆς αἰχμαλωσίας 
χρόνων, ἀλλ᾽ οὐχ ἐχράτουν ὑπερασπίζοντος τοῦ ϑεοῦ τῶν Ἰουδαίων, 
ὅτε παρεῖχον ἑαυτοὺς ἐχεῖνοι βοηϑείας ἀξίους. ὅτε δὲ ἥμαρτον καὶ 
πρὸς τῷ μὴ ἀχούειν τῶν προφητῶν ἔτι καὶ ἀνήρουν αὐτοὺς οἱ υἱοὶ 
᾿υραήλ, τότε παρεδόϑησαν τοῖς ϑλίβουσιν ὑποχείριοι, ὥστε τοὺς 
ἐχϑροὺς αὐτῶν γενέσϑαι χεφαλήν, τουτέστιν, ὡς Σύμμαχος ἡ0- 
unrevoev, ἄρχο ντας. ἕτεροι δὲ τάχα παρὰ τοὺς ϑλίβοντας οἱ ἐχϑροὶ 
ὄντες ἤτοι τῇ ἐπινοίᾳ ἢ καὶ τῇ ὑποστάσει, ἐν even via ἐτύγχανον. 
ὑποχειρίων τοῖς ϑλίβουσι γενομένων τῶν διὰ τὰ ἁμαρτήματα ἐγχα- 
ταλελειμμένων, τοῦ κυρίου ταπεινώσαντος διὰ τὸ πλῆϑος τῶν 
ἀσεβημάτων τοὺς παρανενομηχότας xol ἐπὶ τοσοῦτόν γε τοῦτο 


8 Vgl. Onom. sacra 1, 174, 90: Σιὼν σχοπευτήριον xtA, u. ὅ. — 2ff. Vgl. 
Olymp. (a. ἃ. O.): πρὸς δὲ διάνοιαν τὰ διδάγματα, δι’ ὧν εἰσέρχεται ἄνϑρωπος εἰς 
τὴν ἀρετήν, ἐν χατηφείᾳ εἰσὶν ἐχχοπείσης τῆς προϑεσμίας (lo. προϑιμίας) τῶν 
μανϑανόντων. --- 6 Vgl. zu S. 239, 12. 


8 Πρὸς] vorher τοῦ αὐτοῦ co | δυνάμεως) + τοῦ ναοῦ 0| 2 uiv] « c 
9 ἐρεινούμεναι 0o | 11 περιεσπάσϑαι) περισπασϑὴ co | 18 μηδαμῶς γλυγὺ μὴ- 
δαμῶς 6| 90 x«l] < o | 21 τῷ lcorr. τὸ cl*o | 28 ὡς] ὁ c | 286 ἤτοι] ἢ α ! 
28 xal] « c. 
Origenes III. 16 
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ποιήσαντος. ὡς μηδὲ tol; νηχίοις αὐτῶν ἵλεον καταλειφϑῆνει 
alle πορευθῆναι αὐτὰ ἐν αἰχμαλωσίᾳ ἐλαυνόμενα ὑπὸ zarte. 
τοῦ 08 4l Jorpto.. 


Nr. XVll. Klagel Jerem. 1,5. 


, » ?, , - * ⸗ .. 

ἰρξαντωῶν re χαὶ ἐὐφρανϑέντων τῷ τὸν xvorioy δια to xás- 
Oo; τῶν ἀσεβημάτων εἰς ταπείνωσιν παραδεδωχέναι τοὺς tc. 
ἐν τοῖς ἁγίοις λογίοις συνϑήκας πρὸς αὐτὸν οὐ τετηρηκότα:. 


Nr. XVIII. Klagel. Jerem. 1, 6. 


. - = eo , € , » ^o 

Ta Ts ἀὐξεως 001 ócraputs ἡμῖν gagnviartor. ἐξεταζουοι τίς 
ϑυγατηρ Σιων. καὶ ἐν τίνι ἴχουσα τὴν εὐπρέπειαν. τίς τε 
rop. ἣν οὐκ ἔχουσιν ol ἄρχοντες τῆς ϑιγατρὸς Σιὼν dier 
χρεῶν ἀπορυύΐντων βοσκησεος" xci πῶς οὗτοι ἐστερημένοι loxvo. 
πορεύονται xara πρόσωχον τοῦ dimxorros. ἡγούμεθα dé τ΄: 
μὲν» ὅρος διὼν εἶναι μητέρα τῆς ἐν αὐτῇ ovrayoyis: ϑιγατρὸὺς pr - 
patizovons τὴς Σιών. τὴν δὲ εὐπρέπειαν τῆς ϑιγατρὸς Σιὼν τον 
χτῆσιν τὴ» ἐν πέπλοις «Urs. itis χτῆσις ἐν τῷ κωρῷ τῆς xpe- 
VO Ang ÜHga vxo τῶν πολεμίων ἐξ DIL ἀπὸ τούτων. es 
κούμος ἡ». τουτίυτιν ἐξικομίοϑη, (torto ray lug «: τικώτερον τε 
ἐξηλϑιεν ὠνόμαυι . τοὺς δὲ ἡγουμένους τῆς συνειγαωγῆς. de rv. 
ἐπικεῖσθαι τοὺς πολεμίους xai εἰχμελωτέςζειν. ἀπυροῦ raus τῶν Ov, - 
ber e)tottoo! at χρευῖς ot "Tr pioxor dETEOg 7 My. (038 μέντοι͵ ' 
ze ἐλαυνόμενοι μὴ tocgértis ἀσθενῶς πορεύονται. τῷ ardza- 
τῶν ἐπιδιωχύντων εἴχοντις. ovre) δὲ xal οἱ ἄρχοντες alypaimt:- 
" ropt rot. ἀπαγόμι rot εἰς τὴν χώραν τῶν αἰχμελωτισάντων iz: 
qrvorro οὐχ ἐν loyrı x«t. ὄφιν τοῦ διωχόντος 


Nr. XIX Klyel. Jerem. 1,06 


Πρὸς δὲ διάνοιαν / road φιχὴ ϑιγάτηρ iari Σιὼν" οἷον e. 
“υγατηρ δικιιοσύίνης ἡ Óixalc xai ríxror oogías; ἢ 00g*,. octe c 
ri Σιών ἐστι τὸ Xxoxivtnqior. ἡ υχοπιυτικὴ καὶ θεωρητικοῦ. 
eC Sod) ϑιγάτιρ Σιὼν ἂν á(yoito, εὐπρίπειαν δὲ act. κι. 


$ Vyl. Klazel. Jerem. 1,7 eod. Que διὰ có “νος τῶν ENT mv, 
$278. Olym, Obi, 25. πρὸς Δὲ Kara, ἡ 0r vena διὰ τὴν th. ne 
Do 610) 00, 79 $99 Vul 5 21. ὁ 


B τοι να, 6 0o t»psg 590 € agetuínsgonriei co 12 /«tqeqerivon . 
w e 75, ebenso δὲ 2,10 38 ustige τὸν € σχηματιζσεςς c. 15 ἀπ. F9) « 
198 rr. role 28 νγχκυντε 60 octo de wit c, δῦ oon 0 — 95 ἐν os 
un 9 Il.-.. vorbet εξ aitot zurd €59,09 Cet 
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ἀξίωμα τί ἂν ἄλλο δεόντως »νομισαίμην ἢ τὸν πλοῦτον τῶν τῆς 
ἀληϑείας μετὰ σοφίας τεϑεωρημένων ἁγίων δογμάτων; ἐπὰν οὖν 
ἀμελήσῃ τις, μετὰ τὸ χτήσασϑαι εὐπρέπειαν καὶ ἀξίωμα, τῆς τε τού- 
τῶν συνοχῆς καὶ τῆς τοῦ πλούτου τοῦ ϑείου αὐξήσεως, ἀπορρεῖ καὶ 

δ ἐξέρχεται τὰ τέως χόσμος αὐτῆς τυγχάνοντα. ἄρχοντες δὲ οἱ ἡγησά- 
μενοι τοῦ λόγου καὶ χειραγωγήσαντες ἐπὶ τὴν κτῆσιν τῆς προειρη- 
μένης εὐπρεπείας, δίκην κριῶν, τῶν ἡγησαμένων, τῆς τῶν προβάτων 
ποίμνης οὐχ εὑρισχό vtov νομήν, ἐν σπάνει κατέστησαν καὶ αὐτοί, 
ἀνέντες τὴν προσοχὴν τῶν δυναμένων αὐτούς τε καὶ τὰ πρόβατα, 

10 ἵν᾽ οὕτως εἴπω, πιᾶναι. διὰ τοῦτο ἀσϑενήσαντες, καταληφϑέντες 
ὑπὸ τοῦ διώκοντος, ὅστις ἐστὶν »ὁ ἀντίδικος ἡμῶν διάβολος-, Eu- 
προσϑεν αὐτοῦ πορεύονται ἐλαυνόμενοι ὅπῃ ἐχεῖνος ἄγειν ἐθέλει. 
ἐὰν μέντοιγε ἡ “προειρημένη ϑυγάτηρ Σιὼν ἐπιμέλειαν ποιήσηται 
τοῦ κχάλλους αὐτῆς χαὶ τῆς εὐπρεπείας αὐτῆς καὶ πρόνοιαν τοῦ 

16 φρουρεῖσϑαι τὸ ἀξίωμα, φαυλίζει καὶ μυχτηρίζεε τὸν τῶν Aoovolov || 327 
βασιλέα. ὡς ἀπὸ τοῦ Hoclov μεμαϑήχαμεν λέγοντος" νἐφαύλισέ σε 
καὶ ἐμυχτήρισέ o6 παρϑένος ϑυγάτηρ Σιώνε. 


Nr. XX. Klagel. Jerem. 1, 7. 


Ὁ yao μιμνῃσχόμενος ἐν τῷ τάδε τινὰ πάσχειν οὐ toU ἐνεστη- 
20 χότος μιμνῃσχεται, ἀλλὰ τοῦ παρεληλυϑότος. 

Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 

Τοιαῦτα διαχορήσαντες ἐν τῷ τόπῳ καὶ ζητοῦντες ὑπόμνησιν 
παρεληλυϑυίας ταπεινώσεως αὐτῆς καὶ ἀπωσμῶν αὐτῆς, διὰ 
τὸ πεπτωχέναι τὸν λαὸν αὐτῆς εἰς χεῖρας ϑλίβοντος καὶ τὰ 

25 ἐπιφερόμενα αὐτῇ συμβεβηκέναι, ἐπισχοποῦμεν μὴ ἄρα 7 κυρίως 
ταπείνωσις οὐχ ἄλλη τίς ἐστιν τῆς ἁμαρτίας, ὥσπερ ὕψώσις ἡ 
χατόρϑωσις, καὶ ἀπκωσμὸς οὐδενὸς ἐνεργοῦντος γίνεται ἢ τῆς μοχϑη- 
eds πράξεως" ἱκανὴ γὰρ αὕτη ἀπώσασϑαι ἀπὸ ϑεοῦ καὶ παντὸς 
τοῦ χατὰ φύσιν καλλίστου. ὅτε τοίνυν μεϑύουσα ἡ Ἱερουσαλήμ, 

30 τουτέστιν οἱ κατοιχοῦντες αὐτήν, καὶ ἐξεστηχυῖα ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας 
ἐταπεινοῦτο, οὐχ ἐφήσθϑη τοῖς χταίσμασιν᾽ ὅτε δὲ αἱ ἀνταποδόσεις 
αὐτῆς ἐληλύϑασι διὰ τοῦ τὸν λαὸν αὐτῆς πεπτοχέναι εἰς χεῖρας 


SE. Vgl. Olymp. (a. ἃ. O.): ol διδασχαλιχοὶ τρόποι οὐχ εὑρίσχουσι νομήν. — 
11 Vgl. I Pet. 5, 8. — 16 Jes. 37, 22. 


1 vo- ησαίμην c | tiv] τὸν c | B ἀξίωμα xal εὐπρέπειαν c | 12 ἐθέλοι c 
15 rà») < c | 19 τὰ δε- à c | 24 ϑλίβοντος) ἐχϑρῶν c | 26 ἐστιν) +7 c 
$9 φύσιν) + xal c | 80 ἐξεστηχῶσα 0 | 81 ἐφήσϑη) ἐφεῖσϑαι co ἐπῳσθάνετο Gh | 
τοῦ πταίσματος Gh | 82 εἰς) -- τὰς o. 
16* 
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τοῦ θλίβοντος. οὐδενὸς αὐτῇ βοηϑοῦντος. τότε ὑπεμνήσϑ' 

τῶν δι᾽ ἃ ἴπασχεν, αἴτια ἐχεῖνα καταλαμβάνουσα εἶναι τοῦ τὰ πεπτω- 

κέναι τὸν λαὸν αὐτῆς xa) τοῦ ἀβοήϑητον αὐτὴν καταλελεῖᾳ ϑαι. 
Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 

δ Ἐὰν δὲ ἡ τοιάδι wey y ἡ Ἱερουσαλήμ, ἄξιον entem τὸν 
λαὸν αὐτῆς. οὗ πίπτοντος εἰς χεῖρας ϑλίβοντος. τῷ m ὑπάρ- 
qu». βοηϑόν. αὐτὴ μιμνύσχιται τῶν τὴς ταπεινώσεως αὐτῆς ἡκι- 
ρῶν. Irı δὲ καὶ τῶν ἰδίων οὖς ἀπώσϑη ἀπωσμῶν. χρὸς rovro, 
xd ἐπιϑιμημάτων αὐτῆς ὅσα ἣν ἐξ ἀρχαίων ἡμερῶν. op 

10 δὲ εἰ μὴ τὰ ἐν τῇ ἐπιστημονικῇ wer θεωρήματα ὦ λαός ἐστι τὶ. 
Ἱμρουσαλήμ, ὅστις παρὰ τὸ ἐν ἀπροσιξίᾳ καὶ ἀμελείᾳ γεγονέναι τὴ» 
φυχὴν χίπτει κατεμαλλύμενος ὑπὸ παντὸς τοῦ θλίβοντος. ἀπορρεῖ 
γὰρ τὰ δόγματα τῶν ἀμελούντων, ἐκϑλιβύμενα ὑπὸ τῶν χώρα: 
ἰσχόντων ἁμαρτημάτων χαρὰ τῷ τῶν χρειττόνων ἀμελοῦντι. οὐδα- 

15 μῶς ἴσχοντα τὴν ἐκ λόγου dandsur. 


Nr. XXI. Klagel. Jerem. 1, 5. 


Ὁ τὴς Argos rot; τοιοῦτός ἐστιν. (xt ἁμαρτίαν ἡἥμαρτιν 
Ti govoaAnu. ἐν σάλῳ γιγένηται xe tagczgg ἐπὶ τοσοῖτον. «ε". 
πάντας τοὺς πρότερον δοξάζοντας αὐτὴν μμιτοβαλόντας „re- 
N μαχέναι τὴ» τοιαύτη» πόλιν. ϑεασαμένους αὐτῆς τὴν 49], uo- 
OU V». αὐτὴ δὶ ἐφ᾽ οἷς πίπονϑι διὰ τὰ ἁμαρτήματα, σάλον πε 
ἀτιμίᾳ τῇ ἀπὸ τῶν ποτὶ δωξαϊζόντων πιριπισυῖσα. στενάξοιυς 
οὐχέτι εἰς τὸ ἵμπροσθϑεν ἐλήλυθε τῶν ἁμαυτημάτων. ἀλλὰ yrtepms 
αὐτὰ oxíóo adrextyopnxtr, 
2h Καὶ μετ᾽ ὀλίγει 
Ἐὰν di Ἱιρονοιλὴμ ἡ tonc Τὶ χὴ λέγ᾽ τε, ἐντρεχὴς τις και 0 
dioparızı, xci HAS τοῦ 6:00 εἰρη P", ὦ τῆς ἐπεριχούοης πάντα yot yr 
xctcro!r ‚rue. ἐπιὶ dere "τὸν πεῖ τς πολλὰς οἰτίας zei rer τιν ἁμαρτ Is 
διλοῖται τὸ εἰς ἕλον αὐτὴν pttevixte nu vat ἀπυστᾶσαν ro anc 
3 λῶν xci ἐν τοῖς χείρουι γι γένη μέ vun. πῶς δὲ ὁ τῆς ἀρετῆς dar sch 
xci tQ xexie συμμοῖς da oca τυγχόρειν CC χύγετοι. 


$7 Ve CO om serlo trt Demon rs V ors rtl - 


Vel ΤΕ 


8 rin Rn» co. t 70 $t, οὐ δὲς o ais καὶ Damm sorge αν 
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Nr. XX]]. Klagel. Jerem. 1, 8. 


Δηλοῖ τὴν ἀναχοπὴν τῶν ἁμαρτημάτων τῆς Ἱερουσαλήμ, οὐχέτι 
rolg ἔμπροσϑεν ἐπεχτεινομένης- τῶν πταισμάτων οὐδὲ ἐν τῇ νομῇ 
τῶν ἁμαρτημάτων γινομένης, ἀλλ᾽ ἀποστρεφομένης εἰς τὰ ὀπίσω 


δ ἐπὶ τῷ ἰδίῳ καλῷ. 


Nr. XXIII. Klagel. Jerem. 1, 9. 


Κατὰ μὲν τὴν σωματιχὴν διήγησιν τὸ λεγόμενον περὶ τῆς Ie- 
ρουσαλὴμ νῦν τοιοῦτόν ἐστιν. ἐμπόδεόν ἐστιν ἡ ἀχαϑαρσία τῆς 
Ἱερουσαλήμ᾽ τίνος δὲ ἐμπόδιον, ἡμῖν καταλέλοιπε νοεῖν ὁ προφήτης. 


10 τάχα οὖν δηλοῖ ὅτι κωλυτιχή ἐστι τῆς πορείας αὐτῆς ἡ ἀκαϑαρσία. 


ἀλλὰ καὶ τοιάδε τις οὖσα δηλοῖ ὅτι Ἱερουσαλὴμ τῶν ἐσχάτων av- 
τῆς οὐκ ἐμνημόνευσεν. ταῦτα δὲ ὁ ἔχων πρὸ ὀφϑαλμῶν καὶ 
ὁρῶν τί διὰ τὰ ἁμαρτήματα ἀπαντήσεται, οὐχ ἁμαρτήσεται. διὰ 
ταύτην τοίνυν τὴν ἀχαϑαρσίαν ἐμπόδιον αὐτῇ καὶ διὰ τὸ μὴ μνη- 


,  * - $ 2 = * 1 3 «» 4 
15 μονεύειν αὐτὴν τῶν ἐσχάτων αὑτῆς, τὰ ϑαυμαστα αὐτῆς καὶ Ta 


20 


μεγάλα, ἅτινα εἶχεν ὅτε ἀξία τοῦ ἐπισχοπεῖσϑαι ἐτύγχανε, κατεβίβασε 
καὶ εἰς ταπεινότητα ἤνεγχε, πρότερον ὑπέρογκα ὄντα καὶ μείζονα 
παντὸς ἐπαίνου. ἀλλὰ χαὶ μετὰ ταῦτα πάντα οὐχ ἣν ὁ παραμυ- 
ϑούμενος τὴν τὰ μέγιστα αὐτῆς κχαταβιβάσασαν. ἐπὶ τούτοις δὲ 
κατανόησον τὴν ἐμοῦ τοῦ λέγοντος ταπείνωσιν, κύριε, ἐπει- 
δήπερ ὁ ἐχϑρὸς ἐπὶ τοῖς γενομένοις τῇ πατρίδι μου μεγαλύνεται. 

Καὶ μετ᾽ ὀλίγα: 

Ζητητέον μέντοι κατὰ τοὺς τῆς ἀναγωγῆς νόμους, εἰ δυνατὸν 
ἔν τινι τυγχάνειν ἀχαϑαρσίαν οὐχ αἰτίῳ ταύτης ὄντι. ἴδωμεν δὲ καὶ 
τὰ πρῶτα νοήματα τοῦ Θρήνου. ἡ τοιάδε ψυχὴ ἐχπεσοῦσα πάντος καὶ 
ir axadapola ἐστίν, ἥτις axudapola κωλύεε τὴν ἁγίαν ὁδὸν ὁδεύειν». 
καὶ ὥσπερ τὰ ὑποδήματα χελεύεται ὑπὸ ϑεοῦ ὑπολύσασϑαι ἁγίῳ 
τόπῳ ἐπιβαίνων ὁ ἱερὸς Mooig καὶ ὁ διάδοχος αὐτοῦ Ἰησοῦς, οὐ 
χαϑήχοντος περικεῖσϑαι νεκρὰν δορὰν ἐν ἱερῷ τόπῳ τοὺς πόδας, 
οἵτως εἰ μέλλοι τις ὁδεύειν ἀνεμποδίστως, τάχα οὐ μόνον ὑπολύσα- 
σϑαι. ἀλλὰ καὶ ἀποπλύνασϑαι ὀφείλει τὴν ἀχαϑαρσίαν τὴν γενομένην 
ἀπὸ τοῦ χοῦ περὶ τοὺς πόδας. xal οἱἰόμεϑά γε τούτου σύμβολον 


8 Vgl. Phil. 3, 14. — 97f. Vgl. Exod. 3, 5. — 88 Vgl. Jos. 6, 15. 


* Κατὰ" vorher τοῦ αἰτοῦ co | 8 ἐμπόδιόν ἐστιν « ς] ἡ) ἦν 0 | 9 χαταλέ- 
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εἶναι τὸ τὸν σωτῆρα βαλόντα ὕδωρ εἰς τὸν νιπτῆρα xtxluxéra: 
totg xOda; τῶν μαϑητῶν. λέγοντα τῷ μηδέχω συνιέντε τὸ μιστή- 
ριον xal διὰ τοῦτο χκωλίοντι Πέτρῳ" νἐὰν μὴ vico σε οὐχ ἔχει. 
μέρος μετ᾽ ἐμοῦε, xal »0 ἐγὼ ποιῶ, σὺ οὐχ οἶδας ἄρτι. γνώσῃ δὲ 

μετὰ ταῦτας. οὐχοῦν δεήσει πιριαϑροίσανίτας περὶ τούς. Tr οὕτω. 
εἴπω. πόδας τῆς φυχῆς ἀχαϑαρσίαν \xal) δεηϑῆὴναι τοῦ 11008. 03e. 
αὐτὴν ἀποπλύνῃ καὶ δυνηϑῶμεν μέρος ἔχειν μετ᾽ αὐτοῖ. εἰ Tao παρα- 
μένοι αὕτη, ἐμπόδιόν ἐστι τὴν κατὰ τὸν eu λόγον ἡμᾶς Badia 
ὁδόν. τὸν σωτῆρα τὸν Hxorte νἐγώ εἰμε ἡ ὁδόςε. 


Nr. XXIV. Klagel. Jerem. 1,9. 


λον δὲ ὅτι ἡ “μὲν ὑγιαίνουσι. φυχὴ ἢ κἂν τοιαύτη ye εἶναι 
βουλομένη ταῦτα πράττει. οὐ τοσοῦτον τὸ παρὸν μόνον OxoXoróc 
ὅσον αροορωμένη τί χαὶ εἰς τὰ μέλλοντα ix τῶν nri λουμένων 
ἀπαντηϑήσεται. xal (ap. μὲν χρηστοῦ ruroz νομιϊζυμένου ἐπὶ cot 
παρόντος γίνεσθαι προϑεωρῇ τὸ ἐν τῷ μέλλοντι πικρόν. παραπεμᾷφα- 
μένη τὸ δοχοῦν εἶναι ἡδὺ τὸ ἐναντίον πράττει. ὑπὲρ τοῦ μὴ ute 
τιῦτα χαλιπῷ τινι XtQUUoHI" ἐὰν δὲ ἐπιπόνου τυγχάνοντος toc 
παρόντος ἀγειϑαὶ ἐλπίδι: διαὀέχωντιε τὸ guroussov axir,por. (xot 
σίως αὐτὴν ἐπιδώσει τῇ τραχύτητι τοῦ δόξαντος ἂν εἶναι dere 
παρά τισιν, ἐπὶ τῷ τυχεῖν τῶν διὰ τὸ ὑπομεμενηχέναι ταῦτ &a- 
δεχομένων γλιχέων τὰ oxlı,pa. 


Nr. XXV. Klagel. Jerem 4, 9. 


Taécra δὲ πάντι:. «ηὐΐ, xaboroa ἡ τροπικώτερον χαλουμέν͵ 'h- 
pen (tA οὐδὲ Tor πιρεμυθουμέίνου εὐπύρηοι μ᾽ ἀπτοστρας eda γῶν 
τὸν ἐν αὐτῷ λόγον χαὶ oA τοῦ zudem; γιγενιμίνη. Tor JorSob 
απολωλεχι, fOV (d xata τῶν X0yc)y oxaizorra xai ter ropize- 
μένων Jo» τὴ» xoooryovoer αὐτῷ διάϑεοιν. Dl τούτεμς δ᾽ duoc 
τοῦ πολίτου τὴν ταπιίνωσιν [dic ex ἂν λέγοι συγγινὴς wy. 
τὸ τοῦ πολίτου μον πάϑος δι nr εἐδιδάχϑι» φιλανϑροπίαν im 


B Jh. 13. . 4 30h. 13.7 9 Job. 14, 6 — MM Vul Olymp 6n ΠῚ 
Je δι ἐμνήωϑη, quae, ot gta ἄντε Yeldu, rg Loser” death, terum oder 
τὴν ἐπε φανίον, e μὴ Tot Vo σὴν Puro 
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ἐστι συμφορά. κατανόησον οὖν, ὦ κύριε, καὶ μὴ τέλεον καταλίπῃς 
τὴν τὰ προειρημένα πεπονϑυῖαν' μὴ ὑπερίδῃς τὸν biu αὐτῇ. 
λέγω δὴ τὴν καχίαν μεγαλυνϑεῖσαν xal xtyvu£vgv xav αὐτῆς. δύνα- 
ται δὲ τροπικώτερον λέγεσϑαι τὸ ἴδε, κύριε, τὴν ταπείνωσίν 
5 μου ὑχὸ τοῦ ἐνυπάρχοντος τῇ ψυχῇ λόγου, ἀτιμασϑέντος χαὶ τετα- 
πεινωμένου καί. ἵν᾿ οὕτως εἴπω. τὸ ἴδιον βασίλειον ἀπολωλεκχότος. 


Nr. XXVI. Klagel. Jerem. 1, 10. 


Ἐπκιϑυμήματα τοίνυν τῆς Ἱερουσαλὴμ νοητέον tà ἐν τῷ ναῷ. 
χαὶ τὰ ἅγια τῶν ἁγίων ἀποχείμενα εἰς τὴν ἱερατικὴν λειτουργίαν 
10 εὔϑετα, xol τὰ ἄλλως παρὰ τὸ ἐναποχεῖσϑαι τῷ ναῷ Bela εἶναι 
πεπιστευμένα, οἷον τὴν λυχνίαν τὴν χρυσῆν καὶ τὰ λοιπά. πεπει- 
σμένοι γὰρ οἱ ἀπὸ τοῦ λαοῦ ταῦτα εἰς δόξαν ϑεοῦ ἐναχοκχεῖσθϑαι τῷ 
ναῷ, πάντων προέχρινον αὐτὰ ἐπιϑυμοῦντες αὐτοί τι παϑεῖν μᾶλλον 
ὑπὸ τῶν πολεμίων χαλεπὸν ἢ τούτων ὑποχείριόν τι γενέσϑαι τοῖς 
15 ἐχϑροῖς. τὸ δὲ ἁγίασμα ἔϑος τοῖς ἐκ περιτομῆς τὸν ναὸν καλεῖν. 


Nr. XXVII. Klagel. Jerem. 1. 10. 


Παραδοξότατον δέ τι πέπονθεν ἡ Ἱερουσαλὴμ παρὰ τὸν καιρὸν 
τῆς αἰχμαλωσίας. ἐϑεάσατο γὰρ ἔϑνη. ἃ ἐνετείλατο ὁ ϑεὸς εἰς 
τὴν ἐχχλησίαν un εἰσέρχεσϑαι. πατοῦντα τὸ ἁγίασμα. ἔνϑα 

20 οὐδὲ τοῖς Ἰσραηλίταις εἰσελϑεῖν ϑέμις, μόνων ἀξιωϑέντων τῶν l- 
θέων ἐν ἐχείνῳ μετὰ τῶν οὐ τυχόντων ἁγνισμῶν γίνεσθαι τῷ χωρίφ. 
ἔφϑασαν δὲ οἱ πολέμιοι καὶ μέχρι τῶν ἀβάτων εἰσελϑόντες εἰς τό- 
πον ὃν μόγις »uera πολλῆς ἁγιστείας ὁ ἀρχιερεὺς ἅπαξ τοῦ ἐνιαι- 
τοῦ εἰσΐει-. 

25 Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 

Ἐὰν δὲ Ἱερουσαλήμ, καϑάπερ προπαρεστήσαμεν, ἡ τοιάδε ψυχὴ 
τυγχάνῃ. νοητέον (τὰ) χατὰ φύσιν αὐτῆς ἀγαθὰ χόσμον αὐτῆς ὄντα, δι᾽ 


st. Vgl. Olymp. (Gh IIT, 30). — 17ff. Vgl. Olymp. (a. a. O.: éxéAevotv ὁ 
ϑεὸς Μωαβίταις καὶ ᾿Αμμανίταις μὴ εἰς ἐκκλησίαν ϑεοῖ' εἰσιέναι. ἐρημωϑείση; 
οὖν τῆς ᾿Ιερονσαλὴμ εἰσῆλθον xal οὗτοι εἰς τὸν ναόν. — 19 Vgl. Luk. 21, 24. — 
21 Vgl. Num. 18? — 28 Vgl. Hebr. 9, 7. — 91 Vgl. Olymp. (a.a. Ο᾽: ἡ χακία égi- 
πλωσεν ἑαντὴν χατὰ τῆς ψυχῆς, xal ἐπεσχότισεν acti; τὴν ἐπιϑυμητὴν ϑεογνωσίαν. 


1 xataAny; Vai. gr. 1153/54 χαταλείπης co | B xat' αἰτῆς Gh xa9" ἑαντῆς 
co | 4 di] — c | 10 τὰ Vat. gr. 1153/54 τὸ co | 11 πεπιστευμένοι o | 12 δόξαν᾽ 
+ τοῦ o | 18 προέχριναν c | 15 τοῖς) τοὺς c| 18 ὁ) « c| 90 μόνον o | 21 ἐχείνω) 
+ εἰσελθεῖν o | 28 ἁγιστείας Vat. gr. 1153/54 ἁγιαστίας co | 28 χαϑὰ οἱ 37 τι)- 
χάνῃ Ru τιγχάνει c τιγχάνοι o | tà Blass Lietzmann. 
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ὧν ἐθεράπευε τὸ Odor, ἐναποκχείμενα τοῖς ἀβάτοις actis παντί τῳ 
πλὴν τοῦ ἀρχιερέως: Aoyov. ἐπιϑυμήματα αὐτῆς καλεῖσθαι. ἐπὶ 
πάντα δὲ ταῦτα ὁ ἐν τῷ παλαίειν χεχρατηκὼς ἐχϑρός. ϑλίφας τὴ» 
οἱ καλῶς ὑπὲρ αὐτῆς στρατευομένην, ἀλλ᾽ ἀξίως ὑπὸ τῆς ϑεία. 


ὁ βοηϑείας ἐγχαταλελειμμένη», ἐκτείνας αὐτὸν διὰ τῆς εἰς τὰ μοχϑηρε 


[d 
sm, 
— 


2^ 


δυιστηρίου δυνάμεως αὐτοῦ, ἐξέσπασε τοῦ ἡγεμονικοῦ xal ἔρημον rar 
κειλῶν καταλέλοιπε τὴν ἀποστᾶσαν θιοῦ ψυχὴ. καὶ ἔϑνη δὲ κατε 
τὸν τόπον ἀλληγορητέον τὸν ὄχλον τῶν καχιῶν. εἰσελθόντα εἰς 
τὸ δημιοιργηϑὲν ἡγεμονικὸν ἐπὶ τῷ εἶναι ϑεοῖ χωρητικὸν καὶ ἀληϑὲ. 
ἁγίασμα τοῦ βουλομένου νῷ καθαρῷ ἐπαναχιύεσϑαι. ἅπερ ἴϑν:͵ 
&xayogrtit ὁ Bros παντελῶς εἰσιέναι εἰς τὴν ἐχκλησίαν" τί γὰρ 
ἂν ἄλλο κυρεώτι ρον» ἀπαγορεύεσθϑαι νομίζοιμεν ἀπὸ ϑεοῖ εἰσέρχεσϑαι 
εἰς φι χὴν ἀριϑμουμένην ἐν ἐκκλησίᾳ ϑιοῦ ἣ τὰ ἴργα καὶ τὸ φρόνημε 
τῆς σαρχύς. albos; ἔϑνη ἰχϑρὰ ὄντα τοῦ ϑιοῦ; ἢ γὰρ σὰρξ Orpa- 
τεύεται κατὰ TOU πνεύματος. «τοῦ φρονήματος τὴς σαρχὸς ἶχϑρας 
orans εἰς θεόν" ντῷ γὰρ νόμῳ τοῦ Brot οὐχ ὑποτάσσεται" οὐδὲ γὰρ 
δύναταιε. 


Nr. XXVlll. Klagel. Jerem. 1, 11. 


Eatéíragor διὰ λιμὸν καὶ utxoà; ἵνεχα βρώσεος ψυχὴν xi 
στυιφούΐσης ἐχλείπουσαν παρεῖχον τὰ τιμιώτατα πῶς A τὸ 
πουρρηϑέ rra i πιϑυμήματα παρα τῶν πολεμίων a "ἐχϑέντα x 
ρεῖχον εἰς ὠνὴν τρυφῆς; ἀλλ᾽. ἐξέτεινε μὲν ὁ ἐχϑρὺς ἰτὶ πάντα τὴν 
χεῖρα: χοριυϑεὶς δὲ τῷ λαβεῖν arı e * Yılı. τὰ λοιπὰ κατιαλίλοιπιν 
ἀν᾽ en ἐπρίαντο τὴν tQog ti. 


Nr. XXIX. Klarel. Jerem. l. 11. 


Fey Ac Qe LE hoovocauna τὸ idi χύριε. tv ἐμὴν ἀτιμίαν 
urolem: ins τὸν χύσμον διὰ λιμόν. μήποτι di διά opa tc ἐσιϑε- 
μηματα. von, yovut res μὲν τὰ oodd, κοὐ δεῖ TE ato o ἐχϑρὸ. 
(irre τὴ» χεῖρε, dicti oa di τὰ νὸς «κάτου τῶν ἀπὸ τοῦ Ados 
x«i τὰ μὲν χοινὰ πορείληφιν, ἀντὶ da ton ἰδικεῶν ἴκαυτος cirilto 
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τροφήν. πρὸς δὲ ἀναγωγήν, ὥσπερ ᾿σαῦ ἀπέδοτο τὸ xQotoroxta 
πυρρᾶς ἕνεχα τροφῆς. ἧς ἐπώνυμος [γέγονεν (Ἐδὼμ δὲ Ἐρυϑρὰ γῆ᾽ 
καὶ γὰρ ἐγένετο γήϊνος. καταφρονήσας μὲν τῶν πρωτοτοχίων, προη- 
γούμενα δὲ ποιήσας τὰ γήϊνα, ἅπερ Ἰακὼβ ὡς «ἀναγκαῖα μετήρχετο 
δ δευτέρῳ λόγῳ διὰ τὸ τυγχάνειν ἐν σώματι), οὕτω χαὶ Ἱερουσαλήμ. 
ἀλλ᾽ ὁ μὲν δίδωσι τῷ ἀξίῳ "Taxe τυχεῖν, ἅπερ εἶχεν Exrıdvun- 
ματα, εἰ καὶ μὴ ταῦτα προεέλετο᾽ ὁ δὲ λαὸς Ἱερουσαλὴμ δέδωκε 
pir xal αὐτὸς ἕνεχα βρώσεως, ἀλλ᾽ οὐχὶ ἁγίου ταύτην κατασχευά- 
ὄωντος, ἀλλὰ Βαβυλωνίων οἵτινες ἐνυβρίζειν ἔμελλον τοῖς δοϑεῖσιν 
10 ἐπιϑυμήμασιν. ö uiv yao laxo old: κοσμῆσαι τὰ παρὰ Ἡσαῦ, οἱ δὲ 
Βαβυλώνιοι οὐ χρῶνται τοῖς δοϑεῖσιν ἐπ᾽ ἰδίῳ χαλῷ. οὕτω καὶ 
ψυχὴ δι ἀπορίαν τῶν ἀναγκαίων χρειῶν ἀπορρίπτει τὰ ϑεῖα μαϑή- 
ματα τοῖς xata περιεργίαν βουλομένοις ἐπὶ διαβολῇ xal χλεύῃ μαϑεῖν. 


Nr. XXX. Klagel. Jerem. 1, 13. 


15 Τὸν ixi τῇ ἁλώσει δεδήλωχεν ἐμπρησμὸν τῶν ἰσχυροτάτων olxo- 
δομημάτων ἁψάμενον ἢ τὴν ἅλωσιν τῶν ὑπερεχόντων ἐν αὐτῇ πολι- 
τῶν, ψυχῇ τε xal τοῖς ἐκτὸς olorei xvoovuérovr ταῖς συμφοραῖς. 
δηλοῖ χαὶ τῶν ὑποβεβηχότων τὴν σύλληψιν τὴν εἰς δουλείαν ὥσπερ 
ἐν ἄγρᾳ δικτύων, τῶν μὴ καλῶς χρησαμένων τῇ ἐλευϑερίᾳ. οὗτοι 

20 γάρ, "οὐ τοῖς ἔμπροσϑεν ἐπεχτεινόμενοι τῶν ὄπισϑεν ἐπελανϑά- 
rorto« ἀπέστρεφον δὲ ἀπὸ δόξης εἰς ἀτιμίαν, ἀπὸ ἐλευϑερίας εἰς 
óovitlar. καὶ γεγόνασιν ἀντὶ ἐνδόξων ἡμαυρωμένοι καὶ ἀφανεῖς ἐξ 
ἀτιμία: καὶ ὕβρεως" δι ἅπερ εἰς διηνεχῆ πέπτωχε λύπην ἡ πόλις. 


Nr. XXXI.  Klagel. Jerem. 1, 14. 


25 U πρόνοια, φησίν, ἐπὶ τοῖς ἐμοῖς ἀσεβήμασιν οὐ χεχοἰμηται" 
ϑεὸς γὰρ ὥσπερ εἰς χεῖρας λαβὼν αὐτὰ διὰ τῆς ἐξετάσεως τοῖς διὰ 
τὴν" ἀνταπόδοσιν ἐνέπλεξεν ἔργοις. καὶ γέγονέ μοι ταῦτα χαϑάπερ 
ἐπὶ τραχήλον ζυγὸς καὶ δουλείαν ἐπέϑηκεν" ἣν γὰρ ἐδούλευσα τῷ 
Ναβουχοδονόσορ δουλείαν, τὰ ἐμά ἐστιν ἀσεβήματα, διόπερ ἄτονος 

30 γέγονα παραδοϑεῖσα τούτοις ὧν ὑποστῆναι τὴν δεσποτείαν οὐ 
δύναμαι. 


14. Vgl. Gen. 25, 308. — 2f. Vgl. Onom. sacra I, 190, 29: Ἐδὲμ... ἢ γὴ 
ἐρασμένη ἢ αἱμάτωσις 1 100, 34: Ἐδὼμ γήινος ἢ xóxxwog χτλ. — 20 Vgl. Phil. 
8. 14. — 99 u. S. 250, 12 statt ἠσθένησεν hat Origenes w. e. sch. rrórgotv gelesen, 
eine sonst nicht bezeugte Variante. 
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Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 

Ὁ ζυγὸς αὐτοῦ xata τοῦ τραχήλου μου. διίχνυται δὲ δεὰ 
τοῦ παρόντος ῥητοῦ τροπικώτερον δεῖν ἐκλαμβάνεσϑαι τὰ ὡς περὶ 
παϑῶν ἡμετέρων λεγόμενα περὶ τοῦ ϑεοῦ. πῶς γὰρ ἂν ἄλλως νοηϑείη 
τὰ τῆς Ἱερουσαλὴμ ἀσεμήματα τῇ τοῦ ϑεοῦ συμπεπλεγμένα χειρὶ 
y τροχιχώς; ot γὰρ ἂν τις λέγοι καὶ ταῦτα σωματιχῶς. zo: δὲ ocx 
GtOXOV. τῆς uiv Ἱερουσαλὴμ πόλεως οὔσης τον τράχηλον λαμ- 
λάνεσθαι τροπιχῶς. τὰ ὡς ϑεοῦ δὲ λεγόμενα μέλη μὴ τὸν avtor 
ἀχούεσθαι tgOoxor; λεγέσθω δὲ τὰ νῦν ὡς ὑπὸ φυχῆς εἰς ἀσέβειαν 
ὑχνωσάσης. ἐν τῷ ἀφηνιαχέναι μὲν ἀπὸ τοῦ σωτηρίου ζυγοῦ τοῖ 
"ots λόγου, ὃν ὦ σωτὴρ ὀνομάξει | χρηστόν, ὑποδῦναι δὲ τὸν τῶν 
ἀσεβημάτων. δι ὧν ἡτόνησεν ἀφεθεῖσα τῆς ϑείας ἐπισχαπὴ- xci 
παραδοϑεῖθα τῷ βασιλειοίσῃ τῶν καχῶν ἁμαρτίᾳ, ἡς τοῖς ϑελήμανε 
διὰ τὸ ἀπεριόριστον χαὶ ἄπειρο» τῆς xaxle; οὐ δύναται πάντι 
ἐπουργῆσαι xal χύρον αἰτῷ παρασχεῖν. ταπεινοῖ δὲ ὄντως ἡ ἁμαρτίε 
xal dyyt xc) κάτω βλέπειν ποιεῖ" ζυγὸς δὲ καὶ τὸ συνειδὸς ἄγχον 
ἀεὶ χιὰ τιτρῶσχον xc ἀνανεύειν μὴ ov γχωροῦ r xal πάσης age tyor- 
“ῸΡ παρρη ας. πάρεσιν δέ, φησ. χαὶ τῆς ἰσχύος y μὴ χκαλὼς 
ἐχρησάμη" ἐποίηοι, καὶ λύομοι τὰ συνίχοντά μὲ θεωροῦσα xaxa 


Nr. XXX. Klagel. Jerem. 1, 15. 


Ovx ἐκ μέσου gov ἐξῆρεν αὐτούς εἰ γὰρ xal ἀπεστερήμην 
αὐτῶν, ἀλλ᾽ ἐξὴν εἰς ἕτερα xarcyoroaoDes aAA. ἐν μέσον yov ze 
ϑιῖν αὐτοὺς χατιδίχασε de aseo ἡ οὐ η σα, καὶ πεπόνθασιν οἱ ἐκλικ- 
toí uov τὰ χιλιπώτατα, αὐτοῦ τοῦ χυρίου τὸν οἶνον τοῦ O19oc 
error ἐν ληνῷ πατήσαντος ilz πλησμονὴ» ἐμοὶ καὶ τῇ xagorro 
τοῦ βασιλιχωτάτου ἰούΐδα. λέγοι δ᾽ Gy ἰσχυροὺς μὲν τοῖς Pune 
τοὺς ἐν XoA(um χαὶ τῆς πατρίδος ὑπερασχίζοντες, ἐκλικτοῖὶς & 
τοὺς εὐγενεῖς ἢ συφούς. aq nrizic δὲ τὸ ληνὸν ἱπάτησεν fo vum 
τὴς. TOV ἁμαρτωλῶν τιμωρίας ἐν ψαλμοῖς εἰρημένον νποτήρεον av 
"AC xt viet. olrot üxator YAN XH petet: vos πλερόμενων ἐκ reve 
τινὸς τοῦ κοκεζομί νου ix rordı tor XOAQl0u!b vor ἕως πίωοσιε » di- 
τες οἱ cetero τῆς Ze τῆς TQU/OS ὑτοχεεπομέγης τοῖς ἀμουτω- 
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Aotégotg ἔτε τούτων ὑπάρχουσιν, tlg ovg τελευταίους »0 tQvylac« 
ἐχχενωϑήσεται. 


Nr. XXXIII. Klagel. Jerem. 1, 15. 


Οὐ χαλεπὸν δὲ ἰδεῖν, xc ληνὸν ἐπάτησε χύριος παρϑένῳ 
5 ϑυγατρὶ Ἰούδα᾽ ix&à γὰρ »ἃ σπείρει ἕχαστος, ταῦτα καὶ ϑερίσει-, 
τάχα δὴ καὶ ἃ γεωργεῖ, ταῦτα καὶ τρυγᾷ. ὁ μὲν οὖν χρείττονα οἶνον 
ποιήσας εὐφρανϑήσεται ἀπὸ τῶν ἰδίων γεννημάτων, ὁ δὲ γεωργήσας 
ἄμπελον Σοδόμων καὶ κληματίδα Γομόρρας καὶ χαρποφορήσας στα- 
φυλὴν χολῆς καὶ βότρυν πιχρίας καὶ ϑυμὸν ἀσπίδων ἀνίατον, xar- 
10 ro» ὑπὸ χυρίου συναγομένων- εἰς μίαν ληνόν, πατουμένων τῶν 
xaxd» ἔργων αὐτοῦ καὶ ϑλιβομένων, τοῖς τοιούτοις ἀχολούϑω: 
καρποῖς πίεται ὑπὲρ τοῦ τὴν χολὴν ἐμέσαι καὶ τὴν πιχρίαν καὶ tor 
ϑυμόν. καὶ πίεται, κατὰ μὲν τὸν Ἱερεμίαν εἰς τὸ ἐξεμέσαι. χατὰ δὲ 
τὸν Ἡσαΐαν εἰς τὸ ἐξεγερϑῆναι καὶ ἐνδύσασϑαι δόξαν τὴ» συγγενῆ" 
15 οὐ γὰρ μάτην ληνὸν πατεῖ χύριος, καὶ μάλιστα παρϑένῳ ϑυι- 
yatol Ἰούδα. 


Nr. XXXIV. Klagel. Jerem. 1, 15. 


Ἡ τοίνυν ψυχὴ πολλὰ παρὰ τοῦ xtloavtoc αὐτὴν λαβοῦσα dr- 
rata tt xal ἐχλεχτὰ χαρίσματα, τούτων διὰ χκαχίαν ἐστερημένη xoi 


80 τένουσα ó[xag. 0 πέπονϑεν | ὁμολογεῖ. ὁ δὲ κληϑεὶς εἰς τὸ συντρι-: 


βῆναι καιρός ἐστιν 0 τῆς ἀνταποδόσεως, ὅτε χατὰ τὸν Ἰεζεκιὴλ 

-09 μνησϑήσεται πάντων τῶν δικαιωμάτων ὧν πεποίηχεν 6 δίκαιο: 

ἐν ἡμέρᾳ ἁμαρτίας αὐτοῦ. πενϑοῦσα δὲ τὰ συμβεβηχότα ὠφελεῖται. 

τῶν πενϑούντων καὶ κλαιόντων ἐπαγγελίαν ἐχόντων τὴν παράκλησι"" 
25 xal τὸν γέλωτα. 


Nr. XXXV.  Klagel. Jerem. 1, 16. 


Αἴτιον εἶναι τῶν ὀδυρμῶν ἔφη τὸ μὴ εἶναι τὸν ἐπιστ ρέφοντα 
τὴν ψυχὴν αὐτῆς, ἤγουν τὸν ἀναχτώμενον κατὰ Σύμμαχον. 
ἡφανίσϑαι δὲ λέγει καὶ τοὺς υἱοὺς δυναμωϑέντος τοῦ ἐχϑροῦ 

30 δέ ὧν ἐξημάρτανον εὐσεβούντων γὰρ ἡμῶν ovx ἰσχύει. ἀσϑενεῖ 
γὰρ προχοχτόντον καὶ νεχροῦται τελειουμένων καὶ ὑπὸ τοὺς πόδας 


B Vgl. Gal. 6, 7. — 8 Deut. 32, 32—34. — 18 Vgl Jerem. 32, 13. — 
14 Vgl. Jes. 51, 17 52, 1. — 28 Vgl. Ezech. 18, 24? — 24f. Vgl. Matth. 5, 5 Luk. 
6, 21. — 81 f. Vgl. Rom. 16, 20. 


6 δὴ) δὲ co | γεννημάτων Ru γενημάτων co | 11 τοῖς] xal τοῖς c | 18 H: 
vorher Ὠριγένους Gh; in c fehlt der Name am Anfang der Seite, in o steht da- 
Fragment ohne Namen zwischen zwei Origenesfragmenten. 
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συντρίβεται "λεπτυνόμενος ὡς χνοῦς χατὰ πρόσωπον ἀνέμου. καὶ c. 
πηλὸς πλατειῶν λεπτυνόμενος-. ἀναλόγως γὰρ ὧν ἁμαρτάνομεν καὶ 
τρέφεται καὶ δύναμιν ἴσχει, τοῦ δὲ πλημμελεῖν πεπαυμένων οἱονεὶ 
λιμῷ διαφϑείρεται. ix δὲ τῶν ἐναντίων τὰς ϑείας δυνάμεις εὖ μὲν 
πράττοντες ἡμῖν αὐτοῖς ἐνισχύομε r χαὶ διώχομεν ἁμαρτάνοντες 
ὀιόπερ ὁ Σύμμαχος ἀντὶ τοῦ ἠφανισμένοι ἐξέδωχεν ἴρημοι 
λέγοι δ᾽ ἂν ταῖτα φυχὴ ϑεωρητιχὴ τυγχάνουσα τοῦ λόγοι τῆς ἀλη- 
ϑείας καὶ διὰ ῥαϑυμίαν τὸν εὐφραίνοντα τοῖτον ἀπολέσασα λόγον 
καὶ “πάντας τοὺς: καρπούς, υἱοὺς αὐτῆς χρηματίξοντας. διὰ τὸ κατ᾽ 
αὐτῆς ἐχϑρὰν τὴν κακίαν διδυναμῶσθαι. 


Nr. XXXVI. Klagel. Jerem. 1, 17. 


Σιών φησι τὸ ὅρος, τὸν δὲ λαὸν Ἰακώβ. τὴν δὲ μητρόπολιν 
Μιρουσαλήμ. ἐνετείλατο δὲ ὁ ϑιὸς τῷ laxo ἐντολὰς δι a. 
παραβαινομένας ὑπ᾿ ἰχϑρῶν ἰχυκλώϑη. κατὰ δὲ Σύμμαχον καὶ καϑ᾽ 
ἑτέραν ἴχδοσιν τῶν Ἑβδομήχοντα ἐνετείλατο κύριος κύχλῳ arroi 
γινέσθαι τοὺς ϑλίβοντας αὐτόν. δηλαδὴ ταῖς εἰς τὸ xaxoti 
τι ταγμέναις δυνάμεσιν. 


Nr. XXXVII. Klagel. Jerem. 1,17. 


Τὸ t4; Ἱερουσαλὴμ de ἁμαρτίας ἀκάϑαρτον ὡς δ᾽ ἀφέδροι de- 
dnicxir. ἀμὰ μέσον δὲ λέγιι 5] τῆς Σιὼν xci τοῦ Ἰακώβ, καὶ 
ir μὲν τοῦ ὅρους μέση ἐν μέρει γὰρ αὐτοῦ ὠχοδόμηται vier di 
τοῦ λαοῦ, νῦν» τοῦτο σημαίνοντος Taxe. τὰ διοχαίδιχα σκῆπτρα 
διχεῦς di χατὰ Are ἴστε Andale τὴν Σιὼν κα τὴν ροντόαλήκ 
, τοὺς τόπους , τοὺς olxt ros. ἀλλ᾽ εἰ pir to. Yo. ἡ Σιὼν 
χιῖρας αὐτῆς τὰ fera. οἷον» γεωργία xci εἶ τι χειροποίητον ΓΝ 
ὀιε πιπιτασμίνας καὶ ot otii órpauur' ves οὐδὲ τὸ πρέπον lero: 
zei xetovpürec ὡς ἐν doye) χαὶ (nue τὸ yo. εἰ δὲ rov, Ir 
otrot rte; Alyui, χεῖρες ar àlir γεωργοὶ καὶ ἐργάται. μὴ σιστέλλοντε. 
εἰς ἔργα tes y ἴρος διὰ τὸ πιριωταάντα. d δὲ τῆς διὼν χεῖρις too- 
πολογοΐν rt. Noo "c Cà4or ra χυτὰ the γριφὴν μέλη tot Duot 
xii αὐτὸ di τὸ ὄρος ες cont μιτὰ τοῦ ἰϑνοὺς ótorezu ovx Iyoi 
εἰς παραμυθίαν ov Dor οὐχ eror dardoc. 


P vb Pe 12,41 298. V. su S. or 6 
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Nr. XXXVIII. Klagel. Jerem. 1, 18. 


Στόμα κυρίου τοὺς προφήτας ixAnxtéov, ὧν ὑπάρχων Ἡσαΐας 
ἔλεγε' »τὸ γὰρ στόμα κυρίου ἐλάλησε ταῦταε. Ἱερουσαλὴμ δὲ ὠνεί- 
ὄισται ὑπὸ τοῦ σωτῆρος Og νἀποχτείνασα τοὺς προφήταςε, χαϑὸ 

δ καὶ παρεπίχρανε τὸ στόμα χυρίου πόνοις αὐτοὺς πιχροτάτοις 
ἐχδοῦσα. ὁ δὲ »tó αἷμα τῶν προφητῶν ἐχζητῶν- ϑεὸς ἀλγηδόσι 
ταῖς ix πολέμων καὶ πάλιν αἰχμαλωσίαις παραδίδωσιν αὐτῆς νεα- 
νίσχους τε χαὶ παρϑένους. ἀνϑ᾽ ὧν οὖν πέπονϑεν, ἐξομολογεῖται 
τοῖς ἄλλοις ἑαυτὴν παράδειγμα τούτοις παρέχουσα, πρὸς τὸ μὴ πα- 

10 ϑεῖν παραπλήσια τὴν τοῦ ϑεοῦ μαϑόντας δικαιοσύνην. 


Nr. XXXIX. Klagel. Jerem. 1, 18. 


Μετὰ τὸ αἰσϑητόν, xag0 vovg νόει τοὺς iv ἀφϑαρσίᾳ βιοῦντας, 
νεανίσχους δὲ τοὺς ἐν ἀρετῇ εὐδοχίμους. πολλάχις γὰρ καὶ οἱ ἅγιοι 
τοῖς ὑκευϑύνοις συμπάσχουσιν. 


15 Nr. XL. Klagel. Jerem. 1, 19. 


Τοὺς ἐραστὰς οἵτινές εἰσι, δεδήλωχεν Ἰεζεκιὴλ λέγων πρὸς 
'μρουσαλήμ, ἣν Ὀλίβαν καλεῖ" ντάδε λέγει κύριος κύριος" ἰδοὺ ἐξε- 
γείρω τοὺς ἐραστάς σου ἐπὶ σὲ χυχλόϑεν, υἱοὺς Βαβυλῶνος καὶ 
πάντας τοὺς Χαλδαίους«" οὗτοι γὰρ πρότερον ὄντες φίλοι κατὰ 

20 ϑείαν πρόνοιαν εἰς ἔχϑραν μετέβαλον. ὃ δὴ πολλάχις ἐπὶ ἔρωτος 
γίνεται τρεπομένου πρὸς μῖσος" λέγει γὰρ περὶ μὲν Σαμαρείας" »xal 
ἐξεπόρνευσεν ἡ ὌὍλλα ar ἐμοῦ χαὶ ἐπέϑετο ἐπὶ τοὺς ἐραστὰς αὐτῆς 
τοὺς ᾿Ἡσσυρίουςε, xal μετ᾽ oAlya: »διὰ τοῦτο παρέδωχεν αὐτὴν εἰς 
χεῖρας τῶν ἐραστῶν αὐτῆς, εἰς χεῖρας υἱῶν ᾿σσυρίωνε. λέγει δὲ 

25 καὶ περὶ τῆς Ἱερουσαλήμ᾽ »xol εἶδεν ἡ ἀδελφὴ αὐτῆς Ὀλίβα, καὶ 
διέφϑειρε τὴν ἐπίϑεσιν αὐτῆς ὑπὲρ τὴν πορνείαν τῆς ἀδελφῆς αὐτῆς. 
καὶ ἐπὶ τοὺς υἱοὺς τῶν ᾿σσυρίων ἐπέϑετοε. 


8 Jes. 1, 20. — 4 Vgl. Matth. 23, 37 Luk. 13, 34. — 6 Vgl. Luk. 11, 50. — 
17 Esech. 23, 22. 23. — 21 Ezech. 23, 5. — 28 Ezech. 23, 9. — 25 Ezech. 
23, 11. 12. 


8 ἔλεγε) + γὰρ o | 5 αὐτοῖς c | 19 Mera] vorher τοῦ αἰτοῦ ce | 17 ὁλιβὰν 
o | xvgiog?] « e | 18 χυχλόϑεν ct χύχλωθεν c*o | 20 μετέβαλλον ο] 21 σαμαρίας 
o | 93 512a o ὀολὰ c (o? in Ras) | 28 παρέδωχαν o | 25 óAf« o. 
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Nr. XLI. Klingel. Jerem. 1, 20. 


Ev uiv οὖν τῇ προφητείᾳ ἀλγεῖ τὴν qt χὴν ὡς πεισόμενος éc- 
vorat« ἐν δὲ τῷ παρόντι Θοήνῳ. ὡς n τούτων συμβεβηκότων» 
ἀχϑιταί τε xal & ἁμαρτίας ὁμολογεῖ τὴν χρηστότητα τοῦ ϑεοῖ 
πικροτάτην ἑαυτὴν χαταστῆσαι. ὡς xai ἀτεχνωϑῆναι τὴν πολι- 
τεχρον. καὶ τὸ δεινότατον». πολεμίς: χειρί. προσωχποκοιίας δὲ οὔσης 
ov δεῖ ζητεῖν πόλεως χοιλίαν τεχοΐσιιν καὶ χαρδίαν λελυμένην. 


Nr. XLII. Klagel Jerem. 1, 21. 


Μερίξεε τὸν λόγον Ἱερουσαλὴμ πρὸς τοὺς ἐχϑρούς. οὖς ἀκοΐσειε 
ούλεται. καὶ πρὸς τὸν ϑεόν. alla τί παραχαλεῖ πρὸς ἀχοὴν Tor, 
Bones; τί di φησι τῷ Or) περὶ αὐτῶν ὡς ἐχάρησαν; μήποτε 
τοίνυν ἐπεὶ «τῷ αὐτῆς καὶ Ἰσραὴλ παραπτώματι γέγονεν ἡ σω- 
tola rol; ἴϑνεσιν» εἰς τὸ παροζηλῶώσιι αὐτούς, καὶ ταν τὸ [ xär 
vouu τῶν ἐϑνῶν εἰσέλθη. τότε πᾶς Ἰσραὴλ σωθϑήσεταιςι πρὸς τοὺς 
ἰἱπὸ τῶν ἰϑνῶν τὰ πρῶται λίγει προφητιχκῶς, πρὸς τὸν θεὸν dé τὰ 
“ἕτερα. ἐγχατελείάϑην παϑεῖν ἵνα χώραν λάβητε. καὶ γέγονα de 
ὑμᾶς ἰχϑρὰ τοῦ ϑεοῖ, καίπερ κατὰ τὴν ἐχλογὴν ἀγαπητὴ διὰ rar; 
πατέρας ὑπάρχουσα. διὸ τὸν ἐμὸν ἀχούσαντες ὑτεναγμόν. wei 
τὴν αἰτίαν τούτου ronveætt τέλιω» γὰρ ἐφ᾽ ὑμι τέρᾳ σωτηρίᾳ ἐγκα- 
ταλέλειμμαι. μὴ (yovoa τὸν aid με παρε ᾿μυϑούμενον μετὰ πεῖραν 
Xaxe. »ἣν γὰρ share ἄρχων ἐξ Ἰούδα. zei ἡγούμενος ix τῶν 
μηρῶν ar τοῦς" ade γὰρ e nv τὰ ἀπυχιεέμε να: . “ἢ ἀροσδοχία va» 
dran“. ot "o ἐκδικουμένου τοῦ ciuctrozc, οὐδιὶς ὁ παρακαλῶν [ri 
τὴν “ιροισαλήμ. 


Nr. XL. YT ^el Jerem. 1, 22. 


Tuvrrors μὴ ἐπὶ πλίον ἀφεϑᾷ 008a: ar τῶν ἡ κακία γί- 
)otto. δὲ Vor ἐν ἱπιοχυπὴ ὡς εἴ τις εὔξαιτο τραύματα εἰς ὄφιν 
dl lerpor πρὺς ro τιυχι li τι Atlas lauern. τοῦ ro γὰρ τὸ xade 
μαχάριον r^v ualıuyra uiv τὸ μὴ ἀμαρτι διύεερον δὲ to xaoar 
nue b toxosilothes ze (t ior DT. xeXie®. 


$ ἃ» Jerem 2% Sr ἰὴ Jer Hom 1549 XM. 19 Vii Roe. 11, 11 
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Nr. XLIV. Klagel. Jerem. 1, 22. 


Exıyviiloaı δὲ τὸ μετὰ τρυγητὸν τὰ βραχέα τῶν xata- 
λειφϑέντων ἐπιτρυγᾶν. ὅπερ ποιοῦσιν οἱ πένητες. ὥσπερ ovr ὅτε 
μὲν ἐπεσχόπεις ἐπιμελῶς, ἐχάϑαιρες Ta χλήματά μου, πάντα τὰ χεί- 

δρονα μέχρι τῶν σμιχροτάτων περιαιρῶν »τῆς σταφυλῆς τῆς χολῆς: 
χαὶ τοῦ βότρυος τῆς πικρίας:, οὕτω τοὺς ἐμοὺς ἐχϑροὺς ἐπιφύλ- 
A100». τοῦτο γάρ μοι λυσιτελές, εἴγε μετ᾽ αὐτοὺς τελείως σωϑέντας 
κἀγὼ xarà τὴν σήν, ὦ κύριε, κρίσιν τεύξομαι σωτηρίας" οὗς ὁρῶσα 
λελύπημαί τε σφόδρα καὶ χατέγνων ἐμαυτῆς, τῆς ἐπισχολῆς τῆς 
10 παρὰ σοῦ δεομένη. 


Nr. XLV. Klagel. Jerem. 2, 3. 


Ὅμοιον παρὰ Δαβὶδ τὸ »xavta τὰ xipara τῶν ἁμαρτωλῶν 
συνϑλάσειε. λέγει δὲ νῦν τοὺς ἄρχοντας. ἐν οἷς ἡ τοῦ ἔϑνους ἰσχὺς: 
χαϑάπερ ἐν τοῖς “κερασφόροις. τῶν ζώων, καὶ διότι τοῦ σώματος 

16 ἐξέχει χαϑὰ τῶν ὑπηχόων οἱ ἄρχοντες. xal Δανιὴλ δὲ τὰς βασιλείας 
ἀπείχασε χέρασιν. δηλοῖ δὲ καὶ τὴν ὑπεροψίαν τοῦ ἡγεμονικοῦ τὸ 
χέρας, ὡς ἐν τῷ »un ἐπαίρετε εἰς ὕφος τὸ χέρας ὑμῶνε. ἀπο- 
στρέψας ovr αὐτοῦ τὴν σῴζουσαν χεῖρα τοῖς πολεμίοις εὐαλώτους 
ἐποίησεν, oU; δὴ καὶ φλόγα πάντα δαπανῶσαν ἐχάλεσεν. εἴποις 

80 δ᾽ ἂν xal πᾶν ἐξέχον νόημα κέρας, καὶ πῦρ τὰ »πάϑη τῆς ἀτιμίαςς, 
οἷς ὁ πλημμελῶν παραδίδοται, xaGav τὴν χυχλοῦσαν ἀπολέσας 
βοήϑειαν xara τὸ »παρεμβαλεῖ ἄγγελος χυρίου κύχλῳ τῶν φοβου- 
μένων αὐτόνε. 


Nr. XLVI. Klagel Jerem. 2, 4. 


25 Καὶ yag ἐν τῷ ναῷ τὰς σφαγὰς ἐτόλμησαν οἱ πολέμιοι, συγ- 
χωροῦντος τοῦ ϑεοῦ. καλῶς δὲ τὸ ὡς ἐχϑρός" οὐ γὰρ ἐχϑραίνων 
χολάξει 0 ϑεός, ἀλλ᾽ ὠφελῆσαι βουλόμενος ἢ τοὺς πάσχοντας 7 tot 
ὁρῶντας: OxmQv:jv δὲ καλεῖ τὸν ναὸν κατὰ τὸ ἐξ ἀρχῆς ἁγίασμα, xci 
τόξον τὴν τιμωρητικὴν δύναμιν oc ἐν ᾿μβαχούμ᾽ νἐντείνων ἐντε- 

90 ref; τὸ τόξον σου ἐπὶ τὰ σχῆπτρα, λέγει κύριοςε, τὰς ἀντικειμένας 


4 Vgl Joh. 15, 2. — 5 Vgl. Deut. 32, 32. — 8f. Vgl. Olymp. (Gh III, 65.. 
-- 12 Psal 74, 11. — 15f. Vgl. Dan. 8, 3 (LXX 6". — 17 Psal. 14, 6. — 17f. Vgl. 
Olymp. (Gh III, 74): 7 ὁ ϑεὸς τὴν avtov δίναμιν ἐπέσχεν xal obx ἐπήμινεν αὐτοῖς 
πολεμουμένοις ὑπὸ τῶν ἐχϑρῶν. — 90 Vgl Röm. 1, 26. — 2% Psal.33, 8. — 
98 Vgl. Olymp. (Gh III, 76): χαϑ᾽ ἱστορίαν μέν, ἐν τῷ ναῷ. — 29 Hab. 3, 9. 


8 ὕπερ) ὁ δὴ 018 τείξωμαι 01 18 1. συνϑλάσω | 14 διότι c* δὴ ὅτι οἱ dei 
ὅτι O0 | 17 ἐπαίρετε Vat. gr. 1153/54. ἐπαίρεται co | 10 πάνταξ δαπανῶντας o | 
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δηλονότι ἀρχάς; re xai ἐξουσίας. ὁ υἱὸς δέ. δεξιὰ τοῦ ϑεοῖ. καὶ 
πατρὸς ὑπάρχων, σφόδρα κατηγωνίσατο. χαταλύίσας xal ἅπερ ἐν 
ναῷ ϑιοῦ ἴστησαν εἴδωλα ιταῖτα γὰρ ἐπιϑύμημα οὁφϑαλμῶὼν 
axoxtelva: ἀντὶ τῶν εἰδώλων τοὺς ἰνοιχήσαντα: δαίμονας. 


Nr. XLVII. Klagel. Jerem. 2, 5. 


Βάρεις- ta; οἰκίας φησίν. ἅπερ βασιελεί us ἐξέδωκε Σέμμαχο-ς 
ἐπαναλαμβάνει δὲ τοὺς ϑρήνους. ὡς ar τις ἐπὶ πένϑει περιαλγῶν 
πάλιν δὲ διίχνυσιν, ὡς ταπεινὸν λογισμὸν καὶ ταπεινὴν ἀνείληφεν 
ἔννοιαν. χαϑαιρεϑέντων τῶν ὡς οἰχημάτων tt καὶ φρουρίων. xc- 
ϑάπερ ᾿πληρούντων τὸ ἡγιμονικόν. ἀρεταὶ μὲν γὰρ τὰ οἰχήματα 
ex αὐτῶν yao 0x: πόμεϑα. ὀχυρώματα di οἱ ἀναντίρρητοι Ào- 
γισμοί. ov γὰρ ἐπὶ χειρόνων νῦν ἡ χαϑαίρεσις "ὑφωμάτων. exupır 
μένων κατὰ τῆς γνώσεως τοῦ Brot“, οὐδὲ ταπεινότητος xab. ἣν τις 
“μανϑάνει τὰ διχαιώματα τοῦ ϑεοῖ-" τοῦτα γὰρ χαρᾶς. ἀλλ᾽ οὐ &orrov 
xégvxir ἀξία. 


Nr. XLVIIL Klagel. Jerem. 2, 6. 


4 4 « 4 ὃ « 9 * M 
Σχηνρὴ» μὲν tor ναόν. ἄμπελον δὲ xai ἀμπελῶνα λέγιι vor 
> * 4 * » ,2 , - * 
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Nr. XLIX. Klagel Jerem. 2, 7. 


Τὰ λειτουργικὰ παρέ δωκε σκεύη, μηχέτι ταῖς παρ᾽ ἀσεβῶν ϑυσίαις 
εὐαρεστούμενος κατὰ τὸ »ὁλοκαυτώματα χριῶν καὶ στέαρ ἀρνῶν xal 
αἷμα ταύρων καὶ τράγων ov βούλομαις. παρέδωκε δὲ καὶ τὸ 

5 συνέχον τεῖχος τὰς οἰχίας τῆς πόλεως, ἤγουν τὰ βασίλεια χαϑάπερ 
ἐξέδωχε Σύμμαχος. οἱ δὲ δυσμενεῖς παραλαβόντες xal τὸν νεὼν Og 
ἐπὶ τελείᾳ »ίχῃ λοιπὸν ἑώρταξον ἀλαλάζοντες. φυχῆς δὲ ϑυσι- 
αστ ἤριον τὸ ἐν ἡμῖν λογικόν, di οὕπερ ἱερουργεῖταε và πάϑη 
νεχρούμενα. 


10 Nr. L. Klagel. Jerem. 2, 8. 


Πᾶσαν yàg αὐτῆς ἀφεῖλεν ἀσφάλειαν, τῆς τιμωρίας ἐκτείνας 
τὸ μέτρον᾽ 0 δὴ καὶ Ζαχαρίας τεϑέαται. 


Nr. LI. Klagel. Jerem. 2, 8. 


Πενϑεῖ δὲ τεῖχος καὶ προτείχισμα, τὰ πένϑους ἄξια, τοῦ 
15 χλαίειν καὶ τοῖς ὁρῶσιν αἴτια γινόμενα' »τὴν γὰρ βουλὴν κυρίου 
τίς διασχεδάσει; καὶ τὴν χεῖρα αὐτοῦ τὴν ὑφηλὴν τίς ἀποστρέψει;-ς 
χατὰ τὸν μαχάριον Ἡσαΐαν. τὴν δὲ τοιαῦτα πενϑοῦσαν εἴτε πόλιν 
εἴτε ψυχὴν os εἶναι τοῖς ἐχϑροῖς χαταπάτημα, πενϑεῖν εἰχὸς 
ἀγγέλους τοὺς πρότερον αὐτὴν ἄλλους ix ἄλλοις φυλάττοντας, μεί- 
Mm ζους τὸ καὶ ὑποβεβηχότας. εἰ γὰρ ἐπὶ σωϑεῖσι χαίρουσιν, ἐπὶ πεσοῦσι 
πῶς οὐ πενϑήσουσιν; 


Nr. LII. Klagel. Jerem. 2, 9. 


Ὡς γὰρ ὑπὸ γῆς ἢ ϑαλάττης χκαταποϑεῖσαι γεγόνασιν ága- 
νεῖς. ἀπώλοντο δὲ καὶ βασιλεὺς xal ἄρχοντες καὶ οἱ ψευδο- 
προφῆται καὶ ὃ νόμος αὐτῆς üvayxy δουλείας, ὃν δὴ προαιρέσει 
καὶ πρὶν ἀλῶναι κατέλυσαν. πύλαι δὲ ψυχῆς al αἰσϑήσεις, αἵτινες 
ἁμαρτανούσης χαταχλύζονταί τε πάϑεσι καὶ γίνονται γήϊναι. καὶ αἱ 
ταύτας δὲ τηροῦσαι τῆς ψυχῆς δυνάμεις ἐκλύονται ἀπολωλότος νοῦ 
τε βασιλεύοντος καὶ λογισμῶν ἀρχικῶν ἐν τοῖς πάϑεσιν, ὅτε τῆς 
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ψυχῆς νόμος τε χαὶ τάξις ἀπόλλυται. καὶ γίνεται Βαβυλὼν —R 
οὖσα Σιγχύσεως. μηδὲν ἔχουσα προνοητικὸν ὑπὸ ϑεοῦ βοηϑούμενον 


Nr. LIll. Klagel. Jerem. 2, 10. 


-Ἰυπηρὰ διηγεῖται ϑιάματα ἐν τῷ χωρίῳ τῆς εὐᾳροσύνης γι- 


b γερη μένεα" y odo γὰρ οὐδὲ ϑρηνεῖν τοῖς αρεσβυτέροις ἐπέτρι xor 


10 


xal τὰς πρώτας παρϑέ νοὺς εἰς γὴν ὁρᾶν παρεσχεύασαν. μήποτ 
gavılau πρὸς: μίαν αὐτοὺς ἐκ τοῦ xdààov;. ἐν ᾧπερ ἐπρώτιετνον 
ἐπισπάσωνται. εἴποις δ᾽ ἂν καὶ τοὺς ἐν ἀρετῇ χάλαι χρεσβείον- 
τας. de’ ἣν οὕτως ἐλίζοντο. χοϊχοὺς γεγονότας καὶ πάϑισιν ἀλόγοις 
ἐνιδρυιϑέντας κατὰ λόγον irt μηδὲν ἐνεργεῖν καὶ τὸ ἐν αὐτοῖς ἡγι - 
μονικὸν ἀπυγιώσαντας πνεῦμα xul πέρϑους ἀξίαν. ἣν εἶχον πάλαι 
σωφροσύνην» ποιήσαντας xal λογισμυὺς διαφϑείραντας:. ov; πρὶν 
ἀφϑόρους διέσωζον. 


Nr. LIV. Klagel. Jerem. 2. 11. 


Δόξαν ἰδίαν φησὶν o προφήτης ϑεοῦ τι ναὸν xd πατρίδ 
εὐσέβειαν. τῶν δὲ νηπίων τὴν ἴχλυσιν O AU; ἀπηργάξετο. εἷ- 
σοῖς ó ar ὑφηλότερον. ὡς οἰχειοῦται τῶν οὐ γγε "ὧν xata Gem: 
ra zadı, κατὰ τὸ »tl; ἀσϑιενιῖ, xal ovx außer; ra xata φιχὴ» 
ἐκείνων αἀναδιχόμενος δυσχε en. γνώσεως ἀληϑοῦς μαραυμὸν καὶ 
φορῶν ἄστατον τοῦ ἀυγισμοῦ pos ra γηίνα καὶ στέρηνεν dog. 
τῆς UNeUUL. τὴν κιφαλὴν xatd τὸ ναὺ ὁδί. xCQu. ἀντελήπτωρ Mot 
εἰ, δόξα μου καὶ ὑπ ὧν τὴν χιφαλή» gave. 


Nr. LV... Klagel. Jerem. 2, 13. 


* .. ME 
Tir παντιλὴ xaxícy Poncii 2. 0% μηδι μία » «aar er th μεν" 
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r"nua τοῦ uxor tov Ürov xci " τὰ τὸ — UNI dg t rti rts 
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xal μὴ ποιῶν αὐτό, dapnostaı xoAAdg. τὸ οὖν τοσοῦτον πάϑος, o 
μὴ προφῆται ϑεραπεῦσαε δεδύνηνται, μόνου δεῖται ϑεοῦ. διὸ καὶ 
σάρχα πεφόρηκε, τῶν προφητῶν ὁμολογούντων ἀσϑένειαν ἐν τῷ 
»χύριε, τίς ἐπίστευσε τῇ ἀχοῇ ἡμῶν; ἔλεγε δὲ καὶ πρότερον Ἵερου- 
δ σαλήμ᾽ εἴδετε εἰ ἔστι πᾶϑος κατὰ τὸ πάϑος μους. ὃ τοίνυν »παίσας 
ἰάσεται αὐτὸς γὰρ ἀλγεῖν ποιεῖ χαὶ πάλιν aroxadlornoın. τὸ γὰρ 
τίς λαμβάνεται καὶ ἐπὶ τοῦ σπανίου καὶ ἐπὶ τοῦ μηδενός" οὐδεὶς γὰρ 
ἀνϑρώπων ἰάσασϑαι δύναται τὴν ὑπὸ ϑεοῦ ἐπαγομένην πληγήν. 


Nr. LVl. Klagel. Jerem. 2, 14. 


10 Προφητεία μάταιος 59 μηδεμίαν ἔχουσα ἔχβασιν καὶ ἣν εἴδωλα 
παρασχευάζει τὰ μάταια. xal ἀφ᾽ ἑαυτῶν δέ τινες προεφήτενον 
δῆϑεν »ἕνεχεν δρακὸς χριϑῆς χαὶ χλάσματος ἄρτους κατὰ τὸ γεγραμ- 
μένον" οἵτινες οὐχ ἴσασιν ἁμαρτίας ἐλέγχειν xal τῆς ὑπὸ δαιμόνων 
ἀνασῴζειν αἰχμαλωσίας. διὰ τῆς χρηστολογίας τὰς ψυχὰς διαστρέ- 

15 φοντες. ὡς δὲ τῶν ἀληϑῶν τὸ λῆμμα xal ὁ λόγος, ὃν ἐχ ϑεοῦ 
λαμβάνουσιν, πέφυχεν ἀληϑὲς xal συνάπτει ϑεῷ, οὕτω τὸ τῶν δαι- 
μόνων ψευδές τε xol μαχρῦνον. ϑεοῦ καὶ τῆς ἐκεῖϑεν ὁοπῆς ἐξωϑού- 
μενον. ποῖα δὲ ἐξώσματα τὰ μὴ μάταια, χαϑάπερ ἐδείχϑη, καὶ 
λήμματα; δῆλον οὖν os τὰ πλάνης ἐξωθοῦντα xal προσάγοντα 

20 τῷ ϑεῷ. 


Nr. LVII. Klagel. Jerem. 2, 16. 


»0« yàg ἐχϑρὸς νἡμῶν διάβολος περιέρχεται og λέων ὠρυόμενος 
ξητῶν τίνα καταπίῃε καὶ ὡς ὄφις ip ἡμᾶς ἀφιεὶς τὰ συρίγματα. 
αλὴν μὴ γένοιτο λέγειν αὐτὸν ὡς κατέπιον, μήτε καταλαβεῖν ἐν 

25 ἡμῖν ἡμέ ραν ἣν ὁ συγχαίων ἥλιος ἀπεργάζεται" εἴρηται γάρ᾽ τὐμέ- 
θας ὃ ἥλιος οὐ συγκαύσει σεε. ἡδοναῖς γὰρ καὶ ϑυμῷ συγχαίει καὶ 
τὴν πλανὴν ἡμῖν ὡς φῶς καὶ γνῶσιν παρέχεται. φάλλοντες OU» 
ἐροῦμεν" sel ‚u ὅτι χύριος ἢ» ἐν ἡμῖν, ἄρα ζῶντας ἂν κατέπιον 
ἡμᾶςε, καὶ τὸ »λαμπτὴρ δὲ ἀσεβῶν σβεσϑήσεταιε. 


80 Nr. LVIII. Klagel. Jerem. 2, 17. 


Οὐδέν, φησίν, ἐξ ἑαυτῶν | ἐποίησαν οἱ πολέμιοι" 960 γὰρ ἐδόκει 339 
καὶ γέγονεν. διόπερ ἔλεγε καὶ Ναβουζαρδάν' νχύριος ὁ ϑεός σου 


4 Jes. 53, 1. — 5 Klagel. Jerem. 1, 12. — Vgl. Hiob 5, 15. — 12 Ezech. 13, 19. 
— 82 I Pet. 5, 8. — 28 Vgl. Jer. 26, 22. — 25 Psal. 120, 6. — 98 Psal. 123, 2. 3. 
— 29 Prov. 24, 20. — 81 Vgl Psal.33, 9? — 89 Jerem. 47, 2. 3. 


1 αὐτό « o | τοσοῖτο o | 10 ματαία c | ἔχβασιν ἔχονσα o | 17 ἐξωθοῦν Blass 
vgl. 2.19 | 28 χαταπίει c | 24 χατέπιεν Blass | 25 χατεργάζεται c | 26 ὁ) < o. 
17» 


260 Origenes! Klageliederkommentar. 


ἐλάλησε τὰ xaxa ταῖτα εἰς τὸν τόπον τοῦτον, καὶ ἐπήγαγι κύριος 
ὅτε ἡμάρτετε αὐτῷε. πᾶς: οὖν ἀπιστῶν τῇ κρίσει τῶν ῥημάτων 
τούτων ἀχούσεται. πάντες μὲν ovp οἱ προφῆται Tatra aot A yor 
ἐξ ἡμερῶν δὲ ἀρχαίων ὁ Μωσὴς ἐν τῷ Διντερονομίῳ ταῦτα προι- 


5 μήνυσεν. 
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Nr. LIX. Klagel. Jerem. 2, 18. 


Ἔστιν ὅτε περιπαθεῖς " γραφὴ τοὺς λόγους ποιεῖ καὶ τοῖς arcı- 
σϑήτοις δίδωσιν εἴσϑησιν. ἁἀλλομένους τι βουνὸ νοὺς εἰσάγουσα xci opr, 
ὀχιρτῶντα. καὶ βουνοὺς χαὶ Aldor: μαρτύρεται" ὕπερ ἐν τούτοις 

aóc pato». tot τείχους ὑπὸ πολεμίων nón καϑυῃρημένου. Tılyo, 
οὖν ἐνταῦϑα Bao: ὑς TE xal ἄρχοντες x«l 0008 dr Baus ταύτην c pt- 
τειχίζοντες, οὖς ἀξιοῖ yéup μετανοίας adıaktırra daxpra. à tol; 
ὁρῶσι διὰ παντὸς προξενιῖ πεπτωχός. ταῦτα, φησίν, ὑπάρχει αὐτοῖς 
χαὶ εἰ μὴ πάλιν τὴν λύπην σημιίνει τῆς πάλαι φρονρούσης Óvya- 
uto. ὑπερβυλικῶς totto δηλῶν. νἐν ϑλίιγει dee. λέγει. ντοῦ κιρίος 
ἐμνήσϑησαν là ὕλης τὴς xagdía:«. τοῦτο τοίνυν ποιήσατε. αν οἱ 
νυχτὸς καὶ ἡμέρας δαχρύοντες xci »ἐπὶ ταῖς κοίταις ὑμῶν xcté- 
νίγητε ε" μηδὲ rnv ἡγιῖσϑι τὴν ἀπὸ τοῦ toV ἀπαλλαγήν" μετάνοια 
γὰρ εἰς σωτηρίαν ἐστίν. rng δέ τις οὐχ ἀγαϑν. ἀλλὰ χειρόνων 
παυόμενος. τῷ δὲ ro συνάπτοιυ διὰ παντὸς πρὸς Χριστόν ox 
ot φυλάξιεν ὡς κόρην ὁᾳφϑαλμοῖΐ καί vw τιίχως γένητιω. 


Nr. LX. Klagel. Jerem. 2, 10. 


Πρυσικτιχὸν ἡ νύξ συστριφομίνης ἐν αὐτῷ τῆς vp. o τῷ 
τῶν αἰσϑέσιν nerule τότε χελεύε μελιτᾶν ἐν ταῖς drtoacl; tod 
0100 καὶ At yr μιτὰ τοῦ Je ud: "νυχτὸς μετὰ τις xac. Net 
ἡδυλέσχουν. xci (OxcAAC τὸ πρὶ Una pots. τις di νυχτὸς εἰς Teen, 
φιλακὰς διηρημίνη«-. λέγε era τοῦ Be ld. »poxetraa orto gi- 
λιχὰς ol ὀφθαλμοί gov« xci μιτὰ τοῦ bu lexovu νἐπὶ τῆς tacit 
pov ornooget, xai exooxoxivoc), τί AdAto (UY ἐμοὶ χύρεος ὁ δι ἐς 
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τότε γὰρ ἐρεῖς" ὅτι λαλήσει εἰρήνην ἐπὶ τὸν λαὸν αὐτοῦε. ἀδο- 
λέσχησον οὖν ἐν νυχτὶ τοῦ παρόντος αἰῶνος" οὐ γάρ ἐστί σοι >») 
πάλη πρὸς αἷμα xal σάρχα, ἀλλὰ πρὸς τὰς ἀρχάς, πρὸς τὰς ἐξουσίας «" 
»οὐχ οἶδας γάρ, πότε 0 χύρεος τῆς οἰχίας ἔρχεται, ὀψὲ ", μεσονυχτίου 
δὴ ἀλεχτοροφωνίας 7 πρωΐ: μὴ ἐλϑὼν ἐξαίφνης εὑρήσει ὑμᾶς χαϑεύ- 
dovrası. xal πάλιν" »εἰ 720 ἤδεις ποίᾳ φυλαχῇ ὁ χλέπτης ἔρχεται, 
ἐγρηγόρησας ἂν καὶ οὐχ ἂν εἴασας διορυγῆναι τὴ» οἰχίαν σους. 


Nr. LXI. Klagel. Jerem. 2, 19. 


door» πρὸς αὐτὸν χεῖράς σου διὰ τῆς τῶν καλῶν ἐργασίας. 

10 οὐ περὶ τῶν τυχόντων 0 ἀγών, δι’ ἀπορίαν τοῦ ϑείου λόγου τῶν 

σῶν ἐχλειπόντων νηπίων, ἢ καὶ ἱσταμένων ἐπ᾿ ἀρχῆς πασῶν ἐξό- 

óc v, τῶν ἐντολῶν τοῦ ϑεοῦ, καὶ προβῆναι μὴ δυναμένων ἄνευ ϑεοῦ 
συνεργείας xal τοῦ στηρίζοντος ἄρτου καρδίαν. 


Nr. LXI]. Klagel. Jerem. 2, 20. 


15 ToU προφήτου παραινέσαντος. Ἱερουσαλὴμ ἐπείσϑη xal λέγει 
πρὸς τὸν Heov' »μὴ ἀποστρέψῃς τὸ πρόσωπόν σου àx ἐμοῦε, »ini- 
βλεφον ἐπ᾽ ἐμὲ xal ἐλέησον μεε, »μὴ τῷ ϑυμῷ σου ἐλέγξῳς με, μηδὲ 
τῇ ὀργῇ σου παιδεύσῃς nee. μείζων ἀνϑρωπίνης φύσεως ἢ πληγή. 
οἶδα παραβᾶσα τὸν νόμον καὶ τοῖς ἐντεῦϑεν ἐπιτιμίοις ὑποχειμένη, 

20 ἐν οἷς ἐστι xal τὸ νφαγῇ τὰ ἔχγονα τῆς χοιλίας σου, χρέα υἱῶν σου 
καὶ ϑυγατέρων σουε. ἐνόμιζον ἕως ἀπειλῆς εἶναι τὰ ῥήματα᾽ ἔγνων. 
κύριε, ὅτε »0 νόμος σου ἀλήϑειαε. ἱερέως δὲ χαὶ προφήτου 
σφαγὴν οὐχ ἐπυϑόμην ἐν μέσῳ νεῷ. 


Nr. LXIII. Klagel Jerem. 2, 21. 


25 ER γῆς ἦσαν ἐρριμμένοι πάντες ol óc ἡλικίαν πρὸς τοὺς πόνους 
ἀδύνατοι, ϑέαμα λίαν ἐλεεινόν, ὡς καὶ νέων σφαγὴ καὶ παρϑένων 
teide xol τούτων σφαγαὶ πρὶν εἰς ζωὴν πιχροτέραν ἀπάγεσϑαι. 
ἔξοδοι δὲ γῆς τὰ βιωτικὰ πράγματα, ἐν οἷς ἐκοιμήϑησαν μὴ 


1 Psal 84, 9. — 9 Eph. 6, 12. — 4 Mark. 13, 35. — 6 Matth. 24, 43. -- 
18 Vgl. Psal. 103, 15. — 16 Psal. 20, 9. — Psal. 24, 16. — 17 Psal. 6, 1. — 20 Deut. 
24, 933. — 22 Psal 118, 142. — 25 Origenes las mit QLuc. u. a.: γῇν (τῶν) 
ἐξόδων. 
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-Yonyopyoanrız μηδὲ προσευξάμενοι-. χλείσαντες δὲ πρὸς ἁμαρτίες 
καὶ ἀφροσύνην τοὺς τῆς φυχῆς ὀφθαλμούς. καὶ τίνες οὕτοι; εἰ μὲν 
παιδάρια. οὐ ϑαυμαστὸν ἄγαν. νυνὶ δὲ πρὸ τούτον» οἱ δοχοῖντις 
προυβεβηκέναι κατ᾽ cot τὴν χαὶ πᾶς δὲ τὴν ψυχὴν ἀδιάφϑορος καὶ 
ὀννατὸς ἐν πολέμῳ γέ yovty. ἐχϑροῖς ὑποχείριος. σὺ δὲ ὡς ἀγαϑὺὸς 
τὴ» τοιαύτην αἰτῶν χκαταπαύεις ζωήν, xal κατατέμνεις πᾶσαν αἰτῶν 
σύστασιν τὴν ἐπὶ xaxa. 


Nr. LXIV. Klagel. Jerem. 2, 22. 


Ol χύχλῳ μου. φησί. τὴν Ἰουδαίαν οἰκοῦντες τὴν εἰς ἐμὲ .op- 
e » e * " τ ? . 
την ἐνόμιζον xatag vy. σωτηρίαν ἐντεῖϑεν ἐλαίξοντες" e οἱ dis 
vUToACACUX TOL da τὴν σ᾽» αὐτοῖς ἐπερμεχϑιῖσαν opoyrny. δὲ co 
“ὰρ ἥμαρτον. πολλοὶ xcl δυνατοὶ γεγόνασιν οἱ ἐχϑροΐ. 


Nr. LXV... Klagel. Jerem. 3, 1. 


" , - e 1 . = * e 
Juri συνέβη τῷ προφήτῃ χαὶ πρὶν aGàcret τὴν πόλεν καὶ 
ταύτης ἑαλωχιέας. διὸ στοιχεώσιως ἑτέρας κατάρχων. iceror axo- 
e « - - ^6. * . 
Ócorret, πτωχείαν ὁρῶν xal ἐρημίαν τῆς πόλεως dia. sad iur 
» * 4 » ε ⸗ N ⸗ » - ν 
κυρίου. xal «vro; dé οὐδὲν ἡττὸν γέγονεν ἐν ἐνδείᾳ αγεϑῶν aua 
μὲ» ἐν πιριστίυει γεγονὼς rixa τούτους ἐξή λέγχεν. ort αὐγιεν 
»du: reiten μυχτι JcOMEPOS πᾶσαν τὴν "μέρανε . aua ὅδὲ xal τοῖς τῶν 
dran αὐτῶν χοιϑωνῶν oóvugooal; xai τῇ ix συμπαϑιίας odıny 
gi δὲ καὶ χατὰ τὸν alid νὐκεὰ Dcrarov £xt0xiaor wie otey 
γύρ δοχῇ " τρὺς βραχὺ διδόρι, τοῖς πόνοις ἰναχωχήν, cvi; zu 
ὀρομιῖ δεν} χῆ, τεμενοίειν τοιοῦ μι "ες. 


᾿ Nr. L\VL Rlurl. Jerem. 3, 3. 


Té e. , 4 , 4 ⸗ F Ó . “" e on M MD» 

0 64V TV nguiptes n4Aul xaó - axeótsy ἡ 0)... 0 (d 
. . o * 4 , . - . . ⸗ 

τοῦ endo μύρα πολι μεν (On! gue O ἐν 
* » - " L] e * » . .- 

fo i0T oit 6 χεῖρε αὐτοῦ χαὶ ofE πάλαι μοι te cyc0)00 χορ τε 
- * D . , e ». ,. * 

rÜr τας παιδείας (ey χαϑαπι ὡαλαζας TA que. 


B N: Matth c 06 Mark ἴδ, n 19 leu 2 7: e 2 Ve Veal 
i S79. ?6 l'a .ὁ - 2*5 URGE A 8T 5 14. d LXX l t 1, JU tee 


teret Nis Un AN. id 
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Nr. LXVIL  Klagel. Jerem. 3, 4. 


Τὴν σαϑρότητα τὴν συμβᾶσαν ἡμῖν ix τῆς ἁμαρτίας σημαίνει. 


Nr. LXVIII. Klagel. Jerem. 3, 4. 
Συμφορὰ γὰρ ἐπίμονος γεροντικὴν ἀσϑένειαν ἐμποιεῖ. 


Nr. LXIX. Klagel Jerem. 3, 5. 6. 


Οὐ γὰρ ἀφῆχέ μὲ διαφυγεῖν τὰ δεινὰ πανταχόϑεν πολιορκού- 
μενον. λέγοι δ᾽ ἂν ἴσως καὶ τὸ περιβληϑὲν τῇ πόλει τεῖχος πολέ- 
μιον. τὴν αὐτὴν δὲ τῷ Δαβὶδ ἀφῆχε φωνὴν εἰρηκότι" »ἐχάϑισάν με 
ἐν σχοτεινοῖς ὡς »νεχροὺς αἰῶνοςςε. τοῦτο δὲ διὰ τὰς ἀπὸ τῶν πολε- 
μίων εἷρχτάς, ἅμα δὲ καὶ διὰ τὰς ix ϑεοῦ συμφοράς" ψυχῆς γὰρ 
σχότος ol , πειρασμοί. ἰδικῶς δὲ , "Ἱερεμίαν καὶ εἰς τὸν καταρράκτην 
ἐνέβαλεν 0 Πασχώρ-. σκοτεινὸν ὄντα καὶ ἀφεγγῆ, ὁποῖον ἡν καὶ τῷ 
Δαβὶδ τὸ σπήλαιον ἐν ᾧ παρὰ Σαοὺλ ἀπεκρύπτετο. δύναιντο δὲ 
χαὶ εἰς Χριστὸν οἱ δύο Θρῆνοι λαμβάνεσϑαι, οὗ τύπος ἢ» Ἱερεμίας 


ἢ τοσαῦτα παρὰ Ἰουδαίων πεπονϑότος καὶ τέλος τάφῳ παραδοϑέντος. 


Nr. LXX. Klagel. Jerem. 3, 7. 8. 


᾿Αφύχτοις μὲ xaxols περιβέβληχκεν, ἐπιϑεὲς τῷ τραχήλῳ μου 
λαὸν ἀπηνῆ καὶ παραπιχραίνοντα καὶ μεῖζον ἢ xat ἐμὲ φορτίον. 
οὐχ εἰσηχούσϑην δὲ χουφισϑῆναι πολλάχις εὐξάμενος" εἰσαχου- 
σϑῆναι γὰρ τοὺς ἁγίους ἔσϑ᾽ ὅτε χωλύει τὰ πράγματα. λέγοι δ᾽ ἂν 
ξυγὸν καὶ τοὺς χλοιοὺς τοὺς σιδηροῦς, ovG ἀντὶ ξυλίνων ϑεοῦ χε- 
λεύσει περιεβάλετο, φέρεται γὰρ καὶ γραφῆ᾽ ἐβάρυνε γὰρ τὸν 
χαλχὸν τοῦ τραχήλου μοῦ. ἀπέφραξε γὰρ τὴν προσευχήν 
μου xal λέξας αὐτῷ »μὴ προσεύχου περὶ αὐτῶν" οὐ γὰρ cloa- 
χούσομαί Gov-. 


6f. Vgl. Olymp. (Gh III, 127: &x δὲ προσώπου τῆς ἀνθρωπείας φύσεως, ... 
οὕτω περιῳχοδόμησε xav' ἐμοῦ, ὡς μὴ δίνασθϑαί ut διαφεύγειν. — 8. Vgl. 
Olymp. (a. a. O.): τοῦτο πρότερος ὁ Δαβὶδ χτλ. — Psal. 142, 3. — 11 Vgl. Jerem. 
20, 2. — 18 Vgl. I Sam. 24, 4. — 19 Vgl. Jerem. 35, 13. — 32 Vgl. LXX Luc. 
— 94 Vgl. Jerem.14, 11. 12. 


2 Τὴν --- σημαίνει) nach Nr. LXVIII unter der Überschr. Ὀλυμπιό o | 4 Συμ- 
φορὰ) vorher τοῦ αὐτοῦ c | 6 Oi vorher τοῦ αὐτοῦ c | 7 λέγει 0| 8 δὲ t! μετὰ 
c | 11 χαταράχτην o | 15 παϑόντος 0| 19 πολλάχις)] « c| 20 δ᾽ ἄν) δὰν o dic 
23 περιεβάλλετο o | 24 περὶ) ὑπὲρ o. 
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Nr LXXL Klagel. Jerem. 3, 9. 


Opunsas γὰρ “πολλάκις οὐ συνεχωρήϑη παραιτήσασθαι τὴν d«:- 
κονίαν. ἔφασκε γάρ »οὐ μὴ ὀνομάσω τὸ ὄνομα χυρίουε, καὶ Bar. “ 
ὑπὸ πιρὸς συνρηλαύνετο. ἐμφράττει δὲ xad τὰς ὁδοὺς τῶν dyuco- 
τωλῶν οὐ συγχωρῶν ἁμαρτεῖν. ἀλλ᾽ οὐ τοιοῦτος: ὁ προφήτης: e. 
γέ φησιν" νοὐχ Ixadıca μετὰ συνεδρίου χαιξόντωνε. 


Nr. LXXll. Klagel. Jerem. 3, 12. 


Πᾶν αὐτοῦ͵, φησί. βέλος ἐχένωσε xat! ἐμοῦ, τὴν ἐμὴ» τιτρώσκων 
ἐπιϑυμίαν καὶ μὴ σιγχωρῶν uoc πράττειν ὡς βούλομαι. 


Nr LXXIIL  Klagel Jerem. 3, 13 10. 


Nitg pool de ly τῇ γραφῇ τὸ ἐπιϑυμητιχόν. lol δὲ τὰ Kan. xci 
με λοιπὸν ὡς φιύστην Óuóovoor ὠδη» μὲ ποιήσαντες xci φϑάσα. 
δὲ ἔλεγε" ὁχιτὰ μόνας ἰχαϑήμη. ott πιχρίας ἐνεπληύϑηνε xci τι: 
EURE ὁ μὲν γὰρ ἐδιῖτο trip arrow. οἱ δὲ ἐπι ούλενον. καὶ onc. 
tr διαχονίε t οὐχ nr aTapett rodar. ἐπιχραίνετο τοίνυν καὶ 2. 
og 0 eT αἰτῶν (xci xaoyovot OUFCAYCOM καὶ σε Jot oy —X 
χϑόμενος 


Nr. LXXIV. Klieel Jerem. 3, 16. 18. 


v7 " gir ἢ ἀριϑμῶ. xal ixcótoy odorre πιμομένονυ xate 
fh. Ouc var. 4 kit —R xci χατὰ tor ec hd dé φησι “Μετὰ 
ὁποδοῦ ἄρτον pot nod ror τὸ μ᾽, ót ἄρτων ὑὺν ἡδονῇ Ac H, arido ὅν - 
λῶν" x0 ϑλίφιως, ovk nr ovp rct try φσυχὴν ἐν εἰρήνι, ev tr 
τοροττοι s xai ren. re Jar Yot oc ice b » bot. jov. [υῶϑεν aec . 
διὸ usi datiáes gonotor. τὰς ὦ ἃ qux yon d. νακπιείποτῷ ὦ 
las, zei ἡ (4 t. pot coc XUolott., ot σῷ e ) y vız ει τι: 
πιρειοτῶτα δεινά. 


$J50.:5.9 6J.w.: c: 18 I en. τ 99 V. VF. 


5. 0" — 28 V, dii hor. ὦ ^. $24 H b «c, 14. 
4 * a LJ 
g'?', "ἀφ. κα ai ptr petw ti (09 5 Vy Et v 4 Ww c -. 0 9 
4e, 4«' > 1. ^0 16 : Ἢ UY » € t. . ϑ»ῖ". ΦΦ 1.424" “5 PP 
"P a0 1) 3-49 8:054 s. t5! 32514. 23 4-5) e. 2 δον (uen 
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Nr. LXXV.  Klagel. Jerem. 3, 25. 26. 


Πρὸς πάντας γὰρ ὧν ἀγαϑὺς τὴν παρ᾽ ἡμῶν ὑπομονὴν àxa- 
tH. τῇ γὰρ ψυχῇ, 7 ζητήσει αὐτόν, ἀγαϑὸν τὸ ζητεῖν. ἥτις ὗπο- 
μένοι μὴ ταραττομένη, μέχρι τὸ ἔλεος ἀπαντήσειεν, μηδὲ μεϑισταμένη, 

δ μέχρε τὸ σωτήριον ἐπιφανείη κυρίου, εἰς τὸ ἐλπίζειν εἰς ἕτερον. 
ἴσως δὲ καὶ ἡσυχάσει λέγει μὴ πολυπραγμονοῦσα τῆς προνοίας tà ᾿ 
χρίματα. δεῖ τοίνυν. κἂν ἀγνοῶμεν, μὴ ἀφηνιάσαι xvolov. 


Nr. LXXVI]. Klagel. Jerem. 3, 27. 28. 


Ὅτι "ὁ ξυγὸς αὐτοῦ χρηστὸς καὶ τὸ φορτίον ἐλαφρόν. κἂν οὖν 

10 μηδεὶς αὐτῷ σιυναινῇ περί tov. δεῖ μὴ συναπάγεσϑαι, ἀλλὰ κἂν μονωϑῇ 

πρὸς τοῦτο. τοῖς δεδογμένοις ἐγκαρτερεῖν xal ἐνειδρῦσϑαι βεβαίως. 

»χύριοςε ‚rap »xatotxicet μονοτρόπους ἐν olxo« φησὶν ὁ Δαβίδ, καὶ 

»χατὰ μόνας εἰμὶ ἐγώ, ἕως οὗ παρέλϑως, δηλονότι τοὺς πειρασμοὺς 
qtAcrüocozíag τυχών. 


15 Nr. LXXVII.  Klagel. Jerem. 3, 27. 29. 30. 


Τιιτεινώσει γὰρ ἑαυτὸν φάσχων" »ἐγὼ δέ εἶμι yij καὶ 0xod0c«, 
εἴπερ ὄντως ἐστὶν ἀνήρ. καὶ tij: μὴ καταισχυνούσης ἐλπίδος πε- 
«ἢ € M ⸗ « , € ⸗ 
πλήρωται, ὑποῖον xol τὸ νἐχολλήϑη τῷ ἐδάφει ἡ ψυχὴ uove. 


Nr. LXXVIII. Klagel. Jerem. 3, 31. 


“Ἱρμόζει τοῦτο καὶ πρὸ: τοὺς ἐν τῇ αἰχμαλωσίᾳ λέγοντας τὰ ἐν 
τῷ igéougxooto τρίτῳ Ψαλμῷ" »ivarl., ὁ 0t0:, ἀπώσω εἰς τέλος; 
ὠργίσϑη ὁ ϑυμός σου ἐπὶ πρόβατα νομῆς Gov; σύμφωνον δὲ τὸ 
"οὐχ εἰς τέλος ἀπώσεται κύριος οὐδὲ εἰς τὸν αἰῶνα μηνιεῖε" ἐρεῖ 
dt τῷ πρὸς: ἀξίαν μετανοήσαντι" »διαλειπέτω ἡ φωνῇ σου ἀπὸ 
25 χλαυιϑμοῦ, καὶ οἱ ὀφϑαλμοί σου ἀπὸ δαχρύωνε. 


2 


Nr. LXXIX. Klagel. Jerem. 3, 34—38. 


Μιὰ τούτων μανϑάνομεν μὴ εἰρηκέναι τὸν κύρεον μηδὲ αἴτιον 
» “- ^ - A € * = € 
crat τοῦ ταπεινωϑῆναι tot; δεσμίους τῆς γῆς ὑπὸ τῆς ἁμαρτίας. 


4 Vgl. Psal. 6, 4. — 9 Vgl. Matth. 11, 30. — 19 Psal. 67, 7. — 18 Psal. 
14, 10. — 16 Vgl Matth. 15, 4? — Gen. 18, 27. — 17 Vgl Röm. 5.5. — 
18 Psal. 118, 25. — 91 Psal. 73, 1. — 938 Psal. 102, 9. — 24 Jerem. 38, 16. 


8 4 ζητήσει) τῇ ζητοίση e | ὑπομένει c | 4 μεϑισταμένην ὁ | 10 τοῦ ^ δεῖ 
pi, σινιπάγεσθαι ο τοῦ δεῖ μὴ σινάπτεσϑαι c ; 16 αἰτὸν o| 90 τὰ) « 0| 22 τὸ] 
τῶν 0| 3: 4ià, hierzu a. R. ὠριγ c!  μανϑάνωμεν 0 | κύριον) + xal c. 
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οὐδὲ τὰ ἀνϑρώπινα xoluata ἐγκλίνειν χατέναντι τοῦ " ϑεοῖ. to γὰρ 
δίχαιον ἀγαπᾷ καὶ (Ov, all’ οὐδὲ τοῦ ἄξιον γενέσϑαι χαταδικάσαι 
ἀἄνϑρωπον᾽ οὐ γὰρ δύναται. φησί, τὰ ἐναντία ἐκ στόματος χιρφίοι 
ἐξεληλυϑένιι. τὰ ἀγαϑὰ καὶ τὸ κακόν᾽ ovte γὰρ "δένδρον ἀγαϑὸν 
x«pxot; πονηροὺς ποιεῖ. οὔτε δένδρον πονηρὸν» καρποὺς ἀγαϑού.- 
τὸ οὖν ἀδικεῖσθαι ἄνδρα: ὑπὸ πονηρῶν παρὰ τὴν ϑιίαν κρίσιν ἐστὶ 
γίνεται δὲ ὅμως ἐν τοῖς περιορωμένοις ὑπὸ ϑεοῦ, καϑὰ τοῖς Ἰσρεηλέ- 
ταις ὑπὸ τῶν πολεμίων συνέβη. καὶ ἐν ἐπιστροφῇ θιοῦ λύεται διὼ 


χρὴ ταύτην ἀναζητεῖν τοὺς ἐπὶ τιμωρίᾳ παραδοϑέντας. 


Nr. LXXX.  Klagel. Jerem. 3, 39. 40. 


Mart ἄρα 1 γογγύξοντες ἐπὶ τὸν δημιουργὸν τὴν αἰτία» ayc- 
youtv' oxtQ ὁ d ἄνθρωπος οὐχ ἴχει xot" μεχρῶν γὰρ ἐν 
ἁμαρτίαις ἡ τοιαύτη προαίρεσις, εἰ μὴ ἄρα διελέγχεε τὸν Sorte 
xaÜ' ἁμαρτίαν, x«i ϑεὸν αἰτιώμενον. ὡς ovr ἑτέραν αἰτίαν οὐκ 
ἔχοντες 5 μόνους ἑαυτούς, τὰ παρ᾿ ἱευτῶν γινόμενα κρίνε τς 
ἐπιστρέφωμεν. 


Nr. LXXXI. Klagel. Jerem. 3, 40. 


Ovx ἴστι γὰρ ἐπιστρέσαι πρὸς χύριον τὸν ἰαυτὸν ἀγνοΐ- 
ὄιντα᾽ Ixıyıroaxu δέ τις tavror. ἐπάγων ταῖς πρίξεσι τὴ» disons 
μα μὲν ἐἰπιυκυπῶν αὐτάς ἅμα di χαὶ γωιρὰς ἐργαζόμενος. τὸν vum 
««νωκεχαλυμμένο» —RB τῷ τὴν Δόξαν χυρίου χατοπτριζόμϑε κι: 
τὰ πρὶν i «ὁμολογούμενα, ἀὐξομὲν ott “ἡμάρτομεν καὶ Avoni uev 
a τοῦτ hit cO cat“ xci "7 dMxctoz u ἐπὶ cour οἷς 4 ἐπήγεσις ἡ uli 


Nr. LXXXII. Klagel Je rem. 3, 41. 


* ’ « φ » 4 - . ® * 
To a raaAa, bv xe edícs |0€tT4 yitpoeov δοκεῖ di, ar Vo en 
pt τὰ χεῖρος λαβόντες res αὐτῶν Ürraies ἧς, τος ig tote T 
xcD coi. 


4 V Meth 1s - 114. Vu! Up Gohlil!i- ae. qj 19.9 
td C» € foo. εἰ 27 str mn, det Yocceot fart x ὦ 605 S989 0. OH 18209 
dioc tco “οὶ μεῖνον, s — 21 Ve sS Rr 119 - 22 Vul Dar. — 22 Vr 
lan och 14. 
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Nr. LXXXIII. Klagel. Jerem. 3, 43. 44. 


Καὶ ταῦτα τῆς φϑασάσης ἐξομολογήσεως μέρος" ὡς γὰρ σχότο- 
ἡμῖν Ex »εφέλης ἐπήγαγες τὰς τῶν δεινῶν περιστάσεις, xal μαχρὰν 
ὄντας ἀπὸ σοῦ κατεδίωξας. ἀπώλεσας νεχρῶν τῇ ἁμαρτίᾳ διὰ τῆς 

δ τιμωρίας. καὶ ἐπείπερ αἱ ἁμαρτίαι ἡμῶν διίστων ἡμᾶς ἀπὸ σοῦ 
ὥσπερ διατειχιζούσης νεφέλης, οὐχ ἔφϑανεν ἡμῶν ἡ προσευχὴ 
πρός 08° οὐ γὰρ εἴχομεν «πτέρυγας περιστερᾶς- ὑπερίπτασϑαί τε xal 
λέγειν" »ἐν τῷ ϑεῷ ὑπερβήσομαι τεῖχοςε. οὐ γὰρ ἦν εὐχερὲς παρελ- 
ϑεῖν τὴν ἁμαρτίαν, στερεάν τε οὖσαν καὶ σχοτεινὴν καὶ πνεύματο: 

10 ἄμοιρον ἁγίου. 


Nr. LXXXIV. Klagel. Jerem. 3, 46. 47. 


Σύμμαχος᾽ πτόησις. ολῳ στόματι κατέπιον ἡμᾶς, καὶ tl; 
βάϑος καχῶν ὑπηνέχϑημεν φόβου χαὶ ταραχῆς ἐμπλησϑέντες" >Eu- 
πίπτει γὰρ εἰς ὃν OQv&t βόϑρον- ὃ ἁμαρτωλὸς διδοὺς ὧν ἥμαρτε 

16 δίχας. xal ἐπεὶ »πρὸ συντριβῆς ἡγεῖται ὕβριςε κατὰ τὸν Σολομῶντα. 
τουτέστιν ὑπερηφανία, ἐπήρϑημέν Te καὶ συνετρίβημεν. ὅϑεν o 
Δαβὶδ μελῳδεῖ" »un ἐλϑέτω μοι ποὺς ὑπερηφανίας. καὶ χεὶρ ἅμαρ- 
τωλοῦ μὴ σαλεύσαι μεε. 


Nr. LXXXV. Klagel. Jerem. 3, 48. 


20 Καὶ τοσαῦτα παϑὼν τῶν δεδραχότων ὑπεραλγεῖ, οὕτως »!j 
e 
ἀγάπη τὸ xaxov oU λογίζεταιε. 


Nr. LXXXVI. Klagel. Jerem. 3, 49. 


᾿Αντὶ τοῦ ὁ ὀφϑαλμός μου χκατεπονήϑη, xal οὐ σιγήσε- 
ται τοῦ μὴ εἶναι ἔκνηψιν Σύμμαχος εἶπεν 0 ὀφϑαλμός μου 
25 ἐπέμεινε, καὶ οὐχ ἐπαύσατο τοῦ μὴ εἶναι ἄνεσιν. δηλοῦσι δὲ 
οἱ uiv Ἑβδομήχοντα ὅτι χαΐπερ τῶν ὀφϑαλμῶν ix πλήϑους δαχρύων 
ἡσϑενηχότων οὐ διέλειπον ὅμως, ἀνανῆψφαι τοῦ χλαυϑμοῦ μὴ δυνά- 
μενος, ὁ δὲ Σύμμαχος ὅτι ἐπέμεινά τε δαχρύων καὶ oU διέλειπον᾽ 
προσευχὴ γὰρ ἐχτενὴς καὶ δαχρύων ἐπίτασι: τὸν ϑεὸν ἐφέλκει πρὸς 
80 ἔλεον. 


€f. Vgl Olymp. (Gh III, 162): τοῦ μὴ διελϑεῖν πρὸς σε τὴν προσευχήν. — 
4 Vgl. Psal. 54, 7. — 8 Psal. 17, 30. — 12 Vgl Hexapla. — 18 Vgl. Prov. 26, 27. 
— 15 Prov. 16, 18. — 17 Psal. 35, 12. — 20 I Kor. 13, 5. 


2 xal) οἷο « c* | 4 ἀπολέσας c | 12 xal] c!o « c* | 18 gófo o | 17 2 
ϑάτω οἱ ὑπερηφανείας o | 26 χαίπερ 1 xal περὶ co. 
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Nr. LXXXVIL Klagel. Jerem. 3, 50. 51. 


Kataxöxteı γάρ με τὰ daxpva, g ol. καϑάπερ ἄμπελον —RX 
τριγητής" κατὰ δὲ Σύμμαχον, ὅτι κατεπόντισάν μὲ τὰ ϑάχρυα. ri 
τῶν ἐν ὕδασι πνιγομένων με ταφορᾷ. ὑπομένων δὲ ὑπομενῶ τὸν 

δ xvQtor, μέχρι τοῦ ἀποδτρέφειν τὸ πρόσωπον αὐτοῦ dg ἡμῶν. τὸ 
διακύφαι. δὲ τὸν ϑεὸν τὸ τῆς ἐπισχοχλῆς ἡμᾶς ἀξιῶσαι δηλοῖ. i, 
γεῖται δὲ τὸ zapa πάσας ἐπὶ xaoa; ἐπενεγχών, τουτέστιν ἐπὶ ταῖς ax- 
τῶν συμφοραῖς" τὸ yaQ ϑῆλν γένος τοῦ τῶν ἀρρένων ἐλεεινότερον. 


Nr. LXXXVIIL  Klagel. Jerem. 3, 52. 


uw Ha πέπονθε λέγει" ἐνεβλήϑη γὰρ λάχχη καὶ ὅσον ἧκεν εἰς ἐπεί: 
rore ἀπέϑανεν. σωϑιὶς δὲ παρ᾽ ἐλπίδα ἐβόα μετὰ δαριίδ᾽ "ἡ wg, 
μου ὡς στρουιϑίον ἐρρύσϑη ἐκ τῆς παγίδος τῶν ϑηρενόντωνε (t 
γὰρ ἣν 608p ἐπὶ τὴν γὴν» art τοῦ πατρὺς τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοί." 
κατὰ τὴν τοῦ σωτῆρος φωνὴ». ἢ τοίνυν di ἑαυτόν φησιν 5 καὶ τὸ 

15 τοῦ λαοῦ οἰχειούμενος πάϑη. ἀλλὰ τὸ δωριὰν πιρὶ αὐτοῦ εἰκότω, 
ἂν λέγοιτο" τί γὰρ αὐτοὺς ἠδίχησιν. μᾶλλον δὲ οὐχ εὐιργέτησεν; 


Nr. LXNXIN  Klagel. Jerem. 3, 55. 63. 


Ἐδίκασεν ὁ 010: axoxtiira; τὸν φιυδοπρυφ tip xai τὸν deve 

Are παραδούς, xci ἐπὶ τοῦ Xoiorov. παραδοὺς τὸ ἴϑνος εἰς aicasır 

9! φὸ δὲ ἐγὼ (x ὀφθαλμοὺς αὐτῶν. ὅτε βμμρὺς ἤμην αὐτοῖς πιὰ 
q «ρόμι νος. 


a 
P d 


Nr. XC. Klaeel. Jerem. 3, 64 


wot D , P » e a « .* 
Eiryı zit xXQoooUty^ »ovrteiaigop avrov. xci türct dev 0 Aoyo. 
. 4 b * * . - Φ 
ἐμοὶ εἰς εὐφρυσίνην xci. χαρὰν xcodécz; nuove. ταῖτα yiyore μετι: 
. 8 - - » . 9 59 Γ », . 
2) τὴν κατὰ ToU σωτῆρος ἐπι ἰουλημ ori ertegoc dustapıdar var 
* ? 4 - 5 s » ^ ρ * . 
zug ἐπ αὐτοῖς «cr ciu δέκαιον sy dın. τὸ toit pP ὑννελεύει 
. * Pa & L] * . * * 9 
ἀν, αοἴ fo τιαυᾷ Ac Hr rnv xat ct τους AcTQtic) Χι To MhECOTL etc 
petizuyp ddros Dear. 


BY Hea BON 55 4, uw Mil 148 V. 


M sth ; 1, it - ΝΗ. \ ,Á 4911: un !i.. à 4 3 τι e?» εὐἜε0 Ae eot , 
reis. os Tata fe. rr. τῶν voran: d. Qu 48 Jer 
. δε - 96 \.: LETTER 
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Nr. XCI. Klagel. Jerem. 3, 65. 66. 


Τὸ ὑπερασπισμὸν χαρδίας ἢ μόχϑον αὐτοῖς, ὅτι δώσεις av- 
τοῖς μόχϑον εἰς αἴσϑησιν τοῦ πόσος ὑπῆρχες ὑπερασπίζων αὐτῶν, 
ἵνα σὲ καὶ πάλιν ζητήσωσιν. εἰ δὲ μή. χαταδιώξεις αὐτοὺς ἐν 

5 Θργῇ σοῦ. 
Nr. XCII. Klagel. Jerem. 4, 1. 


Τῆς νῦν παρούσης τετάρτης στοιχειώσεως ἀρχόμενος τὸν περὶ 
τῶν ἐπιφανῶν ἐξαιρέτως ἐπανέλαβε Θρῆνον, ἡμαυρὥσϑαι λέγων 
τὴν ἐπιφάνειαν ἐκχεχυμένου τε δίχην ὕδατος ἠφανίσϑαι. 


10 Nr. XCIII. Klagel. Jerem. 4, 1. 


“Ἅγιοι δὲ αἷς ἐκλεχτοὶ διὰ τοὺς πατέρας ἢ διὰ τοὺς σὺν Ἰωακεὶμ 
ληφϑέντας ἁγίους, οὺς ἀπείχασε σύχοις χρηστοῖς. 
Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 
Ἐξόδων δὲ τῶν ἀπὸ τῆς ἁγίας γῆς »ἀπαγουσῶν εἰς ἀκώλειαν- 
15 xal εἰς τὸν νοητὸν Βαβυλώνιον, εἵνα παιδευϑῶσι μὴ βλασφημεῖνε. 
εἴποις δ᾽ ἂν τὸν Θρῆνον καὶ ἐπὶ τῶν ix ϑεοσεβείας μεταβαλλόντων, 
εἴπερ εἶεν ἐπίσημοι καὶ πλάνης ἡγοῖντο τοῖς ἄλλοις, καταλιπόντες 
μὲν τὴν πηγὴν τοῦ ζῶντος ὕδατος, γεγονότες δὲ λάκχοι συντετριμ- 
μένοι ot οὐ δύνανται στέγειν. ὅϑεν εἰχύότως ἐκχέονται περὶ τὴν 
80 πλάνην ἀωρὶ στένοντες. 


'" Nr. XCIV. Klagel. Jerem. 4, 2. 


Οἱ «κομῶντες ἐπὶ πλούτῳ, φησίν, ἢ καὶ χρυσίου τιμιώτεροι 
πῶς οὕτω τοῖς εὐτελέσι καὶ συντριβομένοις ἀπαχϑέντες εἰς δουλείαν 
,, εἰκάσθησαν; ἔφη δὲ τούτοις αὐτοὺς ἀπειχάζεσϑαι xal nvixa κατελ- 
25 ϑὼν »εἰς τὸν οἶχον τοῦ χεραμέως- λαβὼν ἀγγεῖον συνέτριψεν. ἄπει- 
* δὲ αὐτοὺς xal Ἡσαΐας πόλει πεσούσῃ, »xal τὰ πτώματα- λέγων 
αὐτῆς ἔσται ὡς συντρίμματα ἀγγείου ὀστραχίνου-. 


Nr. XCV.  Klagel. Jerem. 4, 3. 


Περὶ λιμοῦ τῶν ἐνδόξων λέγει βρεφῶν, ὡς τῆς Ἱερουσαλὴμ μηδὲ 
30 τοῖς ἀγρίοις ζώοις ὁμοίως ϑηλὴν αὐτοῖς προτεῖναι δεδυνημένης. ἢ 


11 Vgl. Róm. 11, 28. — 12 Vgl. Jerem. 24, 2.3. — 14 Vgl. Matth. 7, 18, — 
15 I Tim. 1, 20. — 17 Vgl. Jerem. 2, 13. — 25 Vgl. Jerem. 18, 2. 4. — 26 Vgl. 
Jes. 30, 14. 


2 Τὸ anonym am Anfang d. Seite o | τὸ] τὸν c ; 8 ἐπιφάνιαν c 17 xare- 
λιπόντες c! καταλείποντες c*o | 18 δὲ] « ὁ | 198 τὴν] « c | 20 ἀωριστένοντες c 
(m aus o corr.?) &oo στένοντες o | 28 οὕτως c εἰς δουλείαν) « o. 
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de τοῦ πάϑους ex, jo) xal φύσεως Anon» ἐργάξεται. deaxorra: 
δὲ ἢ καὶ τὰς xara Lı "npa or Σειρῆνας ἀχούσει τὰ πονηρὰ πνει- 
ματα. τὰ τοὺς ἑαντῶν νεογνοὺς πονηρῷ ϑηλάσαντα γάλαχτι. Tu- 
οὗτοι di οἱ ταῖς διδασχαλίαις τῶν ἀσιβῶν εἰσαγόμενοι. 


Nr. XCVI. Klagel. Jerem. 4, 3. 


Ilo: γὰρ ov ϑιγατέρες ol ἐκτεθηλυμμένοι, ov; χαὶ Φαραὼ περε- 

ποιεῖται. φονιίων τοὺς ἄρρενας; οἱ χαὶ τὴν διϑασχαλία». τὴ» [gr 
αν > D e 

uo» ϑιεοῦ. xctagdooxorrat, ἀποχτῆναι χατὰ τοὺς: στρουϑοκαμ΄ - 

λους μὴ δυνάμενοι. ἀλλὰ τὴν γὴν ἀεὶ διαϑέοντες; τὸ γὰρ στρονϑίο:ν 

o + v 3 « * » e 

οὕτως ἐξίδωκε Σύμμαχος. τοὺς δὲ τούτων διθισκάλους ovx axtxore >, 
- * * va - t * - € - 

Σειρῆνας ἐχάλισεν. κατὰ γὰρ τὸν isn μῖϑωον avrai διὰ τῆς ἡδονὴ. 

1 , » e «9 3 * * e 

TOt; προστυχοντας «cxodàvor, orte ovr. τὸν lor ivóaxorti ; o 
?w - e .- 

dpaxurtes. ὀνειδίξζεε τοίνυν τοῖς δηῆϑεν ἀγαϑοῖς διῤιυχάλοις ὅτι 

μηδὲ τούτοις ὁμοίως πιρὶ τοὺς φοιτῶντα. ἑοπούδασαν. 


Nr. XCVIL Klazel, Jerem. 1, 4. 


Ταῖτα πεπόνθασι xoátooxovuevol τε xal ἀπαγόμενοι. Ayo; à 
av xci ὡς "λιμὸν ὑπέμεινιν ovx ἄρτου, ovy ὕδατος. κατὰ to Aopior 
τὸ προφητιχόν. ἀλλὰ τοῦ ἐἀχυΐσαι λύγον κυρίου. διὸ περὶ fe» 
"εογνῶν αὐτῶν προς nt UH. 


Nr. XCVIII. Klarel Jerem. ἃ, 4. 


€ - * » - * * - . 
lotoQixeo); μὲν ἐπανῆλθεν ἐπὶ τὰ συμβάντα ἐπὶ τῆς αἰχμαλονόδε. 
πρὸς δὲ daran περὶ τοῦ λιμοῦ τοῦ διδιυχιλικοῖ Aoyov φησέν. 


Nr. XCIN. Klarel. Jerem. 4. 5 


(f γὰρ toóot tor | iron ol πέρητις οἱ χαχούμενοι. τούεφες & 
Dori χαὶ Helios, νῶν ἡ viotholue λέγων νκαὶ ἡ δύζαε. xtra p., 

6f. Vi! ἔτι. 1.1. 08. Vgl .» Exod Hom. 2.1 Lot, 2^. aaepe outer 
dans auo ἢ ον Kanten, quod an ἅν πῦρ c care et alisitus coros desqmalur, vu aatem 
Tata) suo cerno as eb fee uam αἴ δ᾽ cus 2L bure olt l'haraes, res et pe: 
cego Art, bite necearn c4 ἃ et intern: cu uf a;tem quaecub , ve carmus (-* 
vivere et, — BB Vol. dien ertt Nil, oid - 34 NE Amen )l.— BE Re 5 4 


1 47, 4.ν.» 9 τὰς 0 diete. s. 4 Αι J^otuss n 0 7 εἷς l e € os o t^. 
ας 0 | 13 cite. cic i cio 1218 « oet, 18 denne 3$ .. 
/ sot ε ety oc: fo o0 1*9 fot. €T t, «5 19 τυ — 41 let quami; ‚os 
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νῦν μελετῶντες οὐχ ἐντρυφῶσι Moos τε xoi τοῖς προφήταις, οἧς 

τὸ νχατατρύφησον τῷ κυρίῳε. οὐδεὶς γὰρ αὐτοῖς ὁ πέττων τὸν 

τρόφιμον λόγον, οὐδὲ τοῦ σιτευτοῦ μεταλαμβάνουσι μόσχου καίπερ 

αὐτοὶ τεϑυχότες. διεξόδους δὲ χαλεῖ τὰς διασπορὰς ἢ καὶ τὰς τῶν 
δ νομιχῶν γραμμάτων παρατροπᾶς. 


Nr. C. Klagel. Jerem. 4, 5 


Ἐτιϑηνοῦντο τὸ πρὶν ἐπὶ xóxxov, τὸ μέλλον ἐχχεῖσϑαι τοῦ 
σωτῆρος αἷμα προφητιχῶς προαχούοντες. xal νῦν ix τῶν γηΐνων 
νοημάτων ῥαχοδυτοῦντες. 


10 Nr. ΟἹ. Klagel Jerem. 4, 6. 


CNéuuayog τὸ uiv ὥσπερ σπουδή, ἐξαπίνης ἐξέδωχε, τὸ δὲ 
οὐχ ἐπόνεσαν, ἣν οὐχ ἔτρωσαν. τί γὰρ ϑείου συντομώτερον 
λόγου φήσαντος" κεἱἰδοὺ ἀφίεται ὑμῖν 0 οἶχος ὑμῶν Eonuog« καὶ μόνῳ 
παραδόντος τῷ βούλεσθαι; 5 ἀνομία δὲ τῆς Ἱερουσαλὴμ ὑπὲρ τὴν 

15 Σοδόμων ἐμεγαλύνϑη. οἱ μὲν τὸν φυσικὸν νόμον εἶχον μόνον, 
οἱ δὲ καὶ γραπτὸν χαὶ προφήτας ὅσα τε παραδόξως ὁ ϑεὸς ἠργάζετο 
ἐν αὐτοῖς. κἀκεῖνοι μὲν ἥμαρτον εἰς ἀγγέλους καὶ τοὺς ὁμοίους av- 
ϑρώπους" οὗτοι δὲ εἰς τὸν σωτῆρα καὶ λυτρωτὴν πάλαι μὲν ἐξ Ai- 
γύπτου, νῦν δὲ δαιμόνων λατρείας. εἴπερ ἐδέξαντο τὸν πρὸς αὐτοὺς 

20 ἐλϑόντα προηγουμένως. »οὐχ ἀπεστάληνε γάρ φησιν »el μὴ εἰς τὰ 
πρόβατα τὰ ἀπολωλότα οἴχου ἸΙσραήλε. 


Nr. CIL Klagel. Jerem. 4, 7. 8. 


Σύμμαχος᾽ ἄχραντοι ἀφωρισμένοι αὐτῆς ὑπὲρ χιόνα, λαμ- 
πρότεροε γάλαχτος, πυρρότεροι τὴν ἵξιν ὑπὲρ τὰ περί- 
25 βλεπτα, σάπφιρος τὰ μέλη αὐτῶν, σχοτεινότερον ἀσβόλης 
τὸ εἶδος αὐτῶν. τοὺς ἀγιάσαντας ἑαυτοὺς φησι τῷ Bew για- 
σμένοι γὰρ τὸ Ναζιραῖοι δηλοῖ, οὕτω γὰρ Σύμμαχος καὶ Θεοδοτίων 


2 Psal. 36, 4. — 14. Vgl. Olymp. (Gh 1II, 185): ἐπὶ τῶν τῆς ἀπολυτρώσεως 
τοῦ αἵματος τοῦ Χριστοῦ τρόπων. — 18 Matth. 23, 38. — 14ff. Vgl. Olymp. (Gh 
III, 156). — 20 Matth. 15, 24. — 26 Vgl. Onom. sacra I, 196, 90: Ναξειραῖος &yios 
xtÀ. — 27 Vgl. Amos 2, 12 (Vgl. Hexapla). 


1 οὐχ évtQvgiooi] τριφώσει 0 | uovott c uwon o | 2 αὐτοῖς) « c 
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15 μόνον εἶχον νόμον οἱ 16 ἠργάζετο Blass εἰργάζετο co | 290 προηγούμενος o 
εἰς) πρὸς o | 24 πρότερον o 36 σἀπφίρος (x u. ı in Ras.) c σάπφειρος o | 27 vazo- 
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ἐν τῷ uo; τοὺς ἡγιασμένους ἐξέδωκαν. Δαξιραίους εἰπόντες. μὲ- 
μνηται τούτων καὶ Μωσῆς, ὁποῖος ἦν καὶ Σαμφών. σαν δὲ καὶ παρε 
Ἰουδαίοις | ἐπιφανεῖς. διὸ τὸ μὲν χαϑαρὸν αὐτῶν ἀντεξήτασο gyros: 
τὸ δὲ λαμπρὸν yaiaxrı“ Irvpmdroar di τῇ ἀσχήσεε δοκεμιε:- 


5 σϑέντες ὧν ἐπηγγέλλοντο τῷ ϑεῷ, οἱ ἐκλεκτοὶ δὲ αὐτῶν .ὃ δηλοῖ 


1: 


[d 
MA] 


τὸ ἀπόσπασμα) πολιτείαν οὐράνιον ἔχουσιν" τοιοῖτον γὰρ τῆς 
σαπφίρου τὸ χρῶμα. ἔχει δὲ καὶ χρυσιξούσας φλέβας, ai; δ᾽, τὴν 
fi» αὐτῶν o Σύ “μαχὸς ἀπειχάζιι. τὸ ἀδιάφϑορον ἴχονσαν xci v: 
διάπυρον κατὰ θεοσέβειαν. 


Nr. Clll. Klagel. Jerem. 4, 5 


Τῆς τνιυματικὴς ἐξίπεσαν ἐλλάμφιως καὶ λιμῷ τῷ ryontc) &- 
ἐτάχησαν. ὡς ἐοιχένας ξύλοις ξηροῖς. τοῖς μὴ -xtgvtivuéron πὰρ 
tul; διιξόδοις τῶν» ὑδάτων. ὑποῖοε νῦν οἱ παρ᾽ αὐτοῖς ἱερεῖς μη. - 
μίαν ἴχοντες εὐτροφίαν πνευματικὴ». καὶ κατὰ τὸ ῥητὸν δὲ v 
αἰσχύνης ἄκρας τὰ πρόσωπα αὐτῶν ἐμελαίνετο. ὅτε τοῖς ala. 
ὁμοίως ἁμαρτάνοντες ἀπήγοντο ἐπεὶ καὶ νῦν ἐπὶ τῶν καταισχι τ »- 
μένων ἡ συνήϑεια τῷ ὀνόματι κέχρηται. 


Nr. CIV. Klagel. Jerem. 4,9 


Πυλίμοω rco xpiirtor σὺν τόμως τελευτῶν ἡ Au dapasd ναι 
de ἀπορίαν τῶν ir erem γιννημάτων. εἰποις δ᾽ ἂν ὑομφαίαν 
(urat xci payeıpar τὸν λόγων" tov Brot" φησὶ γὰρ 0 Π|ᾳαἴλος νας. 
τὴν payuper τοῦ πνεύματος, 0 wre Qua ϑεοῖε, Vg. οὗ. god * 
rUug ». "τετρωμένη ἀγάπη- εἰμὴ (es. λέγει δὲ καὶ ὁ edid rum 
lo004 τὴν Qouqciar dor (lb τὸν μηρόν ὅου derer! τῷ eH9gocioto vi 


| dot καὶ fco) χάλλει Oo0v «€, ὑπὸ τοιαύτης πλιγέντος ῥομφαίας καλὸν 


8 * L4 ΠῚ - * * A . , - 

εἰ τὸ tov; Xoda; περῖῖρ I son χυτὰ τὸ viert V toXCTO dor IOOCEToIr« 
» - € . . » " », "n * 4 - - . 
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ἀπήχϑησαν χώραν. ἀγρὸς δὲ ὁ εὐλογημένος ὑπὸ κυρίου καὶ λίαν 
εὐώδης, οὕπερ ἔπνεεν Ἰαχώβ, δηλοῖ Χριστοῦ τὴν ἐχκχλησίαν. 


Nr. CV. Klagel. Jerem. 4, 10. 


"Iva μὴ δόξωσιν al γυναῖκες, δὲ ὠμότητα βεβρωχέναι τὰ τέχνα, 

b οἰχτίρμονας μὲν εἶναί φησιν" τῇ δὲ τῆς ἐνδείας ἀνάγκῃ προσάκτει 

τὸ πάθος. τὸ δὲ ἦἧφψαν τὸ ἀνάψαι καὶ ὀπτῆσαι δηλοῖ, 0 δὴ γέγονεν 

ἐπὶ τῆς Ῥωμαίων πολιορχίας" διὸ καὶ σύντριμμα καλεῖ τὴν xav- 

rein τοῦ ἔϑνους ἀπώλειαν. xal ἐν τῇ δευτέρᾳ δὲ τῶν Θρήνων 

στοιχειώσει τοῦ παρόντος μέμνηται πάϑους. xal τοῦτο δὲ xai τἄλλα 
10 πάϑη μετ᾽ ἀχριβείας Ἰώσηππος ἐν τοῖς περὶ ἁλώσεως παρέδωκεν. 


Nr. CVI. Klagel. Jerem. 4, 11. 


Μετὰ γὰρ τὴν Χριστοῦ παρουσίαν συνετελέσϑησαν. 


Nr. CVII. Klagel. Jerem. 4, 12. 


Ἴσως uiv xal διὰ τὸ τῶν τόπων ὀχυρὸν καὶ τοῦ τείχους καὶ 
15 τὴν τῶν οἰχητόρων ἰσχύν, | μάλιστα δὲ διὰ τὸν ἀεὶ τῆς πόλεως 
ὑπερησπικότα ϑεόν. xalvot πρὸ τοῦ Ναβουχοδονόσορ εἰσελϑὼν ὁ 
,Ἵϊἰγύπτιος πολλάχις ἔλαβε τοὺς ϑησαυροὺς ix τοῦ οἴχου κυρίου, ἀλλ᾽ 
οὐ πορϑήσας τὴν πόλιν" οὐ γὰρ ἄγαν ἔϑλιβεν, εἰ καὶ ὑπῆρχεν ἐχϑρός, 
πρὸς τὸ μηδὲ ἀπεμφαῖνον εἶναι καὶ δὶς καὶ τρὶς τὸ παράδοξον yevé- 
20 σϑαι. λέγοι δ᾽ ἂν βασιλεῖς τῆς γῆς χαὶ τοὺς δαίμονας τοὺς τῶν 
χοϊχῶν βασιλεύσαντας, περὶ ὧν εἴρηται" »παρέστησαν πάντες οἱ 
βασιλεῖς τῆς γῆς καὶ οἱ ἄρχοντες αὐτῶν συνήχϑησαν ἐπὶ τὸ αὐτὸ 
χατὰ τοῦ κυρίου xai κατὰ τοῦ Χριστοῦ aurov, περὶ ὧν οἵτινές 
εἶσιν ἐδήλωσε τὸ νεἰ γὰρ ἔγνωσαν, ovx ἂν τὸν χύριον τῆς δόξης 
25 ἐσταύρωσανε xai τὸ »iva γνωρισϑῇ ταῖς ἀρχαῖς καὶ ταῖς ἐξουσίαις 
ἐν τοῖς ἐπουρανίοις διὰ τῆς ἐχκλησίας ἤ πολυποίχιλος σοφία τοῦ 
ϑεοῦε' ῴοντο γὰρ μὴ παραδίδοσϑαι τὴν Ἱερουσαλὴμ εἰς τέλος, μέχρι 
τοῦ ἔϑνους τούτου τὴν πρὸς τοὺς πατέρας ἐπαγγελίαν οἰόμενοι, un- 
δὲν εἰδότες περὶ Χριστοῦ. 


1/2 Vgl. Gen. 27, 27. — 10 Vgl. Josephus, Bell. Jud. 6, 3, 4. Vgl. Euseb. 
h. e. 3, 6, 21ff. u. Olymp. (Gh Ill, 102). — 17 Vgl. I Kón. 14, 26 (ll Chron. 12, 9). 
— 21 Psal. 2, 2. — 94 I Kor. 2, 8. — 25 Eph. 3, 10. 


1 ὑπὸ xv c* xo 8. R. c! | 7 ἐπὶ) ὑπὸ co | 8 δὲ δειτέρα 0| 10 παραδέδωχεν 
o | 12 παρουσίαν) παροινίαν Gh | 14 ui») δὲ c | 16 τῶ») < ο δὲ) < ς [18 002) 
cov 0 | 20 λέγει c | 26/27 τοῦ ϑεοῦ σοφία 0| 27 τὴν; tij o. 
Origenes 111. 18 
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Nr. CVIIL  Klagel. Jerem. 4, 13. 


Aiua δίκαιον xvoloc τὸ τοῦ σωτῆρος Χριστοῦ, ὅπερ ἐχχε- 
αντες τελέως ἀχώλοντο, ἐπὶ τοῖς τῶν προφητῶν αἵμασι μετρίως 
σωφρονιζύμενοι. 


δ Nr. CIX. Klagel. Jerem. 4, 14. 


AYuuayog; φησιν ἀχατάστατοι ἐγένοντο, rugloi ἐν tcl. 
ἐξόδοις. ἐφύρησαν ἐν αἵματι, ὦστε μὴ δύνασθαι ayaubcı 
τῆς ἐσθῆτος αὐτῶ». „Irenröeovs 7 γραφὴ τοὺς ἀγγέλους xcAM 
E παρὰ τῷ Δανιήλ. οὗτοι di oov, δὲ ὧν ἴσως καὶ ὁ δια Νοσέως 

10 νόμος ἐδόθη xarà τὸ »el γὰρ ὁ di ἀγγέλων λαληϑεὶς vouo;«. υἷ- 
τοι τοίνυν προσχαρτιροῦντες αὐτῇ χαὶ τῷ ϑείῳ vao. σαλειϑέντι. 
μιτέστησαν. ᾿Ιώσηππος γὰρ ἐν τοῖς περὶ ἀλώσεως ἱστυρεῖ ὡς ννι- 
xro οἱ ἱερεῖς προσελθόντες εἰς τὸ ἱερόν. ὥσπερ αὐτοῖς ἔϑος ἦν πρὸς 
τὰς λειτουργίας, πρῶτον μὲν κινήσιως ἴφασαν ἀντιλαμ layioba: 

15 μετὰ δὲ ταῖτα gor. ἀϑρόας" μεταμαίνωμεν ἐντεῖϑενε" ὅτε καὶ 
χατὰ Σίμμαχον ἀκατάστατοι χαὶ daret. γεγόνασιν καὶ reg λοι 
g olv. ἐν ταῖς ἐξόδοις. οὐ γὰρ v ὑρασις ὀιαστέλλουισα-; oc goc- 
λεύς, οὐ προ ἡτῆς, οὐδὲ ἡγούμενος" ἐξέλιπον. γὰρ ἐπεὶ «παριγίνετ'. 
ᾧ axixııro, ὡς ἡ» προσδοχία Ordi. 


20 Nr. CX. Klagel Jerem, 4, 15. 


Tot; ἀποστόλοις ἐντέλλεται [x μίσυυ τῶν Ἰουδαίων ᾳυγεῖν ix. 
τῷ αἵματι μυλυνθέντων Χριστοῦ, τὴν δὲ χλῆσιν αὐτῶν καὶ τοῖς ἀγχγέ- 
λοις ἐπίτρεφεν. εἰ μὴ ἄρα τοῖς ἀπουτόλοις καλεῖν εἰς μὲτανοιᾶν 
αὐτοὺς ἀχεϑάρτους xta, ox ἐποΐν αν εἰπόντες" νὑμῖν 23 

οὐ drayxelor πρῶτον λαληϑῆναι τὸν λύρονε, μὴ βουλομένων ὁ. 
προστάττει φιγιῖν, διό gauır ες μὴ ϑιλόντων to νἱδοὶ στριφόμεϑι: 
εἰς τὰ ἴϑιι «. 


$ V, Olymp. 6h HE 15 - 9 V Din δι 1 Herazla 10 Het- . . 
- $3 VJ «n RW Ja4 6,53 Vai F6 he Q5 dem. ev N... 
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Nr. CXI. Klagel. Jerem. 4, 15. 


dyàot de | τὸ μὲν ἀνήφϑησαν τὸ τῆς ἁλώσεως πῦρ. τὸ δὲ 

ἐσαλεύϑησαν τὴν εἰς δουλείαν μετάστασιν, τὸ δὲ οὐ μὴ προσ- 

ϑῶσι τοῦ παροικεῖν ὅτι διηνεχῆ σχήσουσι παροικίαν, δευτέρας 
δ μηκέτι δεόμενοι. 


Nr. CXIl. Klagel. Jerem. 4, 16. 


Τὴν παρὰ Χριστοῦ τιμωρίαν δηλοῖ" λέγει γὰρ ὁ Δαβίδ' »πρόσω- 
πον δὲ χυρίου ἐπὶ ποιοῦντας καχάε. οὐκ ἐπιβλέπονται δὲ παρ᾽ 
αὐτοῦ. μένοντες ὅπερ εἰσίν" »orav-« γὰρ "εἰσέλθῃ τὸ πλήρωμα τῶν 

10 ἐϑνών. πᾶς Ἰσραὴλ σωϑήσεται- καὶ λοιπὸν Og πιστὸς ἐπιβλέπεται. 

εἰ δὲ γράφοιτο" μερὶς αὐτῶν, δῆλον ὅτι τῶν ἐξιόντων ix μέσον 

φησίν. περὶ δὲ τῶν πολεμίων τὸ πρόσωπον ἱερέων οὐχ ἔλαβον, 
πάντας γὰρ ἀπήγαγον. 


Nr. CXII]. Klagel. Jerem. 4, 17. 


15 πὸ τῶν αἰχμαλώτων ὁ λόγος εἶναι doxel, μετανοούντων ἐφ᾽ 
οἷς Αἰγυπτίοις καὶ "Acovploıs πρὸς βοήϑειαν ἐπηρείδοντο. λέγοιτο 
δ᾽ ἂν ἀχολούϑως ὑπὸ τῶν ix περιτομῆς πιστευσάντων" ἐξελείπο- 
μὲν διαχενῆς εἰς τὸν νόμον ἐλπίζοντες" ὁ γὰρ νόμος σῴζει οὐδένα, 
χαϑάπερ εἶπεν ὁ Παῦλος. οὐχοῦν οὐδὲ οἱ ἠρτημένοε τοῦ νόμου 

20 βοηϑῆσαι μετὰ τὴν χάριν δυνήσονται. 


Nr. CXIV. Klagel. Jerem. 4, 18. 


Ὑπὸ γὰρ τοῦ σωτῆρος "ἁλιεῖς ἀνϑρώπων- ἀποδειχϑέντες οἱ ua- 
ϑηταὶ ἐϑήρευον Ἰουδαίους ταῖς φρεσὶ νηπίους, μὴ τὴν πλατεῖαν καὶ 
εὐρύχωρον τῶν πατέρων αὐτῶν βαδίζειν ὁδόν" οὕσπερ δὴ καὶ ὁ 

25 σωτὴρ ὑπῃνίττετο λέγων" »iacate τὰ παιδία ἐλϑεῖν πρός μεε. 


Nr. CXV. Klagel. Jerem. 4, 19. 


Ἱστορεῖ γὰρ Ἰώσηππος ὡς οὐδὲ τὰ 091 τοὺς φεύγοντας διέσωσεν. 
ἐχεῖ τοίνυν ἡμᾶς ἕλχοντες ἥπτοντο, ἤγουν πρὸς δίχην ἀνήφϑησαν 


4 Psal 33, 17. — 9 Vgl. Róm. 11, 25. — 18 Vgl Gal. 3, 11. — 98 Vgl. 
Matth. 4, 19. — 28 Vgl. Matth. 7, 13. — 25 Matth. 19, 14 Par. — 97 ff. Vgl. Olymp. 


(Gh III, 204): πρὸς uiv ῥητόν, ὅτι xal τοὺς ἐν τοῖς [ἐν τοῖς] ὄρεσι φεύγοντας 


καταλαμβάνοντες οἱ πολέμιοι ἔφϑειρον. 


19 ἔλαεν o | 10 ἐπερείδοντο c | 91 ἰώσηππος c!o ἠώσιππος c* | WB ἡ κῶν 
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xa0' ἡμῶν. νοοῖτο δ᾽ ἂν xal περὶ τῶν ἀποστόλων ὧν -arızamichr, 
ὡς ἀετοῦ ἡ νεότης". 
Nr. CXVI. Klagel. Jerem. 4, 20. 


Τινὲς ἔφασαν ὡς ἐν τοῖς ἐξαιρέτοις διαφανέστερον τὸν "Kooiar 
ϑρηνεῖ" ἤλπιζον γὰρ διὰ τῆς αὐτοῦ ϑεοσεβείας ἀνασταϑῆναι τὴν 


Ἱερουσαλὴμ ἐν μέσῳ ἐϑνῶν εἰς δόξαν, ἐν μέσῳ γὰρ ἐϑνῶν ἡ 'hoo- 


σαλήμ. τύπος δὲ οὗτος. φασί, Χριστοῦ. διὰ τὰς ἀνομίας τεϑνηκὼ.. 
τοῦ λαοῦ. χαίτοι ovx ἐν ταῖς τοῦ λαυῦ συνελήφϑη διαφϑοραῖς 
ἰλλ᾽ ὡς ἀπαγορεύσαντος τοῦ προφήτου συναντήσας Νεχαὼ Φαραώ 
καίπερ πρὸς αὐτὸν οὐχ ἐθέλοντι μαχέσασθαι. κατὰ τοίνιν τὸν ϑεῖον 
ἀπόστολον »χάλιμμα τῷ προσώχῳ τῶν Ἰουδαίων ἐπίκειταε Νωσέως 
ἐναγενωσχομένου" ἐὰν δὲ ἐπιστραφῇ πρὸς χύριον. περιαιρεῖται τὸ 
xaAvupa' o δὲ κύριος τὸ πνεῦμά lorım. διὰ δὲ τοῦ προφήτου ὁ τὸν 
πνεῖμα λέγει τὸν κύριον. οἷς οὖν ἐπίχειται κάλυμμα. οὐχ ἂν εἷ- 
ποιεν" πνεῦμα προσώπου ἡμῶν Χριστὸς κύρεος. ἀλλ᾿ οἱ »arc- 
xexalı Ἡμένῳ προσώπῳ τὴν δύξαν χυρίου κατοπτριξόμενοιε. ὧν dn 
πρὸ τῶν τῆς διανοίας ὀφθαλμῶν. ἐστιν δ κύριος" ὡς " δῆλον ὅτε τὸ 
ἐνεργῆσαν ἐν τοῖς προφήταις: πνεῦμα 5v ὁ Χριστός. oc xai ἐνανϑυο.- 
πήσας φησίν" ναϊτὸς 0 λιλῶν πάρειμιε, αὐτὸς ὧν πνεῦμα καὶ κίμεως 
xdi Χριυτός. τοῦτον συνέλαβον οἱ διιᾳ θείραντες πρῶτον ἐν ἑατ τοῖς 
t4. ϑιοσι μίας τὰ σπέρματα. ἀλλ᾽ ἡμεῖς οἱ προφῆται οὐκ ἄλλον 
ἡγούμενα, τὸ νεῦμα τοῦ προσώπου ἡμῶν. μετὰ τὴν ἐμῶν 
οὐλληφεν μηκίτι τόπον ἴχωντες ἐν αὐτοῖς. ὑπὸ tfj τοῦ Niotoc 
oxXtt ζησόμεθα, οὐκέτι Tape Ἰουδαίοις. ἀλλ᾽ ἐν ὥλοις τοῖς EO risa 

ore «ἀρϑιίσα ἡ ἰααιλιίς τοῦ ϑεοῦ ἀπ᾿ αὐτῶν. διὰ τὸ πατὶ τοῖς 
Χριστοῦ roaunue ἰδόϑη τοῖς cOridas. ἰδοὺ γὰρ ζῶσι" ἐν rule ὦ 
TQOq TOL, λαλοῦντες περὶ αὐτοῦ χαὶ XioteoorTig, AA οὐχέτε ται 
ἐκιίϑοις. τοῖς τι xal ver αὐτὸν ταῖς werror διιφϑοροῖς mu 
άλλοι» ὁυη μία AGO μοΐντις αὐτόν. ὁ δὲ ᾿Ιχίύλος ἴφν χνιΐζων 
μυχτήρων ἡμῶν, δύίμμαχος δὶ πνοὴ uvextrocyr ἡμῶν. ot v6. 

DtogtA. ἰς dut παντὸς tor Xocotor Gro yrcotut πρὸ o4 ψαλμεὺν er- 
tor (fert e dot/or d. ott (tg ὁ Xoentez Tralue ὧν ἐν tel. 

*podg ἢ dud HEEPTS o'te) καὶ ὁ zero Art UCU ir tt προς 
4 SOC tut’, » Hei tun, » YoAUM Qr v xi oa! rem Tea, Xuacl o e. ὼς Àc- 
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λήσας iv τοῖς προφήταις, ix ἐσχάτων τῶν ἡμερῶν ἐλάλησεν ἡμῖν 
ἐν vig«. οὕτως δὲ καὶ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον" φησὶ γὰρ ὁ σωτήρ᾽ 
»καλῶς εἶπεν ἐν Ἡσαΐᾳ τὸ ανεῦμα τὸ ἅγιον" ἀχοῇ ἀχούσητε, καὶ οὐ 
μὴ συνῆτες. ἐν δὲ τῇ πρὸς Κορινϑίους ὁ Παῦλος εἰπὼν τὰ χα- 

5 ρίσματα, ἐν οἷς ἐστιν ἡ προφητεία, φησίν" »ταῦτα δὲ πάντα ἐνεργεῖ 
ἕν χαὶ τὸ αὐτὸ πνεῦμα, χορηγοῦν ἑκάστῳ xabàs βούλεταιε" του- 
τέστιν αὐϑεντιχῶς, οὐ δουλικῶς. λέγοις δ᾽ ἂν πνεῦμα προσώπου 
Χριστόν, τὸν δωρησάμενον ἡμῖν. τὸ σνεῦμα τῆς προφητείας" avt, 
γὰρ προφητῶν πρόσωπον, νεῦμα δὲ τὸ χάρισμα, σκιὰ δὲ ὃ νόμος. 

10 »σχεὰν γὰρ ἔχων ὁ νόμος τῶν μελλόντων ἀγαϑῶνε. ἔζησαν οὖν ἐν 
ἡμῖν ol προφῆται αὶ ἐν τῇ τοῦ νόμου σχιᾷ. τὸ οὖν χάρισμα τὸ 
προφητιχόν, πρὸς 9 βλέπει πάσης τῆς προφητείας ἡ ἔχβασις, Χριστός 
ἐστιν, τουτέστιν ἀπὸ Χριστοῦ. "τέλος γὰρ νόμου καὶ προφητῶν 0 
Xototog-. ῥηϑείη δὲ xür ἐκ προσώπου τῶν ἀποστόλων καὶ SAY 

15 πιστῶν᾽ »ἐν αὐτῷ γὰρ xol ζῶμεν xal xıvovusda xci ἐσμέν" οὗ εἴ- 
πομὲν ἐν τῇ σχιᾷ αὐτοῦ ζησόμεϑα, τουτέστι κατὰ μίμησιν αὐτοῦ. 
λέγει γὰρ ὁ ϑεῖος ἀπόστολος" »wuntal μου γίνεσϑε. χαϑὼς xayo 
“Χριστοῦε. 


Nr. CXVII. Klagel. Jerem. 4, 21. 


20 Ὁ λόγος πρὸς τοὺς ἐξ Ἐδὼμ καὶ Ἡσαῦ τοῦ ἀδελφοῦ Taxoij. 
ὑπερβολὴν αὐτοῖς προαγορεύων χαχῶν (τοῦτο γὰρ τὸ μεθυσθήσῃ 
καὶ ἀποχεεῖς). περὶ ὧν φησι καὶ Δαβίδ' »μνήσϑητι, κύριε, τῶν 
υἱῶν Ἐδὼμ τὴν “ἡμέραν Ἱερουσαλήμ, τῶν λεγόντων" ἐχχενοῦτε, ἐἔχχε- 
νοῦτε ἕως οὗ ὁ ϑεμέλιος ἐν αὐτῇς. ἀδελφοὶ γὰρ ὄντες καὶ | γεί- 

25 τονες, τὸ προγονικὸν διεφύλαξαν μῖσος. περὶ δὲ Χριστοῦ φήσας. 
εἰς χαιρὸν καὶ ταύτης ἐμνήσϑη. “τὴν γὰρ Γή (vov προσαγορενομένη» 
πορϑεῖν ἔμελλεν ὁ Χριστός, οὐράνιον ἐργαζόμενος. ἀπειλητικὸν γὰρ 
ἢ ἀρετή τε καὶ γνῶσις πρὸς τοὺς φιληδοῦντας πλάναις καὶ πά- 
ϑεσιν, ὧν μέ on μὲν ἡ νέχρωσις τῆς σαρχός, ὑπερέχχυσις δὲ καὶ τὸ 

30 νεχρῶσαι ταύτης τὸ φρόνημα. 


8 Matth. 13, 14 (Jes. 6, 9) vgl. 15, 7 (?). — 5 I Kor. 12, 11. — 10 Hebr. 10, 1. 
— 18 Vgl Röm. 10, 4. — 15 Act. 17, 28. — 17 I Kor. 11, 1. — 992 Psal. 136, τ. 
— 25 Vgl Amos 1, 11. — 26 Vgl. Onom. sacra I, 192, 85: Ἰδοιμαία ... ἣ γήινος. 
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χάρισμα o ὃ τὸ] « 6| 11 xal! «0| 14 x&v Blass Koetechau vgl. S. 278, 11 xai 
clo | 17 ἀπόστολος) « o | 21 προσαγορεύίων c | 91/22 μεθϑυσϑήσει xal ἀποχέεις 0 
99 χαὶϊῇ + ὁ o | 98 ἐχχενοῦτε, ἐχχενοῦτε Vat. gr. 1153/54 ἐχχενοῦται ἐχχενοῦται 
co | 24 ov! « c | 85 Χριστοῦ δὲ o | 27 ἤμελλεν o | 28 φιληδονυῖντας c | πλάνη 
o | πάϑεσιν)] μέϑεσιν c. 
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- - τ 
xaÜ' ἡμῶν. νοοῖτο δ᾽ ἂν καὶ περὶ τῶν ἀποστόλων ὧν -arixaiiobr, 
ὡς ἀετοῦ ἡ νεότη.--. 


Nr. CXVI. Klagel. Jerem. 4, 20. 
Τινὲς ἴφασαν ὡς ἐν rol; ἐξαιρέτοις διαφανέστερον τὸν Ἰωσίαν 


x 
ϑρηνεῖ" ἡλπιζον γὰρ διὰ τῆς αὐτοῦ ϑεοσεβείας ἀνασταθῆ ναι τὴν 
lepovoainu ἐν μέσῳ ἐϑνῶν εἰς dozar, ἐν μέσῳ yao ἐϑνῶν ἡ hoov- 
σαλήμ. τύπος δὲ οὗτος, φασί, Χριστοῦ, διὰ τὰς ἀνομίας τεϑνηκὼ. 
τοῦ λαοῦ. καίτοι οὐχ ἐν ταῖς τοῦ λαυῦ συνελήφϑη διαφθοραῖς 
ἰλλ᾽ ὡς ἀπαγορεύσαντος τοῦ προφήτου συναντήσα; Διχαὼ Φαραώ 
καίπερ πρὸς αὐτὸν οὐχ ἐθέλοντι μαχέσασθαι. κατὰ tolrvy τὸν θεῖον 
ἀπόστολον -xaavupa τῷ προσώπῳ τῶν Ἰουδαίων ἐπίκειται Νωσέως 
&rayirooxouérov ἐὰν δὲ ἐπιστραφῇ πρὺς κύριον. περιαιρεῖται τὸ 
xüivuua' ὁ δὲ κύριος τὸ πνεῦμά ἐστιν. διὰ di τοῦ προς rov ῥητὸν 
πνεῦμα λέγει τὸν κύριον. 9i: οὖν ἐπίχειται κάλυμμα. οὐκ ἂν εἷ- 
08V‘ πνεῦμα προσώπου ἡμῶν Χριστὸς κύρεος. ἀλλ᾽ οἱ »ἄνε:- 
xtxaàt μένῳ προσώπῳ LL δόξαν x lot χατοπτριζόμενοιε. or an 
πρὸ τῶν tnc διανοίας 0g ϑαλμὼν ἐστιν o κύριος" ὡς * δῆλον ὅτε τὸ 
ἐρεργῆσαν ἐν τοῖς προφήταις πνεῦμα 4r ὁ Χριστὸς, ἃ ὡς καὶ ἐνανϑρε»- 
πήσας φησίν" sauros ὁ λαλῶν πάρειμιε, αὐτὸς ὧν Aii Cua χιὼ Kirmes 
xai Χριστός. τοῦτον orrilador ol Bug ϑείραντες πρῶτον ἐν tacta, 
τῆς ϑιοσι μίας τὰ σπίρματα. ἐλλ᾽ ἡμεῖς οἱ προφῆται οὐκ ἄλλον 
ἡγούμινος τὸ τρνιῦμι τοῦ προδώχου ἡμῶν. μετὰ τὴν» ἡμῶν 
οὐλληφεν μηκέτι τόπον ἴχοντες ἐν αὐτοῖς. vxo τῷ τοῦ Χρωτοῖ 
χε ζησόμεϑα. ovkéti παρὰ Ἰουδαίοις. ἀλλ᾿ ἐν ὅλοις τοῖς LO risa 
or& -apdılda ἡ μασελείς τοῦ ϑεωοῦ ar αὐτῶι. διὰ τὸ κατι: Fur 
Χρουιστοῦ τόλμη μι dot tol; idrıon-. ἰδοὺ "ἀρ ζῶσι" ἐν ἡμῖν we 
τροή ται, ἀεαλυῦντες περὶ αὐτοῦ xai χηρύνυοντις, dar OUXETI var 
ἐκείφοις, τοῖς {τι xal ver αὐτὸν ταῖς rever dieg 0 opt; mu 
LA AO UU! “ἡ μέραι Jas i, μοΐῖντις αὐτὸν, ὁ δὲ LE Aes lg» *»it uc 
μυχτήρων ἡμῶν. Σύμμαχος di — Hvxthnoor ἡμῶν. TED. RE 
togqua. ῖς διὰ παντὸς τὸν Notcotor eremlanst, πρὸ o4 Yaiuıır er- 
roy (qort v doréor done (wo ὦ Xomtoz Yriuc Or oy ted. 
TpOg tet docotno Y OUO) χαὶ ὦ wenig AC yu we e ἐν τι ee. 
Fedovs ὁ Ihlann. »τολιμιροὺς χαὶ oat τούτως XcAcb ὁ Din de 
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λήσας ἐν τοῖς προφήταις, ἐπ᾿ ἐσχάτων τῶν ἡμερῶν ἐλάλησεν ἡμῖν 
ἐν υἱῷε. οὕτως δὲ καὶ τὸ πνεῦμα τὸ aytov' φησὶ γὰρ ὁ σωτήρ᾽ 
»χαλῶς εἶπεν ἐν Ἡσαΐᾳ τὸ πνεῦμα τὸ ayiov: ἀχοῇ ἀκούσητε, καὶ ov 
μὴ συνῆτες. ἐν δὲ τῇ πρὸς Κορινϑίους ὁ Παῦλος εἰπὼν τὰ χα- 

5 ρίσματα, ἐν οἷς ἔστιν ἡ προφητεία, φησίν" »ταῦτα δὲ πάντα ἐνεργεῖ 
ἕν χαὶ τὸ αὐτὸ πνεῦμα, χορηγοῦν ἑκάστῳ καϑὼς βούλεταιε" του- 
τέστιν αὐϑεντικῶς, οὐ δουλικῶς. λέγοις δ᾽ ἂν πνεῦμα προσώπου 
Χριστόν, τὸν δωρησάμενον ἡμῖν. τὸ πνεῦμα τῆς προφητείας" αὕτη 
γὰρ προφητῶν πρόσωπον, πνε vua δὲ τὸ χάρισμα, σκιὰ δὲ ὃ νόμος, 

10 »σχεᾶν γὰρ ἔχων ὁ νόμος τῶν μελλόντων ἀγαϑῶνε. ἔξησαν οὖν ἐν 
ἡμῖν οἱ προφῆται xad iv τῇ τοῦ νόμου σχιᾷ. τὸ οὖν χάρισμα τὸ 
προφητιχόν, πρὸς ὃ βλέπει πάσης τῆς προφητείας rj ῃ ἔχβασις, Χριστός 
ἐστιν, τουτέστιν ἀπὸ Χριστοῦ. "τέλος γὰρ νόμου καὶ προφητῶν 0 
Χριστός.-. ῥηϑείη δὲ χἂν ix προσώπου τῶν ἀποστόλων καὶ «τῶν 

15 πιστῶν᾽ stv αὐτῷ γὰρ καὶ ζῶμεν καὶ κινούμεϑα καὶ ἐσμέν" οὗ εἴ- 
πομὲν ἐν τῇ σχιᾷ αὐτοῦ ζησόμεϑα, τουτέστι κατὰ μίμησιν αὐτοῦ. 
λέγεε γὰρ 0 ϑεῖος ἀπόστολος" »wuntal μου γίνεσϑε. χαϑὼς χἀγὼ 
Χριστοῦε. 


Nr. CXVII. Klagel. Jerem. 4, 21. 


00 Ὁ λόγος πρὸς τοὺς ἐξ Ἐδὼμ καὶ Ἡσαῦ τοῦ ἀδελφοῦ Ἰακώβ. 
ὑπερβολὴν αὐτοῖς προαγορεύων xaxov (τοῦτο γὰρ τὸ μεϑυσϑήσῃ 
χαὶ ἀποχεεῖς ). ‚reol ὧν φησι xol Δαβίδ' »μνήσϑητι, XUQLt, τῶν 
υἱῶν Ἐδὼμ τὴν ἡμέραν Ἱερουσαλήμ, τῶν λεγόντων" ἐχχενοῦτε, ἔχχε- 
νοῦτε ἕως οὗ ὁ ϑεμέλιος ἐν αὐτῇς. ἀδελφοὶ γὰρ ὄντες καὶ || γεί- 

25 τονες, τὸ προγονικὸν διεφύλαξαν μῖσος. περὶ δὲ Χριστοῦ φήσας. 
εἰς καιρὸν καὶ ταύτης ἐμνήσϑη. τὴν γὰρ Γήϊνον προσαγορενομένη» 
πορϑεῖν ἔμελλεν ὁ Χριστός, οὐράνιον ἐργαζόμενος. ἀπειλητιχὸν γὰρ 
ἡ ἀρετή τε καὶ γνῶσις πρὸς τοὺς φιληδοῦντας πλάναις καὶ πά- 
ϑεσιν, ὧν μέ on uiv 7 Ῥέχρωσις τῆς σαρχός, ὑπερέχχυσις δὲ καὶ τὸ 

30 νεχρῶσαι ταύτης τὸ φρόνημα. 


8 Matth. 13, 14 (Jes. 6, 9) vgl. 15, 7 (?). — 5 I Kor. 12, 11. — 10 Hebr. 10, 1. 
— 18 Vgl. Röm. 10, 4. — 15 Act. 17, 28. — 17 I Kor. 11, 1. — 92 Psal. 136, 7. 
— 935 Vgl Amos 1, 11. — 26 Vgl. Onom. sacra I, 192, 85: Ἰδουμαία ... % γήινος. 


2 οὕτω xai o | ὃ ἀχούσατε o | b πάντα δὲ ταῦτα o | ἐνεργεῖ} + τὸ o 8 πνεῦμα 
χάρισμα o | 9 τὸ) « ο1 1] xal] «:οἹ 14 χἂν Blass Koetschau vgl. S. 278, 11 xal 
clo | 17 ἀπόστολος) < o | 21 προσαγορείων c | 21/28 μεϑυσϑήσει xal ἀποχέεις o 
22 xal?) + ὁ o | 98 ἐχχενοῦτε, ἐχχενοῦτε Vat. gr. 1153/54 ἐχχενοῦται ἐχχενοῦται 
co | 24 οὐ) < c | 26 Χριστοῦ δὲ o | 27 ἤμελλεν o | 28 φιληδονοῦντας c | πλάνη 
o  πάϑεσιν») ué8tow c 
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Nr.CXVIIL Klagel. Jerem. 4, 22. 


Ἱκανὴν ἐξέτισας δίχην, ἐν ἡ Ἐδὼμ διαδέξεται. τὸ δὲ ov »Qoo- 
ϑήσεε τοῦ ἀποικίσαι σε ἢ πρὺς τὴν ἀνάχλησίν φησιν «ov γὰρ 
ἐπιμενεῖς τῇ αἰχμαλωσίᾳ τὸ τέλειον μέτρον πληρώσασα᾽ μειοῖ yap 

5 τὴν δίχην ὁ ϑεὸς, οὐ προστίϑησιν). ἡγουν εἰ πρὸς δεντέρα» ὡς μὴ 
γενησομένην ἅλονσιν εἴρηται, χῶς ἡ μετ᾽ ἐχείνην ὑπὸ Popyalos ἐγέ- 
vttO; μήχοτε τοίνυν περὶ τῆς ἐσχάτης ὁ λόγος τὴς γεγονιέας διὰ 
Χριστόν, ud’ ἣν οὐ γέγονεν ἑτέρα. καὶ «πᾶς Ἰσραὴλ σωϑήσεται 
μετὰ τὸ πλήρωμα τῶν ἐϑνῶν- τὴν ἀνομίαν ἀπολιπών ud o λοι- 

10 πὸ» ἡ συντέλεια, καὶ τῶν γηΐνων ἡ κόλασις. ἐχδειχομένης τῆς κρίσεως. 
ῥηθείη δ᾽ ἂν καὶ πρὸς τὴν ἐχκλησίαν ὁ λόγος. ἥτις ἐστὶ ϑιγάτνρ 
τῆς πάλαι συναγωγὴς (»αἀμετιμέλητα γὰρ τὰ χαρίσματα τοῖ Beur« 
ἐξέλεπε δὲ ταύτης ἡ ἀνομία διὰ τοῦ ϑείοι βαπτίσματος". ἥν oc 
κέτι τοῖς ἐχϑροῖς παραδίδωσιν ὁ φήσας" »εὖδι κατοιχήσω. ὅτι Le 

15 τισάμην αὐτήνε χαὶ τὸ εἰδοὺ ἐγὼ uio Ü μῶν εἰμι πάσις τὰς nugas 
ἕως τῆς συντελείας τοῦ αἰῶνοςς, ὅτε xal τὴν ἀσέβειαν ἐστηλίτειδι 
τῶν φρονούντων τὰ γήϊρα. 


8 Vgl. Röm. 11, 25. δ), — 19 Hàm. 11. 90. 14 Psal 171, 14. — 18 Mattb 
AO. 


$ ἐξίτισας οἷο ἐξιίτησις c* e sch | 3900950 € ἃ ἐπέμενε, 0,554 ii 
᾿ πρὸς ο; yt; ty yeu. o | Bares οἱ Armen c5. 18 ἐς κι τὸ. 








Das Fragment aus der Oktateuchkatene. 


e 


Ὡριγένους elg ro αὐτὸ ix τῶν elg τοὺς Θρήνους. 


Τίς γὰρ τὸ »δίχαιον οὐ δικαίως διώκεις; διαλαβόντες δὲ ἐχεῖνο, 325 
εὐχερῶς καὶ ἐπὶ τοῦτο μετελευσόμεϑα, ὅτε ἔστε δικαίως τὸ ἄδιχον 
δ διώκειν». ἐξήγησις μὲν τοῦ δικαίως τὸ δίκαιον διώχειν αὕτη, ἐπὰν 
xal τὸ πραττόμενον χαϑῆκχον Ü, καὶ ὕγιεῖ διαϑέσει ἐνεργῆται" ὡς 
εἴ τις σωφροσύνην de οὐδὲν ἄλλο ἢ di αὐτὴν χατορϑώσαι, χαϑάπερ 
Ἰωσὴφ ἀναγέγραπται πεποιηχέναι. τοῦ δὲ ἀδίκως τὸ δίχαιον διώχειν 
ἡ σαφήνειά ἐστι τοιαύτη, ἐπὰν τὸ καϑῆχον μέν τις ἐπιτελῇ. προ- 
10 ϑέσεε δὲ μοχϑηρᾷ, ὡς εἴ τις δόξαν τὴν παρ᾽ ἀνϑρώποις ϑηρώμενος 
χοινωνήσαε τῶν ὑπαρχόντων πένησιν, ὅπερ ἀπαγορεύων ὁ σωτήρ 
φῆσιν" »ἐὰν ποιῇς ἐλεημοσύνην, μὴ σαλπίσῃς ἔμπροσϑέν σου, ὥσπερ 
ol ὑποχριταὶ ποιοῦσιν ἐν ταῖς συναγωγαῖς xal ἐν ταῖς ῥύμαις, ὅπως 
δοξασϑῶσιν ὑπὸ τῶν ἀνϑρώπωνε. τὸ δὲ διχαίως τὸ ἄδικον ποιεῖν 
15 vondeln ἄν, ὅταν προϑέσει τὰ κρείττονα ποιεῖν τις προελόμενος παρ᾽ 
ἄγνοιαν τοῦ καλοῦ πράττῃ τὰ χείρονα" ὁποῖός ποτε γέγονε Παῦλος 
προδιδοὺς τὰς ἐχχλησίας χατὰ ζῆλον ϑεοσεβείας. ἀδίκως δὲ τὸ adı- 
xor, ὅταν καὶ τὸ πραττόμενον ἄδικον ἢ καὶ ἡ προαίρεσις xaxo- 
ποιητιχή. 


ἃ Vgl. Deut. 16, 20. — 12 Matth. 6, 2. — 17 Vgl. Act. 8, 3. 


9 Überschrift z. B. im cod. Ven. Marc. gr. 534 saec. XI fol. 221V u. im Coisl. VI 
(Montfaucon Bibl Coisl p. 42 In der Oktateuchkatene wird das Fragment zu 
Deut. 16, 20 angeführt. Es ist zufüllig dieselbe Stelle, auf welche auch Maximus 
Confessor zum 8. Brief des Dionysius Areopagita (ed. Cord. II, 316 D MPG 4, 549 B) 
anspielt, vgl. Einleitung | 10 παρὰ ἀνθρώπων Ru | 11 χοινωνήσαι Blass Koetechau 
vgl. Z. 7 χοινωνήσει Ni | ὕπερ) ἅπερ Ru | 17 παραδιδοὺς Blass doch vgl. S. 14, 30 | 
εὐσεβείας Ni. 
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Die griechisch erhaltene Homilie über I Sam. 28, 3—25. 


M - cod. Monac. gr. 331 saec. X. 
(Qgiyévovg εἰς τὴν τῶν Βασιλειὼῶν α΄. 


1. Τὰ ἀναγνωσϑέντα πλείονά ἐστιν, καὶ ἐπεὶ χρὴ ἐπιτεμνόμενον 
εἰπεῖν, δ' εἰσὶν περικοπαί. ἀνεγνώσϑη τὰ ἑξῆς τῶν περὶ Νάβαλ τὸν 
Καρμήλιον. εἶτα μετὰ τοῦτο ἡ ἱστορία ἡ περὶ τοῦ κεχρύφϑαι τὸν 
Δαβὶδ παρὰ τοῖς Ζιφαίοις καὶ διαβεβλῆσϑαε αὐτὸν ὑπ᾽ αὐτῶν, ἐλη- 
λυϑέναε δὲ τὸν Σαοὺλ βουλόμενον λαβεῖν τὸν Δαβὶδ καὶ ἐληλυϑότα 
ἐπιτηρῆσαι χαιρόν, ἐπεληλυϑέναι τε τῷ Σαοὺλ τὸν Δαβὶδ καὶ εἰλη- 
φέναι, χοιμωμένου αὐτοῦ xal τῶν φρουρούντων αὐτόν, »τὸ δόρυ 
καὶ τὸν φακὸν τοῦ ὕδατοςς καὶ μετὰ τοῦτο ἔλεγχον προσενηνοχέναι 
τοῖς πεπιστευμένοις μὲν “φυλάττειν αὐτόν, ἀποχοιμηϑεῖσιν δέ. εἶτα 
[τὰ] ἑξῆς ἡ ἱστορία ἣν ἡ τρίτη, ὅτι κατέφυγε »πρὸς (ἠγχοὺς υἱὸν) 

υμμὰχ βασιλέα Γὲϑε ὁ Δαβίδ. xal ὅσην εὗρε χάριν παρ᾽ αὐτῷ μετὰ 

τὰ πολλὰ ἀνδραγαϑήματα ὁ Δαβίδ, πρὸς ὃν »ἀρχισωματοφύλακα 
ϑήσομαί 0t« φησίν. ἑξῆς τούτοις ἡν ἡ ἱστορία ἡ διαβόητος ? περὶ 
τῆς ἐγγαστριμύϑου καὶ περὶ τοῦ Σαμουήλ, ὅτε ἔδοξεν ἀνενηνοχέναι 
ἡ ἐγγαστρίμυθος τὸν Σαμουὴλ xai ὁ Σαμουὴλ ““ροφητεύει τῷ Σαούλ. 
τεσσάρων οὐσῶν περικοπῶν, ὧν ἑχάστη πράγματα οὐχ ὀλίγα ἔχει, 
ἀλλὰ καὶ τοὺς δυναμένους ἐξετάζειν δυνάμενα ἀσχολῆσαι ὥρας οὐ 
μιᾶς συνάξεως ἀλλὰ καὶ πλειόνων, ὁτίποτε βούλεται ὁ ἐπίσχοπος 
προτεινάτω τῶν τεσσάρων, ἵνα περὶ τοῦτο ἀσχοληϑῶμεν. τὰ περὶ 
τῆς ἐγγαστριμύϑου, φησίν, ἐξεταξέσϑο. 

2. Ἔνιαι μὲν ἱστορίαι οὐχ ἅπτονται ἡμῶν, ἔνιαι δὲ ἀναγκαῖαι 


5 πρὸς τὴν ἐλπίδα ἡμῶν" οὕτω δ᾽ εἶπον ἱστορίαι, ἐπεὶ οὐδέπω φϑά- 


& Vgl. I Sam. 25, 1—44. — 6 Δ᾽ Vgl. I Sam. 26, 1—25. — 10 Vgl. I Sar. 
26, 12. — 18 Vgl. 1 Sam. 27, 2. — 15 I Sam.28, 2. — 176. Vgl. 1 Sam. 28, 3—25. 


— 94 Vgl. in I Kor. 3, 15 (Cat. Cram. V, 58, 4. 5): τοῦτο τὸ λεχϑησόμενον ἑνὸς 


ἑχάστου ἡμῶν ἅπτεται. 


B δ᾽ εἰσὶν περικοπαί Blass (Z. 19. 22) δίσιν περιχοπαι M | 10 αὐτόν Al 
αὐτῶν M | 11 τοῦτο Blass rovrov M | 18/14 Ayzoic; υἱὸν Auuax nach LXX 
agy sic] M | 18 προφητεύειν Hu | 20 τοὺς διναμένους Blass τοῖς δυναμένοις M 
99 προτεινάτω Al προτινάτω M. 


II, 490 
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routr ἐπὶ τὰ τῆς ἀναγωγῆς, παντὶ τῷ | εἰδότι ἀνάγειν ἢ ἀκοΐει» 
ἀναγομένων χρήσιμα. (τῶν οὖν τῆς ἱστορίας τινὰ μὲν χρήσιμα 
πᾶσιν, τινὰ δὲ οὐ πᾶσιν. οἷον. εἷς ἐπὶ παραδείγματος. ἡ ἱστορία καὶ 
περὶ τοῦ Ar καὶ τῶν» ϑιγατέρων αὐτοῦ εἰ μέν τι κατὰ τὴν are 
5 γωγὴν ἴχει χρήσιμον, ϑεὸς οἶδεν καὶ ᾧ ἂν χαρίσηται τοὺς λόγοι. 
ἐχείνους ἐξετάζειν" εἰ δὲ κατὰ τὴν ἱστορίαν, ζητήσαις ἄν᾽ τί γὰρ 
ὀφελὸς μοι ἐκ τῆς ἱστορίας τῆς πιρὶ τοῦ Ἰὼτ καὶ τῶν ϑειγατέρον 
ὃ; ὁμοίως τί ὀφελύς μοι ἁπλῶς λεχϑεῖσα ἡ lorogla τοῦ Joe 
xal τῇ ϑάμαρ xal τῶν κατ᾿ αὐτήν; ἐπεὶ μέντοιγε ἡ Ἱστορία ἡ zum 
1τν τὸν Σαοὺλ καὶ τὴν; | ἐγγαστρίμι dov πάντων ἅπτεται, ἀναγκαία ἀλη- 
ϑέια κατὰ τὸν λόγον. τίς γὰρ ἀπαλλαγεὶς τούτου τοῦ βίου ϑέλιι 
εἶναι ὑπὸ ἐξουσίαν δαιμονίου, ἵνα ἰγγαστρίμυϑο: ἀναγάγῃ ov τὸν 
τυχόντα τῶν πιπιστιυκότων. ἀλλὰ Xauovi τὸν προφήτην; πιρὶ 

οὐ φησιν ὃ ϑεὼὸς διὰ τοῦ Ἱερεμίου" "οὐδ᾽ ἂν Μωσῆς xal Σαμον 

15 πρὸ προσώπου μου, οὐδὲ τούτων εἰσακούσομαι-. περὶ οὗ φησιν 
uror; ὃ προφήτης » Μωσῆς καὶ ᾿Δαρὼν ἐν τοῖς ἱερεῦσιν αὐτοῖ καὶ 
Σεμουὴλ ἐν τοῖς ἐπικαλουμένοις τὸ ὄνομα αὐτοῦ" ἐπικαλοῦντο τὸν 
χύριον. καὶ αὐτὸς ἰσήχουεν αὐτῶν, ἐν στύλῳ νιφέλης ἐλάλεε πρὸς. 
αὐτούςε, καὶ ἀλλαχοῦ" "ἐὰν στῇ Μωσῆς καὶ Σαμονὴλ καὶ προσεύξων- 
ἱ ar otv, εἰ ὃ τηλικοῦτος ὑπὸ τὴν γὴν ἦν καὶ 






























tree καὶ ra i. 
ἀνήγαγεν αὐτὸν ἡ ἰγγαστρίμυϑος, ἐξουσίαν ἔχει δμιμόνιον ars am 
φητικῆς; τί εἵπωμεν; γέγραπται ταῦτα' ἀληϑὴ ἰστιν ἢ ocx ἔστιν 

τὸ μὲν μὴ εἰναι ἀληϑὴ λέγειν εἰς ἀπιστίαν προτρέποε χε» 

„or ἐπὶ χιφαλὰς τῶν λεγόντων", τὸ δὲ εἶναι ἀληϑὴ ζήτησιν xa 

25 ἐπυπόρησιν ἡμῖν παρέχει 








3. Κα μὴν γοῦν ἴομιν τινὰς τῶν ἡμιτέρων ἀδιλᾳῶν ἄντι- 
ἀλήφαντας τῇ γραφῇ xci λέγοντα. πιυτιύω τῇ ἰγγαστριμέϑεν 





ve Gen. 19, 3». M — 9 Vil. Gen. ΝΗῚ ἂν — 10 Vgl. Eustath 
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Die Homilie über I Sam. 28, 3—25. 285 


λέγει ἡ ἐγγαστρίμυϑος ἑωρακέναι τὸν Σαμονήλ, φεύδεται. Σαμουὴλ 
οὐκ ἀνήχϑη, Σαμουὴλ οὐ λαλεῖ. ἀλλ᾽ ὥσπερ εἰσί τινες ψευδοπροφῆ- 
ται λέγοντες" stade λέγει χύριοςε καὶ »χύριος οὐχ ἐλάλησενε. οὕτως 
xal τὸ δαιμόνιον τοῦτο ψεύδεται, ἐπαγγελλόμενον ἀνάγειν τὸν ὑπὸ 
τοῦ Σαοὺλ προστασσόμενον. »tiva γὰρ dvayayo;« φησίν" »Σαμουὴλ 
ἀνάγαγέ uot. (xol) ταῦτα λέγεται ὑκὸ τῶν φασχόντων τὴν ἱστορίαν 
ταύτην μὴ εἶναι ἀληϑῆ" Σαμουὴλ ἐν adov; Σαμουὴλ ὑπὸ ἐγγαστρι- 
μύϑου ἀνάγεται ὁ ἐξαίρετος τῶν προφητῶν. ὁ ἀχὸ τῆς γενέσεως 
ἀνακείμενος τῷ ϑεῷ, ὁ πρὸ γενέσεως ἐν τῷ ἱερῷ λεγόμενος ἔσεσϑαι, 
ὁ ἅμα τῷ ἀπογαλαχτισϑῆναι ἐνδυσάμενος ἐφοὺδ χαὶ περιβεβλημένος 
διπλοΐδα καὶ ἱερεὺς γενόμενος τοῦ κυρίου, ᾧ παιδίῳ Erı ὄντι ἐχρη- 
μάτισεν ὁ κύριος λαλῶν; “Σαμουὴλ iv ἅδου; Σαμουὴλ ἐν τοῖς χα- 
ταχϑονίοις ὁ διαδεξάμενος "IR διὰ τὰ τῶν τέχνων ἁμαρτήματα χαὶ 
παρανομήματα καταδικασϑέντα ὑπὸ τῆς προνοίας; Σαμουὴλ ἐν adov, 
οὗ ὁ ϑεὸς ἐπήκουσεν ἐν χαιρῷ ϑερισμοῦ πυρῶν, καὶ ὑετὸν ἔδωχεν 
ἐλϑεῖν ἀπ᾿ οὐρανοῦ; Σαμουὴλ iv ἄδου ὁ τοιαῦτα παρρησιασάμενος, 
εἰ ἐπιϑύμημά | zuwog ἔλαβεν; οὐκ ἔλαβεν τὸν μόσχον, οὐχ ἔλαβεν τὸν 
βοῦν. ἔχρενεν xal χατεδίκασεν τὸν λαὸν μένων πένης" οὐδέποτε ἐπε- 
ϑύυμησεν λαβεῖν τι ἀπὸ τηλικούτου λαοῦ καὶ τοσούτου. Σαμουὴλ 
iva τί ἐν adov; ὁρᾶτε τί ἀχολοιϑεῖ τῷ Σαμουὴλ ἐν (δου; Σαμουὴλ 
ἐν adov; διὰ τί οὐχὶ xci “Ιβραὰμ χαὶ ᾿Ισαὰκ xal Ἰακὼβ ἐν adov; 
Σαμουὴλ ἐν δου; διὰ τί οὐχὶ xal Μωσῆς ὁ συνεζευγμένος τῷ Σα- 
μουὴλ κατὰ τὸ εἰρημένον" »οὐδὲ ἐὰν στῇ Μωσῆς καὶ Σαμουήλ. οὐδὲ 
ἐχείνων εἰσακούσομαι; Σαμουὴλ év ἄδου; ἵνα τί μὴ καὶ Ἱερεμίας ἐν 
adov, πρὸς ὃν εἴρηται" πρὸ τοῦ με πλάσαι σε ἐν κοιλίᾳ ἐπίσταμαί 
σε. καὶ πρὸ τοῦ σε ἐξελϑεῖν ἐχ μήτρας nylaxa σεε; ἐν adov καὶ 
Ἡσαΐας, ἐν ἄδου καὶ Ἱερεμίας, ἐν adov πάντες οἱ προφῆται, dv adov. 

4. Ταῦτα uiv ἐρεῖ ὁ μὴ βουλόμενος ἀγῶνα παραδέξασϑαι. ὅτι 
Σαμουήλ ἐστιν ὄντως ὁ ἀναχϑείς" ἐπεὶ δὲ δεῖ εὐγνώμονα εἶναι iv 
30 τῷ ἀχούειν τῶν γραφῶν, πιϑανῶς χαταβομβήσαντος ἡμῶν τοῦ λόγου 
xal ἀληϑῶς δυναμένου Tapas au xai κινῆσαι ἡμᾶς. ἴδωμεν πότερόν 
ποτε νενόηται ἡ γραφὴ τῷ τοῦτο μὴ παραδεξαμένῳ, ἢ ἀπὸ ἐνδόξων 
μὲν ἐπιχειρεῖ, ἐναντία δὲ λέγει τοῖς γεγραμμένοις. τίνα γάρ ἐστιν 


8 Vgl. Jerem. 2,2 23, 11 u. ὅ. --- 8,9 Vgl. 1 Sam. 1, 11. — 10f. Vgl. I1 Sam. 1, 23 
2, 18. — 11f. Vgl. I Sam. 3, 4. ; usw. — 18ff. Vgl. 1 Sam. 3, 19—21. — 15f. Vgl. 
I Sam. 12, 17. — 16ff, Vgl. I1 Sam. 12, 3. — 28 Vgl. Jerem. 15, 1. — 25 Jerem. 1. 5. 


1 ἑωραχέναι Eustath. εοραχέναι Μ|10 τῷ Cr τὸ Μ|18 ηλὶ M | 90 ὁρᾶτε 
τῇ vgl. S. 287, 12 ὁρᾶται; τίς ΑἹ | 94. 97 Ἰηρεμίας M | 91 ἐν ἄδοιϑ] < Cr + ol 
πατριάρχαι vgl. S. 294, 1 | 29 ἐπεὶ δὲ) ἐπειδὴ M 80 καταβομβήσαντος ἡμῶν 
nach Ja vgl. S. 286, 12 χαταπομπήσαντος ἡμᾶς M 
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routr ix) τὰ τῆς ἀναγωγῆς. παντὶ τῷ | εἰδότι ἀνάγειν 5) axovesy 
ἀναγομένων xonoqua. (τῶν ov» τῆς ἱστορίας τινὰ μὲν χρήσιμα 
πᾶσιν. τινὰ δὲ οὐ πᾶσιν. οἷον, ὡς ἐπὶ παραδείγματος. ἡ ἱστορία s, 
περὶ τοῦ .lOr καὶ τῶν ϑιγατέρων αὐτοῦ εἰ μέν tt κατὰ τὴν arc- 


5 γωγὴ» ἴχει χρήσιμον, ϑεὸς οἷδεν xal ᾧ ἂν χαρίσηται rot; λόγος. 
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15 


ty 


ἐχείνους ἐξετάζειν" εἰ δὲ xara τὴν ἱστορίαν, ξητήσαις av^ τί γὰρ 
ὁφελὸς μοι ἐκ τῆς ἱστορίας τῆς περὶ τοῦ „Jar xal τῶν ϑιγατέρεον 
αὐτοῦ; ὁμοίως τί ὀφελός μοι ἁπλῶς λεχϑεῖσα ἡ loropla τοῦ Ἰούδα 
καὶ τῆς Θάμαρ καὶ τῶν xat αὐτήν; ἐπεὶ μέντοιγε ἡ ἱστορία 5, περι 
τὸν Σαοὶλ xal τὴν | ἐγγαστρίμυϑον πάντων ἄπτεται, ἀναγκαία air;- 
ϑεια κατὰ τὸν λόγον. τίς γὰρ ἀπαλλαγεὶς τούτου τοῦ βίου θέλει 
εἶνε ὑπὸ ἐξουσίαν δαιμονίου. ἵνα ἐγγαστρίμιϑο: aveyayy ov τὸν 
τυχόντι τῶν πιπιστευχότων. ἀλλὰ Σιμουιὴλ τὸν προφήτην; σπιρὶ 
οὐ φησιν ὁ ϑεὸς διὰ τοῦ Ἱερεμίου" νοὐδ᾽ ἂν Μωσῆς καὶ Nuporr,ä 
πρὸ προσώπου μου. οὐδὲ τούτων εἰσακούσομαι-. περὸ οὗ φησιν ἐν 
ὑμροῖς ὁ προφήτης νΜωσῆς καὶ Μαρὼν ἐν τοῖς ἱερεῖσεν αὐτοῦ καὶ 
Σιμουὴλ ἐν τοῖς ἐπικαλουμένοις τὸ ὄνομα κὐτοῦ" ἐπεκαλοῦντο toe 
κύριον. καὶ αὐτὸς εἰσήκονεν αὐτῶν, ἐν στύλῳ νιφέλης ἐλάλεε πρὸς 
αὐτούς ε, xal ἀλλαχοῦ" «ἐὰν στῇ Μωσῆς xal Σαμοιὴλ καὶ προσεύξων- 
rers καὶ ra ἱξῆς. ap οὖν, εἰ ὁ τηλιχοῖτος ὑπὸ τὴν γῆν ἣν καὶ 
ἀνήγαγεν αὐτὸν ἡ ἐγγειστρίμυϑος, ἐξουσίαν gti δαιμόνιον φιχὴς “ρο- 
φητικῆς: τί ilxoyutr; γέγραπται ταῖτα' ἀληϑὴ στιν 5 oxx locu 
&A,05: τὸ μὲν μὴ εἶν ἀληϑὴ λέγειν εἰς ἀπιστίαν προτρέποε χεν- 
σήσεε ἐπὶ κιφαλὰς τῶν λεγόντων", τὸ δὲ εἶναι ἀληϑὴ ζήτησιν πιὰ 
ἐππόρησειν ἡμῖν παρέχει 

3. Rei μὴν γοῦν ἴόμεν τινὰς τῶν ἡμετέρων ἀδιλᾳφῶν artı- 
ἰλίφαντας τῷ γραφὴ xci λίγοντας" οὐ πιστιίω τῷ ἐγγαστιεμύϑεν 
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Die Homilie über I Sam. 28, 3—25. 285 


λέγει ἡ ἐγγαστρίμυϑος ἑωρακέναι τὸν Σαμονήλ, ψεύδεται. Σαμουὴλ 
οὐκ ἀνήχϑη, Σαμουὴλ οὐ λαλεῖ. ἀλλ᾽ ὥσπερ εἰσί τινες φευδοπροφῆ- 
ται λέγοντες" »tade λέγει χύριοςε καὶ »χύριος οὐχ ἐλάλησενε. οὕτως 
xal τὸ δαιμόνιον τοῦτο ψεύδεται, ἐπαγγελλόμενον ἀνάγειν τὸν ὑπὸ 
δ τοῦ Σαοὺλ προστασσόμενον. »tiva γὰρ &vayayo;« φησίν" »Σαμουὴλ 
ἀνάγαγέ yore. (xol) ταῦτα λέγεται ὑπὸ τῶν φασχόντων τὴν ἱστορίαν 
ταύτην μὴ εἶναι ἀληϑῆ" Σαμουὴλ ἐν ἄδου; Σαμουὴλ ὑπὸ ἐγγαστρι- 
μύϑου ἀνάγεται 0 ἐξαίρετος τῶν προφητῶν, ὁ ἀπὸ τῆς γενέσεως 
ἀναχείμενος τῷ ϑεῷ, ὁ πρὸ γενέσεως ἐν τῷ ἱερῷ λεγόμενος ἔσεσϑαε, 
10 ὁ ἅμα τῷ ἀπογαλαχτισϑῆναι ἐνδυσάμενος ἐφοὺδ καὶ περιβεβλημένος 
διπλοΐδα καὶ “ερεὺς γενόμενος τοῦ κυρίου, o παιδίῳ ἔτι ὄντι ἐχρη- 
μάτισεν ὁ κύριος λαλῶν; Σαμουὴλ ἐν ἅδου; Σαμουὴλ ἐν τοῖς χα- 
ταχϑονίοις ὁ διαδεξάμενος "HAY διὰ τὰ τῶν τέχνων ἁμαρτήματα καὶ 
175r παρανομήματα καταδιχασϑέντα ὑπὸ τῆς προνοίας; Σαμουὴλ ἐν «ov, | 
15 οὗ ὁ ϑεὸς ἐπήχουσεν ἐν καιρῷ ϑερισμοῦ πυρῶν, καὶ ὑετὸν ἔδοχεν 
ἐλϑεῖν ἀπ᾿ οὐρανοῦ; Σαμοιὴλ ἐν QÓov ὁ τοιαῦτα παρρησιασάμενος, 
εἰ ἐπιϑύμημά | τενος ἔλαβεν; οὐχ ἔλαβεν τὸν μόσχον. οὐχ ἔλαβεν τὸν 
βοῦν, ἔχρινεν καὶ κατεδίχασεν τὸν λαὸν μένων πένης᾽ οὐδέποτε ἐπε- I, 492 
ϑύμησεν λαβεῖν τι ἀπὸ τηλικούτου λαοῦ καὶ τοσούτου. Σαμουὴλ 
20 ἵνα τί ἐν aov; ὁρᾶτε τί ἀχολουϑεῖ τῷ Σαμουὴλ ἐν (δου; Σαμουὴλ 
ἐν ἄδου; διὰ τί οὐχὶ καὶ “Ἰβραὰμ χαὶ Ἰσαὰκ xci laxo ἐν adov; 
Σαμουὴλ ἐν adov; dıa ti οὐχὶ καὶ Μωσῆς ὁ συνεζευγμένος τῷ Σα- 
uoti χατὰ τὸ εἰρημένον" »οὐδὲ ἐὰν στῇ Moog καὶ Σαμουήλ, οὐδὲ 
ἐχείνων εἰσακούσομαιι; Σαμουὴλ ἐν ἄδου; ἵνα τί μὴ καὶ Ἱερεμίας ἐν 
25 adov, πρὸς ὃν εἴρηται" "πρὸ τοῦ με πλάσαι σε ἐν κοιλίᾳ ἐπίσταμαί 
σε, καὶ πρὸ τοῦ σε ἐξελϑεῖν ix μήτρας ἡγίαχά σεε; ἐν ἄδου καὶ 
Ἡσαΐας, ἐν δου καὶ Ἱερεμίας, ἐν aov πάντες οἱ προφῆται, dv ἄδου. 
4. Ταῦτα μὲν ἐρεῖ ὁ μὴ βουλόμενος ἀγῶνα παραδέξασϑαι. ὅτι 
Σαμουήλ ἐστιν ὄντως ὁ ἀναχϑείς" ἐπεὶ δὲ δεῖ εὐγνώμονα εἶναι ἐν 
30 τῷ ἀχούειν τῶν γραφῶν. πιϑανῶς χαταβομβήσαντος ἡμῶν τοῦ λόγου 
καὶ ἀληϑῶς δυναμένου ταράξαι xci κινῆσαι ἡμᾶς. ἴδωμεν πότερόν 
ROTE νενόηται ἡ γραφὴ τῷ τοῦτο μὴ παραδεξαμένῳ, 7] ἀπὸ ἐνδόξων 
μὲν ἐπιχειρεῖ, ἐναντία δὲ λέγει τοῖς γεγραμμένοις. τίνα γάρ ἐστιν 


8 Vgl. Jerem. 2, 2 23, 17 u. ὅ. — 8,9 Vgl. 1 Sam. 1, 11. — 10f. Vgl. I Sam. 1, 23 
2, 18. — 11f. Vgl. I Sam. 3, 4. 7 usw. — 18ff. Vgl. 1 Sam. 3, 19—21. — 15f. Vgl. 
I Sam. 12, 17. — 16ff, Vgl. 1 Sam. 12, 3. — 28 Vgl. Jerem. 15, 1. — 25 Jerem. 1. 5. 
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τὰ γεγραμμένα; »καὶ εἶπεν ἡ γυνή" τίνα ἀναγάγω ὅοι;ς τίνος 30000- 
xor ἐστιν τὸ λέγον" κνεἶπεν ἡ yv apa τὸ πρόσωπον τοῦ ἁγίος 
ανεύματους. ἐξ ου πεπίστευται ἀναγεγράφϑαι n γραφή. n πρόσωπον 
ἄλλου τινὸς; τὸ γὰρ διηγηματικὸν πρόσωπον πανταχοῦ voc ἴσασιν 
καὶ οἱ περὶ παντοδαποὺς γενόμι »ot λόγους) ἐστὶ πρόσωπον tot 
συγγραφέως συγγραφεὺς δ᾽ ἐπὶ τούτων τῶν λόγων πεκπίστετταε 
εἶναι οὐκ ἄνϑρωπος, ἀλλὰ Ovyyoagtt. τὸ ἀνεῖμα τὸ ἅγιον τὸ 
χιρῆσαν τοὺς ἀνϑθρώχοις. οὐχοῦν τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον ἀέγεε" »xom 
εἶπεν ἡ γυνή" τίζναλ ἀναγάγω σοι; καὶ εἶπεν" Σαμοιὴλ ἀνάγαγε 
μοιε. τίς λέγει" νχαὶ εἶδεν ἡ γυνὴ τὸν Σαμονήλ. καὶ ἐβόησεν καὶ 
γυνὴ «φωνῇ μεγάλῃ λέγουσαε; ἐροῦμεν» “ρὸς ἐκεῖνον τὸν rocatte 
ἡμῶν χατειβομβήόαντα, κεὼ μυρία εἰρηχότα ex apa Σαμοιὴλ ocm 
ἡ» | ἐν “δου »elden " γυνὴ τὸν Σαμονήλε, ἡ διηγηματικὴ, yon, 
rotto ἔφησεν. νχαὶ ἐβόησεν ἡ γυνὴ φωνῇ μεγάλῃ xal εἶπιν πρὸς 


* . 9 ^ * ΟῚ m LI - 4 
^ Naovi: ἵνα τί παρελογίσω ut; xal σὲ εἰ Σαούλ. καὶ εἶπεν αὐτῷ o 


βασελευς" τί γάρ ἐστιν; μὴ φομοῖ" τί impımas; καὶ εἶπεν ἡ rem, 
πρὸς τὸν Levi‘ ϑεοὺς eldor ἀναβριίνοντας ἐκ τῆς γῆς. καὶ rer 
αὐτῷ τί τὸ εἰδὼς αὐτοῖς; καὶ εἶπεν αὐτῷ ἀνὴρ πρευβύτερος are- 
αίνων. καὶ αὐτὸς περ βλημένος διπλοίδα Igorde. λέγεε αὐτὴν 
ἑωρακέναι καὶ τὸ ἱμάτιον» τὸ ἱερατικόν», olda di ὁτε ὁ ἐκ τοῦ ἐναντίος 
ἐκ τοῦ λόγου λέγει" »00 θαῦμα αὐτὸς γὰρ ὁ σατανᾶς μεταῦχ ματί et eu 
εἰς: ἄγγελον φωτός. οὐ μέγα ovr, εἰ καὶ οἱ διάκονοι αὐτοῦ μετα: 
υχηματίξονται ex διάχονοι δικαιοσύνη -«. ἀλλὰ τί ἰστιν ote rider 
7 gerne ; »τὸν Xuuras. xcd διὰ τί οὐκ εἴρηται" εἶδεν ἡ γυνὴ dus 
μόνον, ἢ XQod: τοῦτο Urt Zayor "ἀν ἀλλὰ γέγραπται oti viyre 
Σινοὺλ ὅτε Xe “Μοῦ ἃ Córtye, εἰ μὴ "" Σάμου n4 idit yryodg Des xm 
ἐνόμιζεν Xeotca τε αὐτὸν XeuoviA. rcr δὲ vyyoetrar cipes 
Maov^«, οὐδεὶς di /yre) τὸ μὴ oy »s(yro« ovr »Neocá ὅτε Damon a 
ἐστιν. xal Desire ἐπὶ πρόσωπον ἐπὶ τὴ» γὴν καὶ προσικύίννοενς 
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Die Homilie tiber 1 Sam. 28, 3—25. 287 


Σαούλ᾽ ἵνα τί παρώργισάς με τοῦ ἀναγαγεῖν με;ε »elreve (φησὶν ἡ 
γραφὴ ἢ δεῖ πιστεύει») »εἶπεν Σαμουήλ᾽ Üva τί παρώργισάς με τοῦ 
ἀναγαγεῖν με;ς« εἶτα πρὸς τοῦτο ἀποκρίνεται Σαούλ᾽ »σφοδρα οἱ 
ἀλλόφυλοι πολεμοῦσιν ἐν ἐμοί, καὶ ὁ ϑεὸς ἀπέστη &x ἐμοῦ xal οὐχ 
5 ἀπεχρίϑη μοι ἔτι, καίγε ἐν χειρὶ τῶν προφητῶν καὶ ἐν τοῖς ἐνυλχνίοις 
ἐκάλεσα τοῦ ,ϑηλῶσα! μοι τί ποιήσωε. πάλιν N γραφὴ οὐχ ἄλλως 
εἶπεν, ἀλλ᾽ ὅτι αὐτὸς Σαμουὴλ E ἔφη" xal ἵνα τί ἐπηρώτησάς με; xal 
χύριος ἀπέστη ἀπὸ σοῦε. ἀληϑεύει ἢ ψεύδεται ταῦτα λέγων" "κύριος 
ἀπέστη ἀπὸ σοῦ καὶ ἐγενήϑη xarà σοῦ καὶ ἐποίησεν ἄλλον αὐτῷ, 
10 ὃν τρόπον ἐλάλησεν ἐν χειρί μου, καὶ διαρρήξει τὴν βασιλείαν ἐκ χειρός 
σου-, καὶ δαιμόνιον προφητεύει περὶ βασιλείας Ἰσραηλιτικῆς; τί φησιν 
ὁ ἐναντίος λόγος; ὁρᾶτε ὅσος ἀγών ἐστιν ἐν τῷ λόγῳ τοῦ ϑεοῦ, χρείαν 
ἔχων καὶ ἀχροατῶν δυναμένων ἁγίων ἀχούειν λόγων, μεγάλων καὶ 
ἀπορρήτων τῶν περὶ τῆς ἐξόδου, E ἔτι ἐπαπορουμένων τε τῶν προτέρων 

15 οὐδὲ τῶν δευτέρων σαφῶν ὄντων. 5. ἀλλ᾽ ὁ λόγος ἔτι ἐξετάζεται. 
Jéyo dt ὅτι ἀναγχαία xal ἡ ἱστορία καὶ ἡ ἐξέτασις ἡ περὶ 
αὐτῆς. ἵνα ἴδωμεν τί ἡμᾶς ἔχει μετὰ τὴν ἔξοδον. »λελάληκχεν 
176r ἐν χειρί μου, xal διαρρήξει κύριος τὴν | βασιλείαν ix χειρός σου 
xal δώσει αὐτὴν τῷ πλησίον σὸυ τῷ Δαβίδε. δαιμόνιον δὲ οὐ 
20 δύναται εἰδέναι τὴν βασιλείαν Δαβὶι τὴν ὑπὸ τοῦ xvolov χειρο- 
τονηϑεῖσαν. νκαϑότι οὐχ ἡχουσας τὴν φωνὴν τοῦ κυρίου, οὐχ 
ἐποίησας ὀργὴν ϑυμοῦ αὐτοῦ ἐν Auainxe. ταῦτα οὐχ ἔστι ῥή- 
ματα ϑεοῦ; οὐχ ἔστιν ἀληϑῆ; ἀληϑῶς γὰρ οὐχ ἐποίησεν τὸ ϑέλημα 
κυρίου Σαούλ. ἀλλὰ »περιεποιζήσατο) τὸν βασιλέα ᾿Μμαλὴκ ξῶνταε, 
25 ἐφ᾽ ᾧ καὶ πρὸ τῆς χοιμήσεως αὑτοῦ xci ἐπὶ τῆς ἐξόδου ὠνείδισεν 
Σαμουὴλ τῷ Zaosà: »xai διὰ τοῦτο τὸ ῥῆμα τοῦτο ἐποίησέν σοι 
κύριος ἐν τῇ ἡμέρᾳ ταύτῃ" xcl δώσει κύριος χαίγε τὸν Ἰσραὴλ iv 
χειρὶ ἀλλοφύλωνε. περὶ ὅλου λαοῦ ϑεοῦ δύναται δαιμόνιον προφῆ- 
τεῦσαι ὅτι κύριος μέλλει παραδιδόναι τὸν Ἰσραήλ; »καίγε τὴν παρεμ- 
80 βολὴν Ἰσραὴλ παραδώσει χύριος αὐτὴν ἐν χειρὶ ἀλλοφύλων. τάχυνον 
di Σαούλ" αὔριον καὶ σὺ καὶ οἱ υἱοί σου μετ᾽ ἐμοῦε. καὶ τοῦτο δύνα- 
ται εἰδέναι δαιμόνιον, {περὶ βασιλέα χειροτονηϑέντα μετὰ χρίσματος 


24 1 Sam. 15, 9. — 25 Vgl. I Sam. 15, 26. — 81ff. Vgl. Pseudohipp. l. c. 
Z. 14f.: πῶς otv προεΐπενε, φησίν, »tà μέλλοντα ovugaivtw τῷ Σαοὺλ xal τῷ 
Ἰωνάϑαν ἐν ταὐτῷ xaxd;« (hier ist die Frage zu Ende!) 
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478 Origenes" Klageliederkommentar. 


Nr. CXVIIL Klagel. Jerem. 4, 22. 


Kayıv ἐξέτισας ὀίχην. ἐν ἡ Ἐδὼμ διαδέξεται. τὸ δὲ οὐ xQoo- 
ϑήσεε τοῦ ἀποικίσαι σε ἢ πρὺς τὴν ἀνάχλησίν φησι» (ot γὰρ 
ἐπιμενεῖς τῇ αἰχμαλωσίᾳ τὸ τέλειον μέτρον πληρώσασα" μειοῖ ya 
τὴν Óixg» ὁ eo, οὐ προστίθησιν). ἡγουν εἰ πρὸς δευτέραν ὡς Ns, 
γενησομένην aim εἴρηται, πῶς N μετ᾽ ἐκείνη» exo Ῥωμαίων ἐχε- 
νετο; μήποτε τοίνυν περὶ τῆς ἐσχάτης ὁ λόγος τῆς γεγονιέας dee 
Χριστόν, μεθ᾽ ἣν οὐ γέγονεν ἑτέρα. καὶ «πᾶς ᾿Ισραὴλ σωθήωεται 
μετὰ τὸ πλήρωμα τῶν ἐϑνῶν. τὴν ἀνομίαν ἀπολιπών᾽ μεϑ᾽ o λοε- 
πὸ» ἡ συντέλεια, καὶ τῶν γηΐνων ἡ κόλασις. ἐχδιχομένης τῆς πρίσεως. 
ondeln δ᾽ ἂν καὶ χρὺὸς τὴν ἐχχλησίαν ὁ λόγος. ἥτις ἐστὶ ϑιγάτνς 
τῆς πάλαι συναγωγῆς (»ἀμεταμέλητα γὰρ τὰ χαρίσματα tot ϑευῖε 
ἐξέλεπε δὲ ταύτης ἡ ἀνομία διὰ τοῦ ϑείοι βαπτίσματος. 7» οἐ- 
κέτι τοῖς ἐχϑροῖς παραδίδωσιν ὁ φήσας: νὧδὲ κατοικήσω. oti Lee- 
τισάμην αὐτήνε καὶ τὸ οεἰδοὺ ἐγὼ ut ὑμῶν εἰμε πάσις τὰς nu:oa. 
ἕως τῆς συντελείας τοῦ αἰῶνοςε, ors xci τὴν ἀσέβειαν ἐστηλιτειύ, 
τῶν φρονούντων τὰ γήϊρα. 


8 Vgl. Rom. 11, 25. 20. — 18 Rm. 11,20. -- 14 Psal. 131, 14. — 18 Matte 
A^ ox. 


$ ἐζέτισας c'o ἐξαίτησις c* w. 6. sch. | 3999950, € ἃ vuoto, s, -r 
4 πρὸς 01 ὃ γε) ονιίας γεναμέψης O0 | BS ἀπολιπὼν c! dream c'o. 38 F5 


Das Fragment aus der Oktateuchkatene. 


Ὠριγένους elg ro αὐτὸ éx τῶν εἰς τοὺς Θρήνους. 


Τίς γὰρ τὸ »δίχαιον οὐ δικαίως διώκεις; διαλαβόντες δὲ ἐχεῖνο, 825 
εὐχερῶς καὶ ἐπὶ τοῦτο μετελευσόμεϑα, ὅτε ἔστε δικαίως τὸ ἄδικον 
δ διώχειν. ἐξήγησις μὲν τοῦ δικαίως τὸ δίχαιον διώκειν αὕτη, ἐπὰν 
καὶ τὸ πραττόμενον χαϑῆχον ῇ, καὶ ὑγιεῖ διαϑέσει ἐνεργῆται" ὡς 
εἴ τις σωφροσύνην δὲ οὐδὲν ἄλλο ἢ di αὐτὴν χατορϑώσαι, καϑάπερ 
Ἰωσὴφ ἀναγέγραπται πεποιηχέναι. τοῦ dt ἀδίχως τὸ δίχαιον διώκειν 
ἢ σαφήνειά ἐστι τοιαύτη, ἐπὰν τὸ καϑῆχον μέν τις ἐπιτελῇ, προ- 
10 ϑέσειε δὲ μοχϑηρᾷ, ὡς εἴ τις δόξαν τὴν παρ᾿ ἀνϑρώποις ϑηρώμενος 
χοινωνήσαε τῶν ὑπαρχόντων πένησιν, ὅπερ ἀπαγορεύων ὁ σωτήρ 
gno: γ»ἐὰν ro ἐλεημοσύνην, un σαλπίσῃς ἔμπροσϑέν σου, ὥσπερ 
οἱ ὑποχριταὶ ποιοῦσιν ἐν ταῖς συναγωγαῖς xal ἐν ταῖς ὀδύμαις, ὅπως 
δοξασϑῶσιν ὑπὸ τῶν ἀνϑρώπωνε. τὸ δὲ διχαίως τὸ ἄδικον ποιεῖν 
15 »οηϑείη ἄν, ὅταν προϑέσει τὰ χρείττονα ποιεῖν τις προελόμενος xag 
ἄγνοιαν τοῦ χαλοῦ πράττῃ τὰ χείρονα" ὁποῖός ποτε γέγονε Παῦλος 
προδιδοὺς τὰς ἐχχλησίας xara ζῆλον ϑεοσεβείας. ἀδίχως δὲ τὸ adı- 
xov, ὅταν καὶ τὸ πραττόμενον ἄδιχον ἢ καὶ 7 προαίρεσις xaxo- 
ποιητιχή. 


8 Vgl. Deut. 16, 20. — 12 Matth, 6, 2. — 17 Vgl. Act. 8, 3. 


9 Überschrift z. B. im cod. Ven. Marc. gr. 534 saec. XI fol. 221Y u. im Coisl, VI 
(Montfaucon Bibl Coisl p. 42. In der Oktateuchkatene wird das Fragment zu 
Deut. 16, 20 angeführt. Es ist zufüllig dieselbe Stelle, auf welche auch Maximus 
Confessor zum 8. Brief des Dionysius Areopagita (ed. Cord. II, 316 D MPG 4, 549 B) 
anspielt, vgl. Einleitung | 10 παρὰ ἀνθρώπων Ru | 11 χοινωνήσαι Blass Koetschau 
vgl 2.7 χοινωνήσει Ni | ὅπερ) ἅπερ Ru | 17 παραδιδοὺς Blass doch vgl. S. 14, 30 | 
εὐσεβείας Ni. 


ORIGENES’ ERKLARUNG 


DER 


SAMUEL- UND KÖNIGSBÜCHER 


1. DIE GRIECHISCH ERHALTENE HOMILIE ÜBER I SAM. 28, 3—25 


2. DIE FRAGMENTE AUS DER KATENE ZU DEN SAMUEL- UND 
KÖNIGSBÜCHERN 


3. DAS FRAGMENT AUS DER CANTICAKATENE 


Die griechisch erhaltene Homilie über I Sam. 28, 3—25. 


M — cod. Monac. gr. 331 saec. X. 


174: Ὡριγένους elg τὴν τῶν Βασιλειῶν α΄. LI, 490 


1. Τὰ ἀναγνωσϑέντα πλείονά ἐστιν, καὶ ἐπεὶ χρὴ ἐπιτεμνόμενον 
δ εἰπεῖν, d’ εἰσὶν περικοπαί. ἀνεγνώσϑη τὰ ἑξῆς τῶν περὶ Νάβαλ τὸν 
Καρμήλιον. εἶτα μετὰ τοῦτο ἡ ἱστορία ἡ περὶ τοῦ χεχρύφϑαι τὸν 
Δαβὶδ παρὰ τοῖς Ζιφαίοις xol διαβεβλῆσϑαι αὐτὸν Ux αὐτῶν, ἐλη- 
λυϑέναι δὲ τὸν Σαοὺλ βουλόμενον λαβεῖν τὸν Δαβὶδ καὶ ἐληλυϑότα 
ἐπιτηρῆσαι καιρόν, ἐπεληλυϑέναι τε τῷ Σαοὺλ τὸν Δαβὶδ xci εἰλη- 
10 φέναι, κοιμωμένου αὐτοῦ καὶ τῶν φρουρούντων αὐτόν, »ro δόρυ 
καὶ τὸν φαχὸν τοῦ UvÓatoc« xol μετὰ τοῦτο ἔλεγχον προσενηνοχέναι 
τοῖς πεπιστευμένοις μὲν “φυλάττειν αὐτόν, ἀποχοιμηϑεῖσιν δέ. εἶτα 
[τὰ] ἑξῆς ἢ ἱστορία ἣν ἡ τρίτη, ὅτι κατέφυγε »πρὸς (Ayxovs υἱὸν) 
Auuòx Bacca Ft0« o Δαβίδ. xal ὅσην εὗρε χάριν xag αὐτῷ μετὰ 
15 τὰ πολλὰ ἀνδραγαϑήματα ὁ Δαβίδ, πρὸς ὃν νἀρχισωματοφύλαχα 
ϑήσομαί ὅεε φησίν. ἑξῆς τούτοις ἡν ἡ ἱστορία ἡ διαβόητος ἡ περὶ 
τῆς ἐγγαστριμύϑου καὶ περὶ τοῦ Σαμουήλ, ὅτι ἔδοξεν ἀνενηνοχέναι 
ἡ ἐγγαστρίμυϑος τὸν Σαμουὴλ xai ὁ Σαμουὴλ “προφητεύει τῷ Σαούλ. 
τεσσάρων οὐσῶν περικοπῶν, ὧν ἑκάστη πράγματα οὐχ ὀλίγα ἔχει, 
80 ἀλλὰ καὶ τοὺς δυναμένους ἐξετάζειν δυνάμενα ἀσχολῆσαι ὥρας οὐ 
μιᾶς συνάξεως ἀλλὰ καὶ πλειόνων, τίποτε βούλεται ὁ ἐπίσχοπος 
προτεινάτω τῶν τεσσάρων, ἵνα περὶ τοῦτο ἀσχοληϑῶμεν. τὰ περὶ 
τῆς ἐγγαστριμύϑου, φησίν, ἐξεταζέσϑω. 
2. Ἔνιαι μὲν ἱστορίαι οὐχ ἅπτονται ἡμῶν, ἔνιαι δὲ ἀναγκαῖαι 
25 πρὸς τὴν ἐλπίδα ἡμιῶν' οὕτω δ᾽ εἶπον ἱστορίαι, ἐπεὶ οὐδέπω φϑά- 


5 Vgl. I Sam. 25, 1—44. — 6ff. Vgl. I Sam. 20, 1—25. — 10 Vgl. I Sar. 
26,12. — 18 Vgl. 1 Sam. 27, 2. — 15 I Sam.28, 2. — 174, Vgl. 1 Sam. 28, 3—25. 
— 24 Vgl. in I Kor. 3, 15 (Cat. Cram. V, 58, 4. δ): τοῦτο τὸ λεχϑησόμενον ἑνὸς 
bxdorov ἡμῶν ἅπτεται. 


ὅ δ᾽ εἰσὶν περιχοπαί Blass (Z. 19. 22) δίσιν περιχοπαι M | 10 αὐτόν Al 
αὐτῶν M | 11 τοῦτο Blass rovrov M | 18/14 Ayzoic; vióv Auuay nach LXX 
apy sic] M | 18 προφητεύειν Hu | 20 τοὺς δυναμένους Blass τοῖς διναμένοις M 
39 προτεινάτω Al προτινάτω M. 
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routr. ἐπὶ τὰ τῆς ἀναγωγῆς, παντὶ τῷ | εἰδότι ἀνάγειν ἢ ἀκοΐεεν 
ἀναγομένων χρήσιμα. «τῶν οὖν τῆς ἱστορίας τινὰ μὲν χρήσεμε 
πᾶσιν». τινὰ δὲ οὐ χᾶσιν. οἷον. ὡς ἐπὶ παραδείγματος. ἡ ἱστορία καὶ 
περὶ τοῦ ὼτ καὶ τῶν ϑιγατέρων αὐτοῦ εἰ μέν τι κατὰ τὴν ἄνε- 
γωγὴ» ige χρήσιμον, ϑεὸς οἷδεν καὶ o ἂν χαρίσηται τοὺς Auyor, 
ἐχείνους ἐξετάζειν" εἰ δὲ κατὰ τὴν ἱστορίαν, ζητήσαις ap τί γὰρ 
ogtAoc μοι ix τῆς ἱστορία; τῆς περὶ τοῦ (ὧτ xa) τῶν ϑιγατέρευν 
αὐτοῦ; ὁμοίως τί ὀφελός μοι ἁπλῶς λεχϑεῖσα ἡ ἱστορία tot Ἰούδα 
καὶ τῆς Θάμαρ καὶ τῶν xar αὐτήν; ἐπεὶ μέντοιγε ἡ ἱστορία ἡ περι 
τὸν Σαοὺλ xal τὴν | ἐγγαστρίμιϑον πάντων ἅπτεται, ἀναγκαία ἀλη- 
ϑεια κατὰ τὸν λόγον. τίς γὰρ ἀπαλλαγεὶς τούτου τοῦ βίου Bran 
elva ὑπὸ ἐξουσίαν δαιμονίου. ἵνα ἐγγαστρίμιϑος ἀναγάγῃ ov τὸν 
τυχόντα τῶν πιπιστευχότων. ἀλλὰ Σαμονὴλ τὸν προφήτην; περὶ 
ov φησιν ὁ ϑεὸς διὰ τοῦ Ἱερεμίου" "οὐδ᾽ ἂν Μωσῆς καὶ Σαμοιὴ 
πρὸ προσώπου μου, οὐδὲ τούτων εἰσακούσομαι... περὶ οὗ φησιν ἐν 
ὑμροῖς ὁ προφήτης" » Μωσῆς καὶ ᾿Δαρὼν ἐν τοῖς ἱερεῦσιν αὐτοῦ zei 
Σαμουὴλ ἐν τοῖς ἐπικαλουμένοις τὸ ὄνομα αὐτοῦ" ἐπιχαλοῦντο tee 
κύριον, καὶ αὐτὸς slonxover αὐτῶν». ἐν στύλῳ νεφέλης ἐλάλεε πρὸς 
αὐτούς, xal ἀλλαχοῦ «ἐὰν στῇ Μωσῆς καὶ Σαμονὴλ καὶ προσείξαν- 
fc καὶ τὰ iin. ap ovr. εἰ ὃ τηλικοῖτος ὑπὸ τὴν γὴν ἣν καὶ 
ἀνήγαγεν αὐτὸν ἡ ἐγγαστρίμυϑος, ἐξουσίαν ἔχει δκιμόνιον φιχὴς προ- 
φιτικῆς: τί εἴπωμεν; γέγραπται ταῖτα᾽ ἀληϑὴ ἐστιν 5n οὐκ ἶστεν 
ἐληϑῆ: τὸ μὲν μὴ εἶν ἀληϑὴ λέγειν εἰς ἀπιστίαν προτρέχϑε χεν»- 
Quoc ἐπὶ κιφαλὰς τῶν λιγόντων", τὸ δὲ εἶναι ἀληϑὴ ζήτησιν mrs 
ἱποπόρησιν ἡμῖν χαρέχει 

3. Mei μὴν yoCr Toner τινὰς τῶν ἡμετέρων ἀδελφῶν arte 
ἰλίφαντας τῷ γραφὴ καὶ λέγοντας" ov πιστιίω τῇ ἐἰγγαστριμίϑε 


2 Vgl. Gen. 19, 35»  -π 9 Vy. Gen. 5.1 γι. — 10 Vgl FEssteth 

* 51, 1 - NE Vgl. Pseulohioolyt His pol. 1. 27125 ἃ 1-4 Zqeeiven e. 
ense Σὲ μον ἡ} Aa τῆς Cos σαξριμα ον f ov, zei ai uiv Ausser oti drdibev, ta 
Cres ati" eu epo té&ocro Ácuueon 1 gr, ot às; eo dure. ot μώσωνσ, daad 
P fov fFiyrorto,, t5? arts deine, h etr p Yo, d.a; es, Aft 2104 Vgl Theo 
tt MPs i d£ 14 V. Jen. 21 — 16 Pal 5067 - WE 


4 
bond 1.9. 


6 Duae ἄν ΑἹ ζει M | 5. ege Ir o»genao; M 10 drame. 
ecu zo, ? EI IS uenis; M 19 v conve τοι ΑἹ soosei corte. M3. 99- 28 
"m totu Busttath 8 N72 0.6 30 :. - buetath. ἐν Kusteth. 
22 e1 ἀν ἀν. 6 You M | 22 26 $0.06 TEC Toms Eustath. & 4 ϊ- 
ww. 99 5o 6 eitea Βα S 2 Vitara e 4 οὐ γέ 
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λέγει ἡ ἐγγαστρίμυϑος ἑωρακέναι τὸν Σαμονήλ, ψεύδεται. Σαμουὴλ 
οὐκ ἀνήχϑη, Σαμουὴλ οὐ λαλεῖ. ἀλλ᾽ ὥσπερ εἰσί τινες φευδοπροφῆ- 
ται λέγοντες" »τάδε λέγει κύριοςε xal »χύριος οὐχ ἐλάλησενε. οὕτως 
χαὶ τὸ δαιμόνιον τοῦτο V'evóerat, ἐπαγγελλόμενον ἀνάγειν τὸν ὑπὸ 
τοῦ Σαοὺλ προστασσόμενον. »tiva γὰρ &vayayo;« φησίν" »Σαμουὴλ 
ἀνάγαγέ uot. (xal) ταῦτα λέγεται ὑπὸ τῶν φασχόντων τὴν ἱστορίαν 
ταύτην μὴ εἶναι Andi" Σαμουὴλ iv ἄδου; Σαμουὴλ ὑπὸ ἐγγαστρι- 
μύϑου ἀνάγεται 0 ἐξαίρετος τῶν προφητῶν, ὁ ἀπὸ τῆς γενέσεως 
ἀνακείμενος τῷ ϑεῷ, 0 πρὸ γενέσεως ἐν τῷ ἱερῷ λεγόμενος ἔσεσϑαι, 
6 ἅμα τῷ ἀπογαλαχτισϑῆναι ἐνδυσάμενος ἐφοὺδ χαὶ περιβεβλημένος 
διπλοΐδα xal ἱερεὺς γενόμενος τοῦ κυρίου, ᾧ παιδίῳ ἔτει ὄντι ἰχρη- 
μάτισεν ὁ χύριος λαλῶν; «Σαμουὴλ ἐν adov; Σαμονὴλ ἐν τοῖς χα- 
ταχϑονίοις ὁ διαδεξάμενος ‘IR διὰ τὰ τῶν τέχνων ἁμαρτήματα καὶ 
παρανομήματα καταδιχασϑέντα ὑπὸ τῆς προνοίας; Σαμουὴλ ἐν adon, | 
οὗ ὁ ϑεὸς ἐπήκουσεν ev χαιρῷ ϑερισμοῦ πυρῶν, καὶ ὑετὸν ἔδοχεν 
ἐλϑεῖν dx οὐρανοῦ; Σαμουὴλ ἐν ἄδου ὁ τοιαῦτα παρρησιασάμενος, 
εἰ ἐπιϑύμημά | τενος ἔλαβεν; οὐχ ἔλαβεν τὸν μόσχον. οὐχ ἔλαβεν τὸν 
βοῦν, ἔχρινεν xal χατεδίχασεν τὸν λαὸν μένων πένης" οὐδέποτε ἐπε- 
ϑύυμησεν λαβεῖν τι ἀπὸ τηλιχούτου λαοῦ χαὶ τοσούτου. Σαμουὴλ 


20 ἵνα τί ἐν adov; ὁρᾶτε τί ἀχολουιϑεῖ τῷ Σαμουὴλ ἐν (δου; Σαμουὴλ 


ἐν adov; διὰ τί οὐχὶ καὶ “Ἰβραὰμ xai Ἰσαὰκ καὶ Ἰαχὼβ ἐν ἄδου; 
Σαμουὴλ ἐν adov; διὰ τί οὐχὶ xai Μωσῆς ὁ συνεζευγμένος τῷ Σα- 
μουὴλ κατὰ τὸ εἰρημένον -ovób ἐὰν στῇ Μωσῆς καὶ Σαμουήλ. οὐδὲ 
ἐχείνων eloaxovsonar; Σαμουὴλ ἐν aov; ἵνα τί μὴ καὶ Ἱερεμίας ἐν 


25 adov, πρὸς ὃν εἴρηται" »πρὸ τοῦ με πλάσαι σε ἐν χοιλίᾳ ἐπίσταμαί 


σε. καὶ πρὸ τοῦ σε ἐξελϑεῖν ix μήτρας nylaxa σεε; ἐν adov καὶ 
Ἡσαΐας. iv adov καὶ Ἱερεμίας. iv adov πάντες oí προφῆται, dv adov. 

4. Ταῦτα uiv ἐρεῖ ὁ μὴ βουλόμενος ἀγῶνα παραδέξασϑαι. ὅτι 
Σαμουήλ ἐστιν ὄντως ὁ ἀναχϑείς᾽ ἐπεὶ δὲ δεῖ εὐγνώμονα εἶναι ἐν 


30 τῷ ἀχούειν τῶν γραφῶν, πιϑανῶς χαταβομβήσαντος ἡμῶν τοῦ λόγου 


χαὶ ἀληϑῶς δυναμένου ταράξαι χαὶ χινῆσαι ἡμᾶς, ἴδωμεν πότερόν 
ποτε νενόηται ἡ γραφὴ τῷ τοῦτο μὴ παραδεξαμένῳ, 7] ἀπὸ ἐνδόξων 
μὲν ἐπιχειρεῖ, ἐναντία δὲ λέγει τοῖς γεγραμμένοις. τίνα γάρ ἐστιν 


8 Vgl. Jerem. 2, ? 23, 17 u. ὅ. — 8,9 Vgl. I Sam. 1, 11. — 10f. Vgl. I Sam. 1, 23 
2, 18. — 117. Vgl. 1 Sam. 3, 4.7 usw. — 18ff. Vgl. I Sam. 3, 19—21. — 15f. Vgl. 
I Sam. 12, 17. — 161ff. Vgl. I Sam. 12, 3. — 28 Vgl. Jerem. 15, 1. — 25 Jerem. 1. 5. 


1 ξωραχέναι Eustath. εοραχέναι M | 10 τῷ Cr τὸ Μ| 18 ηλὶ Μ|90 ὁρᾶτε 
τῇ vgl. S. 287, 12 δρᾶται; τίς ΑἹ | 24. 27 ἵηρεμίας M | 21 ἐν ädor!) « Cr + οἱ 
πατριάρχαι vgl. S. 294, 1 | 29 ἐπεὶ δὲ] ine; M 80 καταβόομ, ϑήσαντος ἡμῶν 
nach Ja vgl. S. 286, 12 χαταπομπήσαντος ἡμᾶς M. 


I1, 492 
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τὰ γεγραμμένα; »καὶ εἶπεν ἡ γυνή" τίνα ἀναγάγω ὅοε;ε τίνος πρόσον- 
πὸν ἰστιν τὸ λέγον" »εἶπεν ἡ γυνήε; apa τὸ πρόσωπον τοῦ ἁγίοις 
πνεύματος. ἐξ ου πεπίστευται ἀναγεγράφϑαι ἢ γραφή. 7 πρόσωπον 
ἄλλου τινός; τὸ γὰρ διηγηματικὸν πρόσωπον πανταχοῦ voc. ἴσασεν 
xal οἱ περὶ παντοδαποὺς γενόμενοι Aoyov:) ἐστὶ πρόσωπον vo 
συγγραφέως" συγγραφεὺς δ᾽ ἐπὶ τούτων τῶν λόγων xtxiorecras 
εἶναε οὐχ ἄνϑρωπος, ἀλλὰ , Ovyyoag ets τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον το 
κινῆσαν τοὺς ἀνθρώποις. οὐχοῦν τὸ xrtéua τὸ ἅγιον ur »xc 
εἶπεν ἡ γυνή" cbe ἀναγάγω σοι; καὶ εἶπεν" “Σαμουὴλ ἀνάγαγε 
uou. τίς are »xal εἶδεν ἡ γυνὴ τὸν Σαμουηλ. καὶ ἐβόησεν ?, 
γυνὴ φωνῇ μεγάλῃ Aéyovoa«; ἐροῦμεν πρὸς ἐκεῖνον τὸν τοσαῖτα 
ἡμῶν χαταβομβήσαντα, xal μυρία εἰρηκότα ὡς ἄρα Σαμοιὴλ ocx 
jv ἐν ἀδου" νεἰδεν " γυνὴ τὸν Σαμουηλε, ἡ διηγηματικὴ gem, 
τοῦτο ἔφησεν. »χαὶ ἐμόησεν ἡ γυνὴ φωνῇ μεγάλῃ καὶ eixir ρος 


5 Σαούλ᾽ ἵνα τί apt λυγίσω με; καὶ σὺ εἰ “Σαούλ. καὶ εἶπεν αὐτῷ o 


ἀασιλεύς τί γάρ ἐστιν; μὴ φομβοῖ" τί ἑώραχας: xai εἶπεν ἡ γυνή, 
πρὸς τὸν Σαούλ ϑεοὺς dóor ἀνομιίνοντας ἐκ τῆς γῆς. καὶ ur 
arg τί τὸ sides αὐτοῖς; καὶ εἰπεν αὐτῷ ἀνὴρ πρευβύτερος are- 
Jeiror, χαὶ αὐτὸς περι βλημένος διπλοίδα ἰφούδε. λέγιε actos 
(ὠρακέναι xal τὸ ἱμάτιον τὸ ἱερατικό». οἰδα δὲ ὑτε ὁ ἐκ τοῦ irurtior 
ἐκ τοῦ λόγου λέγει" von ϑαῦμα᾽ «αὐτὸς γὰρ 0 σατανᾶς μετασχη ματί ζεται 
tz ἄγγελον φωτύς. οὐ μέγα ovr, εἰ καὶ οἱ διάκονοι arror wre 
ὀχηματίξοντεαι e draxo ri dxciogvrize, ἐλαὰ τί Fore ὕπερ vıdder 
ἡ γυ ri ; »τὸν Mauovnae. xal διὰ τί οὐχ εἶρητε" εἶδεν ἡ np" das 
nortor, ὦ xQodt Toulto Urat Xauovi, "ἃ; ἀλλὰ γέγρανται ott vıyro 
Y οὐλ ὅτε Σαμουή Fort id μὴ "" Σαμουηλ i^e yiyoag 0er xa 
iron zt Σαοὺλ εἰναι ει τὸν δὲ — rts dd y yQecrtarc »Py»e 
AMaot4«, ovdi; δὲ /jre) τὸ μὴ oy sfzro« ovr »Neocá ὅτε Xawnza 
ἰὅτι æch (tsp ^ ἐπὶ πρόσωπον ἐπὶ τὴν" γῆ" καὶ 1oosexcpsder« 
εἶτα πάλιν τὸ πρύόυωπον τῆς γραχῆς rei εἶπεν Σαμουὴλ πρὸς 


sg. Vil ben sS 73921 2.20 νι, τ, - VB “εἰ m tem 
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Σαούλ᾽ ἵνα τί παρώργισάς με τοῦ ἀναγαγεῖν ue;« νεἶπενε (φησὶν ἡ 
γραφὴ ἡ δεῖ πιστεύει») »εἶπεν Σαμουήλ᾽ ἵνα τί παρώργισάς μὲ τοῦ 
ἀναγαγεῖν ut;« εἶτα πρὸς τοῦτο ἀποκρίνεται Σαούλ᾽ »σφόδρα οἱ 
ἀλλόφυλοι πολεμοῦσιν ἐν ἐμοί, καὶ ὁ ϑεὸς ἀπέστη &x ἐμοῦ xal οὐχ 
ἀπεχρίϑη μοι ἔτι, xalye ἐν χειρὶ τῶν προφητῶν χαὶ ἐν τοῖς ἐνυχνίοις 
ἐκάλεσα τοῦ ᾿δηλῶσα! μοι τί ποιήσως. πάλιν ἡ γραφὴ οὐχ ἄλλως 
εἶπεν, ἀλλ᾽ ὅτι αὐτὸς Σαμουὴλ ἔφη: καὶ ἕνα τί ἐπηρώτησάς με; καὶ 
κύριος ἀπέστη ἀπὸ σοῦε. ἀληϑεύει ἢ φεύδεται ταῦτα λέγων" ᾿κύριος 
ἀπέστη ἀπὸ σοῦ καὶ ἐγενήϑη κατὰ σοῦ καὶ ἐποίησεν ἄλλον αὐτῷ, 
10 ὃν τρόπον ἐλάλησεν ἐν χειρί μου, καὶ διαρρήξει τὴν βασιλείαν &x χειρός 
σου-, καὶ δαιμόνιον προφητεύει περὶ βασιλείας Ἰσραηλιτικῆς; τί φησιν 
ὁ ἐναντίος λόγος; ὁρᾶτε ὅσος ἀγών ἐστιν ἐν τῷ λόγῳ τοῦ ϑεοῦ, χρείαν 
ἔχων xal ἀχροατῶν δυναμένων ἁγίων ἀχούειν λόγων, μεγάλων καὶ 
ἀπορρήτων τῶν περὶ τῆς ἐξόδου, ἔτι ἐπαπορουμένων τε τῶν προτέρων 

15 οὐδὲ τῶν δευτέρων σαφῶν ὄντων, 5. ἀλλ᾽ ὁ λόγος ἔτι ἐξετάζεται. 
Aéyo δὲ ὅτι ἀναγχαία καὶ ἡ ἱστορία καὶ ἡ ἐξέτασις ἡ περὶ 
αὐτῆς. ἵνα ἴδωμεν τί ἡμᾶς Lye μετὰ τὴν ἔξοδον. νλελάληχεν 
1767 ἐν χειρί μου, καὶ διαρρήξει χύριος τὴν | βασιλείαν ἐκ χειρός σου 
xal δώσεε αὐτὴν τῷ πλησίον σὸν τῷ Δαβίδε. δαιμόνιον δὲ οὐ 
20 δύναται εἰδέναι τὴν βασιλείαν Δαβὶδ τὴν ὑπὸ τοῦ χυρίου χειρο- 
τονηϑεῖσαν. νκαϑότι οὐχ ἤχουσας τὴν φωνὴν τοῦ κυρίου, οὐχ 
ἐποίησας ὀργὴν ϑυμοῦ αὐτοῦ ἐν ᾿ΔΑμαλήχε. ταῦτα οὐκ ἔστι ῥή- 
ματα ϑεοῦ; οὐχ ἔστιν ἀληϑῆ; ἀληϑῶς γὰρ οὐχ ἐποίησεν τὸ ϑέλημα 
xvolov Σαούλ. ἀλλὰ »περιεποιζήσατο) τὸν βασιλέα ᾿Δμαλὴχ ξῶνταςε, 
25 ἐφ᾽ ᾧ καὶ πρὸ τῆς κοιμήσεως αὐτοῦ xal ἐπὶ τῆς ἐξόδου ὠνείδισεν 
Σαμουὴλ τῷ Σαούλ' »καὶ διὰ τοῦτο τὸ ,ὁῆμα τοῦτο ἐποίησέν σοι 
χύριος ἐν τῇ ἡμέρᾳ ταύτῃ" xal δώσει χύριος καίγε τὸν Ἰσραὴλ ἐν 
χειρὶ ἀλλοφύλωνε. περὶ ὅλου λαοῦ ϑεοῦ δύναται δαιμόνιον προφη- 
τεῖσαι ὅτι κύριος μέλλει παραδιδόναι τὸν Ἰσραήλ; »καίγε τὴν παρεμ- 
30 βολὴν Ἰσραὴλ παραδώσει χύριος αὐτὴν ἐν χειρὶ ἀλλοφύλων. τάχυνον 
di Σαούλ" αὔριον xai σὺ καὶ οἱ υἱοί σου μετ᾽ ἐμοῦε. καὶ τοῦτο δύνα- 
ται εἰδέναι δαιμόνιον, {περὶ βασιλέα χειροτονηϑέντα μετὰ χρίσματος 


C 


24 1 Sam. 15, 9. — 25 Vgl. I Sam. 15, 26. — 81ff. Vgl. Pseudohipp. 1]. c. 
Z. Mf.: πῶς οὖν προεῖπενε, φησίν, »tà μέλλοντα συμβαίνειν τῷ Σαοὺλ xal to 
Ἰωνάϑαν ἐν tatto xaxd;« (hier ist die Frage zu Ende!) 


9 αὶ δεῖ! ἤδη M ἔδει Ru | 3 σφόδρα) 1. (ϑλίβομαι) σφόδρα" ? vgl. LXX u. 
Eustath. S. 42, 18 | 7 ἐπηρώτησας Blass ἐπερώτησας M | 9 αὐτῷ Cr αὐτῷ Μ 
11 δαιμόνιον — Ἰσραηλιτικῆς Eustath. S. 62, 7 | 19,90 δαιμόνιον --- χειροτονη- 
ϑεῖσαν) Eustatb. S. 62, 14—16 | 20 τοῦ] « Eustath. | 22 ἐποίησας nach LXX ἐποίηδ 


M | 94 περιεποιήσατο nach LXX περιεπεὶι M | 82 περὶ Koetschau τὰ xata ? 
Blass. 
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προφητικοῦ, ὅτι αὔριον ἔμελλεν ἐξελεύσεσθαι ὁ Σαοὺλ τὸν βίον ποι 
οἱ viol αὐτοῦ μετ᾽ αὐτοῦ; "αὔριον σὺ xal οἱ υἱοί cov μετ᾽ ἐμοῖε. 

8. Ταῦτα μὲν οὖν (δηλοῖ ὅτι οὐχ ἔστιν φευδῆ τὰ ἀναγεγραρ- 
μένα καὶ ὅτι Σαμουήλ ἐστιν ὁ ἀναβεβηκώς" τί οὖν ποιεῖ ἐγγασε vi- 


5 μυϑὸος ἐνθάδε; τί ποιεῖ ἐγγαστρίμυθος περὶ τὴν ἀναγωγὴν τῆς φεχῆς 


]ioY 


τοῦ δικαίου; ἐχεῖνος ἔφυγεν ὁ τὸν πρῶτον λόγον εἰπών (Ira γὰρ κ᾽ 
ἀγῶνα ἔχειν δοκῇ κατὰ τοσαῦτα ἄλλα τὰ κατὰ τὸν τόπον ξητοι- 
μενα) καὶ λέγει" οὐχ ἔστι Σαμουήλ, Ι φεύδεται τὸ δαιμόνιον. ἐπεὶ oc ᾿ 
δύναται φεύδεσθαι ἡ γραφή. τὰ δὲ ῥήματα τῆς γραφὴς ἐστι»" ocx 
ἔστιν ix προσώπου τοῦ δαιμονίου [αὐτοῖ], ἀλλ᾽ ἐκ προσώκποι acts. 
»χαὶ εἶδεν ἡ γυνὴ τὸν Σαμοιήλε. »εἶπεν Σαοῦλε........ 

Pee nnn. . τὰ λελαλημένα ἀπὸ τοῦ Σαμονήλ. πῶς οὖν λιόμενὰ 
τὰ τῆς ἐγγαστριμύϑου φανεῖται τὰ χατὰ τὸν τόσον; πυνϑάνομει 
τοῦ προειρηχότος τὰ πρότερα (Σαμονὴλ ἐν adov; καὶ τὰ εξῆς καὶ 
«τοχρινάσθω πρὸς τὸ ἐπηρωτημένον᾽ τίς μείζων. Σαμουὴλ ἡ Ines; 
ὁ Χριστός; τίς μείζων, οἱ προφῆται 5j Ἰησοῦς ὁ Χριστός; τίς miles 
᾿Ιμραὰμ 5n Ἰησοῦς ὁ Χριστός; ἐνθάδι μὲν οὐ τολμήσεε τις τῶν axcz 
φϑασάντων τὸν κύριον εἰδέναι Ἰησοῦν Χριστὸν τὸν ὑπὸ τῶν σρ-- 
«ητῶν προχηρυχϑέντα [Hu εἰπεῖν ὅτι μείξων ovx ἴστιν ὁ Χριστι-ς 
τῶν προφητῶν. ὅταν οὖν ὁμολογήσῃης ott Ἰησοῦς Χριστὸς ᾿ weiseer 
ἐστίν, Χριστὸς ἐν uder, 5 οὐ γέγονεν ἐχεῖ; οὐχ ἴστιν ἀληϑὲς vo 
εἰρημένον ἐν» Ψαλμοῖς. ἑρμηνευϑὲν ὑπὸ τῶν ἀπουτόλων ἐν tcl; 
Πράξισιν αὐτῶν περὶ τοῦ τὸν σωτῆρα εἰς ἰὅου καταμεβηκένε. χε- 
γραπται ὅτε ἐπ᾿ αὐτὸν gipera τὸ ἐν πεντεχαιδικάτῳ ψαλμῶν »otà 
οὐκ ἐγκαταλιέφεις τὴν ψυχήν uov εἰς δου. οὐδὲ δώσεις τὸν user 
oov ἰδιῖν διιφ ϑοράνε, εἶτα ηουῖς μὲν Χριστὸς ἐν ἴδον, god “— 
εἰπεῖν ori ναὶ xci ἐκεῖ προφητεῦσαι xataJalria χαὶ ἰρχιόϑαι qe. 


$ Vgkh Act 2, 27. 21. — 24 Pal. 1, Τὸν 
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τὰς „poxas τὰς ἑτέρας; εἶτα μετὰ τοῦτο ἐὰν axoxolvgtat ὅτι Χριστὸς 
εἰς adov καταβέβηχεν, ἐρῶ" Χριστὸς εἰς ἄδου χαταβέβηκεν τί ποιήσων; 
νικήσων 7 νικηϑησόμενος ὑπὸ τοῦ 'ϑανάτονυ; καὶ κατελήλυϑεν εἰς 
τὰ χωρία ἐχεῖνα οὐχ ὡς δοῦλος τῶν ἐκεῖ, ἀλλ᾽ Og δεσπότης πα- 


δ λαίσων, ὡς πρώην ἐλέγομεν ἐξηγούμενοι τὸν xa Ψαλμόν. »περιεχύ- 


κλωσάν με μόσχοι πολλοί, ταῦροι πίονες περιέσχον ue" ἤνοιξαν ἐπ᾽ 
ἐμὲ τὸ στόμα αὐτῶν, ὡς λέων ἁρπάζων καὶ ὠρυόμενος. διεσκορ- 
πίσϑησαν τὰ ὀστᾶ μουε. μεμνήμεϑα, εἴγε μεμνήμεϑα τῶν ἱερῶν 
γραμμάτων᾽ μέμνημαι γὰρ αὐτῶν εἰρημένων εἰς τὸν xa Ψαλμόν. 


10 οὐκοῦν ὁ σωτὴρ χατελήλυϑεν σώσων᾽ κατελήλυϑεν ἐκεῖ προχηρυχϑεὶς 


15 


ὑπὸ τῶν προφητῶν ἢ ov; ἀλλ᾽ ἐνθάδε μὲν προεχηρύχϑη ὑπὸ τῶν 
προφητῶν, ἀλλαχοῦ δὲ χατέρχεταε οὐ διὰ προφητῶν; καὶ Λωσῆς 
αὐτὸν χηρύσσεε ἐπιδημήσοντα τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων, ὥστε λέ- 
γεσϑαι χαλῶς ὑπὸ τοῦ xvolov xal σωτῆρος ἡμῶν »tl ἐπιστεύετε 
Δωσεϊ, ἐπιστεύετε ἂν duol: περὶ γὰρ ἐμοῦ ἐχεῖνος ἔγραψεν. εἰ δὲ 
τοῖς ἐχείνου γράμμασιν οὐ πιστεύετε, πῶς τοῖς ἐμοῖς ῥήμασι πιστεύ- 
09tt;« xal ἐπιδεδήμηχεν τούτῳ τῷ βίῳ Χριστὸς καὶ προχηρύσσεται 
Χριστὸς ἐπιδημῶν τούτῳ τῷ βίῳ. εἰ δὲ Μωσῆς προφητεύει αὐτὸν 
ἐνθάδε. οὐ ϑέλεις αὐτὸν xaxel χαταβεβηκέναι, ἵνα προφητεύσῃ 


20 Χριστὸν ἐλεύσεσθαι; τέ δέ; ΔΙωσῆς μέν, οἱ δὲ ἑξῆς προφῆται οὐχί; 


Σαμουὴλ δὲ οὐχί; τί ἄτοπόν ἐστι τοὺς ἰατροὺς καταβαίνειν πρὸς 
τοὺς καχῶς ἔχοντας; τί δὲ ἄτοπόν ἐστιν ἵνα καὶ ὁ ἀρχίατρος καταβῇ 
πρὸς τοὺς χαχῶς ἔχοντας; ἐχεῖνοι μὲν ἰατροὶ ἤσαν πολλοί, ὁ δὲ xv- 
ρεός μον καὶ σωτὴρ ἀρχίατρός ἐστε" καὶ γὰρ τὴν | ἔνδον ἐπιϑυμίαν. 
jj οὐ δύναται ὑπὸ ἄλλων ϑεραπευϑῆναι, αὐτὸς ϑεραπεύει" ἥτις »0Ux 
ἴσχυσεν ὑπ᾿ οὐδενὸς  ϑεραπευϑῆναιε τῶν ἰατρῶν, Χριστὸς Ἰησοῦς 
αὐτὴν ϑεραπεύει. μὴ φοβοῦ. μὴ ϑαμβοῦ: Ἰησοῦς εἰς δου γέγονεν. 
χαὶ οἱ προφῆται πρὸ αὐτοῦ, καὶ προχηρύσσουσι τοῦ Χριστοῦ τὴν 
ἐπιϑημίαν. 

7. Εἶτα xol ἄλλο τε ϑέλω εἰπεῖν ἀπ᾿ αὐτῆς τῆς γραφῆς. Xa- 
μουὴλ ἀναβαίνει, καὶ τί τῷ Σαοὺλ λέγει ἑωρακέναι ἡ γυνή; οὐ λέγει 


6 Psal. 21, 13—15. — 18 Vgl. Deut. 18, 15. — 14 Joh. 5, 46. 47. — 211. Vgl. 
in Matth. Tom. 15, 35 (Lo 3, 400): Kal Σαμονὴλ γοῦν ἔξω σώματος εἰργάσατο προ- 
φητεύων xal "lepeulag εὐχόμενος ὑπὲρ τοῦ λαοῦ. — 28 Vgl. Mark. 5, 26 Par. — 
25 Vgl. Luk. 8, 43. — 811ff. Vgl. Pseudohipp. 1. c. Ζ. 4f: φησῖν, »πῶς otv ἡ γυνὴ 
ἐπτοήϑη xal παρὰ τὸ ἔϑος εἶδεν ἀνιόντας ἀνϑρώπους; εἰ γὰρ μὴ παρὰ τὸ E90; εἶδεν, 
οὐχ ἂν εἶπεν, »ϑεοὺς ἀναβαίνοντας ἐχ τῆς γῆς ἐγὼ ὁρῶ." ἕνα ἐχάλεσεν, καὶ πῶς 
ἀνῆλθον nolAols; τί otv; ὅλων τῶν φανέντων φαμὲν ἀνελθεῖν τὰς ψυχὰς χτλ.; 


9 εἰς) ἐν M | 4 δεσπότης M! δεϊσπότης M* | 98 ἐχεῖνοι μὲν ἰατροὶ Blass 
ἐχεῖνοι ΞΞ- = ἰατροὶ μὲν M | 24 ἀρχιατρός ΑἹ ἀρχιϊατρός M | 81 τί τῷ] ἰδοὺ M 
ἡ γυνή) vgl. S. 286, 237, ψυχήν M | 81 u. 8. 290, 1 ἑωραχέναι Al ἑοραχέναι M. 

Origenes III. 19 


II, 495 





290 Origenes’ Erklärung der Samuel- und Königsbücher. 


topaxivar ἀνθρωκπον᾽ ἵπτηξεν τοῦτον ὃν εἶδεν. τίνα ὁρᾷ; ‚de. 
ἐγώ-« φησιν εἶδον, ϑεοὺς ἀναβαίνοντας ἀπὸ τῆς ‚rise. xal τάχα 
Σαμουὴλ οὐ «μόνος ἀναβέβηκεν καὶ τότε προφητεύσων τῷ Zaori 
all’ εἰκός, ὥσπερ ἐνταῦθα »urta ὁσίου ὁσιωθήσῃ, καὶ μετὰ ardpe: 


5 ἀϑῴου ἀϑῷος ἔσῃ, καὶ μετὰ ἐχλεκτοῦ ἐκλεχτὸς lage, καὶ εἰσὶν ἐν- 


10 


1:7 


ταῦϑα διατριβαὶ ἁγίων μετὰ ἁγίων. οὐχὶ dà ἁγίων μετὰ ἁμαρτωλῶν 
καὶ εἰ ἄρα ποτέ. ἐστὶ τῶν ἁγίων ἡ διατριβὴ μετὰ τῶν ἁμαρτωλῶν 
ὑπὲρ τοῦ καὶ τοὺς ἁμαρτωλοὺς σῶσαι, οὕτω τάχα καὶ ἀναβαίνοντι 
τῷ Σαμουὴλ συναναβεμήκασιν cos ayını ψυχαὶ ἄλλων προφητῶν 
ἢ “ἄγγελοι ἦσαν μετὰ τῶν νευμάτων συναναβεβηκότες. τάχα vr 
τήσεις εἰ ἄγγελοι ἦσαν ἐπὶ τῶν πνευμάτων αὐτῶν; ὁ αροφήτη- 
λέγει᾽ νὸ ἄγγελος ὁ λαλῶν ἐν luol«* καὶ πάντα πληροῦται τῶν deo- 
μένων σωτηρία: xal »πάντες εἰσὶ λειτουργικὰ πνεύματα εἰς deame- 
νίαν ἀποστελλόμενα διὰ τοὺς μέλλοντας χληρονομεῖν σωτηρίανε. 

φοβῇ εἰπεῖν ὅτι xà: τόπος yoyse Ἰησοῦ Χριστοῦ; χρύξεε τῶν πφο- 
φητῶν ὁ Xogto» Χριστοῦ" οὐδὲ γὰρ Χριστοῦ μὲν χρύξει. τῶν di 
εὐτρεχιξόντων Χριστοῦ παρουσίαν καὶ ἐπιδημίαν οὐ χούτει. “6: 
Ἰωάννης. οὗ — ἐν γεννητοῖς γυναικῶν οὐδιὶς n» κατὰ τὴν vos 
σωτῆρος ἡμῶν μαρτυρίαν λέγοντος" »uello» ἐν γεννητοῖς γιναιεῶν 
Joavvov τοῦ βαπτιστοῦ οὐδείς ἐστινε, μὴ φοβοῦ λέγειν ὅτι εἰς δος 
καταμέ, }ηκε προχηρύσσων “μου τὸν Non. ἵνα προεέπῃ αὐτὸν πατε- 
λευσόμενον. διὰ τοῦ το. ὅτε ἣν ἐν τῇ φυλακῇ xal ὕδεε τὴν ἔξοδοι 
τὴν ἐπικειμένην αὐτῷ. πέμψας δίο τῶν μαϑητῶν ἐπυνθάνετο. ocn 
0v εἰ ὁ ἐρχύμενος:« ὕδει γάρ". ἀλλά" νσὺ εἰ ὁ ἐρχόμενος. ἡ alles 
προυσδοχῶμεν;« εἶδεν αὐτοῦ τὴν δόξαν. ἐλάλησεν πολλὰ περὶ ti. 
ϑανμασιότητος αὐτοῦ, ἐμαρτύρησεν αὐτῷ πρῶτος" »0 Oxide per 
ἐρχόμενος ἱμπροσϑέν μὸν γίγονενε, εἶδεν αὐτοῦ τὴν δόξαν. »óoje» 
e» μονογενοῦς παρὰ πατρὺς πλήρης χάριτος καὶ ἀληϑείας:«. thàa- 
καῦτα ἰδὼν περὶ Χριστοῦ ὑχνεῖ πιστεΐσαι, ἀμφιβάλλει καὶ οὐ λέγει 
ixare αὐτῷ οὐ εἰ ὁ Χριστός; | νῦν μὴ νοήσαντες γάρ τινες € 
εἰρημένα ἀίγουσιν᾽ ἰωάννης ὁ τηλικοῦτος ovx ὕδει Χριστόν. ἀλλ 
ἐτίστη ἀπ᾿ αὐτοῦ τὸ νεῦμα τὸ ἅγιον. καὶ ὕδιε τοῦτον. ᾧ ipey- 
τύρησιν πρὸ γενίσεως κιὶ ἐφ᾽ o ἰἐσχίρτησεν ἡνέχα ἦλθιν καὶ v 


4 Psal. 17,25. 27. — 8 -18 Vul. Eustath 8. 57,11—15. -- 11 Sacher. 1. να ἃ — 
18 Hebr. 1.12. — 19 Luk. 7. . — 26 Luk 7, Δὲ, - 86 Job. 1, 1%. — 21 J...1, 54 


1 Av M,2 0555 ALS Μ 10 12 ζ. σινυνα ἢ ἡεσότες ctobt ın M bunter 
"640. fuoi, umgrete lit nach Bi ame 18 vente, Hu 1416 εἰ — Imre Er 
οἵ. * 545.6. 18 pog uri teo," Eustath. , Tqoc( cótoc te tof Eustath. ἄρρεσιν. 
= σαὶ τῶν xoogst o» Eustath. od ut dies aus Z 1: ^. 22. 88 κά Crib M 88. 
$3 ἐν ΑἹ ides M, 88 xac καὶ ota? ciu? 
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Μαρία πρὸς αὐτόν, ὡς ἐμαρτύρησεν. αὐτῷ Ι ἡ μήτηρ αὐτοῦ λέγουσα" II, 496 
sidod γάρ, ὡς ἐγένετο ἡ φωνὴ τοῦ ἀσπασμοῦ σου εἰς τὰ ὦτά μου, 
ἐσχίρτησεν ἐν ἀγαλλιάσει τὸ βρέφος ἐν τῇ κοιλίᾳ pove. οὗτος οὖν 
0 σχιρτήσας «πρὸ γενέσεως Ἰωάννης, 0 εἰκών νοὗτός ἔστι περὶ οὗ 
5 ἐγὼ tlxov: ὁ ὀπίσω μου ἐρχόμενος ἔμπροσϑέν μου γέγονενε καί" 
πέμψας με εἶπέ Hot ἐφ᾽ ὃν ἂν ἴδῃς τὸ πνεῦμα καταβαῖνον χαὶ μένον, 
οὗτός ἐστιν ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦς, οὗτος, φασίν, οὐχέτι ὕδει Ἰησοῦν 
Χριστόν; ἐν χοιλίᾳ ἤδεε γὰρ αὐτόν. ἀλλὰ δὲ ὑπερβολὴν δόξης ὅμοιόν 
τι τῷ Πέτρῳ πεποίηκεν. τί ὁμοιοῦν; οὗτος μέγα τι ἔδει eel toU 
10 Χριστοῦ. τίς elut; »τίνα us λέγουσιν οἱ ἄνϑρωκποι εἶναιε; ὁ δέ" τόδε 
xal τόδε. σὺ δὲ τί; »00 εἶ ὁ Χριστὸς ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ τοῦ ζῶντος" 
ἐφ᾽ © καὶ μακαρίζεται, ὅτε »σὰρξ καὶ αἷμα οὐχ ἀπεχάλυψενε αὐτῷ, 
»ἀλλ᾽ 0 πατὴρ ὁ ἐν tolg οὐρανοῖςε. ἐπεὶ οὖν μεγάλα ἤχουσεν περὶ 
Χριστοῦ xal μεγάλα ὑπελάμβανεν xal οὐ παρεδέξατο τὴν Bon» τὴν) 
16 ϑείαν τὴν xgóg αὐτόν νἱδοὺ ἀναβαίνομεν εἰς Ἱερουσαλήμ, καὶ τε- 
λειωθήσεταις καί" »ὅδεῖ τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου πολλὰ zadelv καὶ 
ἀποδοχιμασϑῆναι ἀπὸ τῶν ἀρχιερέων καὶ πρεσβυτέρων, καὶ ἀποχταν- 
ϑῆναι, καὶ τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ ἀναστῆναιε. φησίν" νἱἵλεώς σοι, κύριεε. 
μεγάλα ἤδει περὶ Χριστοῦ, οὐχ ηϑέλησεν παραδέξασϑαι τὸ ταπεινό- 
20 τερον περὶ αὐτοῦ. τοιοῦτόν τινά μοι νόει καὶ τὸν Ἰωάννην. ἐν 
φυλαχῇ ἢν μεγάλα εἰδὼς περὶ Χριστοῦ, εἶδεν οὐρανοὺς ἀνεφγότας. 
εἶδεν πνεῦμα ἅγιον ἐξ οὐρανοῦ κατερχόμενον ἐπὶ τὸν σωτῆρα καὶ 
μένον &x’ αὐτόν" ἰδὼν τὴν τηλιχαύτην δόξαν ἀμφέβαλλεν καὶ τάχα 
ἠπίστει, εἰ ὁ οὕτως ἔνδοξος καὶ μέχρις adov καὶ μέχρι τῆς ἀβύσσου 
25 χατελεύσεται᾽ διὰ τοῦτο ἔλεγεν" »σὺ εἶ ὁ ἐρχόμενος, ἢ ἄλλον προσδο- 
XOHEV;« 
8. Οὐ παρεξέβην οὐδὲ ἐπελαϑόμην τοῦ προχειμένου, ἀλλὰ τοῦτο 
ϑέλομεν χατασχευάσαι ὅτι, εἰ πάντες εἰς δου καταβεβήχασι πρὸ 
τοῦ Χριστοῦ πρόδρομοι Χριστοῦ οἱ προφῆται Χριστοῦ, οὕτως καὶ 


$ Luk. 1, 44. — 4 Joh. 1, 30 (27). — δ Joh. 1, 33. 34. — 10 Matth. 16, 13. 
— 11 "Matth. 16, 16. — 19 f. Matth. 16, 17. — 15 Luk. 18, 31. — 16 Luk. 9, 22 Par. 
— 18 Matth. 16, 22. — 20ff. Vgl. in Joh. Tom. 6, 35—37 (Br. I, 161, 29—154, 4): 
οἶμαι τοίνυν τὴν μὲν ἐνανθρώπησιν ... τὸ ἕτερον εἶναι τῶν ὑποδημάτων, τὴν δὲ 
εἰς δον χατάβασιν ... xal τὴν εἰς φυλαχὴν μετὰ τοῦ πνεύματος πορείαν τὸ λοι- 
πόν. .... τάχα οὖν ... δωρεὰν εἴληφε, μηδέπω τὸ ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτῷ ἄξιος ὧν 
λῦσαι τὸν ἱμάντα τοῦ ἑτέρου τῶν ὑποδημάτων, νοήσας αὐτοῦ τὴν ἐν ἀνθρώποις 
ἐπιδημίαν, περὶ ἧς xal μαρτυρεῖ" ἐπεὶ δὲ ἔλειπεν αὐτῷ ἡ περὶ τῶν ἑξῆς xatd- 
ληψις, οὐχ εἰδότι πότερον Ἰησοῖς ἐστιν ὁ χἀχεῖ ἐρχόμενος xr. — 21 Vgl. Matth. 
8, 16 Par. — 25 Luk. 7, 20. 


1 Μαρία) ı in Ras. (2 Bb.) M | ἐφ᾽ Blass ἐν M | 14/15 ϑοὴν τὴν ϑείαν) βοὴ- 
ϑειαν M | 20 ἐνὶ v in Ras. M | 21 εἶδεν Al ἴδεν M | 88 ἴδεν M | 94 εἰ ὁ) διὸ M. 
19* 


178r 


15 


292 Origenes’ Erklärung der Samuel- und Königsbücher. 


Σαμουὴλ ἐκεῖ καταβέβηκεν" οὐ γὰρ ἁπλῶς. ἀλλ᾽ ὡς ἅγιος. ὅσοι 
ἐὰν ἢ ὁ ayıo. ἔστιν ἅγιος. μήτι Χριστὸς οὐχέτι Χριστός ἐστιν; 
ἐπεὶ ἐν ἄδου ποτὲ nv; οὐχέτι ἣν υἱὸς ϑεοῦ, ἐπεὶ ἐν τῷ καταχϑονυίε, 
γεγένηται τόπῳ, εἵνα | xà» γόνυ κάμφῃ ἐν τῷ ὀνόματι foot. Χω- 
στοῦ ἐπουρανίων καὶ ἐπιγείων καὶ καταχϑονίωνε; octo: Χριστὸ. 
Χριστὸς ἡ ἡ» καὶ κάτω ὦν, καὶ," ἵνα οὕτως εἴπω, ἐν τῷ κάτω vorm ὧν 
“τῇ προαιρέσει ἄνω ἡ». οὕτως καὶ οἱ zpog Tas xal Σαμουήλ. xar κατο- 
pov ὅπου αἱ φιχαὶ αἱ χάτω, κάτω μὲν" δύνανται εἶναι toxeo οἱ 
χάτω δέ εἰσι: τῇ προαιρέσει. αὐνϑάνομαι δέ" ἡ ἐπροφητουύαν tc 
ὑπερουράνια. ἐγὼ δὲ οὐ δύναμαι διδόναι δαιμονίῳ τηλεπαττην δι. 
γαμιν, ott προφητεύει περὶ Σαοὺλ ᾿Σαμουὴλ; καὶ τοῦ λαοῖ vor 8.« 
xal προφητεύει περὶ βασιλείας Sad ὅτι μέλλει βασιλεύεεν. ooi tci 
ὦ ταῦτα λέγοντες τὰ τῆς ἀληθείας τῆς κατὰ τὸν τόπον᾽ οὐχ ır- 
υὐσουσι;" παριστῆσαι Xo ovx ay xal ἅγιος γένοιτο ὑπὲρ Gru. 
τῶν καχῶς ἰχόντων εἰς τὸν τύπον τῶν καχῶς ἐχόντων. | ἑατροὶ yırı- 
σϑωσαν εἰς τοὺς τόπους τῶν καμνόντων στρατιωτῶν καὶ soíveocs 
ὁποῦ al δισωδίαι τῶν τραυμάτων αὐτῶν τοῦτο ὑποβάλλει ἡ dc 
τρικὴ φιλανθρωπία. οὕτω τοῖτο ὑπορέβληκεν τῷ σωτῆρι 0 λόγο. 
xe] τοῖς προφήταις. καὶ ἐνθάδε ἐλθεῖν zul εἰς adov καταβῆναι 

9. Kal τοῖτο δὲ προσϑετέον τῷ λόγῳ ote εἰ Xapgotuà zur 
φήτη- v, καὶ ἐξιλθόντωος ἀπίστη ἀπ᾿ αὐτοῦ τὸ πνεῦμα τὸ eye) 
καὶ ἀπτίστη ar αὐτοῦ ἡ προφητεία. οὐχ ἄρα ἀληϑεύμ ὁ äAlyen 
ἐπόστολος νᾶρτε προφητεύω dx μέρους. xal ἐκ μέρους Yıraaaza 
otav di ἔλθῃ τὸ τέλειον. τότε τὸ (x μέρους κιιταργηϑήσεταιε. ov 


. - * P^. 4 4 » * , d « . 
" χοῦν τὸ τέλειον μιτὰ τὸν How ἐστί!" xal εἶ τε ἐπροφητενσεν Plcie: 


iX μέρους προιφήτευσεν μετὰ πάσης παρρησίας μεμαρτύρηται da τε 
ἐνθάδε ὁ “αι, δ ἐπὶ τὸ τέλειον τῆς προς "τείας. οὐκ ἀπέ αλεν οι. 
τὴν χάριν τὴν πρυηητιχὴ» Xe '“μουηλ. ott di ovx ἀπέβαλεν, Φίτε». 
αὐτῇ ἐχρῆτο. e; οἱ yàeoar; λαλοῖντις ort ἂν εἰπεῖν" ντὸ ἀνοίας 
μου πρυσιΐχεται, ὁ δὲ rots pov dxcpoxos ἐστε; weites (xxáazsa. o 


4 Phil. 2. 10. -- 28 1 Kor. 13%. - 28 Vil in IKır 011 IN Cat Cram ὃ 
2. ΦΗ͂ τς tcp M etn] lere ἐξ μιὰς 08 sg, πον ἔλϑε αὶ 9a: 
QR... eth ἢ Py hsc; gr ong jn . fO tra À| uos Up Smeg etes. 


9 rg. $29 ᾿ Kor 1t. 14. 


Θ᾽ rci ἢν Βα 8 5098 0 Ben, omi Boos nz zer o Amt; Bi 
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“ὁ feo, pecie c Batch S, 54, 11 06. 4 οὐτιν E:cath. 5 aite + ἐν τ-- 
Ρ. ἴδηι. un Ens 8 geoeonei de ve. ut ast etwas Wie ta ἄσεροσοος 
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οὐχ οἰχοδομεῖ ὁ γλώσσῃ λαλῶν" xal γὰρ λέγει 6 Παῦλος ὅτι ἐχχλη- 
ola» οἰκοδομεῖ ὁ προφητεύων, αὐταῖς λέξεσι λέγων᾽ »0 δὲ προφη-᾿ 
τεύων ἐχχλησίαν olxodousi«. εἰ δὲ »0 προφητεύων ἐχκχλησίαν olxo- 
ὀομεῖε, εἶχεν (δὲ) χάριν προφητιχήν (οὐ γὰρ ἀπκολωλέχει αὐτὴν μὴ 
δ ἁμαρτήσας" μόνος γὰρ ἀπόλλυσι χάριν προφητική», ὃς μετὰ τὸ προ- 
φητεῦσαι πεποίηχεν ἀνάξια τοῦ πνεύματος τοῦ ἁγίου, cot Lyxa- 
1787 ταϊλιπεῖν αὐτὸν καὶ φυγεῖν ἀπὸ τοῦ ἡγεμονιχοῦ αὐτοῦ ὕπερ ἐφοβεῖτο 
τότε μετὰ τὴν ἁμαρτίαν καὶ ὁ Δαβίδ, καὶ ἔλεγεν" »xal τὸ πνεῦμα 
τὸ ἅγιόν σου μὴ ἀντανέλῃς ἀκ ᾿ ἐμοῦε), εἰ τοίνυν τὸ πνεῦμα τὸ 
10 ἅγιον προφητεύει, καὶ Σαμουὴλ προφήτης ἦν, »9 δὲ προφητεύων 
ἐκκλησίαν οἰκοδομεῖε, τίνα οἰχοδομεῖ; εἰς οὐρανὸν προφητεύει; τίνι; 
ἀγγέλοις, τοῖς μὴ χρείαν ἔχουσιν; (»09 χρείαν ἔχουσιν) οἱ ἰσχύοντες ἰα- 
τρῶν, ἀλλ᾽ οἱ χαχῶς ἔχοντες:ε. δέονταί τινες τῆς προφητείας αὐτοῦ" οὐ 
γὰρ ἀργεῖ χάρις προφητική, οὐδὲν χάρισμα ἀργεῖ τῶν ἐν τῷ ἁγίῳ. τῆς 
16 οὖν χάριτος τῆς προφητιχῆς αἱ ψυχαὶ τῶν κοιμωμένων (va) τολμήσω 
x«l εἴπω) ἐδέοντο. ἀλλ᾽ ἐνθάδε μὲν χρείαν εἶχεν τοῦ προφήτου Ἰσραήλ᾽ 
χαὶ ὁ κοιμώμενος δέ, ὁ ἀπηλλαγμένος τοῦ βίου, χρείαν εἶχεν τῶν προ- 
φητῶν, ἵνα πάλιν οἱ προφῆται αὐτῷ χηρύξωσιν τὴν Χριστοῦ ἐπιδη- 
μίαν. ἄλλως τε καὶ πρὸ τῆς τοῦ χυρίου μου Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐπι- 
20 δημίας ἀδύνατον ἢν» τινα παρελϑεῖν ὅπου τὸ ξύλον τῆς ζωῆς, 
ἀδύνατον ἦν παρελϑεῖν τὰ τεταγμένα φυλάσσειν τὴν ὁδὸν τοῦ ξύλου 
τῆς ζωῆς »νἔταξεν τὰ Χερουβὶμ xal τὴν φλογίνην ῥομφαίαν τὴν 
στρεφομένην φυλάσσειν τὴν ὁδὸν τοῦ ξύλου τῆς ζωῆςε. τίς ἡδύ- 
νατο ὁδοποιῆσαι; τίς ἠδύνατο τὴν φλογίνην ῥομφαίαν ποιῆσαι διελ- 
25 Helv τινα; ὥσπερ ϑάλασσαν οὐχ ἣν (οὐδενὸς) ὁδοποιῆσαι 3 ἢ τοῦ ϑεοῦ 
καὶ τοῦ στύλου τοῦ πυρίνου, τοῦ στύλου τοῦ φωτὸς τοῦ ἀπὸ toU ϑεοῦ, 
ὥσπερ τὸν Ἰορδάνην οὐχ ἣν οὐδενὸς ὁδοποιῆσαι ἢ Ἰησοῦ (τοῦ ἀλη- 
ϑινοῦ ϑεοῦ tUxoc ἣν ἐχεῖνος ὁ Ἰησοῦς)" οὕτω διὰ τῆς φλογίνης Qou- 
φαίας Σαμουὴλ οὐχ ἠδύνατο διελϑεῖν, οὐχ ᾿Αβραάμ. διὰ τοῦτο καὶ 
30 ᾿Ιβραὰμ βλέπεται ὑπὸ τοῦ χολαζομένου, καὶ οὐπάρχων ἐν βασάνοις U, 498 
0 πλούσιος ἐπάρας τοὺς ὀφθαλμοὺς ὁρᾷ ᾿Αβραάμε, εἰ καὶ »ἀπὸ 
μαχρόϑεν ὁρᾷς. ἄλλ᾽ ὁρᾷ, »καὶ τὸν Λάζαρον ἐν τοῖς χόλποις αὐτοῦ-. 


2. 10. I Kor. 14, 4. --- 8 Psal. 50, 13. — 12 Matth. 9, 12 Mark. 2, 17. — 
18f. Vgl. in Luc. Hom. 4 (Lo 5, 90): Et mortuus est [nämlich Johannes d. Täufer, 
ante eum, ut ad inferna descendens illius praedicaret adventum. — 22 Gen. 3, 21. 
— 25,26 Vgl. Exod. 14, 24. — 27 Vgl. Jos. 3, 16. — 801ff. Vgl. Luk. 16, 23. 


4 δὲ + Σαμουὴλ Koetschau | 8 πνεῦμα M | 12 roi; Blass oi; M 
12 18 o? χρείαν ἔχουσιν Blass | 18 δέονται Ja (vgl. Z. 16) δέχονται M ı 15 ἵνα 
Koetschau | 16 εἶχε Hu ἔχετε M | 19 πρὸ τῆς Cr προφήτης M | 25 οὐδενός 
nach Z. 2%. 
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περιέμενον οὖν τὴν τοῦ κυρίου uot Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐπιδημίαν καὶ xe- 
τριάρχαι καὶ προφῆται xai πάντες. ἵν᾽ οὗτος τὴν ὁδὸν ἀνοίξῃ. »iyo 
dut 5j ὁδόςε, νἐγώ εἰμι ἡ ϑύραε. ὁδός ἐστιν ἐπὶ τὸ ξύλον τῆς 20$: 
ἵνα γένηται νἐὰν διέλθῃς διὰ πυρός. φλὸξ οὐ καταχαύσεε σεε. ποίοις 
πυρός; νἔταξεν τὰ Χερουβὶμ καὶ τὴν φλογίνην ῥομφαίαν τὴν στρε- 
φομένην φυλάσσειν τὴν ὁδὸν τοῦ ξύλου τῆς GO7:«* ὥστε διὰ τοῖτο 
περιέμενον οἱ Haxapını ἐκεῖ. οἰκονομίαν | ποιοῦντες καὶ μὴ δυνάμενοι 
ὅπου τὸ ξύλον τῆς seii. ὅπου ὁ παράδεισος ὁ tot ϑεοῖ, oxov ϑιὸς 
γεωργός, ὅπου ol μαχάριοι καὶ ἐχλεχτοὶ καὶ ἅγιοι ϑιοῦ γεν έσϑαι. 

10. Οὐδὲν οὖν πρόσχομμα κατὰ τὸν τόχον ἰστίν. ἀλλὰ πάντι: 
ϑανμασίως γέγραπται xal νενύηται οἷς ἂν ὁ ϑεὸς axoxalreg  m- 
ρισσὸν δέ τι ἴχομεν ἡμεῖς οἱ ἐπὶ συντελείᾳ τῶν αἰώνων ἐλνλιϑότε: 
τί περισσόν; ἐὰν ἀπαλλαγῶμι» ἐντεῦϑεν, γενόμενοι καλοὶ καὶ ἀγαθοὶ 
μὴ ἐπαγόμενοι τὰ τῆς ἁμαρτίας φορτία, διελευσόμεϑα καὶ avro 
»,τὴν φλογίνην ῥομφαίαν., καὶ ov κατελευσόμεϑα εἰς τὴν χώραν ὑποι 
πιριέμενον τὸν Χριστὸν οἱ πρὸ τῆς παρουσίας αὐτοῦ κοιμώμενει 
διελευσόμεϑα δέ. μηδὲν βλαπτόμενοι ὑπὸ τῆς φλογίνης ὑομφοείες. 
εἰχάστου di τὸ ἴργον ὁποῖόν (ort, τὸ zip αὐτὸ δοχεμάσιε. εἶ τινος 
τὸ ἴργον xaraxagottat, ζημιωϑήσεται. αὐτὸς δὲ σωϑήσεται οἴτως 
ὡς διὰ πυρόςε. διελευσόμεϑα ovy? καὶ πλέον ἴχομέν τι. καὶ ecp 
δινάμεϑα χαλῶς βῥιώσαντες χαχῶς ἀπελλάξαι. οὐχ ἔλεγον οἱ ap 
χαῖοι οὐδὲ οἱ πατριάρχαι οὐδὲ οἱ προφῆται, o0 δυνάμεθα ἡμεῖς εἰπεῖν 
ἐὰν χαλῶ- βιώσωμεν" κάλλιο» γὰρ ἀναλῖσαι καὶ οὖν Χριστῷ (icr. 
διόπερ οὕτως ἴχοντές τι πλέον καὶ πολὺ χέρδος ἐν τῷ ἐπὶ ovrte- 
λεία τῶν αἰώνων Lana v) ven, πρῶτοι τὸ ὀηνάριον λαμβάνομεν" 
arov« vo τῆς παραμολῆς. are »ἀρξάμενος ἐδίδου τὸ dı,rapor ἀπὸ 
τι » ἐσχάτων" οἱ δὲ xumron (orto ott πλιῖὸν τι λήψονται. e 
oti. πρῶτος. 0 ἔσχατος Ida. ka tara; τοὺς μισϑοὺς ἀπὸ voc ei- 
χυδευπότου ἐν Xquorc) "Inoov. τῷ xvolo ἡμῶν. ὦ 5 δύξα za τὸ 
κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. yn. 


16. Vil Apollinaris cd fol Sir Tin Nquores zip d;soeevto, tive, ἔην 
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Die Fragmente aus der Katene zu den Samuel- und 
Königsbüchern. 


c == cod. Coisl. 8 saec. X. 
s = cod. Scor. Z—11—19 saec. XIII. 
5 v » cod. Ven. gr. XVI saec. XIII. 


Nr. I. 1 Sam. 3, 11—21. 


Ἐπειδὴ ἔμελλεν ἡ Bela γραφὴ τὴν ἀπώλειαν τῶν υἱῶν HA 
προλέγειν, ὅτι τε ἡ κιβωτὸς τοῦ ϑεοῦ ληφϑήσεται ὑπὸ τῶν ἀλλο- 
φύλων, προλαβοῦσα Ütgaxtutt τὴν ἀχοήν, μήποτέ τις οἰηϑῇ σχληρὸν 

10 εἶναε τὸν ϑεόν. διὰ τοῦτο, ag ἔφην, ἱστορεῖ ὡς οὐχ ἠλαττώϑη τῶν 
υἱῶν Ἠλὶ ἡ καχία καὶ ἡ ἁμαρτία διὰ τῆς ἀπειλῆς καὶ τῆς xat αὐ- 
τῶν προρρήσεως, ἀλλ᾽ ηὐξήϑη μᾶλλον. 


Nr. ll. I Sam. 4, 13. 


Εὐσεβὴς 6 "Hii xa0' ἑαυτόν᾽ οὐ yàg περὶ τῆς σωτηρίας τῶν 
15 τέκνων ἠγωνία προηγουμένως ἀλλ᾽ ὑπὲρ τῆς κιβωτοῦ, μήποτε 
γένοιτο ὑπὸ τοῖς ἀλλοφύλοις" 0 δὴ καὶ συνέβη. 


Nr. IIL 1 Sam. ὅ, 3. 


Ἵνα γνῶσιν οἱ ἀλλόφυλοι ὅτε οὔτε ὃ ϑεὸς ἡττήϑη διὰ τῶν 
Ἰσραηλιτῶν οὔτε αὐτὸν νενιχήχασι τῇ olxela δυνάμει, ἀλλὰ τῶν Ἶου- 
20 δαίων αἱ ἁμαρτίαι καὶ ἀσέβειαι τὴν ἧτταν πεποιήχασιν. πέπτωκε 
δὲ πρὸ τῆς κιβωτοῦ ὁ Δαγών, οὐχ ἵνα προσχυνήσῃ, οὐ γὰρ jv 
» 3 3 - κι 4 
ἄξιος, ἀλλ ἵνα συντριβῇ 0 δὴ καὶ γέγονεν. 


Nr. IV. 1 Sam. 15, 9—11. 


“Ὥσπερ (ix) ἀνθρώπων uiv χεὶρ καὶ ποὺς καὶ ὀφθαλμὸς καὶ II, 479 


25 οὖς xal εἴ τε τοιοῦτον ὀνομάζεται σημαντικχὰ τῶν μελῶν τοῦ ijué- 
τέρου σώματός ἐστιν, ἐπὶ δὲ ϑεοῦ χεὶρ μὲν τὸ δημιουργικόν. ὀφϑαλ- 
μὸς δὲ τὸ ἐποχτιχόν, xal οὐς μὲν τὸ ἀχουστιχόν, ποὺς δὲ τὸ τῆς 


8 über die Has. vgl. die Einleitung | 7 Ἐπειδὴ] vorher (ὃ 8 ἠλεὶ s | 11 "Hal 
b) 3à ἣν L..*5 8 | 18 Ἵνα] vorher f) & | 24 2x’ Ru. 
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παρουσίας ὅταν ἐνεργῷ te οὕτω xol 8vuo; μὲν ϑεοῦ M i 5α:- 
δεία ἡ κατὰ τῶν πταιόντων. οὐ πάθος 0tov. μεταμέλεια δὲ i 
πράγματος εἰς πρᾶγμα μετάϑεσις τῆς τοῦ ϑεοῦ οἰκονομίας. o T. 
ἡμεῖς μεταμελοι were ποιοῦμεν, τουτέστιν ἐκεῖνα μὲν φεύγομεν ig 

; μετεμελήϑημεν. ἕτερα δὲ διώχομεν τὰ χρείττω. rovro μεταμέλει: 
piod λέγεται. διατί ; ἐπειδὴ σωματιχώτερον rol; βαρυτάτοις τὴ: 
διάνοιιν ἴδει περὶ τοῦ ϑεοῦ τοὺς προφήτας ὁμιλεῖν, ἵνα χωρηϑὲ 
οἱ γὰρ ἀγαλματα ἀαπὲρ ἔγλυφον xal ἐχωνειον ϑιοὺς νομέζοντες 16: 
de x«i ἄλογα. πῶς ar ἐχώρησαν διὰ πνευματιχῶν νοημάτων tt κει 
ὑημάτων τὰ περὶ Heut λιγόμενα; 

Καὶ xad 

Εἰ πάντα πρόοιδεν ὁ Bros. οὐχ ap ὧν δὲ olde ϑυμοῖται ἢ μετα- 
μελεῖται. οὐ πάθος apa ϑευὺ θυμὸς ἢ μεταμέλεια. ἀλλὰ voc ϑι- 
pec. (oyor ἡ κόλασις καὶ τὸ τῆς μεταμελείας ὁμυίως ἀπόστασις pis 
τοῦ προτέρου σράγματυς. μετάθεσις di εἰς τὴν ἑτέραν olxoropiay 
ovre) xal περὶ (ougalaz λέγεται" -Qougaía ὀξύνου χαὶ 0gap- octe 
xci χεὶρ ὠνόμασται ócdnoov. c ὁ Συλωομών" νἵνα Qvorntal σε ix χεερὸ. 
gar xai Qoug aia: ws ὦ dad φησιν" εἰς χεῖρας ὑομφοείας 
or re) zu ὁ ϑυμὸς τοῦ Bear ὀργίξζεσϑαι λέγεται καὶ πρόσωχον ige 
aueotia zura τὸν .aJió. xal πρόσωπον ὁ τοῦ ϑεοῦ ϑιμός co; ir 
ro T(Utxodto i δόμον Vos 27072 xai ftooi v ol ποταμοὶ χρυτεῖν. ott 
d) ποταμοῖς χεῖρές Hon ovrt πρόσωπον ἁμαρτίαις. μὴ toirvr dee 
re oH TEXCH wei Vor à gon ve Cx ἐχώρουν» οὐ παλαιοί. occ 
tor δι roulzeyty Ἂ ποϑῶν αὐτὸν πιχπὰν RRX 


m τὸ εὐπερίστριπτον, τῆς cr ϑρώπου Tre, te 91c τρῶς 
reor ἡμεῖς veg (4 de ren Τοὺς τροχὸς t. 9s οἰκονομίας tc. 
“4 ἡ μεν óDduaecit x: 9t Hu,» Norton. arioyalom 0. εἰ αξίους ἐτυτοὺς de e- 
xrrtt; διὰ τοῖν πρᾶν, or t. Ti pt τοῦ Door dp drin; rum. 
xatcyrov; ovi. τοῦ Neem; xe lot aou roc τῶ Ded xagcdocivat τὰ 


- 3 - N - e » - « ὅς 4 . * * 
Τῆς ἀρχῆς Xci TO ὁπίρματι αἰτοῦ φυλαΐζαι tnr kodtiar dec tos 


» ὃ - 7 * e . - . a e 
€. cvtTot rtiybroonm ror era 0ogoxa «005,0 τις πτίιμος Xu. 
. . . $ s e * 
ci εκ) οἷς eqtitnoeto Qunuco εὐ ϑρεήτοις δε: χοὸς Zt εἶπεν 
΄ * * * u .. , *- 
HEATH: HUAYLMUL OT 4 Joiot toy Nuova εἰς ,lcdorarla arr tos 
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ἑτέρῳ βούλομαι δοῦναι τῆς βασιλείας τὴν ἀρχήν. τοῦτον δὲ παῦσαι 
τῆς δυναστείας. 
Τὸ μεταμεμέλημαι διὰ τὸν Σαοὺλ τουτέστιν οὕτω ἀνάξιον 
ἑαυτὸν τῆς βασιλείας ἐποίησεν, vore εἴ γε φύσιν εἶχον μετανοοῦσαν, 
δ μετέγνων à ἂν ἐπ᾿ αὐτῷ. διὰ τί ovv ἐχρίσϑη; ὅτι τότε ἄξιος ἡν. τραπεὶς 
δὲ πάλιν ἀνάξιος γέγονεν. 


Nr. V. 1 Sam. 15, 11. 


Ex τούτων δείχνυται ὃ προεῖπον, ὅτι μεταμέλεια ϑεοῦ λέγεται 
τῆς τοῦ ϑεοῦ οἰχονομίας ἀπὸ πράγματος εἰς πρᾶγμα μετάϑεσις. 

10 ἰΔείχνυσιν ὁ ὁ λόγος, ὅτι χὰν προφήτης καὶ δίκαιος ἄνϑρωκπος 0 
ὑπὲρ ἄλλων δεόμενος, οὐχ ἄλλως ἀχούεται, εἰ μὴ ἐχεῖνος ἔργῳ δείξῃ) 
τὴν μετάνοιαν. οὕτω γὰρ ἡ δέησις ἰσχύεε τοῦ δικαίου ἐνεργουμένη 
διὰ τοῦ ἁμαρτήσαντος. ἵνα οὖν εἰς πέρας ἀχϑῇ τὸ πρᾶγμα, δεῖ ἀμ- 
φότερα συνδραμεῖν, καὶ τὴν τοῦ δικαίου εὐχὴν καὶ τὸ ἔργον τοῦ 

16 μετανοοῦντος. 


Nr. VI. I Sam. 16, 12. 


Ὁ uiv Ἠσαῦ -πυρράχης ἣν ὡσεὶ δορὰ δασύς-. τὴν ἐξ ἁμαρτίας 
ἔχων νεχρότητα xal φονῶν κατὰ τοῦ Ἰαχώβ. ὁ δὲ Aaßid πυρράκης 
jr μετὰ κάλλους ὀφθαλμῶν. ἵνα τὸ διορατικὸν δηλώσῃ τοῦ 

20 .lagtd. 
Nr. VII. I Sam. 16, 18. 


Do: ἀνήρ, καὶ πῶς συνετὸς iv λόγῳ, πῶς δὲ καὶ xoAs- 
μιστὴς O ἔτι πρόβατα ποιμαίνων; οὐχ ἄρα ἀφ᾽ ἑαυτοῦ ἐλάλησεν 
εἰπών. ἀλλὰ τὰ ἐσόμενα προειπὼν οἷς παρόντα, καὶ μαρτυρεῖ τῷ 

25 Δεβὶδ ἅπερ ἔμελλεν εἶναι, πλὴν τοῦ κύριος μετ᾽ αὐτοῦ τοῦ τε 
ἀγαϑὸς τῷ εἴδει. ἅπερ ἐκ παιδικῆς ἡλικίας προσῆν αὐτῷ καὶ 
παρέμενε. τὸ μὲν φύσει. τὸ δὲ χάριτι. 


Nr. VIII. I Sam. 19, 23. 24. 


’Eredn δυνατὸς ἣν ὃ Σαοὺλ πλῆϑος ἔχων βοηϑοῦν αὐτῷ καχῶς 
30 χατὰ τοῦ Δαβίδ, οἱ δὲ δύο μόνοι ἐδιώχοντο ὃ Σαμουὴλ καὶ ὁ Δαβίδ. 


2—6 Vgl. Fragm. 77 der Jeremiakatene (TU NF I, 3, 95 Ζ. 317]. — 8ff. Vgl. 
S. 296, 14f. — 17 Vgl. Gen. 25, 25. — 28 Vgl. 1 Sam. 16, 11. 


89 λέγεται τῆς] λέγετε οἷς v (ol; jüng. Hand) | 11/198 δείξῃ τὴν Blass 
Koetschau δείξηται cv | 18 εἰς πέρας Ga ἑσπέρας cv | 28 ἔτι Koetschau ἐπὶ csv 
25 τοῦ re] roito cav | 86 ἅπερ Blass & γὰρ cav. 
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ἡ τοῦ ϑεοῦ χάρις ποιεῖ προφητεύειν τὸν Zaotl oU μόνον &€c 
xat αὐτοῦ 5», ἀλλὰ xcl τὰ ὑπὲρ τοῦ Δαβίδ, καὶ dixre γυμνόν 
προσημαίνοισα ὅτι γυμνωθήσεται τῆς βασιλείας. 


Nr. IX. 1 Sam. 21, 4. 
Βεβήλους λέγει νῦν οὐ τοὺς ἀχαϑάρτους, ἀλλὰ τοὺς οὐχ ἐγίοι. 
πρὸς ἀντιδιαστολὴν τῶν ἁγίων ἄρτων τῶν lxi τῆς τραπέζης παρα- 
τιϑεμένων. ἕξ γὰρ εἶχεν ἄρτους f) τράχεξα διαπαντὸς ἀλλασσομένοες 
ὑπὲρ τῶν δώδεκα φυλῶν τοῦ Ἰσραήλ. οὕς ἐνωκίους ixdiovr es; 
εἶναι ἔχαστον τῶν ἄρτων ὑπὲρ δίο φυλῶν προσφερόμενον. tot, d 
|i ?6 ὑπὲρ τῶν δώδεχα φιλῶν. τί οὖν ἐκ τούτου καλὸν ἐγίνετο; tc. 
φυλὰς τοῦ Ἰσραὴλ πρὸς ὁμόνοιαν συνάχτεσθαι. τί δὲ χρεῖττον προι- 
σημαίνετο; τοὺς μαχαρίου: ἀποστόλους; ἀνὰ Óvo δύο πέμπεσθαι ὑπὸ 
τοῦ σωτῆρος τὰ πρῶτα κηρίττειν ἐν ταῖς φυλαῖς τοῦ ᾿αραήλ cx 
εἶναι ᾿ξ ἅμα τῶν δώδεκα μαϑητῶν τὸν ἀριθμόν. 

0^ ("Moto: λαϊχὸς οὐχ ὅτι ol μὴ ἅγιοι βέβηλοι. ἀλλ᾽ ὅτε πρὸς τὸ cyıer 
σιγχρινόμενοι.) 


. 
w* 


Nr. X. I 5am. 21, 5. 6. 


Σήμερον ἁγιασϑήσεται διὰ τὰ σκεύη ἀσαφέίστερον μὲν εἶπι 
σημαίνεε δὲ τοῖτο. τὰ μὲν παιδία μου ἡγίαστια καὶ ἀπέσχητει 
m γυναιχὸς καὶ χϑὶς xal τρίτην ἡμέραν' τοῖτο γὰρ τὸ φάναι cx- 
τὸν καὶ τὰ παιδίι. ἡγνισμένα. εἰ δὲ οὐκ n», πάντως 5yidzito der 
τοῦ φαγεῖν τὸν ἄρτον τῆς προϑέσιως. πεισθεὶς ὁ ἱερεὺς τοῖς εἐρε - 
μένοις δίδωσι τῷ Δα) δ τῶν ἄρτων, ov; ovx ἐχρῆν ἑτέροις φε σχεῖν 
ἡ μόνους τοὺς ἱερέας. τοῦτο δὲ τὴς προφητείας ἐστὶ τῆς de leyer 
δηλούσης. ὅτε μήποτε ἄλλης odis thc βασιλικῆς φιλὴς, τουτέστι 
τῆς dovda, καὶ ἄλλης τὴς ἱερατικὴς guäans, λέγω δὴ τῆς Servern, 
ἡμελλον συινάπτισθαι καὶ ἵν ἀποτελεῖσθαι τό τε ἱερατικὸν agicouc παι 
τὸ βασιλιχὸν ἐν τῇ παρουσίᾳ τοῦ ἐκ —R σωτῆρος ἡμῶν sque. 
re ὁμοῦ καὶ βασιλέως, τοῦ »xara τὴν tay ΜΙ λχισεδέχε. 


; Nr. Xl. 1 Sam. 21, 7. 


Tor Nit90do^ duaot ἢ ott δι cucotíc; xcprutrt Mosm « 
( i / μ ΟΜ ' 


68. Vgl. Lev. 246 65. — 14% Vil Mark 6,7 Luk. te. 29 Vg! Po. 
05, 4 Hebr 5,6 u ὃ. 


B a.i. + καὶ, ὡς ᾿άσιλες older, λει ποςς cal. Pane. gr. 133. δ eos, 
“-εἶγενς ἴθ ἐ; rro 60 MBornaosáo ον δ hare arsnyms 80 ἀπέσχιδεα, 
.ἀτγρησταειν 20 c! - . δ soi toito s 28 τὸν coro» c toc; gave, « 
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Ἰδουμαῖος ἐνώπιον κυρίου ϑεραπευόμενος xal ἐξομολογούμενος. 
ἢ δαιμονῶν ὡς ὁ Σαούλ, οὗ τὰς ἡμιόνους ἔβοσχεν. 


Nr. XIl. I Sam. 21, 7. 


Ὁ Σαοὺλ τοῦ πονηροῦ πνεύματος τύχον φέρει, ἄρξαντος τοῦ 

δ Ἰσραὴλ τότε εἰπόντος" οὐχ ἔχομεν βασιλέα. xal γὰρ ὁ πάλαι λαὸς 

ἐξουδενώσας τὸν κύριον βασιλεύοντα αὐτοῦ, ἤτησε τὸν Σαοὺλ ἄρ- 
χοντα αὐτῷ δοϑῆναι. 


Nr. XIII. 1 Sam. 25, 22. 


Οὐχ οὐρεῖ τις ἑστὼς xal τοῦτο πρὸς τοῖχον, ἐὰν μὴ σχολάζῃ 
10 τοῦτο οὖν λέγει καὶ τὸν ἀμέριμνον xal μηδὲν προσδοχῶντα παϑεῖν. 
ἐὰν ἢ τοῦ Νάβαλ. 


Nr. XIV. 1 ὅδπι. 28, 11. 12. 


H ἐγγαστρίμυϑος τὸν Σαμουὴλ οὐχ ἀνήγαγεν, ἀμήχανον γάρ. 
οὐδὲ ἀναβὰς ἀλήϑειαν εἴρηχεν. τίς δὲ οὗτος καὶ διὰ ποίας δυνάμεως 


15 ἀνέβη, ζήτει. 
Nr. XV. 11 Sam. 5, 6—8. 


Exologaeı τὴν IeBoös ὁ Δαβίδ. Ἰεβοὺς δὲ 5 νῦν Ἱερουσαλὴμ 
ἐλέγετο, ὅτε ὑπὸ ἀλλοφύλους ἦν. οἱ τοίνυν Tegovoatot, εἰδότες ὅτι 
φιλόπτωχος nv 6 Δαβίδ, ὑπεβάλοντο ἄνωϑεν ἀπὸ τοῦ τείχους 

20 τυφλοὺς xal χωλοὺς αὐτὸν ὑβρίζειν. ὁ δὲ χρατήσας τῆς Jtoov- 
σαλὴμ τοσοῦτον ἀπέσχε τοῦ διαϑεῖναι καχῶς τοὺς λελωβημένους τὸ 
σῶμα, ὡς xal νόμον ϑέσϑαι τοῖς αὐτοῦ στρατιώταις ϑανάτου. εἴ τις 
ἐπιχειρήσειεν ἀνελεῖν τυφλὸν ἢ χωλόν. πᾶς γὰρ 0 τύπτων φησὶν 
Ἰεβουσαῖον χωλὸν ἣ τυφλὸν ἀπκτέσϑω iv παραξιφίδι. τουτ- 

25 ἔστιν ἀναιρείσϑω᾽ εἰ γὰρ καὶ ἐμίσουν τὴν ψυχὴν Δαβίδ, ἀλλὰ φει- 
δοῦς τυγχάνουσι. διὸ ἀξιοῦται τῆς παρὰ πάντων τιμῆς λεγόντων᾽ 
χωλὸς καὶ τυφλὸς οὐχ εἰσελεύσεται εἰς οἶχον χυρίου. οἱ τὸν 
Δαβὶδ ὑβρίσαντες, ὧν ἐφείδετο. 


5f. Vgl. Sam. 8, 6. 7. — 181ff. Dies scheint der sonst bekannten Meinung 
des Origenes direkt zu widersprechen. 


6 χύριονὶ nach LXX Δαβίδ cv | 18 "IeBovoatoi] + oi c | 19 ὑπέβαλον sv | 
$28 ἀνελεῖν) < c*v*, ἃ. R. c! übergesch. v! | 25 ἀναιρέσϑω c. 
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παρουσίας ὅταν ἐνεργῇ tv οὕτω xal ϑυμὸς μὲν ϑεοῦ λέγεται xes- 
ὀεία ἡ κατὰ τῶν πταιόντων, οὐ πάϑος ϑεοῦ. μεταμέλεια δὲ ἡ axe 
πράγματος εἰς πρᾶγμα μετάϑεσι: τῆς τοῦ ϑεοῦ οἰκονομίας. ὃ ye 
ἡμεῖς μεταμελούμενοε ποιοῖμεν, τουτέστιν ἐκεῖνα μὲν gevyoper ig 
οἷς μετεμελήϑημεν. ἕτερα δὲ διώχομεν τὰ χρείττω. τοῦτο μεταμέλεει: 
ϑιοῦ λέγεται. διατί; ἐπειδὴ σωματιχώτερον τοῖς βαριτάτοις τὴ: 
διάνοιι» ἴδεε πιρὶ τοῦ ϑεοῦ τοὺς προφήτας ὁμιλεῖν, ἵνα χωρηϑὲ 
οἱ γὰρ ἀγάλματα axo ἴγλιφον καὶ ἐχώνειον ϑιοὺς rouizortt; 76» 
di x«i ἄλογα. πῶς ἂν ἐχώρησαν διὰ πνευματιχῶν νοημάτων τι και 
ὑημάτων τὰ πιρὶ ϑεοῦ λεγόμενα; 

Καὶ πάλιν" 

El πάντα πρόοιδεν ὁ Bros. οὐχ ap ὧν δὲ οἷδε ϑυμοῖται ἢ μετα- 
μελεῖται. οὐ πάϑος doc ϑεοῦ ϑυμὸς ἢ μεταμέλει. ἀλλὰ τοῦ &- 
pec. ἴργον ἡ κόλασις x«l τὸ τῆς μεταμελείας; ὁμυίως ἀπόστασις μὲν 
τοῦ προτέρου πράγματος. μετάϑεσις δὲ εἰς τὴν ἑτέραν οἰκονομίαν 
ovte) xal περὶ ὑομφαία: λέγεται" »bnugaia ὠὀξύνου καὶ σφάζ,- orte 
xci χεὶρ ὠνόμασται σιδήρου «T ὁ Συλυμών»" νἵνα ῥύσηταί σε ἐκ χεερὸ. 
σεήρους xal Qougaíaz ὡς ὁ Μαμίδ φησιν" »els χεῖρας ῥομφαίας « 
ovre) xdi ὁ ϑιυιμὸς τοῦ ϑεοῦ ὀργίζεσθαι λέγεται καὶ πρόσωπον ips 
ἀμαρτία χατὰ τὸν .ἰαμδ. xai πρόσωπον ὁ τοῦ θεοῦ ϑιμὸς. e»; ἐν 
τοῦ rwexouren iddoue eiue) καὶ χεροὶ» οἱ ποταμοὶ χρωτεῖν. oct 
di ποταμοῖς χιῖρές εἰσιν» ovre πρόσωπον ἁμαρτίαις. μὴ toirvr du: 
té Gepuartxos περὶ ϑευῦ Aryourve ὡς ἰχώρουν οἱ παλαιοί οὧμε 
τὴν ϑεὼν μωμίζωμεν ἢ ποϑῶν αὐτὸν πιπληρίοϑθαι. 

IN τὸ εὐπερίστριπτων» τῆς ἀν ϑρώπου γνώμης τῷ ϑιὼ πρυύα- 
πτύων ἡμεῖς γὰρ dy dert» res tQoxes τῆς ϑιίας οἰκονομίας τὸς 
“4. ἡμῶν δικοίως vu iiroveezc ἀπιργαζόμεϑε:, ἀναξίους ἐαυτονὸς du- 
werten dia τῶν Tele τῆς πιρὰ τοῦ Dior δωρηϑείωονς τιμὲς 
xatcywov; οὐ τοῦ Qeora xe ἰουλόμι ros TO ai xagcdociwa τὰ 
TL. ἀρχῆς καὶ fO ὑπίρματι αὐτοῦ φιλάζαι τὴν βασιλείαν de: τὸν 
ἐς error reyBnoomror χυτὰ ocoxa a MA τῆς xtiotex d *6U. 
c 0 oci turet s (ersere (uon εὐ ϑρ τοῖς du: At *out ios xci εἶπεν 
ΜμΜιταμιμέλημαι OTI 140000 τὸν Quota εἰς Ἰασελέα. ἀντι τοῦ 
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ἑτέρῳ βούλομαι δοῦναι τῆς βασιλείας τὴν ἀρχήν. τοῦτον δὲ παῦσαι 
τὴς δυναστείας. 
Τὸ μεταμεμέλημαι διὰ τὸν Σαοὺλ τουτέστιν οὕτω ἀνάξιον 
ἑαυτὸν τῆς βασιλείας ἐποίησεν, wore εἴ γε φύσιν εἶχον μετανοοῦσαν, 
δ μετέγνων à ἂν ἐπ᾿ αὐτῷ. διὰ τί οὖν ἐχρίσϑη; © ὅτι τότε ἄξιος ην. τραπεὶς 
δὲ χάλιν ἀνάξιος γέγονεν. 


Nr. V. I Sam. 15, 11. 


Ex τούτων δείχνυται 0 προεῖπον, ὅτι μεταμέλεια ϑεοῦ λέγεται 
τὴ: τοῦ ϑεοὺ οἰκονομίας ἀπὸ πράγματος tlg πρᾶγμα μετάϑεσις. 

10 [δείκνυσιν ὁ 0 λόγος, ὅτι Xüvp προφήτης καὶ δίκαιος ἄνϑρωπος ὃ 
ὑπὲρ ἄλλων δεόμενος, οὐχ ἄλλως ἀχούεται, εἰ μὴ ἐχεῖνος ἔργῳ δείξῃ 
τὴν μετάνοιαν. οὕτω γὰρ ἡ δέησις ἰσχύει τοῦ δικαίου ἐνεργουμένη 
διὰ τοῦ ἁμαρτήσαντος. ἵνα οὖν εἰς πέρας ἀχϑῇ τὸ πρᾶγμα, δεῖ ἀμ- 
gorepa συνδραμεῖν, καὶ τὴν τοῦ διχαίου εὐχὴν καὶ τὸ ἔργον τοῦ 

16 μετανοοῦντος. 


Nr. VI. 1 Sam. 16, 12. 


Ὁ μὲν Ἠσαῦ ᾿πυρράκης ἣν. ὡσεὶ δορὰ δασύς. τὴν ἐξ ἁμαρτίας 
ἔχων νεχρότητα καὶ φονῶν χατὰ τοῦ Ἰακώβ. ὁ δὲ Δαβὶδ πυρράκχης 
jv» μετὰ κάλλους ὀφθαλμῶν. ἵνα τὸ διορατικὸν δηλώσῃ τοῦ 

20 .lajló. 


Nr. VII. I Sam. 16, 18. 


Πῶ- ἀνήρ, καὶ πῶς συνετὸς ἐν λόγφ, πῶς δὲ xal πολε- 
μιστὴς ὁ ἔτι πρόβατα ποιμαίνων; οὐχ ἄρα ἀφ᾽ ἑαυτοῦ ἐλάλησεν 
εἰπών. ἀλλὰ τὰ ἐσόμενα προειπὼν ὡς παρόντα, καὶ μαρτυρεῖ τῷ 

25 A à ἅπερ ἔμελλεν εἶναι, πλὴν τοῦ κύριος μετ᾽ αὐτοῦ τοῦ τε 
ἀγαϑὸς τῷ εἴδει. ἅπερ dx παιδικῆς ἡλικίας προσῆν αὐτῷ καὶ 
παρέμενε, τὸ μὲν φύσει. τὸ δὲ χάριτι. 


Nr. VIII. ISam. 19, 23. 24. 


Ἐπειδὴ δυνατὸς ἣν ὃ Σαοὺλ πλῆϑος ἔχων βοηϑοῦν αὐτῷ καχῶς 
30 χατὰ τοῦ Δαβίδ, οἱ δὲ δύο μόνοι ἐδιώχοντο ὃ Σαμουὴλ καὶ ὁ Δαβίό. 


2—6 Vgl. Fragm. 77 der Jeremiakatene (TU NF I, 3, 95 Z. 31f£). — 84), Vgl. 
S. 296, 14f. — 17 Vgl. Gen. 25, 25. — 28 Vgl. 1 Sam. 16, 11. 


89 λέγεται τῆς] λέγετε οἷς v (oig jüng. Hand) | 11/12 δείξῃ τὴν Blass 
Koetschau δείξηται cv | 18 εἰς πέρας Ga ἑσπέρας cv | 28 ἔτι Koetschau ἐπὶ cav 
25 rot: τε] tovto csv | 26 ἅπερ Blass & γὰρ csv. 
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ἡ τοῦ ϑεοῦ χάρις ποιεῖ προφητεύειν τὸν Zaoti οὐ μόνον 66c 
xat αὐτοῦ ἡν, ἀλλὰ καὶ τὰ ὑπὲρ τοῦ Δαβίδ, καὶ ῥέπτεε γυμνὸν 
προσημαίνουσα ὅτε γυμνωϑήσεται τῆς βασιλείας. 


Nr. IX. I Sem. 21, 4. 


Βεβήλους λέγει νῦν οὐ τοὺς ; ἀκαϑάρτους, ἀλλὰ τοὺς οὐχ cyior. 
πρὸς ἀντιδιαστολὴν τῶν ἁγί ων ἄρτων τῶν ixi v5: τραπέξης παομα- 
τιϑεμένων. ἕξ γὰρ εἶχεν a ἄρτους 3 τράπεξα. διαπαντὸς ἀλλασσομένοες 
ὑπὲρ τῶν δώδεκα φυλῶν τοῦ Ἰσραήλ. οὖς Ivaxlorı ixaiovr es 
εἶναι ἴχαστον τῶν ἄρτων ὑπὲρ δύο φυλῶν προσφερόμενον. tot, & 
ἕξ ὑπὲρ τῶν δώδεχα gr λῶν. τί οὖν ix τούτου καλὸν ἐγίνετο; tc. 
φυλὰς τοῦ Ἰσραὴλ πρὸς ὁμόνοιαν συνάπτεσϑαι. τί δὲ κρεῖττον zpue- 
σημαίνετο; τοὺς μαχαρίου: ἀποστόλους ἀνὰ Óvo δύο πέμπεσϑαι ὑπὸ 
τοῦ σωτῆρος τὰ πρῶτα κηρίττεεν ἐν tal; φυλαῖς tot Ἰσραήλ c» 
εἶναε ἕξ aua τῶν ὀώδεκα μαϑητῶν τὸν ἀριϑμό». 

6 Apro: Aalxóc οὐχ ὅτι ol μὴ ἅγιοι βέβηλοι. ἀλλ᾽ ὅτι πρὸς τὸ ἀγιον 


σεγχρινόμενοι.) 
Nr. X. I Sam. 21, 5. 6. 


Σήμερον ἁγιασϑήσε ται διὰ τὰ Oxets ἀσαφστερον μὲν t 
"ημαίνεε δὲ τοῖτο. τὰ μὲν παιδία μου ἡγίασται καὶ ἀπέσχη te: 
7v ναιχὺὸς xal 10i. xal τρίτην ἡμέραν' rot το γὰρ τὸ φάναι ex- 
rop xa) τὰ zadlı ἡγνεσμένα. εἰ δὲ ovx ἦν, πάντως ἡγιάζετω δι." 
τοῦ φαγεῖν τὸν ἄρτον τῆς αροϑέσιως. ,«Ζεισϑ εὶς o ἱερεὺς tol; ἐἶφα- 
μένοις δίδωσι τῷ jajó τῶν ἄρτων, or; οὐχ ἐχρὴν ἑτέροις φειχεῖν 
" μόνους τοὺς ἱερέας. τοῦτο δὲ τῆς αροφητείας ἐστὶ τῆς de lerer 
δηλούσης. oti μήποτε ἄλλης οἵσης τῆς βασιλεπὴς gvàn. tot rror⸗ 
τῆς Jovóa, xal ἄλλης τῆς ἐερατεχὴς φυλῆς, λέγω δὴ τῆς eran, 
) 'μελλον συνάπτισθϑαι καὶ ἣν ἀποτελεῖσϑαε ro τε μρατικὸν ἀξίωμε: zn 
ro βασιλικὸν ἐν τὸ παρουσίᾳ τοῦ ix laid σωτῆρος ἡμῶν ineo, 
τὸ ὁμοῦ xal βασιλέως, τοῦ ıxara τὴν τάξιν Μελχισεδέχε. 


Nr. XI. ] Sam. 21, 7. 


4 e . - “ » « e * 8 
Τὸν Διισοάρ" did 9» ott Ot cucotics πιρέμεμε δα o 
( i i 4 ( ( A 4 


68. Vgl. Lev. 24. ἢ — 126 Ve Mark 6,7 Lok: 1. $9 Vg Pu. 
58. 4 Hebr 5, 6u 5. 


B a:ior, + xai, ὡς ono; ἐζέλωχε, λοι σοῖς 6. lane gr. 183 ὃ ton, 
enger c ἴθ ἐ; eto 0 MB oor) av ἴδ rura ancnym s. 80 ἀπόσχισεα, 
. ati ogsdtas 4 20 sci! * a 28 voi Tvotto 6 48 ὧν (oto? ce tet; ét o, " 
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Ἰδουμαῖος ἐνώπιον χυρίου ϑεραπευόμενος χαὶ ἐξομολογούμενος. 
ἢ δαιμονῶν ὡς ὁ Σαούλ, οὗ τὰς ἡμιόνους ἔβοσχεν. 


Nr. ΧΙ. I Sam. 21, 7. 


Ὁ Σαοὺλ τοῦ πονηροῦ πνεύματος tUxov φέρει, ἄρξαντος τοῦ 

5 Ἰσραὴλ τότε εἰπόντος" οὐχ ἔχομεν βασιλέα. xal γὰρ ὁ πάλαι λαὸς 

ἐξουδενώσας τὸν χύριον βασιλεύοντα αὐτοῦ, ἤτησε τὸν Σαοὺλ ἄρ- 
χοντα αὐτῷ δοϑῆναι. 


Nr. XIII. I Sam. 25, 22. 


Οὐχ οὐρεῖ τις ἑστὼς καὶ τοῦτο πρὸς τοῖχον, ἐὰν μὴ σχολάζῃ 
10 τοῦτο οὖν λέγει καὶ τὸν ἀμέριμνον xal μηδὲν προσδοχῶντα παϑεῖν. 
ἐὰν ἢ τοῦ Νάβαλ. 


Nr. XIV. ISam. 28, 11. 12. 


H ἐγγαστρίμυθος τὸν Σαμουὴλ οὐχ ἀνήγαγεν, ἀμήχανον γάρ. 
οὐδὲ ἀναβὰς ἀλήϑειαν εἴρηχεν. τίς δὲ οὗτος καὶ διὰ ποίας δυνάμεως 
15 ἀνέβη, ζήτει. 


Nr. XV. 11 Sam. 5, 6—8. 


ἙἘπολιόρχει τὴν Ἰεβοὺς ὁ Δαβίδ. Ἰεβοὺς δὲ 5 νῦν Ἱερουσαλὴμ 
ἐλέγετο. ὅτε ὑπὸ «ἀλλοφύλους ἦν. oí τοίνυν Tegovoatot, εἰδότες ὅτι 
φιλόπτωχος ἤν ὃ Δαβίδ, ὑπεβάλοντο ἄνωϑεν ἀπὸ τοῦ τείχους 

200 τυφλοὺς xal χωλοὺς αὐτὸν ὑβρίζειν. ὁ δὲ χρατήσας τῆς Ἵερου- 
σαλὴμ τοσοῦτον ἀπέσχε τοῦ διαϑεῖναι χαχῶς τοὺς λελωβημένους τὸ 
σῶμα, oc καὶ νόμον ϑέσϑαι τοῖς αὐτοῦ στρατιώταις ϑανάτου, εἴ τις 
ἐπιχειρήσειεν ἀνελεῖν τυφλὸν ἢ χωλόν. πᾶς γὰρ ὁ τύπτων φησὶν 
Ἰεβουσαῖον χωλὸν ἢ τυφλὸν ἀπτέσϑω ἐν παραξιφίδι. τουτ- 

25 ἔστιν ἀναιρείσϑω᾽ εἰ γὰρ καὶ ἐμίσουν τὴν ψυχὴν Δαβίδ, ἀλλὰ φει- 
δοῦς τυγχάνουσι. διὸ ἀξιοῦται τῆς παρὰ πάντων τιμῆς λεγόντων" 
χωλὸς καὶ τυφλὸς οὐχ εἰσελεύσεται εἰς οἶχον κυρίου, οἱ τὸν 
Δαβὶδ ὑβρίσαντες, ὧν ἐφείδετο. 


6f. Vgl. Sam. 8, δ. 7. — 18ff. Dies scheint der sonst bekannten Meinung 
des Origenes direkt zu widersprechen. 


6 χύριο»] nach LXX Δαβίδ cv | 18 "IeBovaatoi] + οἱ c | 19 ὑπέβαλον sv | 
28 ἀνελεῖν) < c*v*, ἃ. ἢ. c! übergesch. v! | 25 ἀναιρέσϑω c. 
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Nr. XVI. IL Sam. 5, 14. 


Σιμειωτέον ὅτι Na0av ὁ υἱὸς Sad τίχτεται αὐτῷ ἑλόντι xc 
οἰχήσαντι τὴν Ἱερουσαλήμ. οὗτος δί lorı Νάθαν ὃν γενεαλογεῖ ὦ 
μακάριος Πουχᾶς. ὁ δὲ μαχάριος Ματϑαῖος Σολομῶνα τὸν ἀδελφὸν 
αὐτοῦ γενεαλογεῖ. καὶ ἐντεῖϑεν. λέγω δὴ ἀπὸ τῶν μνημονευθέντονι 
υἱῶν τοῦ Δαβίδ. ὁ μὲν δὲ ἱτέρας λέγεται γενεαλογίας. ὁ δὲ δι᾿ ἄλλ»: 


Nr. XVII. Il Sam. 16, 10--- 12. 


ὥστε καὶ ἐντεῖϑε» δείχνυται ori, ὑπερ ὁ ϑιὸς οὐ ποιεῖ mo 
συγχωρεῖ δὲ γενέσθαι. πεποιηκένια λέγεται. ὡμολόγηται τοίνεν oti 
οὐχ L ἔργον tot rot ἡ ἐπανάστασις τοῦ “Ἱβισσαλὼμ καὶ ν D ? co 
Xtuit λοιδορία xal τὸ βαλεῖν αὐτὸν λίϑοις τὸν Aapló. τρανότερον 
di ὀείχνυσιν 0 φημι τὸ ἀίγειν τὸν Πειμίδ' ἄφις αὐτὸν ἀρᾶσϑαι 
ori κύριος εἴρηχεν αὐτῷ. ὅπως ἴδοι τὴν ταπείνωσίν μοι 
xci ἀνταποδώσει μοι χύριος ayaba ἀντὶ τῆς κατάρας ar- 
τοῦ τῆς ἐν τῇ ἡμέρα ταύτῃ. φανερὸν γὰρ ὅτι ovx ἡρεάχκε te 
0.0 τὸ γινόμενον" 0 δὲ οὐχ ἠριχεν. οὐχ ἂν ἐνετείλατο ποιεῖν 


Nr. XVIII. 1] Sam. 21, 2. 6 9. 11. 


δὲ ἐν τῷ ξήλῳ τοῦ Tooará xai τοῦ lovda ὁ Xaotd τοῖς 
* * » [4 t U 
l'adacrirez; ἀνελεῖν ἐπιχιίρησεν, mb ὧν συνθήκας xor ct 


» - 1 - . . - € , ἢ 9 - ε * - 
Odeoet; 0 τοῦ Very, xıua zus 0 daos. xai dia τοῖτο ἐπτὰ ter 


δ κού ἃ weder οἱ ἀπὸ τῶν ϑιγατέρω» αὐτοῦ γεγενεη μένοι 
rib es Druxiy οὐχ ai φυλαὶ ἐν αἰτίαις, ἀλλ᾿ o6 μηδὲν ἡδικηχότες dexze 
d. AXc8t; totto “ἀρ adızur. πλὴν» εἰ Hu; τις (i200 Xaot4 ELVP VP 
orta advratejz Cur ἀντιστῆναι τοῖς Ιωραηλίταις καὶ τῇ tap Poe: 
xci μὴ AUUaL τὰς οὐγϑήχας τῶν πατέρων τὺς πρὸς tot; l'ajacsctc. 
6,0) dh προυσϑοίμη» cr. τούτοις τὸ τοῦ dor οἰχωνομίαν cas τι 
Tere. Tor Maeota areaeiónrat πῶρ ooo. ὑπωπτιιτὸ Rott art 
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ποιεῖσϑαι τοῦ βασιλικοῦ ἀξιώματος διά τε τοῦτο ἐπαναστήσεσϑαι 
τῷ Δαβὶδ καὶ τοῖς τούτου παισίν. τὸ δὲ ἐξηλίασαν αὐτοὺς οἱ 
Γαβαωνῖται ἐναντίον xvolov ἐν τῷ ὁρει ἀντὶ τοῦ ἀναιρεϑέν- 
τας οὐχ ἔϑαψαν, ἀλλ᾽ εἴασαν ὑπὸ τὸν ἥλιον χεῖσϑαι. xal ἐξελύ- 
ϑησάν φησιν καὶ ἔλαβεν αὐτοὺς Δὰν υἱὸς Ἰωὰ τῶν ἀπογό- 
vo» τῶν γιγάντων. πάντως που βούλεται λέγειν ὅτι τοὺς ὑπὸ 
τὸν ἥλιον τεϑέντας λαβὼν ὁ γίγας ἀνείλετο ἐχλελυμένους ἤδη ὑπὸ 
τῆς ἡλιαχῆς φλογός. 

‚ro λόγος ὁ xata τοὺς Γαβαωνίτας ἄγνωστος χαϑέστηχεν, εἰ μὴ 
ποῦ γε εἴπωμεν ὃ Ott, ἡνίκα ἐχάϑητο ἐν Γαβεὲ τοῦ πολεμεῖν, χαὶ ἐτρο- 
πώσατο τοὺς ἀλλοφύλους ὁ Σαοὺλ xal ἀπώλεσεν utt αὐτῶν καὶ 
τοὺς Γαβαωνίτας. χαὶ ἴστι τὸ διήγημα ἐν τριαχυστῷ δευτέρῳ xal 
τριαχοστῷ τρίτῳ ἀριϑμῷ τῆς πρώτης Βασιλείας καὶ τριαχοστῷ 
ἑβδόμῳ. ἔνϑα φησίν" »xal ἐπολέμει χύχλῳ πάντας τοὺς ἐχϑροὺς av- 
τοῦε xal τὰ ἑξῆς. ὁ δὲ λέγει τὸ ῥητόν, τοῦτό ἐστι Σαοὺλ ἠδίχησεν 
xat αὐτοῦ, xal éx τοῦ οἴχου αὐτοῦ γεγένηται ἡ ἐχδίχησις τῆς adı- 
χίας ἡ ἐπὶ Ἰησοῦν. 

Οὐχ ἀδικοῦνται δὲ συναιρούμενοι τῷ ἐν ἀρχῇ οἱ ἐξ ἐκείνου τὸ 
εἶναι λαχόντες. ὅϑεν γὰρ ἔσχον τὸ εἶναι, ἐντεῦϑεν τὸ μὴ εἶναι 
ἔχοντες, εἰ δέ τινος ἀγαθοῦ di ἑαυτοὺς σαν ἄξιοι, ὕστερον τοῦτο 
χομιζόμενοι. 


Nr. XIX. I Kón. 2, 5. 6. 8. 9. 


Ζητεῖται πῶς ὁ Δαβὶδ τῷ Σεμεῖ συγχωρήσας παρακελεύεται τῷ 
“Σολομῶντι ἀνελεῖν αὐτὸν ὃ ἀμνησίκαχος xdi πρᾶος. ἀλλὰ καὶ τὸν 
Ἰωὰβ συγχαμόντα αὐτῷ. τί «δήποτ᾽ οὖν ταῦτα οὕτως φκονομήϑη; 
σοφὸς ὧν ὁ Δαβὶδ ἠπίστατο ὅτε οὔτε τὸν Σεμεῖ Σολομῶν ἐάσει ζῆν 
δέει τῆς ἐπαναστάσεως, ὡς γὰρ ἀπὸ βασιλικοῦ ἀξιώματος μέλλει 
περὶ τῆς βασιλείας μάχεσϑαι τῷ Σολομῶντι, οὔτε τὸν Ἰωάβ, ὡς 
ἐκτὸς τῆς τοῦ Δαβὶδ γνώμης εἰς βασιλέα τὸν υἱὸν τοῦ Δαβὶδ χαταστή- 
ὅαντα, ὡς ἀνελόντα τοίνυν xal τὸν Αβεννήρ, συγχαμόντα δὲ τῷ 
πατρὶ ἐν πολλοῖς πολέμοις χαὶ κατορϑώσαντα. ταῦτα προϊδὼν ὁ 
Δαβὶδ προλαβὼν διατάττει τῷ Σολομῶντι ποιῆσαι, ἃ καὶ ag ἕαυ- 


108. Vgl. I Sam. 13,16 14, 2. 23. — 14 I Sam. 14, 47. — 28 Vgl. I Sam. 19, 23. 
— 27 Vgl II Sam. 16, 5. — 98 Vgl. I Kön. 1, 7. 19 usw. — 80 Vgl. 11 Sam. 
3, 26—29. 


1 ἐπανίστασθαι 8| 11 αἰτοῦ c | 16 τοιτέστι 8| 10 γένηται ca | 17 ἢ) ἢ sv 
18 τῷ Ga rot; s τῶν cv | 19 ἔσχον Ga ἔσχεν o ἔσχε sv (ε in Ras.) | 20 ὕστερον) 
ὑπὲρ c | 94 σαλομῶντι cv | 80 ᾿Αβεννήρ Ga Ἰωάβ cv. 
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τοῦ Σολομῶν πάντως ἐποίει, ἵν᾿ ὅταν ἀναιρεϑῶσιν ox αὐτοῦ rorr 
ἐστι rot Σολομῶντος) οἱ προειρημένοι, συγγνώμην σχῦ ö Σολομῶν 
ὡς πατρικὸν βούλημα πληρώσας καὶ οὐχ αὐτὸς ἀφ᾽ iavtot κατ᾽ εἰ. 


τῶν κινηϑ είς. 
Nr. XX. l Kón. 19, 9— 1. 


Καὶ ἐπιστρέψας φησὶν ἐκοιμήθη. xal ἐπέστρεφεν ὁ à;- 
γελος χυρίου ἐκ δευτέρου xal ἥφατο αὐτοῦ. τάχα δινάμεω" 
ούμβολοι ἡσαν διαχονουμένων προφήτῃ πρέπουσαν τροφήν. τῷ crc 
χωροῦντε ἀπὸ τῶν ἀνθρωπίνων xal ἀξίῳ τῆς ἀπὸ τῶν τοιούτο: 
διδασχαλίας. ἵνα μετὰ ταῦτα ἀχοῦσαι δ"νηϑῇ ἀνάστηϑι xal gag: 
xal εἴρῃ πρὸς κεφαλῆς axooQgte μιστήρια. ὧν ὀλερίτη. 
ἐγκρυφίας τύπος 5v. οὗ χαὶ διύτερον χατὰ τὴν τοῦ ἀγγέλοι 
πρόσταξιν μεταλαμβάνει εἰπόντος: ἀνάστα. gdyt^ ὅτι zoäi‘ 
ἀπὸ σοῦ 5 ὁδός. «ἄρτους- μὲν οὖν «τὸ zxool ἔφερον τῷ "Halo «« 


^ xöpuxıs- (ἀνὰ λόγον τοῖς λελαλημένοις ὑπὸ xvolov πρὸς Νωσὴν ir 


οἷς ἡν" »τὸ XQol σλησϑήσισθε ἄρτων καὶ γνώσεσθε ὅτι ἐγὼ πύρει". 
ὁ ϑεὸς ὑμῶνειν, «κρέα. δὲ «τὸ Oan (παραπλησίως »t0 πρὸς δατι- 
ρα» ἔδεσϑιε χρέαε). 


Nr. XXI. II Kópn. 2, 16. 


Χριστοῦ Ἰησοῦ δύναμις ἀνόρας υἱοὺς ποιοῦσα. xal εἶ τίς ἐστιν 
ἀνὴρ δινάμεως. ἐστὶν υἱὸς Χριστοῦ δηλαδή. ποτὶ δὲ υἱοὺς ποιεῖν 


14. 12 Vgl. 1 Kon. 17, ἡ. — 16, 11: Exod. 16, 12. 


1 ouiouwr c, 2 σαλυμῶν cv | 15 t)» - c 4 bierauf folgt in e*6t ον" 

» 157 * daa Fragment Nr XXX aus den Jeremabomilien. Vgl oben. 214. 7 —2 
1291; »» ot ἐκ τῶν un, οἱ εἰς τὸν ερεμίαν. 

(hao; δὲ ἡ ἐπα ηαία τοῦ ϑευῖ, ἐν og μὴ δεῖ ἀκοισϑὴν εἰ: egt ear ven ® 
Oyipa "uon. fh. T 9 διε loóo,, aal rotis 6 μὴ φροντίζων αἰτῆς eieses εἰς ὦ 
τιπτυμένη παρ eO. xai μὲ πάσχοι σα. dei: lup φησιν drào dern, ct 
τοῦ ttgov; ádedauarrtós ov, καὶ ἐν τῷ χριρε citor dddua; Amos 23, ἢ. bete; ὧδε 
μας VY oideuia, aurtocfetas iovrtorTiortes c» ogepe,. μᾶν dgeargug zei + 
Aataso, yon, καὶ Irene, καὶ decre wenig asus drsiare; Vgl ἢ 
0,15. εν ὁ ἐν τῴ gun maso. “εἰ 130 τὴν IT IE TA attot déd se ; se 
ra tı ng j; tp o (7; ἰὸς det uio Fan on “εἰ ἐν χειρὶ a «408 μένον ἀπαϑες͵ - 
u do; DP NIA CL. 0 quor, gn tor d. zorto, edes o 6) d δι rotes. ὁ... 
enger at τὴν dere (*runaaaec o sur Ao Taso; old fi; uw drv * 
y OU Ad Row Poss i Yat o Coo o.op déuucota, Prot μόνου malo; t * 
Terteon qii tevlhSotog. 

34 τ΄, τῷὦ 6 τῷ τὸ Kurtschaun 17 “οέας 9a, v t có an δα». 
9 320 u... K rtechau £u pe. 49}. 


Die Fragmente aus der Katene zu den Samuel- und Königsbüchern. 303 


al ὑπὸ Χριστὸν δυνάμεις οὐ δύνανται" εἰ δὲ xal ποιοῦσιν, ovx ἄνδρας 
ποιοῦσιν ἀλλὰ νηπίους. 


Nr. ΧΧΙ I Kón. 20, 18. 


Zxaóovrt; εὐνοῦχοί εἰσι" λέγει δὲ τοῦτο περὶ τῶν τριῶν xal- 
5 δων καὶ Δανιήλ, og ἐκ τούτου τοῦ E-txlov ἤσαν. 


1 δὲ) « s. Ferner sind in einem Scholion des hl. Ephraem zu II Kön. 2, 1] 
in cv einige Sätze durch Z^ Qe am Rand ausgezeichaet; in s dagegen ist aus- 
drücklich ὠριγέ dasugesetzt (aber nicht in cod. Scor. Ψ — I1 — 8, einer Abschrift 
von s) Die Sätze lauten: 4ηλοῖ τοῖς Ἰουδαίοις ὅτι xal Χριστὸς εἰ ἤϑελεν οὐχ 
áx£Ovgoxtv. ϑέλων δὲ ἀπέϑανεν, ἵνα ἐν τῷ οἰχείῳ ϑανάτῳ πάντας ἐχ τοῦ ϑα- 
νάτου ῥύσηται. εἰ ἀπέθανεν xal ἀνέστη Ἠλίας xol οὐχ ἀπέϑανε, περιττὴ ἡ τοῦ 
Χριστοῦ ἀνάστασις" εἰ δὲ οὕπω ἀπέϑανεν ......... μαρτυρίαν τῶν Ἰουδαίων. 
ἀποϑνύσχει δὲ μετὰ ... οὐκ ἀπέϑανεν Ἐνώχ, ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἔστιν ἀϑάνατος. ὁ Χριστὸς 
...... xal ἔστιν ἀϑάνατος | 4 Σπάδοντες) dasselbe Fragment findet sich zu Jes. 
39, 7 in der Jesajakatene (vgl. Pitra Anal sacra IIT, 538); da es in der Jesajakatene 
das einzige vorkommende Origenesfragment ist, so dürfte sein ursprünglicher Stand- 
ort nicht dort sein | 4 σπεύδοντες s. 
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τοῦ Σολομῶν πάντως ἐποίει, ly ὅταν ἀναιρεϑῶσιν cx αὐτοῦ 'τοιτ- 
ἔστι τοῦ Σολομῶντος) οἱ προειρημένοι, συγγνώμην σχῇ ὁ Toieno: 
ὡς πατρικὸν βούλημα πληρώσας καὶ οὐχ αὐτὸς ag ἰαιτοῦ κατ᾽ cv 
τῶν κιρνηϑείς. 


Καὶ ἐπιστρέψας φησὶν ἐκοιμήϑη. καὶ ἐπέστρεφεν ὁ ἀ;- 
γελος κυρίου ἐχ δευτέρου xal ἥφατο αὐτοῦ. τάχα δινάμεοων 
σύμβολοι oa» διαχκονουμένων προφήτῃ πρέπουσαν τροφήν. τῷ ere- 
χωροῦντε ἀπὸ τῶν ἀνϑρωκπίνων χαὶ ἀξίῳ τῆς ἀπὸ τῶν τοιοΐτον 


10 ὀιδασχαλίας. ἵνα μετὰ ταῦτα ἀχοῦσαι δυνηθῇ" ἀνάστηθι xal gag: 


καὶ vog πρὸς κεφαλῆς ἀπόρρητα μυστήρια. ὧν ὀλερίτη. 
ἐγκρυφίας τύπος 5v. οὗ καὶ διύτερον χατὰ τὴν τοῦ ἀγγέλοι 
πρόσταξι" μιταλαμβάνει εἰπόντος: ἀνάστα. gaye' ὅτι mois! 
ἀπὸ 60€ ἡὶ ὁδός. νἄρτους- μὲν οὖν »ro xoot ἔφερον τῷ Hala « 


^ κόραχες- (ἀνὰ λόγον τοῖς λελαλημένοις ὑπὸ κυρίου πρὸς Νωσὴν ir 


. 3 4 Pr e ν e e * e 
el; np' νὍτὸ XQol πλησθησεσθε ἀρτῶν xal yro0t006 ori ἐγώ κύρει.. 
ὁ Oto: ὑμῶνει". wol δὲ «τὸ δείλη.- (παραπλησίως »ro πρὸς ları- 
ραν ἔδισϑε χρέα). 


Nr. XXL IIl Kön. 2, 16. 


Χριστοῦ Ἰησοῦ δύναμις arópaz υἱοὺς ποιοῦσα. καὶ εἶ τίς ἐστιν 
ἀνὴρ δυνάμεως. loriv υἱὸς Χριστοῦ δηλαδή. ποτὶ δὲ υἱοὺς our 


16. 17 Vgl. ! Kön. 17, 6. — 16, 15 Exod. 16, 12. 


1 σαλομὼν c, 2 σαλυμῶν cv | 12 τὴν - c ἃ bierauf folgt ın c 60 a 11"" 

v 15: * das Fragment Nr XXX aus den Jeremiahomilien. Vgl. oben. 216 7 —27 
1291; soto ἐκ τῶν ιτῆς 0) εἰς τὸν Ἱερεμίαν. 

(uo, δὲ ᾿ ἐχχρησία τοῦ Urol, ἐν ᾧ μὴ dıi ἀχοισϑῆναι ogipar len. " 
OqUoa Viens τῆς XE o dui lolo, xal Fatis ὁ μὴ φροντίζων αὐτῆς olore tu n 
εἰπτομένη παρ᾽ cU. xal μὴ cáojgovraa. i404. γὰρ φησιν dràüp leortuavo, rs. 
τοῦ ttigovz; ddauartós oi, καὶ ἐν εἴ χειρὶ «τοῦ dddua;* Amos ἢ, ἢ. bere; die 
μας iv oldema; grt devais antun daten ον ὄφιες. war ἐφεφιήαᾳ γοῦν + 
Δι σλος oqroc, gal ὑπυκεινος g Apraren er ate ἄσμονν ἀνήλατος Vgl B; 
εἰ, 5. οὐδεν ὁ ἐν 1 gt ren and (1O εἰν ἡ Udo» αἰτοῦ ddp; nn 
fe τι zog γὰρ 9 6;io.. dénuestinos. wel ἐν puel an οἷοι μένον ἀπαϑες͵ n: 
udo. λ' WIE fh. TE dgrec, ae τοῦ ἄμε. 409 t0,. edes oda e) d) τιεπεϑται. iso 
Yootiqe». σέτοί κεν derer (uhr , no δια αδλος oid τις ίϑων dives 
yq 29. da 3055." dou ci ταᾶν " fe» cof dAiucta, Beet μόνου Bele. t* 
geitos gto trihotog. 

δ vo. τῷὦ c τῷ τὸ Kurtachau ὃ apa; e 2.5. ν το tà ov δα». 
. 20 and, K.etschau fit pa, cet. 
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al ὑπὸ Χριστὸν δυνάμεις οὐ δύνανται" el δὲ xal ποιοῦσιν, οὐχ ἄνδρας 
ποιοῦσιν ἀλλὰ νηπίους. 


Nr. XXIL Il Kón. 20, 18. 


ZXxdóovtt; εὐνοῦχοί clor. λέγει δὲ τοῦτο περὶ τῶν τριῶν παί- 
5 do» καὶ Δανιήλ. εἷς ἐκ τούτου τοῦ E-txlov ἦσαν. 


1 b) < s. Ferner sind in einem Scholion des hl. Ephraem su lI Kön. 2, 11 
in cv einige Sätze durch E" Qr am Rand ausgezeichaet; in s dagegen ist aus- 
drücklich ὠριγέ dazugesetzt (aber nicht in cod. Scor.  —I—8, einer Abschrift 
von s) Die Sätze lauten: 4ηλοῖ τοῖς Ἰουδαίοις ὅτι xal Χριστὸς εἰ ἤϑελεν oix 
ἀπέθνῃσχεν. ϑέλων db ἀπέθανεν, ἵνα dy τῷ οἰχείῳ ϑανάτῳ πάντας Ex τοῦ 9a- 
νάτου ῥύσηται. εἰ ἀπέϑανεν xal ἀνέστη Ἠλίας xal οὐχ ἀπέϑανε, περιττὴ ἡ τοῦ 
Χριστοῦ ἀνάστασις" εἰ δὲ οὔπω ἀπέϑανεν ......... μαρτυρίαν τῶν Ἰουδαίων. 
ἀποϑνύσχει δὲ μετὰ ... οὐχ ἀπέϑανεν Ἐνώχ, ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἔστιν ἀϑάνατος. ὁ Χριστὸς 
...... xal ἔστιν ἀϑάνατος | 4 Σπάδοντες) dasselbe Fragment findet sich zu Jes. 
39, 7 in der Jesajakatene (vgl. Pitra Anal. sacra III, 538); da es in der Jesajakatene 
das einzige vorkommende Origenesfragment ist, so dürfte sein ursprünglicher Stand- 
ort nicht dort sein | 4 σπεύδοντες s. 














Das Fragment aus der Canticakatene. 


v! e 06od. Vat. gr. 7581 suec. X, f. 320v. 
vi. cod. Vat. gr. 30S saec. X? f. 310r. 


] Sam. 2. 3. 6. 10. 2. 10. 


5 .óaoxet καὶ διὰ ταύτης: τῆς ῳδὴς τὸν xoodtQyoui ror ϑεῶ 4. 
αὐτὸν μόνον ἴχει» τὼς ἐλπίδας xal εἰς αὐτὸν καυχάσϑαι, μὴ, μεγα- 
λαυχεῖν ἀλλὰ ταπεινοφφονεῖν. xzadorı πάντων ὡς Deo; ἔχεε t» 
γνῶσιν. ἀποδίδωσιν ἱχάστῳ κατὰ τὰ ἐπιτηδεύματα αἰτοῦ. acto. 
dà καὶ ϑανάτου καὶ ζωῆς δισπόζει. παρακελείεται δὲ γινώσκει: 

jo τὸν χύριον. δῆλον δὲ ὁτι διὰ τῶν ἀγαθῶν πράξεων. διὸ (xig ioni 
τὸ ποειῖν xolua xal διχαιοσίνην» ἐν μέσῳ τῆς γῆς. καϑότι dı- 
καιός ἐστι χριτὴς πάσης τῆς γῆς. αὐτὸς ἰσχύς. αὐτὸς ἔφωσι. 
αὐτὸς χέρας σωτηρίας τῶν ἀγαπώντων αὐτόν. 


B fiae vorher Ἐριγένοις v! ἀπο τη si? | 2 ἔχει ἔχων vv? 10 ἐτ.- 
qot τὸ! ἐπιφέρειν v? 1} ἐν μέπω εἰς γὴς sov! 18 χέρα νῦ. αἰτῶν v? w e we 











Origenes III. 


REGISTER. 


I. Stellenregister. 
Altes Testament. 
Neues Testament. 
Kirchliche und profane Schriftsteller. 
II. Namenregister. 
III. Wort- und Sachregister. 





VORBEMERKUNGEN. 


Die Seitenzahlen aus den Jeremiahomilien incl. Philokalie und aus xegé tZ; :, 
γαστριμύϑον sind ohne besondere Kennzeichen, die aus den Fragmenten hinter emem 
abgrdruckt. Zweifelhaftes ist mit ? verschen resp. in i ) geschlossen, 

Unter den Citaten kirchlicher und profaper Schriftsteller wird nur, was sicher € ^a 
oder duch moglicher Weise litterarisch abhängig ist, notiert,” Anonyme A.:tor . +» 
vgl. unter ἄλλος, δεινός, τίς, φασιν im Wort- und Sachregister. 

Das volistasdige Namenregister berucksichtigt in der Regel die m ( ιδ΄ "σὰ ^ 
hadlicheo Eigennamen ni. bt. 

Dax Wort- und Sachregistet enthalt (he » rachlich «Ir sach bh. w " 
erscheinesden Ware, die selteueren mit volle, d'ger. Stilerangate. Amges S. 
sad die bibl hen, soweit sie nicht gerade als Suchworte n..* aufsusnehme. ware 
Worte, die dr À* dem behandelten Biheltent oder irgend weiche . { taten er 'stamem 
ud mit eem 9 vers hen, De Jeteniahoniie n, ce Sie aid der lh ἃ δι 
de Honalie 2er dam. 28, 3 τῆς 0 ὁ erqphesd, cs tor de Werlast de cr τ 


testes td St masse! bn Frame te ncc ler: beta t s 


Φι,, 4 Indi ev u Ph. -riem wo cs betl h eine ve a qere listo von Ankian;es 


δ εὐ ζοῦ asfvte?en lamen 


Stellenregister. 


Altes Testament. 
Genesis Exodus I9, 10 . 45. 2 
18 . 89, 2 
t, 26: 8, 31. 9, 1. 17, 8f. 138, 1, 16 ἢ 270,61. 18, 17). . 47, 

22 | 205, I 2, 24. 23 | 226, 4:20, 17. 19 147, 22 
2, 7 .. .93f.9 35 2 . 135, ııfl.ı23, 19 . . . . 158, 3. τό 
2. 8.. 16,10 3, $ . . . ἢ 245, 271.23, 21 .. . . 149, 24 
2, 8.16. 9, 4f. 4, 6 . . 67, 23. 135, 14 23, 23 . | 223, τς. 17 
4 Y v . 14$, 1$ 4,21 . . . 50, 20.25, 5. | 222, τί. 
? r$ . 188, 10. 7, 11. 12. e; 167, 9f. | 
3,6. 92, 1 | 216, 26 7, 1 . . . . 167, 11, Deuteronomium 
» 8 136, 16. 22 7 2.5. 5.5. 4, 116. 

3, 13 .182, $ 8 . .. . 834. 1f. 105 31. . 158, 8. 159, 19. 23 
3, 15 188, 13 12, 8. . . . 122, 25fl. 4 24 138, 19. 151, τό 
3, 15 . (219 8 14,24 . . . . 293, 25f. 7. 7 00. 5 1 215, 26 
3, 19: ἐς, 111208, τς. 217, 15, 1. . IAs 21 & 5 0. 2 158, 6 

13. 15, 17 . 0.155 3.12. 3} «0. 27, 17 
$24 . 293, 22. 294, 5. 15 15,25 . 72,22 15 19? . . 35 5 
4 49)..... 35 καὶ 16,212. . . .302,16L110 3. - - . 01279 7 
& 16 .. . 136, 24 17, 11. ..|231,22f..16 21 . . - - . 27, 16 
4,22 . . | 214, 27 23, 13. . . 189, 291 18. 15. . 289, 13 
5,21 . . | 231, 6 23, 1$. . o. 164, 27 18, 15. 19. 20 10, 19 
ιἴ, 1... 90,5fl. 23, 17. εν 164, 25 22,24! . . 175, 4 
Ig, $4. 90, 7 24, I2. . 162, 4. 183, 8126 1... 24, 23. 
MH, 7... . 90, 9 24, 12. 13 . . 152, 21 28, 53. . | 261, 20 
ın 7.8. | 201, 22 29, 45. 67, 20 34 1.2. 59, 6fl. 
I2, 1... .« 3. 332 10,9. 164, 2 32, 39. S32 3 
12, I0 . . | 199, 16f. 33, 22. 23 134, 9 33, 10. . ı 260, 21 
17, τ. οὖν 67,19 33,23 . 134, 20 32, 20 usw | 260, 4 
17, τς. . 166, τὸ 34, 20 . . 195, 24 32 21. 67, t 
t8... . I, 17 2 22 33 87, si 255, 5 
18, 2). | 265, 16 ; 32. » 19 
19, I2 . A 2 Levitious 32, 32:34. . . i 251, 8 
19, 17 . 10$, 7-19; 10, 3. | 258, 28 32, 39: 14,27. 15, 3. 139,6 
19, 30-38 . 284, 7.14, 40. 41 14, 9 
20, 7 . i 3, 2923, 27 usw. 228, 27 Josua 
21, . 239, 17| 5. 6 . 298,6fl. 

25, ἃς. | 297. 17.24, 14 . . . . . 175, 3, 16 1 123. 27 
2$, 10 ον ] 249. 1ff. 26, 21 . 51, 23fl. 53, 1 6, 20 ! 245) 20 
27, 27 1 229, 2. 273 1f 26, 23. 24 ST, 2$ 21 | 00. 1 
32, 24. 2 - 1 210, τς 11. 28. 165 2 τ 
32, 28 166, 9 Numeri 18, 28 . 105, 19 
35, 11? 67, 19' : 103, 19 
18, 1-30 .24, 96 . ... | 272, 2 

48, 14 . . L262, 28 το 2... 45, 28 Richter 

49, 8. . 65, 4. 10. 16. το, 2.8.9. -[[214, 21} r, 21 . 103, 19 
49, 10 I 254, 21ff. 374, 18 το, 9 . . . 45, 22 I2, δ |j 272, 2 


20* 


308 t Samuelis t, tt. 
I Samuelis 

$3, 1381. 2. . .28$, 8f. 
1. 33 . 285, tof. 
2, 3. 6. 10. 2. 10 t 304, 5-13 
2,18 . . 255, tof. 
2, 25 0.5. .10% 3 
3, 1... I 274, 17 
3, 7 . . 28$, nf. 
4, 18-31 . . .129$, 7-12 
$ 193! . 255, 13ff. 
4 13 . . ' 295, 14-16 


H 3... . 12395, 1822 
$.7. - . [209, ς΄. 
123,3... 25$, s6fl. 
12, 17 . 35$, τοί. 
15. 16. 14, 2. 23 | 301, om 


14.47. . . 30t, 
15.9... . 287, 24 
1$, 911 . |295. 24.297. 6 
$$, 01: 47,16. 177,11. , 297, 

8-15. 
16,20... . 257, 24 
16, 13 . . ..,297. 22 
16, 12. . "297, 17-20 
t6, 12. 13. 13,14 . 177, 24 
16, 18 | 297. 22-27 
17. 4. 35 | 213. ızf. 
19, 23 - . . 301, 21 
19, 33. 24 | 397. 19:298. 3 
235, 4. . . 298, ςτὸ 
st, 6. 6 29%, 15-29 
21, 2 . . 129%, 3011299. 7 
34 4. .. 263, 13 
36. 1-44 . . . .389V ς 
35, 23 . ; 299. 9.1! 
20, 1-25 . 2*3, 61f. 
36, 12. eo . 2%ı 10 
2. ἃ... 353 143 
3. . . 42. 39 
an 3 . 2*3, τς 
3; v3 384. 4 224 31? 

3*3. 171. 
an 931 12. D 209 ıyı5 

N Samuelie 

136239 . . jet. qo 
ς 6 | 29. 17:28 
x 14 0236 
vv‘ . vt. 37 
t^ 1:042. im, S106 
31 3.60.9 1t; 3x, 18 yet, 

ΣΙ 

I elige 

3 $06 5.91 301. 21." 3.4 
δ ι2 314, 7? 
13 . Fr 8 
12 11 14 | ı9 ^! 


Stellenregister 
12, 24. . . . Fl 236, 13 
12. 28. . . . ! 2336, 14 
12,29 . . . . | 231, 12 
14,26. . . . [27% 17 
17, 6... . [ 302, 14. 17 
12, 9. 19 . . . .169, iff. 
18 . . . . . $8, a6f. 
18, 44 . . . . . $9. ! 
19, $2 . . .[| 302, 6-18 
19, 14. . . . . 122, 7 
20, 29 . .. 5 49 4 

8 Könige 
1, 2 . . . 169, ς 
2, 16 . | 302, 20-303, 3 
4, 10 . Qo 160,48Π 
16, 10° , 5 88 19 
17. ws 22, 17. 23, 16, 213. 
20, er et 908 €f. 
23, 301. 24, 182? . 74, 14 
33. 34 .. . . . P 204, 25f. 
24, 123 . . . .1208, 81. 
24, 14. . . . .,4200, 6f. 
26. 7. eo 200, 3 
3$, 7. 13 .. 213, 19 
3$. 9. . . 1205 148. 
15,379.30. . . [ 32009 9 

u Chronica 
3$ 2$. . . 5,2376. 4 

Pealmen 

823. 0. [στῶν 2 
ιῖ. 3. oo. 2723, 11 
3. 2 . .77,20 37) 20 
23. ἃ... 323001, 3 
3. 4 . . «4. - 3« δι 
4. $ . . . . bf at 107 
4. 9 . . . . , mm 14 
4. ?7 . . 19 3 4", 13 
6. t1 . | 261, 17 
6, 3 se $4 & 
6^. 4 j2o^s 4 
o ] Ivo, 24 
* 10 . Bar 37 
s. 3 .334 6 ! n, 13 
b. 1 125 4 
9 10 4^ 16 
to, 3 Σιι Q 
ya 233 3 
14 1-3 e.» 9 
14. 3 4 1*5 14^ 
EC αν 2*8 34 
1?, 3^ 27 HP 4 
17,9 4^ 1 2. M 
1? 43 ‚33, 1 


Pealasen 76, ς 

18, ς. 73. 3* 
18, 42. 4. 3: 
30, 4. | »02, 1:4 
21, 13-15 3$9, € 
21, 23 . ec * 
21, 12. 67. 4 
22, $ $6, 33 9*. " 
23, 8. . | 307 3f 
34, 16 . | 361, "Ἂς 
2$. 4. | 22}. 24 
23$. $ a, -* 
236, 9. 3*1 ı© 
29, 10° u, 21. 36 11230 

138, τς. 
42, 16 . | 1221 14 
33, 1). 149 7 
33. 8 í 255. 32 346 37° 
13, 9? . 13. v 
33. 16 . vr 
3&4 12. . 49 301275 - 
3 13? 191, 34 
3$. ὁ... gr 17 
19, 13 | 255. 1" 
36, 4 . | 2 1, 2 
$3. 4 . I 596. ı 
3). 5. 394 14] os :: 
3. 9. | 21:1. ^7 
172. 7 9 ıo t4: > 
i9. 2 8*4. 17 
41. 2 ı63, 33 τι ^ 
4, 3- (t5. a4 
41. 4 ει 39 
42. 7. | 1315. 02 
43. 16 9$. 32 3* a4 
43. 18 Ing o! 
4M 30 ’ ! 3^3 Σι 
44. ἃ I^ c 
44. 4 373. 2° 
44. 6 ı 323 > 
44 11 69 s»- 
4", 11 12. ! 
«o, 6 12° 
$0, 11 29V * 
Q*, t9 am τὶ 
41,14 13 1} C 4 
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6^3 88 (25 CU 
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6* 1*3 133 $. ! 
"S gH 1^ 
"3 1] LAW E, 
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"I 9. . . . 34 5 
24$ da ?* 
4. 9 Es 7 
*4 ὦ Be st P$ ov. 

11 3 * διῶ δὰ 2." 8. 
ss... E t' 
Us $ [s or 











Psalmen 76, 7. Stellenregister. Jesaia 1, 6. 7. 309 
76, 7 . . | 260, 25 22 * 9 69, 4 Judith 
76, 17. 18 75. 5825 . . . . 70, 22. 24 
1,4). . . 8) 19, $ , 24. 87, 26| 12, 6. 7. 14 . . 187, 331. 
8, ὃ. 39, 19116, 18 . . 1 267, 15 τό, 15?? . | 207, 30 
49, 9: 128, 21232, 17. 256, 18, 12. . . 9ς, 23 
18. 19, 22. .. 93, 6 Hosen 
79, 13 . | 232, am 256, 20 21, 6 . .» 1204, 3 
79, τς. | 232, 18 24, 20 . » 1259, 291, 9. 10. 2, 23. 66, 31 fl, 
δι, 6. 9, 19 24,55 . . «191, 22| I, ı7 22, 8ff. 
84, 9. | 260, 28. aor. 1 2$, 28? 0. 4$, 30|7, 12 . 174, 11 
86, 1. . ,14 26,23. . 1 267, 13 
88, 21 . . 177, 24 Amos 
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39, 10. 41, 12 (τοῦ xa». 
τὸς; 47, 7. 18. 49, 32 (ὁ 
προνοῶν τῶν ὅλων vgl. 
91, 15) $2. 1 (χολάξει 
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τῷ vgl. 11. 26. 181, 22) 
197, 29. 289, 21. 23. 26. 


334 ἰδικός. 
.92, 14. 317, 19. 23. 
254, 28 vgl. θεός. 


ἰδικός: 20, 35. 21, 6. 11 
248, yo. — ἰδικῶς 261. 
1. 
ding . 30, 238. 169, 4 
(her 0. H3, 9 
ἱερατικός: δ9, 24. 250, 20 
240, 14. 20. 298, 36. 
ἱερεὺς: 43, 21 ιτῶν Al- 
yvatier) 89, 17. 22. 27. 
385, tt. 
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3 8 15%, 34. 177. 23 


309, 35. 
καθαίρειν: 18, $. τς. 44. 
25. 175, 14. 195, 12. 


χαϑαίρεσις . 14, 7 
καϑαμαξεῖειν 107, 27) 
καϑάπιεσθαι. 45, 37 (λό- 
γος τῆς ψυχῆς vgl &x- 
κεσϑαι. 
χπαϑαρείειν 181, 3.16. 182. 
28 31. 153, 1 
χαϑαρίζειν . . . MR t 
καϑάριος . δι, 1 
xa9apo; 30, ὁ 182, 26 
χκαϑαρύτης 142. 24. 182, 


32. 153. 31 ιἡ παντελής. 
καϑάρσιος 83. 16. τὸ χα- 


ϑάρυιον. 
χκαϑαρειχύς. . 49. M 
καθέζεσθαι: 81, 2. 120, ὃ 
121, I9. 124. 2. 
καϑήχειν τοῦ 2$ (τὰ χα- 


ϑήίχοντα vgl 109, 4* 109, 
$ xa fxov wi. — 279. 
6. 9'. 
χαϑιχνεῖσθαι 48, 2). 49, 1 
καϑολικὸς 20, 331. 63, 18 
^0, Ὁ 207, 14. καϑο- 
Aura 36, τοί, (ὡς πάν- 
τες ἀκούοισι £95, 1. 4. 
ΤοΝ, 4. 
zadolor 
yon 
καίειν. 
—X 
dv 


31, ὁ ıror m. λό. 
322, 4. 
49. 3%. Im Yu 
133 τού τῆς ἐξό- 
41. 13 τῆς παροι- 


134. 24. 
. 46 sw 
1.4, ἡ. ιῷ2, 
(03, 1$. 1 v. 
κακία a4, 171 del τὴν x 
(xoi mU va) P^ 211. &- 
μεῖς deavtol; ἐπτίσαμὸν 
τὴν $4, 19 Ἀ7. 10 13! 
9l, τς 97. 2^ ἰἄνελι εὴν 
"= καὶ οἱ προσχύπτεις 
τί προνοία τος, εἰ 
urdqgaasittuv e» tog, 19 
8131. τὸ. $35, $. 159 13 
mexodainer . 45, 3o 
%yaror dr: 144. ἃ sa 
κοι τος . 0143. ει 
πακολοὶ εἶν tub 33. 1144 
$7. 120. $ 165. 9. 
καποτοιηειπος «1329 15" 
same. — (ΑἹ, 16 zasor τ 
In 23, Σ φι 11 94 131 


1392, zu 


- 
1..." 


au taäsineır 


ἀνθρώπινα 116,31 136 
ἃς, 139. 18)91,:10 ew 


ὄντες ἐἰλλήλφις. 12 
πάχωσις: 54. 31. $6, 16 τό 
πος τῆς. 


καλεῖν: 94, 22 κπαλφέριδνος 


vgl 149, 19. 176, 15 177 
3. 39). 
καλά. . 143 !4 
nale dla . 206, 25 
κάλλος. 2) 10 149, 10 
217, t. 
sel) ern ler . 238, 13 
zuins 62, $ ımelor vgl 
91. ἃ 1?9, 16 ὅς ı 
rel 8d, vgl. 294. ! . 


καλοὺς 47 26. 63 ^ 
$83, 17. 359. t4. 


*adivupa 37. 18 uw. 
κά avos ως: ⸗ 
παμνειν ὡς, 9 106,46 ı* 
t9 2t. 107, i4. iB. (A 
Δ 16 5 d 
rave» 44, 1 C irxàgeenet, 
xo. 
καρδία 10, * 44 yof ἐ- 
χονσα τὸ ὁ ἐμονιδόν 
78, τς. 136. 15. 142, 4 
ις ἔχοιυα τὰ γράμματα 
τῆς “μαρτίας: ı?. ne 
t5 ida*tqi 172,233 od 
Hoi) 
κάρπιμος 232, ^ 14 
παρπος um, $4 
*ragnetv. fh, 7 
sag1egogely 31.3 1% c. 
λυ t14,. 20 
καρποφορία vu! Egoaín 
up τοφόφος δ᾽ " 
sut des tip 6, 265 918 1 
$014. 1. 183, 8. t9 de 
ye. 28, 06%, (01 9 
ἴῳ ὦ 
zatrı don tiiv — 386. vo. 28 
13. 
guf8; εν QS, 7? 398. 1 2 
ate needs, δι, 33 
“χκαταδραριφς 8, 21 
"ατιδιπα εν 1. ἢ ww. ti“ 
44 Iu3. 2 
sarahay . )$ Φ 
zatehresınar 034, 4 
satabenati t a 1: 
κατα. hid . εἴ, 4 
metwa 19 4») 8 } 
metaánusup 2.4 del pa- 
$€1440«28 .. 1 vgl 134 
UU δὲς. 9: 147. 9 too 
Pto»: me 





καταλήγειν Wort- und Sachregister. κύριος. 335 
καταλήγειν . 2, 10 κενεῖν: 90, 5. 7. 186, 6.9 negl x. ἀληϑές) 192, 4f. 
«κατάληψις - . . 195, 12 (ψυχήν) 285, 31. 286, 8. ἰχρόνος τῆς) vgl. ἁγνισ- 
καταλιμπάνειν.. 40, 13 | χένημα. . 36, 13. 22 μος. 
xatavtüv: 26, 4. 38. 9. 60, κίνησις. 202, 17 χκολαστήριον: 92, 9. 175, 12 

44. κιρνάναι: 86, 26. 88, 6. 2).. χολαστῆς . . . 193, 31 
xurapyelv: 94, 28. 65, 13.| 182, 17. | κολλᾶν: 33, 5. 84, 1. 85, 3 
98, 16. xigoóg .. - . 181, 25, xoulatov . . . . £50, IH 
χατασχαφή: 8,23. 14, 1. χλαίεεν: 47, 7. 14. 186, 21 "Χοπιᾶν 149, 24 usw. 
118, 15. 18 κλαιϑμός: 100, 30 ( υχῆς) χόπος 149, 25f. 
κατάσκοπος. . 152, 31 101, 2. 185, 27 ff. AE er. 9m . . . 47, 14 
καταστροφή . 174, 1901] ριζόμενος vel. 32 | 236, χοσμικός: 16, 2. 94, 18. 165, 
χαταφύτευσις . . 156, 5 2 239, 14f) 186, 10. 1 App. 187, 1$. 
χαξαχϑόνιος: 152, 18Í. (τὰ κοσμοποιία: 140, 28 (ἀλλη). 
x. vgl 28f. 31. 285, 12) «κλέπτειν. . . || 208 κόσμος: 63, 19 (δλος vgl. 
202, 3. xingodocia . 168, 22. nal 92, 267) 83, 17. 124, 1 
χαταχρᾶσϑαι . 188, 26 | χληρονομία: 29, 28 (ayia)| (οὗτος) usw. vgl κτίζειν 


χατηγορεῖν: 22, 22. Sı, 8. 
62, 6. 84, 3 (τοῦ ϑεοῦ- 


vgl. 178, 2) 107, 8. 116, 
5. 178, t. 
κατήγορος . 127, 8 


εἶν: 25, 21 (χατηχού- 
μένος vgl. 109, 3. 162, 2). 


22 ιἐπὶ τοῖς μαρτυρί- 
ote). 
κατισχύειν: 123, 251. (αὖ: 


Τοῦ) 124, 5 (με). 
χάτω: 8, 7 usw. vgl. ἄνω — 


κατώτερος 152, 8. xato- 
τέρω 83, 21. 25. 152, 7. 
— xatdtatoc 46, 23. 153, 


16. χατωτάτω 153, 12. 
17. 23. 
χαῦσις 92, 23 


χαυτηριάζειν: 92, 20. 24. 
180, 12 

χαιχᾶσϑαι: 81, 24 usw. 

*xavgnua: 82, 13. 

"χαίχησις: 91, 25. 30 (q- 
7iov) 82, 16f. (διαφοραί' 
149, 15 (ἡ κάτω). 


δχενοῦν: 
vgl. 61, 33. 62, 1. 114, 
13). 
κένωμα 61, 33. 62, 1 
χεραία . . 195, 23| 


ὀχεραμείς: 150, 23 usw. 154, 
30 ἰϑεός). 
χεραμεντιχῶς . . 151, 
χεραννίναι . . . 121. 
χέρας | 221, 7fl. (ἀρχαῖον 
ποτηρίου εἶδος) 255, 12 
usw. 
χεραςφόρος. 
χεφάλαιον 93, 17 
κηλίς. 18. 3 
χηρίσσειν: 24, 6. 30, 20 
(rov λόγον vgl. 107, 29f. 
185. 16) 72, 11. 289, 13. 


| 255, 14 


149, 10! 


6, 26f. ιἑαυτόν κολάζειν: 


9, 
B χόλασις: 1, 2 usw. $2, 7 (al 





7 15 (Christi vgl. 24.) | 
6. 
κλῆρος: 8o, 16 f. (εἶναι ἀπὸ" | 


(oU πάντως ‚ps 
20f. (εἰσὶν ἐν κλήρῳ οὐχ. 
οὕτως βιοῦντες). 


κλῆσις: (24, ς τῶν ἐθνῶν᾽ 
vgl. 140, 3) 32, 8 

κλοπή. . 181. 3. 11 

κοιλάς. . 133, 25 


χοιμᾶσϑαι: 283, 10. 293, 15 


κτίσις olxovoui a. 


χράζειν: 133, 20 163, 17 
(6 χεχραγώς). 
| κρατήρ . B6, 24 


κράτος vgl. δόξα. 
᾿ κρείττων: 7, 155. (τὰ x "n 
tova vgl. 14, 21. 138, 
279, go — —z 
126, 18). 
χρίμα | 230, 21 (τὰ ἀνέ- 
quete τοῦ ϑεοῦ). 


(ὁ κοιμώμενος vgl. 17: χρένειν: 2, 20. 9, 17. 49, 
ὁ ἀπηλλαγμένος τοῦ; 28. 145, 4. 
βίου) 294, 16. "κρίσις: 40, 33 (xplat vgl. 
zolundg . . 287, 2$, 191, 25) 135, 271. (ἡ περὶ 
κοιμητήριον. 25, 20] ayadoy). 
201069: 91, 24 (tO χοινόν͵ χριτής: οἵ, 24f. (καλῶς 
vgl. 92. 4. 6. 12. 16. 93, οὐκ ἐλεῶν). 


2. 110, 6) — χοενότερον 
$6, 19 (voeiv). 


| χοινωνία: 92, τι. (ἐδεήϑη᾽ 


μετὰ τὴν ἁμαρτίαν περὶ). 
16. 


χοινωνικός . « 44, 2 
, X0xx0q: 127, 30 | 271, 7f. 
(τὸ τοῦ σωτῆρος αἷμα). 
I, 1 usw. 89, 15 
(οὐδενὸς φείδεται ὁ μέλ. 
λων χολαζεινὴ 9o, 26f. 
(οἰκέτην ἢ viov) — χο- 


Aatto αι διὰ τὼ ἁμαρ-; 


88, 
137, 


τήματα usw. 62, τί. 
20f. 89, 19. 96, 17. 
3of. 


μέλλονσαι). 15f. (μετὰ 
τὴν ἔξοδον). 32ff. (devre- 
θαι usw.) 
παϑόντων) 170, 25 (οἱ 
ἐπὶ τῶν x. τεταγμένοι) 
174, 30ff. (ἄλλη χατὰ τὸν 
νόμον, ἄλλαι xtà. vgl. 


175, 23) 176, 1 (alamıoc. 
182, 25) 183, 6 (τὸ. 


vgl. 


139, 3f. (τῶν ᾿ 


χρύπτειν: 99, 17 usw. (χε- 
κρυμμένως) 136, 251. (ἔ- 
λαττον τὸ χρυβῆναι ἀπὸ 
προσώπου τοῦ ϑεοῦ). 

κτίζειν: 9, I. 9. 16, 24. 17, 
22 (ὁ χτίσας) 54, 18 (τὸν 
χόσμον vgl. 98, 4) 151, 3 


κτίσις. 8, 30. 17, 16 

xtioua: 138, 22. 144, 10f. 
ΤΩΝ 11. 

κυ 143, 12 


χύριος: D) Adjektiv κυρίως 
243, 25. 274, 2. — xv- 
ριώτερος 126, 27. 
II) Substantiva (Herr) 53, 
29 (τὠνφιλαργύρων) 54, 
19 ye zaxlac). 
b) (=-Gott oder Christus) 
9, 6. 11. t1, 3. 18, 30 
(ὃ ἐν τῷ Ἡσαΐᾳ vgl. 151, 
29 | 205, 2 20) 20, 13. 32, 
19. 29. 66, 8. 68, 16. 82, 
28. 161, "art, 162. 17 ff. 
170, 8 (ὦ κύριε Ἰησοῦ 
vgl. | 255, 8) 193, 21. 32 
[ 206, 13f. 
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κιροῦν 


ὁ χύριός μου oder n- λόγος: 


μῶν, χύριος͵ ὃ 8toq μοι 
eder ἡμών, 0 χς καὶ σω- 
tgp μοι oder ἡμῶν εἰς. 
3, 20 uw. 


x ροῖν . 130, 23 
κωλύειν Ss, 21 
λαϊκός Bo, 19 B1, 6 


Àexxoc . . 11. 14. 126, 17 
λαλεῖν: 7, 22fl (ἀνϑρώπι- 
vor ἐστιν, διαλίκεφ χρη- 
σασϑαί ἐστινὶ 
λαμπρύτερος: 54. 1]. 173. 
ο. — λαμπρότατος 84. 21 
λαὸς 9 λαὸς 31, 5 uw. 
oder ἐχεῖνος ὁ λαὸς (74. 
δί, u«w.) . ὁ λαὸς ὁ tot 
Ἰσραήλ (90, 115). 
λατρεία: 24, 30. 
320, 141 ϑεοῖ). 
λαερείειν: 33. 9. 34. 6. $3. 


162. 23 


17. 
ολεγίων . . (102, 1I 
λεξίδιον: 62. 11. «7. 14 


λέξις: 21. 30 χατὰ τὴ λί- 
δὲν wel. 169, 7 | 237. > 
30 219, 4 Σ:2.21ῖ υόιν 
(my tun 111,7 ιὸμϑ- 


à) 01 MP» Q 175,24 «- 
ποοζολιχ |] 3225, of 
(yeegun, . 
4 "ea . .. 44 8 
*4t ra euó; vg! ‚Iıdaros 
λενέεης . Μὴ) 23 
*j/lgy ὅν ἢ 200 4 31, 


1$ δι ὁ yevızoi 
"TETTE. “1, 4 191. 34 
“ἵανος 14 1 eo Hi μία- 
na.  ὁμώνιμον τὸ o 
ρος 
*/190/0À4[» . 120 τς. 185,83 
7.90 rdohio; 0. d9 143 


ado; 13 11. tw, 341, ‚U 
λοι 
luego 105,1A 1." 0 παρὰ 
τῳ Yo . 
λινόν N (4 cw 
ἀεχνε let 4^ t! 
ào;auto. δῖ, A 43 !9 doo 
fpo»' 10, 13 14 2t 
2034 ἢ 2o? 16 31 2 
341. 4 24^ ^ τὸ 4. 
seyior 71 «(ὁ «τὰ àoyia 


οι Hroi s, co 7? 
12? 172 2) 19” 


$16 
1 


δια. 1% 242 7? 5,08 
4o: ,duO, ΟΣ τὶ 1:18 8 
.213 1 316 6 ΣῈ 144. 


Wort- und Sachreyistet 


1) Wort, Kede, Ἐπ’ 
sahlung bes, hauftg He- 
1cichoung des vorliegenden 
lextev t, 16 τοῦ ϑεοῖ 
vul $, 28 δ, fef. 88.7. 
13. $. 29. 14. 18. 21 (t6, 
19.1 48$ 11. 6%. 16. 71,14 
130, 21. 221, 251. 125. 
21. 132, 19 τὸν 8 169, 
14. 173, 28. 170, 16 τ΄ 
33f. 177.14. 152, 12. 1S6, 
i1. 207. 27. 20). 3. 371, 
231 2.231. 0 προφητι- 
χὺς vyl 89. 25 f 125 11 
126, ς 171, 30f. 173. 1 
19%, 1 15,6 10 ιτᾶσαν 
δέναμιν ἴχει 20ο.4{ τῶν 
γραφιν 27. 10 ιτῶν ἐτε- 
ροδοξων 39 25! ιτῶν 
ει ποαστόλων 30 1" uita 
τιϑέναι) 42, 2% i ano 
στολικπὸς! 45, 201. ιὸ ἐς ἡ- 
Aog «1 11 (ἱερὸς καὶ 
ayıos vul. 387. 13 SB, 
"T τῆς προφητείας 61, 

33 (μέλλεε τι ἐτιτολμᾶν 
vgl. 62. 9) 190 22 6, 
21 ὁ man; ^uo. νοὶ 

302. 25 08. J 72 !4 
ἐν ωτρεφόμεϑανκχὶ. 307 
1 131, V. 71. 2 Ti 
ϑιδασχαλίας ot 23 0e 
9t p: yr τῶ λι 94 2! 
4eyot. ἅζιος ει 10 
πιστεύειν τῷ ἃ 114, 16 
132,0 yapıs däu,or 170. 
ὃ εϑεῖος) 177. 6" ar 
19 det roro. Av) 34 d- 
ynboc: 213 0 ral πραξις 
231. 1 ἰσοφιας! 235, |" 
Á. uo, 

3 benehaug. Grand Sı n, 
Vg uosft 19.9 365, 17. $t 
9 098 to 10% 16 114 
22{ 2." τῶ € ᾿ανά λό. 
γον cl ISO 2 73, 15. 


(07 V 1:77? 18 [095 | 
ftw» tfi unsre 319 
14 raw, side: v 346 
^ "aera tor t NU A vs 
3i 41. 2&8 24] ς ἐν: 
ıTcoyan Br vij, BEN, 
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ΩΣ 15 2.5. 1" o viu 
yon Fh rg). 

| 1 Μεγ. var 42 
"t τὸν IT tof vetp- Ν᾿ 


À. fo» Bu θεὲ teer 
ra δι ΣΝ" (cláos 138p 
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ἐχχλησίας. 33 47 1! 
$0, 35 hor» sera τεὸν 
ὀρθὸν Aı 63.11 ἀγωνι. 
ζεσϑαι ἱπὲρ ἃ γενναίων 
78. IN. ως ὁ (e Ro 
τὸν alndä λόγον u. 

ὁ (ὁ Voistiavo; vgl. 1*4 


3sf. 1^5. 3 
4) Det lg 44 1 
ὁ θεῖος) 64. 3 (σερέφιε 


7f. 10. 16 toi ϑεοι we. 
29(. ιἢ σὰρξ tol su, € 
112, 10. 12 low ἐπι 
ta: ϑάνατον 11€ ı 
. 6 εἰὸς τοῦ ϑέοι 1&1 
^f. avTog ον fe 200 
qatg ἃ arta mn 
εἶναι λύγος eur 106 
4 6. 18. τως 1o a 
6. 217. 234. ὁ dur ig» 
Bresisch eot der beide. ας 
nicht &berall mut > be 
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dern überges sungen. me 
vyl. be vn 1 we a 
nu ὁ 20,05 tov Dee: 
> 64 3 i^ (765. 23 «89 
vy. ανε βαίνειν ede 
kr dÀtyrturo., σεφιθ 
ur urtaduiresv Se^ 
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λοιδορεῖν 237. 31. 106 Σὲ 
$07 1. 130, 19 18, 11 
Àovóo gin 130, u “Νὰ, 014 
λωμος 91.9] 233, 16. 0 
Ie? 
λοινιϑαι 120, 13V 10, * 
(tov quipar tol oa fts 
tot: 


"δλοιῖρον 1411 24 τῷ, we 
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μακαρίζειν. Wort- und Sachregister. 
169, 23 — sc. d. Johannes μέλε. „ 180, 15. 181, 1 
290, 23). μελλητῆς.. n2 


μαχαρίζειν: τᾶς, τι (τοὺς μέλος: 
προφήτας) 128, 21. 185, 
27. 29. 186, 14. 30. 187, 
24. 194, 18. 291, 12. 

μαχάριος : 12, 13. I9, 14. 
$1, 4f. 70, 11. 80, 19. 9o, 
16 (ol μ. vgl. 294, 7. 9) 
128, 21. 149, 14. 188, 6. 
189, 9. 192, 19 | 254, 29f. 
ἱμαχάριον μαλιστα τ 
μὴ ἁμαρτεῖν xrÀ) 257, 
17 vgl. ἀπόστολος Ψψυχη. 
— μαχαριώτερος 182, 28 
| 211, 27. ueoaltarog . . . 55,20 

μαχαριοτης: 26, 5. 108, 14. | μεταβαίνειν: 43, 25 (ἐπὶ 
121, 23 (σου) 125, 160 τὴν τροπολογίαν) so, 18 
ἱμεῖὰ τῶν προφητῶν) (τῷ λόγῳ vgl 134, 22) 


17, 6, 49, 10£f. 12. 


197, 25 f. Sfecorov ἐπί τινι 
ἔργῳ). 27 | 250, 8 (960)! 
vgi. 252, 3. — 
ttv: 68,5 (μετ᾿ αὐτοῦ sc. 
τοῦ Χριστοῦ) 85, 20 (ἐπὶ 
τοῦ γράμματος). 

μεριμνᾶν. . . „145, 1 

μερίς: 119, 11f. (τὴν μ. ἡ- 
μῶν μετὰ τῶν προφη- 
τῶν δός vgl. 18. 20. 125, 
12). 


137, 19. 1SO, 15 ἰὴ ἐν c2 8. ἧς, 8, 83, 24. 103, 
Τριστῷ) 182, 30, t$ (ἀπὸ τοῦ γράμματος) 


μακαρισμος: 126, 24f. 133, 


30 | 225. 23. 136, 3. 187, 12. 


οϑυμεῖν: 118, 11. 15. μεταβάλλειν: 33, 23fl. 93, 
NN, t2. 15. 157, 8. 3 8. 10. 103, 19. 22f. 109, 
"uaxpodvula 118, 17 | 20. 130, 21 6 132, 2 133 
μαχρόϑυμος. 2, 26, 2. 4. 14. 160, 18. 161. * 
*HOXQUVELY . . 163, 22! | 210, 17 usw. 


μάλαγμα 18, 22 μεταβιβάζειν 78, 23; 
μαρτυρεῖν: 7, 8 usw. (112,| μετάϑεσις | 296, 25. 297, 9 

18 vá ἐληϑείᾳ). | μεταλαμβάνειν: 99, 30. 123,! 
μαρτυρία. . ago, 19 17{}| 222, 8. 
μαρτύριον: 25, 19 (τὰ γεν-' μεταμέλεια: 177, 10 (960b! 

vaia). 22. ı vgl. 13. 16. 21f. 178, 2 
μαρτυς: 1) Zeuge 6,8 (uag-: 1206. 2£: ἡ ἀπὸ πραγ- 
ματος εἰς πρᾶγμα μετᾶ- 


τυρας δεῖ λαβεῖν τὰς 

γραφας vgl. 12£L. 15. 93,1 ϑεσις τῆς οἰχονομίας. sf. 
3- 97, 21) 41, (6.) 7. 13f. 297, 81.) (12.) 13. 2t. 
24 (ἀγαϑή) 178, ı fl. 


2) Märtyrer 25,20. 112, 
15. 17. 124, I. μεταμελεῖσϑαι: (177, 14) 








μάστιξ: 48, τς (αἰσϑηταῖ). [ 296, 4f. 

17 (τοῦ ϑεοῦ vgl. 201f. μεταμορφοῦσθαι: 133, 2. 

27. So, 28). 26f. (τὸ da-, 4. 7. 

νόημα μαστιγοῦσαι) 93, μετανοεῖν: 1, 14. 2, 23 (xa- 

8 f. τανοήσαντες μετανοή- 
μεγαλεῖος . 50, 33. 36. σωσι). 28. 32. 17, 16. 
μεγαλειότης: 8, 6. 51, 10 426, 20. 39, 16 (ἀχριβῶς) 
μεγαλοφροσύνη 27, 4 68, 1. 26 (ἐπὶ τοῖς à- 
μέϑη 181, 11] 217, 10 μαρτήμασιν vgl. 78, 22.) 
μέϑοδος. 217, ı (116, 15.) 139, 14. 155, 18. 
μειοῦν. .91, 16! 278, 4, 27. 156, 1. 8. 157, 18f. 


μελαίνεσθαι: 170, 23 | 272, 
15f. (ἐπὶ τῶν xataiayvvo- ; 


29f. (ἀνάξιον τοῦ Otob! ^ 
xal toU σοφοῦ). 3t f. (Enl| μορφοῦν: 50,22. 151,2. 8 Η͂. 
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μεταποιεῖν: 159, 3f. (τὰ 
ὀνόματα πρὸς τὰ Boégg. 
μεταποίησις. | 201, 17 


91, 28. 124, 22 (ἔξαρδρον)]} μετατιϑέναι: 30, 28 (τὸν 


λόγον) 49, 14. 
μεταφορά . 1268, 4 
μετέχειν: 114, 21f. (λόγου) 

182, 29 (σωτηρίας). 
μετοικία : (e μεξοίχησις) 24, 

19. 26, 7. 
μετοικίζειν . 170, 17 
"μετεωρισμός vgl. “Ἵερε- 

μέας. 


μήτηρ: 90, 23. 92, I. 110, 
101. ($ vevvaiua προφή- 
τας). 

μητρόπολις | 227, r1 usw. 

μιαίνειν . . 138, 12 

wap ς e. . 191, 19 

*LAXQOQG . . 96,23 usw. 


μιμεῖσθαι: 29, 6 (τοὺς &i- 
χαιωθέντας vgl. 23) 122, 
ιι (τὸν τῶν moAAov βί- 
0») 189, 3 (τὸν προφή- 
την vgl 122, 6. 17. 125, 
15). 

μίμησις | 277, 16 

pute: 134.25 F(Xgueto0) 

μιμνῴσχεσθϑαι: 31, ὃ (ἅπαξ 
vgl. 34, 25) 41, 24f. (τῶν 
πρώην εἰρημένων νεῖ. 
289, 9) 193, 17 (μεμνῆ- 
μεϑα vgl. 289, 8). 

μῖξις . . ... «144, 3 

μισϑός: 137, 31 (τῶν d»- 
δραγαϑημάτω»ν.). 

μνημεῖον. . 8, 8 

μνήμη: 42,29. 43, 1 || 228, 5 

μοῖρα: 95, τοί, (ἐν zaplo- 
ματος μ.). 

μοιχαλίς: 175, 4. 7 (b ἐν 
τουτοις εὑρεϑεῖσα). 

μοιχεύειν: 29, 13. 175, 17. 
22. 

μοιχός: 17$ 4. 6f. (ὁ ἐν 
tovto &vosO elc). 9. τι. 


μολυνειν . . 49, 2. $7, 18 
uovoyauoc . 182, 24. 26 
novoyaula . 182, 22 
μονομαχεῖν. . 144, 2 
μόριον . 197, 30 


μένων . tj μὴ χαλῶς βεβουλεῦσ-  μοόρφωσις . 151, 12 
μέλαν... - . 142, 10. Bau). 33. 159, 25f. 32f. | μοχϑηρία. . $6, τό 
"μελανία vgl. Πασχώρ. 160, 9. μυϑολογία . 198, 17 
μελανύτης . 170, 23 μετάνοια: 3, 21. II 


μέλειν: (23, 4.) 165, 18. 166,2 


; 157, 28 (τοῦ ϑεοῦ vgl.‘ 
μελέτη: 42, 30 (μνήμη καὶ 
μ. 


169, 26) 16T, 19. 19r, 26 
vgl. ἀλγηδών». 
Origenes. III. 


118, 20. ud 12 | 270, 


(0 
Ἐμυχτηρίζειν: 184, 14 usw. 


μυρίοι: 10, 16 (ἄλλα μυρία 
22 


Qu6 μυστήριον, 
vgl. tt, 16. 110 33. 1.8 
16. 160, 10, 15:1, 18 12, 


t4 (μυρία vyl. 250, 12. 


μυστήριον: 63. 9. 24.7 (to 
TovdcixOv 1324. 19. 182, 
31. 155, 14. 157. 11. 1072. 
26f. 151, ς 10*, 27. 227, 
9. 240, 3. 302, 11. 

μιστιχὸς: 22,7. 604, 2 100, 
17. 237, $. 241, 1. μι- 
στιχκὼς 3$. τ. 111,20 1:54, 
1. — μιστικώτερμον 140, 
20. 

“μωραίνειν: ΟΣ, -ς. 03, 2 

μωρια. . 03, 19. "S. 24 

μωρὸς 62, 14. Σς τὸ μ. 


vot ϑεοὶ uw. 


16 9 (τοῦ 9rof vgl. 
97,22 8,17, 127 

10234 30 0 ν. va. 53 
ı6. 118, 19. 

ο,φανίοκχος ! 253, 13 or ἐν 
dott εὐλόκιμοιν. 

ψεχροΐίορος.. "N.N 

ψέχρος vil ὦ μαρτωλὸς ἀνά. 
oradı, lpyor. 

νεχρίτης 4. 9. 13. 68. 6 


rao, . 
ε1. 


WeXQOotr . . . 49. 10 τς 
νέμειν 4$, 012. 47.2 723 Σ 
*ytogaíios (144 1 vog 
ev $23. 24 u ^. 
work . s. s 04 19 ὁ 
vtier 14^, ἃ ve. 
*ppq II. S, 12. 0 nu 
vkl Qn. 39e! ages ' 
83 60, Σ. 9 vost, . 
*yeg pé 1 264. εἴ 710 1e 
Ütuntaror, 
ὁγέωμειι . 4ΑΣ, δ ιν 
γεονηῖος. . . . 2 20 
esos 0. 880 8. 174, ^ 
mu... . 74. 3 
γησος τον 19 9n τινὶ 
παρ΄ dove, 43$. 13%! 


«οἱ wird. ὁμῆνοι smt 


more o de, IS lo: - 
da. 

vaarTırsır 191, 3. 

Φγίερον 15, 3 141 de 
ὃς ^. | 

poelp 13. 0 von ‚mode 
34. 4 «εἰ νινϑηται τὸ 
baten cm νυν. φϑφιῳ XX 
4 311 1. 8.» 19043 ὦ 
Δι" y 6 Ow 9, t6 1, 
.4Q'T ws») ku 
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rénum — 60, 321. i10. Yadrı 
6,8 upa 2213. 61 
19tio! 
ronda e 12^. 4 
vontoc: 3 T! 48. 5 60,9 
“273.11, vortws 1419 
νομή: ‚Geschwur 100, 9 
νομίζειν: 33. 271 ὁ νομι- 


ζόμενος viel. 43. 13. 62, ς. 


17", 20. 183, 6 246, 14! 
130, 4. οἱ vopis orti, 
xtà.. 


γομικὸς. 100, 10. 117, 6 
vopluws . . . QI. Δ 
νομοϑετεῖν . 99. 28 


νόμος 3. 19 (o γόμος xal 
vol 3gog tai uw. νκὶ, 42. 
11.27. 42. 82. 78,6. 74. 
t5. (00, 81. 121. 117. 3 
03,131. 180,3 106, 21. 
24,24 o Medíe« vi. 
41. 201, 73.23. 7%, Ὁ 
002, 27 73. 4 μὴ soo“ 
μενος 75. 48. 99 22. 124, 


35 141.4 g tou; ; 
roectí». 145 24 150,9 
rogo; 02,32 1406, 10 20’ 

$07. 4 
voi. 49. 27 τῶν .-ρ ζῶν 

vat P $. 106 9» 123 

1 Frog dabo, τρο- 

φητιχοῖ}) τι 3t δι νεί- 


ur; ἀχολυυνϑεῖν τῷ 145 
tot ϑεοῖ 20$, 221 ἐπι: 
αλλων Tea; μαυι χωρὶς 


bool ονϑείσς vet. It 
pua. 

»tuegéo; 2023, 8 Δριστος, 
„37. 161. 0 λον) ος 

νύξ 21. 1 Mm 21 '1pod- 
tier: 266 εἰς ot d- 
Gcoc; φιλαχὰς A&ecipil 
rası 

NUIT) "4 I6 19 

«νιν I^, - NITMI 
ode: to 

SPYOS 4. 14 170,331 122,1 

super, 49. 9 

oder ey εἰς 16 αὐτὸν “ 
ἔνν tr dan). 

ode: ip N 3 110 foi 
4cyor fei &A.oscites 

o 5o torto 2:5" 34 ! Ne, 
£004 &tóJo. 37 


9031364 5X 4 eiwau vs. 
δι 4. V. τ 17. 19° 


vuolo; s» 


02.11 ὡς οἴονται ı::; 
33 οιόμεϑα 

οἰκεῖος 49, 27 Tore; * 
9*. 24) $$. ^ 90, 3: 1:, 
41. 


οἰκέτης 3& st ὃ.» 
οἴχημα 36^, 10 ger: 
olbne: 14, * 5 da to» . 


πρᾶν χαϑιρημέγᾳ N: 
04, 26 ız@4° . 
οἰκοδεσπότης. 218 Σς : 
οἰκοδομεῖν 1 t4, 12 «ΚΤ 122. 
olxodous 13,241 tof 5. 
Basar — fol Hoi .. 
202.25. 233, 10 1. 
IN τῆς zei, 
οἰχοιομεῖν 31, % 4. 4 
«4 ^ «9, [4 «2, 3* 
In. 850, 20 19, 3 t6 
B. 123, .7. 17V 39. ^. 
9] ia 5. 
οἰκονομία ὡς, 18 
μοι «X fbr dV 24 
141,1 aeodust Ian 
tot Bor νι. RANG 
125, 1^. 40^, 3$ 00 
IS 121.2* 2 4 7 δ 
VY 15. 2,7, 9. yn 326 
*ourovouoz NEL 1ι' 
οτὸς καὶ καλεῖς 
οἰχος" "7.11 δεῖ c 
Chr ἡ  ρσερφεένιος 13 
o Grec, 
"los og «τὶ 
74 1 9 11 
᾿οὐστειρεῖν “εἴ, 
0 1194, 9 
ers ar. 
0i? 0, M^, t$ Σς v? 
ει soda: uL EE 
315181 οἰ. ác, Ofen 
e; Speo ı 2 34 
yo $486 82" 
"TP «9, Ir 
elMida. LP 
opsAsip Br τ S !: 
12 25.7 
Sarnen δι. M 
16 ἔειχεν" 


2% .: 


*. 


241 vv *2 


δι . 
.δάε DT . 


X 
τα: 


63 ıı 


δ' Isa 
eu 

δ) 4 

$19 23 
36 21 tie as“ 
3* Per ti 
ι ιν c. εν 
ει} " 8» 
0*8 . 
|o. 


"an mug 

48.389: 5848 
Ote», i3 
»* ?** |d*» 
4" (5 « ἣΦφ JH , 
ι 1*4, 3. 00 4 
ars , 904 a € 
191, 13 39% 90 


ὁμώνυμος. 


ὁμώνιμος: 164, 3. 177. 16. 
(ων ὄνομα μόνον χοινόν 
at.) — ὠνύμως 76, 
27 || 210, 16). 

“ὀνειδίζειν: 139, 14. 189, 12. 

“ὀνειδισμός: 189, 10 usw. 
ὄνομα: $7, 9 (rà πολλὰ) 
65, 2 (τοῦ Ἰούδα) 73, 10f. 
(ἐξαφανίζειν) 74, 6 (τῆς 
᾿ναϑώϑ) 75, a5 (Ἰησοῦ! 
147, 21 (τῶν ἁγίων) 159. 
3 (μεταποιεῖν vgl. 8). 8 
(πλάσσειν) 184, 34 (jde- 
λύσσειν τὸ) 


ὀνομάζειν: 33, 25 (ὁ ὄνο- 


μαζὸ ἐνὸς vgl. 176, 18). 
“ὄνος | 212, 7f. (ὁ ἀχά- 
, Sero; xal érixó;). 
*"óxy . 134, 12 2 

*óxtaoia . 95, 8. 1$ 
"ὅραμα. . . 95, 8. 1$ 


ὕρασις: (109, 25) 150, 22. 25 
vgl. Ἱερουσαλήμ. 

ὀργή. 13. 4. 38, 34 (ἐπικει- 
AN ἢ τῷ ψυχῇ) 39,6. 160, 
12 (τοῦ ϑεοῦ vgl. 22. 24. 
176, 12. 15 ff. 13 (χαλου- 
μένη vgl. 177. 2f. 29). 
22f. 177, 15. 20 ! 206, 5. 
225. SÍ.) 177, 4. 20 vgl. 
πνεῦμα. 

ὀρϑός: 68, 29 (λύγος 
176, 2). 

ὕρχος: 40, 33. 41, 17. 

ὄρος: 33, 13. 16f. 27f. (ϑεοὶ 
»ομιξόμενοι) 98, 9ff. (ue- 


vgl. 


γάλα) ττ(φωτεινὰ ot ἥγιοι y 


j γελοι τοῦ ϑεοῦ). 14 
(den σχοτεινί: xtÀ.). ts (ὁ 
διάβολος vgl 4 219, 25. 


291.) τος, 23 (mod; vgl. 
.57' 6 | 227,2) 133,9. 15 
(οἱ προφῆται). 26f. 1 35 
19. 26. 

ὁσιότης. 97, 1 
*darpaxıros . 

ὄστραχον. 

"ὀσφι . 83, 6 usw. 


οὐδέπω vgl. οὔπω 

οὕπω: 167. 34f. (λέγω vel. 
166, 32. 283, 25). 

οὐράνιος: 1) S, 18 Bere) 
f 22 &Gt Qo») vgl. Foot | 
eyor πολιτεία. 


2) 


ΔΝ τῆς σαπφίρον τὸ παιδαγωγεῖν 


οὐρανός: 
vgl. a9f. | 217, 12) 147, 17 


$1, 1. Ni — A 
. 151, 25 πάϑος: 1) Leidenschaft 39, 6. 


272, 6f. (τοιοῦτον παίγνιον 


πα ες 
rn 20 (ὁ δίχαιος παιδεύειν | 232, 19 (en ὡφὲ 
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παίδευσις: 93, 4. 173, 36. 
παιδευτιχός. . 177. 29 
παιδιχός: 159, 6. 17. 174, τὸ 
vgl. ἡλικία --ὀ παιδιχῶς 
159, 16. 
παιδίον vgl. ἄγειν. 
παιδιστὶ 0... 58. 4 
"παίζειν . 121, ον. 
παῖς: 95. 3 (éx παίδων vgl, 
109, 20. 110, 5) | 230, 16 
(ol τρεῖς παῖδες vgl. 303, 
4) vg). ERpeioz. 
παλαίειν. . 289, 4 
παλαιός: 20, 23 (τὰ παλαιά" 
ι 296, 23 (οἱ παλαιοῦ. 
"παλιγγενεσία vgl. λοιτρόν. 
παλινδρομεῖν . 162, 1 
πανουργία: 93. 9f. (τοῦτο 
σημαίνεται ἐκ τοῦ Óvo- 
ματος). 
παντυχράτωρ 30, 2 (9t0,) 
119, τι (9e£). 
πάνυ c. superl. 4, 30. 8, 31. 
παραβάλλειν: 18, 29. 47, 11. 
94, 20 || 209, 19 vgl. Αἰλα- 
μίτης. 
παράβασις. 136, τό 
παραβολή: 32, 10. 100, zıf. 
108, 26. 100, 4. 6. 9. af. (εὐαγγελικαῦ.. 25. 294, 26 
188, 8 (ὄφελον). | 208, 22. 212, 22. 
ὀφειλέτης: 109, I1f. 129, Sf. παράδειγμα: 1, 6. 6, 21. 43, 
ὀφείλημα. . . . 129, 15 19. 44, 17. 50, 1. S1, 2t. 
ὄφελοι: 14. 20f. (τί μοι vgl.! 60, 9. 62, 27. 72, 22. 83, 
64, 7. 284, 66) 19. 9I, 23. 25f. 96, 25. 


— ἐν νι]. 20. 


οι ἧς | i 27 (τοῦ ϑεοῦ τὸ 

αἀχουστικόν). 

οὐσία: 86, (ὑγρά) 138, 17 
(τῷ οὐσίᾳ) 163, 25. 177, 18. 

οὗτος (^ körperlich, irdisch) : 
8, 14 (τούτου τοῦ ἀνϑρω- 
nivor) 16, Lf. (ταύτας τὰς 
σωματιχὰς χαὶ χοσμιχάς) 
18, 4f. (ταύτην τὴν ἀνα- 
τέλλον σαν ἀπὸ yhg) 48, 
15 (avrai al ἀσϑηταῦ 54,1; 
21.26. 55, 17. 56,23. 58,23. 
60, 18. 63,25 (ταύτην τὴν 
gÀenouévi) 66, 22. 68, 12. : 
76. 17. 77, 23f. (αὕτη 
ἐπὶ γὴς) 81, 27f. (αὕτη jj 
tóc) 102, 19. 25. 113,1. 
191, 3f. — (== anwesend) 
A 5. 89, 21f. 175, 6f. 

οὕτως: 8, 4 (ἵν᾽ οὕτως εἴπω 
etc. vgl. 14,25. 48,31. 81, 
4. 86, 14. 102, 15. I$1, 8. 
159, 29. 180, 15. 193, 22. 
292, 6 | 239, 24. 241, 8. 
243, 10. 246, Sf. 247, 6). 

ὀφείλειν: ὃς, 18. 101, 12. 


ὀφθαλμός: 48, 8 (τοῦ ϑεοῦ 102, 3. 109, 21. 132, 22. 
vgl. 136, 34. 295, 26f. τὸ τς, o 152, 121. Fa 24. 
Fxontixóv). 161, 8. 173, 34. 182, 20. 
9i: 163, 2. 182, Sf. 14. 187, 31. 197, 25. 284. 3. 

183, 25. 27 (xal ἣ pri d 16, to (τοῦ 
ϑεια αὐτοῦ eed) 18 ϑεοῦ vgl. 182, 7f. 294, 8). 

| off. zof. παράδεχτος . . 113, 12 

ὀχληρ noös 120, 23 f. παραδέχεσϑαι: 2, 17 (In- 
χύρωμα | 256, 11 (ὁ ἀναν-᾿ σοῦν vgl. 115, 7 


τίρρητος Aoyıaud;). παραδιδόναι: $0, 2 ^ ἐπι- 
στήμην) 108, 17 (μαϑή- 
ματα vgl. 180, 2) 141, 16 
(ὁ παραδούς) 184, 22 (ὁ 
παραδιδοὺ e). 

παράδοξος: 2$, 25. 62, 19. 
120, 4 : 273, 19 usw, -- 
παραδόξως | 271. 16. — 
παραδοξότερος 72, 20. — 

Χριστοῦ vgl. 73. 3) 118,!— παραδοξότατος | 247, 17. 

14 1 229, t2 | 216, 21 (τὸ. παράδοσι:: $0, 4 (ἐπιστή- 


σωτήριον). uns) 178, 9 (Εβραϊκή). 25. 


οἵ, 3) 


45, 22. 160, 11 (τοῦ cov, 
vgl. | 250, 4. 256, 27. 296, 
2. 13) l| 21 t, 241. 215, 2 

2) Leiden 72, 24 (Ἰησοῦ, 


. 121, 15f. “παραιτεῖσϑαι . 32, 9 usw. 
. 174, 11. 31 παραχεῖσϑαι. 188, 25 
ἰδεια. t, 8: παραχινδυνείειν. 182, 20 


παραχολοιϑεῖν. . 152, 11 
παραχούειν . . IOS, 1. 3f. 
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nepapı deladaı. . 153 7 

zapauır dia: 91, 7. 12", 24 
215. I. 


πιιανόμημα: 150, 22. 385, 
14 

παράνομος: 167,19. -- παρα- 
Opus 177, 22. 

παραπίπτειν: 850,4. 171,30. 

2062440006: 70, 16. 107, 9. 
ιἴο, 4. 111, 23. 013, 27. 
122, 1$. 123, t. 879, 11. 
18$, 3. — παραπλησίως 
303, 17. 

πιραπορεύίεσθαι. (147. 22) 

πιιαπίωμα: 24, $. 78, 21. 
93. 13. 103, 11. 

ποράτεοξις 124. 27. 156, δ, 

ποραειϑέναι: 4, 9 ἱπαρα- 
ήσομαι vgl. 44, 15. 9t, 
10. 1&4, 35) 6, 31 (ταρε- 
Déusy vgl. 135, 12) 55, 10 
vaoe ius Da). 

Yeti γγάνειν . eS, τς 

*xuügénA . | 209, 23 

παρεῖναι 1,7 (ἐπὶ τοῦ xap- 
νος vgl. $3, 14. 130, 6. 
$135, 2. 1*2, 013! 152, 30 
‚rapor vgl 159, 2. 

2 ges ίτίνειν 201, 27 (0t 
Tot sedis ' 


2 ia jean 425 δ 
Au perardı yr9daı . 108, 11 
RaQbxTtiveub . 97. 13 


παρέχον 197 24. ΤΟΝ, 1, 

seo dos ON 3 

Aceto; 1660, 34 (ἐκ Με 
vor, Ut 

Y: n pyrodhac 44.4 ὡς gea: 
«44, 1214. 10. δι 1", 

M riet ως | 215, cf e χὴ 
hy δὲ ἰὴ, τὸν Beim 
“πόρον! 311, 13 iol ἐν 
“4 onc eot vt e. 

πε ρεσταῖν gi .$. 33 ww 

πιεῖν , Ts 8) χαξοι" 
sein. 

1: ont euet 10, 11. 38, 8% 
«2, Ὁ δι, 17 (24, δῖ 
141, 11 24900, 17. 394. ἴ΄ὸ 

ΣΙΝ, 465. 3273. 13. 295, 1. 
2^5, 2*5. 

Y óxvt,tYdat 
$£2C«, 21. 
2,2 35 

He et nee atari 

«*, 41 


73, εἴ. 
$35, 6 


7». 19. 
$1360, 1^ 
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(o “εν vrl 


‚237 0. 32 u 
V4 3, 158 41 tvi 
i, 21,400,232 38 170 $4 
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πάσχειν: 119, 14. 16. 23, 20. 
49. 9 $2. 4 (vgl. 140, 6! 
19, 11. 806, 161. 113, 30. 
11$, 8. 156, 8. 159, 24 ti 
euaotnturóv 32 (τι dr 
ϑρώπινον). 

πατήρ: 1) 69, ı5f. (δεττοί 
vgl. 34.223) 107,2 f. πόνων) 
166, τοί (ol πατέρες 163, 
«ς. 180, 6f. ırlör ἀπατᾶν 
δούλεται vgl. 19 f. 151, 23) 

2) Gott: 38, t4. 43. 5. 
$6, t. 4. 7. 70, 1$f. (ἀεὶ 
γεννᾶ τὸν vió» vol. a4 f. 
31, 12368. (διδάσχει toi 
ud αἱτὸν ἡ διὰ τοῦ 
Lugrot χτλ 95. 141! 
o χρηστὸς $63. 11. 

πατοιάρχης 89, 10. 67, 18. 


156, 23. 204, 1 139, 17. 
πστριχός 163, 17. 164, 8 
natpis . 124. 23 
"acyrrety . . 164, 18 


zeideır: 17, 20. 91, 26. 118, 
19 925. 84. 130 4 Yrudso- 
μενος τῷ ἰησοῖ͵ i| 25. 


154, 2. 


πένης ee. $8. 33 

πεγϑεῖν: 47, 7 76, 10 uw 
127. 20 

m0. . a6, 9 

"Tor, 185, 16 usw, 

φη ἐκ 841. 4 uw, 


πε 9.12 44. 8 10. 
3% 32 45,3 145, 26. 1519, 26. 
Sia less οἵ, 18. 112. 7 


an: 10 276, 3^ 
ont... 2. 34 
λον) td qoam . “3.17 


"He pub . σθαι 54,4. 184 1 
Tepe gear: $3, 1 o6, t8 τὸ 


reger 1S0, 2X 36 
9300 2onun ἊΣ, JO um 
Tin ζε "εἰ ἐεν9 *4 12 


δι ΡΣ... B3, ᾿ς e. «f 
7004407 145 16 16^, 12 
121 1 24 221 6 !9 214 8 
* 36540 Yo . 43, τὸ 
Ἔριν $009 — 01017, 37 τε ἡμεῖς 
Words 9606 ys. 94, 14. 


9... 2 εν0.ε . Fl, 6 

Trost. 365, ? 

rot 3535 2» 7 
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99. 34. 27 ιφανέριας. 
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πηγὴ: 1654. 17 n. qv. 
vg to ff.) 07, SE fpei, 
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25/1504. . 150, 23 **e 
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sıdarorgs 37,11 94. 1$ τς 
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t6. 134. % 
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πιχρότης 17. 3 
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dry). 

πιστειειν 3, 22.319,13 24 1 
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geo fos — 4^2. 9^ δος 
21 ot« 150, 13 οἱ Tasıım 
tun. (1,6 13 -— t dtetoon 
"evtos vgl. 197 3. 2*4, 1X 
27 3*^.4 ΣῈ 3 300 P4 


232034 17? 5t e 3t*. δι 
τισξις IN do Ir « UNE 
1 3205, εἴ εἰς vov 
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πλευρόν. Wort- und Sachregister. πρόϑεσις. 441 


πλευρόν: 194, 1 (vgl. 193,31) πολέμιος: 47, 14 (ὁ ἐνεστη-! (τὰ ἀπὸ ὀσφύος xal γε- 
N 53, 2usw. 124, 6 usw. — x49) 102,4. 147,11. 163,2. | νέσεως) 121, 3. 123, 17. 
sabe, τῷ 3 (τῶν ἐπαγγελ- πόλις: 65, 21 (τοῦ ϑεοῦ f| 19 ἰἔχειν vgl 188, 25) 

ov ϑεοσέβειαν) 122, ἐχχλησία) 171, 20 (μὴ τοὺς] 142, 149, 16. (σωμα- 


4 (ἁμαρτωλῶν). λίϑοις ἀλλὰ τοὺς ἀνθρώ-. Tıxa) 158, 10 (ἀνϑρω- 
πληθίνειν. . . . 65,23 ποῦς vgl | 238, 24 f. 29.| 7uva vgl. 17) 165, 1 App. 
πληϑυντιχῶς . | 236, 17! 243, 30. 252, 24). (τὰ χάτω) 187, 6. 15 (χόσ- 
πλήρωμα: 196, 2ff. ς ff. | 207, πολιτεία: 136, 19 (&yía) ! pAxOv) 190, af. (tl μοι 

$ (γῆς). | 228, 6. 272, 6 (οὐράνιος)... xal πράγμασιν u. ἐν m. 


πλήσσειν: 53, 3 (οὐ πάντες πολιτεύεσθαι: 68, 4f. (κατὰ εἶναι) 283, 19. 
à πληγὰς πλήσσοντα)͵ Χριστόν) 147, a2 (γηΐνως). πραγματενεσθαι: 84, 12. 
ff. 124, 6. πολλάχις: 10, 31 (εὔπομεν etc. | 150, 9. 186, 3. 19f. 188, 
πλούσιος: $3, 32. 59, 26. 81, | vgl. 37, 9. 18. 46, 7. 112, 11. 192. 7. 197, 28. 
26. 131, 3. 140, 16. 194, 11! 13. 141, 23) 49, 9. 106, 22. πραχτιχός . . | 237, 11 
(ἐκεῖνος) | 221, 6 (ὁ ἐν, 119, 11. πρᾶξις: 37, 10 (αἱ διὰ τοῦ 
dóy) — πλουσίως 81, 29. πολλαπλασίων: 73,14. 180,4. σωματος) 70, 13 ιαγαϑή 
εἶν . . . . 144, 21 πολλοστημόριον . 6t. 19! vgl. | 304, 10) 88, 7. (13.) 
πλοῖτος: 53, 27f. (0 xdto | πυλύς: 4, 10 (οἱ πολλοί vgl., 97, 15. 122, 16. 161, 25 
vgl. 94, 241. | 224, 7). 31.| 17. 11. 19, 6. 33. 2. 109, | ||,199, 23. 237, 14. 
146,1.31. 149,16. 165,1 App.! 18. 122, 11. 13. 137, 25. ι'πραάττειν: 11,21 (πανταὰ π., 
πλύνεν . . . 84, 16. 20° 181, 13. 192, 21) 26, 11. ἵνα vgl.101,19. 104, 16. 194, 
πνεῖν: 60, 19. 196, 2. 4. 7, (γεγόναμεν πολλοί u. οὐ) 7) SB, 10 (ra πραττύμενα 
1 229, ς. 273, 2. ὑνατὸν πολλοὺς εἶναι' xat agir) 65, 29 (παρὰ 
πνεῦμα: 10, 25. 32, 23f. ἐχλεχτούς) 34,30 (ὁ moA'g; τὸν ὀρϑὸν λόγον) 88, 26 
ιὀργῆς, λύπης, enı$vulag) | vgl. 09, 31. 181,6. 187, 23) (χρηστα) 107, 7 'xaxdàs, 
$5, 15 (m. — σάρξ vgl 160, ς (ἐπὶ πολύ) 176, 2: 145, if. ιὠχρίτως) | 252, 
79, 23. 80, 1) 56, 3. 6. (enl πλεῖον) 294, 20 (πλέον 4f. (eV opp. ἁμαρτάνειν). 
71, 14 (ϑεοῦ) 105, 9f.' ἔχομέν τι vgl. 24). | πρεσβεύειν: IIl, 7f. τὸν 
ιἀγγελικόν) 110, 5 ἱπρο- πολιτέλεια . . . 81,29: λόγον vgl. 119, 6) 120, 
dicii 141, I. 290, 10 πολύχους. . . . 73 151 aof. (ὑπὲρ τῶν γεγραμ- 
276, 18ff. (τὸ ἐν rol; πολυχρόνιος. 79, 7. 97, 1. μένων). 
προφήταις ὁ Χριστός vgl, πόμα vgl. βρῶμα. | πρεσβυτέριον:81,2. 223,22. 
14. 32) 277, 8 ιτῆς 7t90- | πονηρία . . . 16, 7 πρεσβύτερος: 80, 19. 89, 
φγκείας 299, 4 (τὸ πονη- πονηρός: 14, 12 (ὁ m. vgl: 22. 109, 2. 122, 18. 
y 








M — ἅγιον 7t. 19, 12. ISI, 15. 171, 5). πρεσβυτιχός . . 159, 12 
14. 71. 12. 163, 6. — τὸ πόνος: 48, 17. 49, 11. 91, 3. 'προαιρεῖν . . 3 279, 1$ 
ἅγιον π. 19, 22. 42, 9. 194, 5. προαίρεσις: 25, 17. 71, 18. 


56, 2. 110, 3. 163, 11. 286, πορνεία: 12, 20 fl. 13, 3. 36, 106, 19. 119, 8. 178, 29. 
2f. 293, 6 --π. ἅγιον 55, 3f. (o; ἀριστείας xara- 180, 23. 292, 7. 9 , 208, 
26 --τὸ π. τὸ ἅγιον 30.18. λέγειν τὰς m.) , 199, 16. 8 usw, 

5, 24. $6, γί. 163, 16 (τὸ πορνεύειν: 29, 10. 171, 7. προαμαρτάνειν . 239, 16 
y τοῖς προφήταις! 104, 175, 16. 181, 14. 191, 20. | npoanodidóvat 0.1375, 9 
4. 6f. 166, 5 ιἀνέγραψεν) 32. 192, 5. 7. | πρόβατον: 99, 28 (Χριστός) 
286, 7. 290, 32. 292, 21. πόρνη: 129, 23 (ἡ uttavo-, | 213,5f. (πλανώμενον. 
293, οί. (προφητεύει) — obtga) ıgı, 21f. (yvy). | προγίνεσϑαι 00. 44, 27 


1 277, 2. ποσός: 94. 14 (χατὰ τὸ προγινώσχειν: 159, 28. 160, 
πνευματιχός: 43,14. 107,20, ποσόν, — ποσῶς 88,31.| 51.9. 

109, 8. 170, 9 | 213, 13." ποταμός. . . 84, 7 usw.  πρόγνωσις | 223, 9. 12 (das- 

220, 14. 227, 16. 239, 25. mOtÉ . . . . . 1137. 1) €). 16 (ϑεῖζα). 


272, 11. 14. 266, 9—7v&v- πότερον — ij: 99. 9. (143, | προγνώστης: 157, 32. 159, 
ματιχῶς 66, 23 (104, 3. 9f.) usw. ι 27. , 
"πόα: 18, 4. 15 (λόγος) usw. "ποτήριον: 87, 24 (εὐλογίας) προγραφὴ . . . 10, 10 
ποίησις. . . . . 9, S 88,14 (dio)usw. 31 (ὀργῆς, προδιαμαρτίρεσθϑαε τ, 4 
mous . . . 1217, 2^ τόρ, 31f. (tc διαϑήχης προδότης. . . . 14, 30 
ποιητιχός. . . . 70, 19, τῆς καινῆς). προδρομος . . . 291, 29 
ποιμήν: 36, 18 (ὁ χαλός). πρᾶγμα: 21, 6f. (τὰ τοῦ] προηγουμένως: 17, 7. 30, 
20 (t&v πιστευόντων). 2ς. Ἰσραήλ) 50, 34 ἀπιβάλ. 17. 25. 32, 11 ; 271, 20. 
“ποίμνιον. . 101, 10. 20 Atv! $4, 16 (τὰ ἐπὶ γῆς] 295, 15. 
ποιότης: | 208, 24. 209, 5 vgl. 148, 3. 178, 3). 20 πρόϑεσις: 44, 1. (50. 34. 
πολεμιχός. . . . 13,22 (τὰ τῆς ἁμαρτίας! 53,14. 177, $ 1 279. 9. 15. 





342 προίεϑει. 


προίςσθαι 190, 3 (τὸν λό- 
79»). 

πυοχαϑέζεσθαι . 50, 17 

προχαλεῖν . . . 14$. ^ 

Ἀροχεῖσθϑαι: 1, $. % (190- 
χιίμενον vgl. 67, 28. 91. 
2*5. 121, 10. 171. 34. 1*6, 
10. 190, 9. 291, 27; 210, 
ὃς 426, 10. 12. 158, 29 
LA 35. 

προχηρί σεν — 288 19 299, 
t0! (7. 25. 20 21, 
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22. τον, 14 0114. 29. 151, 
12. 174. $. 
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πυρετός. 


00,4 (do λίϑων προσχρονυ- 
σάντων γίνεται) 76, 21. 
$4, 12 usw. 92, 30 (αἰώ- 
reor vgl. 174, 28f. 175, 
sf. | 209, 7) 138, 13. 16. 
18, 151, 16 (ϑεῖον) 176, 1 
(4o; ἥξστον») 190, 23f. (æo- 
λάζον) 190, 30 (τὰ dro: 
usw. 192, 3 t/j; λυπῆς). 


NUOETOS . 106, 10 
πυροβόύλος . 60, 3 
zrootr . 151, 14f. 


óc, ἦδος: 167, 9. 13 Mwolo;). 
4Ha: Ὁ, 12. 2 122, 3 
e xal τὰ ὁ, ἐνταῦθα olxo- 
doueT) ΜῊ 19. 237, 22. 
ἡμάτιον .  . 12, 3 
—* 10, 13 (πρὸς τὸ vgl. 
237, 27. 239. 10. 240, 2. 
12) 16, 21. 22, 5. 24, 4 
43. 25. 52, 3 (ἐπὶ τῷ) Ἢ 
41. 23 (χατὰ τὸ vgl. ὃ 
δι 272, 14) 29 25. 86, ^ 
(ἐπὶ τοῦ ὁ. ἑστῶτες) οι, 
20. 108, 23 166, 33. 
ὀύεσθαι: 47. 18 (ἐν «Τριστὼ 


Ἰησοῦ) 116, 1. 142, 20. 
Q Ao; 18, 15. 29. 19. 1. 
Qvxobr: 13, 27. 19. 3 (de 


or AOG8G1 . 


σι Jl«tuxós vil. ἑπτά. 

04, ?Jatov . 100, 6. 8 

σαγήνη. . 132, 13. 156, 22 

σάλπιγξ: 45, (ὁ λόγος ὁ 
ὑψηλός vgl. "Laus 21). 

σαυχικύς | 218, 20. 227. 15. 

σάρχινος. 


σιδήριον . 


. 130, 23 | 


Wort- und Sachregister, 


σεμνύς. . . . . 155, 35 

σημαίνειν: 93, 10. 193, 28 
| 272, 29. 

σημαντιχός . ! 295, 25 

σημεῖον: 113, 4. 21, 8. 25, 
24 ιξωρακότε:ς" 34, 10 ἢ. 


15f. (ἀληϑείας -- ψεύ- 
durs) 49, 21. 95, 9. 118, 
21. 121, 26, 

| 300, 2 


— 
S e doo 20, 13. 23, 5 83, 
. 125. 24. 

180, 14. 33 
| σίδηρος . 107. 1. 131, 
σιωπᾶν: (1, 2713 138, ἰῷ, 


σιωπή. 3 
axávdaior: 15, 15. 196, 11. 
13. 197, 1. 3. 
OXET EU . . 130, 8 
σχίπη. δά, 2 
σχέπτεσϑαι 91, 12 
σχεῖος. 160, 24 usw, 
Ἐσχηνὴ 28 (ὁ vao. 


25 
ὩΣ ἀρχῆς ἁγίέ- 


χατὰ τὸ 

ασμα vgl 256, 17). 
*axiotüy : 290, 33. 291. 4 
GXANDUFEAY — . 28, 59 20 
"σχοπευτήριον νεῖ. Σιών. 
σχυπειτιχὸς . 242, 29 
σχορπίξειν 900, 6 
gxotastu . .. 96, 6 
σχυτασμός . 06, 2. Sf. 
Gxóto;: 93, 1 (ἐξώτερον) 


90, i. 13 (o. xal νύχτα 
τὴν συντέλειαν). 


σχυϑρωπάτειν: 102, 7f. 16. 
103, ὃ 
σχυϑρωπός: 13, 10. 15. ὃ 


ιἀπὸ σχυϑρωποτέρων ἄρ- 
«ttai vgl. 14, 25. 139, 5) 
90, 15. 178, 27. 


“σάπφιρος 272, 6f. (ἔχει; σχυϑρωποφανής: 14, 26 (ta, 


χρῶμα οὐράνιον, 

κοῦσας φλέβας. 
σάρξ: 79, 22 Q9, 29. 

24 vgl. ἔργον πνεῖμα. 


σύ. 343 


Gtós vgl. 167, 3) 186, 3 
(ἐπικαλεῖσθαι vgl. 1$7, 2 2) 
vgl. τέχνον. 
σοφέξεσϑαι 0.5. 65, 8 
σοφιστής . . , 167, 11 
σοφύς: 60, 28. 62, τς. 75,2 


95. 2. n 30. 153, $ (vo- 
μιζόμενυς) — σοφώτατος 
180, 27. 


' σπάδων | 303, 4 (εὐνοῦχος. 

σπαράσσειν . . 3. 18 

σπάργανον: 110, 5 (éx.. 

σπέρμα: 13, 14. "8 14, 13f. 
42, 1. 

σπόγγος: 180, 14. 33. 181, 

σπουδαῖος . . 121, 1t 

σπουδή: 121, 12f. 15 (eol 
τὰ ve yxata). 

σταυρός: 124, 7. 153, 4f. 

σταυροῦν: 72. 10. 16. 18. 


73, ı5f, (εἰ xa9' ὑπό- 
ϑεσιν μὴ ἐσταύρωτο) 124, 


δι 156, 19. 
σταχυς 73, 14. 127, 28 
στεάτωμα . «181, 25 
στέγειν. . 191, 24 
στέλλειν: 106, τοί. (στεί- 

λασϑαι τὴν ἰατρικήν). 
στενοχωρεῖν ; 
*greotÓQG . 124, 6 usw. 
στέφανος. . 120, 25 
στηρίζειν. . . 13, 26 


στοιχεῖον: 76, 14Í. 100, 10, 
197, 22 ' 235, οἵ. 13 (εἴς 
χοσι xal δύο) 236, 9f. 12 
(τῶν σωμάτων τέσσαραν. 
19. 

στοιχειοῦν . 173. 32 

στοιχείωσις: 173, 30 | 262, 
15. 269, 7. 273. 9. 
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toÀunoottQov: 88, 17. 92. ὑγιής: 36, 21. 44, τ. 94, 16. 

A — ὑγιῶς 99, 9 | 244, 31 
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χρηστότης. 


Wort- und Sachregister. 


95, 14. 180, 18] 232, 9 — , ψεχτός: 36, 15 || 199, 8 vgl. 


χρηστότερος 88, 12, 21. ! 
26, 21 ψελλίζειν. 


“χρηστότης 


Αἰλαμίτης --- ψεχτῶς 27,4 
» 3. 158, 19: 


χρῖσμα: 287, 421, (προφη- ψειδοδιδάσχαλος | 204, 2 


TtXOY !. 


werdodogie: 44, 19. 29. 45. 2 
χρύνος: 22, 9. 96, 30. 109,  ψειδομαρτυρεῖν 


. 107, 15] 


19. 118, 14. 20. 126, 3. ψειδοπροφήτης: 173, 1. 285, | 


130, 2. 
χριυσίζειν. | 272. 7: 
χυισὸς 00.5. 5. 5. 82, 
χιυλαίνειν . .. . 17. ὁ 
χωλότης . . . . 17, 4 
χωλοῦν 


. . 17. δ᾽ ψιλός 
χωρεῖν: 57.27 (τὴν σοφίαν. "ψόγος. 


2 | 205, 21. 207, 9. 229, 13. | 
230, 6. 


18 | ψῆφος: 102, 15. 192, 32 |, 264, 


τοί, (ἢ ἀριϑμὸς N Al9oc 
σχληρός). 
. 165, 17, 


. 192, 21! 


ὠφέλιμος. 347 


103, 16. 132, 20. 142, Bf. 
(γράφειν Ev) 153, 11 (τὴν 
v. ἔχειν ἄνω) 162, 31 (τῶν 
διχαίων) 186, 6 (ἀκροατοῦ 
vgl. 9) 195, 12 ιχεχαϑαρ- 
μένη) 284, 21 (προφητικὴ) 
290, 9 (ἀγέα) 292, 8 (αἱ 
χαάτω. 293, 15 (τῶν χοιμω- 
μένων) | 217, 18. 237, 29. 
238, 3. 239, 11, 242, 27. 
244, 10. 26. 245, 25. 247, 
26. 292. 7 vgl. ἀνάπλασμα 
ἰατρὸς ἵλεως λοιμός πρό- 
σωπον. 


tot: ϑεοῖ' vgl. 62, 22. 152,} ψυχή: 3, it. 5, 22 (&v8Qw- , v'vyixóc: 85, 22 || 210, 18. 


20) 118, 8 (τὴν ἀλήϑειαν)} 
165, 10. 166, 33. 284, 23 
| 296, 7. 9. 23. 


χωρητιχός: 87, 41 248, 9. 
wwolser . . . 87, 161. 
χωρίον»: 58, 8f. τὰ ἐν οὐ- 


ρανῷ) 77, 15f. (τὰ μετὰ 
τῶν ἀγγέλων) 123, 23 (τὰ 
χρείττονα). 

χωρίς: 147, 4 (Χριστοῦ). 


ψέγειν: $1, 2. 192, 20. 22 
205, 26. 


πίνη vgl. 112, 9 sc. Christi): 
13, 8. 17, 21 (τοῦ ἀνϑρώ- 
zov vgl. 56, 2) 18,2 (& ap- i 


τήσασα). 27. 36, 21 (ἐν τῷ 9 


217. 4. 272, 27. 


4... . (394, S 


v. ὀφείλω ἔχειν τὸν Χρι- ὡραῖος: 91, 30. 167, 22. — 


στύν) 37, 9 (τὰ τῆς w. 


ὡραιότερος 154, 33. 


γεννήματα) 38, 34. 42, 3{. ὠφέλεια: 108, 7. 13. 196, 13. 


29. 48, 28. 49, 14 Í. (vExQov- ı 
μένη tà μέλη). 17 (ἡ δεῖνα). 


32 (ψυχῆς σωτηρία!) So, 20. | m 


281. (πτωχή). 321. (λογική). 
55, 21f. 24. 56, 32. 57, 26. 
$9, 3. 77, 18 (Christi vgl. 


(ἁγία vgl. 197, 3) | 232, 19 
(27°). 


φελεῖν: 81, 2. 87, 7. 108, 5. 


7. 14. 154, 16. 182, got 
(ὠφελημένοι ἠπατημένοι 
vgl. 184, 18). ἡπατη 


128,14: ἡ uaxagí(a)100,31. ὠφέλιμος: 184, 36. 186, 1 


Seite 

1, 7 ἀρχεῖ vgl. S. $3. 14 

1. 12 Stellenapp. Weish  schr. — Vgl. 

Weish. 

2, 12 App. 12] «chr. 1 

8, 27 sie schr. ei? vgl. 8. 61, 19 

% κυπίαν) + τὴν Blass 

4, 19ff. App. — ein: ναὶ. Psendogregor 

—— papti oiov πρὸς Ἰονδαίους 
MPG, 46. 225 C TU NF I, ls. 38 A 1. 

6, 8 awriue, 1. σιυτὴ pr 

6, t3f. λαθὼν. .. λαβὼν, λάθω .. 

λάβω Blass 

6, 16. yo App füge ein: ἰπειϑεῖ πονηρία 
Col ix 

6, 29 Stellenayp Jes." chr. Vgl. Jes. 

7, 1f. L ἐποιήσαμεν. .« » ἀπυχωρεῖτε 

8, 31 Stellenapp 31 schr. 11. 

9. 8 App. füge ein. γίνετε (ὁ vgl. S. $0,7. 

ıo, 26 árieo vgl. 156, 14 od. schr. ἀλι- 
eur? 

st, τς τὸν dotüoy V? τῶν Voorr. a. ἢ 

13, 14 schr. ἐφ᾽ στηχε von? 

t3, 30. a« &. KH. 215* u. 136 stehen eine 
Zeile zu hech 

14, 20) d achr. (v 

14, 24 ]. t v0221(uv ὁ 

186.19 τῶν Diod sehr unsicher, da Pe 
iH. auch schr zweifelhaft. vgl. 
auch Z. 33 

18, 9 1. zanar 

21, 31 oy» 

33, 11 26, 3 29. 9 u. €. w. achr. y T 

22, 31 ὡς λον ὡς chr. ὁ Ào; n. 

23, 1$ δέον wei. verlangt bier und sont 
vil Register; einen Nachsatz. der 
sicht immer da ist; oder solite 
en auch = dios Var syl 8.1234 
».,n können ? 

24, 398 “tellena;p. 74,9 «hr 71. 9 

39. 34 Tcounoeonutv oi * 50 "rotes"? 
Hlase vgl I Tim 1 τὸ 

36. 6 App ons ote Lo schr 9 oc ote 
to besser 

36, 36 bot^ta V i T. 

yo ἃ €eierapp. ete. Vul 

4.13 nont od. besser mit Loeta 
minn σημεῖα d χεὶ tiodta 

35$. 9 doa + πες laecs, ? 

36, 7 "teuenapy chr. ^d Verl Hom 
11. 3260. 26 

$2. 231 "iena; p chr Vyl lE Kor 43 


Nachträge und Berichtigungen. 


Seite 

39 8 | APP. füge ein: xo9oseoSouev 

41, 1 σπεῖρον: + dal” 

47, ! πρὸ feaxe ἐς} eo. Lo 4. y^ abor 

2: , dot pc. 

Preuschen) 

47. 30 schr. ἔστιν 

48, 18 schr. ὡς τινὰς 


, 20 
, 38 


. IQ 


.τίι 


9 μερῶν schr. pw gil. Δ 1» 
13 ὃ auch V 

τις —SeS rela 
33 ἐπ᾽ schr. sap? vgl. S 
19 ψιχὴν + φυιχὴν" K 
36 schr. dod»? 

ς μεγελείοσν Diels 

$ Mellenapp. str. ς Vgl. Jerem 5 : 
13 ὡς «chr. oi;? vgl τὰς, 2) daza 
auch 11$, 5: a 

t^9ovr [hels Koetschaa 

Vpp. füge ein. ἀτόσεολον Co &ve- 
atolcey S apostohm H 

schr. ὦν ει 90 const immer 
"tellenayp 28 echr. and 

t9 schr. μηδὲ mit Hlaes 


u? 
Koeterba . 


26 
(6 


. 32 εἰ χοστολως e anch V? , HR e.* 


Ü "ες 
ıf vgl Diele 
8 36728 157} 
dux nde. l. àatuc eret 
echt “το ytllopns» e. ve H "En 
nun! ler 
22 j;o;7 ochr ἔνε, ον ’ agi on og 
7 ur LUNN echr ( LXX 
" ενῖ 4.245 Blase 
schr — 
u H pee ieMs 
24 τὸ «hr ἐπιλε εν ebe «113 14 


Dosogra u κζ΄ ae 


212 


43 14. $ 


o, 18 et yi e rt, Hlass, sehr os c. " 

71, 11 Agr „ chr os! 

71. 14 echt zent; ol 

76, 16 Val .. H Ape "Job t^ $ 

76. 33 Lo». hr sen, u nte; tecibes ἃ 
über. i ebenen Zeetassiı ΥΣ 18 

773. κα εν Hlass 

77. V" e Att besser citof, ebenso 18. 3 
309 3 und 1302. 33 arege [hel 
doch vgl auch $5. 21 901. 93 
316, 37" 

*9, δ t$ auch V! a R «ub le». 

ur 18 waste, |)chro vette? 

TP M ut, aat e 








Nachtrüge und Berichtigungen. 


Seite 
81, 10 


ζητεῖται auch C w. e. sch. 
83. 1 


oetschau vergleicht Plato Tim. 

$95 u. Stobaens Flor. 74, 62 

25 σήμερον) + (x τοῦ" Blass 

16 γινόμενον) κινούμενον ἢ Koetschau 

1$ οἶνος) οἱονεὶ «οἶνος Blass 

17 Ἱερεμίας) so auch H w. e. scb.; 
schr. (τῷ) Teoeula mit C? 

22 App. mit H] schr. mit CH 

23 schr. λευέται 


87, 
87, 


24 schr. ie eıgeto vgl. S. 91, 24 92, 8 
10 schr. ἡτοίμασται 
13 str. ydo Ὁ mit Blass Koetechau 
. 12 schr. αὐτόν 
96, 19 str. 9600, das in S und H fehlt 
96, 23 "a ϑεῷ (u. 96, 3 παιδίῳ) ὃ doch 

. 97, af. 

3A ». 1. ἀδδαμεν [sic] 

KP. voodyres) auch V! a. R. sub 


97, ! 
100, 1 $ 


102. et ^od: xal οὐχ ἐξὸν τὸν τοιοῦτον 
ὑδὲ ἐλεῆσαι προσεπιτείνουσίιδε. 
1$ l εἴπω. τὴν 
13 od.: αὐτήν, ἀποχτείνασαν od 
110, 22 162, 19 Orig. Il. 205, 9 
ι3 APP. L αὐτήν, ἀπέκτεινάς 8 


ἐσχηχώκ] au 

20f. — doch vgl. Onom. 
sacr. I, 192, e Ἰεβουσαῖος πε- 
πλανημένος sic] 7 χαταισχυνό- 


102, 
103. 


103, 
103, 1 


103, 








24 App πὶ mixgor gov; auch V? 8. R. | 120, 


| 
| 
| 
| 


μενος, I, 7. 13 (13, 23): lebusaeum | 


calcatum e 
104, 2 schr. ταὐτὰ 
106, Δ I, ςόρ K: 


107, 27 καϑημαξευμένον "vielleicht nicht 
14 seh ἐν ἐγχλήματι vgl. S 


4. 7 
5 ix “παίδων «- H; Glossem zu éx 
σπαργάνων 
16 τοιοῦτον Ὁ Blass 
22 αὐτοῦ προφητεύοντ 
oben zu 103, 13 
προφητεύοντος 
$ περὶ τοῦοἵ o1) Glossem nach Diels 
1 schr. ut ; auod" καταβέβηκα 


113. i3 du VN M p Lg tà δεῖνα 

Lietzmann 

113, 2 περί) παρά} Koetschau Lietzmann 

113, 6 schr. τίς οὖν «t&v ddixov: ob 
oder τίς (τῶν ἀδίχ wv ob 


110, 
110, ] gus H vgl. 
od. schr. τοῦ 


111, 
112, 


. 50, 32 | 





, 135, 


113, 6 schr. Χριστιανῶν vgl. 184, 35 
185, 3 

114, 26 schr. & κα οφοροῦσαν. καὶ (od. 
nach 1, 10 mit H xapno- | 


gopovoaay : xal αὐξανομένην. xal ı 


349 
Seite 
115, 3 E al done e + «εἰς, Koetschau 
116, 9 H bene composila disturbans) 


"y eine Stütze an S. 180, t4: 


διαιροῦν 

117, —* nicht zu sperren 

118, ,3 ὑπὸ) διὰ Koetschau nach Act. 2,43 

118, 21. ἔστω ὁ προ vir λέγων 
xal [ἐξουθϑενημένος] οἷς ἔλεγεν 
ὑπὸ De ἁμαρτωλῶν d 


8 5 "δεῖνα pic wi ενος] ἐποίει τὰ 
τοιάδε Blass; schevasse heint 
iu der That (vgl. H) zu ὁ ἐγχε- 
χειρισμένος 2. 9 zu gehören 

13 schr. γενό μενον (oi) καὶ xal usw.? 

17 μοι ὑβριζομένῳ hält Diels 

13 σποιδήϊ *- 3] schr. axovóg? 

13 βίος] + ano. EK: πρᾶξις Liete- 
mann nach . 213, 6 

$ .& χαίως ) od. M "εἶ 8. 81,4 
294, 21. 23 

19 εἰπεῖν) str. Blass 


19 f. εἰπεῖν toito .... ζηλῶσαι) τοῦ 
ς ξιόντος. 


eio. Koetschau 
E p echr.- 


123, 5 vual+ τῆς BET an vgl.Z.7 
18 ὁ tetro] με τῶν Koetschau 


11 xai] prd Koetschau 
14 schr. S λοῦντες Ὁ vgl. S. 122, 20 
20 ὡς [ol] ὡσεὶ Koetschau 
13 jew + Tab Koetachuu Gh 
Ap ein: ἁμαρτωλοὺς G 
APP a 184, 13 ἁμαρτωλὸν 8 
10 Baxpiveaóai] +. μέλλοντα) Koet- 
schau διαχρινόμενον Ὁ Blass 
, tof. Ure xa xal τοίτῳ τῷ προφήτῃ 
Ἃ Ἰ. 2. —* 
9 schr. “ὁ x n5? 
14 di δὴν Blass 
18 ὅταν) schr. ὅτε 
30 l ἐσμεν, ἐὰν ἄρα ὀλίγον ἕτι 
E οντες ἐν αὑτοῖς, χόχχους dio 
5 τρεῖς" al ἁμαρτίαι usw. 
4 πῶς πρυγήσαι Gh 
23 0i) auch V?a.R sub ἴσως 
32 xal “ἐπὶ tj σωτηρίᾳ ὃ Blase 


7 πόσοι Diels 


1$ iri πῶς δὲ (od. πῶς te)? 


125, 
126, 


126, 


127, 


21 táxa| + δὲ Gh 

22 App ein: ἡμεῖς Scorr. ὑμεῖς 3" 
12 τὴν] schr. xa 

12 ἀνϑρωπον) schr. λόγον  οἀ. zu 

str. mit Rlass 

132, S. 8 χατανοήσαι Koetschau 

133, 17 App. füge ein: πεμφϑῶσιν 

2 ἕκαστος; ] + nostrum H vielleicht 


135, 3 App. ge ein: ἑαιτῷ C 


